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Datum 
des Normale 



1876. 
25. März 



1887. 

10. Mai 



B.December 



Oegens^tand 



^ 






iii 



o 



5 



i 0. December 



22. December 



26. December 



1888. 
i2. Jänaer 



Verordnung des k. k. Statthalters von Dalmatien, betreffend die 
Umrechnung der im Landesgesetze vom 29. December 1871 
zur Regelung der Errichtung, Erhaltung und des Besuches 
der öffentlichen Volksschulen angegebenen Entfernung in 
metrisches Maß ^ - 

Gesetz, wirksam für die Markgrafschaft Mähren , betreffend eine 
Änderung der Lehreirbezttge « . . 

Gesetz, wirksam für das Königreich Galizien und Lodomerien sammt 
dem Großherzogthume Krakau, womit das Gesetz vom 30. October 
1880 und einige Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Juni 1873, 
betreffend die Orts- und Bezirksschulbehörden für die Volks- 
schulen, geändert werden - • 

Gesetz, mit welchem provisorische Bestimmungen über die Dotation 
der griech.-onental. Seelsorgegeistlichkeit Dalmatiens erlassen 
werden 

Erlass des Ministers für Gultus und Unterricht an alle Landeschefs, 
bezüglich der Competenz der betreffenden Profiessoren-Oollegien 
der Hochschulen bei Belassung von Stipendien anLehramts- 
candidaten auf ein Jahr über die ordnungsmäßige Studiendauer 
zum Behufe der Ablegung der Lehramts-, Staats- oder strengen 
Prüfungen 

Verordnung des Gesammtministeriums im Einvernehmen mit dem 
Reichs-Kriegsministerium zur Durchführung des Gesetzes vom 
22. Juni 1878, betreffend die Regelung der Personal- und 
Dienstesverhältnisse der der bewaffneten Macht angehörigen 
Oivil-Staatsbediensteten mit Bezug auf deren Verpflichtung 
zur activen Dienstleistung im stehenden Heere, in der Kriegs- 
marine, Landwehr oder im Landsturme 

Erlass des Ministers fUr Gultus und Unterricht an alle dem Mini- 
sterium fUr Gultus und Unterricht unterstehenden Behörden 
und Anstalten , wegen Richtigstellung der im hieramtlichen 
Verordnungsblatte vom 15. Juni 1885, Nr. 27, Seite 149 ver- 
öffentlichten Übersicht der unter der k. k. General-Direction 
der österreichischen Staatsbahnen stdienden einzehien Bahn- 
strecken 
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TT, s oDniftF 



li. Fehruar 



16. Februar 



25. Febmar 



25. Februar 



2i. Februar 



29. Februar 



12. Mftn 



' Twordhung des Miotsters Ik&r Cultus und Unterricht, betrelTettd fie 
Habilitierung der Privatdocenten an Universitäten 

Verordnung des Ministers für Cultus und Unterricht, betreffend eine 
Abänderung der Rigorosenordnung für die philosophische 
Facnltät vom iö. Aprä 1872 •' 

OesetSy betreffend die Begttnstigung der Stiftungen und Widmungen 
«u Unt^rricbüB-^WoblthäJigkeits- und Huvianität«Ewecken aus 
Aolaast des 40. Aegierungsjahreg Sr. k. und k. aposlol. Migestät 
biwAtiich dar Stempel- und Oebttrenpflioklh 

Erlass des Ministers für Cultus und Unterricht an den Landes- 
•ohakaith für Niederttsteireich, betreffend die Abänderuag des 
Statutes für das k. k. Taubstniinien-Ittstitiil in Wien • • • • 

Oeseta, woail der §. 15 des stetermärkischen Landesgesetses vom 
17. Mai 1877 über die Anslelhing des Lehrpersonales an 
i^fteBtüche» Volks- und Bürgerschulen abgeändert wird • • - 

Gesetz, giltig für das Königreich Dalmalaen, womit der mit dem 
Landesgesetse vom 14. September 1881 abgeänderte §. 27 des 
Landesgesetzes vom 29. December 1871 über die Errichtung, 
die Erhaltung und den Besuch der öffentlichen Volksschulen 
abgeändert wird 

&l^Ma des Ministers für Cultus und Unterricht, betreffisad die Zu- 
lassung cur Reübprüfung an Staato-Gewerbeachulen 

Gesetz, wirksam für das Hei^zogthum Steiermark, womit der §. 1 
des Landesgeseties vom 4. Februar 1870, Landes-Gesetz- und 
Verordnungsblatt Nr. 15, geändert wird 



12. März 



22. Mära 



30. März 



Gesetz, wirksam für. daa Königreich Böhmen, mit welchem die §§. 3 
uiul 5 des Landesgesetzea vom 6. December 1882» betreffend 
4ie IBrrichtnBg, Erhaltung und den Besuch dei; öffentlichen 
YotksschideQ» abgeändert, wenden 

Erlass des Ministers für Cultus und Unterricht, mit welchem ein 
neues Verzeichnis der für die österreichischen Mittelschulen 
aUgemein zulässigen Lehrtexte und Lehrmittel veröffentlicht wird 

VexordsHsg des Ministers fü» Qiilm»> und Unfterrkkl und^es Finanz- 
miaistewzur Durchfittming des Gesetaes ven lOu Deoember 1887, 
mit wekhesi provisoiische. BesSimmwigeB nhar die Dotation 
der, griechisdi-oiieataliaflhaa SaelaergegeisIttAWiit Dakaatiens 
erlassen werden • 
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Gegenstand 



30. März 



31. März 



31. Märt 



3. April 



5. April 



6. Mai 



8. Mai 



18. Mai 



25. Mai 






i 



9 
QQ 



Erlaas des MiniatefB fttr Cnltiis imd XjBftonibht an aOe dem Miai- 
sterinin für GaltM und Unterricht nnterstelieaden Behörden 
und Anstalten, womit eim AbKodemag des im hierantlichen 
Verordnangsblatte vom Jahre 1885, Nr. 26, Seite 148 Teröffent- 
lichten Normales über die den actlTan k. k. Staats^ (und Hof-} 
Bediensteten auf den Linien der itaterreichiachen Staatsbahnen 
züfpesicherte Fahr- und Fraohtbegttnstfgung kundgemacht wird 

Gesetz, wirksam fbr das Erzherzogthum Österreich unter der Enns, 
darch welches der §. 13 des Üesetzes rbm 3. März 1870, 
betrefehd die Realschulen, abgälndm irird • . • • 4 * . . 

Gesetz, giltig für das tierzogihnm Kärnten, Womit die 8§. 23, 24» 
28 und 30 des Gesetzes vom 27. October 1871| abgeändert 
werden 

Erlass des Ministers für Cultus und Uttterticht afi alle Läbdtechefs 
mit Ausnahme von Niederösterreich, Galizien und Dalmatien, 
betreffend die Bestellung von fachmännischen äilfs-Örganeii 
(Beiräthen) (ür Angelegenheiten des gewerblichen Unterrichts 
bei den politischen Landesstellen 

Erlass des Ministers für Cultus und ünterric-ht an alle Landes- 
schulbehörden , betreffend die Zustellung Von aiotlichen Aüli- 
fertigungen derselben an portopflichtige Adressaten, die sich 
in Bosnien und der Herzegowina aufhalten 

Erlass des Ministers für Cultus und Unterricht, betretend die Stempel- 
pflicht der Zeugnisse für Schüler der gewerblichen Fort- 
bildungsschulen • 

Gesetz, betreffend den Ankauf eines tkbäudes fül* die böhmische 
Staats-Gewerbeschule in Brdnn 

Verordnung des Ministers für Cultus und Unterricht, betreffend die 
Vorlage von Personalstandstabellen der Lehrpersonen an Kunst- 
und Staats-Gewerbeschulen, den k. k. Fachschulen, dann an 
den vom Staate erhaltenen oder subventionierten allgemeinen 
HaadwerkerschideB • • • * • • k 

Exiass des Ministers für Cultus und Unterricht, betreffend die 
VerOffentlichang des VerzeichiiiiBes der für Volksschulen, für 
mit Volksaehuleo verbundene spedelle Lehrcnrse und für 
Mädc^enFortbildnnfscarse als zulässig erklärtta Lehrbücher 
und Lehmitlel < . « 
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136 
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145 
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Datum 
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36. Mai 



17* Juni 



17. Juni 



19* Juni 



19. Juni 



21. Juli 



28. Auguit 



10. September 



22. September 



Gegenstand 
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I 
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Gesetz, betreffend die Herstellung eigener Geb&ude zum Zwecke der 
Unterbringung der beiden Staats-Gymnasien in Graz und die 
Beschaffung der hiezn erforderlichen Geldmittel 25 194 

Gesetz, betreffend die Abänderung des (Gesetzes vom 20. Juni 1872 
tlber die Besorgung des Religionsunterrichtes in den öffent- 
lichen Volks- und Mittelschulen so wie in den Lehrerbildungs- 
anstalten und den Kostenaufwand für denselben 27 211 

Gesetz, wirksam für das Erzherzogthum Österreich unter der Enns, 
mit welchem einige Bestimmungen des Gesetzes vom 12. October 
1870, beziehungsweise des Gesetzes vom 22. December i874, 
betreffend die Schulaiifticht, abgeändert werden 35 249 

Verordnung des Ministers für Cultus und Unterricht betreffend die 
Pensionsbehandlung der Directoren und wirklichen Lehrer an 
Staats-Handwerkerschulen 28 ^12 

Erlass des Ministers für Cultus und Unterricht an die Statthalter 
für Böhmen und Tirol, betreffend die Anwendung der Vor- 
schriften über das Probetriennium auf Lehrer an Staats-Hand- 
werkerschulen • 29 218 

Circular- Verordnung des k. k. Reichs-Kriegsministeriums, Abth. 2, 
Nr. 3793, für das Normal- Verordnungsblatt für das k. k. Heer, 
betreffend die Gleichstellung der Maler-Akademie in Prag 
mit den Obergymnasien und Oberrealschulen in Bezug auf 
den Eii^ährig-Freiwilligendienst 32 231 

Erlass des Ministers für Cultus und Unterricht an die Rectorate 
sämmtlicher Universitäten, betreffend den Vorgang bei Stellung 
der Anträge auf allergnädigste Gewährung der Promotion sub 
anspicüs Imperatoris 38 237 

Verordnung des Ministers für Cultus und Unterricht, betreffend die 
Regelung des Vorschlagsrechtes bei Completierungder Prttfungs- 
commissionen für die H. Staatsprüfung an technischen Hoch- 
schulen 34 241 

Verordnung des Ministers für Cultus und Unterricht und des Finanz- 
ministers , womit der für die Führung des Bezirks-Proto- 
presbyteratsamtes in den nach dem Gesetze vom 10. December 
1887 einzubringenden Einbekenntnissen betreffs des Local- 
einkommens der congruaergänzungsberechtigten '^griechisch* 
orientalischen Seelsorgegeistlichkeit Dalmatiens als Ausgabs- 
post anzuerkennende Betrag festgesetzt wird 3^ 252 
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Datum 
det Normale 



Gegenstand 




I 



24> September 



27. September 



19. October 



21.Noyember 



Yerordnnng deeMmiBten ftürCuitas and Unterricht und desFinanz- 
ministeis, womit §. 1 der Durchführungs-Yerordnung vom 
30. M&rz 1888 zum Gesetze Tom 10. December 1887, betreffend 
provisorische Bestimmungen Über die Dotation der griechisch- 
oriental. Seelsorgegeistlichkeit Daknatiens abgeftndert wird • 

Erlass des Ministers far Cnltus und Unterricht an sämmtliche Landes- 
cbeÜB, betreffend die Einkommensteuer von den Funotions- 
zulagen der Rectoren und Decane der technischen Hochschulen 

Verordnung des Ministen fikr Cultus und Unterricht, betreffend die 
Auszahlung der Reisekosten und Diätenpauschalien der 
Besiricsschulittspectoren • • • • v . . • * 

Verordnung des Ministers für Cultus und Unterricht, betreffand 
die Regelung des Vorganges beim Übertritte der Schiller von 
einer Staats-Gewerbeschule an eine andere 



37 



253 



39 



257 



38 



257 



40 



270 
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^blB^erpilg dep Qe^fiizßB vom 20. Juni 1872 
üW die Besorgung des ReligioDsaiiterrichtes 
an den Volks- und Mittelschulen, dann 
LehrerbilduBgsanstdten und den Kostenauf- 
wand für denselben dordi das Gesetz vom 
17- lonl 1888. — Nr. 27, 8. 211. 

— def Qesetses, betreffend die Errichtung, Er- 
haltung und dan Besatli ^r VoikssdHsdao 
in Böhme». Njt. 18, 6. 139. 

-*TT def §• 27 des Landesgesetses vom 29* D^ 
eetiber 1871 über die Errichtung, die Er- 
haltung und den Besuch der öffentlichen 
Volksschulen in Dalmatien. Nr. 31, 8.227. 

— der gesetilichen Bestimmungen, betreffend die 
Orts* und Besirks-Schulbehörden für die 
Volksschulen in Galisien. Nr. 10, 8. 61. 

— GesetB über die — der Lehrergehalte in 
Kärnten. Nr. 21, 8. 136. 

— der Lehrerbezttge inMähren. Nr. 13, 8. 113. 

— des Geseties, betreffend die Realschulen in 
Niederösterreich. Nr. 20, S. 135. 

— der Oesetse über die Schulaufsicht in 
Niederösterreich. Nr. 35, 8. 249. 

— des Gesetzes über die Anstellung der Volks- 
und Bürgerschullehrer in Steiermark. 
Nr. U, 8. 114. 

— der Bestimmungen des Gesetzes über die 
öffentlichen Volksschulen in Steiermark. 
Nr. 16, 8. 125. 

— des Normales über die den Staatsbediensteten 
zugestandenen Eisenbahnfahrt-Be- 
günstigungen. Nr. 17, 8. 126. 

— der philosophischen Rigorosenordnung. 
Nr. 7, 8. 51. 

— des Statuts für das Taubstummeninstitut 
in Wien. Nr. 8, 8. 55. 

Akademie der bildenden KInste in WieUi 

Gründung einer Hansen - Preis - Stiftung bei 
der — 8. 124. 

— Frequenz der — 8. 12. 



Alb^n^f Allerhöchste Unterstützung der Gemeinde 
— zum Kirchenbaue. S. 272. 

Altenmarkti Allerhöchste Unterstützung des 
OrtsBchulrathes in — zum Schulhausbaue. 
8. 245. 

Att-Frata«iE, öffentüchkellsrecht der evange- 
lischen Privat-Volkaschule in — , 8. 36. 

Aldirl, St., AHeihtfcbste Unterstützung der 
Schnlgemeinde — S. 220. 

Aigebgenfeeiten dee gewerbliehen Unter* 

riehtes, Bestellung ?on Beiräthen für — 
bei den politisiiieal^iuidesstellen.Nr. 11,8. 63. 

Anger Otto, Stiftung des — S. 54. 

Annaberg, Allerhöchste Unterstützung der Ge- 
meinde — S. 255. 

ArbeitsplStse, Miete von — an der zoologi- 
schen Station in Neapel. 8. 8. 

Arbestbal, Allerhöchste Unterstützung der Pfarr- 
kirche in — 8. 54. 

Armenbtteber-Abgabe. s. 43. 

Atielsdorf, Allerhöchste Unterstützung der 

Gemeinde — 8. 233. 
Anfnabme in die Realschulen Niederösterreichs. 

Nr. 20, S. 135. 

— von Schülern einer Staatsgewerbeschule in 
eine andere derartige Lehranstalt Nr. 40, 
S. 270. 

Ansterlitz!, öffentlichkeitsrecht der Priyat- 
Mädchen-Volksschule in — S. 256. 

Anstritt der Schüler einer Staats-Gewerbeschule 
behufs Eintrittes in eine andere Staats-Gewerbe- 
schule. Nr. 40, S. 270. 

Answeige über die Abfuhr von Gebahrungs- 
überschüBsen seitens der Schulbücherverläge. 
S. 44. 

— über die Armenbücher-Abgabe. 8. 43. 

Ausweis fiber die Freqnenn der Akademie 

der bildenden Künste in Wien. 8. 12. 

— der Hebammenschulen. S. 22. 

— derHochschulefürBodenculturinWien. 8. 11. 

— der katholisch-theologischen Fakultäten ausser 
dem Verbände einer Universität. S. 11. 
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IX 



Ausweis ttber die Frequenz der Kunstgewerbe- 
schale des österreichischen Museums für Kunst 
and Industrie. S. 13. 

— der Lehranstalt für die orientalischen Sprachen 
in Wien. S. 11. 

— der mit dem öffentlichkeitsrechte beliehenen 
Mittelschulen. S. 17. 

— der nautischen Schulen. S. 13. 

— der technischen Hochschulen. S. 10. 

— der Thierarzneischule in Lemberg. S. 21. 

— der Universitäten. S. 9. 

Ausweis, statistischery über die mit dem öffent- 
lichkeitsreclxte beliehenen Gymnasien and 
Realschulen in Betreff ihres Ümfanges, ihrer 
Erhalter und der Unterrichtssprache. S. 14. 

Anszalllailgsmodalitftteil der Reisekosten und 
Diätenpauschalien der Bezirksschulinspektoren. 
Nr. 38, S. 257. 

AwwitihUMMg dar Promotio sub auspiciis 
Imperatoris. S. 237. 



Babenfeld, Allerhöchste Unterstützung der 
Schulgemeinde — S. 255. 

Baoea Santo, Entlassung des — aus dem Schul- 
dienste. S. 132. 

Bahnen, Ergänzung der Übersicht der öster- 
reichischen Staatsbahnen. Kr. 4, S. 33. 

Beirftttie für Angelegenheiten des gewerblichen 
Unterrichtes bei den politischen Landesstellen. 
Nr. 11, S. 63. 

Berwid Ludwig, Entlassung des — aus dem 
Schuldienste. S. 256. 

BestSti^ng im Lebramte des Lehrpersonales 
an den Staatshandwerkerschulen. Nr. 29, S.2 1 3. 

Bestellung von fachmännischen Beiräthen für 
Angelegenheiten des gewerblichen Unterrichtes 
bei den politischen LandesBtellen. Nr. 1 1, S. 63. 

— neuer Mitglieder der PrUfüngscommissioncn 
für die II. Staatsprüfung an den technischen 
Hochschulen. Nr. 34, S. 241. 

Bestenernng der Functionszulagen der Rektoren 
und Dekane der technischen Hochschulen. 
Nr. 39. S. 257. 

Benrlanbnng der Bezirksselinlinspektoren, 

Auszahlung der Reisekosten und Diäten- 
pauschalien anlässlich der — Nr. 38, S, 257. 

BezirksselinllQSpektOren , Auszahlung der 
Reisekosten und Diätenpauschalien der — 
Nr. 38, S. 257. 

Bezirks- and Ortssclinlrfttlie fUr die Volks- 
schulen in Oalizien, Abänderung der 
gesetzlichen Bestimmungen über die — 
Nr. 10, S. 61. 



BecirksschnlrStlie, Zusammensetzung der — 
in Niederösterreich. Nr. 35. S. 250. 

BecBge der, der bewa£Eheten Macht ««gehörigen 
Ciyilstaatsdiener während der Dauer der 
aktiven Militärdienstleistung. Nr. 2, S. 25. 

— der griechisch - orientalischen Seelsorgegeist- 
lichkeitDalmatiens. Nr. 1, S. 2; Nr. 15, 
S. 115; Nr. 36, S. 252; Nr. 37, S. 253. 

— der Lehrer an den Volksschulen in Kärnten. 
Nr. 21, S. 136. 

"~ Abänderung des Gesetzes über die — der 
Lehrer an Volksschulen in Mähren. Nr. 13, 
S. 113. 

— des Lehrpersonales am Taubstummeninstitut 
in Wien. Nr. 8, S. 56. 

Bochnia, £rweiterung des Staatsontergymnasiums 

in — zu einem vollständigen Gymnasium. 

S. 232. 
Bodencnltnr, Frequenz der Hochschule für — 

S. 11. 
BShmen, Abänderung des Gesetzes, betreffend 

die EiTichtung, Erhaltung und den Besuch 

der Volksschulen in — Nr. 19, S, 133. 
BSbmiscll-Schambnrg, öffentlichkeitsrecht der 

Privatvolksschule in — S. 60. 
Bogen -Nensiedl, Allerhöchste Unterstützung der 

Gemeinde — für den Schulbau. S. 272. 

Bosnien nnd Herzegowina, ZustaUungan von 

amtlichen Ausfertigungen an portopflichtige 

Adressaten in — Nr. 18, S. 127. 
Breitenfnrtll, Allerhöchste Unterstützung der 

Kirche in — S. 140. 
Brody, öffentlichkeitsrecht der israelitischen 

Knaben- nnd Mädchen-Volksschule in — 

S. 261. 

— Stipendienstiftung der Handels- und Gewerbe- 
kammer in — S. 240. 

Brom Lucio, Stipendienstiftung der —'S. 112. 

BrBnn, Gebäudeankauf für die böhmische Staats- 
gewerbeschule in — Nr. 24, S. 193. 

Bndweis, öffentlichkeitsrecht der Privat-Unter- 
realschule in — S. 192. 

BQrgersebnlen, Verzeichnis der für — als 
zulässig erklärten Lehrbücher und Lehrmittel. 
Nr. 23, S. 145. 

Bndeiko, Allerhöchste Unterstützung der Ge- 
meinde — S. 255. 

Bnllendorfy Allerhöchste Unterstützung der 
Gemeinde — S. 268. 

Bniin, Allerhöchste Unterstützung der Gemeinde 

— S. 233. 

0. 

Cerkof, Allerhöchste Unterstützung der Gemeinde 

— S.^268. 
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rhrudim, Allerhöchste Unterstützung zur Re- 
staurierung der St. Kntharinenkirche in — 
S. 238. 

Commissioil der Preisrichter für drei Jugend- 
schriften. S. 339. 

(/Ompetenz der Professoren-Collegien der Hoch- 
schulen zur Entscheidung von Gesuchen der 
Lehramtscandidaten um Belassung im Genüsse 
von Stipendien auf ein Jahr iilicr die ordnungs- 
mäßige Studiendauer. Nr. 3, S. 30. 

Coinpletieran^ der Prtlfungscommissionen für 
die n. Staatsprüfung an technischen Hoch- 
schulen, Nr. 34, S. 241. 

CoA^UII der griechisch-orientalischen Seelsorge- 
geistlichkeit Dalmatiens. Nr. 1 , S. 2 ; Nr. 1 5, 
S. 115; Nr. 36, S. 252; Nr. 37, S. 253. 

— Nichtanrechuung der Bezüge als Religions- 
lehrer in die — Nr. 27, S. 212. 

(^oronini-Cronberg , Graf, Stipendienstiftung 

des — S. 234. 
CeehtiD, Allerhöchste Unterstützung der Gemeinde 

— zum Schulbaue. S. 272. 
Czernowitz, Zusammensetzung der Prt\fungs- 

Commission für das Lehramt an Gymnasien 

und Realschulen in — S. 276. 

D. 

Dalmatien, Abänderung des §.27 des Landes- 
gesetzes vom 29. December 1871 über die 
Errichtung, die Erhaltung und den Besuch der 
öffentlichen Volksschulen in — Nr. 31, S. 227. 

-— Gesetz mit provisorischen Bestimmungen über 
die Dotation der griechisch - orientalischen 
Seelsorgegeistlichkeit von — Nr. 1, S. 2. 
Durchführungs- Verordnung Nr. 15, S. 115; 
Nr. 36, S. 252; Nr. 37, S. 253. 

— Umrechnung der für die Errichtung von 
Volksschulen in — maßgebenden Entfernung 
in metrisches Maß. Nr. 30, S. 213. 

Defleienten^elialt der griechisch-orientalischen 
Seelsorgegeistlichkeit Dalmatiens. Nr. 1, S. 4.; 
Nr. 15, S. 115, S. 120. 

Dentseh-Rndoletz, Allerhöchste Unterstützung 
der Gemeinde — S. 224. 

DiätenpailSCbalien und Reisekosten der Be- 
zirksBchulinspektoren, Auszahlung derselben. 
Nr. 38, S. 257. 

DiensteSVerllXltnifl der, der bewaffneten Macht 
angehörigen Civilstaatsbediensteten mit Bezug 
auf ihre Dienstpflicht im Heere etc. Nf. 2, 
S. 25. 

Vietweis , Allerhöchste Unterstützung der 
Katastralgemeinde — S. 233. 

Diote Otto, Entlassung des — vom Schul- 
dienste. S. 112. 



Dobrila, Dr. Georg, Studentenstipendienstiftung 

des — S. 268. 
Doctorat der Pbilosophie, Abänderung der 

philosophischen Rigorosenordnung. Nr. 7, 

S. 51. 

Domascewicz Thekla, Stipendienstiftung der 
- S. 36. 

Dotation der griechisch-orientalischen Seelsorge- 
geistlichkeit Dalmatiens. Nr. 1, S. 2; Nr. 15, 
S. 115; Nr. 36, S. 252; Nr. 37, 8. 253. 

Doveno, Allerhöchste Unterstützung der Kirchen- 
vorstehung von — S. 276. 

Drahomischl, Allerhöchste Unterstützung der 
evangelischen Kirchengemeindc — S. 233. 

DvoM£ek Johann, Entlassung dos — vom 
Schuldienste. S. 276. 



Edelstanden, Allerhöchste Unterstützung des 
Ortsschulrathes in — 8. 222. 

EibenschitjB, öffentlichkeitsrecht der deutschen 
Privat- Volksschule in — S. 60. 

Eiche Karl, Studentenstifhmg des — S. 271» 

Eichler Georg, Entlassung des — vom Schul- 
dienste. S. 54. 

Einbekeniltlligfle zum Zwecke der Congrua- 
ergänzung für die griechisch - orientaliBche 
Seelsorgegeistlichkeit Dalmatiens Nr. 1, 8. 2; 
Nr, 15, 8. 115; Nr. 36, 8. 252j Nr. 87, 
S. 253. 

Einjährig • Freiwilligen - Beg&natigaiig fUr 

die Absolventen der Maler - Akademie in 
Prag. Nr. 32, S. 231, 

Einkommensteuer von den Functionsiulagen 
der Rectoren und Decane der techniachen 
Hochschulen. Nr. 39, S. 257. 

Eisenbahnen, Abänderung des Normales über 
die den Staatsdienem auf Staats- — zuge- 
sicherten Fahr- und Frachtl)egttn8tigung6n. 
Nr. 17, S. 126. 

Entlassung vom Schnldienste des Bacca 

Santo. 8. 132. 

— des Berwid Ludwig. 8. 256. 

— des Dietz Otto. 8. 112. 

— des Dvotkiek Johann. 8. 276. 

— des Eich 1er Georg. 8. 54. 

— des Ferencewicz Wladimir. 8. 222. 

— des Goller Jakob. 8. 272. 

— des Hartel Karl. 8. 112. 

— des Kokail Andreas. 8. 192. 

— des Kolano Johann. 8. 261. 

— des Kryl Johann. 8. 261. 

— des Lauren6ak Ferdinand. 8. 224. 

— des Matdjka Beiy'amin. S. 256. 

— des Ondrufika Johann. 8. 234. 
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Entlassung vom Schuldienste des Richter 

Alfred. 8. 256. 

— des Rosmanith Johann. S. 112. 

— des Seifert Josef. S. 46. 

— des Stolzer Valentin. S. 144. 
— - des Svoboda Franz. S. 261. 

— des Tomek Adolf. S. 234. 
*- des Winter Josef. S. 246. 

Ernst Ignaz, Studentenstiftung des — S. 54. 

P. 

FacbprBfnng an teelinisolien Hoclischnlen, 

Regelung des Yorschlagsrechtes bei Comple- 
tierung der Prüftingscommissionen für die 
Fachprttfung an technischen Hochschulen. 
Nr. 34, 8. 241. 

Faknltlt, philosophiscbe, Abänderung der 
Bedingungen für die Zulassung zu den strengen 
Prüfungen behufs Erlangung des Doctorates 
der philosophischen Fakultät. Nr. 7, S. 51. 

Fassion für die Congruaergängung der Seel- 
sorgegeistlichkeit in Dalmatien. Nr. 1, S. 3; 
Nr, 15, 8. 115; Nr. 36, 8. 252; Nr. 37, 
S. 253. 

Fereneewicz Wladimir, Entlassung des — 
▼om Schuldienste. 8 222. 

FilcmOOS, Allerhöchste Unterstützung des Pfarr- 
amtes in — S. 221. 

Finanzgesetz pro 1888. S. 200. 

Forcier V., Stipendienstiftung. S. 42. 

Formnlarien, Verzeichnis der bei den Schul- 
büchenrerlägen aufliegenden — für gewerb- 
liche und commercielle Lehranstalten. S. 141. 

Fortbildungsschulen, Stempelpflicht der Zeug- 
nisse für Schüler der gewerblichen — Nr. 22, 

' S. 145. 

FrSttingsdorf, Allerhöchste Unterstützung der 
Gremeinde — S. 54. 

Frequenz der Akademie der bildenden Künste 
in Wien. S. 12. 

— der Hebammenschulen. S. 22. 

— der Hochschule für Bodencultur in Wien. 
8. 11. 

— der katholisch-theologischen Fakultäten. S.U. 

— der Eunstgewerbeschule des österreichischen 
Museums für Kunst und Industrie. S. 13. 

— der Lehranstalt fUr orientalische Sprachen. 
8. 11. 

— der nautischen Schulen. 8. 13. 

— der technischen Hochschulen. S. 10. 

— der Thierarzneischule in Lemberg. S. 21. 

— der UniTersitäten. S. 9. 

Friesaehf Allerhöchste Unterstützung zur Be- 
Btauriemng der Dominikanerkirche in — 
S. 261. 



Fnnktionszalagen der Rektoren und Dekane 
der technischen Hochschulen unterliegen der 
Einkommensteuer. Nr. 39, S. 257. 

o. 

ftalizien, Abänderung des Gesetzes, betreffend 
die Orts- und Bezirksschulbehörden für die 
Volksschulen in — Nr. 10, S. 61. 

Oasteigervon, Stipendienstiftung der Advocatens- 
witwe Therese — 8. 255. 

Gastein, Allerhöchste Unterstützung der Kirche 
in — S, 221. 

Gebfiren der der bewaflneten Macht ange- 
hörigen Civilstaatsdiener während der activen 
Militärdienstleistnng. N. 2, S. 25. 

— der Stellvertreter beurlaubter Bezirksschul- 
inspektoren an Heisekosten und Diäten. Nr. 38, 
8. 257. 

OebBrenfreiheit, der aus Anlaß des 40jähi'igen 
Regierungsjahres Sr. k. und k. Ap. Majestät 
errichteten Stiftimgen. Nr. 5, S. 47. 

Gehalte der Lehrer an den Volksschulen in 
Kärnten. Nr. 21, S. 136. 

— der Lehrer an den Volksschulen in Mähren. 
Nr. 13, 8. 113. 

— des Lehrpersonales am Taubstummeninstitute 
in Wien. Nr. 8, S. 56. 

Georgen, St., Allerhöchste Unterstützung zum 
Schulbaue in — S. 220. 

Gerstenkorn I g n a z, Studentenstiftung des — 
8. 224. 

Gesetz, betreffend die Begünstigung der Stiftungen 
und Widmungen zu Unterrichtszwecken aus 
Anlaß des 40. Begierungsjahres Sr. k. imd 
k. Apost. Majestät. Nr. 5, 8. 47. 

— betreffend die Abänderung des Gesetzes vom 
20. Juni 1872, über die Besorgung des 
Beligionsunterrichtes an den Volks- und Mittel- 
schulen, dann Lehrerbildungsanstalten, sowie den 
Kostenaufwand für denselben. Nr. 27, 8. 211. 

— Abänderung des Landesgesetzes für B öh m e n, 
betreffend die Errichtung, Erhaltung und 
den Besuch der Volksschulen. Nr. 19, S. 133. 

— mit welchem provisorische Bestimmungen über 
die Dotation der griechisch - orientalischen 
Seelsorgegeistlichkeit Dalmatiens erlassen 
werden. Nr. 1, 8. 2; Nr. 15, 8. 115; 
Nr. 36, S. 252; Nr. 37, 8. 253. 

— betreffend die Abänderung des §. 27 des 
Landesgesetzes für Dalmatien über die 
Errichtung, die Erhaltung und den Besuch 
der öffentlichen Volksschulen. Nr. 31, S. 227. 

— betreffend die Abänderung der Bestimmungen 
über die Orts- und Bezirksschulräthe für die 
Volksschulen m Galizien. Nr. 10, S. 61. 
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CfeSOts, betreffend die Abänderung derVoIksschiü- 
lehrer-Gehalte in Kärnten. Nr. 21, S. 136. 

— betreffend eine Änderung der LehrerbezUge 
an Volksschulen in Mähren. Nr. 13, S. 113. 

— betreffend die Abänderung des Gesetzes über 
die Realschulen in Niederösterreich. 
Nr. 20, S. 135. 

— betreffend die Schulaufsicht in Nieder- 
österreich. Nr. 35, S. 249. 

— betreffend die Abänderung des s t e i e r- 
märkischen Landesgesetzes über die 
Anstellung des Lehrpersonales an den Yolks- 
und Bürgerschulen. Nr 14, S. 114. 

— betreffend die Abänderung der Bestimmungen 
über die Errichtung Öffentlicher Volksschulen 
in Steiermark. Nr. 16, S. 125. 

— betreffend den Ankauf eines Gebäudes ftlr 
die böhmische Staatsgewerbeschule in Brunn. 
Nr. 24, S. 193. 

— betreffend die HersteUung eigener Gebäude 
für die beiden Staatsgymnasien in Graz. 
Nr. 25, S. 194. 

flewerbesclialeil , Personalstandstabellen für 
das Lehrpersonal an Staats- — Nr. 26, S. 1 94. 

— Reifeprüfung an Staats- — Nr. 9, S. 57. 

— Beiräthe für den gewerblichen Unterricht bei 
den politischen Landesstellen. Nr. 1 1 , S. 63. 

— Ankauf eines Gebäudes für die böhmische 
Staatsgewerbeschule in B r U nn. Nr. 24, S. 1 93. 

— Übertritt der Schüler ^on einer Staats-Ge- 
werbeschule an eine andere. Nr. 40, S. 270. 

Oewerbliehe Fortbildungsschulen, Stempelpflicht 
der Zeugnisse filr Schüler der — Nr. 22, 
S. 145. 

Cfinilowicz Johann, Stipendienstifhing des — 

S. 261. 
€flailt8Chacb , Allerhöchste Unterstützung der 

Schulgemeinde — S. 222. 
Glaselsdorf, Allerhöchste Unterstützung der 

Gemeinde — S. 268. 
Oleisdorf, Offentlichkeitsrecht dcrPrivat-Mädchen- 

Volksschule in — S. 60. 

(}8flan, Allerhöchste Unterstützung zur Restaurie- 
rung der St. Walpurga-Kapelle in — S. 255. 

GSstingf Allerhöchste Unterstütxong der Gemeinde 
— S. 233. 

Going, Allerhöchste Unterstützung zur Restaurie- 
rung der Kirche in — S. 255. 

Goiserilt Allerhöchste Unterstützung für die 
Pfarrkirche in — S, 254. 

GoUer Jakob, Entlassung des — ans dem 
Schuldienste. S. 272. 

GtVMj Herstellung von Gebäuden für die Staats- 
gymnasien in — Nr. 25, S. 194. 



Griecllifcll-orieiltAlisobe Seelso^gegeistlichkeiti 

Dotation derselben in Dalmaüen. Nr. I» S. 2; 

Nr. 15, S. 115; Nr. 36, S. 252} Nr. 37, 

S. 253. 
Gymnasien, Errichtung eines Staatsgfmnaäonu 

mit deutscher Unterrichtssprache in Pola. 

S. 332. 

— HersteUung eigener Gebäude fUr die Staati- 
gymnasien in Graz. Nr. 25, S. 194. 

— Erweiterung des Staats-Untergymnasiums in 
B c h n i a zu einem vollständigen Gymnaaiunu 

S. 332. 

— Erweiterung des Staats-Untergymnanoms mit 
böhmischer Unterrichtssprache in Kremaier 
zu einem Tollständigen Gymnasium. S. 232. 

— Übernahme des Commnnal-UntergymnaiinmB 
in Untermeidling in die Staatsverwaltmig und 
Erweiterung desselben zu einem Obergymna- 
sium. S. 232. 



Habilitationsrorsobrift für die UniTendtäten. 

Nr. 6, S. 48. 
Hambach Anton, Stipendienstiftung des — 

S. 124. 
Handbnch der Reichsgesetze und Minlsterial- 
verordnnngen Über das Yolksschulweaen. 

S. 240. 
Uandwerkei^chulen« Pensionsbehandlnng des 

Lehrpersonales an Staats- — Nr. 28, 8. 212. 
— Probetriennium des Lehrpersonales an Staats- 

— Nr. 29, S. 213. 
Ransen-Preisstiftnng bei der Akademie der 

bildenden Künste in Wien. 8. 124. 
Harmach Franz, Studentenstiftung des — 8. 222. 
Barte! Karl, Entlassung des — rom Schul- 
dienste. S. 112. 
Hebammenschnlen, Frequenz der — 8. 22. 
Hebenstreit, Bianca Ton, Stipendienstiftong 

der — S. 140. 
Heil. Dreifaltigkeit, Allerhöchste Unterstützung 

des Ortsschulrathes in — 8. 233. 
Heinreichs, Allerhöchste Unterstützung der 

Schulgemeinde — 8. 276. 
Hemals, Allerhöchste Unterstützung zum Baue 

einer Klosterkirche in — 8. 245. 
Hernaln, Allerhöchste Unterstützung für den 

Verein zur Umgestaltung der KalTarienberg- 

(Pfarr-)Kirche in — 8, 271. 
Hochsebale ffir Bodencnltnr, Frequenz der 

— S. 11. 
Hoebwolkersdorf, Allerhöchste Unterstützung 

des Ortsschulrathes in — 8, 140. 
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z. 

n^eil, St., Allerhöchste Untersttltzung des Orta- 
sdinlrathes in — 8. 233. 

ffidustTielles BildnilgSWeMli: siehe Gewerbe- 
schulen und Handwerkerschulen. 



Jassenka, Allerhöchste Unterstützung der Ge- 
meinde — S. 255. 

Jorda Johann, Stipendienstiftung des — S. 1 3 1 . 

JagendflChrifteBf Commission der Preisrichter 
für drei — S. 239. 



Eirnteily Abänderung der Yolksschul-Lehrer- 
gehalte in — Nr. 21, S. 136. 

Kalcllbergy Friederike von, Stiftung der — 
S. 276. 

Karlsthat, Allerhöchste Unterstützung der Ge- 
meinde — S. 222. 

K^llf Allerhöchste Unterstützung der Gemeinde 

— S. 220. 
KSnigillhof-Fodliart , Offentlichkeitsrecht der 

PriTatYOlksschule in — S. 60. 
KUllgsbrnnil in Niederösterreich, Allerhöchste 

Unterstatzung zum Schulbaue in — S. 42. 
Kojetitz, Allerhöchste Unterstatzung der Gemeinde 

— zum Schulbaue. S. 272. 

Kokait Andreas, Entlassung des — vom Schul- 
dienste. S. 192. 

ColaHD Johann, Entlassug des — * vom Schul- 
dienste. S. 261. 

KCiStenanfWaild lUr den Religionsunterricht an 
Yolka-, Mittelschulen und Lehrerbildungs- 
anstalten. Nr. 27, S. 211. 

KotBmann, Allerhöchste Unterstatzung der 
Pfarrgemeinde — S. 245. 

Krakail, offentlichkeitsrecht der Privat -Volks- 
acbiila des P. Kasimir Siemnizko in — 
S. 246. 

^-<^ ÖftetHehkeitweeht der vom Nonaenconvente 
des heil. Augustin erhaltenen Frivat-MMchen- 
¥oU!BSchnto in -— S. 54. 

— Öffentlichkeitsrecht der Privat^Yoftsschole des 
NoaneneonventM des laeä. Geistes in — 
S. 32. 

KreOMie^ Brweiternng des Siaat^-Untergymna- 
siums mit böhmischer Unterrichtssfroche in 

— zu eine» veHstttndigen Gymmsitmt. S. 232. 
Knunbacll, Allerhöchste UnterstUteui« der 

Gemeinde und Pfure — S. 233. 
Kryl Johann, Entlassung des — vom Schul* 
dienste. S. 261. 

KftsatlentipeBdieii, s. 140. 



Kanitz, AUerhÖchste Unterstützung der Gemeinde 

— zum Schulbaue. S. 272. 
KuHstgewerbeseliale des österreichischen 

Museums für Kunst und Industrie, Frequenz 

der — S. 13. 

Reorganisierung. S. 232. 

Knnat- und Staatsgewerbesehnlen, Personal- 

standstabellen für die Lehrer an — Nr. 26, 
S. 194. 



LadingSy Allerhöchste Unterstützung der Ge- 
meinde — 8. 276. 

Laibach, öffentlichkeitsrecht der Privafr-Yolks- 
schule in — 8. 112. 

Landesstellen, Beiräthe fOr den gewerblichen 
Unterricht bei den — Nr. 11, 8. 63. 

LaureD^ak Ferdinand, EntkwBUBg de» — 
aus dem Schuldienste. S. 224. 

Lehramt, Zusammensetzung der deutschen 
PrUfungscommission fUr das — an Gymnasien 
und Realschulen in Prag. S. 228. 

Lebramtscandidateil, Belassung von — im 
Genüsse von Stipendien über die ordnungs- 
müßige Studiendauer hinaus. Nr. 3, S. 30. 

Lehrbefllgnis, Erlangung der — als Privat- 
docent an Unrrersitttlen. Nr. 6, S. 48. 

Lebrbfieber VBd Lebrmittel, Verzeichnis der 
als zulftssig erklärten — für Volksschulen, 
Lehrcurse an denselben und Mädcben-Fort- 
bilduBgscurse. Nr. 23, S. 145. 

Lehrer, Abänderung des Gesetzes ttber die 
Anst^lung der — an den Volks- und 
Bürgerschulen in Steiermark. Nt. 1 4, 
S. 114. 

Lehrerbez&ge der Lehrer an den Volksschulen 
in Kärnten. Nr. 21, S. 136. 

— Gesetz über die — der Volksscbullekra: in 
Mähren. Nr. 13, S. 113. 

— des Lehrpersonales am Taobstiuiimeii^stitute 
in Wien, Nr. 8, ö. 56. 

Lehrerbilduigsanstaltei , Abänderung des 

Gesetzes über die Besorgung des ReügioQS^ 
Unterrichtes an — Nr. 27, S. 211. 

Lehrpersonale an Staats - Handiv<epl»i«* 

sehnten, Pensionsbehandlung des — Nr. 28, 
S. 212. 

— Probetriennium des — Nr. 29, 8. 21 ^ 
Lehrpersonen, Personafetaiidstabelleff Ihr die — 

an Kunst- und Staatsgewerbesehnlen. Nr. 26, 
S. 194. 
Lehrplan der Eunstgewerbeschule und der 
chemisch - technischen Versuchsanstalt des 
österreichischen Museums für Eimst und 
Industrie in Wien. S. 2d2. 



XIV 



Alphabetisches Register zu den Normalien und Eondmachungen. 



Lehrtexte and Lehrmittel, Verzeichnis der 
zulässigen — fttr Mittelschulen. Nr. 12, S. 65. 

Lehrtexte, Vertrieb der — für Mittelschulen 
in rumänischer und nithenischer Sprache. 
S. 225, 229 und 235. 

Licbtenthal in Wien, Allerhöchste Unterstützung 
der Kirche zu den heil, vierzehn Nothhelfem. 
S. 220. 

Lienz, Allerhöchste Unterstützung zur Restaurie- 
ning der Klosterkirche in — S. 245. 

Limberg, Allerhöchste Unterstützung der Ge- 
meinde — S. 54. 

Lipthal, Allerhöchste Unterstützung zur Kirchen- 
restaurierung in — ■ S. 245. 

Lona, Allerhöchste Unterstützung der Gemeinde 
— S. 255. 

Luttenberg, Allerhöchste Unterstützung des 
OrtSBchulrathes in — S. 221. 

LysbiSy Allerhöchste Unterstützung des Schnl- 
presbyteriums in — S. 268. 

M. 

MSbren, Abänderung der Bezüge der Volks- 
schullehrer in — Nr. 13, S. 113. 

Mihrisch - Badwitz , Ötfentlichkeitsrecht der 
vom deutschen Schul vereine in Wien er- 
haltenen Privatvolksschule in — S. 192. 

Malerakademie in Prag, Gleichstellung der — 

mit Obergymnasien u. Oberrealschulen in Bezug 
auf den Einjährig-Freiwilligendienst. S. 231. 

Mar ein, Sct., Allerhöchste Unterstützung der 
Pfarrkirche in — S. 124. 

Maria-Elend, Allerhöchste Unterstützung der 
Schulgemeinde — S. 272. 

Matijka Benjamin, Entlassung des — vom 
Schuldienste. S. 256. 

Matzelsdorf, Allerhöchste Unterstützung der 
Füialkirche in — 8. 221. 

MeiseldiDg, Allerhöchste Unterstützung des 
Ortsschnlrathes in — S. 276. 

Meixner Franz, öffentlichkeitsrecht des Privat- 
untergymnasiums des — in Wien, S. 222. 

Micbael, Dr. Emanuel, Stipendienstiftung 
des — S. 199. 

Minimalalter für die Aufnahme in die nieder- 
Österreichischen Realschulen. Nr. 20, S. 1 35. 

Ministerium fttr Cnltns nnd Unterriebt, 

?tat des — pro 1888, S. 200. 
Mittelscbnien, Abänderung des Gesetzes über 
die Besorgung des Religionsunterrichtes in 
den — Nr. 27, S. 211. 

— Verzeichnis der zulässigen Lehrtexte und 
Lehrmittel für — Nr. 12, S. 65. 

— Vertrieb der Lehrtexte für — in rumänischer 
und rutbenischer Sprache. S. 225, 229, 235. 



Mitterbnrgy Allerhöchste Unterstützung zur 
Restaurierung der Kirche in — S. 233. 

Modalitäten der Auszahlung der Reisekosten 
und Diätenpauschalien der Bezirksschul- 
inspektoren. Nr. 38, S. 257. 

— der Auszahlung von über die ordnungsmäßige 
Studienzeit belassenen Stipendien. Nr. 3, S. 30. 

MSttling, Allerhöchste Unterstützung des Orts- 
schulrathes in — S. 233. 

Mollinari Johann, Studentenstiftung des — 
S. 239. 

Morawka, Allerhöchste Unterstützung der Ge- 
meinde — S. 220. 

Morbes, Allerhöchste Unterstützung zum Schul- 
baue in — S. 272. 



Nägele Christian, Studenten-, eventuell Hand- 
werker-Stipendienstiftung des — S. 222. 

Nasedlowitz, Allerhöchste Unterstützung der 
Gemeinde — S. 245. 

Nautische Scbnlen, Frequenz der — s. 13. 

Neapel, Miete von zwei Arbeitsplätzen an der 
zoologischen Station in — S. 8. 

NiederSsterreich , Abänderung des Gesetzes, 
betreffend die Realschulen in — Nr. 20, 
S. 135. 

— Gesetz, betreffend die Schulau&icht, beziehungs- 
weise die Zusammensetzung der Bezirks- 
schuLräthe in — Nr. 35, S. 249. 

Nikolsbnrg, Studenten - Stipendienstiftung des 
Vereines vormaliger Studenten in — S. 268. 

Normale, Abänderung des — über die den 
Staatsbediensteten zugestandenen Eisenbahn- 
fahrtbegünstigungen. Nr. 17, S. 126. 

Nnssbanmer Martin, Stiftung des — S. 42. 

o. 

Ober-D8bling, öffentlichkeitsrecht des Commonal- 

Untergymnasiums in — .S. 46. 
Öffentliebkeitsrecbt der Privat-Mädchen-Yolks- 

schule in Austerlitz. S. 256. 

— der Privat- Volksschule in Böhm.-Schaum- 
burg. S. 60. 

— der israelitischen Knaben- und Mädchen- 
Volksschule in Brody. S. 261. 

— der Privat - Unterrealschule in Budweis. 

S. 192. 

— der deutschen Privat- Volkascbule in Eiben- 
schitz. S. 60. 

— der evangelisphen Privat-Volksschale in A 1 1- 
Fratautz. S. 36. 

— der Privat-Mädchen-VoUgsschule xja Gleis- 
dorf. S. 60. 
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öffentlicllkeitsrecllt der Unterrichts- undErzie- 
hungB- Anstalt Paulinum in Graz. S. 22. 

-^ der Privat-Volksschtde in Königinhof- 
Podhart. S. 60. 

— derPrivat-VolkaschuleinLaibach. S. 112. 

— der Yom Nonnenconvente des heil. Augustin 
erhaltenen Privat - Mädchen - Volksschule in 
Erakau. S. 54. 

— der vom Nonnenconvente des heil. Greistes 
erhaltenen Privat - Mädchen - Volksschule in 
Krakau. 8. 32. 

— der Privat - Volksschule des P. Kasimir 
Siemaszko in Krakau. S. 246. 

— der deutschen Privat- Volksschule in Mähr.- 
Budwitz. S. 192. 

— des Communal-Untergymnasiums in b e r- 
Döbling. S. 46. 

— des Gommunal - Gymnasiums in P i 1 g r a m 
S. 36, S. 268. 

— ddr Privat-Mädchen- Volksschule der Wilhelmine 
äin, geb. Lifka, in Prag. S. 266. 

— der Privat- Volksschule in Röscha. S. 272. 

— der evangelischen Privat- Volksschule A. C. 
in Steinan. S. 272. 

— der Privat - Mädchenschule in Straden. 
S. 256. 

der rv. Classe des Privat-Üntergymnasiums 
mit böhmischer Unterrichtssprache in Ung- 
Hradisch. S. 144. 

— der V. Classe am Privat- Gymnasium mit 
böhmischer Unterrichtssprache in Troppau. 
8. 222. 

— der Privat-Mädchen-Volksschnle in Unter- 
Befkowitz. S. 222. 

-^ der V. Classe des Communal-Gymnasiums in 
Unter-Meidling. 8. 46. 

— der Privat-Mädchen-VolksBchule der barm- 
herzigen Schwestern in Volosca. S. 144. 

— der Privat-Volksschnle in den W e i n b e rg e n 
bei Prag. 8. 112. 

— des Privat-Mädchen-Volksschule in Wein- 
haus. 8. 222. 

des Privat - Untergymnasiums des Franz 
Meixner in Wien. 8. 222. 

— der Volks- und Bürgerschule in der Privat- 
Lehr- und Erziehungsanstalt der Auguste von 
Possauer in Wien. S. 261. 

— der Privat-Unterrealschule des Karl Rainer 
im in. Bezirke Wiens. 8. 192. 

— der Privatschule des David Simon in 
Wien. 8. 124. 

— der Privat- Volksschule des Speneder in 
Wien. S. 209. 

— der Privat- Volksschule zu Werschowitz. 
S. 132. 
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Östereicbisclies Maseam für Kunst und 

Industrie in Wien, Reorganisierung der 
Kunstgewerbeschule und der chemisch-techni- 
schen Versuchsanstalt an dem — S. 232. 

Olang, Allerhöchste Unterstützung der Gemeinde 
— S. 233. 

OndraSka Johann, Entlassung des vom 

Schuldienste. S. 234. 

Orientaliscie Sprachen, Frequenz der Lehr- 
anstalt für — in Wien. S. 11. 

Oswietiman, Allerhöchste Unterstützung zur 
Anschaffung einer Orgel fiir die Pferrkirche 
in — S. 261. 



P. 

Panlinam in Graz, öffentlichkeitsrecht des — 
8. 22. 

Pauschalieil für Reisekosten und Diäten der 
Bezirksschul-Inspektoren. Nr. 38, 8. 257. 

Peeota Anna, Stipendienstiftung der — 8. 276. 

PensionsbehaDdlllllg des Lehrpersonales an 
Staats-Handwerkerschulen. Nr. 28, 8. 212. 

Personalstandstabellen für Lehrpersonen an 
Kunst- u. Staatsgewerbeschulen, den k. k. Fach- 
schulen und Handwerkerschulen. Nr. 26, 8. 1 94. 

Perstetz, Allerhöchste Unterstützung des Kirchen- 
bau-Comitds in — 8. 268. 

PfafTenSCblag, Allerhöchste Unterstützung der 
Schulgemeinde — S. 131. 

Philosophische Rigorosenordnnng, Abände- 
rung der — Nr. 7, 8. 51. 

Piehl, Allerhöchste Unterstützung der Kirchen - 
vorstehung St. Jacob in — 8. 255. 

Pilgram , öffentlichkeitsrecht des Communal- 
Gymnasiums in — Vn. Classe, unter An- 
erkennung des Reciprocit&ts - Verhältnisses. 
8. 36, 8. 268. 

Pilsen, Errichtung emer vollständigen Realschule 
mit böhmischer Unterrichtssprache in — 
8. 232. 

Pliskovica, Allerhöchste Unterstützung der Ge- 
meinde — 8. 255. 

Podibrad, Studentenstiftung der Studierenden 
aus — 8. 239. 

Poidom, Allerhöchste Unterstützung zum Schul- 
baue in — S. 272. 

Pola, Errichtung eines Staats-Gymnasiums mit 
deutscher Unterrichtssprache in — S. 232. 

Poliika, Auflassung der Webeschule in — 
S. 255. 

Possaner, Auguste y., Öffentlichkeitsrecht der 
Volks- und Bürgerschule in der Privat-Lehr- 
und Erziehungsanstalt der — zu Wien. 
S. 261. 
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Pdstmeisterverein in Galizlen und in der 
Bukowina, Studentenstiftung des — S. 124. 

Pra^f Gleichstellung der Malerakademie in — 
mit den Obergymnasien und Oberrealschulen 
in Bezug auf den £ii\jährig-FreiwiIIigendien8t. 
S. 231. 

— öffentlichkeitsrecht der Privat-Mädchen- Volks- 
schule der Wilhelmine §in, geb. Lifka, in 
— S. 256. 

— Zusammensetzung der deutschen Priifungs- 
commission für das Lehramt an Gymnasien 
und Realschulen in — S. 228. 

-— Zusammensetzung der Prüfungscommission 

fUr das Lehramt der Stenographie in — 

S. 234. 
-— AUerh^ehste UnterBttttsung d«r Congvcgation 

der barmherzigen Schwestern vom heiligen 

Berromäus in — S. 276. 

PFeleriehtef für drei Jugendschriften. S. 239. 

PP6)B8tfftllllg, Hansen- -— ' bei der Akademie 
der bildenden Künste in Wien. S. 124. 

PMfVOPJe, Allerhöchste Unterstützung- der Ge- 
meinde — 8. 221. 

PriTStdodenteD, Habilitierung der — an 
Uniteraitftten. Nr. 6, S. 48. 

ProbeMonnluni des Lehrpersonales an Staats- 
Handwerkerschulen. Nr. 29, S. 213. 

Promotio sub auspicüs Imperatoris, Vorgang 
bei Stellung der Anträge auf a. g. Gewährung 
der — S. 237. 

ProtopcesbyteratS'Avakiseil, Festsetzung des 
Betraget,, mit welchem die — als Aus- 
gabsjKMt i& die Fasiionen für die Gongraa- 
ergäawing der griechiseh-orlentalischen Seel- 
soricegeiBtlichkttit Dalmatiens aufgenommen 
werden können. Nr. 36, S. 252. 

PrftftmgaOOniUfliiaB» Zusammensetsang der 
deutschen — für das Lehramt aa Gymnasien 
und Realschulen in Prag. 8. 228. 

-*- Zusammensetzang der -*- für das Lehi^amt 
an Gymnasien und Realschulen in C z e r n o- 
Witz. S. 27G. 

— Zusammensetzung der — für das Lehramt 
der Stenographie in Prag» S 234. 

— Regelung des Vorschlagsrechtes bei Comple- 
tierung der — für die II. Staatsprüfung an 
techmschen Hochschulen. S. 241. 

Prftftmgg- imd IltugiAHWtiB9ft an teetei- 

seken Hoehscknleil, Bedeutung des §. 17 
der Verordnung über das — S. 241. 

Pttrltf Allerhöchste Unterstützung zum Schulbaue 
in — S. 42. 



Rabensteio, Allerhöchste DaterstütBttng der 
Gemeinde — S. 233. 

ßadomle, Allerhöchste Unterstützung zum Schul- 
baue in — S. 221. 

RadosehaO, Allerhöchste UBterBtütBoa^ d«r Ge- 
meinde — S. 255. 

Rainer Karl, öffenüichkeitarecht der Privat- 
unterrealschule des — im QI. Beiirke 
Wiens. S. 192. 

Realsehnle, Errichtung einer voUatftndigea^ — 
mit böhm. Unterrichtssprache in Pilsen. Sv 282. 

Realsobnleni. Abänderung deaGosetees» botreffend 
die Realschulen in Niederösttyreivh. 
(Minimalalter, Aufnahmsprüfu&g). Nr. 20, 
S. 135. 

Reifeprttfting an Staata-Gewerbescbyleoy Zu- 
lassung zur — Nr. 9, S. 57. 

Reisekosten und DiätenpauschaUea der Benrks- 
schul- Inspektoren, Auszahlung depselben. 
Nr. 38, S. 257. 

Religionsnntepriebt, Abänderung de» Gesetzes 
über die Besorgung des «^ an Volks-, 
Mittelschulen , und Lehretbildnngmnstailen. 
Nr. 27, S. 211. 

Riollter Alfred, Entlassung des — vom Sehul- 
^ dienste. S. 256. 

Rietl, Allerhöchste Unterstützung de» Ortssd&ul- 
rathes in — S. 238. 

R]goro8en#rdnnng, pbilosoffaisek^y. Abttnde* 

rung der — Nr. 7. S. 51. 

Rittmayer Cttcilie, Freiin ?., Süpeadien- 
stiftung der — S. 111. 

RSschai ÖffentlichkeiUreeht der Privat^ Volks- 
schule zu — S. 272. 

Rohr im Gebirge, Allerhöchste Unterstütiung 
der Gemeinde — S. 254. 

Rosmanitfa Johann, EntlaMung des -^ vom 
Schuldienste. S. 112. 

Rosoohacki V., StipendienstifiuQgderGflSchinater 
— S. 255. 

Ronbanin, Allerhöchste UnterttUtzung des Orts- 
schukathes in — S. 23%. 

Ruhegehalt der griechisch-orientaljscheti Seel- 
sorgegeistlichkeit Dalmatiens. Nr. 1, S< 4; 
Nr. 15, S. 115 und S. 120. 

Rumänische nnd rntheniaoha LehcteKt« für 

Mittelschulen, Vertrieb der --* 8. 235, 
S. 229, S. 235. 

& 

San Martine, Allerhöchste Unterstützung für 
die Füialkirche In — S. 272. 

Sanet Cteergen a. d. Leys, Allerhöchsta Unter- 
stützung der Schulgemeinde — 8. 254. 
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Sanct Jakob in Defreggen, Allerhöchste Unter- 
stu^ung der Gemeinde — S. 2ö5. 

— Joiann, Allerhöchste Ünterstütsang des 
Ortsschulrathes in — S. 238. 

— Margareth, Allerhöchste Unterstützung zur 
Kirchenrestaurierung in — S. 245. 

— Martin, Allerhöchste Unterstützung der Ge- 
meinde — S. 255. 

— Potsr , Allerhöchste Unterstützung zur 
Kirchenrestaurierung in — S. 245. 

— Polten, Allerhöchste Unterstützung der evan- 
gelischen Filialgemeinde A. C. in — S. 272. 

Sanritsch, Allerhöchste Unterstützung des Orts- 
schulrathes in — S. 268. 

Schiltern, Allerhöchste Unterstützung zur Kirchen- 
restaurierung in — S. 261. 

Schmidt Peter, Studentenstiftnng des — S. 222. 

Schnlanffijcht, Gesetz, betreffend die Schul- 
aufsicht in Niederösterreich. Nr. 35, 
S. 249. 

— Gesetz , betreffend die SchulaufiBicht in 
Galizien. Nr. 10, S. 61. 

Schnlbehfirden: siehe Schulaufsicht. 

Schulbesuch in Dalmatien, Strafen wegen 

Vernachlässigung des — Nr. 31, S. 227. 
Schwendenwein r. Lanauberg, Beisestipendium 
; für die technische Hochschule in Wien, S. 199. 

— Stiftung für die Akademie der bildenden 
Künste in Wien. S. 111. 

Seelsorgegeiatlichkeit, Dotation der griechisch- 
orientalischen — Dalmatiens. Nr. 1, S. 2; 
Nr. 15, S. 115; Nr. 36, S. 252; Nr. 37, 
S. 253. 

Seewalchen, Allerhöchste Unterstützung für die 
PfiMTkirche in — S. 245. 

Seifert Josef, Entlassung des — aus dem 
Schuldienste. S. 46. 

SiemaSJEko Kasimir, Öffentlichkeitsrecht der 
Privat-Volksschule des — in Krakau. S. 246. 

Simon David, öffentUchkeitsrecht der Privat- 
Bchule des — in Wien. S. 124. 

SlavikOV, Allerhöchste Unterstüzung der Ge- 
meinde — 8. 255. 

Snovidekf Allerhöchste Unterstützung der Ge- 
meinde — 8. 255. 

Sotowy Johann, Stipendienstiftung des — 
S. 54, S. 192. 

Spenden ans der Allerhöchsten Privatcassa: 
siehe Unterstützungen. 

Staatsbahnen, Ab&nderung des Normales über 
die den Staatsbeamten auf — zugestandenen 
Fahrtbegünstigungen. Nr. 17, S. 126. 

Staatadiener , Dienstesverhttltnis der der be- 
waffiieten Macht angehörigen Civil- — 
Nr. 2, S. 25. 



Staatm-Gewerbeschulen : siehe Gewerbeschulen. 

Staats-Gymnasien: siehe Gymnasien. 

Staats-PrfifiingSCOniniission : siehe Prüfungs- 
commission. 

Staats-Yoranschlag des Ministeriums für Cultus 
und Unterricht. 8. 200. 

Staats, Allerhöchste Unterstützung der Gemeinde 
— S. 111. 

Stabilisiernng im Lehramte des Lehrpersonales 
an Staats-Handwerkerschulen. Nr. 29, S. 213. 

Statut, Abänderung des — für das Taubstummen- 
institut in Wien. Nr. 8, S. 55. 

— der Kunstgewerbeschule und der chemisch- 
technischen Versuchsstation des österreichi- 
schen Museums für Kunst und Industrie in 
Wien. S. 232. 

Steiermark, Abänderung des Gesetzes über die 
Anstellung des Lehrpersonales an den Yolks- 
und Bürgerschulen in — Nr. 14, 8. 114. 

— Gesetz, betreffend die Abänderung der Be- 
stimmungen über die Errichtung Öffentlicher 
Volksschulen in — Nr. 16, S. 125, 

Steinan, öffentlichkeitsrecht der eyangelischen 
Privat-Volksschnle A. C. in — S. 272. 

Stempel- nnd Oebflrenpflicht der Stiftungen 

zu Unterrichtszwecken etc. aus Anlass des 

Allerhöchsten vierzigsten Regierungsjahres 

Sr. Majestät. Nr. 5, S. 47. 
Stempelpflicht der Zeugnisse für Schüler der 

gewerblichen Fortbildungsschulen. Nr. 22, 

S. 145. 
Stipanek Josef, Stipendienstiftung des — 

8. 111. 
Sticke! berg, Allerhöchste Unterstützung der 

Ortsgemeinde — 8. 276. 
Stiftungen zu Unterrichtszwecken aus Anlass 

des yierzigsten Regierungsjahres Sr. Msgestät 

gebührenfrei. Nr. 5, 8. 47. 
Stiftung des Otto Anger. S. 54. 

— der Friederike v. Ealchberg. S. 276. 

— des Martin Nussbaumer. S. 42. 
Stipendien, Competenz zur Belassung der Lehr- 

amtscandidaten im Genüsse von — auf ein 
Jahr über die ordnungsmäßige Studienzeit 
Nr. 3, S. 30. 

— Modalitäten der Auszahlung von über die 
ordnungsmässige Studienzeit belassenen — 
Nr. 3, S. 31. 

— für Candidaten des evangelischen Kirchen- 
und Schuldienstes. S. 42. 

— für hoffnungsvolle Künstler. S. 140. 
Stipendienstiftnng der Brody'er Handels- 

und Gewerbekammer. 8. 240. 

— der Lucio Brom. 8. 112. 

— der Thekla DomaBcewics. 8. 36. 

2 
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StipendieiUltiftllllg des Johann v. Forcher. 
S. 42. 

— der Therese v. Gaste ige r. S. 255. 

— des Johann Ginilowicz. S. 261. 

— des Anton Hambach. S. 124. 

— der Bianca v. Hebenstreit. S. 140. 

— des Johann Jorda. S. 131. 

— des Emanuel Michael. S. 199. 

— der Anna Pecota. S. 276. 

— des Postmeister- Vereines in Galizien und 
in der Bukowina. S. 124. 

— der GäciHe Freiin y. Rittmayer. S. 111. 

— der Geschwister v. Rosochacki. S. 255. 

— des Schwendenwein V. Lanauberg. S. 1 1 1 
und S. 199. 

-* des Johann Solowy. S. 54, S. 192. 

— des Josef 8t§panek. S. 111. 

— des Vincenz Tom an ich. S. 246. 

— des Josef Turkowitzer. S. 36. 

— des Karl Vojaöek. S. 112. 

— des Leopold Weissmann. S. 234. 

— des Weiss v. Weissenhall. S. 246. 

— der Erben des Wiener v. Welten. S. 220. 
Stolcer Valentin. Entlassung des — aus 

dem Schuldienste. S. 144. 

Straden, öffentlichkeitsrecht der Privat-Mädchen- 
Volksschule in — S. 256. 

Strafen wegen des nicht begonnenen, des ver- 
nachlässigten oder des vorzeitig abgebrochenen 
Schulbesuches in Dalmatien. S. 227. 

StndentenstipendienstiftaBK des Franz Graf 

Coronini-Cronberg. S. 234. 

— des Dr. Georg Dobrila. S. 268. 

— des Vereines vormaliger Nikolsburger 
Studenten. 8. 268. 

Stadentenstiftang der Studierenden aus P o d ö- 
brad. S. 239. 

— des Karl Eiche. S. 271. 

— des Ignaz Ernst. S. 54. 

— des Jgnaz Gerstenkorn. S. 224. 

— des Franz Harmach. S. 222. 

— des Johann Moliuari. S. 239. 

— des Christian Nägele. S. 222. 

— des Peter Schmidt. S. 222. 

— des Sigmund Zweig. S. 239. 
Snbventioneil aus der Allerhöchsten Privatcasse : 

siehe Unterstützungen. 

8 wientoSIÖwka- Hieran, Allerhöchste Unter- 
stützung der Schulgemeinde — S. 268. 

Svoboda Franz, Entlassung des — aus dem 
Schuldienste. S. 261. 

T. 

Tanbfltammeiliiutitat in Wien, Abänderung 
des Statuts. Nr. 8, S. 55. 



Taxenbaoh, Allerhöchste Unterstützung zum 

Umbaue der Kirchenorgel in — S.« 26 1 . 
Tecbelsberj^, Allerhöchste Unterstützung zur 

Sestaurierang der Kirche St. Martin am — 

S. 268. 
Techniscbe Hoehschnlen, Frequenz der — 

S. 10. 

— Funktionszttlagen der Rektoren und Dekane* 
der — unterliegen der Einkommensteuer. 
Nr. 39, S. 257. 

— Regelung des Vorschlagsrechtes bei Coniple- 
tierung der Prüfungscommissionen für die 
n. Staatsprüfung an — S. 241. 

Tecbniscbe Hoebsobnl« in Wien, Reise- 
stipendium des Schwendenwein v. Lanau- 
berg ftir die — S. 199. 

Terboje, Allerhöchste Unterstützung für den 
Schulbau in — S. 268. 

Tbeologigebe Fakultäten, Frequenz der — 
S. 11. 

Tbierarcneiscbnie in Lemberg, Frequenz der 

— S. 21. 

Tonek Adolf, Entlassung des — ans dem 

Schuldienste. S. 234. 
Tonintasieb Vincenz, Stipendienstiftung des 

— S. 246. 

Troppan, ÖffentUchkeitsrecht der V. Classe am 
Privat-Gymnasium mit böhmischer Unterrichts- 
sprache in — S. 222. 

Trzecieski Ludwig, Wiederverwendung des 

— im Schuldienste. S. 261. 

Tncban^ Allerhöchste Unterstützung der (Gemeinde 

— S. 220. 

Tnrkowitser Josef, Stipendienstiftung des — 



S. 36. 



U. 



Übersicht, Ergänzung der — der unter der 
k. k. General-Direction der österreichiBchen 
Staatsbahnen stehenden einzelnen Bahn- 
strecken. Nr. 4, S. 33. 

ÜbersiedlnngSgebftren , der aus Dienstes^ 
rücksichten versetzten Volks- und Bürger- 
Schullehrerin Steiermark. Nr. 14, S. 115. 

Übertritt der Schuler von einer Staats-Gewerbe- 
schule an eine andere. Nr. 40, S. 270. 

Ungariscb-Hradiseb , öffentlichkeitsrecht des 
Privat^Gymnasiums mit böhmischer Unter- 
richtssprache in — S. 144. 

Universitiltoo, Frequenz der — S. 9. 

— Habilitierung der Privatdocenten an — Nr. 6, 
S. 48. 

— Vorgang bei Stellung der Antrlge au 
a. g. Gewährung der Promotio sub auspiciis 
Imperatoris. S. 237. 
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Unter-BeflcOFic, ÖffentUchkeitsrecht^ der Priyat- 
M&dchen-Volk88chule in — 8. 222. 

UntermeidliDg, öffentlichkeitsrecht d. Communal- 
G^nmaBiams in — S. 46. 

— Übernahme des Communal-ÜntergymnasiumB 
in — in die Staatsverwaltung und Vervoll- 
ständigung desselben. S. 232. 

Unterstatenng bewilligt von Sr. k. und 

k. apostol. Majestät für die Gemeinde 
Albona. S. 272. 

— i^ den Ortsschnlrath in Altenmarkt. S. 245. 

— für die Gemeinde Annaberg. S. 255. 

— für die Pfarrkirche in Arbesthai. S. 54. 

— für die Gemeinde Atselsdorf. S. 233. 

— für die Schulgemeinde B ab enfeld. S. 255. 
"~" für den Verein „Kinderfreunde** in Baum- 
garten a. d. Wien. S. 111. 

— fÜrdieGemeindeBogen-Neusiedl. S. 272. 

— für die Kirche in Breitenfurth. S. 140. 

— für die Gemeinde Budeöko. S. 255. 

— n n n Bullendorf. S. 268. 

— „ „ „ Buäin. S. 233. 

„ Cerhof. S. 268. 

„ Öechtin. S. 272. 

aar Restaurierung der St. Eatharinenldrche 
in Ghrudim. S. 238. 
für die Gemeinde Deutsch- Rudo letz. 
S. 224. 

für die Catastralgemeinde Dietweis. S. 233. 
für die Earchenvorstehung von Do Teno. 
8. 276. 

für die evangelische Eirchengemeinde Draho- 
mischl. S. 233. 

für den Ortsschulrath in Edelstauden. 
S. 221. 

für die Gemeinde Ehrnsdorf. S. 111. 
j, y, „ Enzersdorf. S. 111. 

für das Pfarramt in Filzmoos. S. 221. 
für die Gemeinde Frättingsdorf. S. 54. 
zur Restaurierung der Dominikanerkirche in 
Friesach. S. 261. 
für die Kirche in Gastein. S. 221. 
für die Schulgemeinde Glantschach. S. 221. 
für die Gemeinde Glaseisdorf. S. 268. 
zur Restaurierung der St. Walpurga-Kapelle 
in Göflau. 8. 255. 
für die Gemeinde Gösting. S. 233. 
zur Restaurierung der Kirche in G o i n g. S. 255. 
für «die Pfarrkirche zu Goisern. S. 254. 
zum. Schnlbaue am heiligen Berge im 
Bezirke Littai. S. 220. 
für den Ortsschulrath zu heilig. Drei- 
faltigkeit. S. 233. 
für die Schulgemeinde Heinreichs. S. 276. 
zum Kirchenbaae in Hern als. 8. 245. 



ünterstfitenng bewilligt von Sr. k. nnd 

k. apostol. Majestät für den Verein zur 
Umgestaltung der Calvarienberg-(Pfarr-)Kirche 
in Hernais. S. 271. 

— für den Ortsschulrath in Ho chwolkersdo r f. 
S. 140. 

— für die Gemeinde Jassenka. S. 255. 

— „ n » Karlsthal. S. 221. 

— n n n Kauteudorf. S. 111. 

— n r, r> Kell. S. 220. 

— » T» j» Königsbrunn. S. 42. 

— „ „ „ Kojetitz. S. 272. 

— n » Pfarrgemeinde Kotz mann. S. 245. 
^ n y, Gemeinde imd Pfarre Krumb ach. 

S. 233. 
— - für die Gemeinde Kunitz. S. 272. 

— für die Gemeinde Ladings. S. 276. 

— zur Restaurierung der Klosterkirche in Li e n z. 
S. 245. 

— für die Gremeinde Limb erg. S. 54. 

— zur Kirchenrestaurienmg in L i p t h a 1. S. 2 45. 

— für die Gemeinde Lona. S. 255. 

— für den Ortsschulrath in Lutten her g. S.221. 

— für das Schulpresbyterium in L y z b i c. 8. 268. 

— für die Schulgemeinde Maria-Elend. 
S. 272. 

— für die Filialkirche in Matzelsdorf. 8. 221. 

— für den Ortsschulrath inMeiselding. 8. 276. 

— zur Kirchenrestaurierung in Mitterburg. 
S. 233. 

— für den Ortsschulrath in Möttling. 8. 233. 

— fUr die Gemeinde Moirawka. S. 220. 

— zum Schnlbaue in Morbes. 8. 272. 

— für die Gemeinde Nasedlovitz. S. 245« 

— „ » n Olang. 8. 233. 

— für die Pfarrkirche in Oswietiman. S. 261. 

— für das Kirchenbau-Comitä zu Perstet z. 
8. 268. 

— f tlr die Schulgemeinde Pfaffenschlag. 
8. 131. 

— für die Kirchenvorstehung St. Jakob in 
Pichl. 8. 255. 

— für die Gemeinde Pliskovica. S. 255. 

— zum Schulbaue in Poidom. S. 272. 

— für die Congregation der barmh. Schwestern 
in Prag. S. 276. 

— für die Gemeinde Prevorjc. 221. 

— « n n Pürk. S. 42. 

Rabenstein. 8. 233. 
Radomle. S. 221. 

— fi ji n Radoschan. 8. 255. 

— für den Ortsschubrath in Riez. 8. 238. 

— für die Gemeinde Rohr. 8. 254. 

— filr den Ortsschulrath inRoubanin. S. 233. 

— für die Schulgemeinde St. Andrik. S. 220. 
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ümteritfltiiuig bewilligt von 8r. k. und 

k. apostoL Majestät zum Schulerweiterungs- 
bau in St. Georgen bei Krainburg. S. 220. 

— für die Schulgemeinde St. Georgen an 
der Leys. S. 254. 

— für die Gemeinde St. Jakob. S. 255. 

— für den Ortsschulrath in St. J oh an n. S. 238. 

— für den Ortsschulrath in St. II gen. S. 233. 

— für die Pfarrkirche in St. Marein. S. 124. 

— sur Eirchenrestaurierung in St. M a r g a r e t h. 
S. 245. 

— für die Gemeinde St. Martin. S. 255. 

— für dieFiliaUdrche zu San Martine. S.272. 

— zur Kirchenrestaurierung in St. P e t e r. S. 245. 

— für die eyangelische Filialgemeinde A. C. in 
St. Polten. S. 272. 

— für denOrtsschuhrath in Sauritsch. S. 268. 

— zur Kirchenrestaurierung in Schiltern. 
S. 261. 

— für die Pfarrkirche in Seewal eben. S. 245. 

— für die Gemeinde Slavikov. S. 255. 

— n n » SnoTidek. S. 255. 

— „ „ „ Staatz. S. 111. 

— für die Ortsgemeinde Stickelberg. S. 276. 

— für die Schulgemeinde Swientoszöwka- 
Hieran. S. 268. 

— zum Umbaue der Kirchenorgel in Taxen- 
bach. S. 261. 

— zur Restaurierung der Kirche St. Martin am 
Techeisberg. S. 268. 

— für den Schulbau in Ter b oje. S. 268. 

— für die Gemeinde Tuchau. S. 220. 

— n n n Ullrichs. S. 261. 

— ff n n Weigelsdorf. S. 255. 

— n » 11 Werboutz. S. 245. 

— für den Ortsschulrath in Wetzawinkel. 
S. 233. 

— für die Congregation der Schwestern Tom 
ni. Orden des heiligen Franz v. Assissi in 
Wien. S. 111. 

— für den Verein für die evangelische Diako- 
nissen-Sache in Wien. S. 60. 

— zur Restaurierung der Kirche zu Lichtenihal 
in Wien. S. 220. 

— für den Ortsschulrath in Windisch-Blei- 
berg. S. 233. 

— für die Gemeinde Zavadilka. S. 255. 

V. 

Vertrieb der Lehrtexte Air Mittelschulen in 

rumänischer und in ruthenischer SpracJbe. 

8. 225, 229, 235. 
VersetlUlIg, Competenz zur — der Volks- 

und Bargerschullehrer in Steiermark. 

Nr. 14, S. 114. 



Verceiebnig der bei den k. k. Schulüi 

Verlagen aufliegenden Drucksorten fü 
werbliche und commerzielle Lehran Rt 
S. 141. 

— der Fahrtaxen und der ortsüblichen '. 
löhne von den Eisenbahnstationen in 
nächsten Ortschaften (Anhang II.). S. 

— der für Volksschulen, für speciello ] 
curse an denselben und für Mädchen - 
bildungscurse als zulässig erklärten 1 
bücher und Lehrmittel. Nr. 23, S. 14i 

— der Lehrtexte und Lehrmittel ftlr AI i t 
schulen. Nr. 12, S. 65. 

— der von der PrUfungscommission fUr das 1 
amt der Handelsfächer in Prag approhii 
Candidaten. S. 32. 

Vojaiek Karl, Stipendienstiftung des — S. 1 
Volkssobalgesetse, Handbuch der — 8. ü 

Volkssclmleili Abänderung des Gesetzes 
20. Juni 1872 über die Besorgung 
Beligionsunterrichtes an — Nr. 27. S. 2 

— Abänderung des Gesetzes, betreffend die 
richtung, Erhaltung und den Besuch 
Volksschulen in Böhmen. Nr. 19, S. 1 

— Abänderung des §. 27 des Landesgesi^l 
vom 29. Dezember 1871 über dieKrrichti 
die Erhaltung und den Besuch der — 
Dalmatien. Nr. 31, S. 227. 

— in Dalmatien, Umrechnung der für 
Errichtung von — maßgebenden Entfern i 
in metrisches MaA. Nr. 30, S. 213. 

— Abänderung des Gesetzes, betreffend die Ol 
und Bezirksschulbehörden für die Volksschu 
in Galizien. Nr. 10, 8. 61. 

— Abänderung der Lehrergehalte an den — 
Kärnten. Nr. 21, S. 136. 

— Abänderung des Gesetzes über die Srb 
au&icht in Niederösterreich. Nr. 2 
S. 249. 

— Abänderung der Bestimmungen des Gesetz 
über die Errichtung öffentlicher — in Stcic 
mark. Nr. 16, S. 125. 

-^ Verzeichnis der für — als zulässig erklärt 
Lehrbücher und Lehrmittel. Nr. 23, S. 14 

Volosea, öffentlichkeitsrecht der Priyat-Mftdrhei 
Volksschule der barmherzigen Schwestern j 
— S. 144. 

VorscUaggreellt bei Completienmg der PrUfiin!:i 
rx)mmissionen für die II. Staatsprüfung i 
technischen Hochschulen. Nr. 34, S. 241 

w. 

Wahlen für die Bezirksschulräthe in Nieder 
Osterreich. S. 250, 251. 
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Weigelsdorf, Allerhöchste Unterstützung der 
Gemeinde — S. 255. 

Weinberf^e bei Prag, ÖffentUchkeitsrecht der 
Privat- Volksschule in den — S. 112. 

Weinhans, Offentlichkeitsrecht der Privat- 
Mädchen-Volksschule in — S. 222. 

Weiß von Weissenhall, Stipendienstiftung des 
— S. 246. 

Weißmann Leopold, Stipendienstiftung des 
8. 234. 

Werbontz, Allerhöchste Unterstützung der Ge- 
meinde — S. 245. 

.Wetzawinkel, Allerhöchste Unterstützung des 
Ortsschulrathes in — S. 233. 

Wien, Akademie der bildenden Künste in — 
Stiftung des Seh wen den wein v. Lanauberg. 
8. 111. 

— Öffentlichkeitsrecht der Privatschule der 
Auguste v. Possauer. S. 261. 

— öffentlichkeitsrecht der Privatschule des Karl 
Bainer. 8. 192. 

— öffentlichkeitsrecht der Privatschule des David 
Simon. 8. 124. 

— öffentlichkeitsrecht der Privatschule des 
Speneder. 8. 209. 

— Reorganisierung der Kunstgewerbeschule und 
der chemisch-technischen Versuchsstation des 
österreichischen Museums für Kunst und 
Industrie. 8. 232. 



Wien, Abänderung des Statutes des Taubstummen- 
Institutes in — Nr. 8, 8. 55. 

— technische Hochschule in — Reisestipendium 
des Schwendenwein v. Lanauberg — 8. 199. 

Wiener v. Welten, Stipendienstiftung des — 
S. 220. 

Windiscb-BIeiberg, Allerhöchste Unterstützung 
des Ortschulrathes in — 8 233. 

Winter Josef, Entlassung des — vom Schul- 
dienste. S. 246. 

Wrgchowit«, ÖffentUchkeitsrecht der Privat- 
Volksschule in — 8. 132. 



Zawadilka, Allerhöchste Unterstützung der Ge- 
meinde — 8. 255. 

Zengnifise, Stempelpflicht der — für Schüler 
der gewerblichen Fortbildungsschulen Nr. 22, 
8. 145. 

Zoologische Station in Neapel, Miete von 

zwei Arbeitsplätzen. S. 8. 

Znsammensetznng der Bezirksschulräthe in 
Niederösterreich. Nr. 35, bez. 8. 250. 

Zustellung von amtlichen Ausfertigungen an 
portopflichtige Adressaten in Bosnien und in 
der Herzegovina. Nr. 18, S. 127. 

Zweig Siegmund, Studentenstiftung des — 
8. 239. 
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Albreobt, Dr. Karl, Lehrbuch der Oabels- 
b e r g e r'tchen Stenographie. S. 139. 

Ambros J o s e f and Kopetzky Franz, Rechen- 
boeh für Bttrgerschalen. S. 259. 

Arnold, Dr. Ojnro, Logika za sredi^a udüista. 
8. 266. 



Balcar, Dr. Ant. ; Kozenn B., Zem^pisn^ 
atlaB pro ikoly Btfednf. Öesk^m nizTOsloTlm 
opatKl Job. Jireöek. 11. yermehrte, Ton 
Prof. — besorgte Auflage. 8. 131 ; weiters 
siehe: Schubert F. W. 

Baranowski M l e c i s l a u s, Pedagogika i dydak- 
tyka dia lukytku nauczycieli szköl ludowych 
i Beminaryöw nauczycielskich. S. 198. 

Barci F., üöebn& kniha zem^pisnÄ pro yfteobecni 
ikoly femeshiick^. 8. 267. 

Becbtel A. , FranzöBisches Elementarbach für 
Mittelschulen. 8. 266. 

Benda Nik., M^Hctvf a r^sovÄni pro ü. tHdu 
ikol mfikUasktclL, 8. 190. 

Bergbaus, Dr. Hermann, Stieler's Schul- 
atlas. 67. Auflage. Vollständig neu bearbeitet 
von - 8. 199. 

Bertamini Albin, Libro di lettara per le 
Bcuole popolari austriache. Von — revidierte 
Ausgabe. 8. 57. 

Binstorfer M., Siehe: Stein M. 

BiscblDg^ Dr. A., Geologische Karte der öster- 
reichisch-ungarischen Monarchie zam Schul- 
gebrauche. S. 35; & 130. 

Blaiek M., Mluvnlce jazyka £esk^o pro ftkoly 
st^ednf a üstavy uöitelsk^. S. 266 ; S. 275. 

Bondi £., Hebräische Fibel für den Schul- und 
Privatunterricht. S. 51. 

— LeitfiEtden zum Religions - Unterrichte der 
israelitischen Volks- und Bürgerschul-Jugend. 
8. 259. 



BJ^sina Ä g i d , Lehrbuch der böhmischen 
Sprache für deutsche Volksschulen. 8. 189. 

Budinich Ant.; Heia, Dr. Ed., RaccolU di 
esempi i qnesiti di aritmetica ed algebra 
ordinati ad uso delle scuole medie. Versione 
di — 8. 254. 

Bnley Wilh. und Vogt Karl, Theoretisch- 
praktisches Tumbuch für Lehrer- und 
LehrerinnenbOdungs- Anstalten. 8. 267. 

Bnrgerstein, Dr. Alfred, Leitfaden der Botanik 
für die oberen Classen der Mittelschulen. 8. 129. 

Burjan Ant., Anthmetika pro üstavy uditelak^. 
8. 191. 

o. 

Camel Teodoro, Storia illustrata del regno 
vegetale secondo 1' opera del dott. A I o i s i o 
Pokorny. S. 217. 

Catecbismo piccolo per V insegnamento della 
dottrina christiana nella chiesa e nella scuola. 
S. 6. 

CelakOVSk]^, Dr. L a d i s l a v ; P o k o r ny, Dr. A., 
"Skzornf pfirodopis rostlinstva pro niiai 
oddllenf sti^ednich Ikol vzdölal — S. 110. 

CiecboAski, W. Erard, Gramatyka praktyczna 
jfzyka francuzkiego dla pocz^tkujacych. S. 35. 

Vobenzl Josef, Corso completo della Hngiia 
serbo-croata. S. 40. 

Cnrtios G. , Grammatlca della lingua greca . 
Quindicesima edizione riveduta e migliorata 
colla cooperazione del l^rof. Bernardo 
Gerth da Giuseppe Müller. S. 216. 

D. 

Dasticb, Dr. J. und Jandetka V., Logika pro 
vy&ii gymnasia. S. 243. 

Dematio; Oindely A., Mannaie di stona uni- 
versale per le dassi inferiori delle scuole 
secondarie. Parte prima : L' antichitä. Ridotta 
ad uso delle scuole italiane sulla nova edi- 
zione originale, per cura di — 8. 275. 
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Dobrilovid A.; Kozenn B., Skolski atlas 
bnratski priredio — S. 219. 

— siehe: Schubert F. W. 

Dreher, Dr. Theodor, Lehrbuch der katholi* 
sehen Religion für Obergymnasien. S. 214. 
Dafonr, Siehe: Vogel C. 

E. 

Egger, Dr. Alois, Deutsches Lehr- und Lese- 
buch für höhere Lehranstalten. S. 219. 

P. 

Fellner Alois und Steigl Franz, Schule des 

Freihandzeichnens. S. 139. 
Fiselier A. S., Der Kindergarten. S. 123. 

— und Kraft Josef, Deutsches Lesebuch zum 
Gebrauche an Bildungsanstalten für Kinder- 
gärtnerinnen. S. 31. 

Fiscber, Dr. Franz, Katholische Beligionslehre 
für höhere Lehranstalten. S« 195. 

— Lehrbueh der Kirchengeschichte für G]rmnasien 
und andere höhere Lehranstalten. S. 242. 

FiflCher Robert, Theoretisch-praktischer Lehr- 
gang der Gabelsberge r'schen Stenographie. 
8. 138. 

Fornaciari Raf.; Sehnltjs Ferd. , Piccoia 

grammatica latina. Nuova edizione riveduta e 
corretta sufla 17* originale dal Prof. — 
S. 216. Siehe femer Schultz Ferd. 

Fritseh Maur., Grammatica dellalingua tedesca. 
S. 216. 

Fttrbringer M., Biblische Geschichten. S. 8. 

O. 

Gabriely, Adolf von, Grundzüge des Hochbaues. 
8. 218. 

Oajdetka Josef, Lehrbuch der allgemeinen 
Aritiimetik. S. 196. 

Gehlen Otto und Sehmidt Karl, P. Ovidü 
Nasonis carmina selecta. S. 58. 

fierhart Emanuel, Vorlagenwerk für das 
Fachzeichnen der Frauenkleidermacher. S. 224. 

Gesangbuch für die evangelischen Kirchen in 
Württemberg, zulässig erklärt für die Ver- 
wendung beim evangelischen Religionsunter- 
richt. S. 7. 

fiesehichte der Offenbarung des alten Testamentes. 
Zum Gebrauche für Gymnasien. S. 223. 

Gindely Anton, Lehrbuch der Geschichte für 
Knaben-Bürgerschulen. Herausgegeben unter 
Mitwirkung von J. G. Rothaug. 11. Theil. 
S. 189. 

— Lehrbuch der Geschichte für Bürgerschulen. 
Ausgabe für Mädchenschulen. Herausgegeben 
unter Mitwirkung von J. G. Rothaug. 
n. Theü. S. 190. 



Gindely Anton, Lehrbuch der allgem. Geschichte 
für die unteren Classen d. Mittelschulen. I.Theil : 
Das Alterthum. S. 190; H. Theil: Das 
Mittelalter. S. 216; HI. Theil: Die Neuzeit. 
S. 216; für die oberen Classen der Mittel- 
schulen. L Band: Das Alterthum. S. 216; 
m. Band: Die Neuzeit. S. HO. 

— Manuale di storia universale. Volume I. 
Volume n. S. 217. 

— Dr. Anto n, D^jepis vleobecn^ pro niäii tHdy 
skol strednich. Pro öeskä ikoly ozddlal Jan 
&ehäk. S. 110. Siehe auch: Demattio. 

Golling Josef, P. Ovidü Nasonis carmina 
selecta. S. 214. 

Gottlob S. und GrSgler K., Einführung in 
das technische Zeichnen nach Modellen für 
den Unterricht im Maschinenzeichnen. S. 140. 
S. 59. 

Graber, Dr. Vitns, Leitfaden der Zoologie 
für die oberen Classen der Mittelschulen. S. 52. 

Orogler K., siehe Gottlob S. 

Gnggenber^er V., Ddjiny cirkve katolick^ pro 
stfednf ikoly. S. 198. 

Gugler Josef, Pokorny's illustrierte Natur- 
geschichte für allgemeine Volksschulen. Be- 
arbeitet von — S. 127. 

für Bürgerschulen. S. 259. 



Haardt, Vincenzvon; Kozenn B., Geogra- 
phischer Schulatlas für Gymnasien, Real- 
und Handelsschulen. Vollständig neu bearbeitet 
von — , revidiert von Prof. Dr. Fr. Umlauft. 
S. 130. 

Haber! Josef, Lehrbuch der allgemeinen 
Arithmetik und Algebra. S. 52. 

Handl, Dr. Alois, Lehrbuch der Physik für 
die oberen Classen der Mittelschulen. S. 242. 

Hannak, Dr. Emanuel, Lehrbuch der Ge- 
schichte lür Lehrer- und Lehrerinnenbildnngs- 
Anstalten. I. Theil. S. 35. 

— Lehrbuch der Geschichte des Mittelalters für 
Oberclassen der Mittelschulen. S. 197 ; für 
die unteren Classen der Mittelschulen. S. 215. 

— Lehrbuch der Geschichte des Alterthums für 
Oberclassen der Mittelschulen. 260. 

Hartinger's Wandtafeln für den naturgeschicht- 
lichen Anschauungsunterricht an allgemeinen 
Volks und Bürgerschulen. I. Abtheilung 
(Zoologie). 12. Lieferung. S. 31 ; 13. Liefe- 
rung. S. 224. 

Hauler, Dr. J., Lateinisches Übungsbuch für 
die zwei untersten Classen der Gymnasien 
und verwandter Lehranstalten. Abtheilung 
für das erste Schuljahr. S. 123. 
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Hftttler, Dr. J., Aufgaben zur Einübung der lateini- 
schen Syntax in einzelnen Sätzen und zusammen- 
hängenden Stucken. I. Theil: Casuslehre. 
8. 128; n. TheU: Moduslehre. 8. 128 

Haymerle, Dr. Franz R. y., Biographische 
Charakterbilder auf dem Gebiete des Gewerbes, 
der Kunst und Industrie. S. 139. 

— Deutsches Lesebuch für Gewerbeschulen , 
Werkmeisterschulen, gewerbliche Fachschulen 
und verwandte Lehranstalten. S. 191. 

Heinricll Josef, Lese- und Sprachbuch für 
die fUnf- und mehrclassigen österreichischen 
allgemeinen Volksschulen , bearbeitet und 
herausgegeben von Emannel Reinelt. 
S. 58. 

Heiuxel Gustav, Vorschule fllr das Maschinen- 
zeichnen. S. 260. 

Heis, Dr. Eduard, Sammlung von Beispielen 
und Aufgaben aus der allgemeinen Arithmetik 
und Algebra. Köln 1887. M. Du Mont- 
Schauberg. S. 223. 

— Raccolta di esempi i quesiti di aritmetica 
ed algebra ordinati ad uso delle scuole medie. 
Versione di Antonio Budinich. S. 254. 

Horodoti de hello Persico librorum epitome. 
In uBum scholarum post Wilhelmii curam 
denno edidit Fr. Lauczicky. S. 214. 

Herr Gustav, Lehrbuch der Erdbeschreibung. 
8. 197. 

Herzcrf Dr. Johann, Uöebnä kniha jazyka 
francouskäho. 8. 243. 

Hoyde, Prof. Dr., Lesebuc'h zum Lehrbuch der 
Gabelsberge Hschen Stenographie. Heraus- 
gegeben vom kgl. sächsischen stenographischen 
Institute. Umgearbeitet von weiland — und 
Dr. jur. Rätzsch. 8. 242. 

HiDtnerf Dr. Val., Griechische Schulgrammatik. 
S. 123. 

— Griechisches Übungsbuch zur Grammatik von 
Hintner, 8. 215; zur Grammatik von 
Curtius — V. Hartel, S. 215. 

Hlawatsoh Adolf, das Synagogeigahr. Leit- 
faden für den Unterricht in der jüdischen 
Litargik. 8. 189. 

Hoievar, Dr. Franz, Lehr- und Übungsbuch 
der Geometrie für üntergymnasien. S. 7; 
für Obergymnasien. 8. HO und S. 190. 

H06k6 Karl, Einführung in das Linearzeichnen. 
8. 35, 139. 

— N&vod k lineamlmu rfsov&ni. 8. 139.* 
Hoff, Dr. E., Derech Hallimud. Hebräische Lese- 

und Sprachfibel für Schule und Haus. 8. 188. 
YLolzingev F. S., Lehrbuch der politischen 
Arithmetik für höhere Handelsschulen und 
zum Selbstunterricht. 8. 218. 



Homeri Iliadis epitome Francisci Hochegi^en. 

In usum scholarum tertium edidit August 

Scheindler. S. 129. 
Horatii FlaCOi carmina selecta. Scholarum in 

usum edidit Michael Petscheni;;. 8.253. 
Hoza Franz, Zikladovä mSHctvi v rovine pro 

nÜii tridy stfednfch ikol. S. 41. 

I. 

Irinischer, Dr. Johann Konrad, Leitfaden 
zur Erklärung des lutherischen kleinen 
Katechismus. S. 8. 

J. 

Jabn Egid, Chemie nerostnä pro vy&if skoly 

('.esk^. 8. 224. 
Jandeika W., Geometria pro vysii ftymnasia. 

Du IV. 8. 217, Dil n. 8. 243. 
— und Dasticll, Dr. J., Logika pro vySli 

gymnasia. S. 243. 
Janker Karl und NoS Heinrich, Deutsches 

Lesebuch fUr die oberen Classen der Real- 
schulen. 8. 196. 
JeMbek Ant., Z&kladov^ m^rictvi pro ni2§i 

tHdy gymnasii. S. 130. 
Jireiek Jos.; Kozenn 6., Zemepisn/ atlas pro 

skoly sti^ednl. öesk^m nizvoslovim opatfil 

— 8. 131. 



Kajetan Julius, Technisches Zeichnen für das 

Kunstgewerbe. I. Das gewerbliche Zeichnen. 

S. 275. 
Kaner, Dr. Anton, Elemente der Chemie für 

die unteren Classen der Mittelschulen. 8. 1 39. 
Klanser Adolf H., das gewerbliche Rechnen. 

Ein Leitfaden für den Unterricht, zugleich 

Handbuch für Gewerbetreibende. S. 275. 
Elicpera Josef, TiPetf öitanka a mluvnice pro 

obecnd skoly. S. 109. 
Eins Georg, Melodye pieini koilcielnych 

uzwanych w zborach ewangelickich na Szl^ku. 

8. 188. 
Kneidl F r. und Marhan Mich., Po^etnice pro 

m^gtansk^ skoly chlapeckd. B. 109; pro 

mestanskä skoly dfvd. S. 109. 
E8ck Georg und Hayr Anton, Relief der 

Schweiz. 8. 199. 
ESnig, Dr. Arthur, Lehrbuch für den 

katholischen Religionsunterricht. S. 253. 
Eopecky Fr. und Sebesta Jos., Podetnlce pro 

skoly mes&inskä. S. 34. 
— Fjr.^und Ambros Jos., Rechenbuch für 

Bürgerschulen. 8. 259. 
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Kothe Bernhard, Handbuch für Organisten. 
S. 224. 

— Seidel Johann Julius, die Orgel und 
Ihr Bau. Herausgegeben von — S. 224. 

Kojsenil B., Geographischer Schulatlas für 
Gymnasien, Beal- und Handelsschulen. Neu 
bearbeitet von V. v. Haar dt, revidiert von 
Prof. Dr. Friedrich Umlauft. S. 130. 

— Zemepisn]^ atlas pro ikoly stfedni. Öesk^m 
nazvoslovim opatfil Jos. Jireöek. 11. ver- 
mehrte , von Prof. Dr. A n t. B a 1 c a r 
besorgte Auflage. S. 131. 

— äkolski atlas hrvatski priredio A, Dobri- 
lovic. S. 219. 

Kozenn-Jarz, Leitfaden der Geographie fUr 
Mittelschulen. S. 197. 

Kraft Josef und Fiflcher A. S., Deutsches 
Lesebuch zum Gebrauch an Bildungsanstalten 
für Kindergärtnerinnen. S. 31. 

Krejii Jos., Zemöpis pro Skoly mesfanskd. 
L Stufe, S. 195; H. Stufe, 8. 214. 

Krist, Dr. Josef, Anfangsgrilnde der Natur- 
lehre ftlr die Unterclassen der Healschulen. 
S. 68; der Gymnasien. S. 215. 

Kummer, Dr. Karl Ferdinand und 
Stejskal, Dr. Karl, Deutsches Lesebuch für 
österr. Bealschulen und verwandte Lehr- 
anstalten. L Band, S. 58; V. Band, S. 123. 
— für österr. Gymnasien. 8. 219. 

Kyselka Jos., üdebnlce katolicköho näboienstvi 
pro prvnf tridu gkol sti^ednich a skoly 
mddfansk^. S. 7, 8. 214. 



Lampel Leopold, Deutsches Lesebuch für die 
IV. Glasse der Mittelschulen. S. 129; für 
die oberen Classen der Gymnasien. 8. 190; 
PreisermäOignng S. 219. 

Lang Frane, Gindely's Lehrbuch der allge- 
meinen Geschichte, unter Mitwirkung von — 
S. 216. 

Laneeizky Franz; Herodoti de hello Persico 
librorum epitome. In usum scholarum post 
A. Wilhelmii curam denno edidit — 
8. 214. 

Lesebwh zum Lehrbuch der Gabelsberge r- 
schen Stenographie. Herausgegeben vom 
kdnigl. sächsischen stenographischen Institute. 
Umgearbeitet von weiland Prof. H e y d e 
nnd Dr. jur. Bätzsch. 8. 242. 

Letoinik Jos., üdebnice d^episu obecn^ho 
pro östavy uätelskö. 8. 267. 

Llbro di lettnra per le scuole popolari 
anstriache. Von Albin Bertamini 
revidierte Ausgabe. 8. 57. 



Lindner, Dr. Gustav Adolf, Lehrbuch der 
empirischen Psychologie als inductiver Wissen- 
schaa. S. 196. 

hiügg Ferdinand, Erdprofil der Zone vom 
31^ bis 65** nördlicher Breite von — S. 4 1 . 

Loehle, Kunstanstalt von — und Piloty in 
München, Ausführung des „Erdprofil der 
Zone vom 31® bis 65" nördlicher Breite 
von Ferdinand Lingg". S. 41. 

Losertb, Dr. J., Gmndriss der allgemeinen 
Geschichte, I. Theil : Das Alterthum. 8. 274 ; 
lU. Theil: die Neuzeit. S. 196. 

BL 

Maeh, Dr. Franz, Katholische Religionslehre. 

8. 271. 
Marhan Mich, und Kneidl Fr., Po^etnice 

pro mesfansk^ skoly chlapeckd. S. 109; 

pro mesfanskd äkoly dlvöl. S. 109. 
Marn Franz, Njemacka vjeibenica za vise 

djevojaöke skole. 8. 138, 8. 191. 
Mayr Anton und Kock Georg, Relief der 

Schweiz nach den Karten von C. Vogel und 

Dufour. 8. 199. 

MeiDhold's, Zoologische Wandbilder. 8. 192. 

Menger Josef, Geometrische Formenlehre in 
Verbindung mit dem Freihandzeichnen für die 
I. Classe der Realschulen. 8. 129. 

— Element! di geometria descrittiva ad uso delle 
scuole reali superiori. Versione italiana ese- 
guita da Giuseppe Zian. 8. 244. 

Meyer, Dr. Johann, Herausgeber der „österr. - 
ungarischen Revue*'. S. 59. 

HilltSr-geographiscliea Institnt, Wandkarte 

der Österr. -ung. Monarchie nebst dem Occu- 
pationsgebiete. 8. 130, 131. Siehe femer 
Schober. 
Mittere^ger Dr. Josef, Anfangsgründe der 
Chemie für die 4. Classe der Realschulen. 
8. 197. 

— Lehrbuch der Chemie für Oberrealschalen. 
S, 215. 

MflIIer Giuseppe; Seheilkl Carlo, Eserdzi 
greci. Parte I. ad uso dei ginnasii. Versione 
italiana sull' ultima edizione originale di — . 
S. 216. 

— Schenkl Carlo, Eserclzi greci. Parte H. ad 
uso dei licei. Edizione italiana sull ultima 
originale di — . S. 216. 

— Crestomazia di Senofonte tratta dalla Cirope- 
dia, dall Anabasi e daUe Memorie Socratiche. 
Nuova edizione riveduta da — . S. 216. 

— Corso pratico di lingua tedesca. 8. 217. 
Siehe ferner: Gurt ins G. 
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Moinik, Rechenbuch für allgemeine Volkschulen 
in serbischer Sprächansgabe. S. 6. 

Hoinik, Dr. Franz Ritter von, Racunica dla 
ni2e razrede realaka, drugo hrratsko pre- 
radjeno izdanje, prigotovioIvanStrainicky. 
S. 34. 

— Geometrie und geometrisches Zeichnen für 
Knaben-Bürgerschulen. S. 51. 

— Lehr- und Übungsbuch der Arithmetik für 
die unteren Classen der Realschulen. I. Heft. 
S. 138. 

— Libro d' aritmetica per la quinta classe 
delle scuole popolari generali austriache di 
Otto classi. Im k. k. Schulbücherverlage. 
S. 266. 

Modelle zu S.Gottl ob's undE. Orögler's Vor- 
lagenwerk : EinfÜhnmg in das technische 
Zeichnen etc. Hergestellt von K. Grögler. 
S. 59. 

Molin , Dr. .1 o h a n n , Gramatyka jfzyka 
niemieckiego, dla szkö) srednich. S. 217. 

MoDt-Seliaaberg, Siehe: Heis. 

Mlisii, Dr. August, Slovnica grökoga jezfka. 
S. 53. 



NetoliCZka Eug. und Radid F., Fizika i 
lu6ba za gradjanske &kole. S. 128. 

Nofi Heinrich und Janker Karl, Deutsches 
Lesebuch für die oberen Classen der Real- 
schulen. S. 196. 

NoS Enrico, Antologia tedesca, compilata per 
nso delle scuole medie. S. 274. 

o. 

Osterr.-Unj^« Revne, Herausgegeben von Dr. 
Johann B. Meyer. S. 59. 

P. 

Pan^rek Johann, Pfirodozpyt, t. j. Fysika a 
Chemie pro Skoly mfötansk^. S. 34. 

Pafha Johann, Duetta na housle. S. 267. 

Paidy, Dr. Franz, Homeri Odysseae epitome. 
S. 39. 

Peekan Josef, Leitfaden des Maschinenbaues. 
S. 271. 

Petscbenig Mich., Qu. Horatii Flacci 
carmina selecta. Scholarum in usum edidit — . 
S. 253. 

PiCCoIo Cateehismo. Siehe: Catechismo. 

Piloty und Loehle in München. Siehe: Loehle. 

PISic, Dr. Karl, Elementargramroatik der fran- 
zösischen Sprache. S. 40. 

— Nouvelle grammaire fran^aise bas^e sur le 
latin. S. 228. 



Podstatn]^ Josef, P. Ovidia Nasona vybraa^ 

b&sn^ ku potfebe §kol £esk^ch upravil — . 

S. 194. 
Pokorny, Dr. A., Siehe: Celakovsk^,Gngler 

und Caruel. 
Pokoniy, D. A., Stona illustrata dei tre regni 

della natiura. S. 217. 
Prapotnik Andreas, Slovonska Slovnica. 

S. 109. 
Putzger F. W., Historischer Schulatias zur 

alten, mittleren und nenen Geschichte. S. 41. 

S. 275. 



Radid F., Siehe: Netoliczka Eug. 
Rätzsck, Dr. jur., Siehe Hey de. 

Reinelt Emanuei, Siehe: Heinrick Josef. 

Reissbofer Johann, Lehr- und Hilfsbuch der 
kaufmänischen Arithmetik. S. 53. 

&eh&k Jan, Siehe: Gindely Ant. (6). 

Roth Jul., Cvicebnd kniha jazyka nSmecköho 
pro treti a dtvrtou ti^fdu fikol stfednfch. 
S. 243. 

— Druhä nemeck& cviiebnice pro ikoly obecnö. 
S. 266. 

Rothang J. G., Lehrbuch der Geographie für 
Bürgerschulen in drei Stufen. H. Stufe S. 7 ; 
L Stufe S. 128; HI. Stufe S. 189. Siehe 
auch: Gindely. 

Rotbe Josef, Vorlagen für Bau> und Möbel- 
tischler. S. 218. 

Roiek Joh. Alex., Lateinisches Lesebuch für 
die unteren Classen der Gymnasien. S. 254. 

Rvthenisckes Lesebuch für den ergUnzenden 
Unterricht an Volksschulen. S. 199. 

S. 

Sebesta Jos., Siehe: Kopeck/ Fr. 

Scheindler, Dr. August, Wörterverzeichnis zu 
Homeri Biadis, A — A. Nach der Reihenfolge 
in Verse geordnet von — . S. 59. 

— Homeri Iliadis epitome Franc. Hocheggeri. 
In usum scholarum tertium edidit — . S, 129. 

Scheokl Karl, Griechisches Elementarbuch für 
die österreichischen Gymnasien. 13. voll- 
ständig umgearbeitete Auflage, im Anschlüsse 
an die 17. von W. v. Hartel besorgte Auf- 
lage der C u r t i u s' sehen Grammatik ausgeführt. 
S. HO. 

— Carlo, Siehe: Müller Giuseppe. 
Schiller Rudolf, Lehrbuch der Buchhaltung. 

S. 244. 
Scbmid H., Steinmetzarbeiten im Hochbau. 

S. 221. 
Sebmidt Karl, Siehe: Gehlen Otto. 
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Sekober, Dr. Karl, äkolni mapa Kr&Iovstyf 
«esk^o. S. 53. 

— - PHru6nf mapa Kr&Iovstrl desk^o. S. 53. 

— Schalwandkarte des Erzherzogthums Österreich 
unter der Enns. S. 218. 

— Handkarte des Erxherzogthums Österreich 
unter der Enns. S. 218. 

äfastny J. und Sokol J., Öitanka pro ikoly 
obecn^. S. 258. 

Scbobert F. W., Atlas antiquus. Hlstoricko- 
geografick^ adas ikolnf staroTÖku, r^kladem 
opatrili Dr. A. Balcar a Dr. J. VI ach. 
8. 41. 

— Atlas antiquus. Historijsko-geografski skolski 
atlas starog svjeta sa tekstom koji ohjafii^juje 
pojedine Karte xa hrvacke skole udesio A. 
Dobrilovic. 8. 41. 

Scbnlts Ferdinand, Kleine lateinische Sprach- 
lehre. S. 39. 

— Piccola grammatica Istina. S. 216. 

— Eserdzi per la grammatica latina. Nuova 
ediaione conforme alla 13 originale per cura 
di Rafaelo Fotnaciari. S. 244. 

Scbnlts Ferdinand, Raccolta di temi per 
eserdxio della sintassi latina. Tradotta sulla 
quarta edizione originale da Rafaelo 
Fornaciari. 8. 274. 

Seibert A. £., Lehrbuch der Geographie. S. 223. 

Seidel Johann Julius, Siehe: Kothe Bern- 
hard. 

Sin^r Benedikt, Deutsche Schullieder nebst 
einem Anhange liturgischer Gesänge. S. 259. 

Sket| Dr. Jakob, Slovensko berilo za 5. i 6. 
razred srednih Ikol. S. 198. 

— Slovenisches Sprach- und Übungsbuch nebst 
Chrestomathie und sloyenisch-deutschem und 
deutsch-slovenischem Wörterverzeichnis für 
den ersten Unterricht. S. 243. 

Skoda £., ModeUe zu 8. Gottlob's und K. 
Gröglers Yorlagenwerk. 8. 59. 

Sinke W. und Waj^ner £., Vateriändisches 
Liederbuch. 8. 34. 

Sobek Franz, D^jiny vfieobecne pro niiii tHdy 
&kol strednich. S. 129. 

— Yieobecn^ zem§pis. S. 198. 

Sokol J., Siehe: Sfastn^ J. 

Steig] Franz, Siehe: Fellner Alois. 

Stein M., Weiner B. und Wrany w., 

Deutsche Sprachschule. Grammatik, Ortho- 
graphie und Styl in concentrischen Kreisen 
für allgemeine Volksschulen. Neu bearbeitet 
von M. Binstorfer. S. 258. 



Stejskal, Dr. Karl, Siehe -.Kummer, Dr. Karl. 

Stenographisches Institut, Königi. sächsisches, 

Siehe: Hey de. 

Stieler, Schulatlas. Siehe : Bergbaus. 
Strainieky Ivan, Siehe: Mo<^nik. 

StrSbl Hugo Gerard, Cartouchen und Um- 
rahmungen. S. 218. 

Struever Giovanni. S. 217 bei Pokorny's: 
Storia illustrata dei tre regni della natura. 

Stndniika Alois. Alphabete. S. 140. 

Sfipfle, Karl Fr., Aufgaben zu lateinischen 
Stylttbungen. L und ü. Theil, dann IH. Theil. 
S. 40. 

Sydo W-Habenicbt , Methodischer Wandatlas. 

S. 218. 
Sydow-Wagner, methodischer Schulatlas, be- 

arl)eitetet von Hermann Wagner. S. 199. 

T. 

Tafel der nützlichen Vögel Mitteleuropas. S. 260. 

Tafeln ( 1 0) der ntlUlichen Vftgel Mitteleuropas 
zum Anschauungsunterrichte in der Natur- 
geschichte. Lebet in Lausanne. S. 267. 

Tieftrnnk Karel, äeskA öitanka (für Schttler 
der Mittelschulen). S. 243. 

Tille Anton, Uöebnice zem^pisn& pro skoly 
möiCansk^ a obecn^. S. 109. 

— üöebnice zem^isu obecn^ho a rakousko- 
uherskdho pro ikoly stfednf a listavy uöi- 
telsk^. S. 217. 

Tornaciari Raff., Siehe: Schultz, Doctor 
Ferdinand. 

Trampler R., Atlas für österreichische Bürger- 
schulen. S. 111. 

Tritremmel Ferdinand, Treftübungen ftlr 
den Gesanguntenicht an allgemeinen Volks- 
und Bürgerschulen. IV. und V. Heft. S. 274. 

Tftma Frant, Arithmetika pro L IL HI. a 
IV. tndu ikol gymnasünlch. S. 52. 

Tnpetz, Dr. Theodor, Lehrbuch der allge- 
meinen Geschichte. S. 254. 

u. 

ünlanft, Dr. Friedrich, Siehe: Kozenn B. 

— Wandkarte zum Studium der Geschichte der 
österr.-ung. Monarchie. S. 192. 

— Lehrbuch der Geographie für die unteren 
und mittleren Gassen der österr. Gymnasien 
und Realschulen. S. 242. 
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V. 



VerKeichnis der für die öBterr. Mittelschulen 
zum Unterrichtsgebrauche allgemein zulässigen 
Lehrtexte und Lehrmittel. (Geschlossen am 
15. März 1888.) S. 65. 

Verzeichnis der zum Lehrgehrauche in den 
allgemeinen Volksschulen, in den Bürger- 
schulen und in den mit Volksschulen ver- 
bundenen speciellen Lehrcursen sowie in den 
Fortbildungsscursen für Mädchen zugelassenen 
Lehrbücher und Lehrmittel. (Geschlossen am 
25. Mai 1888.) S. 146. 

Villicas Franz, Lehr- und Übungsbuch der 
Arithmetik für Unterrealschulen. S. 196. 

Vlaeh, Dr. J., Siehe:- Schubert F. W. 

VlacOTlch Nicolo, Elementi di fisika speri- 
mentale ad uso dei corsi inferiori delle 
scnole medie e delle scuole nautiche. S. 244. 

Vogel C. ; KSek Georg und Mayr Anton, 
Relief der Schweiz nach den Kiuien von — 
und Dufour. 8. 199. 

Vogt Karl, Siehe: Buley Wilh. 

Vasio £. M., Mladi poljedjelad. S. 191. 

w. 

Wagner E., Siehe: sinke W. 

Wagner Hermann, Siehe: Sydow-Wagner. 

Wallentin, Dr. Ignaz G., Lehrbuch der 
Physik für die oberen Classen der Mittel- 
schulen und verwandter Lehranstalten. S. 198. 



Wallentin, Dr. Franz, Methodisch-geordnete 
Sammlung von Beispielen und Aufgaben aus 
der Arithmetik. S. 215. 

Wandkarte der dsterr.-ung. Monarchie nebit 
dem Occupationsgebiete. Herausgegeben vom 
k. k. militär-geogr. Institute. S. 130, 131. 

Wapienik A., Lehrbuch der Geometrie. S. 190. 

Wappler, Dr. Anton, Lehrbuch der kath. 
Religion für die oberen Classen der Gymnasien ; 
H. und m. TheU. S. 52. 

Weiner B., Siehe: Stein M. 

Wildt Josef, Vorlagenwerk. S. 35. 

WillomitEer, Dr. Fr., Deutsche Grammatik 
für Mittelschulen. S. 219. 

Wolf, Dr. G., die Geschichte Israels. 8. 260* 

Wotke Carolus; Panly. Dr. Franz, 
Homeri Odysseae epitome. 

Pars I. Editio sexta correctior quam cu- 
ravit — . 

Pars n. Editio qninta correctior quam 
curavit — . S. 39. 

Wrany, W., Siehe: stein M. 



Zian Giuseppe, Siehe: Menger Giuseppe. 
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Jahrgang 1888. Stuek I. 

Verordnungsblatt 

für den Dienstbereich des 

liQüstenums ftli^^i3^iuid TTnterriclit. 

Redigiert im k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht. 

Aimgegeben am 1. Jänner 1888. 

Inhalt. Vr, 1. Gesetz Tom 10. December i887, mit welchem provisorische Bestimmungen über die 
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Mit 1. J&nner 1888 beginnt der zwanzigste Jahrgang des Verordnungsblattes 
for den Dlenstbereicli des Ministeriums für Cultus und Unterriclit^ dessen 
Inlialt die einsehl&gigen Gesetze^ Ferordnungen^ Erlässe^ Kundmachungen, 
femer Terfugungen betreflTend Lehrbücher und Lelirmittel, Personalnaclirichten 
und schließlich Concurs-Ausschreibungen zum Zwecke der Besetzung ron 
Dienststellen bilden. 

Zum Abnehmen desselben sind die Landesschulbehörden beziehungs- 
weise Statthaltereien und Landesregierungen, die Bezirksschulbehörden 
beziehungsweise Bezirkshauptmannschaften, die Unirersitilten, die außer dem 
Verbände mit letzteren stehenden theologischen Facultäten, die höheren 
Fachschulen, insoweit sie dem Unterrichtsministerium unterstehen, die 
Cnirersitftts- und Studienbibliotheken, die sonstigen dem genannten Mini- 
sterium unterstehenden Institute, ferner die Mittelschulen und die Lehrer- 
und Lehrerinnen-Bildungsanstalten yerpflichtet. 

Für die Behörden und die Lehrkörper jener Lehranstalten, welche aus 
Staatsmitteln oder aus öffentlichen Fonden erhalten werden, ist eine Verfügung 
des Ministeriums für Cultus und Unterricht, sobald sie in das Verordnungsblatt 
au^nommen und ihnen dieses zugestellt worden ist, als intimiert anzusehen. 

Ein YoUständiges Exemplar desselben kostet loco Wien für das Jahr 1888 
8 iL 30 kr., auswärts mit Postzusendung 2 fl. 50 kr. 

Die Pränumerationen werden tou der k. k. Schulbücher- Verlags-Direction 
(I., Schwarzenbergstraße Nr. 7) entgegengenommen, wohin die franlderten 
und mit dem Pränumerationsbetrage yersehenen Briefe beziehungsweise Post- 
luiweisungen unmittelbar zu richten sind. 
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Nr. 1. 

Gesetz yom 10. December 18S7 % 

mit weloham provisorisolie Bestfminiingeii fibtr die Dotation dar gvieoliisQli- 
orlentaÜBohen BeeLiorgegeiBtliehkeit Dalmatieiui erlaasen werden« 

Mit ZostimmunK beider Häueer des ReichBratbes finde Ich anzuordnen, wie folgt : 

Artikel I. 

Bis zu dem Zeitpunkte des Zustandekommens einer definitiven Regelung der 
Dotationsverhältnisse der griechisch-orientalischen Seelsorgegeistlichkeit im Gesetz- 
gebungswege haben folgende provisorische Bestimmungen zu gelten: 

§. 1. 

Den nach der Pfarreintheilung systemisierten selbständigen griechisch-orienta- 
lischen Seelsorgern (Pfarrern) und den systemisierten Hilfispriestem (Caplänen, 
exponierten Gaplänen) wird das standesgemäße Minimaleinkommen (Congrua), 
insoweit dasselbe durch mit dem geistlichen Amte verbundene Bezüge nicht 
gedeckt ist, aus dem Staatsschatze ergänzt. 

§. 2. 

Das Minimaleinkommen wird auf die Dauer des im Eingange dieses Artikels 
bezeichneten Zeitraumes nach dem diesem Gesetze beigeschlossenen Schema I 
festgestellt. 

Ob und inwieweit im einzelnen Falle eine Ergänzung nach §. 1 stattzufinden 
hat, wird auf Grund vorzulegender Einbekenntnisse von der politischen Landes- 
behörde nach Einvernehmung des Dtöoesanbischefil entschieden. 

Für die Einbekennung der Einnahmen und Ausgaben zum Zwecke der Congrua- 
Ergänzung haben folgende Grundsätze zu gelten : 

1. Bezüglich der Einnahmen sind nur aaohstehende BeeOge einzurechnen : 

a) der Reinertrag von Grund und Boden in jener Hdhe, ia welcher demelbe von 
den betreffenden GrundstUik^A zas Bmam^nng der neuen Grundsteuer fest- 
gestellt erscheint ; 

b) der Zinsertrag aus vermieteten Gebäuden in seiner wirklichen Höhe nach 
Abschlag der gesetzlichen Quote der Erhaltungs- und Amortisationskosten ; 

c) der Ertrag von Capitalien, nutzbaren Rechten und gewerblichen Betrieben; 



*) Enthalten in dem, den 24. December 1^87, aisegegebenen L. Stocke d« B.-0«-Bl «ntar 
Nr. 142, Seite 475. 
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d) fixe Renten und Dotationen in Geld, Geldeswert oder Naturalien (letztere nach 
Durchschnittspreisen berechnet mit 10 ^/q Abschlag vom Bruttoertrage als Ein- 
bringungskosten). Ausnahmsweise kann bei c) und d) für Einbringungskosten 
von Capitalszinsen oder Renten aus Billigkeitsrücksichten ein entsprechender 
Abschlag bewilligt werden ; 

e) das Einkommen aus Überschüssen des localen Eirchenvermögens, insofern solche 
Überschüsse zu Dotationszwecken verwendet werden können ; 

f) die Stolagebüren in einem Pauschalbetrage, welcher von der Landesbehörde 
im Einvernehmen mit dem Diöcesanbischof oder, falls ein Einverständnis nicht 
erzielt wird, vom Cultusminister festzusetzen ist. Von den solcher Weise 
ermittelten Stolagebüren ist ein Betrag von 30 fl. in Abrechnung zu bringen ; 

g) das Erträgnis aller vor Wirksamkeit dieses Gesetzes mit einem bestimmten 
Betrage errichteten Stiftungen für Liturgien und sonstige kirchliche Functionen, 
insofern der Einrechnung desselben keine Bestimmung des Stiftbriefes entgegensteht. 

Alle nach Wirksamkeit dieses Gesetzes errichteten derlei Stiftungen sind von 
der Einrechnung unbedingt ausgeschlossen. 

2. Bezüglich der Ausgaben sind einzustellen: 

a) die von den einzubekennenden Einnahmen (1. a) bis g)) zu entrichtenden 
landesfürstlichen Steuern, die Landes-, Bezirks- und Gemeindeumlagen und 
sonstige fiir öffenüiche Zwecke auf Grund eines Gesetzes zu leistende Beiträge 
sowie das Gebüren-Äquivalent ; 

h) die Kanzleiauslagen für die Matrikelführung, wo dieselben nicht aus dem 
Eirchenvermögen bestritten werden, dann die mit der Führung des Bezirks- 
Protopresbjteriats-Amtes verbundenen Auslagen in einem im Verordnungswege 
festzustellenden Betrage ; 

c) Leistungen an Geld und Geldeswert aus dem Grunde einer auf dem Einkommen 
haftenden Verbindlichkeit ; 

d) wenn die Anzahl der unter 1. g) bezeichneten, im Laufe eines Jahres abzu- 
haltenden Liturgien eine bestimmte Normalzahl übersteigt, das Erträgnis der 
Stiftungen jener Liturgien, welche der Seelsorger zur Persolvierung an andere 
GeisÜiche abgeben muss. Der Berechnung dieser Ausgabspost ist unter aus- 
schließlicher Berücksichtigung des Jahres der im Grunde des gegenwärtigen 
Gesetzes erfolgenden Einbekennung das Durchschnittserträgnis der sämmtlichen 
bei der Seelsorgestation bestehenden anrechenbaren Liturgiestiftungen zugrunde 
zu legen. Ist für die. betreffende Liturgie stiftbrieflich kein bestimmter Betrag 
festgesetzt^ so ist der in der Stolaordnung festgesetzte Stipendiumsbetrag in 
Anschlag zu bringen. Jene Normalzahl ist für jedes Bisthum im Einvernehmen 
mit dem Bischöfe festzustellen ; wird ein Einverständnis nicht erzielt, so ist die 
Zahl von 200 anzunehmen. 

Dagegen sind alle auf den persönlichen Unterhalt (Haushalt) bezüglichen und 
mit der Bewirtschaftung von Grund und Boden verbundenen, sowie die durch die 
Instandhaltung der pfarrlichen Gebäude nach den bestehenden Vorschriften 
entstehenden Ausgaben nicht einzubeziehen. Ausnahmsweise kann bei außergewöhn- 
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liehen Auslagen, z. B. bei Sicherstellung des Wasserbedarfes, die Einbeziehung 
bewilligt werden. 

Die Bestimmung der Zeit, innerhalb welcher die Einbekenntnisse eimsureichen, 
sowie die Art und Weise, wie die Einbekenntnisse einzurichten, zu prüfen und richtig- 
zustellen sind, wie und von welchem Zeitpunkte die Anweisung der zuerkannten 
Congrua-Ergänzung zu erfolgen hat, bleibt dem Verordnungswege vorbehalten. 

§. 4. 

Zeigt sich, dass eine nach den bestehenden Bestimmungen einzubekennende 
Einnahme verschwiegen oder eine Ausgabe wissentlich unrichtig angesetzt wurde, 
so ist den für die Richtigkeit des Einbekenntnisses verantwortlichen Personen eine 
Geldstrafe bis zur Höhe desjenigen Betrages aufzuerlegen, um welchen der Staats- 
schatz benachtheiligt worden wäre. 

In anderen Fällen einer Divergenz ist lediglich dieses Einbekenntnis richtig- 
zustellen und nur nach Umständen der Ersatz der Kosten des Richtigstellungs- 
Verfahrens aufzuerlegen. 

§. 5. 

Die Administratoren erledigter Pfründen (selbständiger Seelsorgestationen) 
beziehen den nach Maßgabe der Dauer ihrer Administration entfallenden Antheil 
am thatsächlichen Jahreserträgnisse der betreffenden Pfründe. Ergibt sich hienach 
für einen Monat bei Pfründen mit 500 fl. Congrua nicht der Betrag von 30 fl., 
bei Pfründen mit 600 fl. Congrua von 40 fl., bei Pfründen mit 800 fl. Congrua 
von 50 fl., so wird das hieran Fehlende aus dem Staatsschatze ergänzt. 

Administratoren, deren hienach entfallender Gehalt monatlich nur 30 fl. beträgt, 
sind nicht verpflichtet, die Stiftungsliturgien anders, als gegen das in der Stolaordnung 
festgesetzte Stipendium zu persolvieren. 

Excurrendo-Administratoren selbständiger Seelsorgestationen erhalten eine von 
Fall zu Fall zu bestimmende Remuneration, welche zunächst aus dem Erträgnisse 
der administrierten Pfründe, bei dessen Unzulänglichkeit aber aus dem Staatsschatze 
zu bedecken, beziehungsweise zu ergänzen ist, im letzteren Falle aber zwei Dritt- 
theile des ordentlichen Administratoren-Gehaltes nicht übersteigen darf. 

Die Art, in welcher das thatsächUche Pfründenerträgnis festzustellen ist, wird 
im Verordnungswege geregelt. 

§. 6. 

Ohne ihr Verschulden dienstunfähig gewordene Seelsorger erhalten, ohne 
Rücksicht auf ihr etwaiges Privateinkommen, einen Ruhegehalt, der nach dem 
angeschlossenen Schema II zu bemessen ist 

Diese Ruhegehalte sind, insofern sie nicht aus dem PfrOndeneinkommen gedeckt 
werden kOnnen, aus dem Staatsschatze zu bestreiten. 
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Im Falle besonderer Gebrechen eines Deficienten kann der Cultusminister 
demselben ausnahmsweise einen höheren als den ihm gemäß des Schemas gebärenden 
Ruhegehalt bewilligen, jedoch nur bis zum Maximalbetrage von 600 fl. für einen 
selbständigen Seelsorger und von 400 fl. für einen Hilfspriester. 

§. 7. 

Auf Klosterpfarren und die auf Säcularpfründen ausnahmsweise verwendeten 
Klostergeistlichen finden die Bestimmungen dieses Gesetzes keine Anwendung. 

Artikel n. 

Die durch das gegenwärtige Gesetz festgesetzten Ergänzungen der Dotation 
der griechisch-orientalischen Seelsorgegeistlichkeit Dalmatiens und der Ruhegehalte 
der dienstuntauglichen Seelsorger treten mit 1. Jänner 1888 in Wirksamkeit 

Artikel m. 

Mit dem Vollzuge dieses Gesetzes sind der Minister für Cultus und Unterricht 
und der Finanzminister beauftragt. 

Wien, am 10. December 1887. 



Taaffe m^p. 



Franz Joseph m./p. 

Duniyewski m./p. 



Gautsch m./p. 



Soh ema I 

der im Sinne des Gesetzes vom 10. December 1887 für die griechisch-orientalischen 

Seelsorger Dalmatiens festgestellten Dotation. 



1. In Zara 

2. In Städten und Märkten von mehr als 2000 Einwohner 

3. In anderen Orten 



SelbitAndSge 
SMliorger 



BUftprioster 



Gulden 9sterr. WXhr. 



800 
600 
500 



350 
300 
300 
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gohoma n . 

der Bemessung der Ruhegehalte leistungsunfähig gewordener griechisch- 
orientalischer Seelsorger. 



Kit einer Dienitieit 



Wenn die ftlr die letztinnegehabte Seel- 
Borgestation systemisierte Dotation betragen 

hat: 

a) für einen selbständigen Seelsorger 

500 fl 

600 „ 

800 „ 

b) fhr einen Hilfspriester 



bis 

zu 10 

Jahren 



300 
300 
300 

225 



von 
mehr 
als 10 

bis 

zu 20 

Jahren 



Ton 
mehr 
als 20 

bis 
zu 30 
Jahren 



von 
mehr 
als 30 

bis 
zu 40 
Jahren 



Gulden »Bterr. WXhr. 



350 
360 

380 

250 



400 
420 
460 

275 



425 

450 
500 

300 



von 

mehr 

als 40 

Jahren 



450 
480 
540 

300 



YerfUgnngen^ betreffend Lehrbücher und LehrmitteL 

Hjeliirbttolier. 

a) Fflr allgemeine Volksschulen. 

MoHHHK ^p., npBa panyHHi^a sa onhe Hapo;\He nncoAe. Preis, 8 kr. 

— — 4pyra panyHm^a. Preis, 12 kr. 

— ■— Tpeha paHyHM^a. Preis, 13 kr. 

— — HexBpra panyHHna. Preis, 16 kr. 

— — üera paHyHn^a. Preis, 35 kr. 

Diese im Wiener k. k. Schulbücherverlage erschienenen fünf Theile (1 — 5) 
des Rechenbuches von M o £ n i k in serbischer Sprachausgabe werden zum 
Unterrichtsgebrauche an allgemeinen Volksschulen als zulässig erklärt. 
(Ministerial-Erlass vom 22. December 1887, Z. 24553.) 

Piccolo catechismo per V insegnamento della dottrina christiana nella chiesa e nella 
scuola. Zara 1887, bei Spiridione Artale. Preis, 10 kr. 

Es wird genehmigt, dass dieses Buch, welches vom erzbischöflichen 
Ordinariate in Z a r a für zulässig erklärt worden ist, in den allgemeinen Volks- 
schulen mit italienischer Unterrichtssprache innerhalb der Diöcese Zara 
gebraucht werde. 

Die Verwendung dieses Buches an allgemeinen Volksschulen auch innerhalb 
anderer DiOcesen wird unter der Voraussetzung genehmigt, dass dasselbe von 
der betreifenden confessionellen Oberbehörde für zulässig erklärt sein wird. 
(Ministerial-Erlass vom 22. December 1887, Z. 24532.) 
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b) Für aUgemeiM IMkt- ind Bllrgerschulm. 

Oesaiigbiich für die evangelischen Kirchen in WOrttemberg. Stuttgart 1881. Verlags- 
comptoir des neuen evangelischen Gesangbuches. Preis für gebundene Exemplare : 
Gesangbuch mit Anhang 80 Pf.; Gesangbuch ohne Anhang 60 Pf.; Anhang 
allein 20 P£ 

Die mit dem Erlasse vom 15. Mai 1882, Z. 6598 *) erfolgte Approbation 
dieses Gesangbuches für den Gebrauch beim evangelischen Religionsunterrichte 
an Mittelschulen wird auch auf die Verwendung dieses Buches beim erwähnten 
Religionsunterrichte an allgemeinen Volks- und Bürgerschulen mit deutscher 
Unterrichtssprache ausgedehnt 

(Ministerial-Erlass vom 17. December 1887, Z. 15955.) 

c) Für Bflrgertchulen. 

Rofbang J. G., Lehrbuch der Geographie für Bürgerschulen in drei Stufen. II. Stufe. 
6. Auflage. Gekürzter, sonst unveränderter Abdruck der laut Ministerial- 
Verordnungsblatt vom Jahre 1887, Seite 97 zulässig erklärten 5. Auflage. 
Wien 1888, bei F. Tempsky. Preis, geheftet, 44 kr., gebunden, 54 kr. 

Dieses Lehrbuch wird zum Unterrichtsgebrauche an Bürgerschulen für 
zulässig erklärt 

(Ministerial-Erlass vom 15. December 1887, Z. 23617.) 

d) Für MKtebGliuleii. 

In zweiter unveränderter, sonach gemäß Ministerial-Erlasses vom 22. März 1886, 
Z. 4739 **) zum Lehrgebrauche an Gymnasien mit deutscher Unterrichtssprache 
allgemein zulässiger Auflage ist erschienen: 

Hefovar, Dr. Franz, Lehr- und Übungsbuch der Geometrie für Untergymnasien. 
Mit 195 Figuren. Wien und Prag 1888. F. Tdmpsky. Preis, geheftet, 60 kr., 
gebunden, 75 kr. 

(Ministerial-Erlass vom 22. December 1887, Z. 25355.) 

Kyselka Josef, Uiebnice katolickeho nabozenstvi pro prvni tHdu äkol stlrednich a 
Skoly mSSCanske. Prag 1887. Fr. A. Urbanek. Preis, gebunden, 60 kr. 

Dieses Religions-Lehrbuch wird zum Unterrichtsgebrauche in der ersten 
und zweiten Classe der Realschulen mit böhmischer Unterrichtssprache, die 
Approbation der competenten kirchlichen Oberbehörde vorausgesetzt, allgemein 
zugelassen ***). 

(Ministerial-Erlass vom 9. December 1887, Z. 24513.) 



*) Minigterial-YerordmiiigBblatt Tom Jahre 1882, Seite 134. 
**) lüniBterial-VerordniuaBblatt vom Jahre 1886, Seite 49. 
*•*) Ministerial-Yerordnangsblatt vom Jalire 1887, Seite 153. 
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In dai'-yerzeichnis der mm Lehrgebrauche in den allgemeinen VoIkiBchalen und in den 
Bürgerschulen zugelassenen Lehrbttcher*} werden nachträglich aufgenommen : 

Ffirbringer M., Biblische Geschichten. Abtheflung für die Unterclassen. 16. Auflage. Eerlin 

1876. Albin Pramnitz. ♦♦) 
Irmisclier, Dr. JohannKonrad, Leitfaden zur Erklärung des latherischen kleinen KatechlBxnaB. 

10. Auflage. Gtttersloh. Verlag von C. Bertelsmann. Gebunden S4 kr. ***) 

Femer wird der in diesem Verzeichnisse auf Seite 17, Zeile 16 von unten enthaltene 
Druckfehler dahin richtig gestellt, dass es daselbst statt Köln „Calw** zu lauten hat. 

(Ministerial-ErlasB vom 17. December 1887, Z. 15955.) 



Kundmacliimgeii. 

Der Minister ihr Cultus und Unterrieht hat mit Erlass vom 4. December 1887, Z. 23736 
die Miete von zwei Arbeitsplätzen an der zoologischen Station in Neapel 
vorläufig auf die Dauer von 3 Jahren genehmigt. 

Die gedachte Station ist nicht ausschließlich Zoologen zu dienen bestimmt, sondern ist 
bestrebt, das ganze Gebiet der Biologie in den Umkreis ihrer Thätigkeit zu ziehen. Insbesondere 
ist dieselbe auch für Studien auf dem Gebiete der vergleichenden Physiologie, der Anatomie und 
Embryologie, sowie der Botanik der Meeresalgen eingerichtet In letzter Zeit sind auch Ver- 
anstaltungen getroffen worden, um die Station in den Stand zu setzen, ihre Wirksamkeit auf 
das Gebiet der bakteriologischen Forschung auszudehnen. 

Bewerber um einen Arbeitsplatz haben ihre bezüglichen Gesuche unter genauer Angabe 
ihres Arbeitsprogrammes mindestens 6 Wochen vor dem Zeitpunkte der erbetenen BenOtsung 
und zwar, wenn sie dem Lehrkörper einer Universität angehören, im Woge des Decanates der 
betreffenden medidnischen, beziehungsweise philosophischen Facultät an das Ministerium fUr 
Cultus und Unterricht zu richten. 



*) Ministerial- Verordnungsblatt vom Jahre 1887, Nr. 17, Seite 89 Ut. c). 
**) Ministerial- Verordnungsblatt vom Jahre 1882, Seite 73. 
***) Ministerial- Verordnungsblatt vom. Jahre 1887, Seite 45. 
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Au« wel« 

tber die Frequenz der außer dem Verbände mit einer Universitilt stehenden 
katbolischen tbeologiselien FaeultStcn im Wintersemester 1887/88. 





Salsburg 


Olmütz 






ordentliche 


außer- 
ordentliche 


ordentliche 


außer- 
ordentliche 


Zusammen 




Studierende 


Studierende 




51 


9 


218 


46 


324 



Ausweis 

über die Frequenz der Hoehscliule für Bodeneultnr. 



Im WiniersemeBter 


Zmxaatrlonlierte Studierende 


HSrer naeh Faehsehnlen 


ordfi&tllohe 


außer- 
ordentliohe 


Zniammen 


La&dvlrte 


Fontwirte 


Onltnr- 
teohfiiksr 


1887/88 


203 


65 


268 


137 


114 


17 


1886/87 


248 


52 


300 


148 


129 


23 


1885/86 


256 


50 


306 


156 


130 


20 


1884/86 


278 


62 


340 


180 


138 


22 



Ausweis 

über die Frequenz der k. k. Sffentlicben Lebranstalt für die orientalischen Sprachen 

an Beginn des Stndienjahres 1887/88: 

für die arabische Sprache .... 21 Hörer, 

„ „ türkische „ .... 21 „ 

„ „ persische „ .... 17 „ 

„ „ serbische „ *) . . . 22 ^ 



Zusammen 81 Hörer; 

BU Beginn des Stndieojahres 1886/87 

für die arabische Sprache .... 26 Hörer, 
türkische ^ .... 26 



n 



persische 



» 



21 



n 



Znsammnn 73 Hörer. 



*) Der erste Curs wurde im laufenden Studienjahre eröffnet. 
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Kandnadinageo. 



Audweti 

lb«r die Freqaeu dar k. k. Akademie der bildenden Kflnite in 

Wiitonemester 1887/88. 





S o h u 


1 e: 


Anzahl der 


Erlegten das 

Schulgeld 

per 10 fl. 

ö. W. 


Waren vom 

Erläge des 

Schulgeldes 

befreit: 






Sohtlsr g«ste 


Sobtdar 


Mite 


Sohfiler (kUU 




AUvemeiBe Malersehiile 


97 
31 


32 

17 


77 


31 

10 


20 


1 
7 




AUfemelB« BUdluraersehiae 


12 
7 


19 






« 

ft 

8 


Historleimuaerei 

des Herrn Profe^on 


Xlcexiineiiger 


14 
8 
5 


— 


/ 


7 


— 




Trenkwald 


4 


4 




Griepenkerl 


— 




— 


5 




MfiUer 


10 
9 


— 


2 


8 


— 




HVkere BUdhaiiere! 

des Herrn Professors 


Kondmann 




3 


— 


6 


-:- 




Zumbiuoh 


11 
5 


1 


2 
3 


— 


9 
2 
2 




LmdaehftftsmAlerei 


1 


— 




Thlermftlerel 


5 


3 






Kvpfenteeherel 


3 


— 


3 


— 




GrftTevr- imd MedaHlenrkwist . . . 


2 


2 


1 


2 


1 


— 




Arehitektnr 

des Herrn Professors 


Freut ▼. Sohmidt 


12 




9 


— 


3 


— 




Freih. v. Hasenauer 


17 




14 


— 


3 


— 




Sn m m A: 


229 


52 


187 


44 


92 


8 








1 


381 


181 


100 





KundnuMshungen. 
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Frequenz 

der Kunstgewerbesehule des k. k. Sgterreiohischeii Mssennis für Kunst nnd Industrie 

in Wien im Wintersemester 1887/88. 



9 



•Sfe 
1-3 

•goo 



» 



s 

s 

§ 

S 






S $ »^ 

> 8 5^ 



Vorbereitongasohule 



FachBchnle iür Aröhitektor . 



Bildhauerei 



„ Zeiohnen und 
Malen . . . 



Badierkunnt 



« Hollsohneide- 
kunst 



■ « 



Zasammen . 



8i 



32 



34 



71 



225 



1 



14 



88 



11 



33 



36 



75 



28 



239 



42 



236 



Frequeiis-* Ausweis der nautieolieii Sohulen 

n Beginn des Wintersemesters 1887/88. 



i. NaatiBche Section der Handels- und nautischen Akademie in Triest 

2. Naatiscbe Schule in LbsbIb pleeolo 

3. » ,1 „ Barasa 

4. » „ n Cattaro 

Znsammen . 

An der Handels- und nautischen Akademie in Triest sind femer 
eingeschrieben gewesen, beriehungsweise eingeschrieben : 

In der Handels-Seetion 

Im Schifbbaucnrse 

Im Abendeurse Air die Staatsverrechnungskunde 

Im Marine-Handwerkercnrse 

Zusammen . 



Zahl der Bohüler 



1886/87 1887/88 



45 
33 
34 
36 



148 



323 



41 
36 
36 
40 



153 



148 


149 


7 


4 


42 


28 


126 


113 



294 
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Eundmachoogeo. 



dar mit dem OffeBtliohkeltcreohtQ beliehenoB Oymnasien imd SoaliolmleB in Betreff ihrei Umfaagee, 
üan Brhalter lud in Betreff der TJ&terriohtieprMhe im SdmQalire 1887/8B. 

A. Oymnasleii: 



■ 
















■■ 


Sategorien 1 
naoh Umfang :| 


Srhlter: | TrnUrrloht«pr«h, : 














d 




















xi 


i 




Sronland: 


ö 


g 


• 




il 










1 




^ 


Xi 


es 


S^ 








a 


Es 

1 


SB 


O 


Heal-u.O 
Staat 


a 


TS 


Bischof 

Orden 

Fonds 

Priyate 

deutsch 


böhmiscl: 

polnisch 

italienisc 




eo 

a 

■3 
s 


6 

CO 


utraquistj 

(zweierli 






Niederösterreich .... 


25 


2 


2 


i6 


5 


ii 


5 


4 




3 1 


1 25 
















Oberösterreich . . 










4 


— . 


.i. 


4 




3 






~— 


1 — - 


- 4 


^^^ mm 


^ «^ 


^^^ 


^^^^ 








Salzburg . . . 


» « 










2 


— 


— 


2 


— ■ 




— 


— 


1 - 




- 2 


•^ _ 


^v «^ 


__ 


^^^^ 


^^^ 






Tirol . . . 














9 


, _, , 




9 






— 


_i 


1 


4- - 


- 7 


_ _ 


- 1 




^^^ 


1 






Vorarlberg . 














1 




— 




1 




— •' 


«— . 


— — 




- 1 


_ _ 






^^^ 








Steiermark 














6 


1 




5 






2 


.^ 


_ . 


. — — 


- 6 


^^. ^ 


-» r 


■ 












Kärnten . . 














3 


1 


— . 


2 


_ 






__ 


._ 


1 - - 


- 3 


.^_ _ 


^ ^»«^ 


„^ 


^^^^ 









Krain . . . 














4 


2 


— 


2 


i_ 




— 


^^ 


... . 




- 1 


..^ ^ 


^» ^^H 


.^^ 


_ 


3 






Görz . . . 














1 


._ 


— . 


1 


... 




^__ 


_ 


■ m 


a. .— — 


- i 


^^^ 
















Triest . . . 














2 


... 


_ 


2 


__ 




.^ 


i 


m-~ . 


— —' ^ 


- 1 


_^_ __ 


- 1 


^^ 











Istrien . . . 














2 


— 




2 


_ 


2 


... 




_ _ 


_ ^-. . 


" i 


^_ _ 


- 1 




■HP^ 









Dalmatien 














4 


— 


— 


4 


-^ 


4 


.i_ 


«. 


... _ 


. -i— • 




—^ mm 


- 1 




3 









Böhmen ♦) 














53 


3 


5 


34 


11 


38 


— 


i3 


^"^ 


2- - 


-22 


31 - 




1 




^.^ 






Mähren . . 














22 


6 


2 


12 


2 


18 


2 


1 


i^ _ 


. —^ 


1 14 


7 - 


_ .» 




_ 


1 






Schlesien 














6 


1 


^ 


5 


~. 


5 


.^ 




_ — 


_ .. 


1 5 


1 1 


; 


II 








Galizien . . 














26 


3 


— 


22 


1 


25 




... 


.. 


1 


- 2 


— 23 — 


1 


t 









Bukowina 














3 


— 


— 


3 


— 


2 


— 


— 


— - 


- 1 - 


- 2 




_ 




"" 


1 








Summe . 




1 i73|l9 9 


125 


20 


126 


9 


19 


2 1 


2 2{ 


3 97 


39 23 4 


1 


3 


6 






*) An 4en SUAto-Realffymnafien su PraehatlU undWlttinfau wird die 1., 3. und 3. Clause vcd der Gemeinde erhalten. 




B. Realsohn] 


len: 




Sronland: 




Satefforien 
naöhtfm&Dg: 


Erhalter: 


TInterriohtsipraöhe : 








• 

11 


*a 


»ö 


•M 


^ 


S 




»Iß-* 


'S 

.S9 


.1 

C 
0) 


t 









^ 


Ä« 


03 V 


J 


3 


1 



O 


1 


s 


5 





•pH 

'S 













t=> 


o 


CO 


^ 


(VQ 


^ 


»ö 


Xi 


p< 


.s 


OB 






Niederösterreich .... 


16 


5 


11 


7 


3 


3 




3 


16 




_ 


_ 


^ _^ 






Oberösterreich 










2 




2 


2 


— 


— 


— 


— 


2 


— 


— 


— 









Salzburg . . 










1 


— 


1 


1 


— 


— 


— 


— 


1 


— 


— 


— 


— 






Tirol. . . 












3 


1 


2 


3 


— 


— 





». 


2 


— 


— 


1 









Vorarlberg . 












1 


1 


— 


— 


— 


1 


— 


— 


1 


— 


— 


— 


— 






Steiermark . 












3 


i 


2 


2 


1 


— 





— 


3 


— 


— 


— 


- 






Kärnten . 












1 


— 


1 


1 


— 


— 


— 


— 


1 


— 


— • 


— 









Krain . . 












1 


«- 


1 


1 


— 


— 


— 


— 


1 


— 


— 


— 









Görz . . . 












1 


— 


1 


1 


— 




— 


— 


1 


— 


— 


— 









Triest . . 












2 


— 


2 


1 


— 


1 


— 


— 


1 


— 


— 


1 









Istrien . . 












1 


1 


-~ 


1 


— 


— 


— 


— 


1 


— 


— 


— 









Dalmatien . 












2 


1 


1 


2 


— 


— 


— 


— 


— . 


— 


— 


1 


1 






Böhmen *) 


> 










23 


.3 


20 


18 


■ — 


4 





1 


10 


13 


— 


— 









Mähren . . 












16 


3 


13 


4 


12 




— 


— 


12 


4 


— 











Schlesien 












4 


.^ 


4 


4 


— 


— 





— 


4 


— 


— 


— 









Galizien . . 












5 


1 


4 


5 


— 


— 


— 


— 


— 


— 


5 


— 









Bukowina . 












2 


1 


1 


1 


— 


— 


1 


— 


2 


— 


— 


— 









Summe 






84 18 


66 


54 


16 


9 


1 


4] 58 


17 


5 


3 


1 





*) An der Btaau-Beattebole lu Blboren werden die Oberclaaeen tod der Gemeinde erbalten. 
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O. ümlJMig und UnttrrlohtMpraoho ter aSttelMihiilea in Besiehnny auf deren 

Erhmlter : 



Samme: 



Sriuklter: 



Zihl 

im 

dauen 



Eategorlin 
naoh umfang 



ä 



5 



00 

o 



UnterriohtMpraohe : 






CO 

:0 



*4 

.59 

c 

o 



00 

•a 

'S 



CO 

*4 



08 
O 
kl 

«.> 
• 

Q 

CD 



.2 'S 
«'S 





Staat 

Land 

Stadt 

Bischof 

Orden 

Fonds 

Private 



126 
9 

19 
2 

12 
2 
3 



Realsolmleii : 



Staat 

Land 

Stadt 

Fonds 

Private 



Summe : 






173 



54 

16 

9 

1 

4 



15 
5 
6 



31*) 



111 
4 

13 
2 

10 
2 



142 



13 
4 
1 



I 84 I 21*) 



64 
9 
9 
2 

11 
1 
1 



28 



9 



97 



39 



41 

12 

8 

1 

1 



63 



34 

14 

6 

1 

3 



hS 



12 
2 
2 



17 



22 



23 



1 



1 



6 



•) HUrunter aneh Jene «ar Aufltfaanr bestimmten OberfymnaBlen und OberreslBchulen, an welchen einzelne 
ClMsen entfielen. 



D. Oeeammt-Überelolit 



aDtteleehnlea 



1» 



SatMorian 
Biohtnnlaiuf* 






ä 



Gf/mmoHent 



173 

% 



31 
17.W 



O 



142 
82*09 



Erhalter: 



08 



TS 

s 



CQ 



Jüemisekuienf 



Summe : 



84 I 21 

% I 25.00 



257 

^0 



% 



52 
20.M 



126 



72. 



M 



O 
o 

00 



9 

5.20 



63 

75.m) 



205 
79.„ 



54 16 



64 



it 



180 
70.04 



19. 



05 



25 

9.7S 



19 
IOhi« 



9 

10.71 



28 

10.89 



« TS 

TS a 



12 



5 



TTttterriahtafpraohe 



,4 
o 

OQ 



•g 

00 

a 



10 



•jm 



12 



1 



5. 



•5 



7 



9. 



8« 



97 

56-07 



39 
22.54 



58 I 17 



69 



•05 



155 



20. 



24 



ji 

u 



O 



.0 

00 



3 



d 

.d 
■*» 

a 



08 
2 

O 
I 

o 
.0 



-3.0 

-St: 



23 

13.80 



6 



8 



•0» 



1 



10. 



71 



56 



60.., 21.7t 



28 
10.W 



1 4 6 



7. 



•00 



Anmerkungen : 
1. Unter den 84 Realschulen sind die Oberrealschulclassen von 6 combinierten Mittel- 
ichnlen (nJImKch: von den mit Obergymnasial- und Oberrealschulclassen verbundenen Real- 



i^ KpndmtdwmgWL 

gymnasien zu Leitomischl, Pilsen, Prag (Stadt), Tabor und Preran, sowie von den 
ledigHdi mit Oberrealclassen verbundenen Realgymnasium zu Kutteln b er g), dann die unter- 
realschulclassen der Staats-Mittelschule . zu Reichenberg, endlich die Glassen Y bis VU der 
in Umwandlung in ein Gymnasium begriÜenen Staats-Realschule zu Jaroslau mit einbezogen. 

Da somit die combinierten Mittelschulen sowohl unter den Gymnasien, als auch unter den 
Realschulen mitgezählt wurden, so ist, wenn diese Schulen als Einheiten aufgefasst werden, die 
Gesammtzahl der Mittelschulen um 8 zu yermindem, daher auf 249 richtig zu stellen. 

2. Mittelschulen, welche in Erweiterung begriffen sind, wurden jener Kategorie beigestthlt, 
welcher >8ie nach ihrer Ausgestaltung angehören werden. 

In Erweiterung begriffen sind: 

a) das üntergymnasium 

zu Ober-D öbling (l. bis III. Classe), 

hj die Gymnasien 

zu Unter-Meidling (l. bis V. Classe), 

zu Troppau, Privat-Gymnasium mit böhmischer ünterrichtisprache (l. bis V. Glaste), 

zu Pilgram (l. bis YU, Classe). 

An den aufzuhebenden oder zu reducierenden Staats- Mittel schul an 
entfielen: 

a) an den Untergymnasien 

zu Freiberg die I. und II. Classe, 
zu Freudenthal die I. Classe, 
zn Krainburg die I. Classe; 

bj an den Gymnasien 

zu Bozen die I. bis III. Classe, 
zn Cattaro die Y. Classe, 
zu Rovereto die Y. Classe; 

e) an der Oberrealschule 

zn Steyr die Y. Classe; 

d) an den combinierten Mittelschulen 

zn Leitomisch) und Prerau je die Y. Oberrealschulclasse ; 

e) an der Unterrealschule 

zu Sereth die I. Classe. 



Kundmachaiigeii. 
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■a. s "T^T eis 



über die 



Anzahl der öffentllehen Schüler an den mit dem Öffentlichkeitsreehte 
beliehenen MIttelsehnlen zu Anfang des SchnJIiahres 1887/88. 



Hiederlkittrr^ioli. 

Wien, I. Bez., akad. G. . . . 498 

„ „ „ Schotten-G. . . 384 

„ „ „ Franz Joseph St.-G. 316 

„ IL „ Comm.-R.-u.O.-G. 465 

„ „ „ Staats-G. ... 503 

,, m. „ „ ... 460 

„ IV. „ Theresian. G. . 330 

„ „ „ Staats-G. ... 250 

„ VI. „ Comin.-Il.-u.O.-G. 502 

„ VIII. „ Staats-G. ... 523 
,T „ „ Meixner, Privat- 

Ü.-G. ... 94 

„ IX. „ Staats-G. ... 419 

Baden, L.-R.- u. O.-G 223 

Ober-DJfbliiift Comm.-U.-G. (3 a.) 159 

Hernais, Staats-G 365 

Hom, L.-R.- u. O.-G 156 

Krems, Staats-G 198 

Unter-Meidling, Gomm.-G. (5 Cl.) 226 

Melk, SUfts-G 220 

Wr.-Nenstadt, Staats-G 219 

OberhoDabrann, Staats-G. ... 269 

8t PWten, L.-R. u. O.-G. ... 238 

Seitenstetten, Stifts-G 355 

Stoekeran, L.-R.-G 124 

Waidhofen a. d. Thaya, L.-R.-G^ 82 

7578 



Oberösterreioli und Balsbnrg« 

Linz, Staats-G 561 

Freistadt, Staats-G 159 

Kremsmfinster, Benedict.-G. . . 316 

Ried, Staats-G 196 

Salzburg, Staats-G 249 

„ F. e. Pr. -G. (Borromä um) 198 

1679 

Tirol und Vorarlberg. 

Innsbruck, Staats-G. 349 

Bozen, Staats-G. (4— SClasse) 84 

„ Franziskaner-G 288 

Brixen, Augustiner-G 268 

„ Fürstb. Privat-G. ... 289 

HaU, Franziskaner-G 213 

Heran, Benedictiner-G 249 

Rovereto, St-G. (1.-4., 6.-8. Cl.) 154 

Trient, ( 8 italienische CL 266) 077 
Staats-G. I 8 deutsche Cl. 111) 

Feldkireb, Staats-R.- u. O.-G . . 188 

2459 

Stolormark« 

eraz, I. Staats-G 668 

„ U. Staats-G 288 

Cilli, Staats-G 338 

Leoben, Landes-G 181 

Harburg, Staats-G 324 

Pettan, Landes-U.-G. . . . . 102 

1901 

i 
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Knndmachangen. 



X&nitM. 

Klagenftirt, Staats-G 400 

8t Paul, Benedictiner-U.-G. . . 93 

Villach, Staats-G 169 

662 

Xrain« 

Laibaeh, Staats-G 828 

Gottsebee, Staats-U.-G 83 

Krainbupg, Staats-Ü.-G. (2.-4. Gl.) 63 

Rudolfswertii, Staats-G 178 



1152 

Oön, Triest, Zstrlen. 

G«rB, Staats-G 405 

Tpiest, Staats-6 497 

„ Comm.-G 411 

Capo d* btria, Staats-G. ... 217 

Mittepburg, Staats-G. . . . _^ 71^ 

1601 
Oalmatlen. 

Cattaro, St-G. (1.-4., 6.-8. Gl.) 89 

Ragnsa, Staats-G 216 

Spalato, Staats-G 235 

Zara, Staats-G 180 



720 
Böhmen (mit dratioher Vatenlöhtiipraohs). 

Arnaa, Staats-G 185 

Brannan, Benedictiner-G. . . . 173 

Brttx, Coinm.-G 213 

Badweis, Staats-G 363 

Bger, Staats-G 260 

Kaaden, Coinm.-G 288 

Eometan, Comm.-G 252 

Krumall, Staats-G 153 

Landakren, Staats-G 232 

BSbmiseb-Leipa, Staats-G. ... 249 

Leitmerits, Staats-G 350 

Mies, Staats-G 203 

Pilsen, Prämonstratenser-G. . . 465 

Pracbatit«, Staats-R.-G. ... 157 

Prag, Kleinseite, Staats-G. . . . 316 

M Neustadt, Staats-G. . . . 533 

„ Altstadt, Staats-G. ... 329 

„ Neustadt, Stefansg., St.-G. 470 



295 



Übertrag 5191 

D •-.!. «k^,« I Staats-G. . 187 
Beiebenberg, | ^..r, . . io8 

Saas, Staats-G 195 

SmieboT, Staats-U.-G 124 

Teplits, Comm.-R.-G. . . . . 163 

5968 



Bdhmea (mit Mhaliohsr ünterrlohtiipriob»). 

Beneacban, Comm.-U.-G. . . . 141 

Bndwda, Staats-G 533 

Cbrudim, Staats-R.- u. O.-G. . . Cdi 

(Raglan, Comm.-U.-G 148 

Devtscbbrod, Staats-G 320 

Hobenmaiitb, Comm.-G 328 

Jiiin, Staats-G 381 

Jungbunilan, Staats-G 408 

Klattan, Staats-R.- u. O.-G. . . 338 

Kelin, Staats-R.- u. O.-G. ... 405 

KSniggrlti, Staats-G 537 

ir«44^»kai..r I Staats-R.-G. . 232 1 97. 

Kiittenberg,|oterreal8chulcl. 421 ^^* 

LeitomiseblyComb. Staats-Mittelsch. 

R.- u. O.-G 261 

Oberrealsch. (6. u. 7. Gl. 8 

Nenbydiow, Comm.-R.- u. O.-G. . 

Neubau, Staats-G 291 

Pilgram, Comm.-G. (7 Cl.) ... 246 

Pilsen, comb. Staats-Mittelschule 

R.- u. O.-G 4721 K^^ 

Oberrealschulcl. . . . 31| ^^"^ 

Pisek, Staats-G 329 

Prag, Altstadt, Akad. Staats-G. . 523 

Neustadt, Staats-G. ... 518 

Neustadt, Staats-R. u. 0.-6. 468 

Neustadt, (Komg.), St-G. . 

comb. Communal-Mittelach. 
R.- u. O.-G. . . . 447| 
Oberrealschulcl. . . 49 1 

PHbram, Staat5-R.- u. O.-G. . . 

Randnits, Comm.-R.- u. O.-G. . 

Reicbenan, Staats-G 312 

Soblan, Comm.-G. 254 

Smieber, Staats-R.-U 224 



269 
331 



ff 



ff 



ff 



ff 



565 



496 

513 
211 



FOrtrag 5191 



FOrtrag 10277 



373 



Übertrag 10277 

TalKtr, comb. Staats-Mittelschole 
R.- u. O.-G. . . .3531 
Oberrealschulcl. . .201 

T««8, Coinm.-G 240 

WittiBgan, Staats-R.-G. . . ._; 77 

10967 



MfthrMi (mit dmtNhar TiitmlohtHprMha). 

Brflan, I. Staats-G 500 

„ U. Staats-G 341 

Freiberg, Staats-U.-G. (3. u. 4. Gl.) 34 

fiaya, Coinm.-U.-G 78 

Ung.-Hradiseh, Staats-B.- u. O.-G. 205 

IglOT, Staats-G 263 

Kremaier, Staats-G 261 

HUr.-Neii8tadt, Landes-IL-G. . . 129 

Nikolsbn^, Staats-G 183 

Olmfiti, Staats-G 367 

MSbr.-SehSnberg, Landes-R.-G. . 139 

Trebitseh, St.-U.-G. (2., 3. u. 4. Cl!) 

(deutsche Parallele!). . 40 

H8kr.-Trftbaii, Staats-G 196 

WeiAkireben, Staats-G 193 

Znaia, Staats-G • 235 

3164 

lOhren (alt Mhaiaolur mttmiohtMpradhe). 

Brfiiui, Staats-G. 522 

„ Staats-U.-G. . . . ' . 156 

Uiig.-Hradi8eb, Privat-G. (4 Ol.) . 292 

Krensier, Staats-U.-G 289 

WslL-Meseritseb, Staats-G. . . 237 

Olmfitz, Staats-G 619 

Preran, comb. Staats-Mittelschiile 
R.- u. O.-G. . . .425 
Oberrealsch.(6.u.7.Cl.) 14 

Trebitseh, Staats-G ■ 321 

2875 



Kimdmachniigen. 19 

Bielits, Staats-G 359 

Freudenthal, St.-U.-G. (2., 3. u. 4. Gl.) 52 

Tesehen, Staats-G 309 

Troppan, Staats-G 365 

„ böhm.Privat-U.-G.(5Ci.) 255 

Waidenan, Staats-G. . . . . . 181 

1521 

Boehnia, Staats-U.-G 181 

Brody, Staats-R.- u. O.-G. (deutsch) 382 

BrMsany, Staats-G 363 

Boeiaes, Basilianer-U.-G. ... 202 

Drobobyei, Staats-G 304 



439 



286 
49 



335 



»f 



?» 



japowaw, j 5 _^ ^j ^^^^^^i. 

Jatfto, Staats-G 449 

Kotomea, Staats-G 432 

Krakav, (bei St. Anna), Staats-G. 618 

(bei St. Hyacinth), Staats-G. 473 

IIL Staats-G 593 

Lembergy Akad. Staats-G. (ruthen.) 463 

„ II. Staats-G. (deutsch) 695 

„ Franz Josephs-Staats-G. 772 

„ IV. Staats-G 752 

NeibSandeo, Staats-G 497 

Pnemjsl^ Staats-G 751 

AzesB^w, Staats-G 582 

Sambor, Staate-G 248 

Sanok, Staats-G 319 

Stanistau, Staats-G 532 

Stpyj, Staats-G 356 

Tarnopoli Staats-G 569 

Tarnöw, Staats-G 525 

Wadowice, Staats-G. ..... 270 

Ztooadw, Staats-G. . . . . . 229 

11892 

Bukowina. 

Osernowitz, Staats-G 714 

Badautz, Staats-G 216 

Suesawa, griech.-orient. G. . . 402 

1332 



Gymnasien, zusammen 55471 Schüler. 
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Kimdmacbangen. 



B. RealtsoliULlen. 



Vi»d«röstorr«lo]i. 

Wien, L Bez. Comm.-R. ... 470 

II. , Staats-R. ... 420 

II. , Staats-U.-H. . . 250 

m. „ Staat8-R. ... 433 

IV. „ Comm.-R, . . . 545 






7» 



V. 

VI. 

VII. 



Staat8-U.-R. . . 158 
Comm.-R. . . 385 
Staats-R. ... 440 



I. „ DöU, Priv.-U.-R. 84 

„ VII. „ Speneder , Privat- 

U.-R. ... 114 

„ VIII. „ Meixner, Friv.-R. 

(1.-4. u. 6. Cl.) 91 

Seehslians, Staats-R 390 

Wihring, Staats-R 358 

Krems, Landes-R 189 

Wr.-Neostadt, Landes-R. . . . 131 

Waidhofen a. d. Ybbs, Landes-U.-R. 7 1 



4529 

Obaröstarrtloli and falitarg. 

Lim, Staats-R 267 

Steyp, Staats-R. (1,-4., 6. u. 7. Cl.) 131 

SalEburg, Staats-R 215 

613 
Tirol und Vorftrlborg. 

Bojsen, Staats-U.-R 78 

Innsbrnek, Staats-R 204 

Rovereto, Staats-R 105 

Dornbirn, Comm.-U.-R. (2 Cl.) . 71 



458 
Sttlermark. 

Orai, Landes-R 335 

„ Staats-U.-R 159 

Marburg, Staats-R 151 

645 
XimtMi «md Krala. 

Klagenftirt, Staats-R 181 

Laibaeb, Staats-R 273 

454 



CMrs, TrUat, latiiem. 

e»M, Staats-R 201 

Triest, Staats-R 284 

„ Comm. R 508 

Pola, Marine-U.-R. . . . ■ . 102 

1095 

IhtlmatlaB. 

Spalato, Staats-R 86 

Zara, Staats-U.-R. . . . . . 55 

141 

BUtman (mit deutiohir TIntinlohtMpriohe). 

Badweis, Staats-R 253 

viK^»^» j Staats-U.-R. . .1061 joq 

Elbogen, j oberrealcKComm.) 18 ^^^ 

Karolinentbal, Staats-R. ... 222 

B8bm.-Leipa, Comm.-R 245 

Leitmerita, Comm.-R 412 

Pilsen, Staats-R 308 

Prag, I. Staats-R 378 

„ IL Staats-R 288 

Trantenan, Staats-R. . . . . . 293 



2522 

Böhman (mit böhmiioher UntMPrlohtMprMhe). 

Bndweis, Privat-U.-R. (4 Cl.) . . 185 

JUin, Staats-U.-R 255 

Karolinenfbal, Staats-R. . . . 370 

KSniggritz, Staats-R 272 

Pardnbits, Staats-R 367 

Pisek, Staats-R 201 

Prag, Staats-R 556 

Bakonie, Comm.-R. . . . , . 230 

2436 

XUireB (mit dtatioher V&tmUhtiqmoho). 

Anspits, Landes-U.-R 61 

Brfinn, Staats-R 310 

„ Landes-R 357 

Iglan, Landes-R . 242 

Fürtrag 970 



Kmidmftcliimgeii. 



Übertrag 970 

Krenuier, Landes-R 145 

Nevtitsehein, Landes-R 189 

Olmfitz, Staats-R 236 

MUr.-Ostran, Landes-R. . • . 254 

Proaaniti, Landes-R 216 

RSmerstadt, Landes-U.-R. ... 101 

Stemberg, Landes-U.-R. ... 127 

Znaim, Landes-R 179 



SoUmIw. 
BielitE, Staats-R. . . 
JSf^eradorf, Staats-R. 
Teseben, Staats-R. . 
Troppai, Staats-R. . 



21 

247 
245 
211 
293 



996 



2417 

Mftlirea (mit bflhmlichar Vnttrriohtifpraoba). 

Brfinn, Staats-R 235 

Prossniti, Landes-R. 271 

Teltseb, Landes-R 296 



Qmlislea. 

Krakaii, Staats-R. . . 
Lemberg, Staats-R. . 
StanislawAw, Staats-R. 
Taniopol, Staats-U.-R. 



268 

302 

174 

67 



802 



Bukowina. 

CzemowitE, griech.- Orient R. . . 
Seretb, Staats-U.-R. (2.-4. Cl.) . 



811 

322 
29 



351 



Realschalen: zusammen 18270 Schüler. 



Wird bei den combinierten und bei der in Umwandlung begriffenen Mittel- 
schale in J aroslau die Zahl der Realschüler von jener der Gymnasialscbüler 
geschieden, so beträgt die Gesammtzahl 

der Gymnasialschüler . . 55150, 
der Realschüler .... 18591, 

zusammen . . . 73741. 
(Ministerial-Erlass vom 30. November 1887, Z. 23276.) 



An0wei8 

über die Freqnens der Thierarzneisebiile in Lemberg 1887/88. 



Dieselbe besuchen im Wintersemester 62 Schüler. 



22 Kundmachungen. 

Ausweis 

fiber die Freqaeu der Hebammensehulen 1887/88. 

Lins 28 Frequentantinneu, 

Saliborg 7 

Elagenfart 8 

Laibaoh 12 

Triest 9 ^ 

Zsra 10 n 

Olmüti 40 

Lemberg 56 n 

Oiemowiti 20 ^ 



n 



n 



« 



ZuBammea . 190 FrcquentantiDneu. 



Der Minister für Cultus und Unterricht hat der Privat-Yolksschale in der Tom St. Paulus- 
Vereine erhaltenen Unterrichts- und Er/iehungsanstalt „Paulinum'' in Graz das Öffentlich- 
keitsrecht ertheilt. 

(Mini8terial-£rla88 Yom 22. December 1887, Z. 24901.) 



•i • •!• 
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(XXm. Jahrgang.) 
Mit Benützung amtlicher Quellen zusammengestellt. 
8r.-0cti¥. Steir geb. in Lelowandracken. 55 B^gea. 
Der zunächst für den Grebrauch von Behörden, Gemeinden und öffentlichen Anstalten 
eingerichtete n. a. Amts-Kalender enthält eine umfassende Darstellung der gesammten 
Yerfassungs- und Verwaltungsorgane der österr.-ungar. Monarchie, insbesondere auch eine 
•Reihe Ton, dem täglichen Verkehrsleben dienenden geschäftlichen Notizen und bildet, da 
diu-ch seinen reichen Inhalt den verschiedensten BedUrfoissen Rechnung getragen ist 
und seine Angaben stets dem neuestenStande entsprechen, seit Jahren ein allen 
Behörden und öffentlichen Anstalten willkommenes Hilfs- und Nachschlagebuch. 

Szamplire in dem ennSBlgten Preise T09 1 11. 50 kr. könsin von Behörden 
Ctomrinden und (Antllohen Anatalten Jederaeit dueh das Expedit der k. k. Eof- nnd 
Staatidrookard in Wim (L, SInsentraRe Nr. 26) beiogoa verdan. 



Geschäfts-Vormerk-Blätter für 1888. 

(XVI. Jahrgang.) 

MltWoekeiitmga-Kaleiider fttr alle Jahrhunderte, Tahelle der bewegliehen ehrist- 
liehen Feste und der-Fasehlngsdaner Ton 1888—1900, Stempelsealen, Interessen-, 
Gehalt- nnd Lohnhereehnnng^-, Mass- nnd Gewichts-, sowie Mttnz- nnd Zeit- 
Tergrloi^shnngrs-Tabellen, Post- nnd Tele^frntphen-Tarifen, endlieh einer Übersieht 
der im Jahre 1888 stattfindenden Lottoanlehens-Ziehungen. 

Groß-Octav. Steif gebunden in Leinwandrucken. 6 Bogen. 

Die Geschäfts -Vormerk- Blätter dienen Ciyil-, Militär- und kirchlichen Behörden, 
Gremeinden, Vereinen und Corporationen, wie auch Privaten zur Vormerkung von an bestimmten 
Tagen vorzunehmenden Amtscommissionen, Tagsatznngen, Privatgeschäften etc. etc., zu 
welchem Behufe für je eine Woche eine Seite Raum gegeben ist. Sie dienen auch zur 
£intragung der Einnahmen und Ausgaben, oder sonstigen Notizen, zu welchem Zwecke 
für die einzelnen Monate je Eine entsprechend rubricierte Seite gewidmet ist. Fünf weitere 
mit Bedachtnahme auf die verschiedensten Bedürfnisse rubricierte Seiten ermöglichen die 
Zusammenstellung von JahresUbersichten. Außerdem sind zwei Seiten mit zur Eintragung 
des Stundenplanes für die ganze Woche dienlichen Rubriken versehen, welche Einrichtung 
zunächst dem Lehrstande erwünscht sein wird. 

Bxemplaro n dem ermSRigrten Preise ron 20 kr.^kösnen vonSehördan, Gemainden 
und öAatUdien Asitalten Jedaneit dnroh das Expedit der k. k. Eof- nnd Staats- 
dmokarei in Wien (L, ffineerttraße Nr. 26) belogen werden. 



IOqZ. 
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In Commiasioii des k. k. SchnlbttcherTerlages in Wien (l., Schwinenberg- 
Btrafte Nr. 7) Bind erschienen and durch denselben sn beliehen: 

NORMALIEN 

für die 

Gymnasien nnd Realschiilen in Österreich. 

Im Auftrage nnd mit Benützung der amtlichen Quellen des k. k. Ministerioms fkkr Cultus und 

Unterricht redigiert von 

Dr. Edmund Edlen ron Murenseller, 

k. k. MlnlitertAUConeipltten. 



I. Theil. I. BftBd, LXXXVI und 380 Seiten in Lexicon-Octav, Preis eines Exemplars 

broschiert, 1 fl. 80 kr. 

I. Tbeil. II. Band, von Seite 881—831 sammt dem chronologischen NormaUen-Register 

und dem alphabetischen Sach-Register, in Lexicon-Octav, Preis eines 
Exemplars, broschiert, 2 fl. 20 kr. 



Instructionen für den Unterricht an den Gymnasien 



Einzige, vom k. k. Minigterinm fttr Caltns und ünterriokt 

autorisierte Ausgabe. 

Preis eines Exemplars, XXYI und 316 Seiten in Lexicon-Octav, broschiert, i fl. 50 kr. 



Instructionen für den Unterricht an den Realschulen 

in Ostoirreicli. 

Preis eines Exemplars, 320 Seiten in Lexicon-Octav, broschiert, 1 fl. 



Weisungen 



zur 



Ftthnmg des Schnlamtes an den Gymnasien in österreidi 

als A^nliantf sn den 

yjutniotlo&dn für den ünterriolit'' 

Einzige, vom k. k. Ministerium für Cultos und Unterricht autorisierte Ausgabe. 

Preis eines Exemplars, 94 Seiten in Lexicon-Octav, broschiert, 40 kr. 



Verlag des k. k. Ministeriums fttr Cultas und Unterricht. — Druck von Karl Qorischek in Wien. 






25 
Jahrgang 1888. Stück n. 

Verordnungsblatt 

für den Dienstbereich des 

Itüüsteriums f llr jC;üiusj^ TTnteniclit. 

Redigiert im k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht. 

Ausgegeben am 15. Jänner 1888. 

^,^^,^^ ' ^^^ ■' ■,■■■■. 

Inhalt. Nr. Z. Verordnung des Gesammtministenams im Einvernehmen mit dem Reichs-Kriegsministerium 
vom 26. December i887 sur Durcbt'tthrung des Gesetzes vom 22. Juni 1878, betreffend die 
Regelung der Personal- und Dienstes Verhältnisse der der bewaffneten Macht angehörigen Civil- 
Staatsbedieusteten mit Bezug auf deren Vei'pflichtung zur activen Dienstleistung im stehenden 
Ilecre, in der Kriegsmarine, Landwehr oder im Landstame. Seite 25. — Nr. Sl. Erlass des 
Ministers fUr Cultus imd Unterricht an alle Länderchefs, bezüglich der Competenz der betreffenden 
Professoren-Collegien der Hochschulen bei Belassung von Stipendien an Lehramtscandidaten 
auf ein Jahr über die ordnungsmäf^ige Studiendauer zum Behufe der Ablegung der Lehramts-, 
Staats- oder strengen PrUfiingen. Seite 30. 

Nr. 2. 

Yerordiiuiig des Gesammtniinisterlums im Eiiivernehmen mit 
dem Keichs-Kriegsmiiiisterlum vom 26. December 1887 *), 

BOT Dorchfälining des Geaetses vom 22. Joni 1878 (B.-G.-B1. Kr. 59) *% betreffend 
die Begelung der Personal- und Dienstesverhältnisse der der bewafl!neten Macht 
angehörigen Civil - Staatsbediensteten mit Besug auf deren Verpfliohtxing sur 
aotiven Dienstleistung im stehenden Heere, in der Kriegsmarine, Landwehr oder 

im Landstürme. 

1. Die Assentierung eines Civil-Staatsbediensteten isti sowohl von der zustän- 
digen politischen Ergänzungsbehörde erster Instanz, als auch von dein Assentierten 
selbst, ohne Aufschub zur Kenntnis jener Civilbehörde (jenes Amtes oder jener 
Anstalt), bei welcher er bedienstet ist, zu bringen. 

Bezüglich eines im Ruhestande befindlichen Civil-Staatsbediensteten hat diese 
Meldung, beziehungsweise Anzeige, an jene Civilbehörde zu erfolgen, welche dessen 
Versetzung in den Ruhestand verfügt hat. 

JDer der bewaffneten Macht angehörige active avil-Staatsbedienstete ist ferner 
verpflichtet, von jeder Veränderung und von jeder während der Civildienstleistung 
erhaltenen Weisung, welche auf sein militärisches Dienstesverhältnis Bezug haben, 
seinem Civilamtsvorstande , beziehungsweise seiner Civilstaatsbehörde , sofort, wenn 
thunlich mündlich, sonst und während der Dauer der activen Militärdienstleistung 
aber schriftlich, unter Vorweisung, beziehungsweise Anschluss der bezüglichen 
Documente, die Meldung zu erstatten. 

Zu jeder solchen Meldung während der Dauer der activen Militärdienstleistung 
hat der Betreffende die Vidierung seines Militär- Vorgesetzten einzuholen. 

*) Enthalten indem, den 5. Jänner i888, ausgegebenen III. Stacke desR.-G.-Bl. unterNr.3,Seite 21. 
**) MinlBterial-Yerordnangsblatt vom Jahre 1878, Nr. 28, Seite 188. 



i 
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26 Gesetze, Verordnungen, Erlässe. 

2. Die Grundsätze für die Bemessung der im Grunde des §.6:4 des Gesetzes 
vom 22. Juni 1878 (R.-G.-Bl. Kr. 59) auf die Dauer der activen Militärdienst- 
leistung zustehenden Civilbezüge sind in der Beilage 1 (Seite 28 und 29) durch 
praktische Beispiele erläutert. 

3. Diejenigen in einmonatlichen Raten erfolgbaren Civilbezüge, auf welche der 
Civil - Staatsbedienstete während seiner activen Militftrdienstleistung nach §. G, 
Punkt 2, 3, 4 des Gesetzes vom 22. Juni 1878 keinen Anspruch hat, sind mit Ende 
desjenigen Monates, in welchem der zur activen Militärdienstleistung Einberufene diese 
Dienstleistung, beziehungsweise die Reise an den Ort seiner militärischen Dienstes- 
bestimmung angetreten hat, diejenigen Bezüge aber, welche in zwei- oder mehrmonat- 
lichen Raten ausbezahlt werden, mit Ablauf jenes eine volle Rate umfassenden Zeit- 
abschnittes, innerhalb dessen die militärische Dienstleistung, beziehungsweise die Reise 
an den Ort der militärischen Dienstesbestimmung angetreten worden ist, zu löseben. 

Fällt der Tag dieses Dienstantrittes, beziehungsweise der Abreise, auf den ersten 
Tag eines Monates, beziehungsweise auf einen Fälligkeitstag der in zwei- oder mehr* 
monatlichen Raten zahlbaren Civilgebür, so sind die nicht gebüreuden Civilgenttsse 
mit dem dem Tage des Dienstantrittes (Abreise) vorausgegangenen Tage zu löschen. 

4. Die während der activen Militärdienstleistung gebürenden CivilgenQsse sind 
mit dem ersten Tage des auf den Tag des Dienstantrittes oder der Abreise folgenden 
Monates, beziehungsweise bei zwei- oder mehrmonatlichen Fälligkeitsterminen mit 
dem auf den Tag des Dienstantrittes oder der Abreise folgenden nächsten Fälligkeits- 
termine auszubezahlen. 

Wenn der Tag des Dienstantrittes oder der Abreise mit dem ersten Monatstago» 
beziehungsweise mit dem Fälligkeitstage der in zwei- oder mehrmonatlichen Raten 
zahlbaren Civilgebür zusammenfällt, so sind die CivilgebQren mit diesem Tage aus- 
zubezahlen. 

5. Die Ausbezahlung der Civilgebüren während der activen MilitärdieiLstleistung 
erfolgt bei derselben Civilcasse, von welcher der betreifende Civil-Staatsbedienslete 
vor seiner Kinrückuug zur mihtärischen Dienstleistung die mit der activen Civil- 
dienstleistung verbundenen vollen Civilgebüren ausbezahlt erhalten hatte, gegen 
Beibringung der vom Bezugsberechtigten mit Angabe seiner MiUtärcharge und seiner 
Civildienstesstellung eigenhändig unterfertigten und von seinem Unterabtheilungs- 
Commandanten (bei Militärbehörden, Commanden und Anstalten vom betreffenden 
Vorgesetzten) vidierten Quittung, dann des Zahlungsbogens (Zahlungsbüchels) in dem 
liquidierten Betrage an diejenige Person, welche in der Quittung vom Bezugs- 
berechtigten, als zur Empfangnahme ermächtigt, namhaft gemacht ist. 

Die Yidierung, welche erst am Tage der Fälligkeit des quittierten Civilgebüi en- 
betrages erfolgen darf, hat als Bestätigung zu gelten, dass der Bezugsberechtigte am Leben 
ist und dessen Angabe bezüglich seiner mihtärischen Diensteseigenschaft richtig ist. 

Ein die eigenhändige Untertertigung der Quittung behindernder Umstand ist 
in der Vidierungsklausel zum Ausdrucke zu bringen. 

Die Beilage 2 enthält ein Muster für Quittungen über die Civilgebüren. 

Der Einkommensteuer -Bemessung hat das Ausmass der für die Dauer der 
activen Militärdienstleistung angewiesenen steuerpflichtigen Civilgebüren zur Grundlage 
m dienep. 



GeeetzO, Verordnangen, ErUtese. 27 

Die zur Berichtigung von Taxen, Vorschüssen oder Ersätzen in Vorschreibung 
beiindlichen Civilgebüren-Abzüge bleiben während der activen Militärdienstleistung 
aufrecht, jedoch nur insoweit, als die Gesammtabzüge in der angewiesenen Civil- 
gebürenquote ihre Bedeckung finden. 

In Bezug auf die Execution der Dienstesbezüge ist das Gesetz vom 21. April 1882 
(R.-G.-B1. Nr. 123) *) maßgebend. 

Ist die Quittung nicht mit dem classenmäßigen Stempel versehen, so ist die 
entfallende Stempelgebür von dem quittierten Betrage in Abzug zu bringen. 

Können die im Sinne des Gesetzes vom 22. Juni 1878 flüssig gemachten Civil- 
gebüren eines Civil-Staatsbediensteten, welcher einen eigenen Hausstand mit Frau 
oder Kind hat, acht Tage nach dem Fälhgkeitstermine von den Familien- Angehörigen 
desselben nur wegen Mangels seiner Quittung noch nicht erlangt werden und ist 
dadurch der Unterhalt der zurückgebliebenen Familien-Angehörigen gefährdet, so 
ist die unmittelbar vorgesetzte Civilbehörde des betreffenden Civil-Staatsbediensteten 
berechtigt, solchen Familien-Angehörigen die Hälfte der flüssiggemachten Civilgebüren 
bei der zur Auszahlung dieser Gebüren berufenen Civilcnsse zu überweisen und gegen 
Empfangsbestätigung ausfolgen zu lassen. 

Wird in solchen Fällen nachträglich die Quittung des betreffenden Civil-Staats- 
bediensteten über die entsprechenden, flüssiggemachten Civilgebüren zur Auszahlung 
eingebracht, so hat die Civilcasse den gegen Empfangsbestätigung bereits ausbezahlten 
Betrag in Abrechnung zu bringen und nur den Restbetrag bar, zugleich mit der 
erwähnten Empfangsbestätigung, auszufolgen, hie von aber sogleich die vorgesetzte 
Civilbehörde des Civil-Staatsbediensteten in Kenntnis zu setzen, welche die Einstellung 
der überwiesenen Gebüren zu verfügen hat. 

Für den Fall des eingetretenen Ablebens des betreffenden Civil-Staatsbediensteten 
ist der Ersatz der von dessen Familien-Angehörigen bezogenen Ungebür durch 
Abzüge von der Pension der Hinterbliebenen hereinzubringen. 

6. Nach dem Austritte aus der activen Militärdienstleistung sind dem Civil- 
Staatsbediensteten die ihm während der activen Civildienstleistung gebürenden Civil- 
genüsse wieder in ihrem vollen Ausmaße anzuweisen, und zwar mit dem ersten 
Tage des auf den Tag des Austrittes aus der activen Militärdienstleistung folgenden 
Monates, beziehungsweise des nächsten zwei< oder mehrmonatlichen Fälligkeits- 
termines ; fällt aber der Tag des Austrittes aus der activen Militärdienstleistung mit 
dem ersten Monatstage, beziehungsweise mit dem Fälligkeitstage der in zwei- oder 
mehrmonatlichen Katen zahlbaren Civilgebür zusammen, mit diesem Tage. 

7. Die vorgeschriebenen Mittheilungen der Militärbehörden, Comnianden, Truppen 
oder Anstalten über Desertions- oder Todesfälle von Civil-Staatsbediensteten in activer 
Militärdienstleistung an die zuständige politische Heimatsbehörde sind von diesen 
sofort der vorgesetzten Civildienstbehörde des Betreffenden bekannt zu geben. 

Militär-strafgerichtliche Verurtheilungen solcher Civil-Staatsbediensteter werden 
von den Militärbehörden der Civildienstbehörde des Betreffenden von Fall zu Fall 
mitgetheilt. 

Taaffe m,/p. Ziemialkowski m./p. Falkenhayn m./p. Vmiik m./p. 
Welsersheim b m./p. Danajewskl m./p. Gautsch m./p. Bacquehem m./p. 

♦) Ministerial-Yerordnungsblatt vom Jahre 1882, Nr. 40, Seite 236. 
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Gesetze, Yerordnungen, Erlässe. 



Civildlenstes- 
Charakter 



MUltKr-Chargre 



Civilbezttge 



II 



QrundbuoKsf uhrer (X) 



III 



IV 



VI 



VII 



VIII 



BezirksgerioMs- 
Adjunot (iX) 



Bezirkthauptmann 

(VII) 



Miniaterialrath (V) 



Autoultant 



Kanzlitt (XI) 



Kanzliat (XI) 



f^e«erve«Vorpfleg8« 
aooeaalst 



Reohnungaacceaaitt 

(XI) 



Lieutenant 



Lieutenant 



Rittmeiater in der 
Landwehr 



Lieutenant 



Lieutenant 



Landwehr- 
Hauptmann 



Landwehr- 
Hauptmann 



rt. Gehalt .... 900 H. 
1). ActivitUtszulage . (60 ^ 



Summe tOOO H. 



M. Gehalt . . . . IIOÜ fl. 
b. Activitätszulage . :>00 „ 



Summe i300 fl. 



a. Gehalt .... 2400 fl. 

b. Activitätszulage . 280 „ 



Summe 2680 fl. 



a. Gehalt .... 5500 fl. 

b. Activitätszulage . 1000 » 



Summe 6500 fl. 



Adjutum .... 500 fl. 



a. Gehalt .... 600 fl. 

b. Activitätszulage . 120 n 



Summe 720 fl. 



a. Gehalt .... 600 fl. 

b. Activitätszulage . 150 n 



Summe 750 fl. 



a. Gehalt .... 600 fl. 

b. Activitätszulage . 300 ^ 



Summe 900 fl. 



Bei 



Mllitär-Oa^e 



600 fl. 



600 fl. 



600 fl. 



1200 fl. 



600 fl. 



600 fl. 



900 fl. 



1200 fl. 



_ p 



♦) Das Ausmaß des im Grunde dea §. 6, Punlct 4 des Gesetzes vom 22. Juni 1878 (R.-G.-Bl. Nr. 59) ftir die 
Betrage des während der activen Civildienstleistunpf rrehilrenden vollen Gehalten (Löhnung, Adjutums) 



G6*^tae, YerordnoDgen, Erlilsie. 
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1 a If e 1. 



Xer 1betr«ffende Oivil-StaatBbedleiurtete hat von 
seinen OiTUgehfiren aitP Gnmd des §. 6 des 
Oeseties vom 22. Jnai 1878 (B.-0.-B1. Nr. 59) 

zu bekommen 



i^nmex-kunfir 



▼enn er ledig ist 



I wenn er einen eigenen 
! Eaosstand mit Frau 
oder Zindem hat 



Ein Drittel des fl. 

(5elialtes . . 300') 
Differenzqaote . 300 



Summe 600 



fl. kr. 
Kin Di-ittel des 

Gehaltes . 366.66 
Differens^uote 500.— 



Summe 866.66 



Ein Drittel des fl. 

Gehaltes . . 800 
Differenzquote . 1600 



Summe 2400 



fl. kr. 
:i. Gehaltsdrittel 1833.33 
b.Diiferenzquote 3666.67 



Summe 5500.— 



Ein l>rittel des Adjutums 
i^i^ fl. 66 kr. 



Ein Drittel des Gehalte» 
200 fl. 



Gehaltsdrittel 200 fl. 



Gehaltsdnttel 200 fl. 



fl. 

a. Gehaltsdrittel 300 

b. Differenzqaote 600 ^) 

c. Activitatszulage 160 

Summe 1060 



fl. kr. 

a. Gehaltsdrittel 366.66 

b. Differenzquote 600.— 

c. Activitats- 
zulage . . 200.— 



Summe 1166.66 



a. Gehaltsdiittel 800 fl. 

b. Differenzquote 1600 „ 
e. Activitatszulage 280 „ 

Summe 2680 fl. 



fl. kr. 

a. Gehaltsdrittel 1833.33 

b. Diffei-enzquote 3666.67 

c. Activitats- 
zulage . . 1000.— 



Sumtoe 6500.— 



Das ganze Adjutum 
500 fl. 



a. Gehaltsdrittel 200 fl. 

b. Differenzqaote 400 n 

c. Activitatszulage 120 „ 



Summe 720 fl. 



a. Gehaltsdrittel 200 fl. 

b. Differenzquote 300 i, 

c. Activitatszulage 150 » 

Summe 650 fl. 



a. Gehaltsdrittel 200 fl. 

b. Activitatszulage 300 n 



I 



Suroiae 500 fl. 



Diese Differenz ergibt sich für den Fall, dass 
der Civil-Staatsbedienstete 

1. ledigen ^tandes ist, nach §. 6:4, lit. b. des 
Gesetzes, zwischen dem Civilgehalte (900 fl.) und 
der Militärgage (600 fl.) mit 300 fl., 

2. eigenen Haushalt mit £hegattin oder Kind hat, 
nach Schlussalinea des Punktes 4 des §. 6 des 
Gesetzes zwischen der Militärgage (600 fl.) und 
der Begrcnzungssurame (1200 fl.) mit 600 fl. 

Die Differenzen sind in analoger Weise ermittelt 
wie im Beispiele I. 



Die Differenzen zwischen dem Civilgehalte (2400 fl.) 
und der Militärgage (600 fl.) mttssen wegen der 
imznlässigen *) Überschreitung des Civilgehaltes 
(2400 fl.), beziehungsweise der vollen CivilgebOren 
(2680 fl.) auf 1600 fl. herabgesetzt werden. 



Die Anmerkung zum Beispiele IXT findet auf diesen 
Fall sinngemäße Anwendung. 



Im Falle, dass der Auscultant eigenen Haushalt 
mit Ehegattin oder Kind hat, gebürt nach §. 6 : 4, 
lit. c), Schlussalinea des Gesetzes, das ganze Adjutum, 
in welchem mit Rücksicht auf die unziUässige '^) 
Überschreitung des vollen Betrages des Ac^utums das 
Drittel inbegriffen ist. 



Filr den Fall, dass der Kanzlist eigenen Hans- 
halt etc. hat, kommt die Differenz zwischen der 
Militärgage (600 fl.) imd der Begrenzungssumme 
(1200 fl.) wegen unzulässiger *) Überschreitung 
der Gesammt-Civilgebtlren (720 fl.) auf 400 fl. wi 
beschränken. 



Die Differenz zwischen der Militärgage (900 fl.) 
imd der Begrenziugssumme (1200 fl.) beträgt 300 fl. 



Nachdem der Civil^ehalt geringer ist als die Militär- 
gage und diese 1200 fl. beträgt, so ergiebt sich keine 
Differenz. 



Dauer der activen Militärdienstleistung zuzuwendenden Civilgehaltes (Löhnung, Adjutums) findet in dem 
seine Begrenzung, was in der Tendenz des vorbezogenen Gesetzes seine Begründung findet. 



30 Geeetxe, Verordnungen, ErlMse. 

Beilage 2. 



Q-a.itt-u.zigr 



i 32 kr. 

I 

! Stempel- ' 

I 

1 

i Marke. 

i 
I 

|über Neunzig Sieben Gulden 22 kr. (97 fl. 22 kr.), welche der Gefertigte 

als Gehaltsdrittel, Differenzquote und Activitfttszulage für den 

Monat Juni 1887 durch seine Gattin Marie Grüner vom k. k. Steuer- 

amte in Hainburg erhalten hat. 

Brunn, am 1. Juni 1887. . ^ 

Für Karl Grüner, 

k. k. Lieutenant und k. k. Bexirksgerichts-AcUunct, 

Franz Linder, 

k. k. Regimentsarzt, als Namensfertiger. 

Das Leben und die angegebene Militär-Charge wird bestätigt. 

Der Bezugsberechtigte kann, in Folge schwererErkrankung, die Quittung 

nicht eigenhändig unterschreiben *). 

Brunn, am 1. Juni 1887. 

Stephan Roth, 

k. k. Hauptmann und Gamisonsspital-Commandaut. 

Nr. 3. 

Erlass des Ministers für Cultus und Unterricht vom 

22. December 1887, Z. 3698, 

an edle Länderchefk, 

beittglioh der Oompeteni der betreffenden Profeseoren-Collegien der Hcohsohulen 
bei Belassung von Stipendien an Lehramtsoandidaten auf ein Jahr über die 
ordnungsmäßige Studiendauer lum Behufe der Ablegung der Lehramts-» Staats- 
oder strengen Prüfungen. 

Ich finde mich bestimmt, der k. k die Entscheidung über Ansuchen 

wegen Belassung von Candidaten für das Mittelschullehramt im Genüsse eines 
Stipendiums auf ein Jahr über die ordnungsmäßige Studiendauer zum Behufe der 
Ablegung der Lehramtsprüfung nach Anhörung des betreifenden Professoren-Collegiums 
jener Hochschule, an welcher der Candidat das letzte Studiensemester zugebracht, 
in dem Falle im eigenen Wirkungskreise zu überlassen, als diese Belassung weder 
der Eigenschaft des Stipendiums noch der klaren Absicht des Stifters zuwiderläuft. 

Zugleich ordne ich in Abänderung des Punktes 4 des hierortigen Erlasses vom 
1. Februar 1882, Z. 1797 **) an, dass das belassene Stipendium dem Lehramts- 



*) Dieses Alinea hat selbstverständlich zu entfallen, wenn der Bezugsberechtigte die Quittung eigen- 
händig unterschrieben hat. 
NB. Der obigen MonatsgebUr liegen zugrunde : Qehaltsdrittel 366 fl. 66 kr., Differenzquote 600 fl., 
Activitätszulage 200 fl., «usammen H66 fl. 66 kr. : 12 = 97 fl. 22 kr. 

Der unveränderliche Text ist mit deutschen, der veränderliche mit lateinischen Buchstaben 
geschrieben und unterstrichen. 
** ) Ministerial* Verordnungsblatt vom Jahre 1882, Nr. 13, Seite 63 
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candidaten in drei gleichen Raten, und zwar die erste nach Übernahme der Aufgaben 
zur häuslichen Bearbeitung, die zureite nach Approbation derselben und die dritte 
nach bestandener mündlicher Prüfung anzuweisen ist. 

Der zum Behufe der Ablegung der Lehramtsprüfung über die ordnungsmäßige 
Studiendauer bewilligte Jahresbeitrag des Stipendiums, respective die bezüglichen 
Raten sind als verfallen zu erklären, wenn der Candidat die Lehramtsprüfung nicht 
binnen anderthalb Jahren nach Vollendung der ordnungsmäßigen Studien mit Erfolg 
abgelegt hat. 

Diese letztere Bestimmung finde ich auch auf jene Fälle auszudehnen, in welchen 
Candidaten der strengen Prüfungen der Stipendiengenuss zum Behufe der Ablegung 
dieser Prüfungen auf ein Jahr über die ordnungsmäßige Studiendauer zugestanden 
wird, während bei den Candidaten der Staatsprüfung, insoweit die Erstreckung des 
Stipendiengenusses über die ordnungsmäßige Studiendauer bei denselben überhaupt 
zulässig ist, die Frist zum Bezüge des Stipendiums auf längstens ein Jahr bestimmt wird. 

Schließlich wird zur Ergänzung des Punktes 2 der obcitierten hierortigen 
Verordnung bemerkt, dass jenen mit Stipendien betheilten Candidaten des Doctorates 
der gesammten Heilkunde, welche die erste strenge Prüfung noch vor Ablauf des 
Quinquenniums bestanden haben, das Stipendium in zwei gleichen Raten nach erfolgter 
günstiger Ablegung der 2. und 3. strengen Prüfung flüssig zu machen sein wird. 



Verfügungen, betreffend Lehrbücher und Lehmiittel. 

Für Bildungsanstalten fOr Kindergärtnerinnen. 

Fischer A. S. und Kraft Josef, Deutschem Lesebuch zum Gebrauche an liiklungs- 
anstalten für Kindergärtnerinnen. 2. verbesserte Auflage. Wien 1887 bei Karl 
(iraeser. Preis, gebunden, 1 fl. 2U kr. 

Dieses Lesebuch wird zum Unterrichtsgebrauche an Bildungsanstalteu für 
Kindergärtnerinnen für zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 28. December 1887, Z. 24689.) 



ILieliirmittel« 

Hartinger's Wandtafeln für den naturgeschichtlichen Anschauungsunterricht an all- 
gemeinen Volks- und Bürgerschulen. I. Abtheilung (Zoologie). Lieferung 12. Wien 
bei Karl Gerold's Sohn. 5 Blatt 4 fl. 

Dieses Lehrmittel wird zum Unterrichtsgebrauche an allgemeinen Volks- 
und Bürgerschulen für zulässig erklärt. 

(Ministerial-£rlas8 vom 25. December 1887, Z. 24389.) 



Eundmachnngen. 

Seine k. ood k. ApostoHscbe Mi^ostät haben der Pfarrgemeinde Habensburg im pdititchen 
Besirka Miitelbaeh In Niederttsterreich cur Anschaffong einer neuen Orgel für die dortige Pfarr- 
kfrcho «faie UnterttUttong von 1 00 fl. aiu der Allerhöchiten Prlvateaise a. g. lo bewilligen gembtt 
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32 Kandmachongen. 

Yerzeiehnis der yon der k. k. Prüftangscommissioii f&r das Lehramt der 

Hiuidelsfächer in Prag 

im Studienjahre 1886 /8'7 

approbierten Oandidaten. 



Name und Htellung des Candidateii 



Unterriohtispraohe 



Kolouiek Johann, snppUerender Lehrer an der Handelsakademie in 
Chrudim 



böhmisch 



Der Minister fllr Culfus und Unterricht hat der von dem Nonnenconvente des heiligen 
Geistes erhaltenen Privat -Mädchen -Volksschule in Krakaa das öffentlichkeitsrecht 

(Ministerial-Erlass vom 28. December 1887, Z. 24258.) 



Im Verlage der M anzusehen k. k. Hof-, Verlags- und Universitäts-ÜuchhandluDg ist 
das nachbenannte Werk erschienen: 

Volksachnlgesetze, die Reichs- und Landesgesetze mit den einschlägigen Ministerial- 
Verordnungen und Erlässen, erläutert durch die Entscheidungen des k. k. Verwal- 
tungsgerichtshofes und des k. k. Reichsgerichtes. Wien 1888. Zusammengestellt 
von Dr. Burkhard. I. und IL Abtheilung, gebunden, ä 2 ii. 5ü kr. 
(JlinisteriaJ-Erlass vom 3L December 18H7, Z. 25532.) 

Alfred HiUder, k. k. Hof- und Universitäts-Buchhändler in Wien, hat don Preis der 

in seinem Verlage orschieuenen Classiker-Ausgaben für den Schulgebraucb 

(angezeigt im Ministerial- Verordnungsblatt vom Jahre 1883, Seite 2<S5) auf den 

Einheitspreis von 25 Kreuzern für je ein geheftetes Bändchen herabgesetzt. 

(Ministerial-Erlass vom 4. Jänner 1888, Z. 26300 ex 1887.) 

Karl Graeser, Verlags-Buchhändler in Wien, hat den Preis der in seinem Vorlage 
erschienenen Schulausgaben classischer Werke (angezeigt im Ministerial- 
Verordnungsblatte vom Jahre 1884, Seite 70, 1*28 und 232) auf den Einheitspreis 
von 25 Kreuzern für je ein geheftetes Bändchen herabgesetzt. 

(Ministerial-Erlass vom 9. Jänner 1888, Z. 301.) 



Im Verlage der Buchhandlung F. Tempsky in Prag ist zu Beginn dieses Jahres das 
nachbeoanote Werk erschienen: 

Jahrbuch des höheren Unterrichtswesens in Österreich mit Eiuschluss der gewerb- 
liehen Fachschnlen nnd der Erziehungsanstalten, bearbeitet von Schulrath Dr. Kar) 

Schwippe], k. k. Gymnasialdirector i. R. (Preis, gebunden, 2 fl. 50 kr.) 

Unter diesem Titel umfasst das bezeichnete Werk eine aus amtlichen Quellen geschöpfte, 
BchematUche Darstellung des Personalstandes der UnteiTichtsbehörden und Lehranstalten mit 
Ausschluss der Volks- und Bürgerschulen. 

Die ünterrichtsbehörden und Anstalten werden auf das Erscheinen dieses Werkes, welches 
tu Beginn eines jeden Jahres in neuer Auflage herausgegeben werden soll, aufmerksam gemacht. 
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Verlag Am k. k. Uinisteriums fbr Coltus und Unterricht, — Druck von Karl Qorischek in Wien. 
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Jahrgang 1888. Stuck DI. 

Verordnungsblatt 

für den Dienstbereich des 

Idonisteriums ftlr Cultus und TJnteniclit. 

Redigiert im k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht. 

Ausgegeben am 1. Februar 1888. 



Inhalt. Kr. t. Erlass des Ministers für Ciiltus und Unterricht yom i% Jänner 1888 an alle dem 
Ministerium für Cultus und Unterricht unterstehenden Behörden und Anstalten, wegen Richtig- 
stellung der im hieramtlichen Verordnungsblatte vom 15. Juni 1885, Nr. 27, Seite 149 vei- 
öffentlichten Übersicht der unter der k. k. Gheneral-Direction der österreichischen Staatsbahnen 
stehenden einzehien Bahnstrecken. Seite 33. 



Nr. 4. 

ErlasB des Ministers für Cultus und Unterricht Toni 

12. Jänner 1888, Z. grlni:» 

an alle dem Ministerium frir Cultus und Unterricht unterstehenden Behörden und Anstalten, 

wegen BiohtigBtellung der im hieramtliolien Verordnungsblatte vom 15. Juni 1886, 

Nr. 27, Seite 149 verdfTentlloliten Übersieht der unter d^r k. k« General*Direction 

der österreiohisohen Staatsbahnen stehenden einselneii Bahnstrecken. 

Die im hieramtlichen Verordnungsblatte vom 15. Juni 1885, Nr. 27, Seite 149 
veröffentlichte Übersicht der unter der k. k. General-Direction der österreichischen 
Staatsbahnen stehenden einzelnen Bahnstrecken ist durch weitere Eintragung der 
in den Betrieb übernommenen Localbahnen £lbogen-Neusattel, Chodau-« 
Neudek, Kaschitz-Badonitz, Böhmisch'-Leipa-Niemes, Nusle-Modi'an 
und Olmtttz-Cellechowitz, sowie der neu eröffneten Strecken Stryj- 
Lawoczne, Herpelje-Triest und Iglau- Wessely zu ergänzen. 



34 Verftigtingen, betreffend Lehrbücher und Lehrmittel. 



Verfügungen, betreffend Lehrbücher und Lehnnittel. 

ILjelirblioliei*. 

a) Für allgemeine Volks- und Bürgbrschulen. 

Kopeek]^ Fr. a l^ebesta Jos., Poöetnice (sbfrka üloh) pro Skoly nu^äfansko. Prag 1887. 
Fr. A. Urbanek. 

I. TMda (VI. Skolnl rok). Preis, gebunden, 36 kr. 
IL THda (VII. Skolni rok). Preis, gebunden, 50 kr. 
III. THda (VIIL äkolni rok). Preis, gebunden, 45 kr. 
Dieses Rechenbuch wird zum Unterrichtsgebrauche an Bürgerschulen mit 
böhmischer Unterrichtssprache zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 13. Jänner 1888, Z. 25944 ex 1887.) 

Wagner £. und Sinke W., Vaterländisches Liederbuch. 

I. Theil, für das 1., 2. und 3. Schuljahr. Preis, 25 kr., 
IL Theil, für das 4., 5., 6., 7. und 8. Schuljahr. Preis, 40 kr., 
Reicbenberg 1887, im Selbstverlage der Herausgeber. 

Dieses Buch wird zum Unterrichtsgebrauche an allgemeinen Volks- und 
Bürgerschulen für zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 21. Jänner 1888, Z. 200.) 

b) Für Bürgerschulen. 

Panyrek Johann, Piirodozpyt, t. j. Fysika a Chemie pro äkoly m6£(anßke. I. Stufe. 
Mit 110 Abbildungen. Prag 1888. Preis eines Exemplares, 44 kr., steif gebunden, 
54 kr. 

Diese neue sechste Auflage des genannten Buches wird wie die zunächst 
vorhergegangene Auflage *) zum Lehrgebrauche an Bürgerschulen mit böhmischer 
Unterrichtssprache zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 11. Jänner 1888, Z. 24600.) 

c) Für Mittelschulen. 

MoJSnik, Dr. Franz Ritter von, RaCunica dla niie razrede realaka, drugo hrvatsko 
preradjeno izdaiye, prigotovio Ivan Strainicky. Agram 1887 im Verlage der 
königlichen Landesregierung. Preis, 1 fl. 

Diese zweite Auflage des vorbenannten Lehrbuches wird ebenso wie die 
erste Auflage desselben **), zum Unterrichtsgebrauche an den Unterclassen der 
Realschulen mit serbo-croatischer Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 15. Jänner 1888, Z. 25538.) 



*) MinfiteriAl-Verordnunpblatt vom Jahre 1886» Soite 123. 
^^) Miniaterlal^Verndnangiblatt vom Jahre 1881| Seite 113. 
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d) Für Lehrer- und Lehrerinnen-Bildungeanstalten. 

Hannak, Ür. Emanuel, Lehrbuch der Geschichte für Lehrer- und Lehrerinnen- 
Biidungsanstalten. L Theil 50 kr., IL Tbeil 5i) kr. 4. verbesserte, nach den 
Lehi-plänen vom IM. Juli 1886, Z. 6031 umgearbeitete Auflage. Wien, bei 
Alfred Holder. 

Dieses Buch wird zum Lehrgebrauche in Lehrer- und Lehrerinnen- 
Bildungsanstalten für zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 21. Jänner 1888, Z. 157.) 

e) FOr Lehrerinnenbildungsanstalten. 

Ciecbonski, W. Erard, Gramatyka praktyczna j^zyka francuzkiego dla poczatkujacych. 
Krakow nakYadem autora 1886. Preis, geheftet, 90 kr. 

Diese Grammatik der französischen Sprache wird zum Lehrgebrauche an 
Lehrcrinnenbildungsanstalten mit polnischer Unterrichtssprache zugelassen. 
(Ministerial-Erlass vom 11. Jäuner 1888, Z. 20483.) 



IL4 elirin i tt el« 

Hoeke Karl, Einführung in das Linearzeichnen. Ein Vorlagenwerk mit 34 Blättern 
sammt Text. Pilsen 1887 bei K. Maas eh. Preis in Mappe, 6 fl. 20 kr. 

Dieses Vorlagenwerk wird als Lehrmittel für die Hand des Lehrers zum 
Unterrichtsgebrauche an allgemeinen Handwerkerschulen und an gewerblichen 
Fortbildungsschulen mit deutscher Unterrichtssprache zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 25. Jänner 1888, Z. 852.) 

Wildt Josef, Vorlagenwerk für geometrisches und Projectionszeichnen an gewerb- 
lichen Fortbildungsschulen und Handwerkerschulen. 31 Blätter sammt Text. 
Reichenberg 1888 bei A. Schöpfer. Preis, 3 fl. 

Dieses auf Veranlassung und mit Unterstützung des Ministeriums für Cultus 
und Unterricht herausgegebene Vorlagen werk ist als Lehrmittel für die Hand 
des Lehrers zum Unterrichtsgebrauche an gewerblichen Fortbildungsschulen und 
an allgemeinen Handwerkerschulen bestimmt. 

(Ministerial-Eriass vom 17. Jänner 1888, Z. 32.) 

BisehiBf;, Dr. A. , Geologische Karte der österreichisch - ungarischen Monarchie 
zum Schulgebrauche. Ausgeführt auf Grundlage der F. R. von Hau er 'scheu 
geologischen Karte. Wien, bei Alfred Holder. Preis, 20 kr. 

Dieses Lehrmittel wird zum Unterrichtsgebrauche zu Händen der Zöglinge 
an Lehrer- und Lehrerinnen-Bildungsanstalten für zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 21. Jänner 1888, Z. 573.) 



36 KondmachuugeD. 



Kundmachungen. 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben dem Pension STereine proTisorlech 
angestellter und privater Lehrerinnen in Wien einen einmaligen GrUndongsbeitrag 
von 200 Gulden and der Schulgemeinde Ratsersdorf im politischen Bezirke St. Polten iu 
Niederösterreich sum Sehnlbaue eine Unterstlitzung von 200 Gulden aus der Allerhöchsten 
Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben der Gemeinde Lichtenau im politischen 
Bezirke Krems in Niederösterreich cum Schulbaue eine ünterBtUtaung im Betrage von SOOGaldeo 
ans der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht 



Der im Jahre 1883 verstorbene Ehrendomherr des fUrstbischöflichen Gonsistoriums in Gurk 
Josef Tnrkowitzer hat eine Stipendicnstiftung gegründet, welche für einen Studierenden am 
Gymnasium in Klagenfurt bestimmt ist. Das Stiftungscapital betr&gt 1250 Gulden in 
Notenrente. 

Diese Stiftung ist mit Beginn des SchuJüahres 1887/88 ins Leben getreten. 
(Stiftbrief vom 13. Juli 1887. — Ministerial-Erlass vom 18. Jänner 1888, Z. 409.) 

Die in Lemberg domidlierende Frau Thekla Domaflcewicc hat einen Betrag von 
1000 Gulden zu einer Stipendienstiftang für mittellose katholische Knaben und Mildchen polniacber 
Nationalität gewidmet, welche Volkaichulen in Lemberg besuchen. 

(Stiftbrief vom 4. November 1887. — Ministerial-Erlass vom 13. Jänner 1888. Z. 25157.) 



Der Minister für Cultus und Unterricht hat das dem Communal-Üntergymnasium zu Pilgram 
verliehene und auf die Y. und VI. Gymnasialclasse ausgedehnte öffentlichkeitsrecht unter 
Anerkennung des Reciprocitäts- Verhältnisses im Sinne des §.11 des Gesetzes vom 9. April 1870 
(R.-G.-BI. Nr. 46) auf die im Schuljahre 1887/88 eröffnete VII. GymnaBialclasse ausgedehnt. 



Der Minister für Cultus und Unterricht hat der evangelischen Privat-Volksschule Augsburger 
Confession in Alt-Fratautz in der Bukowina das öffentlichkeitsrecht ertheilt. 

(Ministerial-Erlass vom 14. Jänner 1888, Z. 24593.) 



•!• • •!• 
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lo Gomraiseioii bei Kar) Gerold's Sohn in Wien sind nachstehende Publikationen der 

k. k. statistischen Central-Commission erschienen: 
Das S.Heft des XYI. Bandes der ^^ÖsterrelchischenStatistik", enthaltend: 

Der Österreichische Staatshaushalt 1883 und 1884. 

Preis: 1 fl. 40 kr. 
Das 4. Heft, enthaltend : 

Statistik der Sparkassen pro 188ö. 

Preis: 1 fl. 

Das S. Heft des XFU. Bandes^ entbahend: 

AVaren- Einfuhr pro 188B. 

Preis: 1 fi. 40 kr. 



In Commission bei Alfred Holder m Wien sind nachstehende Publikationen der 

k. k. geologischen Reichsanstalt erschienen: 
Abhandlungen der k. L geologischen Relchaanstali 

Band XI. Hea 2. 1887. 

Stur D. , Die Garbonfiora der Schatzlarer - Schichten. Mit 1 yierfachen Tafel, 25 DoppelUfeln 
und mit 43 Zinkotypien. 

Jahrbuch der k. k. geologischen Reichsanstalt 

Band 37. Heft 2. 1887. 

Waagen, Dr. W., Die carbone Eiszeit 

D51I Ed., Zwei nene Criterien für die Orientierung der Meteoriten. 4 Tafeln. 

Hofmann A., über einige Sängethierrcste ans der Braunkohle von Voitsberg und t$teieregg bei 
Wier, Steiermark. 3 Tafeln. 

Scbnster, Dr. Max und Fonllon H., Bar. vod, Optisches Verhalten nnd chemische Zasammen- 
setznng der Andesins von Bodenmais. 

Woldrich J. N., Diluviale Funde in dem Prachovcr-Felsen bei Jiöin in Böhmen. 1 Tafel. 

SjSgren Styalm, Der Ausbruch des Schlammvulcans Lok Bolan am Kaspischen Meere vom 
5. Jftnner 1887. 

Hang Emil, Die geologischen Verhältnisse der Neocom-Ablagerungen der Juer-Alpe bei Corrara 
in Sudtirol. 

Bittner A., über Konlnkiniden der alpinen Lias. 1 Tafel. 

Vacek M., Bemerkungen über einige Arten der Gattungen Harpoceras und Sismoceras. 

— — Einige Bemerkungen über den hohen Kiel der Faluferen. 

Stelzner A. W., über die Bohnerze der Villacher-Alpe. 

Paul G. M., Beiträge zur Kenntnis des schlesisch-galisischen Karpathenrandes. 

Tietse, Dr. E., Bemerkungen über eine Quelle bei Langenbruck unweit Franzensbad. 

Weithofer A., Bemerkungen über eine fossile Scalpellum-Art aus dem Schlier von Attnaog und 
KremsmUnster, sowie über Corripedien im Allgemeinen. 

Verhandlungen der k. k. geologischen Reichsanstalt 

Heft 9—16. 1887 
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In Conimissiou des k. k. SchulblicherverlageB in Wien (l., Schwarienberg- 
Straße Nr. 7) sind erschienen und durch denselben r,n beziehen: 



NORMALIEN 



fUr i\ui 

Gymnasien nnd Realschulen in Österreich. 

Im Auftj-a^e und mit BcnUtxung der amtlichen Quellen des k. k. MiniBteriums fl&r Cultus und 

Unterricht redigiei't von 

Dr. Edmund Edlen von Mnrenxelleri 

k. k. MInlatcrIftl-Üoiietpisten. 



I. Thell. I. Band, LXXXVI und 380 Seiten in Lexicou-Octav, Preis eines Exemplars 

broschiert, 1 fl. 80 kr. 

I. ThelL II. Bnnd, von Seite 381—831 sammt dem chronologischen Normalien-Register 

und dem alphabetischen Sach-Hegister, in Lexicon-Octav, Preis eines 
Exemplars, broschiert, 2 fl. 20 kr. 



Instructionen für den Unterricht an den Gymnasien 



Einzige, Tom k. k. MiDisterium ffir Caltns nnd Unterricht 

antorisierte Ausgabe. 

Pieis eines Kxemplara, XX VI und 316 Seiten in Lexicon-Octav, broschiert, i fl. 50 kr. 



Instructionen für den Unterricht an den Realschulen 

in Ostex-x-eloli. 

Preis eines Exemplars, 320 Seiten in Lexicon-Octav, broschiert, 1 fl. 



Weisungen 



£ur 



Ftthmng des Schulamtes an den Gryninasien in Österreich 

als A.iüiaxi^ zu den 

yjnstraottonen Ar den üntorrioht" 

Einzige, vom k. k. HiDisterium für Cultus und Unterricht autorisierte Ausgabe. 

Preia emes Exemplars, 94 Seiten in Lexicon-Octav, broschiert, 40 kr. 



Verlag des k. k. Ministeriums fUr Cultus und Unterricht — Druck von Karl Gorischek in Wien. 



39 
Jahrgang 1888. Stüek IT. 

Verordnungsblatt 

fiir den Dienstbereich des 

lümstenums fflr Culttts und TJnterriclit. 

Redigiert im k. k. Ministerium für Cuitus und Unterricht. 

▲osgegeben am 16. Februar 1888. 



Yerfttgimgen, betreffend Lehrbücher und LehrmltteL 

ILjelirbttolieir. 

FOr Mttelacliuleii. 

Panly, Dr. Franz, Homeri Odysseae epitome. Vindobonae 1888. F. Tempsky. 

Pars I. Editio sexta correctior quam curavit Carolus Wotke. Preis, 
gebunden, 50 kr. 

Pars IL Editio quinta, correctior quam curavit Carolus Wotke. Preis, 
gebunden, 50 kr. 

Diese neuen Auflagen des genannten Lehrtextes werden unter Ausschluss 
des gleichzeitigen Gebrauches der früheren Auflagen zum Unterrichtsgebrauche 
an österreichischen Gynmasien allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 7. Februar 1888, Z. 2032.) 

Sehnltz, Dr. Ferdinand, Kleine lateinische Sprachlehre, zunächst für die unteren 
und mittleren Classen der Gymnasien und Realgymnasien. 20. vereinfachte und 
verkürzte Ausgabe. Paderborn 1888. Ferd. Schöningh. Wien. Friese und 
Lang. Ausgabe für Österreich. Preis, 1 fl. 

Diese neueste Ausgabe des bezeichneten Lehrbuches wird ebenso, wie die 
19. Ausgabe desselben *), zum Lehrgebrauche an österreichischen Gymnasien 
mit deutscher Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 30. Jänner 1888, Z. 1034.) 



*J Miniaterial-VerordnungBblatt vom Jahre 1885, Seite 190. 



40 VerfÜgiingeD, betreffBod Lehrbttcher und LehrmitteL 

In 19., im Wesentlichen unveränderter, sonachgeinäOMinisterial-Erlass vom9. Juni 1883, 
Z. lOGlO*), zum Unterricbtsgebrauche an österreichischen Gymnasien mit deutscher 
Unterrichtssprache allgemein zulässiger Auflage ist erschienen: 

Sfipfle, Karl Fr., Aufgaben zu lateinischen StilObungen. I. Theil: Aufgaben für 
untere und mittlere Classen. Carlsruhe 1887. Ch. Tb. Groos. Preis, geheftet, 
1 fl. 40 kr. (gegen 2 Mark 80 Pf. der früheren Auflage). 

(Ministerial-Erlass vom 31. Jänner 1888, Z. 1752.) 

In 20., im Wesentlichen unveränderter, sonach gemäß Ministerial - Erlass vom 
25. Juni 1886, Z. 11552**), zum Unterricbtsgebrauche an österreichischen 
Gymnasien mit deutscher Unterrichtssprache allgemein zulässiger Auflage ist 
erschienen : 

Sttpie, Karl Fr., Aufgaben zu lateinischen StUübungen. IL Theil: Aufgaben für 
untere und mittlere Classen. Carlsruhe 1887. Ch. Tb. Groos. Preis, geheftet, 
1 fl. 70 kr. (gegen 3 Mark 40 Pf. der früheren Auflage). 

(Ministerial-Erlass vom 31. Jänner 1888« Z. 1752.) 

Die Verlags-Bucbhandlung hat den Preis des III. Theiles von Süpfle's Aufgaben 
zu lateinischen Stilübungen, der in 10. Auflage mit hierortigem Erlass vom 
25. Juni 1886, Z. 11552 ***)^ zum Unterricbtsgebrauche an österreichischen 
Gymnasien allgemein zugelassen wurde, auf 1 fl. 60 kr. ermäßigt. 
(Ministerial-Erlass vom 31. Jänner 1888« Z. 1752.) 

Floeti, Dr. Karl, Elementargrammatik der französischen Sprache, 16. Auflage. 
Berlin 1888. F. A. Her big. Ausgabe für Österreich. Ladenpreis, ungebunden, 
75 kr. 

Diese neueste Auflage des bezeichneten Buches wird ebenso, wie die 
fünfzehnte Auflage desselben f), zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit deutscher 
Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 31. Jänner 1888, Z. 1270.) 

Cobensl Josef, Corso completo (teoretico-pratico) della lingua serbo-croata, seconda 
edizione ampliata e corretta. Ragusa 1888. C. Pretner. Preis, 2 fl. 

Diese zweite Auflage des vorbenannten Lehrbuches wird ebenso, wie die 
erste desselben ff), zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit serbo-croatischer 
Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial'-£rla3S vom 21. Jänner 1888, Z. 1282.) 



*) Ministerial-VerordnungBblatt vom Jahro 1883| Sdto 196. 

^) Miniitorial-Yerordmingsblatt Tom Jahro i886, Seite 149. 

»•t) Ministerial- YerordnnngBblatt Tom Jahre 1886, Seite 149. 

t) Miaisterial-Yerordnungablatt vom Jahre 1885, Seite 195. 
tt) Mialfterial-yerordnanpblatt fom Jahre 1878i Seite 44. 



yerftigangeii) ^^elliend LehrbOcfaer und Lehrmittel. 41 

Hoza Franz, Zakladove mSrictvi v rovinö pro niiii ttidy strednich äkol. 2. verbesserte 
Auflage. Prag 1887. Fr. Borovy. Preis, 1 fl. 10 kr. (gegen 1 fl 40 kr. der 
früheren Auflage.) 

Diese neue Auflage des genannten Lehrbuches wird ebenso» wie die 
erste Auflage desselben *), zum Lehrgebrauche an Realschulen und Realgymnasien 
mit böhmischer Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 7. Februar 1888, Z. 1568.) 



HjehrmLitteL 

Pni%geT F. W., Historischer Schulatlas zur alten, mittleren und neuen Geschichte 
in 32 Haupt- und 55 Nebenkarten. 9. Auflage. Wien 1888. A. Pichle r 's Witwe 
und Sohn. Preis, broschiert, 1 fl. 30 kr., gebunden, 1 fl. SO kr. 

Diese neueste Auflage des genannten Atlanten wird ebenso, wie die achte 
Auflage desselben **X zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit deutscher Unter- 
richtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 7. Februar 1888, Z. 25146 ex 1887.) 

Schubert F. W., Atlas antiquus. Historicko-geograficky atlas äkolni starovdku, vyUadem 
opathli Dr. A. Balcar a Dr. J. Vlach. Videi a Olomouc 1887. Eduard 
Hölzel. Preis, 90 kr. 

Dieser Atlas wird zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit böhmischer 
Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 30. Jänner 1888, Z. 22665 ex 1887.) 

Sebnbert F. W., Atlas antiquus. Histor^sko-geografski skolski atlas starog svjeta 
sa tekstom koji objadnjuje pojedine karte za hrvacke Skole udesio A. Dobrilovii. 
Be6 1887. Eduard Hölzel. Preis, 90 kr. 

Dieser Atlas wird zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit serbo-croatischer 
Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 30. Jänner 1888, Z. 22665 ex 1887.) 

Brdprofll der Zone von 31^ bis 65^ nördlicher Breite von Ferdinand Lingg. 
Verlag und Ausführung der königlich bairischen privilegierten Eunstanstalt von 
Piloty und Loehle in Manchen. Preis: 1 Exemplar mit Text im Ganzen 
aufgezogen, mit Stäben rechts und links, gerollt in Schutzhülse, 21 Mark. 

Auf das Erscheinen dieses Lehrmittels werden die Lehrkörper der Mittel- 
schulen behufs allf&Uiger Berücksichtigung bei Anschaffungfür die Lehrerbibliotheken 
hiemit aufmerksam gemacht 

(Ministerial-Erlass vom 30. Jänner 1888, Z. 825.) 



*) MimBterifü-VerordnongBblatt Tom Jahre 1881, Seite 99. 
^*) MiniBterial-YerordnniiSBblatt vom Jahre 1887, Seite 130. 



42 KundmacbongeD« 



Kundmachuni^ii. 

Seine k. aod k. ApostoüBche Majestät haben der Gemeinde König sbruun im politischen 
Beadrke Korneuburg in Niederösterreicb zum Schalbaue eine Untersttttsung von 150 Gulden 
aus der Allerhöchsten PrivatcaBse a. g. zu bewiUigen geruht. 

Seine k. nnd k. ApoBtolische Mi^eat&t haben dem OrtiBcholrathe P U r k im poliüscben 
Bezirke Zwettl in NiederöBterreich lum Schulerweiterungsbaae eine ünteraUitann^ im 
Betrage von 200 Gulden auB der Allerhöchsten PriTatcaBBO a. g. sa bewilligen geruht. 



Der Minister Air Coltas und Unterricht hat ana dem den eyangeliiohen Glanbenagenossen 
AugsburgiBcher und Helvetischer ConfesBion innerhalb des Amtabereiches des erangeliBcheii Ober- 
kircheurathes AUerhöchBt bewilligten StaatB-UntersttttsungspaaBchale pro 1887 den 
Betrag von 1200 fl. fttr iwei Stipendien k 600 fl. bestimmt, welche an Candidaten des 
evangelischen Kirchen- und Schuldienstes zum Zwecke ihrer weiteren wissenschafUicben Auabfldang 
an anslftndiBchen Hochschulen und Seminarien verliehen werden. 

Die Verleihung erfolgt unmittelbar durch das Ministerium fbr Cnltus und Unterricht änf 
die Dauer eines Jahres vom zweiten Semester des laufenden Schu^ahreB angefisngen und zwar 
an einen Candidaten Augsburger- und an einen Candidaten Helvetischer Confession. 

Die Bewerber haben ihre Gesuche im Wege ihrer znst&ndigen Superintendeotur oder akndemiBchen 
Behörden oder unmittelbar beim Ministerium fUr Cultns und Unterricht bis 5. März d. J. dnaubringen. 

Die Gesuche sind 
a) mit dem Tauftcheine, 
bj mit den Studienzeugnissen und 
c) mit einem in deutscher oder in lateinischer Sprache verfassten curriculum vitae za belegen. 



Der zu Wilten in Tirol am 3. November 1885 verstorbene Private Johann von 
Foreker hat letztwillig mit einem Capitale von 6000 Gulden eine Familien-Sti pendien- 
st iftung fUr Jünglinge errichtet, welche sich einem höheren wissenschafUichen Stadium widmen. 
Die Stiftung ist bereits coostituiert 

(Stiftbrief vom 10. Jtaner 1888. — Ministerial-Act Z. 1228.) 

Der am 14. J&nner 1872 zu Weier in Unterlangenegg verstorbene Martin NüSSbaanier 
hat letztwillig mit einem Capitale von 496 fl. 93 kr. eine Stiftung fiir Jünglinge, die sich 
dem geistlichen Stande zu widmen beabsichtigen, in erster Linie aus seiner and seiner Ehegattin 
Familie, eventuell aus den Gemeinden Unter- und Oberlangenegg, gegründet 

(Stiftbrief vom 12. Jänner 1888. — Ministerial-Act Z. 1359.) 



Im Nachstehenden werden die Ausweise ftber die Abf^ftbe von Armeiibikekenii sowie 
fiber die Abfahr von Oebarani^s-Überschlsseii seitens der k. k. SchnlbttcherverUge 

während der zehigährigen Periode vom Jahre 1877 bis zum Jahre 1886, dann eine QesSmmt- 

Übersieht Bber die Armenbfleherabgabe nnd fiber die AbfUir von Gebamngs- 
Übersehfissen ans den k. k. Sehnlbfleherverllgeii in der zwanzigjährigen Periode vom 

Jahre 1867 bis zum Jahre 1886 veröffentlicht: 



KondaadiaDgen. 
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44 gnndmachongen. 

Ausweis über die Abfuhr der Oebamngs-Überschüsse 

in der lebqjShrix«!! Periede 1877—1886 in «niden 9. W. 



KronlaiMl 


1877 


1878 


1879 


1880 


1881 


1888 


1883 


1884 


1886 


1886 


Wien 


1926 
4512 


2667 
4682 


2445 


3693 


3341 


3829 


4113 


4048 


4274 
6032 
1909 


• 

4729 


Niedertfsterreieli • 


5094 
2683 


6290 


6609 


4869 


5026 


6212 


6091 


Olierl^sterreieh • • 


2194 


2616 


2343 
524 


2086 


2919 


1817 


1866 


1890 


Salzburg • • • • . 


621 
4162 


782 

5229 

777 

1409 

792 

686 

631 

3879 


776 
4744 


588 


516 

5006 

1009 

1266 

765 

182 


469 


418 
4059 


427 


448 


Bteiemmrk • 


4749 


4445 


4690 


4236 


4447 
1282 

951 
1086 

847 

401 
2747 

206 


Kumten 


736 


90i 
1241 
689 
526 
502 
3668 

612 

693 

21733 

7376 


998 


985 

1214 

705 


944 

1087 


946 

894 


1103 


Krala 


1117 


913 


916 


Gtfn-Grndlsen • • • 

• 


696 

457 

385 

2777 


575 
208 
448 
3305 
492 


668 


1200 
915 


1164 


Istrien 


132 

357 

2801 

539 


746 

406 

2276 


900 

401 

3438 


Triegt 


408 

2578 

260 


640 

2268 


Tirol 


Tonrlberg .... 


702 


465 


222 


229 


188 
787 


Dftlmntien 


644 


903 


624 


679 


669 

28322 


766 

30200 


611 


815 


Böhmen 


8550 


16599 


20596 


25314 


28235 


15171 


21077 


MUiren 


7964 


9602 


9577 


9077 
893 


9667 


12788 


11162 


8633 


8955 


SeUeilen • . • . 


2008 


2328 


2102 


644 
2835 


1029 


1811 


1966 


1734 


2090 


GaUsien • • 


9169 


2835 


3644 


2836 


2836 


2836 


2H36 


2836 


2835 


Bvkow Ina 


700 


926 


609 


235 


810 


619 


534 


327 


408 


443 


Bumme. 


49320 


57803 


69938 


68949 


63369 


66508 


71277 


67711 


64466 


61342 
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Gesammt - Ausweis 

Ober die Abführ von ArmenbOohern und Gebarungs- Überschössen 

in der zwanzigjährigen Periode von 18G7 bis 1886. 



Im Jahre 1867 
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1868 



1869 



1870 



1871 



1872 



1878 



1874 



1876 



1876 



1877 



1878 



1879 



1880 



1881 



1882 



1888 



1884 



1885 



1886 



Abgabe von 

ArsunMUMMn 

in Gnlden 



Abfuhr von 

Gtobamogs- 

ObanöhtUMsn 

in Gulden 



52845 



52454 



48386 



65787 



83404 



81951 



84109 



100910 



94376 



87157 



106528 



101677 



103606 



118219 



120932 



118458 



129297 



126748 



123253 



133686 



53906 



59879 



66781 



58667 



50184 



35157 



47321 



33950 



39279 



40554 



49320 



57803 



59988 



58949 



63359 



66508 



71277 



67711 



54455 



61342 



46 KondmAchimKeD. 

Der Minister Air Caltos und Unterricht hat der nea eröffneten V. Cltaie des Commonal- 
QymnaBittms in Untermeidling unter Anerkennttog dee Fortbestandes des Reciprocitäts* 
Verhältnisses im Sinne des §. 11 des Gesetzes vom 9. April 1870 (R.-G.-ni. Nr. 46) d:i^ OffeDt- 
lich keitsrecht fllr das Schn^ahr 1887/88 verliehen. 

Der Minister für Gultns nnd Unterricht hat der L, II. und IIL Classe des Commnnal- 
Untergymnasinms in Oberdöbling das öffentlichkei tsrecbt iUr das Schuljahr 188T/88 
unter Anerkennung des Bedprocit&te - Verhältnisses im Sinne des §.11 des Gesetzes rom 
9. AprU 1870 (R.-G.-Bl. Nr. 46) Terliehen. 



Josef Seifert, suletst Volksschullehrer sn Schwechat in Niederösterreich wurde 
▼ om Schuldienste entlassen. 

(Ministerial-Erlass vom 31. Jänner 1888, Z. 43.) 



In Commission bei Karl Gerold's Sohn in Wien ist nachstehende Publikation der 

k. k. statistisekeB Central-Commiitioii erschienen: 
Das 2. Heft des XT. Bandes der ^yösterreichischen Statistik", enthaltend 

Ergebnisse des Concursverfalireiis 1884. 

Preis: 1 fl. 40 kr. 



Jenen Lehranstalten, Vereinen, Gemeinden u. a., welche hei der Central- 
Direction der k. k. Schul bttcherverläge in Wien das Kaiserbild von Professor Hecht 
bestellt haben oder noch bestellen werden, diene zur Nachricht, dass die Ausführung 
dieser Bestellungen von der k. k. Hof- und Staatsdruckerei übernommen worden 
ist, und dass die Zusendung unmittelbar von der Letzteren bewerkstelligt wird, von 
welcher auch die Geldabrechnung gepflogen wird. 

Verla« des k. k. Miniiteriumi für Coltns und Unterricht — Dmck von Karl Gorisekek in Wien. 



47 
Jahrpmg 1888. Stack Y. 

Verordnungsblatt 

für den Dienstbereich des 

Ministeriums fUr Ciütusjind Unterriclit. 

Redigiert im k. k. Ministerium für Gultus und Unterricht. 

Ausgegeben am 1. Mars 1888. 

Inhalt. ISfT, 5. Gesetz vom 16. Febrnar 1888, betreffend die Begünstigung der Stiftungen und Widmungen 
KU Unten'ichts-, Wohltbätigkeits- und Uumanitätsz wecken aus Anlass des 40. Regieiungsjahres 
Sr. Majestät des Kaisers hinsichtlich der Stempel- und GebUrenpflicht. Seite 47. — Hr. 6. Vorordnung 
des Ministers für Cultus und Unterricht vom 11. Februar 1888, betreffend die Ilabilitierung 
der Privatdocenten an Univeraitaten. Seite 48. — Nr. 9. Verordnung des Ministeis für Cultus 
und Unterricht vom 11. Februar 1888, betreffend eine Abänderung der Rigorosenoi dmmg für 
die philosophische Facultät vom 15. April 1872. Seite 51. 

Nr. 5. 

Gesetz Tom 16. Februar 1888 *), 

betreffend die Begünatigong der BtUtongen und Widmungen 8U Unterrichts-, 



Wohlthätigkeits- undHumanitätsBweoken aus Anläse Meines viersigsten Regierungs- 
jahres hinsichtlich der Stempel- und Qebürenpflioht. 

Mit Zustimmung beider Häuser des Reichsrathes fiude Ich anzuordnen, wie folgt: 

Artikel I. 

Die aus Anlass meines vierzigsten Regierungsjahres bereits angeordneten oder 
bis Ende des Jahres 1888 noch anzuordnenden Stiftungen und Widmungsaete zu 
Unterrichts-, Wohlthätigkeits- und Humanitätszwepken sind von den nach T.-P. 9(5 aj 
und b) des Gesetzes vom 13. December 1862 (R.-6.-BL Nr. 89) entfallenden Stempel- 
und unmittelbaren Gebüren befreit. 

Artikel U. 

Mit dem Vollzüge dieses Gesetzes, welches mit dem Tage seiner Kundmachung 
in Wirksamkeit tritt, ist Mein Finanzminister beauftragt. 

Budapest, am 16. Februar 1888. 

Franz Joseph ^-/p. 

TaaflTe mVp. Dmu^ewski m./p. 



*} Enthalten in dem, den 28. Febrnar 1888 ausgegebenen VII. Stilcke des R.-G.-Bl. unter Nr. 24 
Seite 46. 



4:8 Gesetsse, Verordnungen^ Erl&aae. 

Nr. 6. 

Verordnung des Ministers für Cultus und Unterricht vom 

11. Februar 1888 *), 

betreifend die Habilitiemng der PrlTatdooenten an UniTersitäten. 

Auf Grund Allerhöchster Entschließung vom 4. Februar d. J. wird verorduet, 
wie folgt: 

§. 1. 
Wer an einer Universität in der Eigenschaft eines Privatdocenten Vorlesungen 
abhalten will, hat die Lehrbefugnis (venia docendi) auf Grund der nachfolgenden 
Bestimmungen zu erwirken. 

§. 2. 

Die venia docendi kann nicht für einen willkürlich begrenzten Theil einer 
Wissenschaft, sondern nur für den ganzen Umfang einer Disciplin oder ein größeres 
Gebiet derselben, welches als ein für sich abgeschlossenes Ganzes angesehen werden 
kann, erlangt werden. 

§. 3. 

Zur Erlangung der Lehrbefugnis als Privatdocent (Habilitierung) ist erforderlich, 
dass der Bewerber das Doctorat der Facult&t, welcher die betreifende Disciplin 
zugehört, erworben hat und ein durch den Druck veröti'entlichtes Werk oder eine 
durch den Druck veröfi'entlichte größere Abhandlung (Habilitations-Schrifc) vorlegt, 
welche nach wissenschaftlicher Methode ein Problem derjenigen Wissenschaft selbständig 
behandelt, für welche sich der Bewerber zu habilitieren beabsichtigt. 

Die Zulassung zur Habilitierung setzt voraus, dass der Candidat das betieüende 
Universitäts-Studium vor wenigstens zwei Jahren absolviert hat. 

§. 4. 

Eine Dispens vom Doctorate überhaupt oder von dem Doctorate der in Frage 
kommenden Facultät kann nur in besonders rücksichtswürdigen Fällen auf Antrag 
der Facultät vom Unterrichtsminister gewährt werden. 

§. 5. 

Die Eriheilung der venia docendi hat der Bewerber bei dem Professoren-Collegium 

der betreifenden Facultät anzusuchen. Derselbe hat seinem Gesuche nebst dem 

Nachweise der im §. 3 genannten Voraussetzungen anzuschließen: 

a) eine Skizze seines Lebenslaufes (curriculum vitae), welche insbesondere auch 

den Gang seiner Studien seit Absolvierung der Universität zu schildern hat; 

bj eine eingehende Darlegung der Art und Weise, wie der Bewerber seine Vorträge 

einzurichten gedenkt (Programm der Vorlesungen), 



Mta 



*) Enthalten in dem, den 18« Februar 1888 auigegebenen VI. Stacke des B.-0.-BL unter Nr. 19^ 
Seite 41. 
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Bei Fächern, welche einen demonstrativen Unterricht voraussetzen, hat der 
Bewerber zugleich anzugeben, in welcher Art er sich die erforderlichen Lehrmittel, 
beziehungsweise das erforderliche Materiale zu verschaffen beabsichtigt. 

§. 6, 

Wenn der Bewerber den Nachweis der obgenannten Erfordernisse nicht geliefert 
hat, wenn das Professoren-Collegium erachtet, dass die beabsichtigten Vorlesungen 
nach ihrem Gegenstande der Facultät nicht angehören, oder wenn aus einem anderen 
in der Persönlichkeit des Bewerbers gelegenen Grunde sich die Ertheilung der 
venia docendi als unzulässig darstellt, so ist das Habilitations-Gesuch sofort abzuweisen. 

§. 7. 

Ergiebt sich kein Anstand der im §. 6 bezeichneten Art, so hat das Professoren- 
Collegium eine Prüfung der Habilitations-Schrift durch aus seiner Reihe gewählte 
Fachmänner vorzunehmen und auf Grund dieser Prüfung Beschluss zu fassen, ob 
der wissenschaftliche Wert der Habilitations-Schrift die Ertheilung der venia docendi 
zu begründen vermag. 

§. 8.. 

Fällt die im §. 7 gedachte Schlussfassung zu Ungunsten des Habilitienuigs- 
Werbers aus, so ist derselbe zu verständigen, dass die Habilitations-Schrift als zur 
Ertheilung der angesuchten venia docendi nicht geeignet befunden worden ist. 

Im entgegengesetzten Falle ist der Bewerber zur wissenschaftlichen Besprechung, 
dem sogenannten CoUoquium, zuzulassen und zugleich aufzufordern, drei Themata 
fOr die eventuell abzuhaltende Probevorlesung zu bezeichnen. 

» 

§. 9. 

Der Decan bestimmt Ort und Zeit des CoUoquiums, welches in Gegenwart des 
Professoren-CoUegiums stattzufinden hat. Das CoUoquium ist von den mit der Prüfung 
der Abhandlung betrauten Fachmännern abzuhalten, doch ist jedes Mitglied des 
Professoren-CoUegiums berechtigt, sich an demselben zu betheiUgen. 

Das CoUoquium ist nicht auf das Thema der wissenschaftUchen Abhandlung 
beschränkt, sondern soU, vom Inhalte desselben ausgehend, sich auf das ganze Gebiet 
erstrecken, über welches der Candidat Vorlesungen zu halten beabsichtigt. 

§. 10. 

FäUt das CoUoquium zur Befriedigung des Professoren-CoUegiums aus, so ist 
dem Candidaten vom Decane der Tag des Probevortrages zu bestimmen, welcher 
vor dem Professoren-CoUegium über ein von demselben auf Grund des vom Candidaten 
gemachten Vorschlages gewähltes Thema (§. 8) stattzufinden hat. 

Zu dem Probevortrage haben aUe Professoren und Docenten der Universität 
so wie Diejenigen Zutritt, welchen das Professoren-CoUegium denselben ausnahms- 
weise gestattet. 

Nach Abhaltung des Probevortrages hat das CoUegium Beschluss zu fassen, ob 
dem Candidaten die venia docendi zu ertheilen ist oder nicht. 



I 
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« 

§. 11. 

Der Beschluss des Professoren-Collegiums auf Ertheilung der venia doceiidi ist 
dem Unterrichtsniinister zur BestHtiguDg vorzulegen. 

(Jegen den Beschlu^^s des Professoren-Collegiums, welcher die Krtheiluiig der 
venia docendi verweigert, ist der Recurs an den Unterrichtsminister zulässig. 

§. 12. 

Bei Männern, welche ein hervorragendes Ansehen in der Wissenschaft genießen, 
kann das l*rofessoren-Collegium sich mit der Vorlegung wissenschaftlicher Werke 
begnügen, ohne das CoUoquium und den Probevortrag zu fordern. 

Der l^robevortrag kann überdies dann nachgesehen werden, wenn die Befähigung 
des Candidaten zum mündlichen Vortrage bereits außer Zweifel steht 

§. 13. 

Jeder Trivatdocent ist nur berechtigt, über dasjenige Fach Vorlesungen zu 
halten, für welches er habilitiert ist, und nur an jener Facultät, an welcher er 
seine Befähigung nachgewiesen hat. 

Die Ausdehnung der venia docendi auf ein weiteres Gebiet setzt einen bezüglichen 
Beschluss des Professoren-Collegiums so wie die Genehmigung des Unterrichts* 
ministers voraus. 

Ebenso ist ein Beschluss des Professoren-Collegiums, so wie die Genehmigung 
des Unten'ichtsministers erforderlich, wenn ein Privatdocent , der sich an einer 
Universität vorschriftmäßig habilitiert hat, ohne neuerlichen Habilitierungsact die 
venia docendi an einer anderen Universität zu erlangen wünscht 

§. 14. 

Die venia docendi erlischt, wenn ein Privatdocent vier Semester hindurch keine 
Vorlesungen angekündigt hat oder wenn derselbe seinen ordentlichen Wohnsitz außer- 
halb des Sitzes der Universität unter solchen Umständen verlegt, dass die regelmäßige 
Abhaltung von Vorlesungen seitens desselben nicht gewärtigt werden kann. 

Hat ein Privatdocent durch vier auf einander folgende Semester Vorlesungen 
zwai* angekündigt, aber thatsächlich nicht gehalten, so kann auf Antrag oder nacii 
Einvernehmung des Professoren-Collegiums die venia docendi vom Unterrichts- 
minister als erloschen erklärt werden. 

Rücksichtlich der Wiedererlangung der venia docendi in den Fällen dieses 
Paragraphen gilt die Bestimmung des letzten Absatzes des §. 13. 

§. 15. 
Diese Verordnung tritt sofoit in Wirksamkeit. 

Gantsch m./p. 
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Nr. 7. 

Yerordnung des Ministers für Cultus und Unterricht vom 

11. Februar 1888 *), 

betreffend eine Abändenmg der Bigorosenordnimg für die philosophische Faoxütftt 

vom 15. AprU 1872 **) (B.-G.-B1. Nr. 67). 

Auf Grund Allerhöchster Entschließung vom 3. Februar 1888 wird in theilweiser 
Abänderung des §. 1 der in Folge Allerhöchster Entschließung yoni 11. April 1872 
mit der Ministerial- Verordnung vom 15. April 1872 (R.-G.-B1. Nr. 57) erlassenen 
Rigorosenordnung fQr die philosophische Facultät festgesetzt, dass die Zulassung zur 
Erlangung des Doctorates an der philosophischen Facultät einer Universität der im 
Beichsrathe vertretenen Königreiche und Länder von dem Nachweise abhängig ist, 
dass der Candidat eine in- oder ausländische Universität als ordentlicher immatri- 
culierter Hörer durch vier Jahre besucht hat. 

Die übrigen Bestimmungen des §. 1 der gedachten Rigorosenordnung, insbesondere 
auch die Bestimmung über die ausnahmsweise Zulassung von Candidaten, welche 
den bezüglichen Nachweis nicht zu liefern vermögen, bleiben auch fernerhin unverändert 
in Kraft 

Diese Verordnung tritt mit dem Studienjahre 1888/89 in Vf^irksamkeit. 

Oautsch m./p. 

Terfügangen, betreffend Lehrbücher und Lehrmittel. 

a) Für allgeffleine Volksschulen. 
Bondi E., Hebräische Fibel für den Schul- und Privatunterricht 6. Auflage. Pohrlitz 1887, 
im Verlage des mährisch - schlesischen israelitischen Lehrer Vereines. Preis, 
gebunden, 16 kr. 

Dieses Lehrbuch wird zum Unterrichtsgebrauche an allgemeinen Volks- 
schulen für Schüler israelitischer Gonfession als zulässig erklärt 
(Ministerial-Erlass vom 12. Februar 1888, Z. 975.) 

b) FDr KnabenBOrgerschulen. 
Moinik, Dr. Franz Ritter von, Geometrie und geometrisches Zeichnen für 
Knaben-Bürgerschulen. 

LHeft 5. verbesserte Auflage; 

IL Heft. 5. verbesserte Auflage. Preis ä Heft, geheftet 30 kr., gebunden, 40 kr. ; 
HL Heft. 5. verbesserte Auflage. Preis, geheftet, 36 kr., gebunden, 46 kr. 

Prag 1887, bei F. Tempsky. 
Dieses Lehrbuch wird zum Unterrichtsgebrauche an den Knaben-Bürger- 
schulen für zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 12. Februar 1888, Z. 1651.) 

*) Enthalten in dem, den 18. Februar i888 ausgegebenen VI. Stücke des R.-6.-B1. unter Nr. 20, 
Seite 43. 
^*) Ministerial-Verordnungsblatt Tom Jahre 1872, Nr. 31, Seite 156. 
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c) Für MtttelMhulen. 

In sechster imverÄnderter, somit gemäß Mißisterial-Erlaas vom 26. September 1883, 
Z. 17882*) allgemein zulassiger Auflage ist erschienen; 

Wappler, l>r. Au ton, Lehrbuch der katholischen Religion für die obereu Classen 
der Gyiiinasieii. II. Theil: Die katholische Glaubenslehre. Wien 18B7. Wilhelm 
Brniimull er. Preis, gebuDden.l fl. 20 kr. (gegen 1 fl. 7U kr. der frfiheren Auflage). 
(Ministerial-Erlass vom 18. Februar 1888, Z. 3023.) 

In fünfter unveränderter, somit gemäß Miniaterial-Erlass vom 25. Juni 1886, Z. 1 144 1 **) 
allgemein zulässiger Auflage ist erschienen : 

Wappler, Ur. Anton, Lehrbuch der katholischen Religion für die oberen Glossen 
der Gymnasien. III. Theil: Die katholische Sittenlehre. Wien 1887. Wilhelm 
BranmUller. Preis, gebunden, t fl. 20 kr. (gegen 1 fl. 7U kr. der früheren Auflage). 
(Ministerial-Erlass vom 18. Februar 1888, Z. 3023.) 

Srsber, Dr. Vi tu s, Leitfaden der Zoologie für die oberen Classen der Mittelschulen. 

Mit h02 Abbildungen im Texte (darunter 62 farbige) und einem Farbendruck- 

bilde. Wien 1887. F. Tempsky. Preis, geheftet, 1 fl. 40 kr., gebunden. 1 fl. 60 kr. 

Dieses Buch wird zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit deutscher 

Unterrichtssprache altgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 11. Februar 1888, Z. 437.) 

Haberl .losef, Lehrbuch der allgemeinen Arithmetik und Algebra. 5. Auflage. Wien 

1887. BraumQller. Preis 2 fl. (gegen 2 fl. 60 kr. der früheren Auflagen). 

Diese neue Auflage des vorbenannten Buches wird ebenso, wie die vierte 

Auflage desselben ***) zum Lehrgebrauche au Oberrealschulen mit deutscher 

Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-ErlasB vom 18. Februar 1888, Z. 3024.) 

Tftma Frant., Arithmetika pro I. b IL tHdu äkol gymnasijnfch. 2. gekürzte und 
verbesserte Auflage. Prag 1888. Selbstverlag. Preis 80 kr. 

— — Arithmetika pro III. a IV. tHdu Skol gymnasijnicb. Prag 1888. Selbst- 
verlag. Preis, 80 kr. 

Diese Lehrbücher der Arithmetik werden, und zwar die zweite Auflage 
des ersten Tbeiles ebenso wie die erste Auflage f) desselben zum Unterrichts- 
gebraucbe in den bezeichneten Classen der Gymnasien mit böhmischer Unterrichts* 
spräche allgemein zugelassen. 

(Hinisterial-EriaBs vom 18. Februar 1888, Z. 2408.) 



*l Miniateriftl-Verardnungsblatt vom Jahre 1883, Seite 236. 

") Miniaterial-VerordnungsblftH "om Jahre 1886, Seite 149. 

***l Minlsurial-VerordDangiblatt vom Jahre 1883, Seite 211. 

f) Uiniiterial-Terordnungablatt vom Jahre 1887, Seile 62. 
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, Dr. August, Slovnica grökoga jezika. U. Zagrebu 1887 troskom i nakladom 
kr. hrv. slav. dalm. zema^ske vlade. Preis, gebunden, 1 fl. 30 kr. 

Dieses Lehrbuch wird zum Lehrgebrauche an Gymnasien mit serbo- 
croatischer Unterrichtssprache für allgemein zulässig erklärt. 
(Ministerial-Erlass vom 7. Februar 1888, Z. 2017.) 

d) FOr Handelsschulen. 

Reifihofer Johann, Lehr- und Hilfsbuch der kaufmännischen Arithmetik. L Theil. 
Wien 1887 bei K. Gerold's Sohn. Preis 1 fl. 40 kr. 

Dieses Buch wird zum Lehrgebrauche an zweiclassigen Handelsschulen 
allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 22. Februar 1888, Z. 2807.) 



ILi eil r mittel. 

Schober, Dr. Karl, äkohii mapa kralovstvi £eskeho. Im Maße 1 : 200.000. Ausgefahrt 
und herausgegeben vom k. k. militär - geographischen Institute. Wien 1887. 
Preis eines Exemplares, auf Percail aufgespannt, 6 fl., mit Stäben, 6 fl. 50 kr. 
Zu beziehen bei dem k. k. militär-geographischen Institute in Wien. 

— — PHrußni mapa krdlovstvi ieskeho. Im Maße 1 : 1,000.000. Verkleinerung 
der vorerwähnten Wandkarte. Ausgeführt und herausgegeben vom k. k. militär- 
geographischen Institute. Wien 1887. Preis eines Exemplares, 10 kr. Zu beziehen 
bei der Lechner 'sehen Hof- und Universitäts-Buchhandlung in Wien und bei 
der k. k. Schulbücherverlags- Verwaltung in Prag. 

Diese zwei Karten werden als Lehrmittel an den Mittelschulen, dann an 
den allgemeinen Volks- und Bürgerschulen, sowie au Lehrerbildungsanstalten 
mit böhmischer Unterrichtssprache als zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 12. Februar 1888, Z. 1142.) 



Die Directionen der Gymnasien und Realgymnasien werden auf das Erscheinen der 
Zeitschrift für classische Philologie »Wiener Studien'^ (Supplement der 
Zeitschrift für österreichische Gymnasien), redigiert von W. Hartel und Karl 
Schenkl (Druck und Verlag von K. Gerold's Sohn in Wien, herab- 
gesetzter Preis 3 fl. pro Jahrgang), behufs entsprechender Berücksichtigung 
bei Anschauungen für die Lehrerbibliotheken aufmerksam gemacht. 
(Ministerial-Erlass vom 12. Februar 1888, Z. 1343.) 



54 Knndmachungen. 



Kundmaeliungen. 

Seine k. uad k. Apostolische Majest&t haben der Gemeinde Limb arg im politis^beo 
Qetirke Oberbollabrunn in Niederösterreich lu Schalbauzwecken eine Spende vod 300 Gulden 
aus* der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben der Gemeinde Frättiugsdorf im politischen 
Bezirke Mistelbach in Niederösterroich zur Bestreitung der Auslagen fur die Restaurierung 
der Filialkirche, so wie fttr die Anschaffung der Kirchenorgel eine Unterattttsung 
fon 50 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Mi^estät haben zur Anschaffung von Kirchen- 
erfordernissen der Pfiirrkirche in Arbesthai im politischen Itezirke Brück an der Leitha 
in Niederösterreich einen Beitrag von 50 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu 
bewilligen geruht 



In Gemäßheit der Bestimmung des Stiftbriefes wird bekannt gegeben , dass in dem 
zuletzt am 3. März 1887 veröffentlichten Stande der von Dr. Otto Anger fhr einen Hörer 
dos landwirtschafüichen Studiums an der Hochschule fUr Bodencultur iu Wien gegrUndi'ten Stiftung 
während des Jahres 1887 keine Änderung eingetreten ist. 



Der Wirtschaftsbesitzer Ignaz Ernst in Niedergrund hat let/twillig ein Capital von 
1000 Gulden zur Errichtung einer Studentenstiftung bestimmt. 
Diese Stiftung ist bereits ins Leben getreten. 

(Stiftbrief vom 29. November 1680. — Ministerial-Act Z. 1439 ex 1888.) 

Johann Sotowy, Gutspächter in Boratyn, hat eine den Namen Johann und Wanda 
Sotowy führt^nde Stipendienstiftung gegründet Das Vermögen beträgt 500 Gulden; der 
Ertrag desselben ist für ein ans Potwocyca gebürtiges Mädchen, welches die dortige Volks- 
schule beendet hat, bestimmt 

Die Stifuing ist bereits ins Leben getreten. 
(Stiftbrief vom 15. Juli 1887. — Ministerial-Act Z. 3209 vom Jahre 1888.) 



Der Minister für Cultus und Unterricht hat der vom Nonnenconvente des heiligen Augustin 
erhaltenen Privat-Mädchen-Volksschule in Krakau das öffentlichkeitsrecht ertheilt 

(Ministerial-Erlass vom 12. Februar 1888, Z. 85.) 



Georg EicMer, zuletzt Volksschnllehrer zu Schwechat in Niederösterreich, wurde 
vom Schuldienste entlassen. 

(Ministerial-Act vom 14. Februar 1888, Z. 1428.) 
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Nr. 8. 

Erlass des Ministers für Cultus und Unterricht yom 

25. Februar 1888, Z. 3531, 

an den Landesschulrath fdr Niederösterreich, 

betreffend die Abänderung des Statutes *) für das k. k. Taubstummen-Institut 

in Wien. 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung 
vom 19. Februar 1888 der folgenden Abänderung des Statutes fOr das k. k. Taubstummen- 
Institut in Wien die Allerhöchste Genehmigung a. g. zu ertheilen geruht. 

Die §§. 3, 17, 18, 19, 20 und 21 des mit Allerhöchster Entschließung ^vom 
22. Juli 1872 genehmigten Statutes für das k. k. Taubstummen-Institut in Wien 
treten in der gegenwärtigen Fassung außer Kraft und haben künftig zu lauten: 

§. 3. 

Der Personalstand des Institutes besteht aus 

dem Director 

dem Religionslehrer^ zugleich Seelsorger des Institutes, aus 
sechs Lehrern und 

drei Unterlehrer-Präfecten, welche zusammen den Lehrkörper bilden, femer 
aus den erforderlichen Dienstpersonen, 



*) Ministerial- Verordnungsblatt vom Jabre 1872, Nr. 73, Seite 453. 



56 Qesetie, VerardDusseD, ErlHese. 

§. 17. 

Für die Anstellung als Lehrer wird in der Kegel der Nachweis der gesetzlicliuR 
Lehrbefähigung für BUi^erscbulen, für die Anstellung als Unterlelirer-Präfect der 
Nachweis der gesetzlichen Lehrbeföhigung für allgemeine Volksschulen und außerdem 
bei beiden Kategorien von Lehrkräften der Nachweis einer praktischen VerweDduQß 
beim Unterrichte taubstummer Kinder gefordert. 

Ausnahmen kann der Minister fttr Cultus und Unterricht in Fällen bewilligen, 
wo eine entsprechende Lehrbefähigung in anderer Weise vollkommen nachgewiesen ist. 

§. 18. 

Der Director, die Lehrer und die Unterlehrer-Präfecten werden auf den Vorschlag 
der Landesschulbehdrde vom Unterrichtsminister ernannt. 

§. 19. 

Die Bezüge des Directors, dann die Gehalte des Religionslehrera und der Lehrer 
werden nach dem Gesetze vom 9. April 1870 (R.-G.-B1. Nr. 46), betreffend die 
Gehalte der Professoren an staatlichen Mittelschulen bemessen. 

Die Unterlehrer-Präfecten beziehen einen Gebalt von 500 fl., haben bei 
zufriedenstellender Dienstleistung Anspruch auf fUnf Quinquennalziilagen ä 100 fl. 
und erhalten volio Verpflegung im Institute. 

Zum Ansprüche auf die Quinquennalzulagen sind für den Director, den Religions- 
lehrer und für die Lehrer die Dienstjabre anrechenbar, welche in der Eigenschaft 
eines wirklichen Lehrers an dem Wiener Taubstummen-Institute, an einer öffentliche» 
Mittelschule oder Lehrerbildungsanstalt in zufriedenstellender Weise zurückgelegt 
worden sind; für die Bemessung der Quinquennalzulagen der Unterlehrer-Präfecten 
ist die am Wiener Taubstummen-Institute in definitiver Anstellung in zufriedenstellender 
Weise zurückgelegte Dienstzeit anrechenbar. 

In welchem Umfange den an das Wiener Tuub^tummen-Iiistittit Itberti-etendeii 
Directoren und Lehrern öfl'entlicher Volksschulen oder anderer Lehr- und liizieliunKS- 
anstalteu die an diesen zugebrachte Dienstzeit zum Zwecke der Gehaltsorliöbung 
durch Quinquennalzukgen anzurechnen sei, hat der Unterrichtsminiater von Fall 
zu Fall zu bestimmen. 

Der Director und der Katechet genießen Naturalwohnungen im Institutsgebäude. 

Ebenso erbalten die ledigen Unteriehrer-Präfecten und Lehrer Naturalwohnungen, 
insoferne hiefür Räumlichkeiten verfügbar sind. 

Die im Institutsgebäude nicht untergebrachten Lehrer beziehen ein Qaartiergeld 
von je 300 fl., die Unterlehrer-Präfecten von je 150 fl. 



Die Bestellung provisorischer Unterlehrer-Präfecten und nothwendiger Snpplenteti 
Hteht der Landeaschulbehßrde zu. 
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§. 21. 

Der Director hat die unmittelbare Leitung und Überwachung zu besorgen und 
am Unterrichte bis zu 15 wöchentlichen Stunden sich zu betheiligen. 

Der Religionslehrer, welcher außer der Religion auch andere Unterrichtsfächer 
zu übernehmen hat und die übrigen Lehrpersonen sind bis zu 30 wöchentlichen 
Unterrichtsstunden verpflichtet. 

Zur Betheiligung an den besonderen Lehrcursen (§. 2) sind der Director und 
die Lehrer innerhalb der ihnen zugewiesenen Lehrstundenzahl ohne Anspruch auf 
eine Entlohnung verpflichtet. 



Nr. 9. 

Erlass des Ministers für Cultus und Unterricht yom 

29. Februar 1888, Z. 4412, 

betreffend die Zulassung sur Beifeprüfang an Staats -Gtowerbesoliulen. 

Um bei den Reifeprüfungen an den höheren Staats-Gewerbeschulen Fälle von 
Prüfungen möglichst hintanzuhalten, bei welchen im vorhinein Reprobation zu erwarten 
war, und um den Ernst dieser Prüfungen zu wahren, finde ich mit Beziehung auf 
die mit hierortigem Erlasse vom 22. Mai 1887, Z. 10226 *) kundgemachte Prüfungs- 
vorschrift anzuordnen, dass an den genannten Lehranstalten solche Schüler, welche 
im IL Semester der IV. Classe aus einem oder mehreren Lehrgegenständen „nicht 
genügende'' Noten erhalten haben, erst nach Ablauf eines weiteren Schuljahres zur 
Ablegung der Reifeprüfung zuzulassen sind. 



Verfügungen, betreffend Lehrbücher und Lehrmittel. 

Hjeli r l> tt e Ii e r. 

a) FOr allgemeine Volksscbuien. 

Libpo di leitara per le Scuole popolari austriache. Ausgabe in .3 Theilen. I. Theil : 
Sillabario ed Esercizt di lettura. Von Albin Bertamini revidierte Ausgabe. 
Wien 1887. K. k. Schulbücherverlag. Preis eines Exemplares, steif gebunden, 30 kr. 
Dieser Theil wird in der vorliegenden revidierten Ausgabe zum Lehr- 
gebrauche an allgemeinen Volksschulen mit italienischer Unterrichtssprache als 
zulässig erklärt 

(Ministerial-Erlass vom 6. März 1888, Z. 1533.) 



*) Ministerial' Verordnungsblatt vom Jahre 1887, Nr 19, Seite 139. 



58 VerfÜguDgen, betreffend Lehrbücher and Lehrmittel. 

HeinriGh Josef, Lese- und Sprachbuch für die fünf- und mehrclassigen österreichischen 
allgemeinen Volksschulen, bearbeitet und herausgegeben von £manuelReiDelt. 

IL Theil. Preis, gebunden, 35 kr. 

IIL Theil. Preis, gebunden, 45 kr. 

IV. Theil. Preis, gebunden, 80 kr. 

V. Theil. Preis, gebunden, 95 kr. 
Prag bei F. Tempsky. 

Dieses Lehrbuch wird zum Unterrichtsgebrauche an allgemeinen Volks- 
schulen für zulässig erklärt 

(Ministerial-Erlass vom 8. März 1888, Z. 3161.) 

b) Für Mittelschulen. 

Kummer, Dr. Karl Ferdinand und Stejskal, Dr. Karl, Deutsches Lesebuch für 
österreichische Realschulen und verwandte Lehranstalten. I. Band. Wien 1888. 
Julius Klinkhardt und Comp. Preis, broschiert, 90 kr., gebunden, 1 fl. 

Dieses Lesebuch wird zum Unterrichtsgebrauche an östen-eichischen Real- 
schulen mit deutscher Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 8. März 1888, Z. 3515.) 

Gehlen Otto und Schmidt Karl, P. üvidii Nasonis carmina selecta, mit erläuternden 
Anmerkungen zum Schulgebrauche. 4. verbesserte Auflage. Wien 1888. B er mann 
und Alt mann. Preis, geheftet, 70 kr. 

Diese neueste Auflage des erwähnten Buches wird ebenso, wie die früheren 
Auflagen desselben *) zum Lehrgebrauche an Gymnasien und Bealgymnasien mit 
deutscher Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlafis vom 26. Februar 1888, Z. 3114.) 

Krist, Dr. Josef, Anfangsgründe der Naturlehre für die Unterdassen der Real- 
schulen. 5. Auflage. Wien 1888. Wilhelm Braumüller. Preis, in Leinwand 
gebunden, 1 fl. 25 kr. 

Diese neueste Auflage des genannten Lehrbuches wird ebenso, wie die 
vierte Auflage desselben **) zum Lehrgebrauche an Realschulen mit deutscher 
Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 29. Februar 1888, Z. 3949.) 



*) MiniBterial-Verordnoni^blatt vom Jahre 1882, Seite 163. 
**) Minifiterial-Verordnungsblatt yom Jahre 1886, Seite 313. 
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X^ eh rm i 1 1 el. 

Modelle zu S. Oottlob's und K. OrSgler's Vorlagenwerk : Einführung in das technische 
Zeichnen nach Modellen als Vorschule für den Unterricht im Maschinenzeichnen. 
Hergestellt von K. Grögler, Professor an der Landes-Fachschule für Maschinen- 
wesen in Wiener-Neustadt. 

Preis der L Serie (Nr. 1—20), 22 fl. 50 kr. 

„ „ IL „ (Nr. 21—40), 36 fl. — kr. 

Preis der ganzen Collection . . 58 fl. 50 kr. 

Diese zum bezeichneten Vorlagenwerke *) gehörigen Modelle werden zum 
Unterrichtsgebrauche an gewerblichen Fortbildungsschulen und allgemeinen 
Handwerkerschulen allgemein zugelassen. 

Zugleich wird die mit Ministerial-Erlass vom 21. Jänner 1887, Z. 24248 

ex 1886 kundgemachte Approbation **) der zu demselben Vorlagenwerke von 

der Maschinenfirma £. Skoda in Pilsen herzustellenden Modelle zui'ückgenommen, 

nachdem diese Firma den vereinbarten Preis nicht einhalten zu können erklärt hat. 

(Ministerial-Erlass vom 27. Februar 1888, Z. 2328.) 



Die Directionen der Mittelschulen werden auf das Erscheinen der Monatsschrift: 
„Österreichisch-ungarische Revue"", herausgegeben von Dr. Johann B. 
Meyer (Wien, II., Taborstraße 27), behufs entsprechender Berücksichtigung 
bei Anschaffungen für die Lehrerbibliotheken (für welche das Abonnement auf 
2 Gulden pro Quartal ermäßigt und die vollständige Collection der bis zum 
Jahre 1888 erschienenen Hefte unentgeltlich nachgeliefert wird) aufmerksam 
firemacht 

(Ministerial-Erlass vom 29. Februar 1888, Z. 3154.) 

Im Verlage von F. Tempsky in Wien ist erschienen: 

WSrterverzeiehiis %u Homeri Iliadis, A— A. Nach der Reihenfolge in Verse geordnet 
von Dr. August Scheindler. Preis, geheftet, 50 kr., gebunden, 60 kr. 

Die Lehrkörper der Gymnasien mit deutscher Unterrichtssprache werden 
auf dieses Hilfisbuch für den griechischen Unterricht in der V. Classe hiemit 
aüfinerksam gemacht. 

(Ministerial-Erlass vom 6. Mäxz 1888, Z. 4157.) 



*) Ministerial-VerordnimgBblatt vom Jahre 1886, Seite 27. 
♦♦) Ministerial- Verordnungsblatt vom Jahre 1887, Seite 29. 



60 Kundmachungea. 



Kundmachungen. 

Seine k. und k. ApoBtoliBche Majestät haben dem Vereine für die evangelische DiaconisBen* 
Sache inWien sumBaue eines Diaconissen-Spitales eine Unterstütsang von 500 Gulden 
aus der AUerhöcbBteo PrivatcaBse a. g. xu bewilligen geruht. 



Der Minister für Cultus und Unterricht hat das Offentlichkeitsrecht ertheilt: 

der von dem Dominikanerinnen-Convente erhaltenen Privat-Mftdchen-VolksBchule lu Gleis- 
dorf in Steiermark 

(Ministerial-ErlaBB vom 6. M&rs 1888, Z. 3312), 

der vom Vereine zur Erhaltung und Errichtung von Kindergärten und deutschen Volks- 
Bchulen in Eibenschitz erhaltenen deutschen Privat* Volksschule 

(Ministerial-ErlaBB vom 26. Februar 1888, Z. 3509), 

der vom deutschen Schulvereine in Wien erhaltenen Privat- Volksschule zu Königinhof- 
Po d hart in Böhmen 

(Ministerial-Eriass vom 6. März 1888, Z. 1444) und 

der vom deutschen Schulvereine in Wien erhaltenen Privat- VolksBchule zu Bö hmis ch- 
Schumburg in Böhmen. 

(MiniBterial-ErlasB vom 26. Februar 1888, Z. 2587.) 



In CommiBsion bei Karl Oerold's Sohn in Wien ist nachstehende Publikation der 

k. k. statigtischen Central-Commissioii erschienen: 
Das I.Heft des XYL Bandes der y^österreichischen Statistik", enthaltend: 

Die Hauptergebnisse des auswärtigen Handels im Jahre 1886. 

Preis 2 iL 
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Inhalt. Nr. 10. Gesetz vom 6. December 1887, wirksam für das Königreich Galizien und Lodomerien 
sammt dem Großherzogthume Krakau, womit das Gesetz Yom 30. October 1880 nnd einige 
Bestimmungen des Gesetzes Tom 25. Juni 1873, betreffend die Orts- und Bezirksschulbehörden 
für die Volksschulen, geändert werden. Seite 61. — Nr. 11. £rlass des Ministers für Cultus 
und Unterricht vom 3. April j888, an alle Landeschefs mit Ausnahme von Niederösterreich, 
Galizien nnd Dalmatien, betreffend die Bestellung von fachmännischen Hilfs-Organen (Beiräthen) 
fUr Angelegenheiten des gewerblichen Unterrichts bei den politischen Landesstellen. Seite 63. — 
Nr. 19. Erlass des Ministers für Cultus und Unterricht vom 22. März 1888, mit welchem ein 
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Nr. 10. 

Gesetz Yom 6. December 1887 *), 

wirksam für das Königreich Galizien nnd Lodomerien sammt dem GroBherzogthome Krakaa, 

womit das Geaeta vom 80. Ootober 1880« K-G.-BL Nr. 48 und einige Beatimmnngen 
des Oeeetaee vom 25. Juni 1878, L.-G.-BL Nr. 255, betreffend die Orte- und Beairks- 

eohulbehörden für die VolkBSchulen, geändert werden. 

Mit Zustimmung des Landtages Meines Königreiches Galizien und Lodomerien 
sammt dem Grroßherzogthume Krakau finde Ich anzuordnen, wie folgt: 

Artikel L 

Das Gesetz vom 30. October 1880, L.-G.-Bl. Nr. 43, betreffend die Änderung 
des §. 21 des Gesetzes vom 25. Juni 1873, L.-G.-Bl. Nr. 255, sowie die §§. 22, 
31, 37 und 38 des Gesetzes vom 25. Juni 1873, über die Orts- und Bezirksschul- 
behörden für Volksschulen, treten außer Kraft und haben an deren statt folgende 
Bestimmungen zu gelten: 



*) Kundgemacht in dem am 15. Decemer 1887 ausgegebenen Landes-Gesetz- und Verordnungsblatt 
für das Königreich Galizien und lipd^merien sammt dem Großherzogthume Krakau, XX. Stück 
unter Nr. 67, Seite 109. y, 

Der Abdruck des Gesetzes in der deutschen Ausgabe des Landes-Gesetz- und Verordnungs- 
blattes wurde im VIIL Stücke derselben Ausgabe, Jahrgang 1888 unter Nr. 28 nachträglich 
berichtigt. 
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§.21, 

Jeder politische Bezirk in seinem jeweiligen Umfange bildet einen besonderen 
Schulbezirk mit einem besonderen Bezirksschulrathe, dessen Sitz der Sitx des politischen 
Bezirksbehörde ist. Jede Stadt, welche ein eigenes Statut besitzt, kann einen besonderen 
Schulbezirk mit einem besonderen Bezirksschulrathe bilden. 

§. 22. 
In den Bezirksschulrath treten ein: 

aj Der Vorsteher der politischen Bezirksbehörde als Vorsitzender; 

b) ein Geistlicher jeder Confession und jedes Ritus, welche im Schulbezirke über 
tausend Seelen zählen; die Ernennung des geistlichen Mitgliedes des Bezirks- 
schulrathes steht der oberen kirchlichen Behörde zu; den Vertreter der israeli- 
tischen Religion wählen die Vorstände der im Bezirke befindlichen israelitischen 
Cultusgemeinden ; 

c) zwei Vertreter des Lehramtes ; einen derselben wählt die Lehrer-Bezirks-C!onfereizz 
aus ihrer Mitte, als zweiter tritt der Director der Lehrerbildungsanstalt, und 
wo keine solche Anstalt besteht, der Director einer der im Schulbezirke befind- 
lichen Mittelschulen, und in Ermangelung einer solchen Schule der Leiter einer 
der im Bezirke befindlichen Volksschulen, welchen der Landesschulratb dazu 
bestimmt; 

d) zwei Delegierte des Bezirksrathes ; 

e) der Bezirksschulinspector. 

Den Stellvertreter des Vorsitzenden wählt der Bezirksschulrath aus seiner 
Mitte mit absoluter Stimmenmehrheit. 

§. 31. 

Für jeden Schulbezirk ernennt der Minister für Cultus und Unterricht, auf 
Grundlage eines Temavorschlages, den der Landesschuhrath erstattet, einen besonderen 
Bezirksschulinspector. 

Bevor diese Bestimmung im ganzen Lande in's Leben treten können wird, 
kann dem Inspector noch ein angrenzender Bezirk zugetheilt werden. 

Die Inspectoren sind in der Regel aus dem Lehrstande zu diesem Amte 
zu berufen. 

§. 37. 

Im Namen des Bezirksschulrathes besorgt die laufenden Agenden der Executi?- 
Ausschuss, welchem angehören: 

a) der Vorsitzende des Bezirksschulrathes; 

b) dessen Stellvertreter; 

c) der Bezirksschulinspector, und im Falle sener Abwesenheit ein Mitglied des 
Bezirksschulrathes, welches im Sitze des Bezirksschulrathes ansässig und von 
diesem nach Thunlichkeit aus der Mitte der Vertreter des Lehramtes (§. 22 
lit. c) zu dieser Function bestimmt ist 
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Die Abivesenbeit eines von den ad b) und c) erwähnten Mitgliedern des 
Executiv-Ausschusses, insoferne dieselbe nicht dui'ch Verschulden des Vorsitzenden 
herbeigeführt worden ist, kann den Geschäftsgang dieses Ausschusses nicht aufhalten. 

§. 38. 

Dem Vorsitzenden und den Mitgliedern des Bezirksschulrathes steht das Recht 
zu, die Volksschulen ihres Bezirkes persönlich zu visitieren, den geistlichen Mit- 
gliedern steht jedoch dieses Recht nur bezüglich der Schulen zu, welche von den 
Kindern ihrer Confession oder ihres Ritus besucht werden. 

Sie können aber die gemachten Wahrnehmungen ihren Vollmachtgebern Bericht 
erstatten, es steht ihnen jedoch nicht das Recht zu, die Wahrnehmungen unmittelbar 
den Lehrern mitzutheilen. 

Artikel IL 

Mit dem Vollzuge dieses Gesetzes wird Mein Minister für Cultus und Unter- 
richt betraut. 

Wien, 6. December 1887. 

Franz Joseph Wp. 

Ckratseh m./p. 



Nr. 11. 

Erlass des MlnisterB für Cultus und Unterricht yom 

3. April 1888, Z. SÄ, 

an alle Landeschefs mit Ausnahme von Niederösterreich, Galizien *) und Dabnatien, 

betreffend die Bestellmig von ftohm&nnischen Hilfa- Organen (Beirftthen) fttr 
Angelegenheiten des gewerbllohen Unterrichts bei den politieohen Landeeatellen. 

Ich habe die Wahrnehmung gemacht, dass in den Angelegenheiten des gewerb- 
lichen Unterrichtswesens, in welchen die politischen Landesstellen nach den bestehenden 
Normen entweder als Mittelinstanz zwischen den einzelnen Lehranstalten und dem 
Ministerium zu fungieren oder aber Gutachten und Anträge dem Ministerium vor- 
zulegen haben, die betreffenden Berichte häufig nicht derart eingehend und erschöpfend 
gehalten sind, wie es die hervorragende Wichtigkeit dieses Verwaltungszweiges 
erfordern würde. Das Unterrichtsministerium muss ungeachtet der im gewerblichen 
Bildungswesen unbedingt nöthigen einheitlichen Verwaltungsmethode Gewicht darauf 
legen, sowohl in administrativen als in Personalfragen auch auf diesem Gebiete in 
jedem einzelnen Falle die Anschauung der mit den betreffenden Verhältnissen und 
den in Frage kommenden Personen in erster Linie vertrauten Verwaltungsinstanz 



^) Der Statthalter in Galizien wurde ermächtigt, sich zu dem im obigen Krlasse angegebenen 
Zwecke des Beirathes der bestehenden Landescommission ftir Angelegenheiten der Haus- und 
Gewerbeindustrie in Galizien zu bedienen. 
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kennen zu lernen. Andererseits ist es offenbar, dass die Fragen des gewerblichen 
Unterrichts zu ihrer Beantwortung meist so concrete fachmännische Erfahrungen 
und Kenntnisse erfordern, dass es den Landesstellen mit Hilfe des ihnen für den 
in Rede stehenden Verwaltungszweig gegenwärtig zur Verfügung stehenden Beamten- 
personales allein allerdings in vielen Fällen schwer fallen muss, sich ein sicheres 
Urtheil über diese Fragen zu bilden. Um diesem Übelstande abzuhelfen, beabsichtige 
ich jedem einzelnen Landeschef eine Anzahl von Vertrauens* oder Fachmännern 
(Beiräthe) zu bezeichnen, welche vermöge ihrer Erfahrungen auf dem Gebiete dos 
industriellen Bildungswesens, der Volkswirtschaft oder der Technik in der Lage sind, 
bei Prüfung und Erörterung wichtigerer Angelegenheiten des mehrenvähnten 
Verwaltungszweiges der politischen Landesstelle berathend zur Seite zu stehen. 

Die Landeschefs werden ermächtigt, die bezeichneten Persönlichkeiten je nach 
der Natur des Falles entweder einzeln zur Erstattung von mündlichen oder schrift- 
lichen Gutachten aufzufordern, oder dieselben zu gemeinschaftlichen Berathungen 
zu berufen. Die betrefPenden Gutachten oder die aus den gemeinschaftlichen Berathungen 
beschlussweise sich ergebenden Anträge sind dem Ministerium bei der Bericht- 
erstattung über den bezüglichen- Gegenstand jeweilig bekannt zu geben. 

Durch die vorstehende Verfügung, welche mit 15. September L J. als dem 
Beginne des nächsten Schuljahres in Wirksamkeit zu treten hätte, wird weder die 
bisherige Competenzabgrenzung zwischen dem Ministerium und den Landesstellen, 
noch der statutenmäßig festgestellte Wirkungskreis der Centralcommission für 
Angelegenheiten des gewerblichen Unterrichts, noch die jetzige Organisation der 
Central-Inspection des gewerblichen Unterrichts in irgend einem Punkte berührt 

Ich ersuche Eure sonach, mir eine Liste von Persönlichkeiten 

aus [das betreffende Kionland] vorzulegen, aus deren Kreise nach den oben ent- 
wickelten Gesichtspunkten die in Rede stehenden Vertrauens- und Fachmänner 
(Beiräthe) zu entnehmen wären. 

Ich bemerke hiezu, dass mit Rücksicht auf die Verhältnisse des gewerblichen 

Unterrichtswesens in dem Eurer unterstehenden Verwaltungsgebiete 

die Designierung von etwa 

Böhmen 8, 

Mähren 6, 

Oberösterreich ... 4, 

Steiermark .... 4, 

Tirol und Vorarlberg . 4, 

Triest und Küstenland 4, 

Salzburg 3, 

Kärnten 3, 

Krain 3, 

Schlesien 3, 

Bukowina 3 

P'achmännern in Aussicht zu nehmen wäre. 
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Nr. 12. 

ErlaBS des Ministers fUr Cultus und Unterricht Tom 

22. M8rz 1888, Z. 4827 ex 1887, 

mit welchem ein neues Verieiohnis der fSLr die österreichischen Mittelschulen 
allgemein sulässigen Lehrtexte und Lehrmittel veröffentlicht wird. 

Mit Beziehung auf den Erlass vom 28. März 1884, Z. 6024 '') finde ich im 
Folgenden ein neues Verzeichnis der zam Lehrgebrauche an österreichischen Mittel- 
schulen allgemein zulässigen Lehrtexte und Lehrmittel zu veröffentlichen. In dieses 
Verzeichnis wurden veraltete, wenig oder gar nicht mehr verwendete, im Buchhandel 
vergriffene, zu umfangreiche, schlecht ausgestattete, auch unverhältnismäßig theuere 
Lel^bflcher, welche in dem früheren Verzeichnisse enthalten waren, nicht mehr 
aufgenommen. Den Verlegern der ausgeschiedenen Lehrbücher steht es frei, um 
Erneuerung der Approbation beim Ministerium für Cultus und Unterricht anzusuchen. 

Jene vollständigen Texte classischer Autoren, welche gemäß Ministerial-Erlass 
vom 31. März 1880, Z. 5085 *'*') einer besonderen Approbation nicht bedürfen, sind 
in das neue Verzeichnis nicht aufigenommen worden. 

Von dem pflichteifrigen, auf Förderung und Verbesserung der Schulbücher- 
Literatur gerichteten Streben der Directoren und Lehrer österreichischer Mittel- 
schulen muss erwartet werden, dass sie im Sinne des Ministerial- Erlasses vom 
12. April 1855, Z. 127 (Marenzeller, Normalien Nr. 87) die beim Unterrichte in 
einzelnen Lehrbüchern und Lehrmitteln wahrgenommenen Mängel anher bekanntgeben 
oder in Fachzeitschriften veröffentlichen, damit wegen ihrer Beseitigung, beziehungs- 
weise Berichtigung, das Erforderliche verfügt werden könne. 

Da das nachfolgende Verzeichnis nur die letzten Auflagen der approbierten 
Lehrtexte und Lehrmittel enthält, so haben die Lehrkörper der Mittelschulen bei 
der Bestimmung und Verlesung der in jedem Schuiljahre zur Verwendung kommenden 
Lehrbücher und Lehrmittel auch jene älteren Auflagen anzugeben, welche neben 
den neuen Auflagen in der Schule von den Schülern gebraucht werden dürfen. 

Verzeichnis 

der for die üslerreichischeo liltdschuleo zum Dolerrichbgebraoche aUgemeio zelässigeD 



nach den zuletzt approbierten Auflagen. 

(Geschlossen am 15. März 1888.) 



Für Gymnasien mit deutscher Unterrichtssprache. 

Sb mit efaem Stemohen (*) bezeichneten Werke sind zngleloh für Bealsöhnlen approbiert. 

a) Lehrtexte. 

LateinlMhe Bprache. 

Ooldbacher, Dr. Alois, Lateinische Grammatik für Schulen. 2. gekürzte und 

verbesserte Auflage. Wien 1886. Schworella und Heick. Geb. 1 fl. 50 kr. 

(Vdg8.-Bl. 1886, Seite 54.) 
KoEiol Heinrich, Lateinische Schulgrammatik. Prag 1884. Tempsky. 1 fl. 20 kr., 

geb. 1 fl. 40 kr. (Vdgs.-BI. 1884, Seite 70.) 
Sehmidt Karl, Lateinische Schulgramraatik. 6. verbesserte und verkürzte Auflage. 

Wien 1883. A. Holder. Geb. 1 fl. 45 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 284.) 
SehnltX) Dr. Ferdinand, Kleine lateinische Sprachlehre, zunächst für die unteren 

und mittleren Classen der Gymnasien. 20. vereinfachte und verkürzte Ausgabe. 

Paderborn 1888. Ferd. Schöningh. Wien. Friese und Laug. Ausgabe für 

Österreich. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1888, Seite 39.) 

*1 Miniaterial-Yerordnunssblatt vom Jahi-e 1884, Nr. 13, Seite 78. 
^) MinJsterial'Verordnangsblatt vom Jahre 1880, Nr. 14, Seite 48. 



66 Gesetie, Verordnungen, Erl&sse. 

Berger, Dr. Ernst, Stilistische Vorübungen der lateinischen Sprache für mittlere 

Gymnasialdassen. 4. Auflage. Coburg und Leipzig 1875. Karle wa. 1 fl. 33 kr. 

(Vdg8.-Bl. 1878, Seite 81.) 

Hanleri Dr. Johann, Lateinisches Übungsbuch für die zwei untersten Classeu der 

Gymnasien und verwandter Lehranstalten. 

a) Abtheilung für das erste Schu^ahr. 10. Auflage. Wien 1886. B ermann 

und Altmann. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 54.) 
bj Abtheilung für das zweite Schu^ahr. 10. Auflage. Wien 1887. B er mann 
und Altmann. 82 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 128.) 

— — Aufgaben zur Einübung der lateinischen Syntax. Wien. Holder. 

L Theil, Casuslehre. 5. Auflage. 1884. 64 kr. (Vdgs.-BI. 1884, Seite 273.) 
IL Theil, Moduslehre. 4. Auflage. 1884. 75 kr. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 297.) 

— — Lateinische Stilübungen für die oberen Classen der Gymnasien und 
verwandter Lehranstalten. Nach den Grammatiken von K. Schmidt und 
Ellendt-Seyffert. Abtheilung für die V. und VL Classe. 4. Auflage. 
Wien 1887. Holder. 1 fl. 10 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 219.) 

— — Lateinische Stilübungen fbr die oberen Classen der Gymnasien und ver- 
wandter Lehranstalten. Nach den Grammatiken von K. Schmidt und Ellen dt- 
Seyffert. Abtheilung für die VIL und VUL Classe. 3. Auflage. Wien 1887. 
Holder. 1 fl, (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 219.) 

Kojsiol Heinrich, Lateinisches Übungsbuch. L Theil. Prag 1884. Tempsky* 50 kr., 
geb. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 70.) 

— — Lateinisches Übungsbuch. IL TheiL Prag 1885. Tempsky. Geb. 95 kr. 
(Vdgs.-BL 1885, S. 142.) 

Nahrhaft Josef, Lateinisches Übungsbuch zu der Grammatik von Dr. A 1. G o I d b a c h e n 
L Theil. 2. gekürzte und verbesserte Auflage. Wien 1886. Schworella und 
Heick. Geb. 70 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 54.) 

— -~ Lateinisches Übungsbuch zu der Grammatik von Dr. AI. Goldbacher. 
IL Theil. 2. verbesserte Auflage. Wien 1887. Schwurella nnd Heick. 
Geb. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 72.) 

Roiek J. A., Lateinisches Lesebuch filr die unteren Classen der Gymnasien. 

L Theil. 8. revidierte Auflage. Wien 1887. Gerolds Sohn. 40 kr. 
(Vdg8..Bl. 1887, Seite 152.) 

— — Wörterverzeichnis zum lateinischen Lesebuche. I. Theil. 40 kr. 

— — Beispiel- und Aufgabensammlung zur Einübung der lateinischen Syntax. 
Wien. Gerold. 

L Theil. Für die 3. Classe der Gymnasien. 1875. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1878, 

Seite 81.) 
U. Theil. Für die 4. Classe. Verbesserte Auflage des Übungsbuches. 1878. 
80 kr. (Vdgs.-Bl. 1878, Seite 81.) 
Sehnlti, Dr. Ferdinand, Aufgabensammlung zur Einübung der lateinischen Syntax^ 
zunächst für die mittlere Stufe der Gymnasien. 10. berichtigte Auflage. Pader- 
born 1887. Schöningh. 1 fl. 55 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 207.) 
SeylTert M., Übungsbuch zum Übei'setzen aus dem Deutschen ins Lateinische für 
Secunda. 8. Auflage. Leipzig 1866. Holtze. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1878, Seite 81.) 
SSpfle E. Fr., Aufgaben zu lateinischen Stilübungen. Karlsruhe. Groos. 

L Theil. 19. Auflage, 1887. 1 fl. 40 kr. j /^.^ «i ^on^ « .. */xx 

n. Theil, 20. Auflage, 1888. 1 fl. 70 kr. JJJf^'f ' JS?' ffjf fS/x 
in. Theii; 10. Auflaie, 1884. 1 fl. 60 kr. | (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 149.) 

Vielhaber Leopold, Übungsbuch zur Einübung der Formenlehre und der Elementar- 
Syntax. Wien. Holder. 

I. Heft. Für die 1. Gymnasialclasse. 3. gekürzte, und der hiteinischen 

Schulgrammatik von Karl Schmidt angepasste Auflage, besorgt 

von K. Schmidt Wien 1880. 45 kr. (Vdg8.-Bl. 1880, Seite 211.) 

II. Heft. Für die 2. Gymnasialclas-^e. 2. gekürzte Auflage, besorgt von 

K. Schmidt. Wien 1878. Holder. 72 kr. (Vdgs.-BL 1878, Seite 151.) 
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Vielbaber Leopold, Aufgaben zum Übersetzen ins Lateinische zur Einübung der 

Syntax. Wien. Holder. 

L Heft. Casuslehre, für die 3. Gymnasialclasse. 4. Auflage, besorgt von 

Karl Schmidt. 1882. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1882, Seite 26.) 
IL Heft Verbale Rection, fUr die 4. Gymnasialclasse. 4. gekürzte und 
verbesserte Auflage, besorgt von Karl Schmidt 1886. 66 kr. 
(Vdg8.-Bl. 1885, Seite 220.) 
Comelii Nepotis vitae. Scholarum in usum recensuit et emendavit Andreas 

Weidner. 2. Auflage. Prag 1888. Tempsky. Geh. 40 kr., geb. 50 kr. 

(Vdgs.-BI. 1887, Seite 207.) 
Hemorabflia Alexandri Magni et aliorum virorum illustrium. Phaedri fabulae selectae. 

Ed. C. Schmidt, 0. Gehlen. 5. verbesserte Auflage. Wien 1887. Holder. 

75 kr. (Vdg8.-Bl. 1887, S. 236.) 
Sekirans Ant, Lateinisches Lesebuch mit sachlichen Erklärungen und gram- 
matischen Verweisungen versehen. 4. verbesserte Auflage. Paderborn 1884. 

Ferd. Schöningh. Wien. Friese und Lang. 1 Mark 35 Pfennig. 

(Vdgs.-Bl. 1884, Seite 55.) 
Roiek J. A., Kurze Chrestomathie aus lateinischen Dichtem zusammengestellt und 

mit Anmerkungen versehen. 4. Auflage. Hermannstadt 1878. A. Schmiedicke. 

32 kr. (Vdgs.-Bl. 1878, Seite 82.) 
P. Ovidii Nasoiiia carmina selecta. Scholarum in usum edidit Henr. Steph. 

Sedlmayer. 2. Auflage. Prag 1887. Tempsky. 48 kr., geb. 60 kr. 

(Vdg8..Bl. 1887, Seite 128.) 
Oeklett Otto und Sehmidt Karl, P. Ovidii Nasonis carmina selecta mit erläuternden 

Anmerkungen zum Schulgebrauche. 4. verbesserte Auflage. Wien 1888. Ber mann 

und Alt mann. 70 kr. (Vdgs.-Bl. 1888, Seite 58.) 
T. Livii ab nrbe condita libri L, IL, XXL, XXII. Adiunctae sunt partes selectae 

ex libris IIL, IV., VI. Scholarum in usum edidit AntoniusZingerle. 2. Auflage. 

Prag 1887. Tempsky. Geh. 65 kr., geb. 80 kr. (Vdg8.-Bl. 1887, Seite 57.) 
P. Vergilii Maronis Aeneidos epitome. Accedtt ex Georgicis et Bucolicis delectus. 

Scholarum in usum edidit E. Hoff mann. Wien. Gerold. 55 kr. (Vdgs.-Bl. 

1878. Seite 82.) 
Haemer, Dr. Job., Q. Horatii Flacci carmina selecta. Für den Schulgebrauch 

herausgegeben. 2. Auflage. Wien 1886. Holder. 70 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 312.) 
Q. Horatii Flacci carmina selecta. Scholarum in usum edidit Michael Petschenig. 

Prag 1885. Tempsky. Geb. 75 kr. (Vdg8.-Bl. 1885, Seite 168.) 

Oriaolilsoha Spraohe. 

Cnrtina G., Griechische Schulgrammatik. 17. wesentlich ver&nderte Auflage, bearbeitet 
von Dr. Wilhelm von Hartel. Wien und Prag 1887. Tempsky. Geheftet 
1 fl, (Vdg8.-Bl. 1887, Seite 210.) 

Hartel, Dr. Wilhelm v., Abriss der Grammatik des Homerischen und Herodotischen 
Dialects. (Sonderabdmck aus der 17. Auflage von Dr. Gurtius' Griechischer 
Scbulgrammaük.) Wien und Prag 1887. Tempsky. Geh. 35 kr. (Vdgs.-BI. 
1887, Seite 210.) 

Hintner, Dr. Valentin, Griechische Schulgrammatik. 2. verbesserte Auflage. 
Wien 1883. Holder. 1 fl. 10 kr. (Vdgs.Bl. 1883, Seite 94.) 

— — Griechisches Übungsbuch nach den Grammatiken von Hin tue r und 
Curtitts. Wien 1883. Holder. 1 fl. (Vdg8.-Bl. 1883, Seite 170.) 

— — Griechisches Elementarbuch, zunächst für die 3. und 4. Classe der Gym- 
nasien. Nach der Grammatik von Curtius bearbeitet 4. verbesserte Auflage. 
Wien 1884. Holder. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 286.) 

— — Griechische Aufgaben in zusammenhängenden Stücken im Anschluss an 
die Grammatik und die Leetüre. Wien 1886. Holder. 1 fl. 10 kr. (Vdgs.-BK 
1886, S. 36.) 
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Sehenkl, Dr. Karl, Griechisches Elementarbuch nach den Grammatiken von Gurt ins 
und Kühner. 12. verbesserte Auflage. Prag 1884. Tempsky. Geh. 1 fl., geb. 
1 fl. 16 kr. (Vdgs.-BL 1884, Seite 286.) 

— — Übungsbuch zum Übersetzen aus dem Deutschen und Lateinischen 
ins Griechische für die Classen des Obergymnasiums. 6. Auflage. Prag 1887. 
Tempsky. Geb. 1 fl. 16 kr. (Vdgs.BI. 1887, Seite 51.) 

— — Chrestomathie aus Xenophon mit erklärenden Anmerkungen und einem 
Wörterbuche. 8. Auflage. Wien 1885. G e r o 1 d's Sohn. Geb. 2 fl. (Vdgs.-BL 

1886, Seite 55.) 

Homeri Iliadis epitome Francisci Hocheggeri. In usum scholarum iterum edidit 
Josephus Zechmeister. Pars prior. Iliadis I — X. Wien 1880. Gerold's Sohn. 
55 kr. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 108.) 

— — Pars altera. Iliadis XI— XXIV. In usum scholarum iterum edidit 
August. Scheindler. Wien 1882. Gerold's Sohn. 75 kr. (Vdg8.-Bl 1883, 
Seite 285.) 

— — Odysseae epitome. Ed. Dr. Fr. Pauly. Vindobonae 1888. F. Tempsky. 

Pars I. Editio sexta correctior quam curavit Garolus Wotke. Preis, 

gebunden 50 kr. 
Pars II. Editio quinta correctior quam curävit Garolus Wotke. Preis, 

gebunden 50 kr. (Vdg8.-Bl. 1888, Seite 39.) 

— — Odysseae epitome. In usum sdiolarum ed. August Scheindler. Wien 1885. 
Holder. 96 kr. (Vdgs.-BI. 1887, Seite 128.) 

Herodot's Perserkriege. Forden Schulgebrauch herausgegeben von Dr. Val. Hintner. 
I. Theil: Text. 2. verbesserte Auflage. Wien 1887. Holder. 64 kr. (Vdg8.-Bl. 

1887, Seite 62.) 

DautMha Bpraohe. 

'Bauer Fried., Grundzüge der neuhochdeutschen Grammatik. 22. Auflage. (Für 

Österreich bestimmte Ausgabe.) Kördlingen 1883. Beck. 1 fl. 10 kr. (Vdgs.-BL 

1883, Seite 237.) 
*€fiirek6 G., Deutsche Schulgrammatik. 17. Auflage. Ausgabe A. In neuer Bearbeitung 

von Dr. Hermann Glöde. Hamburg 1882. Meissner. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 

1882, „Seite 225.) 
* — — Übungsbuch zur deutschen Grammatik nach Jahrescursen geordnet. 

29. Auflage. Ausgabe A, neu bearbeitet von Dr. Hermann Glöde. 

Hamburg 1882. M e i s s n e r. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1882, Seite 241.) 
Heinrieb Anton, Deutsche Grammatik ffir die österreichischen Gymnasien. 10. Auflage. 

I. Band. Für die erste und zweite Classe. Laibach 1886. Kleinmayr und 

Bamberg. 1 fl. 10 kr. (Vdg8.-BI. 1886, Seite 271.) 

HermaiiD E d w., Lehrbuch der deutschen Sprache. 8. abgekürzte und verbesserte 
Auflage. Wien 1885. Holder. 96 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 173.) 

^Hofflniann K. A. J., Neuhochdeutsche Elementar-Grammatik. Mit Bücksiebt auf die 
Grundsätze der historischen, Grammatik bearbeitet. 11. Auflage, besorgt von 
Dr. Albert Schuster. (Österreichische, nach der officiellen Orthographie 
und mit Rücksicht auf die neuen Instructionen bearbeitete Ausgabe.) Halle a. S. 
1885. Grosse. 1 Mark 80 Pf. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 241.) 

Kummer, Dr. Karl F., Deutsche Schulgrammatik. 2., nach dem Gymnasiallehrpian 
vom 26. Mai 1884 umgearbeitete Auflage. Prag 1886. Tempsky. Geb. 1 fl. 
60 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 55.) 

Tamlin, Dr. Karl, Deutsche Grammatik für Gymnasien. Mit einem Anhange: Haupt- 
punkte der Stilistik. I. Theil. 2., den neuen Instructionen gemäß umgearbeitete 
Auflage. Prag 1885. Dominicus. 75 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 168.) 

— — Deutsche Grammatik für Gymnasien. II. Theil. (Abtheilung für die 5. 
und 6. Classe.) Prag 1885. Dominicus. 40 kr. (Vdgs.-BK 1885, Seite 194.) 
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^Willonitzer, Dr. Fr., Deutsche Grammatik für österreichische Mittelschulen. Nehst 
einem Anhang, enthaltend die Grundzüge der deutschen Prosodilc und Metrilc 
und eine Eiiätthrung in ein tieferes Verständnis der Lautlehre und Formen- 
bildung. 4. verbesserte Auflage. Wien 1885. JuliusKliukhardt. 1 fl. 20 kr. 
(Vdgs.-BI. 1885, Seite 59.) 

*Egfer, Dr. Alois, Deutsches Lesebuch für die österr. Mittelschulen. Wien. Holder. 
Für die 1. Classe. 4. Auflage, 1883. Geh. 1 fl. 5 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 101.) 
Für die 2. Oasse. 3. Auflage, 1883. Geb. 1 fl. 5 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 195.) 
Für die 3. Qasse. 2. Auflage, 1881. 90 kr., geb. 1 fl. 5 kr. (Vdg8.-Bl. 1881, Seite 154.) 
Flu- die 4. Gasse. 2. Auflage, 1882. Geb. 1 fl. 5 kr. (Vdgs.-Bl. 1882, Seite 159.) 

* — — Deutsches Lehr- und Lesebuch für höhere Lehranstalten. Wien, Holder. 
L Theil. Einleitung in die Literaturkunde. 8. verbesserte Auflage. 1885. 

1 fl. 50 kr. (Vdgs-Bl. 1885, Seite 88.) 
IL Theil, yteraturkunde. 1. Band. 8. Auflage. 1885. 1 fl. 88 kr. (Vdg8.-Bl. 1884, 

Seite 286.) 
U. Theü, Literaturkunde. 2. Band. 5. Auflage. 1882. 1 fl. 50 kr. (Vdgs.-BI. 1882, 

Seite 171.) 

^Lampel Leopold, Deutsches Lesebuch für die 1. Classe österr. Mittelschulen. 

4. Auflage. Wien 1886. Holder. Geb. 1 fl. 24 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 279.) 
* — — Für die 2. Classe österr. Mittelschulen. 3. unveränderte Auflage. Wien 

1886. Holder. Geh. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 213.) 
*— — Für die 3. Classe österr. Mittelschulen. 2. Auflage. Wien 1886. Holder. 

Geh. 1 fl. 20 kr., geb. 1 fl. 36 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 132.) 
*_ ^ Für die 4. Classe österr. Mittelschulen. Wien 1884. Holder. Geb. 1 fl. 

42 kr. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 236.) 
— — Deutsches Lesebuch für die oberen Classen österr. Gymnasien. L Theil. 

(Für die 5. Oasse.) Wien 1885. Holder. Geh. 1 fl. 48 kr., geb. 1 fl. 60 kr. 

(Vdg8.-Bl. 1885, Seite 73.) 

Knniier, Dr. Karl Ferd. und Stejsksl, Dr. Karl, Deutsches Lesebuch für österr. 
Gymnasien. Wien. Jul. Elinkhardt. 

L Band. 2. Auflage. 1886. Brosch. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 62.) 
IL Band. 2. Auflage. 1886. Brosch. 1 fl. 10 kr. (Vdg8.-Bl. 1886, Seite 150.) 
m. Band. 1885. Brosch. 1 fl. 20 kr. (Vdg8.-Bl. 1885, Seite 168.) 
IV. Band. 1886. Brosch. 1 fl. 30 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 150.) 
V. Band. 4. Auflage. 1886. Brosch. 1 fl. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 276.) 
VI. Band. 2. Auflage. 1886. Brosch. 1 fl. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 276.) 
VII. Band. 1885. Brosch. 1 fl. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 26.) 
Vm. Band. 1887. Brosch. 1 fl. 20 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 172.) 

CItoograpUe und Oesohiohto. 

*Herr Gustav, Lehrbuch der vergleichenden Erdbeschreibung für die unteren und 
mittleren Classen der Gymnasien, Realschulen und verwandter Lehranstalten. 
Wien. Gräser. 

I. Cursus. Grundzüge für den ersten Unterricht in der Erdbeschreibung. 

14. verbesserte Auflage. 1884. Geb. 62 kr. (Vdg8.-Bl. 1884, Seite 23&) 

n. Cursus. Länder- und Völkerkunde. 10. revidierte Auflage. 1884. 

Geb. 1 fl. 52 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 182.) 
ni. Curaus. Die österr. - Ungar. Monarchie. 3., umgearbeitete Auflage. 
1886. Geb. 62 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 48.) 

*Kloo, D r. V. F., Leitfaden für den geographischen Unterricht an Mittelschulen. 
21. Auflage, bearbeitet von R. Trampler. Wien 1887. Gerold. Geb. 1 fl. 
20 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 129.) 
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*KoieBn-Jari, Leitfaden der Geographie für die Mittelschulen der österr.-imgar. 

Monarchie. IL Theil. Specielle Geographie. 8. revidierte Auflage. Wien 16^4. 

Hölzel. Geb. 1 fl. 44 kr. (Vdgs.-BI. 1884, Seite 273.) 
*— — IIL Theil. Specielle Geogi-aphie der österr. - ungar* Monarchie. Mit 

17 Kartenskizzen. 3., nach dem neuen Lehrplane bearbeitete Auflage. Wien 

1885. Hölzel Geb. 72 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 72.) 

— — IV. Theil. Geschichte, Geographie und Statistik der österr.- ungar. Monarchie. 
Mit 18 Kartenskizzen. Nach dem neuen Lehrplane bearbeitet. Wien 1886. 
Hölzel. Geb. 1 fl. 24 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 43.) 

*Mayer, Dr. Franz Martin, Geographie der österr. -ungar. Monarchie für die 4. Classe 
der Mittelschulen. Prag 1885. Tempsky. Geh. 60 kr., geb. 75 kr. (Vdgs.-BI. 
1885, Seite 164.) 

Ptasclinik J., Leitfaden beim Lesen der geographischen Karten. 9. Auflage. Wien 1884. 
Beck. 90 kr., Drahtband 1 fl. 5 kr. (Vdgs.-BI. 1884, Seite 128.) 

^Seydliti Ernst v., Kleine Schulgeographie. Separatausgabe fllr Österreich- Ungarn« 
bearbeitet von Prof. Dr. K. Per km an n. 19. Bearbeitung, zweite für Österreich- 
Ungarn. Breslau 1884. Ferd. Hirt. Wien. Friese und Lang. 1 fl. 20 kr. 
(Vdgs.-Bl. 1884, Seite 298.) 

* — — Grundzüge der Geographie. Separatausgabe für Österreich-Ungarn, bear- 
beitet von Prof. Dr. R. Perkmann. Breslau 1884. Ferd. Hirt. Wien. Friese 
und Lang. 60 kr. (Vdgs.-BI. 1884, Seite 131.) 

^Steinhäuser A., Lehrbuch der Geographie für Mittelschulen. L Theil. 2. Auflage. 
Bearbeitet von Karl Rieger, Prag 1884. Tempsky. Geh. 36 kr. (Vdg8.-BI. 
1883, Seite 264.) 

— — IL Theil. 2. Auflage. Bearbeitet von K a r 1 R i e ge r. Prag 1886. Tempsky. 
Geh. 1 fl. 25 kr. (Vdgs.-BI. 1885, Seite 220.) 

"^SopaD, Dr. Alex., Lehrbuch der Geographie nach den Principien der neueren 
Wissenschaft für österreichische Mittelschulen und verwandte Lehranstalten. 
6. Auflage. Laibach 1886. Kleinmayr und Bamberg. 1 fl. 10 kr», geb. i fl. 
25 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 172.) 
^Umlauft, Dr. Friedrich, Lehrbuch der Geographie für die unteren und mittleren 
Classen österreichischer Gymnasien und Realschulen. Wien. Holder. 

L Cursus. Grundzüge der Geographie (für die 1. Classe). 2. verbesserte 

Auflage. 1887. Geh. 32 kr., geb. 48 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 173.) 

IL Cursus. Länderkunde. Im Anhange: Mathematische Geographie. (Für 

die 2. und 3. Classe.) 1886. Geh. 96 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 194.) 

Cfindely A., Schimmer G. A. und Steinhäuser A., österreichische Vaterlandskunde 
für Obergymnasien. Mit 17 Karten in Farbendruck. Prag 1886. Tempsky. 
Geh. 1 fl. 40 kr., geb.J fl. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 55.) 
*HanBak, Dr. Emanuel, Österreichische Vaterlandskunde für die unteren Classen 
der Mittelschulen (Unterstufe). 8., gemäß den Instructionen fiir den Unterridit 
in den Gymnasien und Realschulen verbesserte Auflage. Wien 1886. Holder. 
Geb. 88 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 221.) 
* — — Österreichische Vaterlandskunde für die höheren Classen der Mittelschulen 
(Oberstufe). 8. verbesserte Auflage. Wien 1886. Holder. Geb. 1 fl. 10 kr. 
(Vdgs.-Bl. 1885, Seite 272.) 
^Cfindely, Dr. Anton, Lehrbuch der allgemeinen Geschichte fQr die unteren Classen 
der Mittelschulen. Prag. Tempsky. 

I. Band. Das Alterthum. 8. umgearbeitete Auflage. 1886. Mit 30 Abbildungen 

u. 6 Karten in Farbendruck. 80 kr., geb. 93 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 194.) 

IL Band. Das Mittelalter. 9. umgearbeitete Auflage. 1886. Mit 24 Abbildungen 

u. 8 Karten in Farbendruck. 65 kr., geb. 80 ki\ (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 56.) 

lU. Band. Die Neuzeit. 8. umgearbeitete Auflage. 1886. Mit 16 Abbildungen 

u. 9Kai'ten in Farbeuilruck. 80 kr., geb. 93 kr. (\'dgs.-BI. 1885, Seite 194.) 
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Oittdely, Dr. Anton, Lehrbuch der allgemeinen Geschichte für die oberen Classen 
der Mittelschulen. Prag. Tempsky. 

I. Band. Das Alterthum. 7. verbesserfe Auflage, 1886. Geb. 1 fl. 80 kr. 
(Vdg8.-BI. 1886, Seite 123.) 
*II. Band. Das Mittelalter. 7. verbesserte Auflage, 1887. Geb. 1 fl. 60 kr. 

(Vdgs.-Bl. 1887, Seite 213.) 
"^U. Band. Die Neuzeit 6. durchgesehene Auflage, 1880. 1 fl. 20 kr. 
(Vdg8.-BL 1880, Seite 174.) 

III. Band unter dem Titel: „Lehrbuch der allgemeinen Geschichte für die oberen Classen 
der Gymnasien, Real- und Handelsschulen.") 

^Hunak, Dr. Emanuel, Lehrbuch der Geschichte fllr die unteren Classen der 
Mittelschulen. Wien. Holder. 

Alterthum. 8. umgearbeitete Auflage, 1885. Geb. 84 kr. \{xj^„^ pi ^ook 
Mittelalter. 7. umgearbeitete Auflage, 1885. Geb. 70 kr. r o/v ißiT 
Neuzeit. 6. umgearbeitete Auflage, 1885. Geb. 80 kr. ) ^^^^^ ^^^'^ 

* — — Lehrbuch der Geschichte des Alterthums für Oberclassen der Mittelschulen. 
2. verbesserte und gekürzte Auflage. Wien 1883. Holder. 1 fl. 20 kr. 
(Vdg8.-Bl. 1883, Seite 126.) 

*— — Lehrbuch der Geschichte des Mittelalters für Oberclassen der Mittelschulen. 
2. verbesserte und gekürzte Auflage. Wien 1879. Holder. 1 fl. (Vdgs,-Bl. 1879, 
Seite 293.) 

(Mit AnsBcUiiss der ersten Auflage.) 

*— — Lehrbuch der Geschichte der Neuzeit für Oberclassen der Mittelschulen. 
2. verbesserte Auflage. Wien 1881. Holder. 1 fl. 20 kr. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 167.) 

(Mit Ausschluss der ersten Auflage.) 

*Lo8ertb, D r. J., Leitfaden der allgemeinen Geschichte für die unteren und mittleren 
Classen der Gymnasien, Realschulen und verwandter Lehranstalten. Wien 
1885. K. Gräser. 

L Theil. Das Alterthum. 2. umgearbeitete Auflage. Cart.50kr.)(Vdgs.-B1.1885, 
IL Theil. Das Mittelalter. 2. umgearbeitete Auflage. Cart 50 kr. i Seite 55.) 
III. Theil. Die Neuzeit. 2. umgearbeitete Auflage. Cart. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, 
Seite 73.) 

* — — Grundriss der allgemeinen Weltgeschichte für Obergymnasien, Oberreal- 
Bchulen und Handelsakademien. Wien. Graeser. 

L Theil. Das Alterthum. 3. umgearbeitete Auflage, 1885. Geb. 1 fl. 32 kr. 

(Vdgs.-Bl. 1884, Seite 325.) 
IL Theil. Das Mittelalter. 2. umgearbeitete Auflage. 1886. Cart. 1 fl. 

20 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 150.) 
in. Theil. Die Neuzeit. 1881. 1 fl. 20 kr. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 166.) 

PIti W., Grundriss der Geographie und Geschichte für die oberen Classen höherer 
Lehranstalten. Lediglich der I. Band: Das Alterthum. 17. Auflage. Bearbeitet 
von Dr. H.Cremans. Leipzig 1884.Bädeker. 2 Mark 50 Pf. (Vdgs.-Bl. 1885, 
Seite 220.)* 

*Selii]idl Budolf, Lehrbuch der Geschichte des Alterthums für die unteren Classen 
der Mittelschulen. 3. Auflage. Wien 1884. A. Pich 1er 's Witwe und Sohn. 
60 kr. (VdgB.-vBl. 1883, Seite 264.) 

* — — Lehrbuch der Geschichte des Mittelalters für die unteren Classen österr. 
Mittelschulen. 2. verbesserte Auflage. Wien 1882. A. P ichler 's Witwe und 
Sohn. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1882, Seite 68.) 

* — — Lehrbuch der Geschichte der Neuzeit für die unteren Classen östeiT. 
Mittelschulen. Wien 1883. A. Pich 1er 's Witwe und Sohn. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 
1883, Seite 73.) 
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Bbfhematik. 

^Friflclianf, Dr. Job., Lehrbuch der allgeioeinen Arithmetik (Größenlehre). 4. Auf- 
lage. Graz 1881. Leuschner und Lubensky. 1 fl. 20 kr. (Vd^.-Bl. 1881, 
Seite 112.) 

fiajdecska Josef, Lehrbuch der Arithmetik für die 1. and 2. Gymnasialciasse. 

3. verbesserte Auflage. Brunn 1885. Verlag des Verfassers. Geb. 1 fl. 10 kr. 
(Vdgs..Bl. 1885, Seite 48.) 

— — Lehrbuch der Arithmetik für die 3. und 4. Gymnasialclasse. BrOnn 1883. 
Winiker. 76 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 126.) 

'*'— _ Lehrbuch der Arithmetik und Algebra für die oberen Classen der Mittel- 
schulen. 2. umgearbeitete Auflage. Brftnn 1886. Verlag des Verfassers. Geb. 
1 fl. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 56.) 

♦_ — Übungsbuch für den arithmetisch-algebraischen Unterricht in den oberen 
Classen der Mittelschulen. In zwei Theilen. Brunn 1886. Verlag des Verfassers. 
L TheU, 36 kr., U. Theil, 56 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 133.) 

^OUser Moriz, Lehrbuch der Arithmetik für die 1. und 2. Classe der österreichischen 
Mittelschulen. 2. verbesserte Auflage. Wien 1883. A. Picbler's Witwe und 
Sohn. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 66.) 

*Hei8, Dr. £., Saounlung von Beispielen und Aufgaben aus der allgemeinen Arithmetilr 
und Algebra. 70. Auflage. Köln 1886. Du Mont-Schauberg. 3 Mark. 
(Vdgs.-Bl. 1886, Seite 280.) 

Kiiirr Josef und Sehenk Johann, Lehrbuch der Arithmetik für Untergynmasien 
und verwandte Lehranstalten. Wien. Holder. 

L Theil. Für die 1. Gymnasialclasse 1881. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1882, 
U. „ » „ 2. „ 1882. 40 „ ) Seite 154.) 

M^inik» Dr. Franz Ritter von, Lehrbuch der Arithmetik für Untergymnasien. 
Wien. Gerold's Sohn. 

1. Abtheilung fQr die 1. und 2. Classe. 29. Auflage, 1885. 90 kr. 

(Vdgs.-Bl. 1885, Seite 247.) 

2. Abtheilung für die 3. und 4. Classe. 22. Auflage, 1885. 75 kr. 

(Vdgs.-Bl. 1885, Seite 54.) 

*_ — Lehrbuch der Arithmetik und Algebra nebst einer Aufjgabensammlung für 
die oberen Classen der Mittelschulen. 21. umgearbeitete Auflage. 1885* 1 fl. 60 kr. 
(Vdgs.-Bl. 1885, Seite 272.) 

Sekram Jos., Lehrbuch der Arithmetik für die zwei ersten Gymnasialdassen. Wien 
1877. Holder. 90 kr. (Vdgs.-Bl. 1878, Seite 87.) 

Villlcns Franz, Arithmetische Aufgaben mit theoretischen Erläuterungen für Unter- 
gymnasien. Wien. A. Pichlers Witwe und Sohn. IL Theil. Für die 3. und 

4. Gymnasialclasse. 1885, 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 165.) 

'^Wallentin, Dr. Franz, Methodisch geordnete Sammlung von Beispielen und Aufgaben 

aus der Arithmetik für die unteren Classen der Mittelschulen. Wien 1877. 

Gerold. 1 fl. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1878, Seite 87.) 
*— — Resultate zu den Beispielen und Aufgaben aus der Arithmetik. Wien 1877. 

Gerold. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1878, Seite 87.) 
* — — Methodisch geordnete Sammlung von Beispielen und Aufgaben aus der 

Algebra und allgemeinen Arithmetik. 2. umgearbeitete Auflage* Wien 1886. 

Gerold's Sohn. Brosch. 1 fl. 90 kr., geb.2fl. 10 kr. (Vdg8.-BL 1887, Seite 128.) 
Hotevar, Dr. Franz, Lehr- und Übungsbuch der Geometrie für Untergymnas'eu. 

2. unveränderte Auflage. Prag 1888. Tempsky. Brosch. 60 kr., geb. 75 kr. 

(Vdgs.-Bl. 1888, Seite 7.) 
Gajdeccka Josef, Lehr- und Übungsbuch der Planimetrie für Untergymnasieo. 

Brunn 1887. Selbstverlag des Verfassers. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 172.) 
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Oenierth A u g., Grundlehren der ebenen Geometrie nebst zahlreichen Constructions- 
nnd Bechnungsaufgaben für die unteren Classen höherer Lehranstalten. 4., von 
Dr. Franz Wallentin umgearbeitete Auflage. Wie;i 1880. Gerold's Sohn, 
i fl. 20 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 43.) 

H§£]iik, Dr. Franz Ritter von, Geometrische Anschauungslehre für Untergym- 
nasien. Wien. Gerold's Sohn. 

1. Abtheilung : 21 . umgearbeitete Auflage. 1885. 55 ki-. (Vdg8.-Bl.1885, Seite 2.) 

2. AbtheUung : 16- Auflage. 1886. 55 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 32.) 

♦ — — Lehrbuch der Geometrie für die oberen Classen der Mittelschulen. 19. ver- 
besserte Auflage. 1887. Brosch. 1 fl. 60 kr., geb. 1 fl. 80 ki-. (Vdg8.-BL 1887, 
Seite 82.) 

*8oD]idorfer, Dr. Rud. und Anton Herm., Lehrbuch der Geometrie für die oberen 
Classen der Mittelschulen. Wien. Braumüller. L Theil: Die Geometrie 
der Ebene. 2. Abtheilung: Ebene Trigonometrie. 3. verbesserte Auflage. 1883. 
60 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 214.) 3. Abtheilung: Analytische Geometrie der 
Ebene. 3. verbesserte Auflage. 1885. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 47.) 

Wallentin, Dr. Franz, Grundlehren der räumlichen Geometrie nebst zahlreichen 
Constructions- und Bedinungsaufgaben für die unteren Classen höherer Lehr- 
anstalten. Wien 1880. Gerold's Sohn. 80 kr. (Vdg8.Bl. 1880, Seite 43.) 

Wittek Hans, Lehr- und Übungsbuch far den geometrischen Unterricht in den 
unteren Gymnasialclassen. Wien. A. Pichle r's Witwe und Sohn. 

1. Abtheilung: Unterrichtsstoff für die 1. und 2. Gymnasialclasse. 3. umge- 

arbeitete Auflage. 1885. 55 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 48.) 

2. Abtheilung : Unterrichtsstoff für die 3. Gymnasialclasse. 3. umgearbeitete 

Auflage. 1885. 35 kr. {Vdg8.-Bl. 1885, Seite 158.)' 

3. Abtheilung: Die räumliche Geometrie. (Für die 4. Gymnasialclasse.) 

2. umgearbeitete Auflage. 1883. 45 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 66.) 

NaturgMohiohte. 

^Oraber, Dr. Vitus, Leitfaden der Zoologie für die oberen Classen der Mittelschulen. 

Mit 502 Abbildungen im Texte (darunter 62 färbige) und einem Farbendruckbilde. 

Wien 1887. F. Tempsky. Geh. 1 fl. 40 kr., geb. 1 fl. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1888, 

Seite 52.) 
"^Hayek, Dr. Gust. v., Illustrierter Leitfaden der Naturgeschichte des Thierreiches. 

Für die unteren Classen der Mittelschulen. Mit 470 Abbildungen. Wien 1876. 

Gerold. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1878, Seite 88.) 
"^ — — Leitfaden der Zoologie für die oberen Classen der Gymnasien, Realschulen 

und verwandter Anstalten. 2. verbesserte Auflage mit 324 Abbildungen. Wien 1882. 

A. P i c hl er's Witwe u. Sohn. 1 fl. 20 kr., geb. 1 fl. 40 kr. (Vdgs.-Bl. 1882, Seite 54.) 

(Mit AusschhifiB der 1. Auflage.) 

*Kiikida Wilhelm, Lehrbuch der Zoologie. Für die unteren Classen der Realschulen 
und Gymnasien. 5. umgearbeitete Auflage. Mit 263 Holzschnitten. Wien 1880. 
Braumüller. 1 fl. 30 kr. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 162.) 

•Pokoray, Dr. Alois, Illustrierte Naturgeschichte des Thierreiches. 20., von 
Dr. R. Latzel und J. Mik besorgte Auflage. Mit 500 Abbildungen. Prag 1887. 
Tempsky. Geb. 1 fl. 20 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 173.) 

^Bofhe, Dr. Karl, Das Thierreich. Leitfaden für die unteren Classen der Real- 
schulen und Gymnasien. 2. verbesserte Ausgabe. Wien 1882. A. Pichler's 
Witwe und Sohn- 90 kr., geb. 1 fl. 10 kr. (Vdgs.-BL 1882, Seite 54.) 

(Mit AuBSGhlnBS der 1. Ausgabe.) 

'^Sehmidif Dr. Oskar, Leitfaden der Zoologie zum Gebrauche an Gymnasien und 
Realschulen. 4. Auflage. Mit 190 Holzschnitten. Wien 1883. Gerold's Sohn. 
1 fl. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 170.) 
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*WoldMcb, Dr. Johann, Leitfaden der Zoologie fhr den höheren Schuluntetrieht 
Mit 590 in den Text gedruclcten (darunter iO farbigen) Abbildungen. 6. anver 
änderte Auflage. Wien 1887. Holder. Geb. 1 fl. 30 kr. (Vdg8--BL 1887, 
Seite 173.) 

*Bill, Dr. Job. Georg, Grundriss der Botanik fttr Schulen. 7. Auflage, umgearbeitet 
von Gust. V. Hayek. Wien 1881. Gerold's Sohn. 1 fl. 50 kr. (Vdg8.-BL 1881, 
Seite 105.) 

'^Bürgers tein, Dr. Alfred, Leitfaden der Botanik für die oberen Classen der Mittel- 
schulen. Wien 1882. Holder. 1 fl. 10 kr. (Vdgs.-BL 1882, Seite 160.) 

*Knkiila Wilhelm, Lehrbuch der Botanik. Für die unteren Glassen der Bealschulen 

und Gymnasien. 3. Auflage. Mit 188 Holzschnitten. Wien 1879. Brauniüller. 

1 fl. 20 kr. (Vdg8.-Bl. 1879, Seite 142.) 
*Pokorny, Dr. Alois, Illustrierte Naturgeschichte des Pflanzenreiches. Für die 

unteren Glassen der Mittelschulen. 16. Auflage. Mit 303 Abbildungen. Prag 

1887. Tempsky. Geb. 1 fl. (Vdg8..Bl. 1887, Seite 51.) 

*Pokorny, Dr. AI. und Rosicky Fr., Leitfaden der Botanik für die oberen CHaasea 
der Mittelschulen. 2. revidierte und gekürzte Auflage. Prag 1883. Tempsky. 
90 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 7.) 

(Mit Ausschluss der 1. Auflage.) 

*Wret8chko, Dr. Math., Vorschule der Botanik für den Gebrauch an höheren 
Glassen der Mittelschulen und verwandten Lehranstalten. 4. Auflage. Wien 1886. 
Gerold's Sohn. 1 fl. 30 kr., geb. 1 fl. 50 kr. (Vdjgs.-Bl. 1886, Seite 56.) 

^Bisching, Dr. A., Grundriss der Mineralogie für die unteren Glassen der Mittel- 
schulen. Wien 1883. Holder. 42 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 203). 

"'DSrfler Franz, Leitfaden der Mineralogie für die unteren Glassen der Mittelschulen. 

2. verbesserte Auflage. Wien 1883. A. Pichler's Witwe und Sohn. 56 kr. 
(Vdgs.-Bl. 1883, Seite 27). 

(Mit Ausschluss der 1. Auflage.) 

^Hochstetter, Dr. Fr. v. und Bisohiaf;, Dr. A., Leitfaden der Mineralogie und 
Geologie für die oberen Glassen an Mittelschulen. Mit 168 im Texte eingedruckten 
Abbildungen. 7. Auflage. Wien 1887. Holder. I fl. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 173.) 

*Penl Karl, Leitfaden für die erste Stufe des mineralogischen Unterrichtes. Zum 

Gebrauche an den unteren Glassen der Mittelschulen. Wien 1881. Klinkhardt. 

48 kr., geb. 60 kr. {Vdgs.-Bl. 1881, Seite 190.) 
^Pokorny, Dr. Alois, Illustrierte Naturgeschichte des Mineralreiches. 14., von 

Dr. R. Latzel und Josef Mik bearbeitete Auflage. Mit 112 Abbildungen 

und 1 Tafel. Prag 1887. Tempsky. Geh. 45 kr., geb. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, 

Seite 129.) 
^Standfest, Dr. Fr., Leitfaden für den mineralogischen Unterricht an den oberen 

Glassen der Mittelschulen. Graz 1882. Leuschner und Lubensky. 80 kr. 

(Vdgs.-Bl. 1882, Seite 149.) 
*Zifika Wenzel, Methodischer Leitfaden der Mineralogie und Geologie für die Unter- 

classen der Mittelschulen. Wien 1884. ^ Pichler's Witwe und Sohn. 40 kr. 

(Vdgs.-Bl. 1884, Seite 150.) 

Natorlehre. 

Handl, Dr. Alois, Lehrbuch der Physik für die oberen Classen der Mittelschulen. 

3. umgearbeitete Auflage. Ausgabe für Gymnasien. Wien 1884. Holder. 
1 fl. 64 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 273.) 

*HSfler Alois, Schabus Anfänge der Naturlehro. Zum Gebrauche an, den unteren 
Glassen der Mittelschulen. 14. Auflage, neu bearbeitet und mit Übungen ver* 
sehen. Wien 1881. Gerold's Sohn. 1 fl. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1882, Seite 172.) 
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Krift, Dr. Josef, AnfangsgrOBde der Naturlehre für die unteren Classen der Mittel- 
schulen, besonders der Gymnasien. 16. Auflage. Wien 1887. Braumüller. 
Geb. 1 fl. 25 kr. (VdgB.-Bl. 1887, Seite 52.) 

Maeli, Dr. E. und Odstriil, Dr. Joh., Grundriss der Naturlehre für die unteren 
Classen der Mittelschulen. Ausgabe für Gymnasien. Prag 1886. Tempsky. 
Brosch, 1 fl., geb. 1 fl. 15 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 123.) 

*Pisko, Dr. Franz Jos., Grundlehren der Physik. 11. neu verfasste Auflage der 
Physik für Unterrealschulen. Brunn 1879. Winiker. 1 fl. 30 kr. (Vdgs.-Bl. 
1879, Seite 198.) 

WalleAÜB, Dr. Ignaz G., Grundzüge der Naturlebre für die unteren Classen der 
Gymnasien, Realschulen und verwandter Anstalten. 2. revidierte Auflage. Aus- 
gabe für Gymnasien. Mit 234 in den Text gedruckten Holzschnitten. Wien 1887. 
A. Pichler's Witwe u. Sohn. 1 fl., geb. 1 fl. 20 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 152.) 

— - Lehrbuch der Physik für die oberen Classen der Mittelschulen und ver- 
wandter Lehranstalten. 4. verbesserte Auflage. Ausgabe für Gymnasien. Mit 
243 in den Text gedruckten Holzschnitten und einer Spectraltaiel in Farben- 
druck. Wien 1885. A. Pichler's Witwe und Sohn. 1 fl. 80 kr., geb. 2 fl. 
(Vdgs.-Bl. 1885, Seite 173.) 

'^^WaBsmnth Ant., Lehrbuch der Physik für die unteren Classen der Mittelschulen. 
2. verbesserte Auflage. Wien 1882. Holder. 1 fl. 20 kr. (Vdg8.-Bl. 1882, Seite 86.) 

(Mit AuMchhuB der 1. Auflage.) 

Ghemie (fBr Bealgjn^uiadeii)* 

Lielegg Andreas, Erster Unterricht aus der Chemie an Mittelschulen. Ausgabe 
mr Realgymnasien. ,3. Auflage. Wien 1879. Holder. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1879, 
Seite 481.) 

PhUofophisoho PropHdontik. 

Drbal, D r. M. A., Propädeutische Logik. 4. Auflage. Mit 55 Holzschnitten. Wien 1885. 
BraumOlIer. Geb. 1 fl. 30 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 19U.) 

— — Lehrbuch der empirischen Psychologie. ^. Auflage. Wien 1885. Brau- 
mOlIer. Geb. 2 fl. (Vdg8.-Bl. 1885, Seite 183.) 

KoBVftlus, D r. Leop., Lehrbuch der formalen Logik. Wien 1876. Holder. 1 fl. 36 kr. 
(Vdg8.-Bl. 1878, Seite 90.) 

Lindaer, Dr. G. A., Lehrbuch der formalen Logik. 6. Auflage. Wien 1885. Ger old's 
Sohn. 1 fl. 30 kr. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 309.) 

— — Lehrbuch der empirischen Psychologie als inductiver Wissenschaft. 8. Auflage. 
Wien 1885. Ger old's Sohn. Geb. 1 fl. 40 kr. (ydg8.-Bl. 1887, Seite 204.) 

Zimaermau, Dr. Bobert, Philosophische Propädeutik. 3. Auflage. Wien 1867. 
Braumaller. 3 fl. (Vdgs.-Bl. 1878, Seite 90.) 

Fraaidabohe Spraoh«. 

*Be«ktel A., Französische Grammatik für Mittelschulen. 

L Theil, mit dem für die zwei ersten Jahrgänge ndthigen Lehrstoffe. 

7. Auflage. Wien 1885. Klinkhardt. Ifl. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 195.) 

II. Theil für die Mittel- und Oberdassen. 3. Auflage. 1 fl. 20 kr. Wien 1883. 

Klinkhardt (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 237.) 

* — — Übungsbuch zur französischen Grammatik für Mittelschulen. Mittelstufe 

(Gasse 3 und 4). 4. Auflage. Wien 1884. Klinkhardt 40 kr. (Vdgs.-Bl. 1884, 

Seite 311.) 
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^Becbtel A., Übungsbuch zur französischen Grammatik für Mittelschulen. Oberstufe 
(Classe 5—7). 2. verbesserte Auflage. Wien 1884. Elinkhardt. 60 kr. 
(Vdgs.-BL 1884, Seite 248.) 

* — — Französisches Lesebuch für die unteren und mittleren Classen der Mittel- 
schulen. Mit einem Wörterbuche. 3. verbesserte Auflage. Wien 1885. Klinkhardt 

1 fl. (Vdg8.-BL 1885, Seite 220.) 

* — — Französische Chrestomathie für die oberen Classen der Mittelschulen 
mit sprachlichen und sachlichen Erläuterungen, sowie mit literarischen und 
biographischen Einleitungen. 3. verbesserte Auflage. Wien 1884. Klinkhardt. 

2 fl. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 311.) 

*Filek, Edler von Wittinghausen, Dr. E., Französische Chrestomathie fttr höhere 
Lehranstalten. Mit sprachlichen und sachlichen Bemerkungen und einem 
vollständigen Wörterbuche. 4. Auflage. Wien 1885. Holder. 1 fl. 50 kr. 
(Vdgs.-Bl. 1885, Seite 34.) 

* — — Französische Schulgrammatik. 4., dem Normallehrplane für Realschulen 
und der dazu gehörigen Instruction angepasste Auflage. Wien 1885. Holder. 
1 fl. 6 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 47.) 

* — — Übungsbuch für die Unterstufe des französischen Unterrichtes. Wien 1880. 
Holder. 64 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, S. 166.) 

*— — Übungsbuch für die Mittelstufe des französischen Unterrichtes. 3. Auflage. 
Wien .1887. Holder. 66 kr. (Vdgs.-BL 1887, Seite 62.) 

* — — Übungsbuch für die Oberstufe des französischen Unterrichtes. Wien 1881. 
Holder. 68 kr. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 167.) 

* — — LeQons de litterature frangaise. Choix de morceaux en prose et en vers, 
accompagnes de preceptes sur chaque genre de composition, de notices biogra- 
phiques et litteraires et de notes explicatives. 2. revidierte und verbesserte 
Ausgabe. Wien 1883. Holder. 2 fl. (Vdgs.-BL 1883, Seite 172.) 

^Ploetz, Dr. Karl, Elementar-Grammatik der französischen Sprache. 16. Auflage. 

Berlin 1888. Her big. Ausgabe für Österreich. Preis 75 kr. (Vdgs.-ßl. 1888, 

Seite 40.) 
*— — Schulgrammatik der französischen Sprache. 30. Auflage. Berlin 1887. 

Herb ig. 1 fl. 45 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 199.) 
*— — Lectures choisies. Französische Chrestomathie mit Wörterbuch. 22. Auflage« 

Berlin 1887. Herbig. 1 fl. 20 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 199.) 

— — Syntax und Formenlehre der neufranzösischen Sprache. 5. Auflage. 
Berlin. 1882. Her big. 2 Mark 85 Pf. (Vdgs.-Bl. 1882, Seite 172.) 

— — Übungen zur Erlernung der französischen Sjrntax. 8. Auflage. Berlin 1887. 
Her big. 65 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 199.) 

— — Nouvelle grammaire frangaise basee sur le latin. 5. Auflage. Berlin 1882. 
Herbig. 2 Mark 50 Pf. (Vdgs.-Bl. 1882, Seite 143.) 

— — Cours gradue et methodique de themes fran^. 4. Auflage. Berlin 1880. 
Herbig. 60 Pf. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 235.) 

Bdhmisohe Sprache. 

^Masaf ik Josef, Böhmische Schulgrammatik für deutsche Mittelschulen und Lehrer- 
bildungsanstalten. 4. verbesserte Auflage. Prag 1886. Tempsky. 1 fl. 20 kr., 
geb. 1 fl. 40 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 55.) 

*Tieftrank Karl, Böhmisches Lesebuch für Schüler der Mittelschulen. L Theil. 
4. Auflage. Prag 1881. Kober. Geb. 1 fl. (Vdg8.-BI. 1881, Seite 232). 

* — — Böhmisches Lesebuch. H. Theil. 3. verbesserte Auflage. Mit einem Wörter- 
büchlein. Prag 1884. Kober. 90 kr., geb. 1 fl. 14 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 265). 
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Italieabolie Spraolie. 

^Mvssafla, Dr. Adolph, Italienische Sprachlehre in Regeln und Beispielen f&r den 
ersten Unterricht bearbeitet 21. Auflage. Wien 1886. BraumUUer. Geb« 

1 fl. 70 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 157.) 

Stenographie. 

^Eurzgefasstes Lehrbuch der Gabel sbergei-'schen Stenographie. Preisschrift 
10. Auflage. 10. Abdruck. München 1875. 1 Mark 5 Pf. (Vdgs.-Bl. 1878, Seite 90.) 

"^Lesebuch zum kurzgefassten Lehrbuche der Gabeis berger'schen Stenographia 
Durchgelesen und umgearbeitet von Prof. Dr. Hey de und Dr. jur. Rätzsch. 
60. Auflage. Dresden 1887. Dietze. 2 Mark. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 199.) 

'^Albreeht, Dr. Karl, Lehrbuch der Gabelsberger'schen Stenographie für Schul-, 
Privat- und Selbstunterricht Hambui^. Händcke und Lehmkuh 1. 

I. Cursus. Vollständiger praktischer Lehrgang. 47. Auflage. 1887. 1 Mark 

50 Pf. (Vdgs.-BL 1887, Seite 58.) 
II. Cursus. Wissenschaftliche Darstellung des Lehrgebäudes. 9. Auflage. 
1882. 2 Mark 40 Pf. (Ydgs.-Bl. 1884, Seite 313.) 

*Coiin Leopold, Lehrbuch der deutschen Kammerstenographie nach dem Systeme 
Franz X. Gabelsberge r's. 3. Auflage. Bevidiert von K. Faulmann. 
Wien 1879. Bermann und Altmanu. 2 fl. (Vdgs.-Bl. 1879, Seite 351.) 

(Mit dem Hinweise auf die nach der Ministerial-Yerordnung vom 17. Juli i873| Z. 4972» 
beim stenogcaphisdien Unterrichte an den österr. Mittelschulen festsuhaltenden Lehrziele 
zugelassen.) 

^Engelhard Karl, Lesebuch für angehende Gabelsberger'sche Stenographen. 
Wien 1885. Holder. 96 kr. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 325.) 

*Faalmann Karl, Stenographische Anthologie. Lesebuch zur Einübung der steno- 
graphischen Schrift für Mittelschulen. 5. Auflage. Wien 1881. Bermann und 
Altmann. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 233.) 

*— — Gabelsberger's stenographisches Lehrgebäude. 22. (Stereotyp-)Auflage. 
Wien 1882. Bermann und Altmann. 30 kr. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 233.) 

* — — Die Schule der stenographischen Praxis, Anleitung zur Anwendung der 
Satzkürzung in der Praxis. 2. Auflage. Wien 1875. Bermann und Altmann. 

2 fl. (Vdg8.-BL 1878, Seite 90.) 

"^Fiseher Robert, Theoretisch-praktischer Lehrgang der Gabelsberge r'schen 
Stenographie. 27. Auflage. Altenburg 1885. Pier er. 1 Mark 20 Pf. (Vdgs.-BL 

1885, Seite 159.) 

"^ Heinrieh Anton, Gabelsberge r's Stenographie. IL TheiL Die Debattenschrift. 
S.Auflage. Laibach 1886. Kleinmayr und Bamberg. Geb. 80 kr. (ydg8.-Bl. 

1886, Seite 66.) 

'*KU]ielt Anton, Lehrbuch der deutschen Stenographie nach Fr. X. Gabelsberger's 
System. 6. Auflage. Wien 1877. Braumüller. 1 fl. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1878, 
Seite 90.) 

*Ratssch H., Lehrgang der Stenographie nach Gabelsberge r's System. Neu 
bearbeitet von Dr. jur. Richard R&tzsch. 48. Auflage. Dresden. 1887. 
D i e t z e. 1 Mark 50 Pf. ( Vdgs.-BL 1887, Seite 47.) 

*SeheIler Franz, Lehr- und Lesebuch der Gabelsberge r'schen Stenographie. 
Prossnitz, im Selbstverlage des Verfassers. 

1. Theil: Lehrbuch. 2. Auflage. 1887. 1 fl. 25 kr. | r^.„^ «, ^0^7 
n. Theü: Lesebueh..2. Auflage. 1887. 80 kr. } ^^^l'i,^ atY • 

(Ausgabe in einem Bande, geb. 1 fl. 80 kr.) f ®®^^ **'^ 
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b) Lehrmittel. 

Aflanten und Handkarten. 

"^Haardt Vincenz von, Geographischer Atlas der Österreichisch-ungarischen Monarchie 
für Mittel- und Fachschulen. Wien 1882. Hölzel. I. Oro-hydro«raph. Ausgabe 
in 12 Karten. 50 kr. II. Politisch- topograph. Ausgabe in 12 Karten. 50 kr. 
III. Vollständige Ausgabe in 24 Karten. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1882, Seite 227.) 
^KoEenn B., Geographischer Schulatlas Itlr Gymnasien, Real- und Handelsschulen. 
Vollständig neu bearbeitet von Vincenz von H a a r d t, revidiert von Prof. 
Dr. Friedr. Umlauft. Wien 1887. Hölzel. 

Ausgabe I in 43 Karten. 30. Auflage. Geb. 2 fl. 80 kr. 
Ausgabe II in 69 Karten. 31. Auflage. Geb. 3 fl. 60 kr. (Vdgs.^Bl. 1887, 
Seite 64.) 
'^Stieler, Schulatlas der neuesten Erdkunde. Ausgabe für die österreichisch-ungarische 
Monarchie. 66. Auflage. Vollständig neu bearbeitet vonDr.HermannBerghaus. 
Gotha 1887. Justus Perthes. 
Ausgabe in 43 Karten, cartoniert 3 fl. 10 kr., geb. 3 fl. 72 kr. (Vdgs.-Bl. 
1887, Seite 64.) 
♦Sydow, E. V., Schulatlas in 42 Kalten. 39. Auflage. Gotha 1887. Perthes. 

2 fl. 85 kr., geb. 3 fl. 47 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 64.) 
^Trampler R., Atlas der österreichisch-ungarischen Monarchie für Mittel- und verv^Andte 
Schulen. 2. vermehrte Auflage. Ausgabe in 32 Blättern. Broscb. 1 fl. 50 kr., 
geb. in Buchform 1 fl. 80 kr. Wien 1886. Hof- und Staatsdruckerei. (Vdgs.-BJ. 
1886, Seite 37.) 
* — — PhysikaUsch-politischer Atlas der österreichisch-ungarischen Monarchie für 
Mittel- und verwandte Schulen. Ausgabe in 19 Blättern. 80 kr., flach geb. 1 fl., in 
Buchform 1 fl. 1 kr. Wien 1 882. Hof- und Staatsdruckerei- (Vdgs.-Bl. 1 882, Seite 27 . i 
* — — Oro-hydrographischer Atlas der österreichisch- ungarischen Monarchie fur 
Mittel- und verwandte Schulen. Ausgabe in 14 Blättern. 60 kr, Wien 1882 
Hof- und Staatsdruckerei. (Vdgs.-Bl. 1882, Seite 27.) 
*— — Mittelschul-Atlas. 3. verbesserte und vermehrte Auflage. Wien 1887. Bef- 
und Staatsdruckerei, q^ Große Ausgabe in 60 Haupt- und 78 Nebenkarten. 
Geb. in Leinwand 3 fl. bj Kleine Ausgabe (ohne Österreich-Ungarn) in 
40 Haupt- und 54 Nebenkarten. Geb. 2 fl. 20 kr. (Vdgs.-Bl. 1887^ Seite 58.) 
*Hannak, Dr. Emanuel und Umlauft, Dr. Friedrich, Historischer Schulatlas in 
30 Karten. Zur Geschichte des Alterthums, Mittelalters und der Neuzeit für 
Gymnasien, Realschulen und diesen verwandte Anstalten. Wien. Holder. 
I. Das Alterthum. 12 Karten. 1886. 60 kr. (Vdgs.-Rl. 1886, Seite 134.) 
IL Das Mittelalter und die Neuzeit. 18 Karten. 1887. 96 kr. (Vdgs.-Bl. 
1887, Seite 175.) 
*Jaii88 Georg, Historisch-geographischer Schulatlas für Gymnasien, Realschulen und 
verwandte Lehranstalten. Wien. Hölzel. 

1. Abtheilung. Die alte Welt. 10 Karten mit Erläuterungen. 1 fl. 

2. Abtheilung. Das Mittelalter. 10 Karten mit Erläuterungen. 1 fl. 20 kr. 

3. Abtheilung. Die Neuzeit. 12 Karten mit Erläuterungen. 1 fl. 40 kr. 

Complet, geb. 4 fl. (Vdgs.-Bl. 1878, Seite 86.) 

Kämpen Alb. v., Descriptiones nobilissimorum apud classicos locorum. Series 1. 

Quindecim ad Caesaris de belle GaUico commentarios tabulae. l.—S. Llefenmg. 

Gotha 1878—1879. Justus Perthes. 1 fl. 8 kr. Jedes einzelne Blatt 8 kr. 

(Vdg8.^Bl. 1879, Seite 478.) 

Kiepert H., Historisch-geographischer Schulatlas der alten Welt. 16 Karten. Weimar. 

Geogr. Institut. 3 Mark 75 Pf. (Vdgs.-Bl. 1878, Seite 86.) 
— — Atlas antiquus. 12 Karten zur alten Geschichte. 6. neu bearbeitete Auflage. 
{Berlin 1876. Reimer. Geb. 5 Mark, geb. 6 Mark 6 Pf. (Ydgs.^Bl 1878, Seite 8^) 
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*Kiep«rt Heinrich und Wolf Karl, Historischer Schulaüas zur alten, mittleren und 
neueren Geschichte in 36 Karten. Berlin 1879. D. Reimer. Geb. 3 Mark 60 Pf. 
(Vdg8.-Bl. 1880, Seite 94.) 

*PDtc|;er F. W., Historischer Scbulatlas zur alten, mittleren und neueren Geschichte 
in 32 Haupt- und 55 Nebenkarten. 9. Auflage. Wien 1888. Piehler's Witwe 
und Sohn. 1 fl. 30 kr., geb. 1 fl. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1888, Seite 41.) 

*Rhod6 C. £., Historischer Schulatlas zur alten, mittleren und neueren Geschichte. 
9. Auflage. Glogau. Flemming. 2 fl. 40 kr. (Vdgs..Bl. 1878, Seite 86.) 

Schubert F. W., Atlas antiquus. Historisch-geographischer Schulatlas der alten Welt 
mit erläuterndem Texte. Wien und Olmütz 1887. H ö 1 z e 1. 90 kr. (Vdgs.-Bl. 
1887, Seite ^30.) 

^Sprniier, Dr. E. v.. Historisch-geographischer Schulatlas zur mittleren und neueren 
Geschichte. 22 colorierte Karten in Kupferstich. 10. Auflage. Gotha und Wien 
1880. Perthes. Geh. 4 fl. 56 kr. (Vdgs..Bl, 1881, Seite 66.) 

^Steinhäuser A., Atlas zum Unterrichte in der Yaterlandskunde. 12 Blätter. Wien. 
Artaria. 1 fl. 50 kr. 

^Schober, Dr. Karl, Handkarte des Königreiches Böhmen. Im Maße: 1:1,000.000. 
Verkleinerung der gleichnamigen Wandkarte. Wien 1886. Militär-geographisches 
Institut. Zu beziehen bei R. Lechner in Wien und bei der k. k. Schulbücher- 
Verlagsverwaltung in Prag. 10 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 185.) 

^Trampler R., Eisenbahnkarte der österreichisch-ungarischen Monarchie. Wien. Hof- 
und Staatsdruckerei. 20 kr. (Vdgs.-BI. 1881, Seite 252.) 

Wandkarten. 

*Baumf;arten Max v., Wandkarte des Herzogthums Bukowina. Wien. Hölzel. 6 fl. 

(Vdg8.-BI. 1884, Seite 99.) 
^BsBrC.F., Wien. Hölzel. Wandkarte von Österreich-Ungarn nach den statistischen 

Angaben von A. Doleial, gezeichnet von H. Ähren ds. Maßstab: 1 : 700.000. 

12 Blätter 6 fl., gespannt in Mappe lOfl., mit Stäben 12 fl. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 98.) 
♦— — Wandkarte der österr.-ungar. Monarchie. Maßstab 1 : 800.000. 9 Blätter 

4 fl., gespannt in Mappe 7 fl., mit Stäben 8 fl. 20 kr. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 98.) 
* — — Oro-hydrographische Wandkarte von Österreich-Ungarn. 9 Blätter 3 fl., 

gespannt in Mappe 6 fl. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 98.) 
* — — Schulwandkarte vom Königreiche Böhmen. Nach Prof. J. Zdenök's 

Situationsentwurf und Prof. Dr. KoMstka's Höhenschichtenkarte. 4 fl. 80 kr. 
*— — Dieselbe oro-hydrographische Wandkarte 3 fl. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 98.) 
♦— — Wandkarte vom Herzogthume Krain. 8 fl. (Vdgs.-BI. 1884, Seite 99.) 
Beer Jos., Eisenbahnkarte der österr.-ungar. Monarchie. Wien 1887. Hartleben. 

Beim Verfasser, gespannt in Mappe 3 fl. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 63.) 
^Bergbaus Herm., Gotha. Perthes. Wandkarte der Erde in Mercators Projection. 

1874. Aufgezogen in Mappe 8 fl. 40 kr. 
* — — Chart of the world. 11. Auflage. 1886. Aufgezogen in Mappe 17 Mark. 
* — — Physikalische Wandkarte von Europa. 9 Sectionen. 1875. Aufgezogen in 

Mappe 11 Mark. (Vdgs.-Bl. 1878, Seite 92.) 
♦— — Dr. Herm., Physikalische Wandkarte von Afrika in 6 Blättern. 1881. 

3 fl. 60 kr. Aufgezogen in Mappe 6 fl. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 99.) 
Bretsebneider C. A., Historisch-geographischer Wandatlas nach K. v. Spruner, 

10 Karten, zur Geschichte Europas im Mittelalter bis auf die neueste Zeit. 
3. Auflage. Gotha 1884. Perthes. Auf Leinwand aufgezogen mit Stäben 
130 Mark, desgleichen lackiert 155 Mark. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 132.) 
%1iavaBne, Dr. Josef, Physikalische Wandkarte von Afrika. Maßstab: 1 : 8,000.000. 

4 Blätter in Farbendruck nebst einem Texthefte. 2. gänzlich umgearbeitete 
Auflage. Wien. Hölzel. Unaufgezogen 6 fl., aufgezogen in Mappe 8 fl., mit 
Stäben 9 fl. (Vdgs.-BI. 1882, Seite 56.) 
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'^Chayaiine, Dr Josef, Physikalische Wandkarte von Asien. 6 Blfttter in Farben- 
druck nebst Textheft. Wien. Hölzel. 8 ti., aufgespannt in Mappe 11 fl., mit 
Stäben 12 fl. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 259.) * 

'^GiSrnig Karl, Freih. v., Ethnographische Karte der Österr.-ungan Monarchie, 
reduciert nach der Karte in 4 Blättern. Wien 1868. (Vdgs.-Bl. 1878. Seite 93.) 

^Doleial A., Schulwandkarte der österr.-ungar. Monarchie. 9. Section. 2. Auflage. 
Gotha und Wien 1879. Perthes. 7. Mark. Aufgezogen in Mappe 12 Mark. 
(Vdg8..Bl. 1880, Seite 171.) 

*Haardt V. v., Wien. Hölzel. Wandkarte der Alpen. Maßstab: 1 : 600.000. ß Blätter 
mit Textheft. 1882. 

I. detaillierte Ausgabe 10 fl. Aufgespannt in Mappe 14 fl.; mit Stäben 16fl. 
II. Schulausgabe 8 „ „ „ „ 12 , „ „ li „ 

in. stumme Ausgabe 7„ „ „„11„„ „ 13 „ 

(Vdgs.-Bl. 1882, Seite 174.) 
*— — Schulwandkarte von Amerika. 4 Blätter in Farbendruck. 

• — — politische Schulwandkarte von Europa. 4 „ „ „ 

♦ — — oro-hydrographische Wandkarte von Europa. 4 „ „ „ 

Preis einer jeden dieser drei Karten 4 fl. Aufgespannt in Mappe 6 fl. 
50 kr., mit Stäben 7 fl. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 274.) 
*— — Schulwandkarte von Asien. Nach Dr. Chavanne's physikalischer Wand- 
karte. 6 Blätter in Farbendruck. 6 fl. Aufgespannt in Mappe 9 fl., mit Stäben 
10 fl. (Vdgs.-Bl, 1881, Seite 260.) 
* — — Wandkarte von Afrika. Nach Dr. Jos. Chavanne's physikalischen 
Wandkarte för den Schulgebrauch bearbeitet. 4 Blätter in Farbendruck 5 fl. 
(Vdgs-BL 1884, Seite 98.) 
* — — Schulwandkarte von Australien und Polynesien. 1885. 5 fl., auf 
Leinwand gespannt in Mappe 7 fl. 50 kr., mit Stäben 8 fl. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, 
Seite lOO.y 
*— — Schul Wandkarte von Österreich- Ungarn. 4 Blätter, a) Politische, 
b) oro-hydrographische, cj oro-hydrographische stumme Ausgabe. 1885. Preis 
einer jeden Ausgabe, unaufgespannt 3 fl. 50 kr., auf Leinwand gespannt in 
Mappe 5 fl. 50 kr., mit Stäben 6 fl. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 134.) *) 
*— — Übersichtskarte der ethnographischen Verhältnisse von Asien und von 
den angrenzenden Theilen Europa's. 1887. Selbstverlag. Roh in Mappe 15 fl.. 
auf Leinwand gespannt in Mappe 18 fl., mit Stäben 19 fl. (Vdgs.-BL 1887, 
Seite 63.) 

Kämpen, AI. de, Tabulae maximae quibus illustrantnr terrae veterum. Karte II. 
(Italia) und IIL (Gallia). Gotha 1887. Justus Perthes. Preis eines Exemplares 
aufgezogen in Mappe 13 Mark, mit Stäben lU Mark, desgleichen lackiert 
19 Mark, (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 130.) 

^Kiepert He inr., Berlin. Reimer. Physikalische Wandkarten. Östlicher und west- 
licher Planiglob. 10 Blätter in Farbendruck, neue berichtigte Ausgabe. 1887. 
Auf Leinwand in Mappe 18 Mark. 

•— — Europa. 9 Blätter. Neue Ausgabe. Auf Leinwand in Mappe 16 Mark. 

*— — Asien. 9 Blätter. 3. Auflage. 1883. Auf Leinwand in Mappe 19 Mark. 

* — — Nord-Amerika. 5 Blätter. 3. Auflage. 1880. Auf Leinwand in Mappe 
12 Mark. 

*— — SQd-Amerika. 4 Blätter. 3. Auflage. 1886. Auf Leinwand in Mappe 
10 Mark. 

*— — Der große Ocean. (Australien und Polynesien.) 8 Blätter. 3. Auflage. 
1886. Aul Leinwand in Mappe 20 Mark. 



*} PrdidrmäMiKtmg bei größerer AbnAhme, Vgl, Yariieichntt des Verlegen • 



Q^^y Verordnungen, Erl&SBe. 81 

^Kiepert He in r. Berlin. Reimer. Politische Schul Wandkarte von Asien. 9 Blätter. 

2. Aaflage. 1885. Aufgezogen in Mappe 19 Mark. 

* — — Wandkarte der alten Welt, in 6 Blättern. 2. neubearbeitete Auflage. 1884. 

Auf Leinwand in Mappe 15 Mark. 
♦ — — Wandkarte von Alt - Griechenland, in 9 Blättern. 4. vollständig 

umgearbeitete Auflage. 1883. Auf Leinwand in Mappe 20 Mark. 
* — — Wandkarte von Alt-Italien, in 6 Blättern. 3. vollständig umgearbeitete 

Auflage. 1883. Auf Leinwand in Mappe 15 Mark. 
* — — Wandkarte des römischen Reiches, in 9 Blättern. Neue Ausgabe. 1885. 

Auf Leinwand in Mappe 20 Mark. 
*— — Volksschul-Wandkarte von Palästina, in 4 Blättern. 2. Auflage. 1883. 

Auf Leinwand in Mappe 8 Mark. 
*— — Neue Wandkarte von Palästina für den Schulgebrauch. 5. Ausgabe, 

in 8 Blättern. 1883. Auf Leinwand in Mappe 15 Mark. 

^Kiepert Rieh., Schul- Wandatlas der Länder Europas im Maßstabe 1 : 1,000.000. 
•Politische Wandkarte von Frankreich. 1881. In Mappe 5 fl. 40 kr. 

9 9 der Brittischen Inseln. 1882. „ „ 5 ^ 40 „ 

9 9 von Italien. 1883. „ 969 

n n der Balkanhalbinsel. 1883. „ „ 7 „ 20 , 

(Vdgs.-Bl. 1884, Seite 238); femer 

'^Politische Wandkarte von Spanien und Portugal, und 
'^Stumme physikalische Wandkarte von Spanien und Portugal. 

1886. Auf Leinwand gespannt je 5 fl. 70 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 64.) 

'^KMeBii B., Wien. Hölzel. Wandkarte von Böhmen (deutsche Ausgabe). 6 Blatt. 
Maßstab : 1 : 200.000. 5 fl., gespannt 8 fl. (Vdgs.-Bl. 1878, Seite 93.) 

*— — Wandkarte der Planigloben. 2. Ausgabe in 4 Blättern mit Mer- j cq ^-n 

catorsprojection. 4 fl. 1 S: m^ ^ 

*— — Schulwandkarte von Palästina. 4 fl. ) ® 80S 

♦_ _ Wandkarte von Kärnten. 3 fl. 50 kr. l ^^'^ 

* — — Wandkarte von Steiermark. 7 fl. 40 kr. )w r- 

""^Petermann A., Wandkarte von Deutschland. 9. Auflage. 9 Blatt in Farbendruck. 
Gotha 1882. Perthes. 5 Mark. Auf Leinwand in Mappe 10 Mark 60 Pf. 
(V4gs.-BL 1883, Seite 94.) 

Rheinhard, Herm., Athenae. Stuttgart. C. Hoff mann. Aufgezogen in Mappe 9 fl. 
— — Roma vetus. Stuttgart C. Hoff mann. Aufgezogen in Mappe 9 fl. 
(Vdgs.-Bl. 1878, Seite 93.) 

^Schober, Dr. Karl, Schulwandkarte des Königreiches Böhmen. Im Maße: 1 : 200.000. 
Ausgeführt und herausgegeben vom k. k. militär-geographischen Institute. Wien. 
1886. Auf Percail aufgespannt 6 fl., mit Stäben 6 fl. 50 kr. Zu beziehen bei 
dem k. k. militär-geographischen Institute in Wien. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 185.) 

^Spaleny Norbert und Ivinger Karl, Wandkarte der österr.-ungar. Monarchie. 

3. verbesserte Auflage, reproduciert vom k. k. militär-geograpUschen Institute 
in Wien. 3 fl. 20 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 251.) 

"^Steinhavser A., Österreich ob und unter der Enns, in 6 Blättern. Wien. 

Artaria. Aufgezogen auf Leinwand in Mappe 5 fl. 

Nieder- und Ober-Österreich, separat in je 4 Blättern, 4 fl. (Vdgs.-Bl. 

1878, Seite 93.) 
* — — Wandkarte der gesammten Alpen. 9 Blätter. Neue Auflage vom Jahre 

1880. 7 fl. 50 kr. 
*"— — Die österreichischen Alpen. Wandkarte. 4 Blätter in Farbendruck 3 fl. 
*— — Übersichtskarte der Alpen. 1 kleines Blatt. Neue Auflage vom Jahre 1881. 

30 kr. Wien. Artaria und Comp. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 163.) 
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^Streflleur, Sieinbanser, HansUb, Hypsometrische Übersichtskarte der dsteiT.-ung^av. 
Monarchie. Wien. K. Ic. Schulbücher- Verlag. Auf Leinwand aufgezogen + fl. <>ü kr. 
(V(lg8.-Bl. 1878, Seite 92.) 

'^'Stfilpnage], Fr. v., Wandkarte von Europa. Zur Übersicht der staatlichen Verhält- 
nisse. 9 Blätter. 4. Auflage. Neu gezeichnet von V. Geyer. Gotha 1884. 
Perthes. Aufgezogen in Mappe 4 fl. 8ü kr. 

*Snpan A., Karte der Jahres-Isothermen. Äquatorial-MalAstab : 1 : 30,000.000, nebst 
zwei losen Cartons, darstellend die Januar- und Juli-Isothermen. Wien 1885. 
Hölzel. Unaufgespanut 5 fl., auf Leinwand gespannt in Mappe 7 fl. 50 kr., 
mit Stäben 8 fl. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 248.^ 

*8ydow, E. V., Gotha. Perthes. Europa, in 4 Farben lithographiert, nebst Begleit- 
worten. 6. verbesserte Auflage. 1883. Aufgezogen in Mappe 10 Mark. 

♦— — Asien. 4. Auflage, vom Jahre 1884. 9 Mark 60 Pf. 

♦— — Afrika. 6. Auflage, vom Jahre 1886. 8 Mark. 

*— — Nord- und Süd-Amerika, in 4 Farben coloriert, nebst Begleitworten. 
5. verbesserte Auflage. 1886. Aufgezogen in Mappe 10 Mark. 

* — — Australien, in 4 Farben coloriert, nebst Begleitworten. 1882. Aufge- 
zogen in Mappe 8 Mark 60 Pf. 

*— — Erdkarte (12 Sectionen). 6. verbesserte Auflage. 1883. Aufgezogen in 
Mappe 10 Mark 60 Pf. 

* — — Nord- und Südamerika, nach der politischen Eintheilung coloriert, 
nebst Begleitworten. 1876. Aufgezogen in Mappe 10 Mark. (Vdgs.-Bl. 1878, 
Seite 92.) 

*Wa(^Der, Dr. Hermann, Wandkarte des deutschen Reiches und seiner Nachbar- 
gebiete. 3. Auflage. 12 colorierte Sectionen. Gotha 1883. Perthes. 10 Mark. 
Auf Leinwand in Mappe 17 Mark. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 94.) 

*Wttzel Eduard, Wandkarte für den Unterricht in der mathematischen Geographie, 
in 9 Blättern mit erläuterndem Texte. 4. verbesserte und vermehrte Auflage. 
Berlin 1884. Reimer. Auf Leinwand in Mappe 18 Mark. 

Wolf Carol., Europa, Africa septentrionalis, Asia citerior anno p. Ch. n. 500. Wien 
1887. Hölzel. 4 Blatt. 6 fl., auf Leinwand in Mappe 8 fl. 26 kr. 

— — Imperium Romano-Germanicum Caroli Magni et Successorum. Wien 1887. 
Hölzel. 4 Blatt. 4 fl., auf Leinwand in Mappe 5 fl. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, 
Seite 221.) 

Wandtafeln. 

^Ruprecht H. J., Wandatlas für den Unterricht in der Naturgeschichte aller drei 
Reiche. 3. Auflage. 40 Blätter. Dresden. C. C. Mein hold und Söhne. 24 Mark. 
(Vdgs.-Bl. 1878, Seite 93.) 

*VofftIIiider, Wandtafeln zu Ruprecht 's Wandatlas der Naturgeschichte aller drei 
Reiche. 8 Tafeln. Dresden. C. C. Meinholdund Söhne. 6 Mark. (Vdgs.-Bl. 
1878, Seite 93.) 

^Leukart, Dr. R. und Nitsche, Dr. H., Zoologische Wandtafeln zum Gebrauche an 
Universitäten und Schulen. Cassel. Theodor Fischer. (Lieferungsweise.) 
(Vdgs-Bl. 1878, Seite 93.) 

^Fiedler, D r. A., Anatomische Wandtafeln für den Schulunterricht. 4 Tafeln. 6. Auf- 
lage. Dresden. C. C. Meinhold und Söhne. 9 Mark. (Vdg8.-B]. 1878, Seite 93.) 

'^Bloehwiii, D r. J., Der Bau des menschlichen Körpers (Text zu den aoatomischen 
Wandtafeln von Dr. A. Fiedler). 2. Auflage. Dresden. C. C. Mein hold 
und Söhne. 1 Mark 25 Pf. (Vdgs.-Bl. 1878, Seite 93.) 
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"^Ahles, Dr., Unsere wichtigeren Giftgewächse mit ihrer Zergliederung und 
erläuterndem Texte. Esslingen 1874 und 1876. Schreiber. 
I. Theil. l?amenpflanzen. 19 Tafeln. 
IL Theil. Pilze (Schwämme). 30 Tafeln. 

Preis eines jeden Theiles gebunden mit Text in Folio 5 Mark 50 Pf. 
Auf je 3 Tafeln auf Leinwand gezogen, lackiert, mit Stäben, 10 Mark 40 Pf. 
Text zu den Wandtafeln. 1 Mark. (Vdgs.-Bl. 1878, Seite 94.) 

^Zippel Herm. und Bollmann Karl, Ausländische Culturpflanzen in bunten Wand- 
tafeln mit erläuterndem Texte. Braunschweig 1876 und 1877. Vieweg. 
2 Abtheilungen zu je 11 Tafeln mit Text, je 12 Mark. 

Text zu jeder Abtheilung (X. 96 S., VL 90 S., 4^) auch für sich je 
2 Mark. (Vdgs.-Bl. 1878, Seite 94.) 

^ZefAarovieh, Dr. Vi ct. R. v., Krystallographische Wandtafeln für Vorträge über 
Mineralogie. 70 Blätter Groß-Folio. Prag 1877. Dominicus. In Umschlag 
9 fl. 50 kr., aufgezogen auf Pappe 15 fi. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1878, Seite 94.) 

'^Langl Jos., Bilder zur Geschichte. Ein Cyclus der hervorragendsten Bauwerke 
aller Culturepochen. 61 Blätter. Wien. Hölzel. Große Ausgabe in Ölfarben- 
druck mit Text 91 fl. 50 kr., auf Deckel aufgespannt 122 fl. Einzelne Blätter 
roh 2 fl., aufgespannt 2 fl. 50 kr. Bei Abnahme von 10 Blättern roh 1 fl. 50 kr., 
gespannt 2 fl. pro Blatt. (Vdg8.-Bl. 1878, Seite 94.) 

"^HSIxel, Geographische Charakterbilder für Schule und Haus. 30 Blatt in Ölfarben- 
druck, gespannt auf starken Deckel 105 fl. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 109.) 

HoihnaDn Josef, Das alte Athen, nach eigenen Naturaufnahmen in Öl gemalt 
5 Bilder. Wien. Hölzel. Preis eines Bildes, auf Leinwand gespannt, mit dem 
erklärenden Texte 12 fl. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 4.) 

Laonits, Ed. von der, Wandtafeln zur Veranschaulichung antiken Lebens und 
antiker Kunst. Cassel. Fischer. 

Tafel 1—19. Ausgabe A. 200 Mark 50 Pf. 

B. 148 Mark. (Vdgs.-Bl. 1876, Seite 124.) 
Tafel 20—22 a 3 fl. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 266.) 
Tafel 24 (Akropolis). Ladenpreis 24 Mark. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 175.) 

^PhSnomentafeln. Ein Beitrag zum Anschauungsunterrichte in den Naturwissen- 
schaften. Wien. Verlag von L e n o i r und F o r s t e r. Jede der 4 Tafeln ä 
3 fl. (Vdgs.-Bl. 1879, Seite 13.) 

^Letosehek Emil, Tableau der wichtigsten physikalisch-geographischen Verhältnisse. 
Wien 1879. Holder. Ein unaufgespanntes Exemplar 3 fl. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 

1879, Seite 229.) 

* — — Tableau der wichtigsten meteorologisch - geo^aphischen Verhältnisse. 

Wien 1881. Pi chler's Witwe und Sohn. 3 fl. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 253.) 

*— — Tableau der wichtigsten astronomisch-geographischen Verhältnisse. Wien 

1880. Hölzel. 4 fl. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 151.) 

*Unf:g Ferd., Erdprofil der Zone vom 31® bis 65® nördlicher Breite. München. 

Piloty und Löhle. Im Ganzen aufgezogen, mit Stäben rechts und links, 

gerollt in Schutzhülse 21 Mark. (Vdgs.-Bl. 1388, Seite 41.) 
*Bi^ezina, Dr. A., Tafeh der Interferenz - Erscheinungen an Krystallplatten , mit 

begleitendem Texte. I. Serie, 4 Tafeln k 2 fl. Wien 1879. L e n o i r und 

F r s t e r. (Vdgs.-Bl. 1879, Seite 447.) 
* Wettstein H., Wandtafeln für den Unterricht in der Naturkunde. 2. Auflage. 

106 Tafeln; theils schwarz, theils in Farben. Breite 60 cm, Höhe 80 ciw. 

Zürich 1878. J. Wurster und Comp. 48 Mark. (Vdgs.-BL 1880, Seite 3.) 
'''Simoofi Dr. Friedrich, Gletscher-Phänomene. Wien 1883. Hölzel. Sammt Text 

2 fl. (Vdg8.-Bl. 1883, Seite 127.) 
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FOr Realschulen mit deutscher Unterrichtssprache. 

Z)it im VendohiüMe ▲ mit einem Steraohen {*) beseiobneten Lehrteite imd Lehrmittel lind zngldoh 

fOr SeelaöhtdeD approbiert. 

Außerdem sind für Realschulen allgemein zugelassen: 

a) Lehrtexte. 

Dentsohe Bpraohe. 

Janker K. und NeK H., Deutsches Lesebuch far die oberen Classen der Realschulen. 
Wien. Gräser. 

I. Theil, für die 5. Classe. 3. durchgesehene Auflage» Wien 1887. Geb. 

1 fl. 32 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 46.) 

II. Theil, für die 6. und 7. Classe. 3. verbesserte Auflage. 1883. Geb. 

2 fl. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 101.) 

— — Mittelhochdeutsches Lesebuch für Oberrealschulen. 2. verbesserte und 
vermehrte Auflage. Wien 1881. Gräser. Geb. '92 kr. (Vdgs.-BL 1881, Seite 252.) 

Knmner, Dr. Carl F. und Stejskal, Dr. Carl, Deutsches Lesebuch für die öster- 
reichischen Realschulen und verwandte Lehranstalten. I. Band. Wien 1888. 
Klinkhardt. Geh. 90 kr., geb. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1888, Seite 58.) 

Neunann Franz, Deutsches Lesebuch für die unteren und mittleren Classen der 
Realschulen. Wien. Gräser. 

I. Theil. 3. revidierte Auflage. 1884. Geb. 96 kr. (Vdgs.-BL 1885, 

Seite 182.) 
IL Theü. 3. Auflage. 1886. Geb. 96 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 276.) 

(Mit AuslichlaBS der 1. Auflage beider Theile.) 

III. und IV. Theil, für die 3. und 4. Classe. Wien 1881. Gräser. Je 
ein Theil geb. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 159.) 

PSlxl Ignaz, Deutsches Lesebuch für die oberen Classen österreichischer Real- 
schulen. Wien. Holder. 

L Band, für die 5. Classe 1881. 1 fl. 25 kr. (Vdgs.-BL 1881, Seite 112.) 

II. „ „ „ 6. „ 1882. 1 fl. 25 kr. (Vdgs.-Bl. 1882, Seite 128.) 
III. „ „ „ 7. „ 1883. 1 fl. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 170.) 

— — Mittelhochdeutsches Lesebuch für Oberrealschulen. Wien 1882. Holder. 
70 kr. (Vdgs.-Bl. 1882, Seite 50.) 

Sebiller Karl, Deutsches Lesebuch für Mittelschulen. Wien. Pichler's Witwe und Sohn. 

I. Theil. 3. unveränderte Auflage. 1881. 90 kr. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 154.) 
n. „ 3. Auflage. 1883. 1 fl. 10 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 216.) 
III. „ 2. Auflage. 1881. 1 fl. 30 kr. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 208.) 

Bf^ger, Dr. Alois, Deutsches Lehr- und Lesebuch für höhere Lehranstalten. I. Theil. 
Einleitung in die Literaturkunde. Ausgabe für Realschulen. 2. Auflage. Wien 
1879. A. Holder. 1 fl. 40 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 7.) 

Fransötisoho Spraolie. 

Beehtel A., Französisches Elementarbuch für Mittelschulen. Wien 1884. Klink- 
hardt. 75 kr. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 75.) 

Filek, |!dl. v. Wittinghausen, Dr. E., Elementarbuch der französischen Sprache. 
4. Auflage. Wien 1887. Holder. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 62.) 
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EngÜBOhe Sprache. *) 

Nader, D r. E. und Wurzner, D r. A., Englisches Lesebuch für höhere Lehranstalten. 
Mit literarhistorischen und sprachlichen Anmerkungen und mit einem Plan 
von London. Wien 1886. Holder. Geb. 2fl. 48kr. (VdgL-Bl. 1886, Seite 149.) 

Wihlidal Karl, Englisches Lesebuch für Realschulen und verwandte Lehranstalten, 
mit sprachlichen und sachlichen Erläuterungen, literarischen und biographischen 
Einleitungen. Prag 1886. Tempsky. Geb. 2 fl. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 149.) 

■ 

Oeographie und OMChiohte. 

Oindely A., Lehrbuch der allgemeinen Geschichte für die oberen Classen der 
Real- und Handelsschulen. Prag. Tempsky. 

I. Band. Das Alterthum. 4. umgearbeitete Auflage. 1880. 1 fl. 50 kr. 
(Vdg8.-Bl. 1879, Seite 511.) 

Strzemeha Paul, Geschichte, Geographie und Statistik der österreichisch-ungarischen 
Monarchie für die Zwecke der Schule bearbeitet. Brunn 1883. R. Knauthe. 
60 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 211.) 

Mathematik. 

GlSser Moritz, Grundzüge der allgemeinen Arithmetik für die dritte Classe der 
österreichischen Mittelschulen. 2. umgearbeite Auflage. Wien 1880. Pichler's 
Witwe und Sohn. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 170.) 
(Mit AuBScUuss der ersten Auflage.) 

Haberl J o s., Lehrbuch der allgemeinen Arithmetik und Algebra. 5. Auflage. 
Wien 1887. Braumüller. 2 fl. (Vdgs.-Bl. 1888, Seite 52.) 

Koirr Josef, Lehrbuch der Arithmetik für die zwei ersten Classen der Realschule. 
Nach dem Normallehrplane verfasst. Wien 1880. Holder. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1880, 
Seite 133.) 

Hotaikf Dr. Franz Ritter von, Lehr- und Übungsbuch der Arithmetik für 
Unterrealschulen. 17. mit Rücksicht auf den Normallehrplan für die öster- 
reichischen Realschulen umgearbeitete Auflage. Prag 1880. Tempsky. 1. Heft 
30 kr., 2. Heft 36 kr., 3. Heft 30 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 137.) 

OeometrisoheB Zeichnen und darstellende Oeometrie. 

Fialkowski Nicolaus. Wien 1882. Klinkhardt. 

I. Cursus. Lehrbuch der Geometrie und des Zeichnens geometrischer 

Ornamente. 5. Auflage. 80 kr. 
IL Cursus. Lehrbuch der Planimetrie für Unterrealschulen. L Theil. 

5. Auflage. 30 kr. 
HL Cursus. Lehrbuch der Planimetrie fUr Unterrealschulen. H. Theil. 
30 kr. (Vdgs.-Bl. 1882, Seite 154.) 

dfintner Karl, Lehrbuch der darstellenden Geometrie fdr Realschulen und zum 
Selbstunterrichte. 2. verbesserte Auflage. Wien 1878. Karl Gräser. 1 fl. 60 kr. 
(Vdgs.-Bl. 1879, Seite 142.) 



*) Nor jene englischen Lesebücher sind in das Verzeichnis aufgenommen, welche die allgemeine 
Approbation erlangt haben. 
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Menger Josef, Geometrische Formenlehre in Verbindung mit dem Freihandzeichnen 
fttrdie 1. Classe der Realschulen. Wien 1882. Holder. 40 kr. (V(lgs.-Bl. 1882, 
Seite 141.) 

— — Grundlehren der Geometrie. Ein Leitfaden füi- den Unterricht in der 
Geometrie und im geometrischen Zeichnen an Realschulen. 3. mit der 2. gleich- 
lautende Auflage. Wien 1887. Holder. 80 kr. (Vdgs.-BI. 1887, Seite 173.) 

— — Lehrbuch der darstellenden Geometrie für Oberrealschulen. Wien 1882. 
Holder. 1 fl. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 73.) 

Moinik, Dr. Franz Ritter von, Geometrische Formenlehre für die erste Classe 
der Realschulen. Prag 1883. Tempsky. 30 kr. (Vdgs.-Bl. 1882, Seite 215.) 

— — Anfangsgründe der Geometrie für die 2., 3. und 4. Classe der Real- 
schulen. 17. mit Rücksicht auf den neuen Lehrplan umgearbeitete Auflage. 
Prag 1881. Tempsky. Geb. 75 kr. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 190.) 

Rossmanith Constantin, Geometrische Formenlehre. Zunächst für die 1. Realschul- 
classe. Bielitz 1879. Selbstveriag. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1879, Seite 460.) 

— — Die Elemente der Geometrie im constructiven Sinne. Lehr- und Übungs- 
buch für die 2., 3. und 4. Realclasse. Wien 1883. Pichler's Witwe und Sohn. 
1 fl. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 93.) 

SmoUk Franz, Elemente der darstellenden Geometrie. Ein Lehrbuch für Oberreal- 
schulen im Sinne des Normallehrplanes und der Instruction. Prag 1882. 
Tempsky. 1 fl. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1882, Seite 54.) 

Streissler Jos., Die geometrische Formenlehre. Triest. Schimpf f. 

1. Abtheilung, für die 1. Realclasse. 7. revidierte Auflage, mit 115 Figuren 

und 3 Tafeln; 1885. Geb. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 55.) 

2. Abtheilung, für die 2., 3., 4. Realclasse. 6. revidierte Auflage, mit 

115 Figuren und 1 Tafel; 1887. Geb. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 46.) 

— — Elemente der darstellenden Geometrie für Realschulen. 2. verbesserte 
Auflage. Brunn 1879. Karl Winiker. 1 fl. 70 kr. (Vdgs.-Bl. 1879» Seite 36.) 

(AvLB dem ttberreichen Materiale des Buches ist die dem Lehrplane entsprechende Answabl 
zu treffen.) 

Villieus Franz, Geometrische Formenlehre in Verbindung mit dem Zeichnen oma- 
mentaler Gebilde. Für die 1. Realclasse. 3. Auflage. Wien 1882. Pichler's 
Witwe und Sohn. 70 kr. (Vdgs.-Bl. 1882, Seite 159.) 

— — Lehrbuch der ebenen Geometrie in Verbindung mit dem geometrischen 
Zeichnen für die 2. und 3. Realclasse. 2. verbesserte Auflage. Wien 1881. 
L. W. Sei dl und Sohn. 90 kr. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 104.) 

— — Lehrbuch der räumlichen Geometrie (Stereometrie) für die 4. Classe der 
Realschulen. 2. verbesserte Auflage. Wien 1884. Pichler's Witwe und Sohn. 
70 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 168.) 

NatlirgMohiohte. 

Standfest, Dr. Fr., Leitfaden für den geologischen Unterricht in der obersten Classe 
der Realschulen. Graz 1883. Leuschner undLubensky. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 
1883, Seite 265.) 

Natorlehre. 

Handl, Dr. Alois, Lehrbuch der Physik für die oberen Classen der Mittelschulen, 
3. umgearbeitete Auflage. Ausgabe für Realschulen. Wien 1884. Holder. 
1 fl. 50 kr. (Vdg8.-Bl. 1883, Seite 273.) 
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Krist, Dr. Jos.,« Anfangsgründe der Naturlehre fUr die untei*en Classen der Real- 
schulen. 5. Auflage. Mit 249 Holzschnitten. Wien 1888. W. Braumüller. 
Geb. 1 fl. 25 kr. (Vdgs.-Bl. 1888, Seite 58.) 

Mach, Dr. £. und Odstr^il, Dr. Joh., Grundriss der Naturlehre für die unteren 
Classen der Mittelschulen. Ausgabe für Realschulen. Prag 1886. Tempsky. 
Brösch. 1 fl., geb. 1 fl. 15 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 123.) 

WallentlD, Dr. Ignaz, Grundzüge der Naturlehre für die unteren Classen der 
Gymnasien, Realschulen und verwandter Anstalten. A. Ausgabe für Realschulen. 
Wien 1881. A. Pichler's Witwe und Sohn. 1 fl. 20 kr., geb. 1 fl. 40 kr. 
(Vdgs.-Bl. 1881, Seite 180.) 

— — Lehrbuch der Physik für die oberen Classen der Mittelschulen und ver- 
wandter Lehranstalten. 4. verbesserte Auflage. Ausgabe für Realschulen. Mit 
243 in den Text gedruckten Holzschnitten und einer Spectraltafel. Wien 1885. 
A. Pichle r's Witwe und Sohn. 1 fl. 65 kr., geb. 1 fl. 85 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, 
Seite 173.) 

Chemie. 

FlSf^el Gregor, Leitfaden für den ersten Unterricht in der Chemie. Wien 1882. 
Toeplitz und Deuticke. Geb. 1 fl. (Vdg8.-Bl. 1882, Seite 167.) 

Raver, Dr. A., Elemente der Chemie. (Gemäß den neueren Ansichten.) Für die 
unteren Classen der Mittelschulen. 7. Auflage. Wien 1884. Holder. Geb. 
1 fl. 44 kr. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 4.) 

Lielegg Andr., Erster Unterricht aus der Chemie an Mittelschulen. Ausgabe für 
Realschulen. 3. Auflage. Wien 1883. Holder. 1 fl. 28 kr. (Vdgs.-Bl. 188.3, 
Seite 170.) 

Mitteregger, Dr. Jos., Lehrbuch der Chemie für Oberrealschulen. Wien. Holder. 
L Theil. Anorganische Chemie. 3. Auflage. 1 fl. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, 
Seite 150.) 

•n. Theil. Organische Chemie. 2. Auflage. 92 kr. (Vdgs-Bl. 1884, Seite 244.) 

Roseufeld Max, Leitfaden für den ersten Unterricht in der anorganischen Chemie 
auf experimentelle Grundlage. Freiburg im Breisgau und Wien 1886. Herder. 
1 fl. 30 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 150.) 



h) Lehrmittel. 

Teehnologiscbe Wandtafeln, unter Mitwirkung von Professoren und Technologen des 
In- und Auslandes herausgegeben von L e n o i r und F o r s t e r. Wien. Eine 
Tafel sammt Text in deutscher, französischer, italienischer und englischer 
Sprache 5 fl. in Gold. (Vdgs.-Bl. 1878, Seite 76.) 

(Soweit der lehrplanmäßige ÜDierricht derartiger Lekrmittel bedarf, zum Lehrgebrauche 
an Realschulen zulässig.) 
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o. 

. Für Mittelschulen mit bölimisclier Unterriclitsspraclie. 

a) Lehrtexte. 

Lateinisohe Sprache. 

DoQeba Karl, Cviöebnice jazyka latinskeho pro I. tHdu gymnasijni. Prag 1887. 
Bell mann. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 174.) 

— — Sbirka pHkladäv a üloh ke cviöbö ve skladbS latinske. Prag. B e 1 1 m a o n. 

I. Theil, für die 3. Gymnasialclasse. 2. verbesserte Auflage. 1887. 60 kr. 

(Vdgs.-Bl. 1887, Seite 174.) 
IL TheU, ftr die 4. Gymnasialclasse. 1882. 60 kr. (Vdg8.-BI. 1882, Seite 160.) 

Franta Andreas, Ükoly k pi^ekladäm z jazyka (leskeho na jazyk latinsky. I. Theii 
für die 1. Glasse des Obergymnasiums. 4. verbesserte Auflage. Prag 1886. 
Kober. 60 kr., geb. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 242.) 

Klnmpar J. K., Cviiebnä kniha ku pi'ekl&dani z £e§tiny na jazyk latinsky pro 
III. gym. tHdu. 5. Auflage. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 81.) 

— — Cvi£ebnä kniha ku ptekladani z öeätiny na jazyk latinsky pro IV. gym. 
tHdu. 2, Auflage. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 81.) 

Koffoek Jos., Latinska mluvnice ku potI*ebä iäkä zvi&ätö nüäich a sttednich tHd 
gymnas^nich. 4. verbesserte Auflage. Prag 1884. Kober. 1 fl. 80 kr., in 
Leinwand geb. 2 fl. 10 kr. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 25.) 

Novotny-Doiieha, Latinska kniha ivi^ebna pro I. tHdu gymnasijni. 4. Auflage. Prag 
1881. K. Kell er mann. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 271) 

Novoto]^-Patoika , Latinska cvi£ebna kniha pro IL gymnasijnf tHdu. 4. Auflage. 
Prag 1885. Bellmann. 1 fl. 32 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 27.) 

Riss Jos., Cvi(ebn& kniha ku ptekladani z jazyka (eskeho na jazyk latinsky pro 
tHdu VIL a VIII. gymnasijni. 2. verbesserte und vermehrte Auflage. Prag 1884. 
Verlag des Vereins böhmischer Philologen. 90 kr. (Vdgl.-Bl. 1884, Seite 237.) 

Mikenda Ant, C. Sallusti Grispi über de hello Jugurthino. K poti'ebö jikoini upravil 
a poznimkami opatHl. Prag 1884. A. Storch's Sohn. 90 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, 
Seite 212.) 

Patoika Fr., Cornelii Nepotis über de excellentibus ducibus exterarum gentium. 
4. Auflage. Prag 1884. Kober. 72 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 27.) 

— — Titi Livi ab urbe condita Ijbrorum partes selectae. Prag 1881. Bell mann. 
80 kr. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 109.) 

Podstatiy Jos., P. Ovidia Nasona vybrane bisnö. Prag 1880. Urbanek. 1 fl. 50 kr., 
geb. 1 fl. 70 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 32.) 

— — P.Vergilia Marona vybranö bäsnfi. Klattau 1882. M. Öermak. 1 fl. 20ki'. 
(Vdg8.-Bl. 1882, Seite 134.) 

Slavik V. C, Julli Caesaris commentarii de hello Gallico. 2. verbesserte Auflage. 
Prag 1885. Kober. 72 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 142.) 

CMechiache Sprache. 

Carting, D r., Grammatika i^eckä. 2. Auflage. Prag 1869. T e in p s k y. 1 fl. 50 kr. 
(Vdgs.-Bl. 1874, Seite 316.) 

KoHnek, CvKebni kniha ku pteklddani z ieätiny na jazyk i'ecky. Prag. Kober. 
1 fl. (Vdgs.-Bl. 1873, Seite 53.) 
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LejMif Fr., äecka cvifebni kBiha pro gymnasia ieski. 5. Auflage. Prag 1887. 
T e m p 8 k y. Geh. 1 fl. 60 kr., geb. 1 fl. 80 kr. (Vdgs.-BI. 1886, Seite 271.) 

Niederle H., Mluvmce i-eckeho jazyka pro gymnasia £eskä. Gr^gr und Dattel. 
L Theil. Formenlehre. Für die 3. und 4. Ciasse der Gymnasien und Real- 
gymnasien. 4. Auflage. Prag 1883. 96 kr. 

— — II. Theil. Syntax. Prag 1880. 3. Auflage. 1 fl. 40 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, 
Seite 247.) 

Ksfltner Eduard, Vybor ieii Demostbenovych. K poti'ebö äkol upravil a poznam- 
kami opatfil. Prag 1883. Verlag des böhm. Philologen- Vereines. Preis beim 
Verleger 60 kr. Ladenpreis 75 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 102.) 

Kril Josef, Tragoedie Sofokleovy ku potfebö skolnf poznamkami opatfil. Verlag 
des böhm. Philologen- Vereines. I. Antigona. Prag 1881. Preis beim Verleger 
40 kr., im Buchhandel 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 320.) 

— — n. Ajas. Prag 1884. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 55.) 

Steinmann Wilhelm, Vybor ze spisft Xenophontovyeh. 2. Auflage. Prag 1887. 
Verlag des böhm. Plülologen- Vereines. Preis beim Verleger 1 fl. 10 kr. Laden- 
preis 1 fl. 30 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 174.) 

— — Homerova Ilias, k pottebö äkolnl upravil a poznamkami opatHl. Dil I. 
Zpöv I. — XII. Prag 1884. Verlag des böhm. Philologen- Vereines. Preis beim 
Verleger 85 kr., im Buchhandel 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 223.) 

Anmerkung. Überdies steht die für deutsche Gymnasien approbierte Chrestomathie von 
Dr. Karl Sohenkl auch an den Gymnasien mit böhmischer Unterrichtssprache in Verwendung. 

BShmiflohe Sprache (ünterrlohtsspraolie). 

Bartoi F r., Skladba jazyka £eskeho pro äkoly sti'edni a listavy utitelske. 5. Auflage. 
Brunn 1886. Winiker. 1 fl. 2ü kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 151.) 

Blaiek M., Mluvnice jazyka ieskeho. Dil. I. Nauka o slovö (Tvaroslovi). 4. Auflage. 
Brunn 1885. Winkler. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 196.) 

Kmiz Karl, Nauka o vötach. 7. Auflage. Prag 1874. Kober. 64 kr. (Vdgs.-Bl. 
1877, Seite 118.) 

BartoS Franz, Öeski £itanka pro I. ti'idu Skol sttednich. 3. Auflage. Prag 1883. 
F. Urbanek. Geb. 82 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 274.) 

— — CeskÄ iitanka pro II. tHdu äkol sttednich. 2. verbesserte Auflage. Brunn 
1886. Winiker. 90 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 195.) 

— — Ceska iitanka pro III. tHdu §kol stfednich. Brunn 1887. Winiker. 
Geb. 90 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 82.) 

— — Ceska «itanka pro IV. tKdu äkol stj^ednicb. 2. Auflage. Brunn 1886. 
Winiker. 90 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 151.) 

(elakOTsky, Dr. F. L., Öitanka pro IL tHdu äkol sttednich. Von Josef Wen zl 
besorgte 8. Auflage. Prag 1884. Tempsky. 90 kr., geb. 1 fl. 6 kr. 
(Vdg8.-Bl. 1884, Seite 2440 

0rim Job. und Pelikin Job., Vybor z literatury £eske. Doba stara. Prag 1886. 
Bursik und Kohout Geb. 1 fl. 15 kr. (.Vdgs.-Bl. 1886, Seite 123.) 

Orim Jos., Vybor z literatury ieske. Doba stfedni. Prag 1885. Bursik und 
Kohout Geb. 1 fl. 30 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 169.) 

Jiretek Jos., Öitanka pro L tHdu. 7. Auflage. Prag. 1880. Tempsky. 60 kr. 
(Vdg8,-Bl. 1879, Seite 481.) 
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Jiredek J o s., Öitanka pro III. tHdu niiäiho gymnasia. 5. Auflage. Prag 1882. T e m p s k y . 
Geb. 80 kr. (Vdg8.-Bl. 1882, Seite 51.) 

— — Anthologie zliteratury Ceskö. I. Theil. 4. Auflage. Prag 1879. Tempsky* 
1 fl. 40 kr. (Vdg8.-Bl. 1879, Seite 461.) 

— — II. Theil. 4. Auflage. Prag 1881. Tempsky. Geb. 2 fl. (Vdg8.-Bl. 1880, 
Seite 249.) 

— — III. Theil. 5. Auflage. Prag 1881. Tempsky. Geb. 1 fl. 70 kr. (Vdga.-Bl. 
1880, Seite 271.) 

KoaiM Joh. und BartoS Fr., Mali slovesnosf. 3. Auflage. BrQnn 1883. Winiker. 
1 fl. 70 kr. (Vdg8.-Bl. 1883, Seite 217.) 

Petrfi Wenzel, Öitanka pro ni^i tfidy äkol stfednfch. Prag. Kober. 

I. Theil (für die 1 . Classe). 1887. Leinwandband 90 kr. (Vdg8.-B). 1887, 
Seite 153.) 

III. Theil (für die 3. Classe). 2 Auflage. 1887. Geb. 1 fl. (Vdg8.-Bl. 1887, 
Seite 174.) 

TrikUf Anton, Vybor z literatury i-eskd. Doba novl Prag 1886. Bursik und 
Kohout. Leinwandband 2 fl. (Vdg8.-Bl. i886, Seite 151.) 

FranxSsiaohe Sprache. 

App«lt Wilhelm, Prvni 6itanka francouzski pro realky a realnd gymnasia iesUo- 
slovanskä. 2. verbesserte Auflage. Prag 1885. A. Storch's Sohn. 1 fl. 70 kr. 
(Vdg8.-Bl. 1885, Seite 21.) 

Herzer, Dr. Johann, Ufebni kniha jazyka francouzskeho. I. Theil. 2. Auflage. 
Prag 1884. A. Storch's Sohn. 96 kr. (Vdg8.-Bl. 1883, Seite 171.) 

— — Skladba jazyka francouzskeho pro vyläi tHdy stfednlch Skol feskycb. 
Prag 1885. A. Storch's Sohn. 1 fl. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 183.) 

— — Cvi^ebni kniha ku pi'eklädäni na jazyk francouzsky. Prag 1886. 
A. Storch's Sohn. Geh. 90 kr., geb. 1 fl. 10 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 23.) 

Rioard, Dr. Anselm, Francouzski citanka. Pozudmkami a slovnfdkem opatfil 
Frant. §ubrt. Prag 1883. G. Neu gebauer. 80 kr. (Vdg8.-Bl. 1883, 
Seite 286.) 

Skoda Jak., Gramiuatika francouzskä pro sttedni gkoly. 2. Auflage. Prag 1878. 
UrbÄnek. 70 kr. (Vdgs.-Bl. 1878, Seite 45.) 

— — FrancouzskÄ cvi£ebnä kniha pro nii&i äkoly realnä a realnd gymnasia. 
2. Auflage. Prag 1878. Urbdnek. 1 fl. 30 kr. (Vdg8.-Bl. 1878, Seite 45.) 

Überdies das für deutsche Mittelschulen approbierte Buch: 
Ploetz, Dr. K., Lectures choisies. Französische Chrestomathie. 22. Auflage. Berlin 
1887. H e r b i g. 1 fl. 20 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 199.) 

DeatMha Spraoha. 

Knac Karl, Nömecka cvi(ebnd kniha pro I. tHdu Skol sti-ednich. I. Theil. Pilsen 
1877. Maas che. (Vdgs.-Bl. 1878, Seite 154.) 

— — Uiebnd a cviiebna kniha jazyka nömeck^ho pro miil tHdy §kol sttednich. 
n. Theil. 4. Auflage. Pilsen 1878. Maas che. 1 fl. 8 kr. (Vdgs.-Bl. 1879, 
Seite 260.) 

Moarek V. £., Cvi^ebni kniha ku pfeklädani z jazyka c^eskeho na jazyk nömecky 
pro vyfiäi tHdy stfednich Skol. Bndweis. ß. Benninger. 

I. Theil für die 5. und 6. Classe. 2. Auflage. 1883. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1884. 

Seite 3.) 
II. TheU für die 7. und 8. Oasse. 1884. Geh. 70 kr. (Vdg8.-Bl. 1884, 
Seite 314.) 
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Pospichal Eduard, Deutsches Lesebuch für Mittelschulen mit böhmischer Unter- 
richtssprache. Bell mann. 

— — I. Band. 1. Abtheilung fttr die 3. Classe. 3. Auflage. Prag 188i. 1 fl. 36 kr. 
(Vdg8.-Bl. 1880, Seite 198.) 

— — I. Band. 2. Abtheilung für die 4. Classe. 3. Auflage. Prag 1885. 1 fl. 36 kr. 
(Vdgs.-Bl. 1884, Seite 286.) 

— — IL Band für die 5. und 6. Classe der Gymnasien. 2 Auflage. Prag 1881. 
2 fl. 60 kr. (Vdgs,-Bl. 1881, Seite 283.) 

— — III. Band für Septima und Octava der Gymnasien und analoge Jahrgänge 
anderer Anstalten. Prag 1881. 1 fl. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 207.) 

Rotb Julius, Kauky mluvnicke jazyka nSmeckeho pro nii^i th'dy ^kol stirednich 
4. Auflage. Prag 1886. Tempsky. Geh. 40 kr., geb. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, 
Seite 49.) 

— — Cvi^ebna kniha jazyka nömeckeho pro prvni a druhou ttidu §kol sti'ednich. 
4. unveränderte Auflage. Prag 1888. Tempsky. 1 fl., geb. 1 fl. 15 kr. 
(Vdgs.-Bl. 1887, Seite 214.) 

— — Cvi£ebni kniha jazyka nömeckeho pro tiPeti a 6tvrtou ti-idu äkol sti'ednich. 

2. verbesserte Auflage. Prag 1884. Tempsky. Geb. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 274.) 
Veaelik, Dr. Karl, Deutsches Lesebuch für Mittelschulen mit böhmischer Unter- 
richtssprache. III. Theil für die obersten Classen. Lesebuch zur Einführung in 
die deutsche Literatur. Prag 1886. Tempsky. Geh. 1 fl. 80 kr., geb. 2 fl. 
(Vdgs.-Bl. 1886, Seite 66.) 

Femer das auch für deutsche Anstalten approbierte Buch: 
Heinrieh A., Grammatik der neuhochdeutschen Sprache für Mittelschulen in mehr- 
sprachigen Ländern. 8. Auflage. Laibach 1881. Eleinmayr und Bamberg. 
1 fl. 10 kr. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 271.) 

Oeographie. 

Cinirhaiiil Tom., Zemöpis pro I. tHdu stirednich äkol. 7. Auflage. Prag 1885. 
Tempsky. 55 kr., geb. 70 ki-. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 258.) 

— — Zem6pis pro IL tHdu sttednich äkol. 7. verbesserte Auflage. Prag 1887. 
Tempsky. 55 kr., geb. 70 kr. (Vdg8.-Bl. 1887, Seite 153.) 

— — Zemfipis pro IlL tfidu stirednich äkol. 6. neu bearbeitete Auflage. Prag 1883. 
Tempsky. 55 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 28.) 

— — Zemgpis mocnäf^tvi rakousko - uherskeho pro IV. tHdu stiednich äkol. 
6. neu bearbeitete Auflage. Prag 1883. Tempsky, 55 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, 
Seite 193.) 

Lepai* Johann, Popis mocnarstvi rakousko - uherskeho ku poti'ebö sttednich äkol. 

3. Auflage. Prag 1875. Kober. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1877, Seite 56.) 

Sobek Frz., Väeobecny zemöpis. Prag. Kober. Dil I. pro 1. tHdu äkol sttednich. 
2. umgearbeitete Auflage. 1887. Geh. 52 kr., geb. 72 kr. (Vdg8.-Bl. 1887, 
Seite 174.) 

— — Dil IL pro 2. tHdu äkol stirednich, 1885. Geh. 68 kr., geb. 88 kr. 
(Vdgs.-Bl. 1885, Seite 55.) 

— — Dil III. pro 3. tiHldu äkol gymnasijnich. 1886. Geh. 68 kr., geb. 88 kr. ' 
(Vdgs.-BL 1886, Seite 22.) 

Tille, Dr. Ant., Uiebnice zemöpisu obecneho i rakousko- uherskeho pro äkoly sti^edni 
a üstavy uätelske. Prag. Kober. 

Svazek. I. Zemöpis obecny. 7. Auflage. 1 fl. 30 kr., geb. 1 fl. 54 kr. 

(Vdg8..Bl. 1884, Seite 288.) 
Svazek. II. ZemSpis rakousko - uhersky. 4. verbesserte Auflage. 1888. 
60 kr., geb. 80 kr. (Vdgs..Bl. 1887, Seite 219.) 
Tille A. und Hetelka H., Statistika mocnähtvi rakousko-uherskeho pro vyääi tHdy 
Skol stfednfcb. Mit 2 Figuren und 3 Kärtchen. Prag 18S7. F. Kytka. Geh. 
1 fl, 12 kr., geb. 1 fl. 30 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 129.) 
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fliiraely, D r. Ant, Döjepis vSeobecny. Prag. Tempsky. Pro mMx th'dy Skol stiednich: 

I. Dil: Y6k stary. 5. Auflage. VzdSIal J. l^ehäk. 1887. Geb. 80 kr., 
r" geb. 95 kr. (Vdg8.-Bl. 1887, Seite 174.) 

II. Dil: Vök sti^dni. 4. Auflage. Vzdälal J. Äehäk. 1885. 6^. 80 kr., 

geb. 95 kr. (Vdgs.-BI. 1885, Seite 191.) 
III. Dil: Vök novy. 3. verbesserte Auflage. Vzdölal J. Erben. 1883. 
Geh. 70 kr. 
Pro vyääi tHdy Skol stfednich. 

I. Dil: Vök stary. 3. Auflage. Vzdölal J. äehak. 1884. Geh. 1 fl. 60 kr., 

geb. 1 fl. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 244.) 
IL Dil: Vök stiredni. 2. Auflage. Vzdölal J. Äehak. 1886. Geb. 1 fl. 40 kr.. 

geb. 1 fl. 60 kr. (Vdg8.-Bl. 1886, Seite 56.) 
lU. Du: Vök novy. Cesky upravii Jos. Jireöek. 1879. Geh. 1 fl. 20 kr. 
(Vdgs.-Bl. 1879, Seite 451.) 
Kovif M. 6., VSeobecny döjepis, pro vyääi realne Skoly öeskoslovanske. I. Theil. 
2. Auflage, bearbeitet von Kehäk und Seydler, für Oberrealschulen. Prag 
1874. Kober. 1 fl. 40 kr., geb. 1 fl. 54 kr. (Vdg8.-Bl. 1874, Seite 334.) 

— — n. Theil, fftr Oberrealschulen. Prag 1870. Kober. 1 fl. 40 kr. (Vdgs.-Bl. 
1870, Seite 537.) 

Lepaf Johann, Väeobecny döjepis ku pottebö iäkü na vyöäich gymnasiich öesko- 
slovanskych. DU I. Stary vök. 3. verbesserte Auflage. Prag 1878. Kober. 
i fl. 40 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 21.) 

— — Dil U. Sttedovök. Prag 1869. Kober. 1 fl. 60 kr. (Vdg8.-Br. 1869, 
Seite 249 und 1870, Seite 537.) 

— — Dil ra. Novy vök. Prag 1871. Kober. 1 fl. 50 kr. (Vdg8.-Bl. 1871. 
Seite 191.) 

Ninger, D^'e vieobecne pro ni2§i tHdy äkol stfeduidi. Dil I. Stary vök. 3. Auflage, 
bearbeitet von J. B. Novdk. Prag 1884. Kober. 6U kr., geb. 80 kr. (Vdg8.-Bl. 
1884, Seite 6.) 

— — Dil n. Sttednl vök. Prag 1874. Kober. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 85.) 

(Die 2. Auflage ist nicht allgemein zugelassen.) 

— — Dil m. Novy vök. 3. Auflage. Prag 1880. Kob er. 70 kr. (Vdg8.-BI. 1879, 
Seite 511.) 

Sobek Fr., Döje cisai^tvi rakousko-uherskeho im) sti'edni äkoly. 2. verbesserte 
Auflage. Prag 1886. Kober. 80 kr. (Vdg8.-Ül. 1887, Seite 52.) 

— — Döjiny väeobecne pro niiöi tHdy ökol sttednich. Prag. J. L. Kober. 

I. Dil: Vök stary. 2. verbesserte Auflage. 1887. Geh. 70 kr., geb. 90 kr. 

(Vdgs.-Bl. 1887, Seite 153.) 
U. Dil: Vök stfedni. 1885. Geh. 56 kr., geb. 72 kr. (Vdg8.-Bl. 1885, Seite 169.) 
Touek W. W., Döje mocnai'stvi rakouskebo. Kii poürebö na gymnasiich a äolach 
realnych. 3. Auflage. Prag 1881. Tempsky. 60 kr. (Vdg8.-Bl. 1881, Seite 208.) 

Mathematik (Arithmetik). 

Flacker Franz, Arithmetika pro ni^äi tHdy sürednich ikol. I Theil. 5. Auflage. 

Prag 1884. Rohliöek und Sievers. 1 fl. 40kr. (Vdg8.-Bl. 1883, Seite 286.) 
U. Theil. 4. Auflage. Prag 1884. Rohlieek und Sievers. 1 fl. 30 kr. 

(Vdgs.-Bl. 1883, Seite 286.) 
Maehoreo Franz, Algebra pro vyääi tHdy äokl sttednich. Prag. F. Tempsky. 

— — Vyd^i pro gymnasia. 1888. 2. verkürzte Auflage. 1 fl. 40 kr., geb. 1 fl. 
60 kr. (VdgB.-Bl. 1887, Seite 231.) 

~ — Vydini pro realky. 1887. Geh. 1 fl. 40 kr., geb. 1 fl. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 
1887, Seite 82.) 
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Sikola Josef, Z&kladove arithmetiky obecne pro tfeti ti'idu sti-ednich Skol Tftbor 1881. 
Selbstverlag des Verfassers. 50 kr. (Vdgs.-BI. 1882, Seite 164.) 

— — Arithmetika pro 4. tHdu gymoasii a realnych gymnasü. Tabor 1882. 
Selbstverlag des Verfassers. 48 kr. (Vdgs.-BI. 1882, Seite 164.)^ 

8tar^ Wenzel, Arithmetika pro prvni, druhou a tietl tHdu äkoi realnych. 5. Auflage. 

Prag 1886. Tempsky. 1 fl. 20 kr., geb. 1 fl. 40 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 151.) 
Stai^ Wenzel und Maciiovee Franz, Arithmetika pro ni2äi ttidy gymnasii. 

5. verkürzte Auflage. Prag 1888. Friedr. Tempsky. Geh. 1 fl. 10 kr., geb. 

i fl. 30 kr. (Vdg8..Bl. 1887, Seite 231.) 
Taftt, Dr. Emanuel, Algebra, vyääim tKdim sti'ednich äkol äeskycb upravil. — 

3. revidierte Auflage. Prag 1887. Jednota £eskych mathematikfl. Geb. 1 fl. 65 kr. 

(Vdg8.-Bl. 1887, Seite 82.) 
Hromidko Franz und Stmad Alois, Sbirka uloh z algebry pro vyöäi tHdy 

st^ednich äkol. 3. Auflage. Prag 1885. 1 fl. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 133.) 
Tftma Franz, Arithmetika pro I. a II. tKdu Skol gymnasijnich. 2. gekürzte Auflage. 

Prag 1888. Selbstverlag. Geh. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1888, Seite 52.) 

— — Arithmetika pro III. a IV. tHdu äkol gymnasijnich. Prag 1888. Selbstverlag. 
80 kr. (Vdgs.-Bl. 1888, Seite 52.) 

ICafhematik (Ooometrle). 

BHzhal Johann, MöHctvi pro nii&i gymnasia. I. Theil. 6. Auflage. Prag 1883. 
Kober. 56 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 286.) 

— — II. TheU. 3. Auflage. Prag 1880. K o b e r. 70 kx\ (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 249.) 
Jande^ka Wenzel, Geometria pro vySSi gymnasia. I. Planimetria. 4. Auflage. Prag 

1887. Kober. Geh. 70 kr.. Leinwandband 90 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 72.) 

— — II. Stereometria. 3. Auflage. Prag 1880. Kober. Herabgesetzter Preis 40 kr. 
(Vdgs.-Bl. 1880, Seite 198 und Vdgs.-Bl. 1887, Seite 72.) 

— — HL Trigonometria. 3. Auflage. Prag 1880. Kober. Herabgesetzter Preis 
32 kr. (Vdg8.-Bl. 1881, Seite 155.) 

— — IV. Analiticka geometria v rovinfi. 2. Auflage. Prag 1870. Kober. 
1 fl. 20 kr. (Vdgs.-Bl. 1872, Seite 416.) 

JeMekAnt., Zakladove metictvi pro niiäi tMdy gymnasii. Prag 1887. Tempsky. 

60 kr., geb. 75 kr. (Vdgs.-ßl. 1887, Seite 21.) 
Zatandnik, Dr. Karl, Analyticki geometrie v rovinö. Prag 1884. Bell mann. 

84 kr. (Vdgs.-BL 1884, Seite 74.) 

Oeometrie mit dem geometrisohen Zelolmen nnd danteilende Ctoometrie.. 
äasda Franz, MöHcke zÄklady kresleni pro I. tridu sti^ednich Skol. 5. Auflage. 

Prag 1881. Kober. 48 kr. Für die 1. Classe der Realgymnasien zugelassen. 

(Vdg8.-Bl, 1881, Seite 283.) 

— — MöHctvl a rysovani pro IL, IIL a IV. Üridu realnych gkol a realnych gym- 
nasii. 4. verbesserte Auflage. Prag 1884. Kober. 1 fl., geb. 1 fl. 20 kr. Für 
die 2., 3. und 4. Classe der Realgymnasien zugelassen. (Vdgs.-BI. 1884, Seite 61.) 

HoBa Franz, Möhcke tvaroznalstvi spojene s kreslenim po prvou tHdu stiednich 
äkol. Prag 1881. Fr. Borovy. 65 kr. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 259.) 

— — Zakladove möftctvi v rovinö pro nüSi tüdy stfednich Skol. 2. verbesserte 
Auflage. Prag 1887. Fr. Borovy. 1 fl. 10 kr. (Vdgs.-Bl. 1888, Seite 41.) 

— — Zakladove möiictvi v prostoru. Pro niiii tHny sttednich Skol. Prag 1878. 
Slavik und Borovy. 96 kr. (Vdgs.-Bl. 1879, Seite 198.) 

Jarolfmek Vincenz, Geometrie pro IV. tHdu Skol realnych. 3. Auflage. Prag 1881. 
Verlag: Jednota ieskych mathematikfi. Beim Verleger geb. 80 kr., im Buch- 
handel 1 fl. 10 kr. (Vdgs.-Bl. 1874, Seite 317.) 

— — Deskriptivni geometrie pro vySSi Skoly realne. 2. umgearbeitete und gekürzte 
Auflage. Prag 1887. Verlag: Jednota (eskych mathematikfi. Geb. 1 fl. 70 kr. 
(VdgB.-Bl. 1887, Seite 153.) 

3 
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NatlirgMolilöhte. 

Bofiek^, Dr. Emanuel, Nerostopis pro vySSi gymnasialn^ a realne Skoly. Prag 1876. 
Tempsky. 1 fl. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1876, Seite 115.) 

Fiseker Franz, Nerostopis pro vySöi gymnasia. 2. Auflage. Prag 1877. Kober. 
1 fl. 20 kr. (Vdg8.-Bl. 1877, Seite 32.) 

Friiy Dr. Anton, PHrodopis iivo£iSstva pro vygäi gymnasia a realne ökoly. 

2. abgekürzte Auflage. Prag 1882. Tempsky. 2 fl. (Vdgs.-Bl. 1882, Seite 86.) 

Pokora^9 Dr. Alois, Ndzomy pHrodopis iivo£iästva, pro niiii oddöleni sti'edQich 
Skol (eskoslovanskych vzdölal F. V. Rosicky. 6. Auflage. Prag 1887. Tempsky. 
Geb. 1 fl. 30 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 46.) 

— — Nizomy pHrodopis rostlinstva. Vzd^lal dr. Lad. Celakovsky. 4. Auflage. 
Prag 1882. Tempsky. Geb. 1 fl. 16 kr. (Vdg8..Bl. 1881, Seite 208.) 

— — Nizomy nerostopis. Pro miil oddöleni sti^dnich äkol ieskoslovanskych 
vzdölal dr. M. Boi-icky. 4. Auflage. Prag 1880. Tempsky. 70 kr. (Vdgs.-Bl. 
1880, Seite 12.) 

Rosiekf Franz, Nerostopis pro miÜ tHdy sti'ednich Skol. 2. Auflage. Prag 1886. 
Tempsky. Brosch. 36 kr., geb. 50 kr. (Vdg8.-Bl. 1887, Seite 18.) 

— — Botanika pro vyääi tHdy sttednich äkoL 2. Auflage. Prag 1884. Tempsky. 
Geb. 1 fl. 20 kr. (Vdgs-Bl. 1884, Seite 237.) 

dafrinek Franz, Geologie pro vySSi Skoly realnä. Prag 1885. Tempsky. 44 kr. 
(Vdgs.-Bl. 1885, Seite 2.) 

Fhyfik. 

» 

Klika Josef, Fysika pro niiSf tHdy äkol sti^dnfch. Vzdölal Em. Lemminger. 

3. Auflage. Prag 1881. Kober. 1 fl. 40 kr. (Vdgs.-BL 1881, Seite 271.) 

Lemminger Emanuel, Fysika pro miii tf idy Skol sti'ednich. Prag. Kober. 

I. Pro gymnasia. 5. Auflage. 1887. Geh. 1 fl. 40 kr., geb. 1 fl. 60 kr. 

(Vdgs.-Bl. 1887, Seite 153.) 
II. Pro äkoly realne. 4. Auflage. 1886. 1 fl. 40 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 242.) 

Majer, Dr. Anton, Fysika pro miii Skoly. 4. Auflage. Prag 1880. Selbstverlag. 
1 fl. 40 kr. (Vdgs.-BI. 1880, Seite 92.) 

MfiUer P. J. und Simonides J., Fysika pro vySäi tHdy Skol stfednich. Prag 1884. 
B r V ^. 

Vydini pro gymnasia. Geb. 3 fl. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 268.) 

Vydini pro ökoly realne. Geb. 2 fl. 76 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 268.) 

Ohomie. 

Hejilar, Dr. Franz und Hoftnani Nik., Chemie zkuSebna pro £tvrtou ökolu 
gymnasü a reahiych gymnasii. Prag 1880. Tempsky. 44 kr. (Vdg8.-Bl. 1880, 
Seite 13.) 

Hoflnann N i k. und Hejclar, Dr. Franz, Chemie zkuäebna pro 4. äkolu realnou 
a pro üstavy ußitelski. Prag 1879. Tempsky. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1879, Seite 447.) 

HoftnaDB Nik., Chemie mineralna na zÄkladä pokusfi, pro vySäi Skoly realne. 2. nach 
den Instructionen für Realschulen bearbeitete Auflage. Prag 1885. Tempsky. 
80 kr. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 319.) 

— — Chemie organickd pro vySSi Skoly realnö. Prag 1880. Tempsky. Geb. 
70 kr. (Vdg8.-Bl. 1881, Seite 66.) 

Jaki Sgid, Struinä cbemie pro niiii tHdy ieskjfeh gymnasii a reatnycb gymnaalL 
Prag 1878. U r b i n e k. 80 kr. (Vdg8.-Bl 1878, Seite 21.) 
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Jahn Egid, Poö&tkove chemie. Pro niiä tHdy öeskych §koI stfednich etc. Prag 1877. 
Urbanek. 1 fl. 20 kr. (Vdgs.-BI. 1877, Seite 17.) 
— — Chemie nerostnä pro vySäl Skoly deske. 2. Auflage. Prag 1874. Koben 
-3 fl. 20 kr., geb. 3 fl. 40 kr. (Vdgs.-Bl. 1874, Seite 334.) 

ProeliiKka Prokop, Chemie, uiehni kaiha pro 4 tfidu §kol realnych, zalo2ena na 
pokusech. Prag 1882. Slavik und Borovy. 64 kr. (Vdg8.-Bl. 1882, Seite 55.) 

Fhilofophiiolie Prop&deatik. 

Dastiebf D r. J. und Jandeika V., Logika pro vyääi gymnasia. 3. Auflage. Prag 
1880. K b e r. 64 kr. (Vdgs.-BI. 1880, Seite 32.) 

Durdik, Dr. Josef, Psychologie pro §koIu. Prag 1872. M o u r e k. 1 fl. 20 kr. 
(Vdg8.-Bl. 1872, Seite 417.) 

Kapras Johann, Zkuäebnd duäevSda pro sti'edni äkoly. Prag 1884. J. Otto. 
Brosch. 1 fl. 20 kr. (Vdg8.-Bl. 1884, Seite 231.) 

Stenographie. 

Praiik Johann 0., Öeski £itanka tösnopisna pro sti^edni äkoly. 2. Auflage. Prag 
1886. Verlag des Gabelsberger Stenographenvereins. Geb. 1 fl. 20 kr. (Vdgs.-Bl. 
1876, Seite 321.) 

Tiasepu iesky die soustavy Gabelsbergerovy. Sestaven kommissf I. pratsk^ho spolku 
stenograffl Gabelsbergerskych. 6. Auflage. Prag 1886. Brosch. 70 kr., geb. 1 fl. 
(Vdgs.-Bl. 1886, Seite 321.) 

b) Lehrmittel. 

Koseiin B., Zemöpisny atlas pro Skoly sti^edni. Öeskym ndzvoslovim opatHl Jos. 
J i r e c e k. 10. vermehrte Auflage. Wien 1885. H ö 1 z e 1. Geb. 2 fl. 80 kr. 
(Vdg8.-Bl. 1885, Seite 192.) 

Lepai^ Johann, Politicky aüas k väeobecnym däiinäm sti^edniho a noveho v6ku. 
Prag 1869. K o b e r. 1 fl. 50 kr., geb. 2 fl. (Vdgs.-Bl. 1870, Seite 34.) 

Schubert F. W., Atlas antiquus. Historicko-geograficky atlas Skolni starovgku, vykladem 
opatKli Dr. A. Balcar a Dr. J. Vlach. Wien und Olmütz 1887. Hölzel. 
90 kr. (Vdgs.-Bl. 1888, Seite 41.) 

Zdea&k Jaroslav, Zemäpisny atlas HSe Rakousko-Uherske na'zakladö atlantu pro 
ieske äkoly sttedni od B. Kozenna a Jos. Jire£ka. 9 Karten. Wien 
1886. Hölzel. 45 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 36.) 

BailF F. C, Kakousko-Uherske mocnahtvi. Wien. Hölzel. 7 fl. 

Haardt, V i n c e n z v., Skoini nastönna mapa Evropy. 

— — Nastönna mapa hör a tek Evropy. 

— — Skolni nastSnna mapa Ameriky. 

Öeske nazvoslovi upravil Jos. Jireöek. Wien. Hölzel. Preis einer jeden der 
ersten Karten, roh 4 fl., gespannt in Mappe 6 fl. 50 kr., der dritten roh 5 fl., 
gespannt 7 fl. 50 kr. und mit Stäben 8 fl. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 320.) 

Kozenn B., Viseci mapa zemökouli, bearbeitet von M. R. Kov&h Wien. Hölzel. 

4 fl. 80 kr. 

— — Viseci mapa Evropy, bearbeitet von M. R. Kovah Wien. Hölzel. 

5 fl. 40 kr. 

— — Viseci mapa Palestiny, döjiätö biblickä historie, bearbeitet von M. R. K o v ih 
Wien. Hölzel. 4 fl. 60 kr. 

** — Viseci mapa markrabstvi moravskeho a vevodstvi slezskeho, neubearbeitet 
von C. T. Baur und J. Havelka. Wien. Hölzel. 5 fl. 60 kr. 



« .». 



I 



96 OeseUe, Verordnoogen, Erlitose. 

Koxenn B., Viseci mapa krälavstvi 6eskeho. 6 Bl. Maßstab 1 : 200.000. Wien. Hölzel. 

5 fl., gespannt in Mappe 8 fl., mit St&ben 9 fl. (Vdgs.-Bl. 1876, Seite 124.) 

Sehober, Dr. Carl, Skolni mapa kralovstvi ieskeho. Im Maße 1 : 200.000. Wien 
1887. K. k. militär-geographisches Institut. Auf Percail aufgespannt 6 fl., mit 
Stäben 6 fl. 50 kr. Zu beziehen bei dem militär-geographischen Institute in Wien. 

— — Pi'iru£ni mapa kralovstvi £eskeho. Im Maße 1 : 1,000.000. Verkleinerung 
der vorerwähnten Wandkarte. Wien 1887. K. k. militär-geogr. Institut 10 kr. 
Zu beziehen bei der L e c h n e r'schen Buchhandlung in Wien und bei der 
k. k. Schulbücherverlags- Verwaltung in Prag. (Vdgs.-Bl. 1888, Seite 53.) 

Zdenfik Jaroslav, Horopisnä a vodopisna äkolni mapa Häe Rakousko-Uherske. 
Podle n^esu i za Hzeni Vincenze zHaardta upravena. Wien 1886. 
HOlzel. Gespannt auf Leinwand in Mappe 6 fl., mit Stäben 7 fl. (Vdg8.-Bl. 
1886, Seite 134.) 

— — Skohii mapa kralovstvi ieskeho. Terain die KoHstkovy mapy kreslilBaur« 
Wien. Hölzel. 4 fl. 80 kr. 

— — Tati2 mapa horo-vodopisna. 3 fl. 80 kr. 

Letosehek Emil, Znäzorngni nejdüleiätöjiich pomörft astronomickych a fysikalnieh. 
Für böhmische Schulen bearbeitet von Jaroslav Zdenök. Wien 1881. Hölzel. 
Preis eines unaufgespannten Exemplars 4 fl., auf Leinwand gespannt mit Stäben 

6 fl. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 253.) 

Anmerkung: Überdies werden an den Mittelschulen mit böhmischer Unterrichtssprache 
yidfach Atlanten, Wandkarten und Wandtafeln verwendet^ welche für Mittalschnlen mit 
deutscher Unterrichtssprache approbiert sind. 



FQr Mittelschulen mit italienischer Unterrichtssprache. 

Lateinische Sprache. 

Cassd^ande Alb., Esercizi di sintassi latina in correlazione alla graminatica di 
F. Schultz ed altre di egual metodo. Turin 1885. Paravia. 270 Lire. 
(Vdgs.-Bl. 1885, Seite 186.) 

Oandino G. B., La sintassi latina mostrata con luoghi delle opere di Cicerone trodotti 
ed annotati ad uso di retroversione nei ginnasi. 2 Theile. Turin 1883. Paravia. 
Preis, fOr beide TheUe 2 fl. 20 kr. (Vdgs-BI. 1884, Seite 254.) 

Schinnagl Maur., Libro di lettura latina per la IL classe ginnasiale. Ridotto ad 
uso dei ginnasi itaUani della monarchia da Antonio Zoncad a. Edizione in. 
Wien 1871. Gerold's Sohn. 70 kr. (Vdgs-Bl. 1880, Seite 262.) 

Sehnltx, Dr. Ferd., Grammatichetta della lingua latina, tradotta ad uso delle 
classi inferiori dei ginnasL Sesta edizione. Wien 1868. C. Gerold's Sohn. 
65 kr. (Vdgs.-BI. 1880, Seite 262.) 

— — Piccola granunaüca latina, nuova edizione autorizzata, riveduta suUa 
sedicesima originale dal Prof. Raffaello Fornaciari. Torino e Roms 1880, 
E. Loescher. 2 Lire. (Vdgs.*Bl. 1880, Seite 262.) 

— — Raccolta di tempi per esersizio della sintassi latina. Tradotta da Raf faell o 
Fornaciari. Edizione IL Torino 1874. E. Loescher. 3 Lire. (Vdg8.-BL 1880, 
Seite 262.) 

*- — Esercizi per la grammatica latina di Raffaello Fornaciari Edizione m. 
Torino 1877. E. Loescher. 2 Lire. (Vdg8.*Bl. 1880, Seite 262.) 

Libro di esercizi per tradurre dal latino neu' italia&o e yiceveraa. Edidoie IL 
Wien 18ßU. C. Gerold 's Sohn. 60 kr. (Vdg8.-Bl. 1880^ Seite 262.) 
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Oriechüiolie Spraohe. 

CnrtiiiSi Dr. G., Orammatica greca. Parte I. Etimologia. 65 kr., Parte II. Sintassi. 
55 kr, Wien 1868. C. Gerold's Sohn. (Vdgs.-BL 1880, Seite 262.) 

Kfthner Kaf., Grammatica elementare della lingua greca. Parte I. Etimologia. 
Edizione lU. 70 kr., Parte H. Sintassi. Edizione HI. 60 kr. Wien 1871. 
C. Gerold 's Sohn. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 262.) 

Curtius, Dr. G., Grammatica della lingua greca. Dodicesima edizione originale, 
riveduta e migliorata coUa cooperazione del Prof. Bernardo Gerth da 
Giuseppe Müller. Torino e Roma 1880. E. Loescher. 3'50 Lira (Vdgs.-Bl. 
1880, Seite 263.) 

Schenkl, Dr. C, Eserdzi greci composti dietro le grammatiche del Gurtius e del 
Kühner. Edizione lU. della versione italiana per cura di Fortun. Demattio. 
Wien 1877. C. Gerold's Sohn. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 263.) 

— — Esercizi greci. Parte I. ad uso dei giunasi. Versione italiana riveduta 
sulla nona edizione originale da Giuseppe Müller. Seconda edizione riveduta. 
Koma, Torino, Firenze 1878. £. L oescher. 2 Lire. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 263.) 

— — Esercizi gred. Parte II. Torino 1872. E. Loescher. 2*80 Lire. (Vdgs.-Bl. 

1880. Seite 263.) 

— — Crestomazia di Senofonte tratta dalla Ciropedia, dall' Anabasi e dai detti 
memorabili di Socrate, composta, annotata e provveduta d' un dizionario. Edi- 
zione IL Wien 1886. C. Gerold^s Sohn. 1 fl. 30 kr. (Vdgs.-Bl 1880, Seite 263.) 

— — Crestomazia di Senofonte. Nuova edizione riveduta sulla quarta originale 
da Giuseppe Müller. Roma, Torino, Firenze 1876. E. Loescher. 3 Lire. 
(Vdgs.-Bl. 1880, Seite 263.) 

Casagrande Alb., Raccolta di esercizi greci per i ginnasi e licei in correlazione 
aUe grammatiche di G. Gurtius e V. Inama. Parte L Morfologia. Torino 

1881. G. B. Paravia. 3 Lire. (Vdgs.-Bl. 1882, Seite 155.) 

— — Raccolta di esercizi greci ad uso dei ginnasi e liceL Parte IL Sintassi. 
Torino 1879. E. Loescher. 3 Lire. (Vdg8.-Bl. 1880, Seite 263.) 

— — Elementi di sintassi greca con una appendice sul dialetto omerico. 2. Auflage. 
Turin 1882. E. Loescher. 1*20 Lire. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 186.) 

Zteliaiiliohe Spraohe. 

Demattio, Dr. Fortun., Grammatica elementare della lingua italiana. Wien. 
K. k. Schulbücher-Verlag. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 263.) 

— — Sintassi della lingua italiana ad uso dei ginassi. Innsbruck- Verona. Wagner 
e Münster. (Vdgs.-BL 1880, Seite 263.) 

— — Grammatica della lingua italiana ad uso delle scuole reali, commerciali e 
magistrali. Parte prima. Ed. IL Innsbruck 1886. Wagner. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 
1886, Seite 26.) 

(Zul&ssig für Mittelschulen.) 

— — Parte seconda : Sintassi. Terza edizione diligentemente reviduta. Innsbruck 
1885. Wagner. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 89.) 

(Zulässig für Realschulen.) 

— — Grammatica storica della lingua italiana ad uso dei ginnasi e dei candi- 
dati allo insegnamento. Parte terza. Sintassi della lingua italiana con riguardo 
alle principali attinenze deUa sintassi latina e greca. Seconda edizione. Innsbruck 

1882. Wagner. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1882, Seite 143.) 

(Zulässig für Gymnasien.) 
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Demattio, Dr. Fortun., Libro di letturn. Innsbruck. Wagner. 

I. ad uso della prima classe di tutte le scuole secondarie austro-italiane 1 882. 

50 kr. (Vdg8.-Bl. 1882, Seite 160.) 
II. ad uso della seconda classe di tutte le scuole secondarie austro-italiane 1882. 
60 kr. (Vdgs..Bl. 1882, Seite 196.) 

III. ad uso della terza classe di tutte le scuole secondarie austro-italiane 1883* 
75 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 192.) 

IV. ad uso della quarta classe di tutte le scuole secondarie austro-italiane 1883. 
75 kr. (Vdgs.-BL 1883, Seite 211.) 

Letture italiane per le classi inferiori delle scuole medie. Wien 1883. Holder. 

Parte prima. 2. edizione. Wien 1886. 72 kr. (Vdgs.-BI. 1885, Seite 221.) 
Parte seconda. 2. edizione. Wien 1886. 76 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 199.) 

?SS Äi.**76 ir. I ""^-a- '<^- 8«*' <»«■) 

— — per le classi superiorl delle scuole medie. Wien 1885. Holder. 

Parte prima volume primo. 1 fl. 70 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 89.) 
— — volume secundo. 1 fl. 20 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 159.) 

Libro di lettura per le classi del ginnasio inferiore. Wien. C. Gerold's Sohn. 
Parte I. 1879. 65 kr. \ 

K m. 1877. 75 E: (Vdgs..Bl. 1880, Seite 263.) 
Parte IV. 1879. 80 kr. ) 

Carrara Franc, Antologia italiana proposta alle classi de'ginnasi superiori. Wien. 
C. Gerold's Sohn. 

Vol. 1. 1857. n Trecento e il Quattrocento. 80 kr. ) 
Vol. n. 1869. n Cinquecento. 85 kr. ( /»rj tu 4qq(\ 

Vol. III. 1858. n Seicento. 50 kr. } ^^o*^?;" oaq V^ ' 

Vol. IV.. 1859. II Settecento. 80 kr. l ^®^^ ^^^-^ 

Vol. V. L' Ottocento. 75 kr. 1 

Pellegrini Franc, Antologia italiana per le scuole commerciali, nautiche e reali 
superiori. Edizione IH. Triest 1873. Col. Coen. 2 Theile. 2 fl. (Vdgs.-BI. 
1880, Seite 263.) 

Bolia, D r. 6. B., Orlando furioso di Ludovico Ariosto, edito ad uso della gioventü. 
Wien 1853. C. Gerold's Sohn. 1 fl. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 263.) 

Deutsöhe Spraohe. 

Cobeul Gius., Corso completo di lingua tedesca ad uso degl' Italiani. III. edizione 
interamente rifusa. A spese deir antore. Trieste 1873. 1 fl. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 
1880, Seite 264.) 

Filippi, D. A.. Grammatica della lingua tedesca. 16. Auflage. Wien 1875. Carl 
Gerold's Sohn. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 264.) 

MUler Gius., Corso pratico di lingua tedesca. Torino 1874. K Loescher. 
Parte I. Teorica dei suoni. Declinazione. Lire 2. 
Parte U. Coniugazione. Particelle. Lire 2*50. (Vdg8.-BI. 1880, Seite 264.) 

(Zulässig für die unteren Classen der Gymnasien.) 

Fritseh Maur., Grammatica della lingua tedesca. Edizione II. Torino 1876. 
E. Loescher. Lire 3. (Vdgs.-BL 1880, Seite 264.) 

(Zulässig für die Oberclasßen der Mittelschulen.) 



Qem^^ Verordnungen, ErlAsse. 99 

Claus NicoL, Naova grammatica teorico-pratica della lingua tedesca. Edizione VI. 
MaUand 1881. Briola Lire 3. (Vdg8.-BI. 1881, Seite 259.) 

(Zolässig für die I. und 11. Classe der Sealschulen.) 

— — Antologia tedesca. Mailand. Briola et Comp. 

Parte L Edizione III. 1881. Lire l'BO. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 259.) 
Parte IL Edizione IL 1877. Lire 2. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 264.) 

(Zulässig für die I. und n. Classe der Realschulen.) 

NoS Enrico, Antologia tedesca. Wien 1880. Carl Graeser. 

Parte prima con un vocabolario delle parole centenute in ambo le 

parti. 1 fl. 84 kr. 
Parte seconda Snnto della letteratura tedesca con saggi dei migliori 

scrittori. 1 fl. 60 kr. 
Vocabolario dell' antologia tedesca. (Separat-Ausgabe des dem I. Theile 
angeschlossenen Vocabulars.) 1 fl. 
(Vdgs.-Bl. 1880, Seite 264.) 

Sarbo-oroatUoho Spraoho. 

Bidmani Pietro, Grammatica della lingna serbo croata (illirica). Fase. I. IL 

Wien 1866, 1867. 1 fl. 25 kr. (Vdg8.-Bl. 1880, Seite 264.) 
Parifitf C. A., Grammatica della lingua slava (illirica). Edizione IL Zara 1878. 

Spir. Artale. Soldi 80. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 264.) 
€obeB£l Giuseppe, Corso completo (teorico-pratico) della lingua serbo-croata. 

2. vermehrte und verbesserte Auflage. Bagusa 1888. G. Pretner. 2 fl. 

(Vdgs.-Bl. 1888, Seite 40.) 

Oeographie und GMohiolite. 

Herr Gustav, Manuale di geografia comparata per le classi inferiori delle scuole 
medie. Primo corso. Principj fondamentali di geografia. Nadi der 14. deutschen 
Auflage übersetzt von Desiderius Reich. Trient 1885. Scotoni undVitti. 
50 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 7.) 

Klim, Dr. V. F., Geografia universale. Wien. C. Gerold 's Sohn. 
Parte L Edizione IV. 1879. 45 kr. 1 

Parte IL Edizione IH. 1878. 40 kr. | (Vdgs.-Bl 1880, Seite 264.) 
Parte IH. Edizione IIL 1879. 80 kr. ) 

Seydliti, Ernesto di, Element! di geografia ad uso delle scuole. 2. Auflage. 
Breslau 1883. Ferd. Hirt 60 kr. (Vdgs..Bl. 1883, Seite 27.) 

Weiter F. B., Compendio di storia universale. Wien. C. Gerold 's Sohn. 

Fase. L Storia dei tempi antichi. 1877. 40 kr. ) /v^ao tu lÄÄn 
Fase. n. Storia dei medio evo. 1879. 35 kr. J ^ off^i 9ßr; \ ' 

Fase. m. Storia dei tempi modemi. 1879. 40 kr. ) ^®^^ ^^^'^ 

Gindely A., Compendio di storia universale per le classe inferiori delle scuole medie, 
trade tta dal Tedesco da Romeo Vielmetti. Prag. Tempsky« 

Parte I. L' antichita. Con 31 illustrazioni. 1881. 80 kr. (Vdgs.-BL 

1881, Seite 190.) 

Parte IL B medio evo. Con 23 iUustrazioni. 1882. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1882, 

Seite 50.) 
Parte in. L' eta modema. Con 17 iUustrazioni. 1883. 80 kr. (Vdg8.-BL 

1882, Seite 173.) 

— — Manuale di storia universale per i ginnasii superiori. Volume L Storia 
antica. Prag 1883. Tempsky. 1 fl. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 101.) 

— — Manuale di storia universale per i ginnasii superiori. Volume IL II medio 
evo. Turin und Prag 1887. Lo es eher und Tempsky. 1 fl. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 
1887, Seite 18.) 
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PIts G., Rudimenti dl Oeografia e Storia del evo antico, medio e moderno. Per 
U80 delle classi ginnasiali saperiori. Wien. C. Gerold's Sohn: 

Parte I. 1857. Evo antico. 1 fl. 60 kr. ) 

Parte II. 1857. Evo medio. 1 fl. 60 kr. \ (Vdgs.-BL 1880, Seite 265.) 

Parte III. 1858. Evo moderno. 2 fl. 20 kr. ) 

Haniiak, Dr. Em., Compendio di Storia, Oeografia e Statistica della monarchia 
austro-ungarica per le classi inferiori e superiori delle scuole medie. Seconda 
inipressione italiana sulla settima edizione tedesca. Wien 1884. A. Holder. 
90 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 265.) 

Mafhtmatik» 

MoAnik, caval. Dr. Fr., Manuale di aritmetica ad uso dei ginnasi inferiori. Versione 
italiana del Dr. Giuseppe Zampieri. Wien. C. Gerold's Sohn: 

Parte I. per le classi I. e IL Edizione quinta 1876. 90 kr. (Vdgs.-Bl. 

1880, Seite 265.) 
Parte II. per le classi III. e IV. Edizione quarta 1877. 70 kr. (Vdgs.-Bl. 

1880, Seite 265.) 

— — Geometria intuitiva per il ginnasio inferiore. Wien. C. Gerold's Sohn. 

Parte I. per le classi I. e II. Edizione quinta 1879. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 

1880, Seite 265.) 

Parte II. per le classi III. e IV. Edizione quarta 1881. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 

1881, Seite 276.) 

— — Manuale di aritmetica ed algebra per le classi superiori delle scuole 
medie. Traduzione dal tedesco in italiano, eseguita sulla quindicesima edizione. 
Wien 1878. C. Gerold's Sohn. 1 fl. 60 kr. (Vdga.-Bl. 1880, Seite 266.) 

— — Elementi di geometria in combinazione col disegno ad uso delle scuole 
reali inferiori e delle scuole civiche. Nuova edizione. Vienna 1877. C. Gerold's 
Sohn. 90 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 265.) 

~ — Trattato di aritmetica. Seconda edizione invariata. (Für die Unterclasseu 
der Realschulen.) Vienna 1881. C. Gerold's Sohn. 1 fl. (Vdgs.-BI. 1880, 
Seite 265.) 

Heis, Dr. Ed., Raccolta di esempi i quesiti di aritmetica ed algebra ordinati ad uso 
de ginnasi etc. etc. Versione dal tedesco di Antonio Budinich. Torino 1876. 
E. Lo es eher. Lire 5. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 265.) 

Wittstein, Dr. Teodoro, Prof., Trattato di matematica elementare. Vienna. 
A. Hoelder. 

Parte I. Planimetria. Traduzione eseguita sulla decima edizione tedesca 

da Stefano Scarizza, direttore etc. 1879. 1 fl. 
Parte IL Trigonometria plana. Traduzione eseguita sulla quarta edizione 

tedesca da Stefano Scarizza. 1880. 80 kr. 
Parte III. Stereometria. Traduzione eseguita sulla quarta edizione tedesca 
da Stefano Scarizza. 1880. 96 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 265.) 

Frisebanf, Dr. G«, Introduzione alla geometria analitica. Traduzione eseguita sulla 
seconda edizione tedesca da Francesco Postet Wien 1883. Holder. 60 kr. 
(Vdgs«-Bl. 1883, Seite 208.) 

StrSll Anton, Forme geometriche per il I. corso delle scuole reali. Wien 1886. 
Holder. 36 kr. 

— — Elementi di geometria per il U., III. e IV. corso delle scuole realL Wien 
1886. Holder. 1 fl. 60 kr. (Vdgs.-BI. 1887, Seite 46.) 
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RaturgMohiolite. 

Lusa, Dr. Fr., Element! di zoologia ad uso delle prime classi ginnasiali e delle 
scuole reali. Edizione III. Wien 1867. C. Gerold's Sohn. 90 kr. (Vdgs.-Bl. 
1880, Seite 266.) 

— — Elementi di mineralogia. Edizione V. Triest 1864. Lloyd. 1 fl. 20 kr. 
(Vdg8.-Bl. 1880, Seite 2660 

Pokorny, Dr. AI, Storia illustrata dei tre regni della natura. Versione dal tedesco di 
Caruel, Lessona, Salvadozi e Struever. Torino. £. Loescher. 

Parte I. Begno animale, Edizione II. 1876. Lire 3. ) /vhm m ^Mn 
Parte II. ßegno vegetale, Edizione H. 1876. Lire 2-60. \ ^ S!f:I om ^ 
Parte HI. Regno minerale, Edizione IL 1877. Lire 2. \ ^™ ^^^'^ 

— — Storia illustrata del regno animale con 521 incisioni. Turin und Wien 1885. 
Loescher. Brosch. 1 fl. 40 kr. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 320.) 

Bisebing, Dr. Anton, Elementi di mineralogia per le classi inferiori delle scuole 
medie. Prima versione italiana sulla prima edizione tedesca di Ernesto Oirardi. 
Wien 1885. Holder. Preis 42 kr. (Vdg8.-Bl. 1884, Seite 298.) 

Sekmarda, L. E., Elementi di zoologia. Per uso degli i. r. ginnast superiori. Zoologia 
sistematica. Wien 1854. C. Gerold's Sohn. 1 fl. 5 kr. (Vdg8.-Bl. 1880, Seite 266.) 

Bill, Dr. Giorg., Elementi di botanica. Versione italiana con note del Prof. Dr. 
Franc. Lanza. Wien 1857. C. Gerold's Sohn. 1 fl. 30 kr. (Ydgs.-Bl. 1880, 
Seite 266.) 

FellSeker Sigism. Principt di mineralogia. 3. Auflage. Wien 1872. G. Gerold's 
Sohn. 45 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 266.) 

Bonniui, Dr. P., Compendio di mineralogia. Modena 1877 P. Toschi. (Vdgs.-Bl. 
1880, Seite 266.) 

H^ebietter, Dr. F. und Bisohing, Dr. A., Elementi di mineralogia e geologia per 
le classi superiori delle scuole medie. Nach der 4. deutschen Auflage ins 
Italienische übersetzt von E. Girardi und E. Giacometti. Wien 1882. 
Holder. 1 fl. 20 kr. (Vdgs.-Bl. 1882, Seite 173.) 

Natarlehre. 

Sehabns, Dr. Giac, Prindpii elementari di fisica ad uso delle scuole reali e dei 
ginnasii inferiori. — Traduzione italiana rifatta sulla 13. edizione tedesca da 
Fr. Dr. Rossetti. Wien 1874. C. Gerold's Sohn. 1 fl. 20 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, 
Seite 266.) 

Vlaeovieh Nicol, Elementi di fisica sperimentale. Ad uso dei corsi inferiori delle 
scuole medie. Triest 1880. G. Caprin. 1 fl. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 266.) 

€faoot, Trattato elementare di fisica sperimentale. 17. Ayflage. Mailand. 2 fl. 50 kr. 
(Vdgs.-Bl. 1880, Seite 266.) 

MSbcIi Pietro, Trattato di fisica. Traduzione eseguita sulla terza edizione da 
Giuseppe M o r a. Wien 1877. H ö 1 d e r. 2 fl 20 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 266.) 

Chemie. 

Tassinari P., Avviamento alle studio della chimica. Pisa 1868. Lire 2'50. (Vdgs.-Bl. 
1880, Seite 266.) 

— — Manuale di chimica. Chimica inorganica. II. edizione. Pisa 1868. Lire 3'50. 
(Vdgs.-Bl. 1880, Seite 266.) 

Tessari Nicol., Compendio di chimica generale. Rovereto 1869. 2 fl. 50 kr. 
(Vdgs.-Bl. 1880, Seite 266.) 
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RoscoS H. E., Lezioni di chimica elementare inorganica ed organica. Priina traduzione 

italiana per cura di Orazio Silvestri. Milano 1873. Vallardi. i fl. 60 kr. 

(Vdg8.-Bl. 1880, Seite 266.) 
Kaaer, Dr. Anton, Elementi di chimica per le classi inferiori delle scuole medie. 

Prima versione italiana Bulla settima edizione tedesca di Ernesto Girardi. 

Wien 1885. Holder. Preis 1 fl. 20 kr. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 310.) 
Mitteregger, Dr. Josef, Trattato di chimica inorganica pelle scuole reali superiori. 

Tradotto sulla seconda edizione originale da Ernesto Girardi. Wien 1886. 

Holder. Preis 1 fl. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 187.) 
Finmi Johann, R. v., Trattato di chimica inorganica ed organica ad uso delle 

scuole reali superiori ed inferiori. Rovereto 1885. Im Selbstverlage des Verfassers. 

2 fl. 30 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 22.) 

Philotophisohe Propädeutik. 

Beek, Dr. Gius., Elementi di logica. Versione italiana per cura di L. C. cav. de 

Pavissich. 2. Auflage. Triest 1883. Jul. Dase. 40 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, 

Seite 273.) 
Lindner, Dr. Gust, Compendio di logica formale per istituti superiori. Quinta 

edizione. Prima versione dal tedesco per cura di TuUio Erber. Zara 1882. 

Woditzka. 1 fl. 40 kr. (Vdgs.-Bl. 1882, Seite 164.) 
Lindoer, Dr. Gust., Manuale di Psicologia empirica quäle scienza indnttiva. 

Nach der 7. deutschen Auflage übersetzt von Josef Maschka. Innsbruck 

1885. Wagner. Preis 1 fl. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 49.) 
ZinmermanD, Dr. Rob., Psicologia empirica ad uso de' ginnasi superiori. Ridotta 

ad uso degli Italiani per cura del Dr. L. Pavissich. Triest 1864. Lloyd. 

90 kr. (Vdg8.-Bl. 1880, Seite 226.) 

Wandkarten. 

Kozenn B., L' Europa. Wien. Hölzel. 5 fl. 80 kr. 

— — La Palestina, teatro della storia sacra. Wien. HöIzel. 5 fl. 40 kr. 
Baar C. F., La Monarchia Austro-Ungarica. Wien. Hölzel. 9 fl. 



FOr Mittelschulen mit serbo-oroatischer Unterrlohtsspraohe. 

Lateinisdie Bpraohe. 

DivkoTid Mirko, Latinske vjeibe za L gimnazüski razred. 2. verbesserte Auflage. 
Agram 1882. K. Landes-Verlag. Geb. 40 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seit« 102.) 

— — Latinske vjeibe za II. gymnazijski razred. 2. verbesserte Auflage. Agram 
1887, K. Landes-Veriag. 52 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 62.) 

Lbomond, Urbis Romae viri illustres. Bearbeitet von Fr. Marn. Agram 1878. 

K. Landes-Verlag. 70 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 267.) 
Jnrmid Leonardo, Izabrane pjesme P. OvidUa Nasona za gymnasye poredio i 

protumacio. Agram 1884. Verlag der Landesregierung. Geb. 75 kr. (Vdgs.-Bl. 

1885, Seite 34.) 
Maizner, D r. F r., Latinska vöibenica za viäe razrede hrvatskih gimnazija. L Theil 

für die 5. und 6. Classe. Agram 1876. Hartmann. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 267.) 

— — Latinska vjeiebnica za VII. i VIII. gimnazijski razred. Agram 1882. 
Veriag der Landesregierung. Geb. 90 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 102.) 
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Pavee Ivan, Latiuska slovnica za gimnazije. 2. revidierte und verbesserte Auflage. 

Agram 1885. Verlag der Landesregierung. Geb. 1 fl. 30 kr. (Vdg8.-Bl. 1885, 

Seite 242.), 
Roiek J. A. i Zepiö S., Latinske i hrvatske zadace o skladnji latinskoga jezika. 

I. TheiL 2. Auflage. Agram 1884. Albrecht und Fiedler. 1 fl. 

— — n. Theil. (Hrvatske zadaöe.) 2. durchgesehene Auflage. Agram 1882. 
Albrecht und Fiedler. 1 fl. 20 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 63.) 

Veber Ad., Slovnica latinska za male gimnazije. 2. Auflage. Agram 1872. Hart- 
mann. 1 fl. 10 kr. (Vdgs.-BL 1880, Seite 267.) 

Orieohiflohe Bpraohe. 

Captins, Slovnica jezika gr^koga. Preveo F. Petraiid. 3. Auflage. Agram 1881. 

Verlag der Landesregierung. Geb. 1 fl. 40 kr. (Vdgs.-BL 1882, Seite 51.) 
Miuitf, Dr. August, Slovnica gr^koga jezika. Agram 1887. Verlag der Landes* 

regierung. Geb. 1 fl. 30 kr. (Vdgs.-ßl. 1888, Seite 53.) 
Sflhenkl, Grcka poöetnica za III. i IV. gimn. razred. Preveo Aug. Mus ic. 3. Auflage. 

Agram 1882. K. Landes-Verlag. Geb. 85 kr. (Vdgs.-BL 1883, Seite 93.) 

— — Chrestomatga iz Xenophonta, nach der 6. deutschen Auflage croatisch 
bearbeitet von Leonard Jurnic. Agram 1881. Verlag der Landesregierung. 
G€b. 1 fl. 20 kr. (Vdgs.-BL 1881, Seite 181.) 

Serbo-croaÜBolie Bpraohe. 

Divkoviö Mirko, Oblici staroslovjenskoga jezika za äkolu, na Fr. Miklosich. 
Agram 1883. Verlag der Landesregierung. 25 kr. (Vdg8.-BL 1884, Seite 25.) 

— — Hrvatske gramatike. I Dio : Oblici. Agram 1879. Tiskom dioni£ke tiskare. 
50 kr. 

— — Hrvatske gramatike. II Dio: Sintaksa za Skolu. Agram 1881. Fr. Zupan. 
50 kr. 

— — Nauka v izreci za äkolu. 3. Auflage. Agram 1885. Tisak dioni^ke tiskare. 
35 kr. (Vdgs.-BL 1887, Seite 220.) 

MarkoriiS, Dr. Fr., Hrvatska iitanka za IV. razred gimnazijski. 2. Auflage. Agram 
1880. Verlag der Landesregierung. Preis, geb. 85 kr. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 108.) 

HainranÜ Ant., Slovnica hrvatska. Za gimnazije i realne Skole. Dio I. R££oslovje. 
4. Auflage. Agram 1869. Zupan. (Vdgs.-BL 1880, Seite 267.) 

PetraiM Fr., Hrvatska fitanka za vige gimnazije i nalike im äkole« Agram. 
K. Landes- Verlag. 

n. nS S pS i fl. 70 kr. I (^^^««-«- 18«0' ^^ 268.) 
SmidiUas P., Citanka za I. razred gimnazijski. 3. Auflage. Agram 1881. Verlag 
der Landesregierung. Geb. 45 kr. (Vdgs.-BL 1882, Seite 68.) 

— — Citanka za II. razred gimnazijski. 3. von Maretic bearbeitete Auflage. 
Agram 1884. Verlag der Landesregierung. Geb. 55 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 27.) 

— — Citanka za III. razred gimnazijski. Agram 1880. Verlag der Landes- 
regierung. Geb. 75 kr. (Vdgs.-BL 1881, Seite 76.) 

Veber A., Slovnica hrvatska za srednja uöiliäta. Agram 1871. Fidler und Albrecht. 
Preis 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1871, Seite 335.) 

— — Skladifla iürskoga jezika za mie gimnazije. 37 kr. (Vdgs.-BL 1880, S. 267.) 

Dentsohe und italienisohe Sprache. 

Kobenzl Jos., Njemaika palestra ili Teoreticno - praktiäna grammatika n^jema^kog 
jezika za srednje u«one. Wien 1880. G r a e s e r. 2 fl. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 268.) 

Mnssaflja, Dr. Ad. i Sverljnga J., Talianska slovnica za po^etnike. 3. Auflage. 
Agram 1886. F. Äupan. 1 fl. 60 kr. (Vdgs.-BL 1887, Seite 62). 
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OeograpUe und OeioUohte. 

MatkovM, Dr. Pet., Zemljopis za niie razrede sredojih uiiliöta. 3. Auflage. Agram 
1883. K. Landes-Verlag. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 62.) 

— — Zemljopis austnjsko - ugarske monarchie za nüe razrede srdqjih uiiliSta. 
Agram 1882. Verlag der Landesregierang. Geb. 60 kr. (ydg8.-BL 1883, 
Seite 16.) 

Streer Ed., Zemljopisna po(etnica za I. razred srednjib aiiliäta. 2. umgearbeitete 
Auflage. Agram 1882. K. Landes-Verlag. Geb. 30 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 93.) 

Hannak-KIaiiS V., Povöst staroga v6ka za nüe razrede srednjih u£ili§ta. 2. verbesserte 
und verkürzte Auflage. Agram 1882. K. Landes-Verlag. Geb. 60 kr. (Vdgs.-BL 
1882, Seite 216.) 

KlBii y., Pov6st sredojega vgka za nize razrede sredm'ih udliSta. Agram 1878. 
K. Landes-Verlag. 70 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 268.) 

fLoii Iv., Poviest novoga vöka za ni2e razrede sredigih u£ili8ta. Agram 1878. 
K. Landes-Verlag. 65 ki\ (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 268.) 

Clindely, Dr. Ant, Poviest staroga v6ka za viSe gymnazije. Nach der 5. deutschen 
Auflage croatisch bearbeitet von V. Klaic. Agram 1881. Verlag der Landes- 
regierung. Geb. 1 fl. 40 kr. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 181.) 

Kofinek F. B., Ob£a poviestnica za srednje äkole. Agram 1866, 1867. K. Landes- 
Verlag. 

I. Dio: Stari vök. 1 fl. 90 kr. ) 

IL Dio: Sredni v6k. 1 fl. 20 kr. } (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 268.) 
III. Dio: Novi vök. 1 fl. 40 kr. ) 

äknrla Stef., Historijska geografija Palestine. Wien 1873. E. k. Schulbttcher- Verlag. 
36 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 268.) 

Tomek i Mesi^, Povöstnica austrijanske driave. Wien. K. k. Schulbücher -Verlag. 

42 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 268.) 
Sehnbert F. W., Atlas antiquus. Historijsko - geografski äkolski atlas starog svqeta 

sa tekstom koji objaSnjuje pojedine karte zahrvacke fikole udesio A. Dobriloviö. 

Wien 1887. Hölzel. 90 kr. (Vdgs.-Bl. 1888, Seite 41. 

Xathematlk. 

Kotnik, Dr. Fr., Pouka u ra£unici za niie razrede gimnasü^- Agram 188U. 
Landes-Verlag. 

I. razdio. S.Auflage (nach der 29. deutschen von V. M. Golub bearbeitete 

Auflage). Geb. 65 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 219.) 
II. razdio. 3. Auflage (nach der 19. deutschen Auflage). Geb. 65 kr. 
(Vdgs.-Bl. 1880, Seite 108.) 

— — Ra£unica dla nüe razrede realaka. 2. croatische Auflage, bearbeitet von 
J. Strainicki. Agram 1887. Verlag der Landesregierung. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 
1888, Seite 34.) 

rZulftssig für Realschulen.) 

— — Pouka u raiunici i algebri za viSe razrede srödnjih uiiliSta. 3. Auflage. 
Agram 1876. Verlag der Landesregierung. 1 fl. 50 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, 
Seite 269.) 

— — Pouka u mörstvu za viSe gimnazije i viSe realke. K. Landes-Verlag. 2 fl. 
(Vdgs.-Bl. 1880, Seite 269.) 

DHihal J., Mjerstvo za male gimnazije. Po hrvatio Ivan Pexider. Agram. 
Fr. 2upan. 

I. Theil. 4. Auflage. 1884. 60 kr. 

II. Theil. 2. Auflage. 1876. 70 kr. (Vdg8.-Bl. 1876, Seite 62.) 
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HaturgeMliiidita. 

Pokorny, Dr. A., Prirodopis iivotinjstva sa slikami. 4. Auflage, bearbeitet von 
J. Jan da. Agram 1886. K. Landes-Verlag. Geb. 1 fl. 20 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, 
Seite 18.) 

— — Prirodopis bilinstva sa slikaini. 3. Auflage, bearbeitet von J. Janda. 
Agram 1883. K. Landes-Verlag. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 269.) 

~ — Prirodopis rudstva sa slikami. Agram 1875. K. Landes-Verlag. 70 kr. 
(Vdg8.-BI. 1880, Seite 269.) 

Hoehatetter, Dr. F. und Bisehing, Dr. A., Mineralog^a i geologija za viäe razrede 
srediyib ikola, übersetzt von Dr. M. Eiöpatic. Agram 1882. F. Zupan. 
1 fl. 20 kr. fVdgs.-BL 1887, Seite 46.) 

Kiipatid M., Rudstvo za ni2e razrede sredigih äkola. Agram 1880. Albrecht 
und Fiedler. 35 kr. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 105.) 

Torbw J., Zivotinjarstvo. Agram 1863. 1 fl. 50 kr. (Vdgs.-BI. 1880, Seite 269.) 

Woldfieb, Dr. Johann, Zoologia za vi§e razrede srediyih uMSta. Nach der 
4. deutschen Auflage übersetzt von Dr. M. Kiäpatic. Agram 1885. Verlag 
der k. Landesregierung. Geb. 1 fl. 40 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 7.) 

Haturlehre. 

Majar A. -Folpreeht, Fizika za ni^e razrede srediyih uäliäta. 3. Auflage. Agram 
1878. K. Landes-Verlag. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 269.) 

Jiiiili^ Pav., Obca kemija za male realke. Agram 1866. K. Landes-Verlag. 50 kr. 
(Vdg8.-Bl. 1880, Seite 269.) 

Wassmutt Ant., Fizika za niie razrede sredi^ih Skola. Nach der 2. deutschen 
Auflage, bearbeitet von J. Stoiir. Agram 1884. Albrecht und Fiedler. 
1 fl. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 25.) 

Majer A., Fizika za viSe §kole. Preveo Pexider. Agram 1871. K. Landes-Verlag. 
3 fl. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 269.) 

PUlosophiiohe Propädeutik. 

Drbaly Dr. M., Propaideuti£na logika. Pou£na kniiica za gimnazijalnu i privatnu 
porabu. Nach der 3. deutschen Auflage bearbeitet von P. Jokovic. Zara 
1882. Preis 1 fl. (VÜgs.-BL 1883, Seite 172.) 

Basariiek St, Eratko izkustveno duäeslovje. 2. Auflage. Agram 1878. Preis 50 kr. 
(Vdgs.-Bl. 1880, Seite 269.) 
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LehrbQoher fOr Mittelsohulen, an denen in slovenisoher Sprache gelehrt wird 

Lateinische Sprache. 

Kermaviier V., Latinska Slovnica. Laibach 1885. Ig. von Klein mayr und 
F. Bamberg. Gebunden 1 fl. 60 kr. (Vdg8.-BI. 1885, Seite 187.) 

— — Vadbe v skladnji latinski. Laibach. Ig. v. Kl ein mayr und F. Bamberg. 

I. del za 3. gimnasijski razred 1882. Preis 80 kr. (Vdgs.-BI. 1882, Seite 226.) 
IL del za 4. „ „ 1883. , 80 kr. (Vdgs.-BI. 1883, Seite 218.) 

— — Latinsko-slovenski slovnik za 3. in 4. gimnasüski razred, bearbeitet nach 
J. A. R 2 e k 's lateinisch - deutschem Wörterverzeichnisse. Laibach 1882. 
Ig. V. Kleinmayr und F. Bamberg. 2 fl. 50 kr. (Vdg8.-Bl. 1882, 
Seite 226.) 

Wieatbaler Franz, Latinske vadbe. Laibach. Ig. von Kleinmayr und F.Bamberg. 
I. Za prvi gymnasijski razred. * lo85. Geh. 90 kr., geb. 1 fl. 10 1^. 

(Vdg8.-Bl. 1885, Seite 196.) 
U. Za drugi gymnasijski razred. 1886. Geb. 1 fl. 30 kr. (Vdgs.-BI. 1886, 
Seite 276.) 

SloTenieche Sprache. 

Janeiit Ant., Cvetnik. Berilo za slovensko mladino. 

I. Theil. 4. Auflage. Klagenfurt 1881. Verlag des St. Hermagoras- Vereines. 

70 kr. (Vdg8.-Bl. 1881, Seite 252.) 

II. Theil. 3. verbesserte von Dr. J. Sket besorgte Auflage. Klagenfurt 1888. 

Verlag des St. Hermagoras- Vereines. 70 kr. (Vdgs.-BI. 1887, Seite 214.) 

— — Cvetnik slovenske slovestnosti. Berilo za nize gimnazije in realke. 
2. umgearbeitete Auflage. Klagenfurt 1868. Selbstverlag des Verfassers. 1 fl. 35 kr. 
— 3. revidierte Auflage. Klagenfurt 1870. £. Liegel. 1 fl. 50 kr. (Vdgs.-BI. 
1880, Seite 269.) 

Miklorieki Dr. Fr., Slovensko berilo. Wien. K. k. Schulbücherverlag. 
Für die 5. Gymnasialclasse. 42 kr. | 

Für die 6. „ „ 42 kr. j (Vdgs.-BI. 1880, Seite 270.) 
Für die 7. „ „ 42 kr. ) 

Für die 8. « „ 2. Auflage, herausgegeben von J. NavratiL 

Wien 1881. K. Graeser. Geb. 72 kr. (Vdgs.-BI. 1881, Seite 233.) 

Sket, Dr. Jakob, Slo venisches Sprach- und Übungsbuch nebst einer Chrestomathie 

und einem slovenisch-deutschen und deutsch-slovenischen Wörterverzeichnisse. 

S.Auflage. Klagenfurt 1885. Verlag des St. Hermagoras- Vereines. 1 fl. 30 kr. 

(Vdg8.-Bl. 1885, Seite 196.) 

— — Slovensko berilo za peti in Sesti razred srednjih äol. Klagenfurt 1886. 

Verlag der St. Hermagoras-Bruderschaft. 1 fl. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1886, Seite 151.) 

Snman Jos., Slovenska slovnica za sredige äole. Klagenfurt 1884. Verlag der 

Druckerei der St. Hermagoras-Bruderschaft. 1 fl. (Vdg8.-Bl. 1885, Seite 88.) 

Deuteche Sprache. 

Heinrieh A n t., Grammatik der neuhochdeutschen Sprache für Mittelschulen in mehr- 
sprachigen Ländern. 8. Auflage. Laibach 1881. Kleinmayr und Bamberg. 
1 fl. 10 kr. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 271.) 

Madiera K. A., Deutsches Lesebuch für die erste Glasse an Gymnasien und Real- 
schulen. 4. Auflage. Prag 1872. Kober. 66 kr. (Vdgs.-BI. 1880, Seite 270.) 



<Vdg8.-BL 1882, Seite 155.) 
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Madiera K. A., Deutsches Lesebuch für die zweite Classe der Gymnasien und Real- 
schulen. 3. Aufläget Prag 1874. Kober. 78 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 270.) 

Solar Joh., Deutscb-slovenisches Wörterbuch zuMadiera's deutschen Lesebüchern 
für die I. und IL Classe der Mittelschulen. Laibach 1873. Selbstveilag des 
Verfassers. 68 kr. (Vdgs.-BL 1880, Seite 270.) 

OeograpUe und Ooschiohte. 

Jesenko Job., Zemljepis za prvi razred srednjih äol. Laibach 1882. Narodna tiskama. 
45 kr. (Vdgs.-Bl. 1882, Seite 173.) 

— — Zem^epis za 2. in 3. razred srednjih §ol. Laibach 1883. Narodna tiskarna. 
90 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 218.) 

— — Avstrijsko-ogersko monarchlja. Domovino znanstvo za (etrti razred srednjih 
§01. Laibach 1885. Selbstverlag. 45 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 89.) 

— — Oböna zgodovina. Laibach. Narodna tiskama. 

L Theil: Alterthum. 2. verbesserte Auflage. 1883. 55 kr. (Vdgs.-BL 1883, 

Seite 171.) 
II. Theü: Mittelalter. 1878. 50 kr. 
m. TheU: Neue Zeit. 1880. 80 kr. 

Mafhematik. 

Hoinik, Dr. Fr., Aritmetika za mije gimnazije. Bearbeitet von J. Celestina. 
Laibach. Eleinmayr und Bamberg. 

I. Theil, nach der 26. deutschen Auflage. 1882. Geb. 1 fl. 10 kr. (Vdgs.-Bl. 

1882, Seite 226.) 
II. Theil, nach der 20. deutschen Auflage. 1884. Geh. 90 kr., geb. 1 fl. 10 kr. 
(Vdgs.-Bl. 1884, Seite 75.) 

— — Geometrya za nü^e gimnaz^e. Bearbeitet von J. Celestina. Laibach. 
Kleinmayr und Bamberg. 

L Theil, nach der 19. deutschen Auflage. 1883. Geb. 55 kr., geb. 70 kr. 

(Vdgs.-Bl. 1883, Seite 28.) 
II. Theü, nach der 14. deutschen Auflage. 1884. Geh. 60 kr., geb. 80 kr. 

(Vdgs.-Bl. 1884, Seite 237.) 

Hatnrgesoliiohta. 

Pokomy, Prirodopis zivalstva s podobami von Fr. Erjavec. 3. Auflage. Laibach 
1881. Matica Slovenska. Geb. 1 fl. 16 kr. (Vdgs.-Bl. 1881, Seite 162.) 

— — Prirodopis rastlinstva s podobami. Prag 1872. 85 kr. (Vdgs.-Bl. 1880, 
Seite 270.) 

Erjavee Fr., Prirodopis rudninstva ali Mineralogya. Laibach 1883. Kleinmayr 
und Bamberg. 70 kr., geb. 85 kr. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 3.) 

Hatiirlelire. 

SenekoWö Andreas, Fizika za mije zazrede srednjih äol. Laibach 1883. Eleinmayr 
und Bamberg. 1 fl. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1883, Seite 186.) 

Cebnlar Jakob, Fizika za niije gimnazije, realke in uätelijäia. I. und II. Theil. 
Qörz 1882. 1 fl. 30 kr. (Vdgs.-Bl. 1884, Seite 25.) 
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LehrbOoher fllr Mittelschulen, an denen in rurnSnisoher Sprache gelehrt wird. 

kopescnl Samuel, Manualu de Istorie uoiversalä pentru clasele inferiore de scolo 
secundare. Partea ftntäia. Istoria veche. Czemowitz 1886. Erzbischöfliche 
Druckerei. Geh. 90 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 21.) 

Umlaufti Dr. Friedr., Manualu de geografie pentru clasele inferiore ^i mijlocie 
de gimnasii si scöle reale austriace. Zweiter Curs, übersetzt von Samuel 
Isopescul. Czernowitz 1887. Erzbischöfliche Druckerei. 1 fl. (Vdgs.-Bl. 1887, 
Seite 220.) 

Mannaltt de Aritmetieä pentru gimnasii inferiore de Drul. Fr. cav. de Mo£nik. 
Partea Antäia. Bearbeitet von Samuel Isopescul. Czernowitz 1881. Verlag 
der Gesellschaft für Pflege der rum&nischen Literatur in der Bukowina. 
(Vdg8.-BI. 1882, Seite 45.) 

Mainik, Dr. Franz cav. de, tnvätämSntul geometricu intuitivu pentru gimnasiile 
inferiore. Träducere de Constantin Gosovici. Czemowitz 1887.K. k. Landes- 
regierung. 

I. Theil, für die 1. und 2. Classe. Geb. 60 kr. 
n. Theil, für die 3. und 4. Classe. Geb. 58 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 220.) 

Pokomyt Dr. Alois, Zoologie illustratft, trftd. de Dr. Animpodist Da§chevici. 
Mit 522 Illustrationen. Geb. 1 fl. 60 kr. (Vdgs.-Bl. 1885, Seite 165.) 

— — Mineralogie illustratä, tradusä de Constantin Procopovici. Suczawa 

1887. Geb. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1887, Seite 220.) 

— — Istoria naturalä (Botanik). 60 kr. I ,^.^ ^^ .^^ « .. 07/. n 
Istoria naturalä (Mineralogie). 40 kr. | (Vdgs.-Bl. 1880, Seite 270) 

Verlag des Bukowinaer griech.-orient. Religionsfonds. 

PbbbqI Aron, Grammatik der rumänischen Sprache für Mittelschulen. Neu bearbeitet 
von S. Isopescul. Czemowitz 1882. H. Pardini. 80 kr. (Vdgs.-Bl. 1881, 
S. 233.) 

— — Lepturariü rumtnesc. Verlag des gr.-or. Bukowinaer- 

Religionsfondes. 

— — I. Theil fftr die 1. und 2. Classe. 60 kr. 

— — n. Theü, 1. Heft für die 3. Classe. 50 kr. 

— — II. Theil, 2. Heft fllr die 4. Classe. 60 kr. 

— — m. Theil, für die 5. und 6. Classe. 1 fl. 20 kr. 

— — IV. Theü. 1. Heft, für die 7. Classe. 1 fl. 

— — IV. Theil, 2. Heft, für die 8. Classe. 1 fl. 



(Vdgs.-Bl. 1880, 
Seite 270). 
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Yerfiigangeii, betreffend Lehrbücher und LehrmitteL 

ILjelirbttolier. 

8) Für allgemeine Volksichulen. 

Klicpera Josef, Ti'eti (iitanka a mluvoice pro obecne äkoly jedno- i vicetiJdni. 
2. verbesserte und vermehrte Auflage. Prag 1888. Tempsky. Preis eines 
Exemplares in Leinwandrücken gebunden, 85 kr. 

Diese zvreite Auflage des genannten Sprach- und Lesebuches wird, ebenso 
wie die erste Ausgabe desselben *) zum Lehrgebrauche an den allgemeinen 
Volksschulen mit böhmischer Unterrichtssprache als zulässig erklärt 

(Minißterial-Erlass vom 18. März 1888, Z. 3410.) 

Praprotnik Andreas, Slovenska Slovnica. 6. revidierte und erweiterte Auflage. 
Laibach 1887. Selbstverlag des Verfassers. Preis eines Exemplares, steif gebunden, 
32 kr. 

Diese slovenische Sprachlehre wird in der gegenwärtigen umgearbeiteten 
Auflage zum Lehrgebrauche an allgemeinen Volksschulen mit slovenischer 
Unterrichtssprache als zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 8. März 1888, Z. 332.) 

b) Für allgemeine Volks- und BOrgereclNilen. 

Kneidl Fr. a Marhan Mich., Poöetnice pro mä£Canske Skoly chlapecke. Prag 1888. 
F. Tempsky. 

I. Hefl. Preis, 40 kr., gebunden, 50 kr.; 
IL Heft. Preis, 35 kr., gebunden, 45 kr.; 
III. Heft. Preis, 42 kr., gebunden, 52 kr. 
— — PoCetnice pro mßSfanske äkoly divfi. Prag 1888. F. Tempsky. 
I. Heft. Preis, 40 kr., gebunden, 50 kr.; 
n. Heft. Preis, 25 kr., gebunden, 35 kr.; 
III. Heft. Preis, 42 kr., gebunden, 52 kr. 

Diese Rechenbücher werden zum Unterrichtsgebrauche an Bürgerschulen 
mit böhmischer Unterrichtssprache zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 18. März 1888, Z. 2500.) 

c) Für Bargerecbulen. 

Tille Anton, U£ebnice zemäpisnä pro Skoly m6g<anske a obecne. 2. Stufe. 3. Auflage 
mit 11 Abbildungen. Prag 1888. Preis, gebunden, 55 kr. 

Diese dritte Auflage des genannten Lehrbuches wird, ebenso wie die 
zweite Auflage desselben **) zum Unterrichtsgebrauche in den Bürgerschulen mit 
böhmischer Unterrichtssprache als zulässig erklärt. 

(Ministerial-Eriass vom 18. März 1888, Z. 2744.) 



*\ Mtnisterial-VeroidnungBliIatt vom Jahre 1884, Seite 131. 
**) Ministerial-Yerordnungsblatt vom Jahre 1885, Seite 47. 
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d) Für Mittelschulen. 

Schenk! Karl, Griechisches Elementarbuch für die österreichischen Gymnasien. 
13. vollständig umgearbeitete Auflage, im Anschlüsse an die 17. von W. v. Harte 1 
besorgte Auflage der Curtius 'sehen Grammatik ausgeführt Wien und Prag 1888. 
F. Tempsky. Preis, geheftet, 1 fl., gebunden, 1 fl. 20 kr. 

Diese neueste Auflage des genannten Buches wird mit Ausschluss des 
gleichzeitigen Gebrauches der früheren Auflagen in derselben Classe zum Lehr- 
gebrauche an österreichischen Gymnasien mit deutscher Unterrichtssprache 
allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 19. März 1888, Z. 4589.) 

Hdievar, Dr. Franz, Lehrbuch der Geometrie für Obergymnasien. Wien 1888. 
F. Tempsky. Preis, geheftet, 85 kr., gebunden 1 fl. 5 kr. 

Dieses Lehrbuch wird zum Lehrgebrauche in den Oberclassen der Gymnasien 
mit deutscher Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 23. März 1888, Z. 4470.) 

Gindely Anton, Lehrbuch der allgemeinen Geschichte für die oberen Classen der 
Mittelschulen. III. Band : Die Neuzeit. 7. umgearbeitete und verbesserte Auflage. 
Mit 24 Abbildungen und 10 Karten in Farbendruck. Wien 1887. F. Tempsky. 
Preis, geheftet, 1 fl. 40 kr., gebunden, 1 fl. 60 kr. 

Diese neueste Auflage des bezeichneten Lehrbuches wird^ ebenso wie die 
sechste Auflage desselben *) zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit deutscher 
Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 19. März 1888, Z. 5102.) 

In fünfter unveränderter, somit gemäß Ministerial-Erlass vom 27. August 1885, 
Z. 15012 **) zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit böhmischer Unterrichts- 
sprache allgemein zulässiger Auflage ist erschienen: 

Oiudely, Dr. Anton, Döjepis väeobecny pro niiäi tMdy Skol stfednich, IL Theil: 
Das Mittelalter. Pro (eske äkoly ozdölal Jan äehak. Mit 25 Abbildungen 
und 8 Karten, Prag 1888. Preis, 80 kr., gebunden, 95 kr. 

(Ministerial-Erlass vom 13. März 1888, Z. 4783.) 

Pokorny, Dr. A., Nazomy pHrodopis rostlinstva pro nii&i oddöleni sti'ednich 6kol 
vzdölal Dr. Ladislav Celakovsky. 5. Auflage. Prag 1888. F. Tempsky. 
Preis, 90 kr., gebunden, 1 fl. 10 kr. 

Diese neue Auflage des vorbenannten Lehrbuches wird ebenso wie die 
vierte Auflage desselben ***) zum Lehrgebrauche in den unteren Classen der 
Mittelschulen mit böhmischer Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 13. März 1888, Z. 4782.) 



*) Mlnisterial-Verordnungsblatt vom Jahre 1880, Seite 174. 

**) Ministerial-YerordnimgBblAtt vom Jahre 1885, Seite 191. 

***) Ministerial-Yerordnungsblatt vom Jahre 1881, Seite 208. 
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ILieliriiiittel. 

Trampler R., Atlas fibr österreichische Bürgerschulen. 

I. Theil (für die erste Classe), 9 Karten. Preis, 40 kr. 
II. Theil (für die zweite Classe), 14 Karten. Preis, 60 kr. 
III. Theil (für die dritte Classe), 10 Karten. Preis, 40 kr. 
Wien 1888. Im Verlage der k. k. Hof- und StaatsdruckereL 

Dieses Lehrmittel wird zum Unterrichtsgebrauche an Bürgerschulen für 
zulässig erklärt 

(Ministerial-Erlass vom 27. März 1888, Z. 4541.) 



Kundmachungen. 

Seine k. und k. Apostolische Migestat haben der Coogregation der Schwestern 
▼ om in. Orden des heiligen Frans Ton Assisi in Wien snm Umbaue des 
Spital es eine Untersttttsung im Beirage von 1000 Gulden aus der Allerhöchsten Priyatcasse 
a. g. SU bewilligen geruht 



a 



Seine k. und k. Apostolische Mfu^tät haben dem Vereine , Kinderfreunde in Baumgarten 
an derWien im politischen Bezirke Sechshaus in Niederösterreich zum Baue einer Kinder- 
bewabranstalt daselbst eine Spende von 200 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse 
a. g. itt bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migestftt haben den Gemeinden Staats mit Kantender f, 
Eniersdorf und Ehrnsdorf im politischen Bezirke Mistelbach in Niederösterreich zur 
Bettreitong der Kosten des Schnlbanes in Staats eine Unterstützung im Betrage von 
200 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht 



Der verstorbene k. k. Oberbaurath August Ritter SchweBdenwein von Lanau- 
berg hat testamentarisch den Betrag von 40.000 Gulden Notenrente für ein Reisestipendium 
unter den Namen: .Stiftung der Frau Marie von Schwendenwein-Lanauberg für 
die k. k. Akademie der bildenden Kttnste in Wien bestimmt Die Verleihung dieser Stiftung 
steht dem Rectorate der Akademie der bildenden KUnste in Wien zu. 

(Stiftbrief vom 31. October 1887. — Ministerial-Act Z. 25226 und 25957 vom Jahre 1887.) 

Die in Triest wohnhafte Private Cäcilie Freiin von Rittmayer hat dem Curatorium 
des dortigen städtischen Museums Revoltella den Betrag von 20.000 fl. in österreichischen 
Staatsobligationen zu Gunsten einer Stipendienstiftung für junge Triestiner Maler oder Bildbauer, 
welche in Rom ihre künstlerische Ausbildung zu vervollkommen beabsichtigen, übergeben. 

Die Stiftung trägt nach dem Wunsche der Stifterin den Namen ihres verstorbenen Ehegatten : 
„Karl Freiherr von Rittmayer" und ist bereits perfbct geworden. 

(Stiftbrief vom 8. Februar 1888. — Ministerial-Erlass vom 26. März 1888, Z. 2939.) 

Der am ^11. December 1880 verstorbene k. k. Notar Joseph Stipinek hat letztwillig 
ein Capital von 2000 Gulden zur Errichtung einer Studenten -Stipendien-Stiftung 
für nach Neustadtl zuständige Schüler einer österreichischen Mittelschule bestimmt 

Die Stiftung ist bereits in das Leben getreten. 

(Stiithrief vom 26. Februar 1888. -- Ministerial-Act Z. 4296.) 
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Der Apotheker Karl Vojaiek in ProssDits hat eine Studenteo-Stlpendien- 
Stiftung im Betrage von 1000 Gulden österreichisdier Papierrente so Gnosten der böhmischen 
Landes-Oberrealschale in Prossnits gegründet. 

(Stiftbrief Tom 26. Februar 1888.— Ministerial-Act Z. 4635 ex 1888.) 

Die am 28. Juli 1848 in Moldanthein yerstorbene Witwe Lacie Brom hat letit- 
willig eine Studenten-Stiftung, zu deren Gennss in erster Linie ihre Verwandten berufen 
sind, gegründet. Das Capital beträgt gegenwärtig 781 fl. 67 kr. 

Die Stiftung ist bereits constitniert. 

(Stiftbrief tom 9. Februar 1888. — Minitterial-Act Z. 4142.) 



Der Minister für Cultus und Unterricht hat das öffentlichkeitsrecht extheilt: 

der von der Bezirksvertretung in den Weinbergen bei Prag erhaltenen, mit der 
Erziehungsanstalt fUr Terwahrloste Knaben in den W^ n b e r g e n verbundenen Privat-Volksschale 

(Ministerial-Erlass vom 27. März 1888, Z. 5575) und 

der vom deutschen Schulvereine in Wien erhaltenen Privat- Volksschule in Laibach 

(Ministerial-Erlass vom 27. Bi&n 1888, Z. 5307). 



Vom Schuldienste wurden entlassen: 

Johann Rosmanith , zuletzt Unterlehrer an der vierclassigen Volksschule zu Laden« 
dorf in Niederösterreich 

(Ministerial-Erlass vom 23. M&rz 1888, Z. 5056), 

Karl Hartel, zuletzt Lehrer und Schulleiter zu Groß-Motten in Niederösterreich 

(Ministerial-Erlass vom 23. M&rz 1888, Z. 5057) und 

Otto Diets, zuletzt Lehrer an der einclassigon Volksschule zu Sturija in Krain 

(Ministerial-Erlass vom 23. M&rz 1888, Z. 4499). 



♦-I--^I-^ 



In Stück VI vom 15. Milrz d. J. Seite 40, Zeile 13, ist zu lesen : obere ClMsen. Carlsrnhe 1888. 

* - 
Verlag des k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht. — Druck von Karl Gorischek in Wien« 
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Verordnungsblatt 

für den Dienstbereich des 

LQnisteriums f tlr Cxilttts und TTntemclit. 

Redigiert im k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht. 

Ausgegeben am 16. April 1888. 

Inhalt Nr. 18. Gesetz vom 10. Mai 1887, wirksam für die Markgrafschaft Mähren, betreffend eine 
Änderung der Lehrerbezüge. Seite 113. — Nr. 14. Gesetz vom 25. Februar 1888, womit der 
g. 15 des steiermärkischen Landesgesetzes vom 17. Mai 1877 über die Anstellung des 
Lehrpersonales an öffentlichen Volks- und Bttrgei-schulen abgeändert wird. Seite 114. — 
Nr. 15. Verordnung des Ministers für Cultus und Unterricht und des Finanzministers vom 
30. März 1888, zurDurchfÜhiiing des Gesetzes vom 10. December 1887, mit welchem provisorische 
Bestimmungen über die Dotation der griechisch-orientalischen Seelsorgegeistlichkeit Dalmatiens 
erlassen werden. Seite 115. 



Nr. 13. 
f 

Oesetz Yom 10. Mai 1887 % 

wirksam für die Markgrafschaft Mähren, 
betreffend eine Änderung der Lehrerbeiüge. 

Mit Zustimmung des Landtages Meiner Markgrafschaft Mähren finde Ich 
anzuordnen, wie folgt: 

§. 1. 
Die dritte Lehrergehaltsclasse wird aufgehoben. 

§. 2. 

Definitiv angestellte Unterlehrer und Unterlehrerinnen erhalten an Jahresgehalt 
in den Schulgemeinden der ersten Gehaltsdasse . . 400 fl., 
in den Schulgemeinden der zweiten Gehaltsciasse . . 360 fl. 

§. 3. 

Die entgegenstehenden Bestimmungen des zweiten Abschnittes des Gesetzes vom 
24. Jänner 1870, Nr. 18 L.-G.-Bl. ♦*) werden aufgehoben. 



*) Knndgemacht in dem am 15. Juli 1887 ausgegebenen XII. Stücke des Landes-Gesetz- und Verord- 
nungsblattes für die Markgra&chaft Mähren unter Nr. 70, Seite 197. 
**) Ministerial-Verordnimgsblatt vom Jahre 1870, Nr. 24, Seite 72« 
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§. 4. 

Dieses Gesetz tritt mit 1. October 1887 in Wirksamkeit. 

§. 5. 

Mit der Durchftüirang dieses Gesetzes ist der Minister für Cultus und unter 
rieht beauftragt. 

Wien, am 10. Mai 1887. 



Franz Joseph m./p. 



Gantseh m./p. 



Nr. 14. 

Gesetz vom 25. Februar 1888 *), 

womit der g. 15 des steiermärkisohen Landesgesetses vom 17. Mai 1877, Ii.-G.-BL 
Nr. 15 *% über die AnsteUung des LehrpersonaleB an öffentliohen Volks- und 

Bürgersohnlen abgeändert wird. 

Mit Zustimmung des Landtages Meines Herzogthums Steiermark finde Ich 
anzuordnen, wie folgt: 

Artikel I. 

§.15 des Gesetzes vom 17. Mai 1877, L.-G.-Bl. Nr. 15, hat in seiner gegen- 
wärtigen Fassung außer Wirksamkeit zu treten und zu lauten, wie folgt: 

§. 15. 

Die Befugnis , Lehrpersonen strafweise auf andere Lehrstellen zu versetzen, 
bleibt unbeschränkt dem Landesschulrathe vorbehalten. Ebenso kann derselbe über 
Antrag des betreffenden Bezirksschubrathes , oder über begründetes , von dem 
berufenen Bezirksschulrathe unterstütztes eigenes Ansuchen einer Lehrperson, nach 
eingeholter Zustimmung des Landesausschusses, Versetzungen aus Dienstesrücksichten 
verfügen ; doch soll eine amtliche Übersetzung in einen und denselben Bezirk nicht 
wiederholt werden , bevor der Bezirks- (Stadt-) Schulrath in der Zwischenzeit das 
ihm gesetzlich zustehende Vorschlagsrecht mindestens rücksichtlich dreier zu 
besetzenden Lehrstellen auszuüben in der Lage war. 



*) Enthalten in dem, den 23. Mars 1888 ausgegebenen VII. Stacke des Landes-Geseti* und 

Verordnungsblattes für das Herzogthom Steiermark unter Nr. 18, 8eite 21. 
^^) Ministerial- Verordnungsblatt vom Jahre 1877| Nr. 18, Seite 73. 
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Jeder im Lehrfache Angestellte muss sich einer solchen Versetzung, welche 
der Landesschnlrath auf Grund einer vorausgegangenen Disdplinar- Untersuchung 
oder aus Dienstesrücksichten vornimmt, fügen. 

Dienstlich versetzte Lehrpersonen haben Anspruch auf den Fortgenuss ihrer 
systemmäßigen Bezüge und falls sie nicht selbst um Übersetzung angesucht haben, 
zugleich Anspruch auf Vergütung der Übersiedlungskosten aus dem Landesschulfonde. 

Bas Ausmaß der Übersiedlungsgebüren hat der Landesschnlrath im Einver- 
nehmen mit dem Landesausschusse zu regeln. 

Artikel IL 

Mein Minister für Cultus und Unterricht wird mit der Durchführung dieses 
Gesetzes beauftragt 

Ftanz Joseph m./p. 

Gautseh m./p. 



Nr. 15. 

Yerordnnng des Ministers für Cultus und Unterricht und des 

Finanzministers yom 30. März 1888 *% 

sur Durohführung des Ctoseties vom 10. Deoember 1887 **) (B.-G.-BL Nr. 142), mit 

welchem prorisorisohe BeBtimmiingen über die Dotation der grieohisoh-orien- 

talisohen Seelsorgegeistliohkeit Dalmatiens erlassen werden. 

Zur Ausfllhrung des Gesetzes vom 10. December 1887 (R-G.-Bl. Kr. 142) 
wird Folgendes verordnet: 

§. 1. 

Jene selbständigen Seelsorger (Pfarrer) sowie jene systemisierten Hilfspriester, 
welche auf eine Dotations-Ergänzung aus dem Staatsschatze im Sinne des Gesetzes 
vom 10. December 1887 Anspruch erheben, haben bis längstens Ende Juli 1888 
die dem §. 3 dieses Gesetzes und den nachfolgenden Bestimmungen entsprechenden 
Einbekenntnisse der mit dem geistlichen Amte verbundenen Bezüge bei der politischen 
Bezirksbehörde zu überreichen. 

§.2. 

Die Einbekenntnisse haben nach den beigeschlossenen Formularien A Und B 
in zwei Hauptrubriken die nach §. 3 des Gesetzes einzubekennenden Einnahmen 
und Ausgaben des Seelsorgegeistlichen zu enthalten. 



*) Enthalten in dem, den 11. April 1888 ausgegebenen XU. Stücke des R.-6»-ßl. unter Nr. 36| 

Säte 81. 
*^) Ifinistoial-YerordnungBblAtt vom Jahre 1888» Nr. 1, Seite 2. 
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Eine allfällig erforderliche Begründung einzelner Posten ist in der Nebenrubiik 
„Anmerkungen" beizusetzen. 

Das Einbekenntnis systemisierter Hilfspriester ist von dem zuständigen selbst- 
ständigen Seelsorger mitzufertigen. 

§. 3. 

Die Einbekenntnisse sind in zwei Parien zu überreichen, und sind einem 
derselben die letztadjustierte Fassion betreffs des Pfründeneinkommens sowie das 
neueste Pfründenvermögens-Inventar, endlich ein specificierter Ausweis über s&mmtlicbe 
wie immer benannten Bezüge des einbekennenden Seelsorgers aus dem Staatsschätze 
und endlich die in Nachfolgendem aufgeführten Belege anzuschließen. 

Von der Beibringung der letztadjustierten Fassion kann Umgang genommen 
werden, wenn ein Pare derselben bei der Landesbehörde erliegt. Über Verlangen 
der letzteren im einzelnen Falle ist die letztadjustierte Kirchenrechnung vorzulegen. 

Rücksichtlich der einzelnen Einnahms- und Ausgabsposten und der Documeutierung 
derselben ist Folgendes zu beachten: 

I. 

a) Der Reinertrag von Grund und Boden der mit dem Seelsorgeamte eigen* 
thümlich oder bloß zum Genüsse verbundenen Grundstücke ist mittelst des Steuer- 
ämtlichen Besitzbogens, 

bj der Zinsertrag aus vermieteten Gebäuden oder Gebäudetheilen mit dem 
steuerämtlichen Certificate, 

c) der Ertrag von Capitalien mittelst eines Ausweises, worin die einzelnen 
Capitalien nach ihrer ziflfermäßigen Höhe, ihrem Zinsfusse und den näheren Merkmalen 
der betrefi'enden Schuldurkanden anzugeben sind, nachzuweisen; 

d) der Ertrag von nutzbaren Rechten (Holzbezugs-, Weide-, Fischerei- 
Berechtigungen u. s. w.) aus gewerblichen Betrieben und aus fixen Dotationen in 
Naturalien ist mit dem Durchschnitte der letzten sechs Jahre einzubekennen und 
mit den Urkunden (Bestandsverträgen, Marktpreis- oder Schätzungscertificaten u. s. w.), 
welche geeignet erscheinen, die von dem einbekennenden Curatgeistlichen angegebene 
Ertragsziffer zu bekräftigen, auszuweisen. 

Erhellt dieser Ertrag aus steuerämtlichen Hauptbüchern und Vorschreibungen, 
so ist die ebendort letztangegebene Ertragszifi'er maßgebend und die bezügliche 
Bteuerämtliche Bestätigung dem Einbekenntnisse anzuschließen. 

Etwaige Ansprüche auf einen Abschlag am Ertrage von Capitalien oder Renten 
im Sinne des §. 3, I, lit. d., Absatz 2, des Gesetzes sind in dem Einbekenntnisse 
in der Rubrik „Anmerkungen^ entsprechend zu begründen, und können dieselben 
nur dann berücksichtigt werden, wenn es sich hiebe! um nothwendige und regelmäßig 
wiederkehrende, unverhältnismäßig hohe, durch besondere Umstände and Local- 
verhältnisse bedingte Einbringungskosten handelt. 

ej Bezüge aus Überschüssen des localen Kirchenvermögens sind mittelst der 
Urkunden, auf welche sich dieselben gründen, nachzuweisen« 
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f) Rücksichüich der StolgebOren ist dem Einbekenntnisse, als Grundlage für 
deren Pauschalierung im Sinne des §. 3, I, lit f., des Gesetzes die vom Bezirks- 
Protopresbyter bestätigte Nachweisung der im Durchschnitte der letzten sechs Jahre 
vorgekommenen stoIpflichtigenActe nachClassen gesondert und der hierauf entfallenden 
Geboren wie der durchschnittlichen Anzahl und Höhe der wegen Armut oder aus 
sonstigen Gründen nicht einbringlichen Stolgebüren anzuschließen. 

In das Einbekenntnis hat der Seelsorger einstweilen die sechsjährige Durchschnitts- 
ziffer der wirklich eingebrachten Stolgebüren abzüglich des Betrages von 30 fl. ö. W. 
einzustellen. 

Die endgiltige Ziffer der anrechenbaren Stolgebüren ist von der politischen 
Landesstelle im Eirvemehmen mit dem Diöcesanbischofe, beziehungsweise, falls ein 
Einverständnis nicht erzielt wird, vom Cultusminister festzusetzen, worauf die 
Richtigstellung des im Einbekenntnisse enthaltenen Stolgebürenbetrages zu ver- 
anlassen ist 

Das Erträgnis aller vor dem 7. Februar 1888 bei der betreffenden Kirche und 
Pfründe mit einem bestimmten Betrage errichteten Stiftungen für Liturgien und 
sonstige kirchliche Functionen unterschiedslos, ob bereits ein Stiftbrief errichtet 
wurde oder nicht, ist mit einem Verzeichnisse, worin die Art und Anzahl der gestifteten 
Functionen, der Tag der Persolvierung derselben, die Stiftungsbedeckungs-Capitalien 
wie deren Fructificierung und Erträgnis, endlich die Vertheilung dieses letzteren 
unter Bezugnahme auf die rücksichtlich der Constituierung der Stiftungen vorhandenen 
Urkunden (Stiftbriefe, Testamente, Schenkungsurkunden u. s. w.) specificiert anzugeben 
ist, auszuweisen. 

Insofern der Einrechnung des Erträgnisses einer Stiftung eine Bestimmung 
des Stiftbriefes entgegensteht, ist der Stiftbrief dem Einbekenntnisse, beziehungsweise 
dem oben erwähnten Verzeichnisse anzuschließen. 

n. 

a) Die von den einzubekennenden Einnahmen zu entrichtenden landesfürstlichen 
Steuern, Landes-, Bezirks- und Gemeinde-Umlagen und sonstigen für öffentliche 
Zwecke auf Grund eines Gesetzes zu leistenden Beiträge sowie das Gebüren- 
Äquivalent sind mittelst der betreffenden Steuerbücher oder Certificate, Zahlungs- 
aufträge u. s. w. auszuweisen. 

h) Betreffs der anrechenbaren Kanzlei-Auslagen filr die Matrikenführung dort, 
wo dieselben nicht aus dem Eirchenvermögen bestritten werden, sind die Bestimmungen 
der Ministerial-Verordnung vom 8. December 1885 (R.-G.-BL Nr. 170) maßgebend. 

Die einrechenbaren Auslagen für die Führung dos Bezirks-Protopresbyterats- 
Amtes werden mittelst abgesonderter Verordnung nachträglich festgesetzt werden. 

c) Zu den Leistungen an Geld und Geldeswert aus dem Grunde ßiner auf 
dem Einkommen haftenden Verbindlichkeit gehören auch die aus dem Pfarreinkommen 
ganz oder theilweise zu bestreitenden Deficienten-Gehalte. 

Insofern die Verpflichtung zu solchen Leistungen nicht auf einem Gesetze 
beruht, sind die betreffenden Urkunden dem Einbekenntnisse anzuschließen. 
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d) Bauauslagen für vermietete Gebäude oder Gebäudetheile können mit Racksicht 
auf die im §. 3, I, lit. b. des Gesetzes bereits veranschlagten *£rhaltungs- und 
Amortisations-Kosten nicht in Berücksichtigung gezogen werden. 

Die Ertheilung der Bewilligung zur Einstellung außergewöhnlicher Auslagen 
z. 6. bei Sicherstellung des Wasserbedarfes im Sinne des vorletzten Alinea des 
§. 3 des Gesetzes steht dem Cultusminister zu. 

§. 4. 

Die politische Bezirksbehörde hat zu untersuchen, ob die bei ihr eingebrachten 
Einbekenntnisse formell richtig ausgefertigt und mit den erforderlichen Belegen 
versehen sind — falls hienach nicht die Zurückstellung der Einbekenntnisse zur 
Ergänzung oder Verbesserung verfügt werden muss, hat die politische Bezirksbehörde 
dieselben mit ihren Bemerkungen der Landesbehörde mit möglichster Beschleunigung 
vorzulegen. 

§. 6. 

Ergeben sich Bedenken gegen das Einbekenntnis, beziehungsweise einzelne 
Posten desselben, so sind von der politischen Bezirksbehörde die zur Klarstellung 
des Sachverhaltes erforderlichen Erhebungen einzuleiten. 

Handelt es sich hiebei um die Bewertung eines Einkommens an Naturalien 
oder um einen veränderlichen Bezug, mit Ausnahme desjenigen, welcher durch 
steuerämtliche Documente ausgewiesen erscheint, so kann, falls sich der Wert nicht 
durch amtliche Daten liquid stellen lässt, ein Schätzungsbefund veranlasst werden, 
zu welchem unter Leitung der politischen Bezirksbehörde zwei Sachverständige 
zuzuziehen sind. 

Ergibt sich hiebei ein 20 Percent des einbekannten Beineinkommens über- 
steigendes Resultat, so sind die Kosten des Schätzungsbefundes dem einbekennenden 
Seelsorgepriester aufzuerlegen. 

§. 6. 

Die Landesbehörde hat die Einbekenntnisse zu prüfen, beziehungsweise deren 
Vervollständigung zu veranlassen und die beabsichtigte Richtigstellung derselben 
dem Diöcesanbischofe mitzutheilen, bei welcher Gelegenheit auch das Einverständnis 
betreffs des Pauschalbetrages der einzubekennenden Stolgebüren (§. 3, I, lit f, des 
Gesetzes) anzustreben ist Kommt dieses Einverständnis nicht zustande, so ist die 
Festsetzung des einzustellenden Pauschalbetrages durch den Cultusminister zu erwirken. 
Nach Einlangen der RückäuOerung des Diöcesanbischofs, beziehungsweise Festsetzung 
des Stolgebürenpauschales durch den Cultusminister ist unverweilt mit der Schöpfung 
des Richtigstellungs-Erkenntnisses vorzugehen. 

§. 7. 

Die über die Richtigstellung des Einbekenntnisses und über die Anweisung der 
Dotations-Ergänzung unmittelbar an den einbekennenden Curatgeistlichen ergehende 
Erledigung der Landesbehörde ist mit einer kurzen Begründung im Wege der 
politischen Bezirksbehörde hinauszugeben. 
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In dieser Erledigung ist ersichtlich zu machen, ob und welche Dotations- 
Ergänzuug im Sinne des Artikel II des Gesetzes vom 1. Jänner d. J. an flüssig 
zu machen ist. 

§. 8. 

Gegen die Erledigung der Landesbehörde kann im Wege der politischen Bezirks- 
behOrde binnen zwei Monaten nach der Zustellung der Recurs an das Ministerium 
für Cultns und Unterricht eingebracht werden. 

Dem Becurse ist die angefochtene Erledigung mit dem Einbekenntnisse und 
allen zurackgestellten Beilagen desselben anzuschließen. 

Die politische Landesbehörde hat die eingebrachten Recurse unter Anschluss 
der bezüglichen Voracten und Begutachtung der Recursausführungen mit möglichster 
Beschleunigung vorzulegen. 

Dem Diöcesanbischofe sind nach rechtskräftigem Abschlüsse des Richtigstellungs- 
ver&hrens die zuerkannten Dotations-Ergänzungen mittelst eines Verzeichnisses 
bekannt zu geben. 

§. 9. 
In den Fällen, wo die Voraussetzungen des §. 4, Alinea 1, des Gesetzes eintreten, 
ist die bezügliche Strafamtshandlung von der politischen Bezirksbehörde unter 
Offenhaltung des gesetzlichen Recursweges zu pflegen. 

§. 10. 
Die Überprüfung, beziehungsweise Abänderung des Richtigstellungs-Erkenntnisses 
von Amtswegen kann jederzeit stattfinden. 

§. 11. 
Die Anweisung und Auszahlung der Dotations-Ergänzungen erfolgt in der 
bisher üblichen Weise. 

§. 12. 

Die zweiten Parien der Einbekenntnisse sind bei der Landesstelle zurück- 
zubehalten. 

Die Einbekenntnisse sind über Anordnung des Cultusministers, jedenfalls aber 
bei einem Wechsel in der Person des Einbekennenden zu erneuern. 

Veränderungen in der Substanz des Pfründenvermögens, welche auf das Local- 
einkommen, beziehungsweise auf die Dotations-Ergänzung Einfluss haben, sind bei 
Vermeidung der im §. 4 des Gesetzes festgesetzten nachtheiligen Folgen vom Seelsorger 
sofort anzuzeigen. 

Auf die infolge einer solchen Veränderungs- Anzeige vorzunehmende Berichtigung 
des Einbekenntnisses haben die oben gegebenen Vorschriften betreffs der Richtig- 
stellung des Einbekenntnisses selbst sinngemäße Anwendung zu erleiden. 

§. 13. 
Bis zu dem Zeitpunkte, wo die Anweisung der neuen Bezüge im Sinne des 
Artikel II, §. 9, des Gesetzes erfolgt, werden den Seelsorgegeistlichen die bisher 
genossenen Bezüge auf Rechnung der neuen Dotation flüssig erhalten, und ist zugleich 
mit der Anweisung der neuen Dotation die Ausgleichung zu treffen. 
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§. 14. 

Anlässlich der Anweisung der neuen Bezüge sind jene Beträge einzuziehen, welche 
einzelnen Seelsorgegeistlichen ausschließlich zur Aufbesserung ihrer Subsistenz oder 
ausdrücklich „bis zur Congrua- Aufbesserung* bewilligt wurden. 

§. 15. 

Die im §. 5 des Gesetzes festgesetzten Pfründeneinkommens-Ergäozungen haben 
den am 1. Jänner 1888 bereits fungierenden Administratoren erledigter Pfründen 
von diesem Tage an, den weiterhin bestellten aber von dem Tage ihres Eintrittes 
zugutezukommen. 

§. 16. 

Voraussetzung der Flüssigmachung dieser Ergänzungen (§. 15) ist der Nachweis, 
dass der auf die Zeit der Administration entfallende Antheil am thatsächlichen 
Pfründenerträgnisse die in den Absätzen 1 und 3 des §. 5 des Gesetzes festgesetzte 
Ziffer nicht erreicht Die näheren Bestimmungen, wann und wie dieses thatsächliche 
Pfründenerträgnis auszuweisen und zu überprüfen ist, werden nachträglich erlassen 
werden. 

§. 17. 

Die Remunerationen für Excurrendo-Administratoren sind innerhalb der im 
§. 5, Alinea 3, des Gesetzes bedingt festgesetzten Maxinialgrenze von Fall zu Fall 
mit Rücksicht auf die Ausdehnung des Seelsorgesprengels und die Anzahl der Parochianen 
über Einvernehmen des Diöcesanbischofs von der Landesbehörde festzusetzen. 

§. 18. 

Die Ruhegehalte der bereits im Deficientenstande befindlichen Curatgeistlichen 
sind über von Amtswegen zu veranlassende Feststellung der Dienstzeit derselben 
nach Maßgabe des §. 6, Alinea 1 und 2, und des Schemas II des Gesetzes zu 
ergänzen, und sind die neuen Ruhegehalte unter Aufrechthaltung des seither etwa 
rücksichtlich vormals selbständiger Seelsorger aus dem Pfründeneinkommen auf 
Rechnung derselben Geleisteten , unter Einstellung der früheren Bezüge vom 
1. Jänner 1888 an aus dem Staatsschatze flüssig zu machen. 

Zur Bedeckung der Ruhegehalte der vom 1. Jänner 1888 an in den Deficientenstand 
versetzten selbständigen Seelsorger ist zunächst das überschüssige Einkommen der 
Pfründe, bei welcher dieselben zuletzt in Verwendung standen, heranzuziehen. 

§. 19- 

Rücksichtlich der Klosterpfarren und der auf Säcularpfründen ausnahmsweise 
verwendeten Klostergeistlichen bleiben die bezüglichen bisherigen Anordnungen 
in Kraft. 

Dunajewskl m./p. Gautseh m./p. 
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X>ifiOMe FöUtlsdm Bsilrk .... 

Protopom^Tterat BtoaerbeBlrk 

Fassion 

Aber das Erträgnis der Pfarre an bebiifs der Dotationa-ErgSnanng ana 

dem StMisaebatae naeh dem Oeaetae von 10. December 1887 (R.-G.-B1. Nr. 142). 

Stand vom 1888. 

Mit . . Beilagen. 



Sinnahxnen 



?' Nr. 
(S AnzahT 



Ghagr^xistfiaxdL 



B 

in 



otrag 

1 ö.W. 



ti. |kr. 



Anmerkung 



1 
2 

8 



6 



8 
9 



1/1 
2/1 

3/1 

4/1 

5-7/3 

8/i 

9/1 

10/1 
11—12/2 



Ertrag von pfarrlichen Grundstücken 
Ertrag von Kirchengrundstücken in 



partem congruae; 



Zinsertrag vom vermietheten Gebäude 
Nr. ... in 

Ertrag von Gapitalien angelegt: 
a) in öffenäichen Fonds . . . 
bj bei Privaten ...... 



Ertrag von nutzbaren Rechten, ge- 
werblichen Betrieben und aus fixen 
Dotationen in NaturiJien . . . 

Ertrag von fixen Renten und Dota- 
tionen in Geld und Geldeswert . . 

Einkommen aus Überschüssen des 
localen Kirchenvermögens . . . 

Stolgebüren 

Stiftungsgebüren 



Summe der Einnahmen 



100 

60 

40 

75 
180 

40 

180 

10 

297 



60 



982 



20 



80 



ad i) laut steuerämtlichen Besitz- 
bogens ddto Z 

ad 2) laut steuer&mtlichen Besitz- 
bogens ddto Z. 

ad3) laut steuerämtlichen Gertificates 
ddto Z 

ad 4) laut Ausweises ddto 

ad 5) laut steueramtlicher Bestäti- 
gung ddto , beziehungsweise 

dem Pachtvertrage ddto und 

dem Marktpreiscertificate ddto 

ad 6) laut Ausweises ddto 

ad 7) lautErlasses der , Z. . . . 

ad 8) protopresbyteratsämtlich be- 
stätigter Ausweis im Sinne des 
§. 3, 1.p lit. f., der DurchfÜhrungs- 
Verordnung zum Gesetze v. 10. De- 
cember 1887 (R.-G.-B1, Nr. 142) 

ad 9) laut Verzeichnisses vom 

betrefib Nichtanrechnung der A. 
Pevöic'schen Liturgiestifhing liegt 
der Stiftbrief vom bei. 



ausgaben 



1 1-3/3 



2 
3 
4 
5 



«■ 



4/1 



5/1 
6/1 

7/1 



An landesfürdtlichen Steuern. . . 

Landes-, Bezirks- und Gemeinde- 
Umlagen 

Gebüren-Äquivalent 

fUr die Führung der Matriken an 
Kanzlei-Auslagen 

an Auslagen für die Führung des 
Protopresbyterats-Amtes . . . 

an Pension hi den Amtsvorgänger 
die Quote von 

Bestandzins für in partem congruae 
überlassene Kirchengrundstücke . 

auf Persolvierung von StUtungslitur- 
gien an andere Priester . . . 



Summe der Ausgaben . 
Im Entgegenhalte der Einnahmen 



zeigt sich ein Reinertr&gnis von . . 

und gegenüber der neuen Gongma 

fbr die Seelsorgestation per . . 



ein Abgang von jährlichen . . . 



21 


34 


28 
10 


26 
15 


2 


10 


100 


— 


50 


— 


10 


— 


20 


— 


251 
982 


85 
80 


740 


95 


800 


— 


59 


05 



adi) laut Steuerbuches (steuerämt- 
lichen Certificates) ddto und 

Zsüblungsauftrages ddto , 

Reg.-Nr. . . . 

ad 2) laut protopresbyteratsämtlich 

bestätigten Ausweises vom 

im Sinne d. Ministerial-Verordnung 
vom 8. December 1885 (Nr. 170 
R.-G.-B1.) 

ad 5) laut Pfiirrerrichtungs-Urkunde 

ddto 

ad 6) laut Ausweises ddto 



N. N., 
Pfarrer. 
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Formulare B« 



DiöOMa . . . 
Frotoprabytint 



PoUtlNhw BMirk 
SUawbedrk . . 



• • • 



F a 8 8 i o n 

Ober das Einkommen des exponierten Hilfipriesters in Pfiirre 

bebnfe der Dotations-ErgSnznng ans dem Staatssehatze nach dem Gesetse vom 

10. Deeember 1887 (R.-6.-B1. Nr. 142). 

Stand Tom 1888. 

Mit . . Beilagen. 



Eliixnahxnen 



JZJ 

00 

o 
Ol 



Beilao». 
Hr. 



1 
2 



4 



Anzahl 



1/1 
2/1 

3/1 



4/1 



Ertrag einer Wiese und eines Ackers 

Ertrag von Capitalien, angelegt: 

a) in öffentlichen Fonds . . . 

b) bei Privaten 

An Interessen der btiftangen für den 

exponierten Gaplan 

An Stoleingängen 



Summe der Einnahmen . 



Betrag 

inö.W. 



fl 
30 

30 

120 

10 



kr. 



190 — 



A nmerkung 



ad i) laut steuer&mtlichen Besita- 

bogens. 
ad 2) laut Ausweises ddto 

ad 3) von der Notenrente Nr 

ddto per sn 5% 

nach Abzug der 16% Einkommen- 
steuer. 

ad 4) laut protopresbyterats&mtlicher 
Bestätigung nach S* 3. I, f dei* 
Durchährungs - Veroronung zum 
Gesetze vom 10. Deeember 1887. 



i^ixsgaben 



1-3/3 



4/1 



An landesflirstlichen Steuern . . . 

An Landes-, Bezirks- und Gemeinde- 
Umlagen 

Gebüren-Äquivalent 

An Grundzins von den sub 1 der 
Einnahmen erwähnten Grund- 
stücken 

Summe der Ausgaben . 
Im Entgegenhalte der obigen Ein- 
nahmen per 



zeigt sich ein Reinertiügnis von 
und gegenüber der neuen Congrua 
per 



ein Abgang von jährlichen 



• • • 



3 


50 


2 


__ 


2 


— ' 


2 


50 


10 


— 


190 


— 


180 


— 


300 


— 


120 





ad i) laut Steuerbuches (steuerämt- 

liehen Certificates ddto 

Z und Zahlungsauftrages 

ddto Reg.-Nr 

ad 2) laut Urkunde ddto 



N. N., 
Pfarrer au . 



N. N., 
exponierter Gaplan in 
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Yerfügangen, betreffend Lehrbücher und Lehrmittel. 

a) Für Mittelschulen. 

Haider, D r. J., Lateinisches Übungsbuch für die zwei untersten Glassen der Gymnasien 
und verwandter Lehranstalten. Abtheilung für das erste Schu^ahr. 11. Auflage. 
Wien 1888. Bermann und Alt mann. Preis, geheftet, 55 kr., gebunden, 67 kr. 
(gegen 60 kr., beziehungsweise 73 kr. der früheren Auflage). 

Diese neueste Auflage des bezeichneten Buches wird ebenso, wie die 
10. Auflage desselben *) zum Unterrichtsgebrauche an Gymnasien mit deutscher 
Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-£rlas8 yom 6. April 1888, Z. 6458.) 

Hintner, Dr. Val., Griechische Schulgrammatik. 3. Auflage. Wien 1888. A. Holder. 
Preis, geheftet, 94 kr. (gegen 1 fl. 10 kr. der früheren Auflage). 

Diese neueste Auflage des bezeichneten Lehrbuches wird ebenso, wie die 
2. Auflage desselben **) zum Unterrichtsgebrauche an Gymnasien mit deutscher 
Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 6. April 1888, Z. 6624.) 

Kummer, Dr. Karl Ferd. und Stejskal, Dr. Karl, Deutsches Lesebuch für 
österreichische Realschulen und verwandte Lehranstalten. V. Band. Wien 1888. 
Julius Klinkhardt und Comp. Preis, broschiert, 1 fl. 

Dieses Lesebuch wird zum Unterrichtsgebrauche an österreichischen Real- 
schulen mit deutscher Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 6. April 1888, Z. 6583.) 

b) Für Bildungecurse für Kindergärtnerinnen und Leiirer- und Lehrerinnen-Bildungs- 

anetalten. 

Fischer A. S., Der Kindergarten. Theoretisch-praktisches Handbuch mit 2 Holz- 
schnitten und 25 lithographierten Tafeln. 3. verbesserte Auflage. Wien 1888 
bei Alfred Holder. Preis, 1 fl. 50 kr. 

Dieses Lehrbuch wird zum Unterrichtsgebrauche in den Bildungscursen 
für Kindergärtnerinnen, sowie an den Lehrer- und Lehrerinnen-Bildungsanstalten 
für zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 10. April 1888, Z. 4788.) 



«) MimBterial-YerordnimgBblatt vom Jahre 1886, Seite 64. 
'*) Ministeriat-YerordnoDgablatt vom Jahre i883| Seite 94. 
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Kundmachungen. 

Seine k. and k. ApoBtoliscbe Migestät haben zur Anschaffung einer Orgel fUr die PCut- 
kirche au St. Mar ein im politischen Besirke Hom in Niederösterreich eine üntersttttcang von 
80 Gnlden ans der Allerhöchsten Privatcasse a. g. sn bewilligen geruht. 



Der Hansen-Club in Wien hat eine österreichische Silberrente im Nominalbetrage von 
400 Golden zor Gründung einer Hansen-Preis-Stiftung bei der k. k. Akademie der 
bildenden EOnste in Wien gewidmet 

Diese Stiftung ist bereits constituiert. 

(Stiftbrief ?om 3. Februar 1888, Z. 3790. — Ministerial-Act ad Z. 2694 ex 1888.) 

Der am 21. October 1885 in Eaaden Terstorbene Private Anton Hambaeh hat letzt- 
willig ein Capital von 1500 Gulden zur Grttndung einer Studenten-Stipendien. 
Stiftung gewidmet. 

Diese Stiftung, welche den Namen Ihres Gründers trägt, ist bereits constituiert. 
(Stiftbrief vom 19. Mftrz 1888, Z. 19463. — Ministerial-Act Z. 6611 ex 1888.) 

Aniässlich des 25jährigen Diens^ubil&ums des k. k. Postrathes Jakob NaWPfttil in 
Lemberg hat der Verein der Postmeister, Postezpedienten und Postezpeditoren in Galizien 
und der Bukowina ein Capital im Nominalbetrage von 1200 Gulden zu einer Studenten- 
Stiftung gewidmet 

Die Stilkung ist bereits ins Leben getreten. 

(Stiftbrief vom 12. Mftrz 1888, Z. 14493. — Ministerial-Act Z. 6146 ex 1888.) 



Der Minister für Cultus und Unterricht hat der Privatschule (allgemeine Volks- und Bürger* 
schule) des David Simon in Wien das öffentlichkeitsrecht ertheilt 

(Ministerial-Erlass vom 5. AprU 1888, Z. 2888.) 



•l-^l-t- 



Verlag des k. k. Müiisteriams für Cultus und Unterricht. — Druck von Earl Gorischok in Wien. 
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Jahrgang 1888. StOek IX. 

Verordnungsblatt 

für den Dienstbereich des 

Ministeriums fILr Cultxis und Untemclit. 

Redigiert im k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht. 

AuBgegeben am L Mai 188a 

Xnlialt. Nr. 16. Gesetz rom 12. März 1888, wirksam für das Herzogthum Steiermark, womit der %. 1 
des Landesgeseties vom 4. Februar 1870, Landes-Gesetz- und Verordnungsblatt Nr. 15, ge&ndert 
wird. Seite 125. — Vr. 1 7. Erlass des Ministers für Cultus und Unterricht vom 30. M&rz 1888 
an aUe dem Ministerium für Cultus imd Unterricht unterstehenden Behörden und Anstalten, 
womit eine Abänderung des im hieramtlichen Verordnungsblatte vom Jahre 1885« Nr. 26, 
Seite 148 veröffentlichten Normales über die den activen k. k. Staats- (und Hof-) Bediensteten 
auf den Linien der österroichisdien Staatsbahnen zugesicherte Fahr- und Frachtbegünstigung 
kundgemacht wird. Seite 126. — Nr. 19. Eriass des Ministers für Cultus und Unterricht vom 
5. i^pril 1888 an alle Landesschulbehörden , betreffend die Zustellung von amtlichen Ausferti- 
gungen derselben an portopflichtige Adressaten, die sich in Bosnien und der Herzegowina 
aufhalten. Seite 127. 



Nr. 16. 

Gesetz Yom 12. Mitrz 18S8 % 

^wirksazn für das Herzogthuxn Steiermark, 

womit der g. 1 des LandeBgesetieB vom 4. Februar 1870, Landea-Geseti« und 

VerordnungBblatt Nr. 16 **), geändert wird. 

Mit Zustimmung des Landtages Meines Herzogthumes Steiermark finde Ich 
anzuordnen, wie folgt: 

Artikel I. 

Der §. 1 des Gesetzes vom 4. Februar 1870, L.-6.- und Verordn.-Bl. Nr. 15, 
zur Begelung der Errichtung, der Erhaltung und des Besuches der öffentlichen 
Volksschulen hat in seiner gegenwärtigen Fassung außer Wirksamkeit zu treten und 
kOnitig zu lauten: 

§. 1. 

Ein^ Öffentliche Volksschule ist überall zu errichten, wo sich in einer Ortschaft 
oder in mehreren im Umkreise einer Stunde gelegenen Ortschaften, Weilern oder 



^) Kundgemacht in dem am 9. April 1888 ausgegebenen Landes-Gesetz- and Verordnnngsblatt für 

das Herzogthum Steiermark, YIII. Stück, unter Nr. 23, Seite 26. 
«») Ministerial-Verordnungsblatt vom Jahre 1870, Nr. 42, Seite 14$. 



t2() GeseUe, TerordnungeD, Erlässe. 

Einschichten zusammen nach einem fünfjährigen Durchschnitte mehr als vierzig 
schulpflichtige Kinder befinden, welche eine über vier Kilometer entfernte Schule 
besuchen müssen. (§. 59 des Reichsgesetzes vom 2. Mai 1883.) 

Artikel U. 

Mein Minister für Cultus und Unterricht ist mit der Durchführung dieses 
Gesetzes beauftragt. 

Wien, am 12. März 1888. 

Franz Joseph m./p. 

Gantseh m./p. 



Nr. 17. 

Erlass des Ministers fiir Cultus und Unterricht yom 

30. März 1888, Z. ji^, 

an alle dem Ministerium für Cultus und Unterricht unterstehenden Behörden und Anstalten, 

womit eine Abänderung des im hieramüiohen Verordnnngablatte vom Jahre 1885, 
Nr. 26, Seite 148 veröffentliohten Normales über die den aotiven k. k. Staats- (and 
Hof-) Bediensteten auf den Linien der österreiohisohen Staatsbahnen sugesioherte 

Fahr^ mid Fraohtbsgflnstigiing kundgemaoht wird. 

Laut MittheiluDg der k. k. General-Direction der österreichischen Staatsbahnen 
vom 18. März d. J., Z. 1892,TL wurde von derselben die VerfOgUDg getroffen, 
dass den acüven k. k. Staats- (und Hof-) Bediensteten die Erlangung der ihnen 
mit dem im hieramtlichen Verordnungsblatte vom 15. Juni 1885, Stück Xn, Nr. 26, 
veröffentUchten Normale fUr die eigene Person zugesicherten SOpercentigen Fahr- 
preisermäßigung vom 1. April 1. J. angefangen nicht bloß in den fttr solche Zwecke 
genügend ausgerüsteten, sondern in allen Haltestellen der k. k. österreichischen 
Staatsbahnen ermöglicht werde, und wurden zu diesem Zwecke alle im Bereiche 
der k. k. österreichischen Staatsbahnen gelegenen Haltestellen mit den entsprechenden 
Weisungen versehen. 

Unter diesen Verhältnissen wird es nun in Hinkunft für die k. k. Staats- 
bediensteten nicht mehr nothwendig sein, zu wissen, welche Haltestellen zur Abfertigung 
derselben berechtigt sind, weil nunmehr in allen Haltestellen ohne Ausnahme die 
k. k. Staatsbediensteten der ihnen zugestandenen normalmäßigen Begünstigung 
theilhaftig werden, sei es nun im Wege der Verabfolgung halber Fahrkarten durch 
den Billeteur der Haltestelle oder sei es im Wege der Überweisung des betreffenden 
k. k. Staatsbediensteten an den Zugsconducteur behufs Einhebung der Nachzahlung 
der ermäßigten Fahrgebür während der Fahrt 



.«i » <i w ii« 
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Nr. 18. 

Erlass des Ministers für Cultus und Unterricht Yom 

6. April 1888, Z. ^^ 

an alle Landesschulbehörden, 

betreffend die Zustellung von amtliohen AuBfertignngen derselben an porto- 
pflichtige Adressaten, die sieh in Bosnien und der Hersegowina aufhalten. 

Das k. und k. Reichskriegsministerium hat mit Note vom 19. März 1. J., 
Abth. 5, Nr. 876, dem Herrn Ministerpräsidenten eröffnet, dass im Einvernehmen mit 
dem gemeinsamen Ministerium (Angelegenheiten Bosnien 's und der Herzegowina) 
die Militär - Postanstalten in den occupierten Ländern gehalten sind, die mittelst 
Post eingelangten amtlichen Ausfertigungen an portopflichtige Adressaten, welche 
von den letzteren nicht angenommen werden , unter Angabe des Grundes der 
Unbestellbarkeit unverzüglich an den Aufgabeort zurackzuleiten. 

Um nun die Zustellung dieser Ausfertigungen (Vorladungen, Einberufungen, 
Urtheile, Erkenntnisse, Bescheide u. s. w.) an die in B o s n i e n und der Herzegowina 
sich aulhaltenden Parteien zu sichern, finde ich mich in Folge einer Zuschrift des 
Herrn Ministerpräsidenten vom 21. März 1. J., Z. 3{)6/M. P., bestimmt, den k. k. Landes- 
schulrath anzuweisen, sich wegen Zustellung aller Ausfertigungen an portopflichtige 
Adressaten, die sich in Bosnien und der Herzegowina aufhalten, stets an die 
betreffende bosnisch-herzegowinische Territorial-Behörde zu wenden. 



yerfügungen, betreffend Lehrbücher und Lehrmittel. 

Ueliirbttelieir. 

a) Für alloemeine Volksschulen. 

Pokoriy's Illustrierte Naturgeschichte für allgemeine Volksschulen. Bearbeitet von 
Josef Gugler. 2. verbesserte Auflage. Mit 344 Abbildungen. Wien 1888, 
bei F. Tempsky. Preis, geheftet, 80 kr., gebunden, 95 kr. 

Dieses Buch wird zum Unterrichtsgebrauche an allgemeinen Volksschulen 
für zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 23. April 1888, Z. 6454.) 



j 
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b) Für Bürgerschulen. 

Netolieska Eug. und RadM F., Fizika i luiba za gradjanske äole. Agram bei 
L. Hartmano. 

II. Theil. 1887. Preis, broschiert, 40 kr. 
m. Theil. 1887. Preis, broschiert, 40 kr. 

Diese zwei Theile des Lehrbuches der Natorlehre und Chemie werden in 
derselben Weise, wie dies mit Ministerial-Erlass vom 16. Mai 1886, Z. 8231 *) 
bezüglich des I. Theiles geschehen, zum Lehrgebrauche an Bürgerschulen mit 
kroatischer Unterrichtssprache als zulässig erklärt 

(Ministerial-Erlass vom 13. April 1888, Z. 3571.) 

Rothaog J. G., Lehrbuch der Geographie für Bürgerschulen in 3 Stufen. I. Stufe. 
Mit mehreren in den Text gedruckten Holzstichen und Kartenskizzen in Farben- 
druck. 8., verbesserte Auflage. Wien 1888, bei F. Tempsky. Preis, geheftet, 
44 kr., gebunden, 54 kr. 

Dieses Lehrbuch wird zum Unterrichtsgebrauche an Bürgerschulen für 
zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 23. April 1888, Z. 7483.) 

c) Für MiitalaciNileit 

In sechster, im Wesentlichen unveränderter, somit nach Ministerial-Erlass vom 

22. August 1884, Z. 15735 **) zum Lehrgebrauche an Gymnasien mit deutscher 
Unterrichtssprache allgemein zulässiger Auflage ist erschienen: 

Hanler, D r. J., Aufgaben zur Einübung der lateinischen Syntax in einzelnen Sätzen 
und zusammenhängenden Stücken. I. Theil: Casuslehre. Wien 1888. Holder. 
Preis, geheftet, 56 kr. (gegen 64 kr. der früheren Auflage). 

(Ministerial-Erlass vom 13. April 1888, Z. 6895.) 

In fünfter , im Wesentlichen unveränderter , somit nach Ministerial - Erlass vom 

23. September 1884, Z. 15735 ***) zum Lehrgebrauche an Gymnasien mit deutscher 
Unterrichtssprache allgemein zulässiger Auflage ist erschienen: 

Hanler, Dr. J., Aufgaben zur Einübung der lateinischen Syntax in einzelnen Sätzen 
und zusammenhängenden Stücken. II. Theil: Moduslehre. Wien 1888« Holder. 
Preis, geheftet, 66 kr. (gegen 75 kr. der früheren Auflage). 

(Ministerial-Erlass vom 13. April 1888, Z. 6895.) 



*) MiniBterial-YerordiiiugBblatt yom Jahre 1886, Seite 122. 

**) Ministerial- Verordnungsblatt vom Jahre 1884, Seite 273. 

***) Ministerial-Yerordnangsblatt Tom Jahre 1884, Seite 297. 
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Homeri Iliadis epitome Francisci Hocheggeri. In usum scholaram terüum 
edidit August. Scheindler. Wien 1888. C. Gerold's Sohn. 
Pars I. Iliadis I— X, cartoniert 55 kr. 
Pars IL Iliadis XI— XXIV, cartoniert 70 kr. 
Diese neueste Auflage des genannten Classikertextes wird ebenso, wie die 
firübere Auflage desselben *) zum Unterrichtsgebrauche an österreichischen 
Gymnasien allgemein zugelassen. 

(Mimsterial-Erlass vom 13. Aprü 1888, Z. 6510.) 

Lanpel Leopold, Deutsches Lesebuch für die IV. Classe österreichischer Mittel- 
schulen. 2., theilweise veränderte Auflage. Wien 1888. A. Holder. Preis, 
geheftet, 1. fl. (gegen 1 fl. 26 kr. der 1. Auflage). 

Diese neueste Auflage des genannten Buches wird ebenso, wie die erste 
Auflage desselben **) zum Unterrichtsgebrauche in der bezeichneten Classe der 
Mittelschulen mit deutscher Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 13. April 1888, Z. 6463.) 

Bnrgerstein, Dr. Alfred, Leitfaden der Botanik für die oberen Classen der Mittel- 
schulen. 2. verbesserte Auflage mit 340 Abbildungen. Wien 1888. A. Holder. 
Diese neue Auflage des genannten Buches wird, ebenso wie die erste 
Auflage desselben ***) zum Lehrgebrauche in den oberen Classen an Mittel- 
schulen mit deutscher Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 19. April 1888, Z. 6541.) 

In zweiter unveränderter, somit gemäß Ministerial-Erlass vom 2. Juni 1882, Z. 8737 f) 
an Realschulen mit deutscher Unterrichtssprache allgemein zulässiger Auflage 
ist erschienen: 

Menger Josef, Geometrische Formenlehre in Verbindung mit dem Freihandzeichnen 
für die L Classe der Bealschulen. Wien 1888. A. Holder. Preis, 40 kr. 

(Ministerial-Erlass vom 14. AprU 1888, Z. 7300.) 

Sobek Franz, Döjiny vSeobecne pro niiii ttiij §kol stiednlch. Prag 1888. 
J. L. Eober. 

Dil II. Vök sti^edni. 2. umgearbeitete Auflage. Preis, 32 kr., gebunden, 70 kr. 

Dil ni. Vök novy. Umgearbeitete Ausgabe. Preis, 70 kr., gebunden, 90 kr. 

Diese Theile des genannten Lehrbuches werden zum Unterrichtsgebranche 

an Mittelschulen mit böhmischer Unterrichtssprache allgemein zugelassen, und 

zwar die 2. Auflage des II. Theiles, ebenso wie die 1. Auflage desselben ff). 

(Ministerial-Eriass vom 16. AprU 1888, Z. 6866.) 



*) Miiiisterial-yerordniingBblatt vom Jahre 1881, Seite 108 und vom Jahre 1883, Seite 285. 
^) MiniBteiial-Yerordnangsblatt vom Jahre i884, Seite 236. 
***) MimsteriaL-Verordnongsblatt vom Jahre 1882, Seite 160 

f ) MiniBterial-Yerordiiimgsblatt vom Jahre 1882, Seite 141. 
ff) Ministerial-VerordnaDgsblatt vom Jahre 1885, Seite 169. 
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In zweiter unveränderter, somit nach Ministerial-Erlass 7om 14. Jänner 1887, 
Z. 14334 *) zum Unterrichtsgebrauche in den unteren Classen der Gymnasien 
mit böhmischer Unterrichtssprache allgemein zulässiger Auflage ist erschienen ' 

Jei^ibek Ant., Zikladove mötictvi pro mi&l üidy gymnasii. Prag 1888. F. Tempsky. 
Preis, 60 kr., gebunden, 75 kr. 

(Ministerial-Erlass vom 12. April 1888, Z. 7005.) 



Htf e li rm i 1 1 e 1 • 

a) FOr Mittelschulen. 

Wandkarte der österreichisch-ungarischen Monarchie nebst dem Occupationsgebiete 
Bosnien und Herzegowina, im Maße von 1 : 900.000, bearbeitet und heraus- 
gegeben vom k. k. militär - geographischen Institute. (6 Blätter.) Preis eines 
Exemplares (k 6 Blätter) für k. k. Behörden und fttr Schulen 4 fl. 50 kr., 
aufgespannt mit Stäben 8 fl. 50 kr., ohne Stäbe 6 fl. 50 kr. 

Zu beziehen bei dem k. k. nülitär-geographischen Institute in Wien. 

Dieses Lehrmittel wird zum Unterrichtsgebrauche an den mittleren und 
oberen Classen der Mittelschulen mit deutscher Unterrichtssprache allgemein 
zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 19. April 1888, Z. 5967.) 

Kozenn B., Geographischer Schulatlas für Gymnasien, Real- und Handelsschulen. 
Vollständig neu bearbeitet von V i n c e n z von Haardt, revidiert von Professor 
Dr. Friedrich Umlauft. Wien 1888. Eduard Hölzel. 

Ausgabe I in 43 Karten. 31. Auflage. Preis, gebunden, 2 fl. 80 kr. 
Ausgabe II in 59 Karten. 32. Auflage. Preis, gebunden, 3 fl. 60 kr. 
Diese neuesten Auflagen der genannten Atlanten werden, ebenso wie 
die 30-, beziehungsweise 31. Auflage derselben **) zum Lehrgebrauche an Mittel- 
schulen allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 13. AprU 1888, Z. 6505.) 

Bisching, Dr. A., Geologische Karte der österreichisch-ungarischen Monarchie zum 

Schulgebrauche. Ausgeführt auf Grundlage der F. R. von Hauer 'sehen 

geologischen Karte. Wien. Alfred iHölder. Preis, 20 kr. 

Dieses Lehrmittel wird zum Lehrgebrauche an Mittelschulen fOr zulässig 

erklärt 

(Ministerial-Erlass vom 19. April 1888, Z. 6546.) 



*) Ministerial- Verordnungsblatt vom ^ahre 1887, Seite 21. 
**) Ministerial- Verordnungsblatt vom Jahre 1887, Seite 64. 
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Kozenn B., Zemßpisny atlas pro äkoly stfedni. Öeskym nizvoslovim opatHl Jos. 
Jireiek. 11. vermehrte, von Professor Dr. Ant Balcar besorgte Auflage. 
Wien und Olmütz 1888. Eduard Holze 1. Preis, gebunden, 2 fl. 80 kr. 

Diese neueste Auflage des genannten Lehrmittels wird ebenso, wie die 
10. Auflage desselben *) zum Lehrgebraucbe an Mittelschulen mit böhmischer 
Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 13. April 1888, Z. 6504.) 

b) FOr Lehrer- und Lebrerinnen-Bildungsanstalten. 

Wandkarte der österreichisch-ungarischen Monarchie nebst dem Occupationsgebiete 
Bosnien und Herzegowina, im Maße von 1 : 900-000, bearbeitet und heraus- 
gegeben vom k. k. militär- geographischen Institute. (6 Blätter.) Preis eines 
Exemplares (ä 6 Blätter) fUr k. k. Behörden und für Schulen 4 fl. 50 kr., 
aufgespannt mit Stäben 8 fl. 50 kr., ohne Stäbe 6 fl. 50 kr. 

Zu beziehen bei dem k. k. militär-geographischen Institute in Wien. 

Dieses Lehrmittel wird zum Unterrichtsgebrauche an Lehrer- und Lehre- 
rinnen-Bildungsanstalten für zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 19. April 1888, Z. 5967.) 



EnndmachungeiL 

Seine k. and k. ApostoIiBche Migest&t haben der Schalgemeinde Pfaffe nichlag im 
politischen Bezirke Waidhofen an der Thaya in NiederöBterreieh m Schalzwecken eine ünter- 
stQtzang von 100 Golden aas der AUerhöchsten Priyatcasse a. g. zu bewiUtgen geraht 



Der k. k. Notar Johann Jorda in Tischnowitz hat eine aaf den Betrag von 
5000 Galden laatende Notenrenten-Obligation zar Errichtang einer Stadenten- 
Stipendien-Stiftang beim II. deatschen Staats-Gymnasiam in Brunn gewidmet. 

Die Stiftung wird, wenn der Stifter k^ine BesUmmong tadßty vom Beginne des Scholjahres 
1890/91 ab vollzogen werden. 

(Stiftbrief vom 28. März 1888. — Ministerial-Act Z. 6847 ex 1888.) 



') Hinisterial^TerordnungsUaU vom Jahre 1886, Seite 192. 
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Der Minister für GnltiiB and Unterricht hat der vom deatichen Schnlrereine in Wien 

erhaltenen Pritat- Volksschule zu Wrschowits in Böhmen das öffentlichkeitsrecht 

ertheilt. 

(Ministerial-Eriass vom 16. April 1888, Z. 6177.) 



Santo Baeca, snletst Lehrer und Schulleiter in Flavan in Tirol wurde vom Schul- 
dienste entlassen. 

(Ifinisterial-Act Z. 7039 ex 1888.) 



♦-f-M« 



Jenen Lehranstalten, Vereinen, Gemeinden u. a., welche bei der Central- 
Direction der k. k. Schulbücherverläge in Wien das Kaiserbild von Professor Hecht 
bestellt haben oder noch bestellen werden, diene zur Nachricht, dass die Ausführung 
dieser Bestellungen yon der k. k. Hof- und Staatsdruckerei übernommen worden 
ist, und dass die Zusendung unmittelbar von der Letzteren bewerkstelligt wird, von 
welcher auch die Geldabrechnung gepflogen wird. 

Verlag des k. k. Mimsteriumi für Cultus und Unterricht. — Druck too Karl Ooriichek ih Wien« 
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Jahrgans 1888. Stuck X. 

Verordnungsblatt 

fiir den Dienstbereich des 

lidüsteriums fur Ciütus und tTnteniclit. 

Redigiert im k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht. 

Ausgegeben am 16. Hai 188a 



iDbalt. Kr. 19. Gesetz vom 12. März 1888| wirksam für das Königreich BöhmeQ, mit welchem die 
SS- 3 and 5 des Landesgesetzes vom 6. December 1882, betreffend die Errichtung, Erhaltung 
und den Besuch der öffentlichen Volksschulen, abgeändert werden. Seite 133. — H^. 20. Gesetz 
vom 31. März 1888, wirksam für das Erzherzogtiium Österreich unter der Enns, durch 
welches der S- 13 des Gesetzes vom 3. März 1870, betreffend die Realschulen, abgeändert 
wird. Seite 136. — Nr. Zi. Gesetz vom 31. März 1888, giltig für das Herzogthum Kärnten, 
womit die §S- 23, 24, 28 und 30 des Gesetzes vom 27. October 1871, abgeändert werden. Seite 136. 



Nr. 19. 

Oesetz yom ti. März 1888 % 

wirksam für das K.ön.i|^reich Böhmen, 

mit welchem die gg. 8 nnd 5 des Landesgesetses vom 6. Deoember 1882, Nr. 76 
Landesgesetsblatt , betreffend die Brriolitangy Brlialtung und den Besuchi dar 

f 

öffentliohen Volkssohnlen, abgeändert werden. 

Mit Zustimmung des Landtages Meines Königreiches Böhmen finde Ich anzu- 
ordnen, wie folgt: 

Die Bestimmungen der §§. 3 und 5 des Landesgesetzes vom 6. Dezember 1882 *'*'), 
Nr. 76 L.-G.-B1., in Betreff der Bemessung des Schulgeldpauschaies werden hiermit 
aufler ü^raft gesetzt und treten an ihre Stelle die nachstehenden Normen : 

Artikel L 

§. 3. 

Der von der Ortsgemeinde an die Schulbezirkscassa für das Solarjahr zu 
zahlende Schulgeldbetrag wird vom k. k. Landesschuhrathe auf die Dauer von drei 
zu drei Jahren mit einer Pauschalsumme bemessen. 

Die Bemessung dieser Pauschalsumme erfolgt auf Grund des §i 16 des Landes- 
gesetzes vom 24. Februar 1873 **'*\ Nr. 16 L.-G.-B1., nach der Durchschnittszahl 



*) Kundgemacht am 3. April 1888 im Landes-Oesetzblatt für das Königreich ßölunen anter 

Nr. 23, Seite 45. | 

**) MiniBterial-Yerordnnngsblatt vom J«ihre 1883, Nn 5« Seite 69. 
^^) Ministerial-Yerordnnngsblatt vom Jahre 1873^ Nr. 45, Seite 140. 
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der in den letztverflossenen drei Schuljahren zum Besuche der Ortsschule ver- 
pflichteten, von der Schulgeldentrichtung nicht schon durch das Gesetz befreiten 
Kinder unter Gewährung eines entsprechenden Nachlasses behufs theilweiser Ent- 
schädigung für die Schulgeldeinhebungskosten und theilweiser Deckung des Schul- 
geldausfalles für die befreiten Kinder. Der NacUass wird mit Rücksicht auf die 
Verhältnisse der Ortsgemeinden, dann auf die Zahl der in den letzten drei Schul- 
jahren von der Schulgeldentrichtung befreiten einheimischen und insbesondere fremd- 
zuständigen Kinder mit 15 bis 40 Percent des nach der dreijährigen Durchschnitt^i- 
zahl der lünder sich ergebenden Schulgeldbetrages gewährt 

Zur Gewährung eines mehr als 20percentigen Nachlasses ist die Zustimmung 
des Landesausschusses erforderlich. 

Artikel U. 

§. 5. 

Den Stadtgemeinden, Vielehe nach §. 22 des Schulau&ichtsgesetzes vom 
24. Februar 1873, Nr. 17 L.-G.-Bl., einen eigenen Schulbezirk bilden, wird behufs 
theilweiser Entschädigung für die Schulgeldeinhebungskosten und behufs theilweiser 
Deckung des Schulgeld ausf alles für die befreiten Kinder ein entsprechender Betrag 
aus Landesmitteln gewährt. 

Dieser Betrag wird von dem Landessebulratbe im Einvernehmen mit dem 
Landesausschusse auf die Dauer von drei zu drei Jahren nach den im §. 3 für die 
Bemessung des den übrigen Gemeinden zu gewährenden Schulgeldnachlasses geltenden 
Bestimmungen festgestellt. 

Die Flüssigmachung dieses Betrages erfolgt in vierte^ährigen Dekursivraten. 

Artikel lÜ. 
Dieses Gesetz tritt mit dem 1. Jänner des Jahres 1889 in Wirksamkeit. 

Artikel IV. 

Meine Minister für Cultus und Unterricht, sowie des Innern sind mit der 
Durchführung dieses Gesetzes beauftragt 

Wien, am 12. März 1888. 

Frau Joseph ^/p- 

Taalfe m^p. CfantBch m./p. 
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Nr. 20. 

Gesetz yom 31. MSrz 1888 *), 

wirksam für das Erzherzogthum Österreich unter der Enns, 

duroh welohes der §. 18 des GeBetses Tom 8. M&rs 1870, Ii.-a.-Bl. Nr. 26, betreiCend 

die BealBchulen, abgeändert wird. 

Mit Zustimmung des Landtages Meines Erzherzogthumes Österreich unter der 
Enns finde Ich anzuordnen, wie folgt: 

Artikel I. 

Der §. 13 des Gesetzes vom 3. März 1870 *♦), L.-G.-BL Nr. 26, betreflfend die 
Realschulen, tritt in seiner bisherigen Fassung außer Kraft und hat in Zukunft 
zu lauten: 

§. 13. 

Die regelmäßige Au&ahme der Schüler findet unmittelbar vor dem Beginne 
des Schuljahres statt. 

Zur Aufiiahme in die unterste Classe ist erforderlich: 

1. Der Nachweis, dass der Aufzunehmende das zehnte Lebensjahr vor Beginn 
des Schu^ahres, in welchem die Aufnahme erfolgen soll, vollendet hat oder noch in 
dem Kalenderjahre, in welches der Beginn des Schuljahres fällt, vollendet. 

2. Der Nachweis über den Besitz der nöthigen Vorkenntnisse, welcher durch 
eine Aufnahmsprüfung geliefert wird. 

Zur Aufnahme in eine höhere Classe ist erforderlich: 

1. Der Nachweis des nach der Altersgrenze fbr die Aufiiahme in die unterste 
Classe sich bestimmenden entsprechenden Minimalalters. 

2. Der Nachweis der erforderlichen Vorkenntnisse, welcher durch das Zeugnis 
einer gleich organisierten öffentlichen Realschule der im Reichsrathe vertretenen 
Königreiche und Länder über die erfolgreiche Zurücklegung der unmittelbar vor- 
hergehenden Classe, eventuell durch eine Aufiiahmsprüfung geliefert wird. 

Die bei den Auinahmsprüfungen zu stellenden Anforderungen, sowie die Termine 
für die Au&ahmsprüfungen in die unterste Classe werden im Verordnungswege geregelt. 

Artikel IL 

Für jene Schüler, welche vor Wirksamkeit dieses Gesetzes in eine Mittelschule, 
sei es als öffentliche Schüler oder als Privaüsten, Aufiiahme gefunden haben, ist 



*) Kundgemacht in dem am 30. April 1888 ausgegebenen IX. Stucke des Landes-Gesetz- und Verord- 
nungsblattes für das Erzherzogthum Österreich unter der Enns unter Nr. 29, Seite 29. 
♦*) Ministerial- Verordnungsblatt vom Jahre 1870, Nr. 63, Seite 247. 
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der Nachweis des nach der Altersgrenze für die Aufnahme in die unterste Classe 
sich bestimmenden entsprechenden Minimalalters bei Aufnahme in eine höhere Classe 
nicht erforderlich. 

Artikel III. 

Mit dem Vollzuge dieses Gesetzes, welches mit Schluss des Schuljahres 1887^88 
in Wirksamkeit tritt, ist Mein Minister ftUr Cultus und Unterricht beauftragt. 

Wien, am 31. März 1888. 

Franz Joseph m./^; 

Gantsch m./p. 



Nr. 21. 

Gesetz yom 31. Mftrz 1888 *), 

gütig für das Herzogthum Klärnten, 

womit die (g. 28, 24, 28 und 80 des aesetses vom 27. Ootober 1871, L-'G.-BL Nr. 24, 

abgeändert werden« 

Über Antrag des Landtages Meines Herzogthumes Kärnten finde Ich zu 
verordnen, wie folgt: 

Artikel L 

Die §§. 23, 24, 28 und 30 des Gesetzes vom 27. October 1871 **), L.-G.-Bl. Nr. 24, 
werden in ihrer gegenwärtigen Fassung außer Kraft gesetzt und haben in Hinkunft 
zu lauten: 

§. 23. 

Die Lehrstellen aller öffentlichen Volksschulen des Landes werden in vier 
Classen eingetheilt, und zwar: 

in Lehrstellen I. Classe mit 700 fl. 

n. „ 600 fl. 

m. „ „ 540 fl. und 

IV. „ , 480 fl. 

Jahresgehalt. 

Der Gehalt der Lehrerinnen und Oberlehrerinnen wird mit 80 Percent des 

dem männlichen Lehrpersonale in derselben Dienstkategorie zukommenden Jahres- 
gehaltes bemessen. 

*) Kundgemacht in dem am 22. April 1888 aasgegebenen Landea-Oesets- and Verordnungsblatt flir 

das Herzogthom Kärnten, IX. Stttck, unter Nr. 11, Seite 23. 
**) Ministerial-Yerordnungsblatt vom Jahre 1871, Nr. 61, Seite 191. 
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V 

An den Lehrstellen der I* Classe dürfen nur männliche Lehrpersonen angestellt 
werden* 

Der Jahresgehalt der Unterlehrer wird mit 360 fl., jener der Unterlehrerinnen 
mit 300 fl. festgesetzt. 

§. 24. 

Die Zahl der Lehrstellen L Classe wird auf fünf Percent, jene der IL Classe 
auf zehn Percent, jene der IIL Classe auf fünf und vierzig Percent der Gesammtzahl 
der Lehrstellen des Landes beschränkt, die übrigen vierzig Perceut sind Lehrstellen 
IV. Classe. 

Unter diesen Beschränkungen hat die Landesschulbehörde die Systemisierung, 
sowie die Classification der Lehrstellen, d. i. die Bestimmung der Gehaltsciasse für 
jede einzelne unter Zustimmung des Landesausschusses vorzunehmen. 

Hiebei ist besonders auf die Verantwortlichkeit des mit der Lehrstelle ver- 
bundenen Amtes und auf die Wichtigkeit der Schule Rücksicht zu nehmen und es 
sollen die Lehrstellen der verschiedeneu Gehaltsclassen, insoweit es unbeschadet des 
vorstehenden Grundsatzes geschehen kann, nach obigem Maßstabe auf die einzelnen 
Schulbezirke vertheilt werden. 

§.28. 

Die definitiv angestellten Lehrer und Lehrerinnen erhalten nach je fünf Jahren, 
welche sie in ununterbrochener und mit gutem Erfolge begleiteter Dienstleistung an 
einer öffentlichen Volksschule eines der im Reichsrathe vertretenen Königreiche und 
Länder zurückgelegt haben, bis zum vollendeten 30. Jahre dieser Dienstzeit Dienst- 
alterszulagen, welche bei dem Lehrpersonale der Bürgerschulen mit zehn Percent 
des jeweiligen Jahresgehaltes, bei den Lehrpersonen an den übrigen Volksschulen 
ohne Rücksicht auf den Jahresgehalt mit 50 fl. bemessen werden. 

Die Zählung dqs ersten Quinquenm'ums beginnt mit dem Tage der ersten 
definitiven Anstellung, die Zählung jedes folgenden richtet sich nach dem voraus- 
gehenden Quinquennium. 

Die Zuerkennung der Dienstalterszulagen steht der Landesschulbehörde zu. 

§. 30. 

Das weibliche Lehrpersonale hat auf Functionszulagen unter den gleichen 
Bedingungen wie das männliche, jedoch nur mit 80 Percent der für dieses bestimmten 
Beträge, Anspruch. 

Der verantwortlichen Leiterin einer Mädchenschule gebürt auch eine aus einem 
Zimmer, einem Cabinete und den erforderlichen Nebenlocalitäten bestehende Wohnung, 
beziehungsweise ein angemessenes Quartiergeld. 

Artikel ü. . 

Jene Dienstalterszulägen, welche vor der Wirksamkeit dieses Gesetzes zuerkannt 
worden sind, bleiben durch dieses Gesetz unberührt. 
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Artikel lU. 
Gegenivärtiges Gesetz tritt mit 1. Jänner 1889 in Wirksamkeit. 

Artikel IV. 
Mein Minister für Cultus und Unterricht ist mit der Durchführung des 
Gesetzes betraut. 

Wien, am 31. März 1888. 

Franz Joseph «^/p. 

Oautsch m./p. 



Yerfttgungen, betreffend Lehrbücher und Lehrmittel. 

Hielt irbllelieir. 

a) FOr Madcben-BOfgerscbulen. 

Man Franz, Njema£ka vjeibenica za viäe djevoja£ke §koIe. Verlag der k. Landes* 
regierung in Agram. 

I. Theil, 1884. Preis, steif gebunden, 70 kr. 
II. Theil, 1887. Preis, steif gebunden, 90 kr. 

Dieses Sprach- und Lesebuch der deutschen Sprache wird zum Lehr< 
gebrauche an Mädchen -BQrgerschulen mit croatischer Unterrichtssprache als 
zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass yom 9. Mai 1888, Z. 3562.) 

b) FOr Mittetocbulen. 

MoiSnik, Dr. Franz Ritter von, Lehr- und Übungsbuch der Arithmetik fttr die 
unteren Glassen der Realschulen. 1. Heft. 18. verbesserte Auflage. Wien 1888. 
F. Tempsky. Preis, 35 kr., gebunden, 45 kr. 

Diese neueste Auflage des vorbenannten Lehrbuches wird zum Unterrichts- 
gebrauche an Realschulen mit deutscher Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 
Der gleichzeitige Gebrauch der 18. neben den früheren Auflagen des 
Buches ist nicht statthaft 

(Ministerial-Erlass voin 25. April 1888, Z. 6930.) 

In 28. unveränderter, somit gemäß Ministerial-Erlass vom 31. Mai 1885, Z. 9451 *) 
zum Unterrichtsgebrauche an Mittelschulen mit deutscher Unterrichtssprache 
allgemein zulässiger Auflage ist erschienen : 

Fiseher R o be r t. Theoretisch-praktischer Lehrgang derGabelsberger 'sehen Steno- 
graphie. Ausgabe mit österreichischer Rechtschreibung. Altenburg. H. A. Pier er. 
Preis, 1 Mark 20 Pfennige. 

(Ministerial-Erlass vom 25. April 1888, Z. 8039.) 



*) Mimsterial-Verordnongsblatt vom Jahre 1885, Seite 169. 
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llbreeht, Dr. Karl, Lehrbuch der Gabel sb erger 'sehen Stenographie für Schul-, 
Privat- und Selbstunterricht. L Cursus: Vollständiger praktischer Lehrgang. 
49. Auflage. Ausgabe in österreichischer Orthographie. Hamburg 1888. Haendcke 
und Lehm kühl. Preis 1 Mark 50 Pf. 

Diese neue Auflage des genannten Lehrbuches wird ebenso, wie die 
47. Auflage *) desselben zum Lehrgebrauche ah österreichischen Mittelschulen 
mit deutscher Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 2. Mai 1888, Z. 8594.) 

In 8. unveränderter, sonach gemäß Ministerial-Erlasses vom 31. December 1883, 
Z. 22987 **) zum Lehrgebrauche in den Unterclassen der Realschulen mit deutscher 
Unterrichtssprache aUgemein zulässiger Auflage ist erschienen: 

Kaner, Dr. Anton, Elemente der Chemie (gemäß der neueren Ansichten) für die 
unteren Classen der Mittelschulen. Wien 1887. A. Holder. Preis, 1 fl. 
(Ministerial-Erlass vom 28. April 1888, Z. 22265 ex 1887.) 

c) Für gewerbllcbe Lehranstalten. 

Haymerle, Dr. Franz Ritter von, Biographische Charakterbilder auf dem Gebiete 
des Gewerbes, der Kunst und Industrie. Wien 1888. A. Holder. Preis, 
gebunden, 30 kr. 

Die Directionen, Leitungen und Schulausschüsse der gewerblichen Lehr- 
anstalten werden auf dieses Buch, welches sich zur Betheilung der eifrigen 
Schüler und Absolventen dieser Schulen besonders eignet, aufmerksam gemacht 

(Ministerial-Erlass vom 30. AprU 1888, Z. 8065.) 



HielinuLitteL 

Fellner Alois und Steig! Franz, Schule des Freihandzeichnens. 7 Hefte, für das 
1. bis 7. Schuljahr. 2. Auflage. Wien. A. P ichler 's Witwe und Sohn. Preise 
der einzelnen Hefte : 1. Heft 60 kr., 2. und 3. Heft je 70 kr., 4. und 5. Heft 
je 80 kr., 6. und 7. Heft je 1 fl. 20 kr. 

Diese neue Auflage des bezeichneten Werkes wird, ebenso wie die erste 
Auflage desselben **^) als Lehrmittel für die Hand des Lehrers zum Gebrauche 
beim Unterrichte im Freihandzeichnen an Volks- und Bürgerschulen (1. bis 
inclusive 7. Schuljahr) für zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 30. November 1887, Z. 22954.) 

Hoeke Karl, Einführung in das Linearzeichnen. Vorlagenwerk für gewerbliche 
Fortbildungsschulen mit 34 Tafeln sammt Text. Pilsen 1887 bei K. Masch. 
Preis, in Mappe, 6 fl. 20 kr. 
— — Navod k linearnfmu rysovim'. Ptedlohove düo pro prümyslove äkoly pokra- 
jovaci se 34 listy a textem. Verleger und Preis wie oben. 



*) Mimsteruü-Verordinmgsblatt vom Jahre 1887, Seite 52. 
**) MioiBterial-yerordniingBblatft Tom Jahre 1884, Seite 3. 
♦•♦) Mmisterial-Verordnungsblatt vom Jahre 1882, Seite 120. 
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Diese beiden Ausgaben des bezeichneten Vorlagenwerkes werden auch zum 
Lehrgebrauche an Knaben-Bürgerschulen mit der bezüglichen Unterrichtssprache 
als Lehrmittel für die Hand des Lehrers zugelassen. 

(Ministerial-£rlass vom 28. AprU 1888, Z. 2581.) 

Gottlob S. und firSgler K., Einführung in das technische Zeichnen nach Modellen 
als Vorschule für den Unterricht im Maschinenzeichnen. 12 Tafeln Folio nebst 
erklärendem Texte. Wien 1886. Alfred Holder. Ladenpreis, 5 fl. 

Dieses auf Veranlassung und mit Unterstützung des Ministeriums für Cultus 
und Unterricht verfasste und herausgegebene Lehrmittel wird sammt den 
zugehörigen Modellen von K. Grögler*) nunmehr auch zum Lehrgehrauche 
an Knaben-Bürgerschulen allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 28. April 1888, Z. 20961 ex 1887.) 

Stndniika Alois, Alphabete. Eine Sammlung von gangbaren alten und neueren 
Schriftarten für Schriftennialer, Graveure, Steinmetze, Baumeister, Künstler und 
für technische Schulen. Selbstverlag. Preis, 5 fl. 

Dieses Lehrmittel wird zum Lehrgebrauche an den gewerblichen Anstalten 
aller Kategorien zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 28. April 1888, Z. 2945 ex 1887.) 



Kundiiiacliuiigen. 

Seine k. und k. ApoBtoliache Majestät haben sar AnBchaffaug von Kirchen- 
paramenten flir die Kirche zu Breitenfurth im politischen Bezirke Scchshaus in Nieder- 
österreich eine Spende von 1 00 Golden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. xa bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben dem Ortsschulrathe von Uochwolkersdorf 
im politischen Be/irke Wiener- Neustadt in Niederösterreich zur Bezahlung der Scholbaa* 
kosten eine Spende von 200 Gulden ans der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht. 



Frau Bianca von Hebenstreit in Innsbruck hat eine den Namen ihres verBtorbenan 
Vaters MarcAurel von Oasteiger tragende Stiftung für Studierende des 
k. k. Gymnasiums in Meran errichtet 

Das Stiftungs vermögen beträgt 1000 Gulden in Notenrente. 

(Stiftbrief vom i3. April 1888, M..Z. 8316.) 



Behttfe Verwendnng des Oedites cur GewSlirnng tob Stipendien fttr hoffnnngs- 

volle Künstler, welche der Mittel zu ihrer Fortbildung entbehren, werden jene Kuoitter aus 
dem Bereiche der Dichtkunst, Musik und der bildenden Kttnste aus den im Reichsrathe vertretenen 
Königreichen und Ländern, welche auf Zuwendung eines Stipendiums Anspruch zu haben glauben, 
aufgefordert, sich bei den betreffenden Landesstellen bis 31. Mai d. J. hi Bewer- 
bung zu setzen. 



') Mimsterial-Veronlnnngsblatt vom Jahre 1888, Seite 59. 
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AniprachBberechtigt sind, mit AobbcUiibb aller Kunstschttler und Kunsthandwerker, nur 
aelbstftndig schaffende Künstler. 

Die Gesuche haben in enthalten: 

1. die Darlegung des Bildungsganges und der persönlichen Verhältnisse des Bewerbers; 

2. die Angabe der Art und Weise, in welcher derselbe von dem Stipendium zum Zwecke 
aeiner weiteren Ausbildung Gebrauch machen will; 

3. als Beilage Kunstproben der Gesuchsteller, von welchen jede einzelne mit dem 
Namen des Autors speciell zu bezeichnen ist. 

Verzeiohnls 

4er toei den k. k. Schnlbficherrerlägen in Wien nnd Prag anfliegenden Dmek- 
sorten nnd Formnlarien far geirerbliche nnd eommerzielle Lehranstalten. 

I. K. k. SchulbOcberverlag In Wien. 

1. Fttr Staatsg^wtrbeMhnlen : 

Prfifiingsprotokolle, 1 Bogen (deutsch) ä — fl. 3 kr. 

BeifecengDiase, 1 Bogen (deutsch) k — „ 2 

PrttftingSBengnisse, 1 Bogen = 2 Exempl. (deutsch) . . ä — „ 2 
Zeugnisse fUr Ferialcurse, 1 Bogen = 2 Exempl. (deutsch, 

böhmisch, polnisch) ä — „ 2 

Kr. 1 Statistiscbe Jahresnachweisnngen (deutsch) unentgeltlich. 

Diseiplinar-Ordnnng für Staatsgewerbeschulen (deutsch) . . ä — fl. 5 kr. 
Personalstandestabellen für Staats- und Kunstgewerbeschulen, 

pr. Bogen — „ 4„ 

9. Fftr gewerbüohe Faohaohnlen : 

„ 2 Statistische Jabresnaebweisung für Fachschulen einzelner 

gewerblicher Zweige (deutsch) unentgeltlich. 

q) In deutscher Sprache: 

„ 6 Jabreszengnisse für Fachschulen, 1 Bogen = 2 Exempl. . ä — fl. 2 kr. 
7a AbgangSCengnisse für Fachschulen (fUr handwerksmäßige 

Gewerbe), 1 Bogen ä — „ 4„ 

Ib Abgangszeugnisse für Fachschulen (für nichthandwerksmäOige 

Gewerbe), 1 Bogen = 2 Exempl ä — „ 2„ 

9 Zeugnisse fttr Webescbulen: 

Jahreszeugnisse f. d. 1 . Jshrg. im Tagescui-se, 1 Bog. = 2 Exempl. k — „ 2 „ 

Zeugnisse fttr den Besuch des Abend- und Sonntagscurses, 

1 Bogen = 2 Exempl k — „ 2„ 

Abgangszeugnisse, 1 Bogen ä — „ 4„ 

b) In böhmischer Sprache: 

„ 6 JabreSCeUgnisse für Fachschulen, 1 Bogen = 2 Exempl. . ä — „ 2 
„ 7a Abgangssengnisse für Fachschulen (für handwerksmäßige 

Gewerbe), 1 Bogen k — „ 4 

„ 76 Abgangszeugnisse für Fachschulen (für nichthandwerksmäfiige 

Gewerbe), 1 Bogen = 2 Exempl ä — „ 2„ 

„ 9 Zeugnisse fttr Webescbulen: 

Jahreszeugnisse f. d. 1 . Jahrg. im Tagescurse, 1 Bog. = 2 Exempl. k — „ 2 ^ 

Zeugnisse für den Besuch des Abend- und Sonntagscurses, 

1 Bogen = 2 Exempl k — „ 2„ 

Abgangszeugnisse, 1 Bogen k — „ 4„ 
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c) und d) In italieniBcher und polnischer Spracbe: 

Nr. 6 Jahreszengnisse für Fachschulen, 1 Bogen = 2 Ezempl. . ii — fl. 2 kr 
„ 7a Abf^angSSenj^nisse fUr Fachschulen (für handwerksm&aige 

Gewerbe), 1 Bogen ä — „ 4, 

8. Für aUg«mebie BaadwarktraoliiiI«li : 

In deutscher Sprache: 

Form, a Allftiahmsscheill, 1 Bogen = 2 Exempl ä — fl. 2 kr. 

„ 6 Frequencansweis, 1 Bogen = 2 Exempl & — » 2 

„ c Ausweis für Mehrleistungen, 1 Bogen = 2 EzernjU. . . . ä *^ „ 2 

„ 6{ Schnlnachricliteii, 1 Bogen =: 8 Exempl ä — „ 3 

„ e GeschSftsprotokoU, 1 Bogen ^— h 2 

„ / ZustellnngsbOCll, 1 Bogen ^ — n 2 

„ g Hanptkatalog, 1 Bogen ä — „ 2 

„ h Monatskatalog, 1 Bogen ^— » 2 

9 i Classenbueli, 1 Bogen . ä „ 2 

„ A; Yerceiehnis der Lehrbfiekerf 1 Bogen = 2 Exempl. . . & — „ 2 

JahresKengnis für die 1. Gksse, 1 Bogen = 2 Exempl. . & — „ 2 

M »» n » ^* » 1 ff ^^ -^ ff . a Q Z 

Personalgtandestabelleil für allgemeine Handwerkerschulen . & — „ 4 

4. FUr gewarblloho FortUldiiayMoliiilMit 

a) In deutscher Sprache; 
Nr. 4 Statistisehe Jahresnaehweisnilg für Zelchenschnlen, dann für 

allgemeine und fachliche Fortbildungsschulen 

Inspeetionstabelle für allgemeine gewerbliche Fortbildungsschulen. 
(Wird nur an die Aufsichtsbehörde unentgeltlich abgegeben.) 

b) In deutscher und böhmischer Sprache: 

„ 1 Statut, 1 Bogen k 

y^ 2 LekrpIaDf iVa Bogen ä 

3 Präliminare, 1 Bogen = 2 Exempl ä 

5 Woebenberieht, 1 Bogen = 3 Exempl & 

6 Controlbneh, steif gebunden, IV2 Bogen ä 

7 ConseriptionsbofCen für Lehrlinge, 1 Bogen =2 Exempl. . k 
„ 8a Mabnachreiben des Schulleiters, 1 Bogen = 2 Exempl. . . ä 

86 Verscbirftes HahBSChreiben des Schulleiters, 1 Bogen = 

2 Exempl ä 

„ 9a Mabnselireiben des Schulausschusses, 1 Bogen = 2 Exempl. \ 
„ 96 Mabnsohreiben des Schulausschusses mit Aufforderung zur 

Äußerung, 1 Bogen = 2 Exempl & 

„ 10 FrequeilEailSWeis, 1 Bogen = 2 Exempl ä 

„ 11 Standenplan, 1 Bogen ä 

„ 12 Katalo^sbogeil, 1 Bogen ä 

„ 13a Sebnlnachriehten über den Besuch der Yorbereitungscurse, 

1 Bogen = 2 Exempl & 

„ 136 Sebnlnachriehten über den Besuch der Fortbildungsschulen, 

1 Bogen = 4 Exempl & 

„ 14 Zeugnisse, 1 Bogen = 2 Exempl ä 

15 Bestellsehein, l Bogen = 2 Exempl ä 

t) In italienischer Sprache: 

1 Statut, 1 Bogen & 

2 Lehrplan, iVs Bogen ^ 

3 PrXlnninare, 1 Bogen = 2 Exempl. ä 

„ 4 Zengnisse, l Bogen = 2 Exempl k 
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UnbedniGkte Zeugnisblankette ffir gewerbliche Lehranstalten. 

(Auf geschöpftem Papier.) 

100 Bogen h 2 fl. 30 kr. 

10 « ä — „ 23 „ 

6. Für commersielle Lehranstalten: 

In deutscher Sprächet 

PrftfllllJ^sprotokolle fUr Handelsschulen, 1 Bogen . . . . ä — „ 3 ^ 

Reifezeugnisse für Handelsschulen, 1 Bogen k — „ 2 . 

Prfif^ngSEengnissey 1 Bogen = 2 Exempl ^ — » 2 „ 

Nr. 3 Statistische Jahresnachweisnng far Handelsschulen und 

▼erwandte Lehranstalten unentgeltlich. 

II. K. k. SchulbOcherverlag In Prag. 

1. Fttr Staatagewerbasohnlan: 

„ 1 Statistische Jahresnachweisnng (deutsch) unentgeltlich. 

DiscipIinar-OrduHng (böhmisch) k — fl. 5 kr. 

2. Fttr gewerblieha FaohJiokalan: 

» 2 Statistische Jahresnachweisang (deutsch) unentgeltlich. 

3. Fttr allfamelne Kandwerkerflolialen: 

In böhmischer Sprache: 

Form, a Änfnahmsschein, 1 Bogen = 2 Exemplare k — fl. 2 kr. 

„ d Schulnacbrichten, 1 Bogen = 8 Exemplare k — ^ 3 „ 

^ e OeschSftsprotokoll, 1 Bogen ä— „ 2 „ 

„ / Zustellungsbuch, l Bogen k — „ 2 „ 

y, g Uauptkatalog, 1 Bogen k — ^ 2„ 

y, h Monatskatalog, 1 Bogen ^ "^ i> 2 „ 

„ i (üassenbnch, 1 Bogen k — ,, 2 y, 

Jahreszengnis, 1 Bogen &--„ 3„ 

4. Fttr gewarbliolie FortbildnngMobnlan: 

In deutscher Sprache: 

Nr. 4 Statistische Jahresnachweisnng für Zeichenschulen, geverbUche 

und fachliche Fortbildungsschulen unentgeltlich. 

„ 1 Statut, 1 Bogen ä — fl. 2 kr. 

„ 2 Lehrplan, iVa Bogen ä— „ 2„ 

„ 3 Präliminare, 1 Bogen = 2 Exemplare k — „ 2„ 

„ 4 Statistische Jahresnachweisnng, 1 Bogen (wird unentgeltlich 

abgegeben.) 

„ 5 Wochenbericht, 1 Bogen = 4 Exemplare ä — „ 3 „ 

„ 6 Controlbnch, steif gebunden, IV3 Bogen k — ,, 8,, 

9 7 Conscriptionsbogen für Lehrlinge, l Bogen = 2 Exemplare k — „ 2 „ 

„ 8a Mahnscoreiben des Schalleiters, 1 Bogen == 2 Exemplare . k — „ 2 „ 

„ 86 Verschärftes Mahnschreiben des Schulleiters, 1 Bog. =2 Expl. ä — „ 2 ^ 

9a Mahnschreiben des Schulausschusses, l Bogen = 2 Exempl« k — « 2 , 
,) 96 Mahnschreiben des Schulausschusses mit Aufforderung xur 

iuBemng, 1 Bogen == 2 Exemplare ä — * « 2 ^ 

9 10 Freqneliansweifl, l Bogen *= 2 Exemplare ä — « 2 „ 



1 44 Kandmachiingeo. 

Nr. 11 Stnndenplan, l Bogen k — fl. 2 kr. 

M 12 Katalogsbogen, 1 Bogen ^ — n 3f> 

„ 13a Schulnaeliricbteil über den Besuch der Yorbereitangscurse, 

1 Bogen = 2 Exemplare : k — „ 2 „ 

„ 1 36 Schulnaehricilten der Fortbildungsschule, 1 Bogen = 2 Exempl. k — „ 2 „ 

„ 14 Zeugnisse^ 1 Bogen = 2 Exemplare k — „ 2 „ 

„ 15 Bestellscbeill, 1 Bogen = 2 Exemplare ü — „ 2 „ 

In böhmischer Sprache. 

„ 1 Statut, 1 Bogen ^ — n 2 „ 

„ 2 Lelirplaii, iVa Bogen ^ - » 2 „ 

2 Priliminare, 1 Bogen = 2 Exemplare k — „ 2 „ 

4 Statistiscbe JahresnaehweisnnK, 1 Bogen (wird unentgeltlich 

abgegeben.) 

'5 Woehenberieht, 1 Bogen = 4 Exemplare k — „ 3 „ 

6 Controlbnell, steif gebunden, iVa Bogen k — „ 8» 

7 ConscriptioiUlbogeil für Lehrlinge, 1 Bogen ^= 2 Exemplare a — „ 2 „ 
8a Mabnscbreiben des Schulleiters, 1 Bogen = 2 Exemplare , k — „ 2 „ 

„ 86 Verscbärftes Mabnsebreiben des Schulleiters, 1 Bog. = 2 Expl. k —„ 2 ^ 

„ 9a Mabnscbreiben des Schulausschusses, 1 Bogen = 2 Exempl. k — „ 2 » 
„ 96 Mabnscbreiben des Schulausschusses mit der Aufforderung zur 

Äußerung, 1 Bogen = 2 Exemplare k — „ 2 „ 

10 Freqnenzansweis, 1 Bogen = 2 Exemplare k — „ 2 „ 

11 Stundenplan, 1 Bogen ä— „ 2 „ 

12 Katalof;8bogen, 1 Bogen ^ — n 3„ 

13a ScbnluaebricbteU über den Besuch der Vorbereitungscursc, 

1 Bogen = 2 Exemplare k — „ 2 , 

136 Scbnlnacbricbten der Fortbildungsschule, 1 Bogen = 2 Exempl. ä ~- ^ 2 „ 

14 Zeugnisse, 1 Bogen = 2 Exemplare k -- ^ ^ n 

15 Bestellsebeio, 1 Bogen = 2 Exemplare k - ^ 2 „ 
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6. Für oommaraiella Lehranitalteii: 
„ 3 Statistisebe Jabresnacbweisnng fUr Handelsschulen . . . unentgeltlich. 



Der Minister fttr Cnltus und Unterricht hat der neu eröffiieten IV. Classe des Prtvat- 
üntergymnasiums mit böhmischer Unterrichtssprache in Ungarisch-Hradisch vom sweitea 
Semester des Schu^ahres 1887/88 das öffentlichkeitsrecht für die Dauer der Erfüllnog 
der gesetilichen Bedingungen verliehen. 

Der Minister für Galtas nnd Unterricht hat der Privat-Biädchen-Volksschule der birmhenigeQ 
Schwestern an Yolosca in Istrien das öffentlichkeitsrecht ertheilt. 

(Minitterial-Erlass yom 9. April 1888, Z. 7834). 



Valentin Steifer, snletxt Lehrer und Schulleiter 2uRuntschen in Steiermark wurde 
Toro Schuldienste entlassen. 

(Mlnitterial-Erlass vom 27. AprU 1888, Z. 7085.) 



i*— *M^»«»^.M»^^^K^i<^»^»Mj ■ I l»i^^i^. 



Verlag des k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht. — Druck von Karl Gorischek in Wien, 
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Verordnungsblatt 

für den Dienstbereich des 

Lüüsteriums für Cultus und TTnterriclit. 

Redigiert im k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht. 

Ausgegeben am L Juni 1888« 

Ibhalt. Kr. 22. Erlasa des Ministers für Cultus und Unterricht vom 6. Mai 1888, betreffend die 
Stempelpfiicht der Zeugnisse für Schüler der gewerblichen Fortbildungsschulen. Seite 145. — - 
Rr. 2S. Erlass des Ministers für Cultus und Unterricht vom 25. Mai 1888, betreffend die 
Veröffentlichung des Verzeichnisses der für Volksschulen, für mit Volksschulen verbundene 
specielle Lehrcurse und für Mäddien-Fortbildnngscurse als zulässig erklärten Lehrbücher und 

Lehrmittel. Seite 145. 

Nr. 22. 

Erlass des Ministers für Cultus und Unterricht yom 

6. Mai 1888, Z. 2777, 

betareffend die Stempelpflicht der Zeugnisse für Schfiler der gewerbliolien Fort- 

bildungssohulen. 

Aus Anlass einer vorgekommenen Anfrage, ob die Zeugnisse, welche Schülern 
gewerblicher Fortbildungsschulen (dieselben mögen nun s4MI|Adige oder mit 
k. k. gewerblichen Fachschulen verbundene gewerbliche Fortbildungsschulen sein) über 
ihre Leistungen und ihr Benehmen ausgestellt werden, stempelpflichtig seien, wird der 
an sämmtliche Länderchefe gerichtete Erlass des k. k. Ministeriums für Cultus und 
Unterricht vom 16. Juni 1878, Z. 5938 in Erinnerung gebracht, welcher folgender- 
maßen lautet: 

Im Einvernehmen mit dem k. k. Finanzministerium beehre ich mich E • 

zu eröfhen, dass die Zeugnisse, welche Schülern gewerblicher Fortbildungsschulen 
über ihre Leistungen und ihr Benehmen in der Schule ausgestellt werden, im Sinne 
der Tarifjpost 117 lit. e und der Allerhöchsten Entschließung vom 13. Mai 1853 
(R.-G.-B1. Nr. 113) gebürenfirei zu behandeln sind, weil die gewerblichen Fortbildungs- 
schulen nur einen niederen realistischen Unterricht vermitteln und im Systeme der 
österreichischen Unterrichtsanstalten keine höhere Stufe einnehmen als die Unter- 
realschulen. 

Nr. 23. 

Erlass des Ministers für Cultus und Unterricht yom 

25. Mai 1888, Z. 10462, 

betreffend die Veröffentliohung des Verselohnisses der für Volkssohulen, ftlr mit 
Volksschulen verbundene speoielle Lehrourse und für Mädohen-Vortbildungsourse 

als sulässig erklärten Lehrbflcher und LehrmitteL 

Mit Beziehung auf die hieramtliehen Erlässe vom 7. December 1885, Z. 19173 "0 
und vom 28. Mai 1887, Z. 10576 ^*) wird im Folgenden das Verzeichnis der zum 

*) MiniBterial-Yerordnongsblatt yom Jahre 1885, Nr. 46, Seite 269. 
^) MinisteriAl-Verordnnngsblatt yom Jahre 1887, Nr. 17, Seite 87. 
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Lehrgebrauche in den allgemeinen Volksschulen, in den Bürgerschulen und in den 
mit Volksschulen verbundenen speciellen Lehrcursen, sowie in den Fortbildungscursen 
für Mädchen zugelassenen Lehrbücher und Lehrmittel kundgemacht. 

Verzeichnis 

der ziun Lehrgebrauche in den allgemeinen Volksschulen, in den Bürgerschulen 
und in den mit Volksschulen verbundenen speciellen Lehrcursen sowie in den 

Fortbildungscursen fiir Mädchen zugelassenen 

Lehrbücher und LehrmitteL 

(Geschlossen am 25. Mai 1888.) 

A. 

In deutscher Sprache. 

I. Ffir allgemeine Yolkssehuleii und fOr Bfirgergebulen. 

ReligionsbOcber *)- 

a) Ffir katholiflohe Bellgionslehr«. 

Kleiner Katechismus. Wien und Prag. K. k. Schulbücher-Yerlae. Broschiert 6 kr. 

Auszug aus dem großen Katechismus (in Fragen und Antworten.) Wien. K. k. Schul- 
bücher- Verlag. Gebunden 16 kr. 

Auszug aus dem großen Katechismus. (Ausgabe in Fragen und Antworten mit 
beweisenden Stellen.) Wien. K. k. Schulbücher-Yerlag. Gebunden 20 kr. 

Großer Katechismus. Wien. (Ausgabe in Fragen und Antworten und mit beweisenden 
Stellen.) K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 30 kr. 

Katechismus für den katholischen Schulunterricht. Prag. K. k. Schulbücher- Verlag. 
Gebunden 24 kr. 

Großer Katechismus für die Volksschulen. Prag. K. k. Schulbücher -Verlag. 
Gebunden 25 kr. — In Fragen und Antworten. 30 kr. 

Erster Katechismus der katholischen Reb'gion für Volksschulen. VonA.Sko J^dopole. 
Prag. K. k. Schulbücher-Verlag. 13 kr. 

Zweiter Katechismus der katholischen Religion für die Volksschulen. Voo 
A. SkoÄdojpole. Prag. K. k. Schulbücher- Verla». 26 kr. 

Biblische Geschiente des* alten und neuen Testamentes Air allgemeine Volksschulen 
und für Bürgerschulen. Mit 100 Abbildungen und 3 Kärtchen. Von Johann 
Panholzer. Wien 1887. Neue durchgesehene Ausgabe. K. k. Schalbücher- 
Verlag. Geb. 44 kn 

Die biblische Geschichte des alten und neuen Testamentes für katholische Volks- 
schulen. Von Dr. Schuster. Neue, im Text unreränderte Auflage mit 114 Abbil- 
dungen und 1 Karte. Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 44 kr. 

Die biblische Geschichte des alten und neuen Testamentes für katholische Volks- 
schulen. Von Dr. Schuster. Neue, im Text unveränderte Auflage mit 52 Abbil* 
düngen. Wien und Prag. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 44 kr. 

Die Erangelien, Lectionen und Episteln auf alle Sonn- und Festtage des katholischen 
Kircheigahres. Wien und Prag. K. k. Schulbücher -Verlag. Geb. in Leinw. 38 kr. 

*) Die Verwendung^ der in dieaem Versexchnisse angeführten ReUgionelehrbflcher ist anter der 
Voraaseetsnng gestattet, dan sie von der besügUchen confeanioneUen OberbehOrde fflr sallsiig 
trkiart worden sind. (|. 7 dee Oesetsee Yom 26. Mjü 1868, B.-0.-BL Nr. 48.) 
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Die Ceremonien des öffentliclieii kirclilichen Gottesdienstes im katholischen Kirchen- 
jahre. Dargestellt und erkl&rt yon P. Frans Edmund KrOnes. Mit 21 Illu- 
strationen. Wien. K. k. Schulbücher-Verlag. G^ebunden 35 kr. 

Bergmann Jose f, Liturgik, zum Gebrauche an Volks- und Bürgerschulen. 2. Auflage. 
Prag. Verlag Tön F. Kytka. Preis 20 kr. 

Fischer Franz, Die Ceremonien der katholischen Kirche. Wien bei Mayer und 
Comp. 8.— 11. Auflage (gleichlautend mit der 4. Auflage). 12. (durchgesehene), 
13. und 14. (unveränderte) Auflage. Gebunden 40 kr. 

— — Katholische ReligioDslehre für höhere Lehraostalten. 14. Auflage (gleich- 
lautend mit der 11., 12. und 13. Auflage). Wien bei Majer und Comp. 50 kr. 

Ilacb Frans, Katholische Religionslehre. Zum Unterrichtsgebrauche an Bürger- 
schulen. Wien bei Manz. Preis 45 kr. 

— — Erklärung der heiligen Gebräuche der katholischen Kirche ; zum 
Unterrichtsgebrauche an Bürgerschulen. Wien, ebendaselbst. Preis 37 kr. 

— — Abriss der Kirchengeschichte in Erzählungen. Ebendaselbst. 1. und 
2. (unyeränderte) Auflage. Preis 45 kr. 

Piehler's Dr. Marquard Ausgabe des großen Katechismus von Karl Moser. 

Innsbruck bei C. Rauch. 1877. 4. Auflage. Gebunden 27 kr. 
Religionsgeschichte des alten und neuen Testaments (Auge Gottes-Bibel). Wien. 

Verlag der Wiener Oberlehrer- Witwen-Societät. Gebunden 60 kr. 
Rickery Dr. Ans e Im, Die katholische Kirche in ihren Gebräuchen. 7. Auflage. 

VTien bei Mayer und Comp. 32 kr. 
Schuster, Dr., Kurze biblische Geschichte. Freiburg bei Herder. 16 kr. 
Wagner Ferdinand, Erzählungen aus der Kirchengeschichte und die Ceremonien 

der katholischen Kirche. Zweite Ausgabe. Prag 1878, bei F. Tempsky. 50 kr. 

— — Erzählungen aus der Kirchengeschichte. 1., 2., 3. (verbesserte), 4. (ver- 
besserte), 5. (verbesserte), 6. und 7. (unveränderte) Auflage, geb. 40 kr. Prag. 
F. Tempsky. 

— — Ceremonien der katholischen Kirche. 3. und 4. (verbesserte) 5. (unver- 
änderte) Auflage. Prag F. Tempsky. 24 kr. 

Waibl Josef, Religionsunterricht f^r kleine Kinder, oder : Der kleine Katechismus 
in Fragen und Antworten. 2. Auflage. Innsbruck 1878. Rauch. Gebunden 25 kr. 



Flandorfer Ignaz, Großer Katechismui^ für Blinde. Verlag der n. ö. Landes- 
Blindenschule in Purkersdorf. 5 fl. 

b) Fflr altkatholLioho SeÜgionalahre. 

Katechismus. Leitfaden beim altkatholischen Religionsunterrichte. Warnsdorf 1880. 
Ed. Strache. 

o) Für evaa^ellaohe BaliglonBlehre. 

Auswahl evangelischer Kirchenlieder zum Schulgebrauche. Wien beiKarl Fromme. 

Biblische Geschichte für den evangelisch*protestantischen Religionsunterricht in den 
Volksschulen. Wien. C. A. Müller. 56 kr. 

Biblische Geschichten für Schulen und Familien. 253. Auflage. Vereinsbuchhandlung 
in Calw. 38 kr. 

Berthelt, JSkel, Petermann, Thomas, Biblische Geschichte mit Bildern. 7. Auflage. 
Leipzig bei Julius Klinkhardt. Gebunden 80 kr. 
— — Biblische Geschichten für Mittel- und ünterdassen deutscher Volks- 
schulen. 29. Auflage. Leipzig bei Julius Klinkhardt. Gebunden 32 kr. 

Bnehmoker Karl, Dr. Martin Luthers kleiner Katechismus. 24. (revidierte) Auflage. 
Nürnberg bei S e b a 1 d. 12 kr. 

— — Die biblische Geschichte. 3. Auflage. Nürnberg bei Sobald. 25 kr. 

Bneiek Th., 32 Choräle f. 2 oder 3 Kinderstimmen. Selbstverlag d. Herausgebers. 15 kr« 
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ChriBtliclies Gesangbacli für die Gemeinden der eyaneelisclien Kirche A. 0. in Ober- 
österreich nnd Obersteiermark. Nürnberg. Verlag der Sebald'scben Buch- 

druckerei. 40 kr. 
Eriiesti H. Fr. Th. L., Der kleine Katechismus Dr. Martin Luthers in Fragen und 

Antworten. 25. Auflage. Braunschweig bei H. Meyer. 32 kr. 
Franz Gottfried, Der Heidelberger ELatechismus im Auszuge mit den Beweia- 

stellen der heiligen Schrift. Wien 1858. Karl Gerolds Sohn. 
Fritsche R. J., Erangelisches Schulgesangbuch. Teschen bei E. Feitzinger. 45 kr. 
Fflrbringer M., Biblische Geschichten. Abtheilung für die ünterclassen. 16. Auflage« 

Berlin 1876. Albin Prawnitz. 
Gesangbuch für die eyangeUschen Kirchen in Würtemberg. Stuttgart. Verlags* 

comptoir des neuen evangelischen Gesangbuches. Preis, geb. mit Anhang 80 PfM 

ohne Anhang 60 Pf., Anhang allein 20 Pf. 
Irmischer, Dr. Johann Konrad, Leitfaden zur Erklärung des Lutherischen 

kleinen Katechismus. 10. Auflage. Gütersloh. Verlag von C. Bertelsmann« 

Geb. 54 kr. 
Liederschatz. Einundachtzij^ ausgewählte evangelische Kirchenlieder zum Schul- 

gebrauche. Wien 1882, bei Wilhelm Köhler. Preis, gebunden 30 kr. 
M. Luthers kleiner Katechismus nebst Spruchbuch und einem Anhange von Gebeten. 

Mühlhausen. Heinrichshof ensche Buchhandlung. 22 kr. 
Mayer Chris tian^ Erster Unterricht im christlichen Glauben für die untersten Claasen 

der evangelischen Volksschulen. Ansbach bei C. Brüssel und Sohn. 13 kr. 
Petermann A. G. Yollstftndiges Sprachbuch zu Luthers kleinem Katechismus. 

Dresden 1880. Alwin Huhle, 45. und 46. Auflage. Preis, gebunden 60 Pf* 
Sehar Ferdinand und Hertrieb Robert, Evangelisches Schulgesangbuch, Bielitz. 

Verlag der evangelischen Gemeinde daselbst. Preis 50 kr. 
Seiler, Dr. Georg Friedrich, Kleiner und historischer Katechismus revidiert und 

umgearbeitet von Dr. J. R. Irmischer. Leipzig bei F. Fleischer. 32 kr. 
Wangemann Ludwig, biblische Geschichten I. Theil, ftlr die Elementarstufen mit 

30 bildlichen Darstellungen. 17. Auflage. Leipzig bei Georg Reichardt. 

Preis, gebunden 90 Pf. 
Witz Oh. Alphonse, Der Heidelberger Katechismus. Wien bei W. Braumfiller« 

60 kr. 

d) Fttr moaalaoha Xtllgloiialalira. 

Anerbaob, Dr. Jakob, Biblische Erzählungen für die israelitische Jugend. 2 BAndehen. 
Leipzig. F. A. Brookhaus. l.Bändchen. 3., 4. und 5. Auflage. 2. Bftndchen 
1., 2. und 3. Auflage. Preis eines Bandchens 60 kr. 
" — Kleine Schul- und Hausbibel. Leipzig. F. A. Brock haus. 

1. Abtheilnng. 5., 6. und 7. Auflage, rreis 1 fl. 20 kr. 

2. „ 2«, 3., 4. und 5. (neu durchgesehene) Auflage. Preis 1 fl. 20 kr. 
Bondi E., Leitfaden zum Religionsunterrichte der israelitischen Yolksschul-Jugend. 

Selbstverlag des Verfassers zu Pohrlitz in Mahren. 40 kr. 
— — Leitfaden zum ReUgionsunterrichte der israelitischen Yolks- und Bürger- 
schuljugend. Bei E. Epstein in Brunn. I. Theil. 3. (verbesserte) Auflage 
25 kr.; IL Theil. 3. (verbesserte) Auflage 32 kr. 

Herxheimer, Dr. S., Glaubens- und Pflichtenlehre für israelitische Schulen. 30. (ver- 
besserte) Auflage. Leipzig bei Rossberg. Geb. 60 kr. 

Hoff E., Biblische Geschichte für die israelitischen Volksschulen. Wien bei A. Holder. 
1. Theil. 3. und 4. Auflage 50 kr. ; 2. Theil. 2. neu durchgesehene Auflage 50 kr. 

Israelitisches Gebetbuch. Heraus g egeben vom mährisch - schlesisch - israeittisohen 
Lehrerverein. 3. Auflage. Wien bei J. Schlesinger. Gebunden 42 kr. 

Levy, Dr. M. A., BibUsche Geschichte. Herausgegeben von Dr. B. B ad t. 5. Aufiaee. 
1875. 60 kr. 
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Mautner J. imd Kohn 8., Biblische Geschichte und Beligionslehre für die israelitische 
Jugend an Volks- und Bürgersclulen. 4 Hefte. Wien 1884. A, Pichler's 
Witwe und Sohn. 1. Heft 1. und 2. (unreränderte) Auflage, geb. 44 kr., 2. Heft 
20 kr., 3. Heft 25 kr., 4. Heft 32 kr. 

Redlich Jak., Biblische Geschichte ftlr die israeb'tische Jugend der Yolks- und 
Bürgerschulen. 1. Theil, 1. und 2. (verbesserte) Auflage, geb. 24 kr. ; 2. Theil, 
geb. 30 kr. Wien. Julius Klinkhardt. 

Stern Ludwig, Die biblische Geschichte fttr israelitische Schulen erzählt. Mit einem 
Anhange : Das Wichtigste aus der nachbiblischen Geschichte Israels. 6. (ver- 
besserte und vermehrte) Auflage. Frankftirt a. M. bei J. Kaufmann. 85 kr. 

Waldeck Oskar, Biblisches Lesebuch für die israelitische Jugend. Bei J. Klink- 
hardt in Wien. 1. und 2. Theil k 50 kr., 3. Theil 1 fl. 

Wolf, Dr. G., Kurzgefasste Religions- und Sittenlehre ftir die israelitische Jugend. 
Wien, bei A. Holder. 3. (verbesserte), 4. und 5. (unverftnderte) Auflage. 20 kr. 
— — Die Geschichte Israels fbr die israelitische Jugend. 1. Heft. 8., 10. und 
11. (unveränderte) Auflage 32 kr., 2. Heft. 1.— 7. (verbesserte), 8. und 9. (un- 
veränderte) Auflage 36 kr., 3. Heft. 7. und 8. (unveränderte) Auflage 42 kr., 
4. Heft (für Bürgerschulen) 8. (unveränderte) Auflage, Preis 42 kr.; Anhang: 
Kurzer Abriss der Geschichte der Juden seit der Zerstörung des zweiten 
Tempels bis auf die neueste Zeit. 5., 6. (verbesserte) und 7. (unveränderte) 
Auflage. 20 kr. Wien bei A. Höjder. 

(Siehe auch L: Lehrbücher in hebräischer Sprache.) 



2. FDr allgemeine Yolksschulen. 

LesebOcher. 

Lesebuch für österreichische allgemeine Volksschulen. 1. Theil (Fibel nach der 
analytisch - synthetischen Schreib -Lesemethode) von J. Vogl und Franz 
Branky. Wien. K. k- Schulbücher- Verlag. Gebunden in Leinwand 20 kr. 

Lesebuch flir österreichische allg^emeine Volksschulen (Ausgabe in drei Theilen). 
Wien und Prag. K. k. Schulbücher- Verlag. 1. Theil (Fibel mit einem Anhange 
in Antiqua- Druck) von Dr. Georg Ullrich, J. Vogl und Frans Branky; 
2. und 3. Theil von G. Zeynek, Dr. Jos. Mich und Alois Steuer. 

1. Theil, gebunden 25 kr. 

2. Theil, gebunden in Leinwand 36 kr. ; 

3. Theil, „ r, „ 65 kr. 

Lesebuch für österreichische allgemeine Volksschulen (Ausgabein fünf Theilen). 
Wien und Prag. K. k. Schulbücher- Verlag. 1. Theil (Fibel mit einem Anhange 
in Antiqua-Druck) von Dr. Georg Ullrich, J. Vogl und Franz Branky; 
2. — 5. Theil von Dr. Georg Ullrich, W. Ernst und Franz Branky. 

1. Theil, geb. 20 kr.; 4. Theil, geb. in Leinwand 54 kr. 

2. Theil, „ 26 kr.; 5. Theil, „ „ „ 58 kr. 

3. Theü, „ 32 kr. 

Lesebuch für österreichische aUgemeine Volksschulen (Ausgabe in acht Theilen). 
Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. 
1. Theil (Fibel), von Dr. Georg Ullrich, J. Vogl und Franz Branky. 

Gebunden in Leinwand 20 kr. 
2.— 8. Theil, von Dr. GeorgUllrich, W.Ernst und Franz Branky. 
2. Theil. Gebunden in Leinwand 26 kr. 6. Theil. Gebunden in Leinwand 48 kr. 

f » „ n n 32kr. 7. „ n n n 50kr. 

*. , „ „ „ *2kr. 8. „ „ . „ 52kr. 

5, „ „ , , 46kr. 
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Ambros Josef, Schreib- Lese -Fibel. Ausgabe A (ohne Bilder). 33. and 3i. 
(onreränderte) Auflage. Gebunden 20 kr. — Ausgabe B (mit 50 Illostrationi^n;. 
Neue mit verbesserten Schriftformen rersehene Auflage. Wien bei A. Pich 1er s 
Witwe und Sohn Gebunden 20 kr. 

Brandl, Dr. Josef, Fibel und erstes Lesebuch für die Volksschulen Kärntens. 
5. —7. (unveränderte) Auflage. lUagenfurt bei Kleinmayr. Gebunden 26 kr. 

FrUwirih und Fellner , Fibel nach der analytisch - synthetischen Lesemethode. 
27. — 69. (unveränderte) Auflage. Wien, bei A. Pichler's Witwe und Sohn 
Geb. 20 kr. 

Heinrieli Josef, Schreiblesefibel. Prag bei F. Tempsky. 161.— 187. Auflage. 
(1. Abtheilung) und 161.— 178. Auflage (2. AbtheilungJ. Gebunden 26 kr. 

— — Lese- und Sprachbuch für die fünf- und mehrdassigen Osterreichischen 
allgemeinen Volksschulen, bearbeitet und herausgegeben von Emanuel 
Reinelt. 1. Theil (Schreiblesefibel), geb. 20 kr.; 2. Theil, geb. 35 kr.; 
3. Theil, geb. 45 kr.; 4. Theil, geb. 80 kr. ; 5. Theil, 95 kr. Prag bei F. Tempsky. 

— — Lese- und Sprachbuch fbr Elementar- und Fortbildungsschulen. 
Prag bei- F. Tempsky. 

1. Theil. 35.-48. (unveränderte) Auflage, geb. 43 kr.; 

2. „ 19,-32. „ „ ^ 70 kr. ; 

3. „ 5.— 11. „ T) ;, 85 kr. 

Jaeobi, Dr. Alfred und Mehl Hermann, deutsches Lesebuch für allgemeine 
Volksschulen in 5 Theilen, neu bearbeitet v»n Victor Pile2ka und Julius 
Scheune r. 1. Theil (Fibel), geb. 30 kr.; 2. Theil. 6. Auflage, geb. 30 kr.; 
3. Theil. 6. Auflage, geb. 40 kr. ; 4. Theil. 5. Auflage, geb. 50 kr. ; 5. Theil 
5. Auflage, geb. 50 kr. Wien. Klinkhart und Comp. 

Mair Franz, Deutsches Lesebuch für die allgemeinen Volksschulen Österreichs. 
In vier Theilen. Wien, Verlag von Karl Grftser. I. Theil (2. Sehuldasse). 
24. Auflage, 30 kr.; II. Theil (3. Schuldasse), 20. Auflage, 36 kr ; UI. Theil 
(4. Schulclasse), 20. Auflage, 50 kr.; IV. Theil (5. Schuldasse), 21. Auflage, 60 kr, 

Niederf^esiß Robert, Deutsches Lesebuch für allgemeine Volksschulen. Wien bei 
A. Pichler's Witwe und Sohn. 

2. Schuljahr 26. — 36. (unveränderte) Auflage, gebunden 28 kr. 

3. „ 22. — 32. „ „ „ 36 „ 

4. „ 20.-28. „ „ ^ 46 „ 

5. « 25.-34. „ „ . 52.„ 



Fibel und Erstes Lesebuch fbr Blinde. Von Fr. Entlicher. I. und II. Theil. 
Wien. K. k Schulbücher- Verlag. 2 fl. 

Zweites Lesebuch für Blinde. Von Fr. Entlicher. Wien. K. k. Schulbücher-- 
Verlag. 3 fl. 

Heller S., Lesebuch für Blindenschulen. Wien 1884. K. k. Schulbücher-Verlag. 
II. Theil, steif gebunden 3 fl. 
in. „ I. Band, steif gebunden 4 fl. 
m. » n. Band, steif gebunden 3 fl. 50 kr. 

SpraohlehrbOcher. 

SprHchbuch für österreichische allgemeine Volksschulen, in zwei Theilen, von 
J. Lehmann. Wien und Prag. K. k. Schulbuch er- Verlag. 
I. Theil, broschiert 8 kr. 
II. Theil, gebunden in Leinwand 38 kr. 
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Sprachbach für österreichische allgemeine Volksschulen, von Josef Lehmann 
4 Theile. Wien und Prag. K. k. Schulbücher- Verlag. 
!• Theil (znnftchst für die zweite Classe einer achtclaasigen Schule). Broschiert 8 kr. 

2. Theil (zunächst für die dritte Classe einer achtclassigen Schule). Broschiert 12 kr. 

3. Theil (zunftchst für die yierte nnd fünfte Classe einer achtclassigen Schule). 

aebunden 26 kr. 

4. Theil (zunächst flir die sechste, siebente nnd achte Classe einer achtclassigen 

Schule). Gekürzte Ausgabe. Gebunden in Leinwand 42 kr. 

Stein M., WeinerB. u.WPÄliyW.,Dent8che Sprachschule für österreichische allgemeine 
Volksschulen. In 4 Heften. 1. Heft (II. Schuljahr) 6. (unyeränderte) Auflage 
15 kr.; 2. Heft (III. Schuljahr) 6. (unrertaderle) Auflage, 15 kr.; 3. Heft 
(IV. Schuljahr) 6. (unyeränderte) Auflag« , 20 kr. ; 4. Heft (V. Schuljahr) 
6. (unrerftnderte) Auflage, 20 kr. Wien bei Julius Klinkhardt und Comp. 

RecbenbOcher. 

Erstes Rechenbuch für Volksschulen, yon Dr. Franz Ritter yonMoinik. Wien und 
Prag. K. k. Schulbücher- Verlag. 8 kr. 

Zweites Rechenbuch für Volksschulen, yon Dr. Franz Ritter yon Moinik. Wien und 
Prag. K. k. Schulbücher- Verlag. 12 kr. 

Drittes Rechenbuch für Volksschulen, yon Dr. Franz Ritter yon Mo 2nik. Wien und 
Prag. K. k. Schulbücher-Verkg. 13 kr. 

Viertes Rechenbuch für Volksschulen, yon Dr. Franz Ritter yon MoSnik. Wien und 
Prag. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 16 kr. 

Rechenbucli für die fünfte Classe der österreichischen allgemeinen Volksschulen 
von 8 Classen, yon Dr. Franz Ritter yon Mo 2nik. Wien und Prag. K. k. Schul- 
bücher- VeiLi*;;. 10 kr. 

Fünftes Rpcheuliucb ftir ein- , zwei- und dreidassige Volksschulen, yon Dr. Franz 
Ritter von lil o c u i k. Wien und Prag. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 20 kr. 

Fünftes Recheubuoh fiir yier- und fünfclassige Volksschulen, yon Dr. Franz Ritter yon 
Moinik. Wien und Prag. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 22 kr. 

Fünftes Rechenbuch fiir sechs-, sieben- und achtolassige Volksschulen, yon Dr. Franz 
Ritter yon Mo^nik. Wien und Prag. K. k. Schulbücher- Verlag. 35 kr. 

Ambros Josef und Kopetzky Franz, Rechenbuch für allgemeine Volksschulen. 

1. Heft, 1. — 4. (unveränderte) Auflage. 2. Heft und 3. Heft, 1. — 5. (unveränderte) 
Auflage. 4. Heft, 1. — 6. (unveränderte) Auflage. 5. Heft 1. — 5. (unveränderte) 
Auflage. Jedes Heft 15 kr. Wien bei A. Pichlers Witwe und Sohn. 

Nagel Johann, Aufgaben für das mtindliche und schriftliche Rechnen. Prag bei 
F. T empsky. 

aj Für ein- bis dreidassige Volksschulen. 1. Heft. 5. Auflage, 10 kr. ; 2. Heft, 
3. Auflage, 12 kr.; 3. Heft, 3. Auflage, 10 kr.; 4 Heft, 2. Auflage, 20 kr. 

b) Für yier- und fünfclassige Volksschulen. 1. Heft, 5. Auflage, 10 kr.: 

2. Heft, 3. Auflage, 12 kr. ; 3. Heft, 4. (verbesserte) Auflage, 12 kr. ; 4. Heft, 
2. Auflage, 10 kr.; 5. Heft, 25 kr. 

c) Für sechs- und mehrdassige Volksschulen. 1. Heft, 5. Auflage, 10 kr.; 
2. Heft, 3. Auflage, 12 kr. ; 3. Heft, 3. Auflage, 12 kr.; 4. Heft, 2. Auflage, 10 kr. ; 
5. Heft, 15 kr. ; 6. Heft, 25 kr. 

Pape Paul, Sammlung von Rechenaufgaben für achtclassige Volksschulen. Wien 
bei Karl Gräser. 1. Heft, 1. — 3. (verbesserte), 4. (unveränderte) Auflage, 
20 kr.; 2. Heft, 1. — ^3. (verbesserte), 4. (unyeränderte) Auflage, 24 kr. ; 3. Heft 
24 kr.; 4. Heft 24 kr.; 5. Heft 24 kr.; 6. Heft, 1.— 3. (unyeränderte) Auflage. 
24 kr. j 7. Heft 24 kr. 
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Lehrbücher ffDr Naturgeeehichte. 

Pokomy'B Illustrierte Naturgeschichte für allgemeine Volksschulen. Bearbeitet von 
Josef Gagler. 2. verbesserte Auflage. Wien bei F. Tempsky. Geb. 95 kr. 

LehrbOcher für Geographie. 

Kozenn B., Erdbeschreibung für Volksschulen. 10. und 11. (reridierte) Auflaee. 
bei E. HöUel. 24 kr. 

Rothang J. G., Leit&den der Geographie für Volksschulen. Nach dem Lehrplane 
fftr vier- bis sechsdassige Volksschulen. 1.. 2. (vermehrte), 3. (unveränderte) 
Auflage. Prag bei F. Tempsky. Preis 30 kr. 

Seibert A. E., Leitfaden der Geographie fttr allgemeine Volksschulen. 1. und 
2. (revidierte) 3. (umgearbeitete) Auflage. Wien bei AI fre d Holder. Preis 36 kr. 

GeeangbOcher % 

Jessen A. Chr., ICleiner Liederbom. Ein- und zweistimmige Lieder zum Gebrauche 
fiir allgemeine Volksschulen. 15. — 22. (unveränderte) Auflage. 15 kr.; Wien 
bei A. Fichler's Witwe und Sohn. 

— — Liederbom. Ein- und zweistimmige Lieder für alL^emeine Volksschulen. 
1. Heft, 63. (unveränderte) Auflage, 8 kr. ; 2. Heft, 42. unveränderte) Auflage. 
12 kr.; 3. Heft, 46. (unveränderte) Auflage, 8 kr. Wien bei A, P ichler 's 
Witwe und Sohn. 

Mair Franz, Kleiner Liederstrauß. Ein- und zweistimmige Lieder nebst dem 
Wichtigsten aus der Gesangslehre für ein- bis dreidassige Volksschulea. 
Wien bei A. Pichlers Witwe und Sohn. 20 kr. 

— — Praktische Singlehre. Wien bei A. Pichlers Witwe und Sohn. 
1. Heft. 14.— 23. (unveränderte) Aufl., 12 kr.; 2. Heft. 14.— 18. (unverän- 
derte) Aufl., 15 kr.; 3. Heft. 14.— 17. (unveränderte) Aufl., 12 kr. 

— — Liederstrauß. Ein- und zweistimmige Lieder nebst dem Wichtigsten 
aus der Gesanglehre. 1. Heft 1.— 20. (unveränderte) Auflage 10 kr.; 2. Heft 
1.— 28. (unveränderte) Auflaee 10 kr.; Heft 3a (5. Schußahr), 16. Auflage 
und Heft 3b (6. Schuljahr) 13. Auflage. Preis eines Heftes 9 kr.; 4. Heft 
1.— 8. (unveränderte) Auflage 15 kr. Wien bei A. Pichlers Witwe und Sohn. 

Manier J. D., Gesangbuch ftlr österreichische allgemeine Volksschulen. Prag. 
8. k. Schulbttcherverlag. 

I. Theil, brosch., 20 kr. 
n. Theil, geb. 50 kr. 
m. Theil, geb. 55 kr. 

Preschko Adalbert und Pammer Franz, Liederquelle. Ausgewählte Lieder fttr 
österreichische allgemeine Volksschulen. I.Heft (1. und 2. Schuljahr), 8. — 141. 
(unveränderte) Auflage, 10 kr. ; 2. Heft (3. und 4. Schuljahr), 7. — 152. (unver- 
änderte) Auflage, lOkr. ; 3. Heft (5. und 6. Schuljahr), 7. — 150. (unveränderte) 
Auflage, 12 kr. ; 4. Heft (7. und 8. Schuljahr), 4.— 100. Auflage, 15 kr. Linz. 
M. Quirein's Verlag. 

Ran Franz, Praktischer Lehming für den Gesangunterricht an allgemeinen Volks- 
schulen. 1. Heft 12 kr., 2., 3. und 4. Heft k 14 kr., 5. Heft 16 kr. Wiener- 
Neustadt bei E. Well. 



*) Siehe die Anmerkmig bei den Gesangbächem für BOrgenchttlco. 
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Sebtber Johann und Labler Wladimir, Liederhain für österreichische Volks- 
schulen. Im Anschlüsse an das dreitheilige Lesebuch des k. k. Schulbücher- 
Verlages. (Ausgabe in 3 Heften.) Prag bei F. Tempsky. 1. Heft 10 kr., 
2. Heft 1. und 2. (yermehrte, yerbesserte) Auflage 10 kr.., 3. Heft 1. und 2. 
(yennehrte, yerbesserte) Auflage ii> kr. 

— — Liederhain ftir Osterreichische Volksschulen. Im Anschlüsse an das 
fünftheilige Lesebuch des k. k. Schulbücher* Verlages. (Ausgabe in 5 Heften.) 
Prag bei F. Tempsky. 1. Heft, 2. Heft, 3. Heft 1. und 2. (umgearbeitete) 
Auflaffeje 12 kr. ; 4. Heft 1. und 2. (umgearbeitete) Auflage, 30 kr. ; 5. Heft 28 kr. 

TritremmeT Ferdinand, TrefiHlbungen für den Gesangsunterricht. 1. und 2. Heft 

& 8 kr.; 3. Heft 12 kr. Wiener- Neustadt bei Albert Lentner. 
Wagner E. und Sinke W. Vaterländisches Liederbuch. 1. Theil för das 1., 2., 3. Schul- 

j'ahr 25kr, ; 2. Theil för das 4., 5., 6., 7. und 8. Schuljahr 40 kr. Reichenberg, 

im Selbstyerlage der Herausgeber. 
Weinwnrm Rudolf, Elenientar-Gesangbuch für allgemeine Volksschulen. 1.-6. (un- 

yerftnderte) Auflage, 25 kr. Wien bei A. Pichler*s Witwe und Sohn. 

LehrbOcher zur Erlernung einer zweiten Spraclie. 

Böhmisches Sprachbuch ftlr deutsche Schulen. K. k. Schulbücher- Verlag. Wien und Prag. 

I. Stufe, broschiert 10 kr. 11. Stufe, gebunden 25 kr. 

I. nnd II. Stufe, zusammengebunden, 30 kr. 
Bl^ezina Ägid. Lehrbuch der böhmischen Sprache für deutsche Volksschulen. 

1. Theil. Prag 1885. J. Otto. Preis, steif gebunden 40 kr. 

— — IL Theil. Prag 1887. J.^Otto. Preis, steif gebunden 60 kr. 

Sokol Josef, Schule der böhmischen Sprache für Deutsche. Prag. Kober. I. Theil, 
9. und 10. (unyeränderte) Auflage, 36 kr. ; IL Theil, 4. Auflage, 60 kr. 

Hlibowicky Johann, Ruthenisches Sprachbuch. I. Stufe. Czernowitz 1884. Selbst- 
verlag des Verfassers. Preis 40 kr. 

3. Für Bfirgerschulen. 
LeeebQcber. 

Lesebuch für österreichische Bürgerschulen. 1., 2. und 3. Theil. Herausgegeben 
Ton Dr. Georg Ullrich, W. Ernst und Franz Branky. Wien und 
Prag 1885. K. k. Schulbücher- Verlag. 1. Theil, geb. in Leinwand 56 kr. ; 

2. Theil, geb. in Leinwand 58 kr. ; 3. Theil, geb. in Leinwand 60 kr. 
Jacobif Dr. Alfred und Mehl Hermann, Deutsches Lesebuch für Bürgerschulen. 

In drei Theilen. Neu bearbeitet von Victor Pileika. 1. Theil, 3. Auflage, 
«b. 60 kr.; 2. Theil, 4. Auflage, geb. 60 kr.; 3. Theil, 4. Auflage, geb. 80 kr. 
^ien bei Julius Klinkhardt. 
Kretschmeyer, Dr. F. J., Deutsches Lesebuch für Mädchen-Bürgerschulen. Prag bei 
F. Tempsky. 1. Theil, 2., 3. (unrerÄnderte), 4. (durchgesehene und theilweise 
veränderte); 5. (unveränderte) Auflage, geb. 60 kr.**; 5. Theil, 1.^-3. (unver- 
änderte), 4. (durchgesehene und theilweise veränderte), 5. (unveränderte) 
Auflage, geb. 90 kr. ; 3. Theil , 3. (theilweise veränderte), 4. (unveränderte) 
Auflage. Preis, geb. 90 kr. 
Mair Franz, Lesebuch fttr die Bürgerschulen Österreichs. In drei Theilen. Wien 
bei Karl G-räser. 

1. Theil, 18. (Stereotyp-) Auflage, 60 kr.; 

2. „ 13. „ „ 60 kr.; 

3. ^ 10. „ „ 60 kr.; 

NiedergesftB R., Deutsches Lesebuch für Bürgerschulen. I. Classe, 10. — 20. (unver- 
änderte) Auflage, geb. 60 kr. ; II. Classe, 5. — 13. (unveränderte) Auflage, geb. 
58 kr. ; HI. Classe, 4. — 7. (unveränderte) Auflage , geb. 60 kr. Wien bei 
A. P ichler 's Witwe j^und Sohn. 
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Schobert Karl, Deutsches Lesebuch für Volks* und Bürgrerschulen. Wien bei 
Alfred Holder *). 

1. Theil, 2. Auflage, geb. 28 kr. ; 5. Theil, 2. und 3. (yerbesaerte) 

2. „ 2. „ „ 36 kr.; Auflage, geb. 54 kr.; 

3. „ 2. n „ 46 kr.; 6. „ 2. Auflage, geb. 56 kr.; 
i. r, 2. „ „50 kr.; 7. „ 2. „ „56 kr. 

SprachlehrbOcber. 

Bmlins A., Frfihwirth A. und Thomas R., Die Sprachübungen in der österreichischen 
Bürgerschule. I. Heft 3. (umgearbeitete) Auflage. Preis 28 kr. ; IL Heft. 3. (um- 
gearbeitete) Auflage 28 kr. 

Lehmann Josef, Sprach- und Aufsatzbuch für Osterreichische Bürgerschulen. Wien 
1884. K. k. Schulbücher-Verlag. Preis eines Exemplars, in Leinwand gebunden, 
58 kr. 

— — Leitfaden für den Unterricht in der deutschen Grammatik. Für 
Bürgerschulen. 5. revidierte Auflage. Prag. H. Dominions. 1 fl. 10 kr. 

NiedergesSB R., Deutsches Sprachbuch für Bürgerschulen und die Oberdassen der 
erweiterten allgemeinen Volksschule. Wien bei Alfred Holder. 3. Auflage. 
96 kr. 4. (umgearbeitete) Auflage, I. Theil 34 kr. ; 2. Theil 20 kr. ; 3. Theil 18 kr. 

Stein M., Weiner B. und Wrany W., Deutsche Spraohschule für österreichische 
Bürgerschulen. In drei Theilen. 1. Theil (I. Classe) 6. (unveränderte) Auflage, 
20 kr. ; 2. Theil (H. Classe) 6. (unveränderte) Auflage, 20 kr. ; 3. Theil (lU. Ohisse) 
6. (unveränderte) Auflage, 20 kr. Wien^bei J. Klinkhardt und Comp. 

— — Ergänzungsheft zur deutschen Sprachschule für Bürgerschulen. 6. (un- 
yeränderte) Auflage, 25 kr. Wien bei Julius Klinkhardt und Comp. 

— — Deutsche Sprachschule. Eine kurzgef asste d eutsche Q rammatik ftir Bürger- 
schulen. 20 kr. Wien bei Julius Klinkhardt und Comp 

Winkler Josef, Deutsche Sprach- und Aufsatzlehre für Bürgerschulen mit besonderer 
Berücksichtigung der gewerblichen Aufgabe dieser Anstalten. Prag. Verlag von 
F. T e m p s k y. I., H. und IH. Stufe, gebunden je 40 kr. 

RecbenbOcher und LehrbOcher fDr Geometrie. 

Ambros Josef und Kopetzky Franz, Rechenbach ftlr Bürgerschulen. I. Classe, 
1. und 2, (unveränderte), 3. (revidi(=^rte), 4. (umgearbeitete), 5. und 6, (unver- 
änderte) Auflage 20 kr. ; 2. Classe, 3. u. 4. (unveränderte) Auflage 32 kr. ; UI. Classe, 
1. und 2. (revidierte) Auflage 25 kr. Wien bei A. Pich ler's Witwe und Sohn. 

Hoinik, Dr. Franz, Ritter v.. Lehr- und Übungsbuch der Arithmetik fttr Bürger- 
schulen. Prag bei F. Tempsky. 1. Heft 50 kr.; 2. (verbesserte) Auflage 44 kr.; 
3. und 4. (unveränderte) Aufl. 36 kr. ; 2. Heft, 2., 3. und 4. (verbesserte) Aufl. 
36 kr. ; 3. Heft, 7. und 8. (durchgesehene) Aufl. 40 kr. — Ausgabe für Mädchen* 
Bürgerschulen. 2. Heft, 4. Aufl. Preis 20 kr. ; 3. Heft, 9. Aufl. Preis 36 kr, 

— — Angewandte Arithmetik und einfache gewerbliche Buchführung für 
Bürgerschulen. Prag bei F. Tempsky. 5. Auflage, 60 kr. 

— — Rechenbuch fflr die 1. Classe der Knaben-Bürgerschule. 5. (umgearb.)« 
6. (unveränderte) und 7. (unveränderte) Auflage. Preis, geb. 40 kr. 

— — Rechenbuch iür die 2. Classe der Knaben-Bürgerschule. 5. (umgearb.), 
6. (unveränderte), 7. (unveränderte) Auflage. Preis, geb. 50 kr. 

— — Rechenbuch fiir die 3. Classe der Knaben-Bürgerschule. 9. (umgearb.), 
10. (unveränderte) Auflage. Preis 30 kr. — Sämmtliche bei F* r. T e m p s k y in Prag. 



*) Die ersten vier Theile mnd nur fttr allgemeine Volksschalen bestimmt. 



Gea^e, Verordnungen, Erlässe. 155 

Moinik, Dr. Franz, Ritter v., Reohenbuch für die 1. Classe der Madchen-Btirger- 
sobulen. 5. (umgearbeitete), 6. u. 7. (unveränderte) Auflage. Prag. Fr. Tempsky. 
Preis, geb. 40 kr. 

— — Recbenbucb flir die 2. Classe der Madchen-Btirgerschnlen. 5. (ergänzte) 
6. (umgearbeitete), 7. (umgearbeitete) und 8. (unveränderte) Auflage, Prag. 
Fr. Tempsky. Preis, geb. 40 kr. 

— — Rechenbuch fhr die 3, Classe der Mädchen - Bürgerschulen. 
10. (umgearb.) und 11. (umgearb.) Auflage. Preis, geb. 40 kr. 

— — Geometrie und geometrisches Zeichnen für Knaben-Bürgerschulen. 

1. Heft, 5. (verbesserte) Auflage, geb. 40 kr. ; 2. Heft, 5. (verbesserte) Auflage, 
geb. 40 kr. ; 3. Heft, 5. (verbesserte) Auflage, geb. 46 kr. Prag bei F. T empsky. 

Nagel Johann, Angaben für das mündliche und schriftliche Rechnen. Prag bei 

F. Tempsky. 

a) Für Knaben-Bürgerschulen. 1. Heft 15 kr.; 2. Heft 20 kr, ; 3. Heft 20 kr. 

h) Für Mädchen-Bürgerschulen. I.Heft 15 kr.; 2. und 3. Heft i 25 kr. 

Napravnik Franz, Geometrische Formenlehre für Mädchen-Bürgerschulen. Prag bei 

F. Tempsky. l.Theil, 2. (durchgesehene), 3. und 4. (unveränderte) Auflage, 

2. Theil, 1., 2. und 3, (unveränderte) Auflage, k 30 kr. 

— — Oeometrie und geometrisches Zeichnen für Knaben-Bürgerschulen. 1. Theil 
1.— 5. und 6. (durchgesehene) Auflage; 2. Theil 1. und 2. (durchgesehene), 

3. und 4. (unveränderte) Auflage ; 3. Theil, 1. und 2. (durchgesehene) Auflage. 
Wien. A. Pichle r's Witwe und Sohn. Preis eines Heftes geb. 38 kr. 

PapePanl. Sammlung von Rechenaufgaben für Bürgerschulen. Wien. K. Gräser. 

Ausgabe für Mädchen-Bürgerschulen. 1. Heft, 4. (umgearbeitete) Auflage, 

24 kr.; Ausgabe für Knaben-Bürgerschulen. 1. und 2. Heft, 4. (umgearbeitete) 

Auflage, k Heft 24 kr. 
VilUeus Franz, Rechenbuch für Bürgerschulen. Wien bei L. W. Seidel und Sohn. 

l.Theil. 3. Auflage, 50 kr., 4. Auflage, 60 kr.; 2. Theü. 2. Auflage, 60 kr. ; 

3. Theil. 2. Auflage, 60 kr. 

— — Muster- und Übungshefte für , die gewerbliche Buchführung. 1. — 5. (un- 
veränderte) Auflage. 1. Heft Cassabuch; 2. Heft Journal; 3. Heft Hauptbuch 
und Inventar. Wien bei A. Pichler's Witwe und Sohn, & Heft 12 kr. 

— — Aufgaben- Sammlung zur gewerblichen Buchhaltung mit Fragen und 
erläuternden Beispielen für Bürgersdiulen und gewerbliche Fortbildungsschulen 
mit einem Anhange über den Wechsel. 2. Auflage. Wien 1885. A.P ichlers 
Witwe und Sohn. Preis 30 kr. 

Lehrbücher fDr Geographie und Geschichte. 

Erzählungen aus der Geschichte, mit besonderer Berücksichtigung der Osterreichischen 
Geschichte. Von Dr. Heinrich Ritter von Zeißberg. Für Bürgerschulen. 
1. Theil geb. 30 kr.; 2. Theil geb. 32 kr.; 3. Theil geb. 34 kr. Wien und 
Prag. K. k. Schulbücher- Verlag. 

fiindcly Anton, Lehrbuch der Geschichte für Bürgerschulen. (Ausgabe für 
Knabenschulen.) 1. Theil, 3., 4. und 5. (yerbesserte), 6., 7., 8. und 9. (unrer- 
änderte) Auflage mit 7 Karten in Farbendruck 48 kr. ; 2. Theil, 2., 3. und 

4. (yerbessertej, 5. (unveränderte), 6. (revidierte) und 7. (unveränderte) Auflage, 
mit 7 Karten in Farbendruck, 48 kr.; 3. Theil, 2., 3. und 4. (verbesserte), 

5. (unveränderte) , 6. (revidierte), 7. (unveränderte) Auflage, mit 6 Karten in 
Farbendruck 48 kr. Prag bei F. Tempsky. 

— — Lehrbuch der Geschichte (Ausgabe für Mädchenschulen.) 
1. Theil, 7. (verbesserte). 8., 9. (durchgesehene) und 10. (unveränderte) Auflage, 
48 kr.; 2. Theil, 6., 7. (verbesserte) und 8. (unveränderte) Auflage, 48 kr.; 
3, Theil. 6. (verbesserte), 7. und 8. (unveränderte) Auflage, 48 kr. Prag bei 
F. Tempsky. 
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Pennerstorfer Ignaz, Lehrbuch der Geschichte ftir Bürrarschulen. Wien bei 
Julius Klinhhardt. 1. und 2. Theil ä 50 kr. ; 3. Theil, 2. und 7. Auflage, 
40 kr.; l. und 2. Theil 2. (vereinfachte) und 3. Auflage, 40 kr. 

Rotbaug J. G., Lehrbuch der Oeoeraphie für Bürgerschulen in drei Stufen. Prag 
bei F. Tempsky. 1. Stufe. 2. und 3. (umgearbeitete), 4., 5., 6. (rexidierte), 
7. (unveränderte) und S. (verbesserte) Auflage, geb. 54 kr.; 2. Stufe. 1. und 

2. (verbesserte), 3. (revidierte), 4. (verbesserte), 5. (unveränderte) und 6. (gektlrate) 
Auflage, 44 kr.; 3. Stufe, 2., 3. (verbesserte), 4 (durchgesehene), 5. (ergänzte) 
und (>. (unverändei-tc) Auflage, 40 kr. 

Rusch Gustav, Leitfaden für den Unterricht in der Geographie. L Theil 32 kr. ; 
II. und III. Theil k 40 kr. Wien bei A. Pichle r's Witwe und Sohn. 

Seibert A. E., Schulgeographie in drei Theilen. Bearbeitet nach dem Lehrplane för 
österreichische Btirgerschulcn. Wien bei A. Holder. 1. Tbeil, 1. u. 2. (unver- 
änderte) u. 3., 4., 5., 6., 7. (revidierte) u. 8. (berichtigte *) Auflage, 36 kr.; 2. Theil, 

1. u. 2. (unveränderte), 3., 4., 5. (revidierte) u. 6. (berichtigte*) Auflage, 45 kr.; 

3. Theil, 1., 2., 3., 4. (revidierte) u. 5. (berichtigte *) Auflage, 45 kr. 

LehrbOcber der Naturgeschichte und Naturlehre. 

Uofer Josef, Grundriss der Naturlehre für Bürgerschulen. 1. Stufe, 6. und 7. (unver- 
änderte), 8. und 9. (verbesserte), 10. und 11. (revidierte), 12. (unveränderte), 
13. (umgearbeitete) und 14. (unveränderte) Auflage; 2. Stufe, 6., 7. (unver- 
änderte) 8., 9., 10. (umgearbeitete) und 11. (unveränderte) Auflage; 3. Stufe, 

6. und 7. (Terbesserte) und 9. (umgearbeitete) Auflage. Wien bei Karl 
Gräser. Preis jeder Stufe geb. 32 kr. 

Netoliczka E., Lehrbuch der Physik und Chemie fbr Bürgerschulen. 1. Stufe. 
9. — 29. (durchgesehene) und 30. — 38. (unveränderte) Auflage; 2. Stufe. 
7. — 19. (unveränderte), 20. (durchgesehene), 21. — 25. (unveränderte) Auflage; 

3. Stufe. 10. — 13. (unveränderte) Auflage. Preis der 1. Stufe geb. 32 kr.; 

2. Stufe geb. 40 kr. ; 3. Stufe geb. 40 kr. Wien bei A. Pi chler's Witwe und Sohn. 
Pokorny, Dr. Alois, Naturgeschichte für Bürgerschulen in drei Stufen. Prag bei 

F. Tempsky. 1. Stufe. 4. und 5. (unveränderte), 6. (umgearbeitete und gekürzte), 

7. (ver)besserte) und 8. (verbesserte) Auflage, ()0 kr.; 2. Stufe. 2. und 3. 
(unveränderte), 4. (umgearbeitete und gekürzte), 5. (umgearbeitete) und Ü. 
(unveränderte) Auflage, (50 kr. ; 3. Stufe. 2. und 3. (unveränderte), 4. (umge- 
arbeitete und gekürzte), 5. (verbesserte) und 0. (unveränderte) Auflage, 60 kr. 

Kothe, Dr. Karl, Naturgeschichte für Bürgerschulen. Wien bei A. Pichle r*8 
Witwe und Sohn. 1. Stufe. 4.— J4. (unveränderte) und 15. (geänderte), 16. — 20. 
(unveränderte) Auflage, geb. 50 kr. ; 2. Stufe. 9.— 20. (unveränderte) Auflage, 
geb. 60 kr.; 3 Stufe 1., 2. und 3. (verbesserte), 4. (unveränderte), 5. — 7. (un- 
veränderte) Auflage, geb. 65 kr. 

Swoboda Karl, Lehrbuch der Naturlehre für Bürgerschulen. Bearbeitet von Laurenz 
Mayer. Wien bei Alfred Holder. 1. Stufe, 6-, 7. und 8. (unveränderte) 
Auflage, 32 kr.; 2. Stufe, 3. und 4. (unveränderte) Auflage, 45 kr.; 3. Stufe, 

4. und 5. (unveränderte) Auflage, 34 kr. 

Geeangbflcher **). 

Gesangbuch für allgemeine Volks- und Bürgerschulen von J. D. Manzer. Prag. 
K. k. Schulbücher- Verlag. I.Heft (für das 1. u. 2. Schuljahr) 20 kr.; 2. Heft (für 
das 3., 4. u. 5. Schuljahr) 50 kr. ; 3. Heft (für das 6., 7. u. 8. Schuljahr) 55 kr. 

*) Diese berichtis^en Neudrucke kOnnen gleichzeitig mit den früheren AuflAt^en verwendet werden. 
**) Die für die unteren fünf Schuljahre beBtimmten Hefte diener OeMngbttcher sind nur an allge- 
meinen YolkMchnlen cu verwenden. 
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HermaBn JoHann, Ritter von, Lieder für die Volks- und Btirgersehulen. 1. Heft 
12 kr., 2. Heft 12 kr., 3. Heft 16 kr., 4. Heft 20 kr. Wien bei Julius 
Klinkhardt. 

Kmika Adolf und Consorten. Wiener Liederstranß. Praktiscke Gesangslehre 
und Liedersammlung fiir Bürgerschulen. 1. und 2. (unveränderte) Auflage. 
Fr, Tempsky in rrag. 50 kr. . 

Liebscher Franz, Österreichischer Liederkranz. 1. Heft 10 kr., 2. Heft 12 kr., 
3. Heft 16 kr., 4. Heft 20 kr. Komotau bei Brüder Butter. 

Liederbuch für die Jugend. Herausgegeben von Franz Blümel und Raimund 
Gotthart 1. und 2. (unveränderte) Auflage. Wien bei A. Pichle r's Witwe 
und Sohn. 32 kr. *) 

Lieder für die österreichische Jugend. Herausgegeben vom Lehrerverein „Volks- 
schule^. Wien. In Commission bei Karl Gräser. 1. Heft 4. (verbesserte) 
— 11. (unveränderte) Auflage 10 kr. ; 2. Heft 4. (verbesserte) — 16. (unTeräuderte) 
Auflage 10 kr.; 8. Heft, 3. (verbesserte) — 10. (unveränderte) Aufläge, 12 kr. 
und 4. Heft, 15 kr. 

Lieder ftlr Schule und Haus. Herausgegeben vom Komotauer Bezirkslehrenrerein. 
3. Auflage. Komotau bei Brüder Butter. Gebunden 25 kr. 

Mair Franz, Liederbuch für Osterreichische Bürgerschulen. 1. Heft 1.-6. (unver- 
änderte) Auflage und 2. Heft 1.— 4. (unveränderte) Auflage k 12 kr.; 3. Heft, 
1. — 4. (unveränderte) Auflage, 15 kr. Wien. A. Pichle r's Witwe nnd Sohn. 

Nitsche Franz, Liederbuch. 1. Heft 10 kr.; 2. (1. und 2. verbesserte Auflage), 
3. (1. und 2. verbesserte Auflage) und 4. (1. und 2. vermehrte und verbesserte 
Auflage) Heft k 16 kr. Prag bei F. Tempsky. 

RoUei* Joh. £., Liederschatz. Ein- und zweistimmige Lieder. Wien bei J. Klink- 
hardt. 1. Heft. 1.— 3. (verbesserte) 4. und 5. (unveränderte) Auflage, 10 kr.; 
2. Heft. 2.-5. (unveränderte) Auflage, 12 kr. ; 3. Heft. 2.-5. (unveränderte) 
Auflage, 12 kr. ; 4. Heft. 2. und 4. (unveränderte) Auflage, 1(5 kr. 

Schmid Ernst, Fünfzig Kinderlieder für die Unterdassen der Volks- und Bürger- 
schulen. 3. Auflage. Wien 1878 bei K. Gräser, 12 kr. 

— — Vierzig zweistimmige Lieder fttr Volks- und Bürgerschulen. 2. Auflage. 
Wien 1878 bei K. Gräser, 10 kr. 

— — Schullieder (Fortsetzung der ^»Fünfzig Kinderlieder" und der „Vierzig 
zweistimmigen Lieder ). 3..Heft 12kr. ; 4. Heft 15 kr. Wien bei Karl Gräser, 

Schober Joh. und Labler Wladimir, Liederhain für Osterreichische Bürgerschulen. 
2. (umgearbeitete), 3. (unveränderte) Auflage. Prag. F. Tempsky. Preis 60 kr. 

— — Liederhain für österreichische Volks- und Bürgerschulen. Im Anschlüsse 
an die achttheilige Ausgabe des Lesebuches des k. k. Schulbücher- Verlages. 
Prag bei F. Tempsky. 1., 2., 3. Heft je 12 kr.; 4. Heft 24 kr.; 5. Heft 36 ki. 

Vogl Anton, Liederbuch für österreichische Volks- und Bürgerschulen. Wien bei 
A. P i ch 1 er s Witwe und Sohn. 1. und 2. Heft k 10 kr.; 3. und 4. Heft k 15 kr. 

WeiDWnrili Rudolf, Kleines Gesangbuch ftir Bürgerschulen uud die oberen Classen 
der allgemeinen Volksschulen. 1. Heft, 4. (unveränderter) Abdruck 10 kr., 
2. Heft, 4. (unveränderter) Abdruck 12 kr., 3. Heft, 3. (unveränderter) Abdruck, 
12kr. , 4. Heft 3. (unveränderter) Abdruck 12 kr., Ergänzungsheft (Kleine 
musikalische Eleraentarlehre), 3. (unveränderter) Abdruck 10 kr. Wien bei 
Alfred Holder. 



"*) Dieses läederbach kann auch an allgemeinen Volksschnlen gebraucht werden. 
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Lehrbücher zur Erlernung einer zweiten Sprache. 

Alnaider Modeste, Fraozösisclier Conrersations - Lehrgang. Wien bei Rudolf 
Lecliner. 4., 5. und 6. (yerbesserte) Auflage, 80 kr. 

Bechtel A., FranzOsisclies Lesebuch mit einem Wörterbucbe. Wien bei Julius 
Klinkbardt; Preis 1 fl. 

— — Französisches Lesebuch für Volks- und Bürgerschulen, t.— 3. (uo- 
veränderte) Auflage. Wien bei Julius Klinkhardt. 60 kr. 

— — Französische Sprachlehre für Bürgerschulen. 1. Stufe, 2. und 3. (ver- 
besserte), 4. (rerbesserte), 5., 6., 7. und 8. (unrerftuderte) Auflage 30 kr. ; 2. Stufe, 
1., 2., 3. (verbesserte) und 4. (veränderte) Auflage, 36 kr.; 3. Stufe 2. (ver- 
besserte) Auflage. 40 kr. Wien bei Alfred Holder. 

Filek von Wittinghausen, Dr. £., Französisches Lesebuch für Bfli^erschulen. 
Wien bei A. Holder. Preis 48 kr. 

— — Lehr- und Übungsbuch für den französischen Unterricht an Bürger- 
schulen. I. Stufe 28 kr. ; II. Stufe 32 kr. ; III. Stufe 40 kr. Wien bei A. P i c h 1 er 's 
Witwe und Sohn. 

Rieardy Erster Unterricht im Französischen. Prag bei K o s m a c k und Neugebaue r. 
2. Auflage. Gebunden 90 kr. ; 3. und 4. (unveränderte) Auflage, geb. 76 kr. 

— — Zweiter Unterricht im Französischen. Prag bei K o s m a c k und 
Neugebaue r. 84 kr. 

— — Lehrbuch der französischen Sprache für Bürgerschulen. Prag bei 
Gustav Neugebauer. l.Theil, 1., 2. (unveränderte) und 3. (umgearbeitete) 
Auflage, 32 kr. ; 2. Theil, 1 . und 2. (unveränderte) Auflage, 40 kr. ; 3. Theil^ 
1. und 2. (unveränderte) Auflage, 40 kr. 

— — Französisches Lesebuch. 2. (umgearbeitete), 3. und 4. (unveränderte) 
Auflage. Prag bei Gustav Neugebauer. Preis 70 kr. 

Biha Ernst^ Lehrbuch der französischen Sprache ftUr Bürgerschulen in 4 Stufen. 
1. Stufe 2. und 3. (verbesserte) Auflage 38 kr., 2. Stufe 1. und 2. (verbesserte) 
Auflage 40 kr., 3. Stufe 40 kr., 4. Stufe 48 kr. Prag bei F. T e m p s k y. 

— — Lehrbuch der französischen Sprache für Bürgerschulen. Ausgabe in 
drei Stufen. 1 . Stufe 3. (verbesserte), 4. (umgearbeitete), 5., 6., 7. u. 8. (unveränderte) 
Auflage, geb. 40 kr. ; 2. Stufe, 3. (umgearbeitete), 4. (unveränderte) Auflage, 
geb. 40 kr. ; 3. Stufe, 3. (umgearbeitete), 4. (unveränderte) Auflage, 40 kr. Prag 
bei F. Tempsky. 

— — Französisches Lesebuch für Bürgerschulen. 2. (verbesserte) Auflage. 
Bei Fr. Tempsky in Prag. Preis, gebunden 40 kr. 

Plate, Vollständiger Lehrgang zur Erlernung der englischen Sprache. I. Elementar- 
stufe. 50. verbesserte Auflage. Dresden. Louis Estermann. 



4. Lehrbfieher für mit Tolksschiilen Terbnndene specielle Lehrcnrse 

und für Fortbildungscurse ffir M&dchen. 

Weber Hugo, Lehr- und Lesebuch für ländliche Fortbildungsschulen etc. fbr 
österreichische Verhältnisse bearbeitet von Franz Fritsch. Wien. Mauz, 60 kr. 

Kopetzky Franz, Rechenbuch (Aufgabensammlung) für Mädchen -Fortbildungs- 
schulen; Wien bei A. Pichler*s Witwe und Sohn, 50 kr. 

Clima Marie, Haushaltungskunde. 6. (verbesserte) Auflage. Wien bei A. Pichle r*s 
Witwe und Sohn, 50 kr. 



Ö^^t«e, Verordnangen, Erlässe. 159 



B. 

In Italienischer Sprache. 

I. Für allgemeine Tolksschnlen und far Borgerscliulen. 

Religlonsbticher. 

II catecbismo piccolo (Der kleine Katecliismus.) Wien. K. k. Schulbüekep- Verlag. 

Brosckiert 6 kr. 
Piccolo catecbismo con domande e risposte per le scuole elementari della diöcesi 

dl Cattaro (Kleiner Katechismus ffir die Diöcese Cattaro.) Wien. K. k. Sckul- 

bücker- Verlag. Broschiert 6 kr. 
Compendio del catecbismo ffrande (Auszug aus dem großen Katechismus.) Wien. 

K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 20 kr. 
U catecbismo grande (Großer Katechismus.) Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. 

Gebunden 26 kr. 
II catecbismo piccolo ad uso della diöcesi di Trento. Trient bei Monauni. 4 kr. 
Compendio del catecbismo maggiore ad uso della diöcesi di Trento. Trient bei 

Monauni. 16 kr. 
U catecbismo maggiore ad uso della diöcesi di Trento. Edizione senza Sestä 22 kr. 

Edizione con Sesti 30 kr. Trient bei Monauni. 
Piccolo catecbismo per 1' insegnamento della dottrina christiana nella chiesa e nella 

scuola. Zara bei Spiridione Artale, 10 kr. 
Leziom', epistole e vangeli delle domeniche e feste di tutto Y anno. (Die Evangelien^ 

Lectionen und Episteln auf alle Sonn- und Festtage des ganzen Jahres.) Wien. 

K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden in Leinwand 28 kr. 
Storia sacra del recchio e del nuovo Testamente ad uso delle scuole elementari 

(Biblische Geschichte Yon Dr. Schuster, illustriert, mit der Karte von Palästina). 

Wien. K. k. Schulbücher- Verlag:. Gebunden 50 kr. 
Compendio illustrato della storia sacra dell' antico e del nuoyo testamento ad uso 

delle prime dassi elementari e delle scuole di campagna. (Illustriertes Com- 

pendium der heib'gen Geschichte des alten und neuen Testaments zum Gebrauche 

in den unteren Classen der Volksschulen und der Schulen auf dem Lande.) 

2. Ausgabe. Trient bei Monauni. 20 kr. 

2. Für allgemeine Volksschnlen. 

Lesebücher. 

Libro di lettura per le scuole popolari austriache. Edizione in tre parti. (Lesebuch 
{i\T allgemeine Volksschulen.) Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. 

I. Theil (Sillabario e Letture), reyidiert von Albin Bertamini, 
geb. 30 kr.; 

II. Theil, gebunden in Leinwand 40 kr.; 
m. Theil, ;, » n 50 kr. 

Letture per le scuole popolari. Edizione in cinque parti (Lesebuch für allgemeine 
Volksschulen) yon Franz T im eus. Wien. K.k. Schulbücher- Verlag. 

1. Theil (Sillabario), gebunden 30 kr.; 

2. Theil, gebunden 25 kr.; 

3. Thefl, , 40 kr. 
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Letture per le scnole popolari e ciYiche. Edizione in otto parti (Lesebucli für Volks- 
und Bürgersclmlen) yon Franz Timens. Wien. JL. k. ScbulbOcher- Verlag. 

1. Tbeil (Sillabario), gebunden 30 kr. ; 

2. Theily gebunden 25 kr. ; 
3 Theil, „ 40 kr. ; 

4. Theil, ^ 42 kr. ; 

5. Theil, ^ 46 kr.; 

6. Theil, neue Ausgabe 1884, gebunden in Leinwand 55 kr«; 

7. Theil, „ ^ n „ „ ^, 60 kr.; 

8. Theil, „ „ „ ^ „ „ 65 kr. 

SprachlehrbOcher. 

Esercizi di lingiia, grammatica e comporre. (Sprachübungen.) Wien. K. k. Schul- 
bücher-Verlag. Gebunden 20 kr. 

Grammatica della lingua italiana ad uso delle scuole elementar!. (Sprachlehre für 
die Volksschulen von Dr. Fortunato Demattio.) Wien. K. k. Schulbücher- 
Verlag. Gebunden 48 kr. 

Guida al comporre e aH'estendfre le scritture piä occorreyoli nella civile societi 
(Anleitung zu schriftlichen Aufsätzen). Wien. K. k. Schulbücher - Verlag. 
Gebunden 40 kr. 

Lehrbücher zur Erlernung einer zweiten Sprache. 

Esercizt preparatori per imparare il tedesco. Wien 1885. K. k. Schulbücher- Verlag. 
Steif gebunden 30 kr. 

Ayviamento per imparare il tedesco (Anleitung zum Erlernen der deutschen Sprache). 
Wien. k. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 40 kr. 

Levi, Dr. Giuseppe, II prinio passo nello studio della lingua tedesca (Anfangs* 
gründe der deutschen Sprache). 1. und 2. Ausgabe. Tnest. 50 kr. 

RechenbOcber. 

Primo libro d'Aritmetica per le scuole popolari del Car. Dtt. Fr. de Mo2nik. 
(Erstes Rechenbuch.) Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Broschiert 8 kr. 

Secondo libro d'Aritmetica per le scuole popolari del Car. Dtt Fr. de Mocnik. 
(Zweites Rechenbuch.) Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Broschiert 12 kr. 

Terzo libro d'Aritmetica per le scuole popolari del Car. Dtt. Fr. de Mo£nik. 
(Drittes Rechenbuch.) Wien. K. k. Schulbücher-Verlag. Broschiert 13 kr. 

Quarto libro d* Aritmetica per le scuole popolari del Car. Dtt. Fr. de Mo2nik. 
(Viertes Rechenbuch.) Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 16 kr. 

Quinte libro d' Aritmetica ad uso delle scuole popolari di 1, 2 e 3 claasi. (Fünftes 
Rechenbuch für ein-, zwei- nxfä dreidassige Volksschulen.) Wien. K. k. Schul- 
bücher-Verlag. Gebunden 20 kr, 

Quinto libro d* Aritmetica ad uso delle scuole popolari di 4 e 5 classi. (Fünftes 
Rechenbuch für rier- und fünfclassige Volksschulen.) Wien, K. k. Schulbücher- 
Verlag. Gebunden 22 kr. 

Quinto libro d'Aritmetica ad uso delle scuole popolari di 6, 7 ed 8 classi del 
CaT. Dtt. Fr. de Mo£nik. (Fünftes Rechenbuch für sechs-^ sieben* und 
achtclassige Schulen.) Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 35 kr. 
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Gesangbücher. 

T^ira del popolo. Parte prima: Inni sacri. (G-esänge für Volkssclialeii.) I. TKeil. 
Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Broschiert 16 kr. 

Lira del popolo. Parte secoDda: Canzoni popolari. (Gesänge für Volksschulen, 
IL Theü.) Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Broschiert 10 kr. 

Lira del popolo. Parte terza. Metodo teorico-pratico di canto elementare. (Theoretisch- 
faktische Gesanglehre für Volksschulen. III. Theil.) Wien. K. k. Schulbücher- 
Verlag. Broschiert 37 kr. 

Zingerle Fr an. G., Metodo di canto pei &nciulli delle scnole elementari. (Gesang- 
lehre far Schüler der Volksschulen.) Trieste. Selbstyerlag des Verfassers. 28 kr. 

— — Canzoniere ad uso dei fanciulh*. Trieste. Selbstrerlag des Verfassers. 50 kr. 

— — Esercizt progressiri. Trieste. Selbstrerlag des Verfassers. 26 kr. 

— — Canzoniere ad uso delle scuole popolari. 1., 2. und 3. Heft i 22 kr. ; 
4. Heft 25 kr. ; 5. Heft 28 kr. ; 6. Heft 30 kr. und 7. Heft 36 kr. Triest. 
Selbstyerlag des Verfassers. 

3. Für Bflrgerschiileii. 
Lesebücher. 

Letture per le scnole popolari. Edizione in Otto parti von Franz Timen s. Wien. 
K. k. Schulbücherrerlag. VI., VII. und VUI. Theil ä 55 kr., 60 kr., 65 kr. *) 

Rechenbucher. 

Modnik, Dr. Franz, Ritter v., Libro d*aritmetica per le scuole cittadine. (Drei- 
theiliges Lehrbuch des Rechnens ftlr Bürgerschulen.) I. Theil 32 kr. ; II. Theil 
4ß kr. ; m. Theil 38 kr. Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. 

— — Geometria combinata col disegno ad uso deUe Lcuole cittadine. (Geometrie 
in Verbindung mit dem Zeichnen zum Gebrauche an Bürgerschulen.) Prag 
1884. Fr. Tempsky. Preis 75 kr. 

Lehrbucher der Naturlehre. 

Fridrieliy DttFr., Primi elementi di fisica sperimentale, compilati ad uso delle 
scuole cittadine (Grundzüge der Experimentalphysik für Bürgerschulen). Per 
la VI. classe. Edizione seconda 60 kr.; per la VII. classe 85 kr.; Triest. 
»Selbstverlag des Verfassers. 

Lehrbucher für Geographie und Geschichte. 

Oioyanelli G., Compendio popolare di geografia ad uso delle scuole reali e popolari. 
(Compendinm der Geographie f&r Realschulen und Volksschulen.) Trient 1874. 
Monauni. 24 kr. 
Seibert A. E. (Tradnzione di Matteo Bassa.) Geografia ad uso di scuola. In tre 
parti. Terza edizione riveduta. (Schulgeographie.) Wien 1880. A. Holder. 
Parte L 32 kr.; parte II. 45 kr.; parte lii. 32 kr. 
Zeißberg, Bacconti presi dalla storia. (Erzählungen aus der Geschichte.) Wien. 
K. k. Schulbücher- Verlag. 
Libro per la I. classe delle scuole civiche austriache. Gebunden 30 kr. 
Libro per la II. classe deUe scuole civiche austriache. Gebunden 32 kr. 
Libro per la III. classe delle scuole ciyiche austriache. Gebunden 34 kr. 



*) Diese drei Tbeiie des gtheiligen Lesebuches kennen in der Bürgerschule vetwendet werden. 

2 
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C. 

In blJhmischer Sprache. 

1. Für allgemeine Yolksschnlen nnd für Bärgerschnlen. 

Religionsbucher. 

a) Fflr katholiflohe Religionslehra, 

Malj^ katechismus (EHeiner Katechismus.) Wien und Prag. K. k. Schulbücher- Verlag. 

Broschiert 6 kr. 
Vytah z yelik^ho katechismu (Auszug aus dem großen Katechismus.) Wien 

K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 18 kr. 
Velikjr katechismus s otäzkami a odpoY^dmi (Großer Katechismus in Fragen nnd 

Antworten.) Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 28 kr. 
Velky katechismus (Großer Katechismus). Prag. K. h. Schulbücher- Verlag. 25 kr. 

— — s otäzkami a odpoy^mi. 30 kr. 
Katechismus £ili Vyklad naboienstri katolick^ho (Katechismus oder Erklärung der 

katholischen Keligion). Prag. K. k. Schulbücher- Verlag. 24 kr. 
Prvni katechismus näbozenstyi katolickiho pro fikoly obecn6. Sepsal A. Skocdopole. 

(Erster Katechismus der kath. Religion fdr STolksschulenj. Prag. K. k. Schuf* 

bücher- Verlag. 13 kr. 
Druhy katechismus n&bozenstyf katolick^ho pro Skoly obecn^. Sepsal A. Sk oSdopole. 

(Zweiter Katechismus). Prag. K. k. Schulbücher- Verlag. 26 kr. 
Perikopy iili fieci, EpiStoly a Erangelia (Eyangelien und Episteln.) K. k. Schul- 
bücher-Verlag. Wien. Gebimden in Leinwand 46 kr.; Prag. Geb. 35 kr. 
Dra. J. Schustera Biblicky d^jepis star^ho i nov^ho zdkona pro obecnÄ fikoly. 

(Biblische Geschichte Ton Dr. Schuster, mit 52 Abbildungen und der Karte 

von Palästina.) Wien und Prag. K. k. Schulbuch er- Verlag. Gebunden 50 kr. 

Fischer-Poimon, Obfady katolickä cfrkye. (Geremonien der katholischen Kirche.) 

5. Auflage 1879, 6. ''Auflage 1883. Olmütz. Grosse. 48 kr. 
Macek Wenzel, Kratk6 pou6eni o katolickych ob?adech. (Katholische Geremonien.) 

Prag 1882. J. Z e m a n und Comp. Geb. 25 kr. 
Spachta, Dr. Dominik, Stru£ni katoiicki liturgika. 5. revidierte Auflage. Prag 

1887. Urbanek. Steif 35 kr. 
Macek Wenzel, Krätky dSjepis katolick^ cirkve. (Geschichte der katholischen 

Kirche.) Prag 1883. J. Z e m a n und Comp. Geb. 30 kr. 
Tippmaun Karl, Struöny dSjepis cfrkeyni pro Skolu a dfim (Kurze Kirchengeschichte). 

2. (verbesserte) Auflage. Prag 1879. Urbanek. 30 kr. 

b) Für evangeÜBOhe Religionftlehre. 

Dra. Hart. Luthera Maly katechismus (Luthers kleiner Katechismus). 2. verbesserte 
Auflage. Prag 1882. Selbstverlag des Übersetzers D. B. M o 1 n a r. Preis, geb. 42 kr. 

Katechismus Heidelbersky (Heidelberger Katechismus) von Hermann vonTardy 
4. Auflage. Pardubitz 1884. F. und V. Hoblik. 4i» kr. 

Katechismus Heidelbersky (Heidelberger Katechismus) von Job. Vesely. Prag 
1885. Verein Koraensky. Gebunden 25 kr. 

*f o.vang 

büclier ^, ,. 

^»» u^i^^xaTc* w.. --^^j^ 0..««.^»%. . u^j^^uM «<*iwona s vyklady Bratrf 2eskych 
^estidfln^ bibll Krälick^ (Biblische Geschichte). Prag. Comenius- Verein. 
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2. Für allgemeine Yolksschnlen. 

Lesebücher. 

Citanka pro 8koIy obecn^ (Lesebuch fQr Yolluscliulei)). Ton Sfastn^, Lepaf 
nnd Sokol. (Ausgabe in 3 Thellen). Prag und Wien. K. k. Sebulbficlier-Verlag< 
I. Theil 2li kr., 
n. Theil 36 kr., 
m. Theil 55 kr. 

Citanka pro Skoly obecn^ (Lesebuch fdr Yolksschulen). Von Sfastny, Lepaf 
und Sokol. (Ausgabe in 5Theilen.) WienundPrag. K. k. Schulbttcner-Verlag. 
L Theil, 18 kr. IV. Theil, 50 kr. 

U. Theil, 20 kr. Abgeänderter Abdruck. V. Theil, 58 kr. 

m. Theil, 30 kr, 

Cftanka pro Skoly obecp^ (Lesebuch für allgemeine Yolksschalen). Ausgabe in 

8 Theilen. Von J. Stastny, J. Lepaf, J. Sokol a. a. Wien und Prag. 
K. k. Schulbücher-Verlag. 

Dfl L, geb. 18 kr.; Dfl V., ffeb. 40 kr.; 

Dfl IL, „ 20 kr. Abge- Dfl VI. (rerb. Auflage), geb. in Lwd. 42 kr.; *) 

änderter Abdruck; Dfl VII., geb. in Leinwand 44 kr.; *) 

Diini., „ 30 kr.; DU VIU., geb. in Leinwand 64 kr. *) 
DflrV., „ 36 kr.; 

Klicpera Jos., Pryni £itanka na zikladS psacflio pfsma (Erstes Lesebuch auf 
Grundlage der Schreiblesemethode). 1. und 2. (neue, revidierte) Auflage. 
Prag. Tempsky. 20 kr. 

— — Drubi 2ftankn a mluvnice pro jedno- a vlcetffdnl obecn^ Skoly 
(Zweites Sprach- und Lesebuch für ein- und mehrclassige allgemeine Volks- 
schulen). Prag. Tempsky. Gebunden 40 kr. 

— — Treti citanka a mluynice pro obecni Bkoly jedno- i vlcetMdnf (Drittes 
Sprich- und Lesebuch flir ein- und mehrclassige allgemeine Volksschulen). 
2. verbesserte und vermehrte Auflage. Pra^ 1888. F. Tempsky. Geb. 85 kr. 

üftanka pro Skoly obecn6 die methody analy ticko - synthetick6. Spolu se cyi2enfmi 
T nlmeck£ reii. (Fibfl für die Volksschulen nach der analytisch -synthetischen 
Methode, mit einem Anhange deutscher Sprachübungen. Für Schlesien. Von 
Hradecky.) Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 25 kr. 

Druhi cftanka pro z^ky §kol obecnych. Spolu se cvi^enim y nSmeck£ feSi. 
(Zweites Lesebuch für die Volksschulen mit deutschen Sprachübungen. Für 
Schlesien. Von Hradecky.) Wien. K. k. Schulbücher-Verlag, Gebunden 45 kr. 

SprachlehrbOcher. 

Stastny J«, Lepaf .1., Sokol J., Mlnvnice pro Skoly obecn^ (Sprachbuch für allge- 
meine Volksschulen). Wien und Prag. K. k. Schulbücher-Verlag. 
I. Theil. 1883. 10 kr.; 
n. Theil. 1884. 15 kr.; 
m. Theil. 1884. 26 kr. 

V 

Ctvrtd mluvnice 2eskä spolu s naukou o skidddni listnv a pisemnosti jednacich pro 
obecn^ Skoly. (Viertes Sprachbuch in Verbindung mit einer Anleitun*g zu Briefen 
nnd Geschäftsaufsätzen). Prag. K. k. Schulbücher- Verlag. Geb. 34 kr. 



*) Der 6., 7. und 8. Theil kftmieu yorlXufig noch aach in den Bürgerschulen verwendet werden. 
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Rechenbücher. 

PoSetnice pro obecni 8koly (Rechenbücher fttr Yolksschulen) von Dr. Franz R.tod 
Mo2nik. Wien und Prag. K. k. Schnlbücker-Yerlag. 

PrTuf Skr. ; Pdti, Ausgabe für 1- bis Sdassige Volksschulen 20 kr.; 
Dmhi 12kr. ; Ausgabe für 4- bis Sclassige Volksschulen 22 kr.; 

^feÜ 13 kr. ; Ausgabe für 6-, 7- und Sclassige Volksschulen 35 kr. 

Ctvrti 16 kr. ; 

Naturgeschichte und Naturlehre. 

Ml^er Ant., Fysika pro obecni fikoly (Naturlehre). Prag 1875. Selbstverlag. 60 kr. 

— — Fjsika pro 8koly mSSfanski a obecn^. I. Theil. (Naturlehre.) Prag 
ISSO. Selbstverlag des Verfassers. 36 kr. 

StoklasEd., Stro£ni fjsika k potfebS mUdeie Skol obecnych (Naturlehre). 2. und 
3. Auflage. Prag 1875 und 1880. Urbinek. 48 kr. 

— — IVsika pro ob2ansk6 Skoly chlapeckö i dijü (NaturlehreX 2. Auflage. 
Prag 1874. Url)Anek. 80 kr. 

GeeangbOcher. 

Bergmann J. A. und Drflbek F., Vybor plsni fikolnfch pro mlide£ Skol obecnyeh 

a mSfiÜanskyoh (Schulges&nge). Ver&nderte und erweiterte Ausgabe. Prag. 
,DrÄbek. 1. — 5, Heft je i5 kr. 
Macbiiek V., PisnS pro Skolnf mlddei (Schulgesünge). Prag. Mik u US & Knapp. 

I. Heft 24 kr., II. Heft 24 kr., HI. Heft 24 kr., IV. Heft 24 kr., V. Heft 40 Irr., 

Ausgabe ohne Noten & 8 kr. 
VlkJos., Zp^ynik pro Mky Skol obecnyeh a m^Sfanskych (Gesangbuch.) Heft I. — V. 

Prag. KoliHdek a Sievers. Jedes Heft 15 kr., ohne Koten je 5 kr. 

LehrbOcher lur Erlernung einer zweiten Sprache. 

Prvni n^mecki cvj£ebnice pro Skoly obecni (Erstes deutsches Übungsbuch) von 
Julius Roth. Prag und Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Geb. 30 kr. 

Po2itkov6 nSmeckä mluvnice pro obecu^ Skoly (Anfangsgründe der deutschen 
Sprache für Volksschulen.) Wien. K. k. Schulbücher- Verlag^. Gebunden 12 kr. 

Prvni 2ftanka nSmecki (Erstes deutsches Lesebuch für die Volksschulen.) Wien 
und Prag. K. k. Schulbücher-Verlag. Gebunden 20 kr. 

Druhi mluvnice a iitanka nSmeckd (Zweites deutsches Sprach- und Lesebuch für die 
Volksschulen.) Wien und Prag. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 40 kr. 

Tfetl mluvnice a j^tanka nSmeckä (Drittes deutsches Sprach- und Lesebuch für die 
Volksschulen.) Wien und Prag. K. k. Schulbücher- Verlan. Geb. 48 kr. 

NSmecki iftanka pro vyifif tfidy ikol obecnyeh i m^S&nskych (Deutsches Lesebach 
für die oberen Classen.) Prag und Wien 1880. K. k. Schulbücher-Verlag. U5 kr. *) 

NSmecko-2esky Slovn{£ek k NSmeck^ iitance. (Deutsch-bOhmisches W()rterbüchlein 
zu dem deutschen Lesebuche von K. V o r o v k a.) Prag und Wien 1 884. K. k. Schul- 
bücher-Verlag. 20 kr. 

Sokol Jos., Poiitkovi mluveni jazykem nSmeckym (Deutsches Elementai'buch). 
Prag ,1877. Styblo. 36 kr. 

— — Üvod k jaayku nSmeckimu (Anleitung zum deutschen Sprachunterricht). 
I. und n. TheiL Prag. Styblo. Je 48 kr. 

*) DiM«s Lessbaoh kann vorlftoflg noeh auch in den BflTgwsokoles vsrwendst wardsib 
**) Diese drei Tbeile def BibslUgen Leisbufibes kOnneo bis auf weiteres in den Bflrgersohultq 
verwendet wsrdeni 
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8. Für Bfirgerselmlen. 
Le8ebOch6r. 

ätastn^, LepaJ^, Sokol U. a. Cftanka pro Skoly obecnä *) (Lesebach für achtclassige 
YolkMcbulen). K. k. Schulbücher- Verlag. Prag und Wien. 

Dfl VI. geb. 42 kr,; Dil VU., geb. 44 kr.; DU VIIL, geb. 64 kr. 

RechenbOcher und Lehrbficber für Geometrie. 

Kneidl Fr. a Marhan Mich., Po^etnice pro mSSfanskä Skoly ehlapeckö (Rechenbuch 
für Knaben-Bürgerschulen). Prag 1888. F. T e m p s k y. 
L Heft 40 kr., geb. 50 kr. 
IL Heft 35 kr.y geb. 45 kr. 
III, Heft 42 kr., geb. 52 kr. 

— — Po2etnice pro mf HanskÄ 8koly AhH (Rechenbuch für Mädchen-Bürger- 
schulen). Prag 1888. F. T e m p s k y. 

I. Heft 40 kr., geb. 50 kr. 

II. Heft 25 kr., geb. 35 kr. 

UI. Heft 42 kr., geb. 52 kr. 

Kopecky Fr. a Sebesta Jos., Po2etnice (sblrka üloh) pro Skoly mSSfanski (Rech- 
nungsaufgaben). Prag 1887. F. A, Ürbinek. 
I, Tffda (VI. fikolnf rok), geb. 36 kr. 
n. Tiffda (VU. fikolni rok), geb. 50 kr. 
III, Tflda (VIIL Skolnl rok), geb. 45 kr. 

Benda Nik., MSifictd a rysoyäni pro 6. tffdu (Geometrisches Zeichnen). Prag. 
S I a T 1 k und B o r o r y. 50 kr. 

— — MSfictvl a rys 'Tdnl pro H tiffdu (7.) Skol mSifanskych. 2. v^ermehrte 

Auflage. Prag 1887. Boroy^, Preis 60 kr. 

— — MSfictvl a r^soTinl pro 8. tHdu. Prag. Slayfk und Borovf. 50 kr. 

— — Zikladoy^ mSifictyi pro mSfifansk^ fikoTy div^i (Geometrisches Zeichnen 
ftlr Mädchen-Bürgerschulen.) Mit 113 Illustrationen. Prag 1886. V. Neubert 
Broschiert 68 kr. 

NipravBfk Franz, Nauka o geometrickych ötyarech pro m^ifansk^ ikoly äiv&L 
(Geometrische Formenlehre ftir Mädchen-Bürgerschulen.) Prag. Tempsky. 
I. Theil 1883, 30 kr., H. Theil 1884, 30 kr. 

Lehrbücher fOr Geographie und Geschichte. 

OlBdely-Vivra, U2ebnice dSjepisu pro Bkoly mSfifansk^ (Lehrbuch der Geschichte 
für Bürgerschulen). Prag. Tempsky. 

L Theil mit 20 Illustrationen und 7 Kärtchen in Farbendruck. 6. Auflage, 

1885. 7. Auflage, 1886. Preis, steif gebunden, 70 kr. 
IL Theil mit 12 Illustrationen und 7 Kärtchen. 5. und 6. Auflage, 1885, 

1887. Preis, steif gebunden, 70 kr. 
m. Theil mit 16 Illustrationen und 6 Kärtchen. 4. Auflage. 1886. Steif 
geb. 70 kr. 

Lepai^ J., Popis mocnärstyf rakousko-uhersk6ho (Geographische Darstellung der 
österr .-Ungar. Monarchie). Prag. K o b e r. 1 fl. 40 kr. 

Krejii Jos., ZemSpis pro Skoly obecn^ a mSSÜanski (Geographie). Prag. Tempsky. 

I. Stufe. 5. yerbesserte Auflage, 30 kr. 
IL Stufe. 3. Auflage, 40 kr. 
III. Stufe. 2. Auflage, 44 kr. 
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Tille, Dr. Ast., Ujfebnice zemSpisnä pro fikoly m^Stansk^ a obecn6 (Lehrbuch der 
Geographie). Prag. Urbin^k. 

^ I. Stufe. 3. Auflage, geb. 50 kr. 

II. Stufe. 2. Auflage, geb. 60 kr. 
lU. Stufe. 2. Auflage, geb. 60 kr. 

Naturgeschichte und Naturiehre. 

Pokorny, Dr. A. uud Rosicky Jos. , Pfirodopis pro Skoly ineSfansk^ (Natur- 
geschichte für Bürgerschulen). Prag, T e m p 8 k y. 

I. Stufe, mit 155 Illustrationen. 7. revidierte Aufla«5e. 1885. Geb. 7^ kr. 
IL Stufe, mit 238 Illustrationen. 4., nach den neuen Lehrpläoen redigierte 

Auflage. 1886. Geb. 75 kr. •) 
III. Stufe, mit 141 Illustrationen. 188(5. Geb. 75 kr. 

Panyrek Joh., PHrodozpyt, to jeat fysika a chemie pro Skoly niSSfanskä (Natur- 
lehre). Prag. F. T e m p s k y. 

I. Stufe, mit HO Abbilduujgen. 6. Auflage, 1888, brosch. 44 kr., 

geb. 54 kr. 
IL Stufe, 4. Auflage, mit 102 Illustrationen. Gebunden 54 kr. 

III. Stufe, 2. Auflage, mit 87 Illustrationen. Gebunden 40 kr. 

StoklasEd. a Klika Jos., Fysika pro Bkoly m^Sfanskä. (Naturlehre.) Theil L— III. 
Prag 1878—1879. ürbinek. Jeder Theil 48 kr. 

Lehrbücher zur Erlernung einer zweiten Sprache. 

Smily V., N^meckd cvi^.ebnice pro Skoly m^äfaoskt^ (Deutsches Sprachbuch). 
K. k. Schulbücher- Verlag. 1885. 60 kr. 

NSmeck^ 2{tanka pro vySSf trfdy i^kol obecnych a ni^Sf^inskych (Deutsches Lese- 
buch flir die Oberdassen). Wien und Prag. K. k. Schulbücher - Verlag. 
Geb. 48 kr. **) 

Ricard Ans. und Roth Jul., Prvni uj^eni jazyku franeouzsk^mu (Einleitung in die 
französische Sprache). Prag. T e m p s k y. 

I. Theil. 4. verbesserte Auflage. 1884. Broschiert 80 kr. 
IL Theil. 2. verbesserte Auflage. 1882. Broschiert 80 kr. 



♦) Mit Auswahl des Stoffes je nach dem Charakter der Bürgerschule. 
**) Dieses Lesebuch kann bis auf weiteres auch in den Bfirgerschnlen verwendet werden. 
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D. 

In polnischer Sprache. 

Für allgemeine Yolksschnlen. 
ReligionsbQcher. 

a) Fttr katholiiohe Beligionslehre. 

Maty katecbizni (Kleiner Katechismus). Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Brosch. 6 kr. 
Wielki katechizin w pytaniach i odpowiedziach (Großer Katechismus in Fragen 

imd Antworten). Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 30 kr. 
Ewaugelie, Lekcye i Listy na wszystkie niedziele i uroczystoSci catego roku 

(Evangelien und Episteln.) Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 34 kr. 
Dzieje biblijne starego i nowego przymierza. Z 52 obrazkami i mapf (Biblische 

Geschichte des alten und neuen Testamentes ftir Volksschulen von Dr. Schu ster. 

Illustriert und mit der Kcirte von Palästina). Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. 

Gebimden 50 kr. 

b) Fftr evangelitohe Beligiontlehre. 

äliwka J., PrzypowieSci biblijne do matego katechizmu Dra. M. Lutra. (Biblische 
Erzählungen.) Tescheu 1880. K. ProchAzka. (Für Schlesien.) 

— — Krötka historya kosciota chrzescianskiego. Teschen 1 88 1. E d.F e i t z i n g e r. 
(Für Schlesien.) 

— — Historye biblijne dla nauki dziatek (Biblische Geschichten für Kinder). 
Nach der Calwer Ausgabe. Tescheu 1887. K. Prochaska. 40 kr. 

Kancyonah Tescheu. 1882. Ed. Feitzinger. 40 kr. 

Klns (jeorg, Melodye pieäni koscielnych, uzywanych w zborach ewangelickich na 
Szl^sku (Melodien der Kirchengesänge in Schlesien). Teschen 1886. Preis 25 kr. 

LesebQcher. 

Elementarz podhig metody analityczno-syntetycznij (Fibel nach der analytisch- 
synthetischen Methode von A. Rusch). Wien. K. k. Schulbücher - Verlag. 
Gebunden 30 kr. 

Pi&rwsza ksiazka do nauki i czytania dla szköl ludowych, z dodatkiem nauki j^zyka 
niemieckiego (Erstes Sprach- und Lesebuch für Volksschulen mit einem Anhange 
zum Unterricht im Deutschen von Rusch). Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. 
Gebunden 42 kr. 

Druga ksiazka do czytania i nauki dla szköl poczatkowych austryackich (Zweites 
Lesebuch). Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 44 kr. 

Rechenbucher. 

Moioik, Dr. Franz R. v., Pi^rwsza ksi^^ka rachunkowa (Erstes Rechenbuch). 
Wien. K. k. Schulbücher-Verlag. 1886. Broschiert 8 kr. 

— — Druga ksi^tka rachunkowa (Zweites Rechenbuch). Wien. K. k. Schul- 
bücher-Verlag. 1886. Broschiert 12 kr. 

— — Trzeda ksi^^ka rachunkowa (Drittes Rechenbuch). Wien. K. k. Schul- 
bücher-Verlag. 1886. Broschiert 13 kr. 

— — Ozwarta ksi^^ka rachunkowa (Viertes Rechenbuch). Wien. K. k. Schul- 
bücher- Verlag, lö86. Gebunden 16 kr. 

— — Pi^ta ksi^&ka rachunkowa (Fünftes Rechenbuch) für 1 — 3classige Volks- 
schulen. Wien 1886, K. k. Schulbücher-Verlag. Gebunden 20 kr. 
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GesangbOcber. 

Hvssak Karl, l^piewnik szl^ki dia szköt ludowych (Sdiledsches Gesangbuch). 
Wien 1883. A. Pich 1er. I. Heft 12 kr., IL Heft 16 kr., UI. Heft 20 kr. 

LehrbOcher zur Eriernung einer zweiten Spracbe. 

ElementarsB niemiecki dla szkö} ludowycL (Deutsehe Fibel für YoIkBSchnleD)« Wien. 

K. k. Schulbücher- Verlag. Broschiert 12 kr. 
Praktyczna gramatyka j^zyka niemieckiego w przyk^adach dla szköl pocz^tkowych. 

(Deutsche Sprachlehre.) Wien 1887. K. k. Schulbücher- Verlag. 35 kr. 



E. 

In ruthenlscher Sprache. 

Für allgemeine Volksschulen. 
Religionebflcher. 

BHH'k (Kleiner Katechismus für griech.- orientalische Schulen in der Bukowina). 
Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Broschiert 6 kr. 

KaTHXHcIcK COA'pXCAllJiH HA$K)$ JfPi^'TiANCKSlO npABOCAAKHOH BOCTOMHOA UipKBH 

(Großer Katechismus für griechisch-orientalische Schulen in der Bukowina). 
Wien. K. k. Schulbücher-Verlag. 35 kr. 
Worobkiewicz Isid., HAniiBiü hsb eomcictbinhoA AHTSpriH cb. Ioahna SAAT^Orrcro 
(Liturgisches Gesangbuch). K. k. Schulbücher-Verlag. 50 kr. 

Lesebflcber 

(fdr die VolksBohulen in der Bukowina). 

BjKBflp'b AJia mKÖJiT» HapöAHWXT, (Fibel für Volksschulen) Ton Emilian Popowicz. 

Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. 1884. 30 kr. 
HepBa pycKa HnTaHKa ^Jia mKOA'B Hapö^Hbix^ ut ByKOBHH'b (Erstes ruthenisches 

Lesebuch). Von L. Kirilowicz, N. Skurhan und E. Popowicz. Wien 

1887. K. k. Schulbücher-Verlag. Gebunden 40 kr. 
PycKa BTopa HuTaHKa. (Zweites Lesebuch.) Wien. K. k. Schulbücher - Verlag. 

Gebunden 42 kr. 

RecbenbOcber. 

Moinik, Dr. Franz, Ritter v., Hepsa KHiisKKa paxyHKOBa ^asi ÄBCTpiHCKHXii 
Bceoönmxi. raKojii, HapdAHbixi, (Erstes Rechenbuch). Wien. K. k. Schulbücher- 
Verlag. Broschiert 8 kr. 

— — BTopa KHHacKa paxyHKona fl^ ABcrpiäcKHXi» Bceoön^Hxii mKäjn» 
Hapö^BiXT» (Zweites Rechenbuch). Broschiert 12 kr. 

— — TpeTH KHH^KKa paxyHKOBa p^Än mKÖAi» HapdAHBixi» (Drittes Rechen- 
buch). Broschiert 13 kr. 

— — HeTBepTa BHHMCKa paxyHKosa ^aa mKÖAi> HapdAHi>ixi> (Viertes 
Rechenbuch). Gebunden 16 kr. 

— — nkra KHHHCKa paxyHKOBa fl^ ÄBCTpificRHX'B Bceo6u;HX'& nned.ii» 
HapÖAHwxi. (Fünftes Rechenbuch für 1 — 3classige Volksschulen). Geb. 20 kr. 
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F. 

In croatischer Sprache, 

Ffir allgemeine Yolksschnlen und für Bürgerschulen« 

ReliglonsbOcher. 

Mali katekizam va upitili i odgoYorili sa pa2ke uüonice (Kleiner Kateehiamus in 
Fragen and Antworten für Yolksschulen). Wien. K. k. Schulbttolier-yerlag. 
Broscliiert 6 kr. 

Izradak iz veloga katekizma za pnSke u2ioniee (Auszog aus dem großen Kate- 
chismns). Wien. K. k. Sckulbächer-Yerlag. Gebunden 22 kr. 

Yeliki katekizam za pu2ke ufiouice (Großer Katechismus). Wien. K. k. SchulbQcher* 
Verlag. Gebunden 25 kr. 

Mali katekizam odobren za podu2avanje krs&inskoga nauka u crkvi i Skoli. (Kleiner 
Kateckismus.) Zara. 18o4. Artale. 8 kr. 

Po2etni katekizam za pu£ke ujfione (Katechismus für die unteren Classen). Wien. 
K. k. Schulbücher- Verlag. Broschiert 6 kr. 

Poslanice ili Epistole i BlagorSsti ili Eyangjelja za are nedSlje i blagdane crkrenoga 
godiSta (Erangelienbuch). Wien. K. k. Schulbücher-^ erlag. Gebunden 30 kr. 

SimoniM Georg, Bibli2ke pripoviesti iz staroga i noyoga zarjeta. (Biblische 
Geschichte für Volksschulen.) Mit 89 Abbildungen und 1 Karte. Wien. 
K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 50 kr. 

Rnbetiö C.,Kratka poxiest crkve Isusove (Kurze Kirchengeschichte). Agram 1873, 60 kr. 

LesebOcher. 

Hrratska poSetnica za pu£ke u2ione (Fibel Air die Volksschulen). Illustriert. Wien. 

K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 20 kr. 
Prra sloyniika {itanka za pu2ke u5ione (Erstes Sprach- und Lesebuch ftr die 

Volksschulen). Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 28 kr. 
Druga sloTuiSka £itanka (Zweites Sprach - und Lesebuch). Mit der Karte yon 

österreic^J- Ungarn. Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 48 kr. 
SmiiiUas T., Cftanka za 1. gimn. razred (Lesebuch). Agram 1875. Gaj. 

SprachlehrbOcher. 

Slovnica hryatska i pismoTnik za pu6ke u^ione (Sprachlehre in Verbindung mit schrift- 
lichen Aufsätzen). Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 43 kr. 

Rechenbücher. 

Mo£nik, Dr. Fr. R. y., Ra^unica za hryatske pucke u2ione (Rechenbücher für 
Volksschulen). Wien. K. k. Schulbücher-Verlag. 

Prya — Broschiert 8 kr. 
Druga — Broschiert 12 kr. 
Treöa — Broschiert 13 kr. 
Cetyrta — Gebunden 16 kr. 
Peta — Gebunden 35 kr. 
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Lehrbücher ffir Geographie und Geschichte. 

Hoiö I., Zemljopis za gradjanske !iole (Geographie fÜrBürgerschulclassen). Agram. 
K. Landes- Verlag. 65 kr. 

— — Zemljopis austrijsko-ugarske moDarkije (Geographie der österr.-ungar. 
Monarchie). Agram. K. Land es- Verlag. 50 kr. 

Klaic V. , Kratak sveobdi zemljopis (Kurze allgemeine Erdbeschreibung). Agraiu 
1875. Zupan. 40 kr. 

— — Zemljopis monarkijo austro-ugarske na pu£ke uiSione. (Österreichisch- 
ungarische Geographie). Agram 1875. Ilartmiln. 36 kr. 

— Poviest austro-ugarske monarkije za pu6ke u£ione. (österr- ungarische 
Geschichte.) Agram 1875. Hartman. 40 kr. 

LehrbOcher fDr Naturgeschichte und Naturlehre. 

Pokorny, Prlrodopis za pueke i gradjanski» Skole u tri stopnja (Naturgeschichte für 
Volks- und Bürgerschulen in drei Stufen). A<?ram. K. Landes- Verlag. 
L Stufe 60 kr, II. Stufe SO kr., 111. Stufe ()5 kr. 
Netoliczka Kug. und Radid J., Fizika i lucbri zu gradjanske sole (Naturlehre und 
Chemie für Bürgerschulen). Agram. L. Hart mann. 

I. Theil, mit 59 Abbildungen. 188«. Broschiert 40 kr. 
II. Theil. Broschiert 4i) kr. 
III. Theil. Broschiert 40 kr. 

LehrbOcher zur Erlernung einer zweiten Sprache. 

N?'macka pocetnica (Deutsche Fibel). Wien. K. k. Scliulbüdier- Verlag. Broschiert? kr. 

Prakti£na slornica nSmaßkoga jezika. Dio I. (Deutsches Sprachlehrbuch. I. Theil). 
Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 2i) kr. 

N^ma^ka ^'itanka. Dio I. (Deutsches Lesebuch). Wien. K. k. Schulbücher- Verlag, 
(iebunden 25 kr. 

Prakticna slovnica n^maikoga Jezika. Dio II. (Deutsches Sprachlehrl)uch. 2. Theil.) 
Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 25 kr. 

N^macka 6itanka. Dio II. (Deutsches Lesebuch. 2. Theil). Wien. K. k. Schul- 
bücher-Verlag. Gebunden IW kr. 

Kobenzl Josef, Njemaika slovnica za pucke i «gradjanske u4i«ine (Deutsche Sprach- 
lehre für allgemeine und für Bürgerschulen. Wien 1882. K. (traeser. IJ2 kr. 

Marn Franz, Njemaika vjezbenica za viße djevojaike 8kole (Deutsches Obungsbucli 
für höhere Töchterschulen). Agram. Verlag der kOn. Landesregierung. 
I. Theil, 1884, geb. 70 kr. 
II. Theil, 1887, geb. 90 kr. 

Prva praktiäna sloyniea talijanskoga jezika v/a hrvatske pu6ke uiiione (Erste praktische 
Sprachlehre der italienischen Sprache für croatische Volksschulen). Wien. 
K. k. Schulbücher- Verlag. 20 kr. 

Druga prakticna slovnica talijanskoga jezika za hnratske puike Skole (Zweite 
praktische Sprachlehre der italienischen Sprache für croatische Volksschulen). 
Wien 1885. K. k. Schulbücher- Verlag. 45 kr. 

Vutetid Ant., RazgoToma slovnica talijanska. (Italienfsche Sprachlehre.) I. Theil. 
Ragusa 1880. D. Pretner. 1 fl. 40 kr. 

Lehrbacher für mit Volksschulen verbundene speeielle Lelircurso. 

Vusio E. M., Mladi Poljodjelac (der junge Landwirt). 2. verbesserte Auflage, Zara 
1887. 1 fl. 
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G. 

In kircben-slayischer Sprache. 

Fflr allgemeine Tolksschalen. 
ReligioRsbficIier. 

UipKORHOi n-KNic bk HfA^KANKiA H npisAHHMHyA ANN HA KKk vi/k,^. 3a ^noTpf- 
BA^Hif cfpBCKHXK HapiAHMf»; ^«iHAHi|JX (Kirclien-Gesnngbucli für serbische 
Schulen). Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Broschiert 12 kr. 

^noTpiBAiHiio K% CAaRfHocIpRCKHjfx HapcAHHiX^^ dV^HaHi|Ja)fi^ (Psalter für 
serbische Schulen). Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 25 kr. 

Hhr Hacocaosa. lIipBCHaMaaNOf ^^npax(HfHii bk MTfHiH cBAiiiiHHufii KHiirK. K% 
^noTpfBA<Hiio Bx caaBfNocfpBCKHX'B NapoANyr^ o^'MHANiiJaXB (KirchenslaTisches 
Lesebuch — Casoslov — für serbische Schulen). Wien. K. k. Schulbücher- 
Verlag. Broschiert 8 kr. 

KaxHlfHCicK MaauH iC M($HiTCKariv GirHCAa ii% Kapaosi^*fc 1774 (Kleiner Katechismus 
der Karlowitzer Synode yom Jahre 1774). Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. 
Broschiert 10 kr. 



172 G6Mtie, Verordnmigeo, Erlftsse. 



H. 

In serbischer Sprache. 

Ffir allgemeine Yolksschalen and ffir Bürgersclinlen. 

Rellglon8bOcher. 

Majiui KaTHZHCHCB (Kleiner KatechiBmiiB). Wien. K. k« Boliulbttcher*yerla|;. 

Broschiert 5 kr. 
Oyhf^BiAli KaTHXHcucB (Mittlerer KateduBmus). Wien. K. k. Schalbflcher-Yerlag. 

Brosckiert 9 kr. 
BocTo«iHaro s'bpoHcnoB^/^aHifl RaTiixBcucB (Großer Kateehismufl). Wien.K.k. Scbnl- 

bUcker-Yerlag. Gebunden 20 kr. 
KpaTKa cBemTeHa ncTopia sa cpöcKa Hapo;^Ha yHH.«HniTa (Kan.gefa88te bibliacbe 

Geschickte). Wien. E. k. Sohulbttcher-Yerlag. Broschiert 6 kr. 
Rndakov A., KpaxKa HacTasa o 6orocjiy»ceH>y IIpaBocAaBHe I^picBe (Litnrgik der 

griechisch-orientaUschen Kirche) übersetzt Too ChriBanth Grkinid. Wien. 

K. k. Schulbücher- Verlag. 1885. Broschiert 50 kr. 

Lesebücher. 

OpncKH ByKBap sa ochobhc mKOJie. (Serbische Fibel.) Von Chr. G r k i n i ö und 
I. a b r i tf. Wien 1887. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 30 kr. 

4p7ra eauKoc^oBHa iHTaHKa (Zweites Sprach- und Lesebuch). Wien. K. k. Schul- 
bücher-Verlag. Gebunden 26 kr. 

Tpeha eauROc^oBHa HHTaHRa (Drittes Sprach- und Lesebuch). Mit der Karte von 
Österreich-Ungarn. Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 54 kr. 

HexBpTa HBTaHKa (Viertes Lesebuch). Mit der Karte ron Europa. Wien. 
K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 45 kr. 

Rechenbücher. 

MoHHHfn» ^p., Xlpna panyHHi^t (I. Rechenbuch) sa onhe Hapo;\H6 micoAe. Wien. 
K. k. Schulbücher- Verlag. 8 kr. 

— — 4pyra paHVHUi^a (II. Rechenbuch). 12 kr. 

— — Tpeha pa^ynin^a (III. Rechenbuch). 13 kr. 

— — ^^Bpra paHyHHi^a (IV. Rechenbuch). 16 kr. 

— — üera paHyHBi^a (V. Rechenbuch). 35 kr. 

Lehrbflcher zur Erlernung einer zweiten Sprache. 

H%Ma«iicMJi ByRnapi» (Deutsche Fibel). Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Brosch. 8 kr. 

TTpaicTHHHo 68b)Koc.«OBie H%MaHKO H H%MaHKa HsTaHKa (Praktische deutsche 
Sprachlehre und Lesebuch). Wien. K. k. Schulbücher -Verlag. 
I. Theil. Gebunden 30 kr., II. Theil. Gebunden 42 kr. 

H'hMaHKO-cpöoKiif h cpöcKO-H'bMaHKiJI P'bHHBKrb Kl» H^MaHKoft HBTaHKH H apaK- 
THHHosfB ÖsbiKocxoBiK) H'hMaHKOMTi. (Deutsch-serbischos und serb]sch-dent8che8 
Wörterbuch). Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 1 8 kr. 
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In sloTenischer Sprache. 

Ffir allgemeine Tolksschnlen. 
Religionsbflcber. 

Mali katekiBem (Kleiner Katechismas). Wien. K. k. Schulbüelier - Verlag. 
BrosoUert 7 kr. 

KerKanaki katolSki natik, okrajSan spisek iz velikega katekizma, r praSanjih in 
odgoTorih (Anszufi; aus dem e^oßen Kateehismus in Fragen und Antworten). 
Wien. K. k. Sdnubücher-Yerlag. Gebunden 25 kr. 

Mali katekizem y ypraSanjili in odgovorih (Kleiner Katechismus in Fragen und 
Antworten). Wien. i. k. SckuTbüclier- Verlag. Broschiert 6 kr, 

KerSanski nauk y ypraSanjih i odgoyorih (Christenlehre in Fragen und Antworten). 
Wien. K. k. Schalbücher- Verlag. Gebunden 30 kr. 

Veliki katekizem za Ijudske Sole (Großer Katechismas für Volksschulen). Wien. 
K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 30 kr. 

Sreti listi, berila in evangelji za nedelje in praznike celega leta in vse dni svetega 
posta (Evangelien). Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. In Lwd. geb. 46 kr. 

Zgodbe sTetega pisma stare in nove zaveze. S 99 podobSinami in 1 zemljovidom 
(Biblische Geschichte von Ih:. Schuster. Slovenisch von A. Lesar. Mit 
1 Titelbild, 52, resp. 99 Textillustrationen und der Karte von Palästina). Wien. 
K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 50 kr. 

Lesebücher. 

Za2etnica in prvo berilo za Ijudske Sole (Slovenische Fibel und erstes liesebuch 
für Volksschulen). Wien. K. k. Schulbücher-Verlag. Gebanden 24 kr. 

Drago Berilo in slovnica za slovenske Ijudske Sole (Zweites Sprach- und Lesebuch). 
Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 35 kr. 

Tretje Berilo za Ijudske Sole. (Drittes Lesebuch.) Wien 1880. K. k. Schulbücher« 
Verlag. 40 kr. 

Cetrto berilo za Ijudske in nadaljevalne Sole. Von P. Konen ik. (Viertes Lesebuch für 
Volks- und Fortbildungsschulen). Wien 1883. K.k. Schulbücher- Verlag. 60 kr. 

Praprotnik A., Abecednik za slovenske Ijudske Sole (Slovenische Fibel.) Laibach 
1883. M. Berger. 20 kr. 

Bazinger A., Znmer A., Abecednik zä slovenske Ijudske Sole (Fibel für slovenische 

Volksschulen). Ladbach 1880. Kleinmajr und Bamberg. 20 kr. 
— — Prvo berilo in slovnica za 2. razred 4- in. 5razrednih Ijudskib Sol 
(Erstes Sprach- und Lesebuch für die zweite Classe 4- und 5class]ger Volks- 
schulen). Jüaibach 1885, Kleinmayr und Bamberg. Gebunden 24 kr. 

JaneilA Anton, Ovetnik. Berilo za alovensko miadino. (Lesebuch fbr die Blovenisohe 
Jugend.) I. Theil. 3, Abdruck. Klaarenfurt. Verlag des St. Hermagoras- Vereines. 
Preis 70 kr. (Für Bürgerschulen una für die 5. Classe fünfclassiger Volksschulen.) 
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Sloventech-deutsche SprachlehrbOcher. 

Hiklosich Ivan, SIoTensko-nemika za2etnica za Ijudske Sole (Slovenisch- deutsche 
Fibel). Wien. K. k. Schulbticlier- Verlag. Gebunden 20 kr. 

Preschern Karl, Slovensko-nemSki Abecednik (Slovenisch-deutscbe Fibel). Wien. 
K. k. Schulbücher- Verlag. 1884. Gebunden 35 tr. 

Znmer A., Razinger A., Slovensko-nemSki abecednik (Slovenisch-deutsche Fibel). 
Laibach 1880. KleinmAyr und Bamberg. 25 kr. 

SprachlehrbOcher. 

Kon^nik Peter, Slovenska slovnica z naukoni, kako se piSejo pisma in oprarilni 
sestavki (Slovenische Sprachlehre mit Belehrung über Geichäftsaufsatze). Wien. 
K. k. Schulbuch er- Verlag. 50 kr. 

Praprotnik Andr., Slovenska slovnica (Slovenische Sprachlehre). 6. revidierte und 
erweiterte Auflage. Laibach 1887. Selbstverlag. Gebunden 32 kr. 

— — Spisje V Ijudski Soli (Geschäftsaufsfttze). Laibach. Gerber. 32 kr. 

RechenbOcher. 

Mojinik, Dr. Franz R. v., Perva racunica za slovenske Ijudske Sole (Erstes Rechen- 
buch). Broschiert 8 kr. Wien. K. k. Schulbücher - Verlag. 

— — Druga racunica (Zweites Rechenbuch). Broschiert 12 kr. 

— — T^'etja racunica (Drittes Rechenbuch). Broschiert 13 kr. 

— — Ceterta raiunica (Viertes Rechenbuch). Broschiert 16 kr. 

— — Peta racunica za jedno- dvo- in trirazredne Ijudske Sole (Fünftes Rechen- 
buch). Gebunden 20 kr. 

Gesangbflcher. 

NedvM Anton, Slaviek. Zbirka Solskich pesmi (Sehulges&nge.) Laibaeh 1879. 
Selbstverlag des Verfassei^. 

I. Stufe 20 kr., 2. Stufe 20 kr., 3. Stufe 30 kr. 

Lehrbucher zur Erlernung einer zweiten Sprache. 

Perva nemSka slovnica za slovenske Ijudske Sole (Erstes deutsches Sprach- und 
Lesebuch für slovenische Volksschulen). Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. 
Gebunden 24 kr. 

Druga nemSka slovnica za slovenske Ijudske Sole (Zweites deutsches Sprach- und 
Lesebuch für slovenische Volksschulen). Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. 
Gebunden 36 kr. 

Tretja uemSka slovnica za slovenske Ijudske Sole (Drittes deutsches Spraehbuch 
für slovenische Volksschulen). Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 30 kr. 

Navod k nau2enju italianskega jezika za slovenske Ijudske Sole (Anleitung zur 
Erlernung der italienischen Sprache). Von Ant. Valeutiß. Wien. K. k. Schul- 
bücher-Verlag. 

I. Theil. 1884. 20 kr. 

II. Theil. 1887. 42 kr. 
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K. 

In romanischer Sprache. 

Für allgemeiiie Yolksschulen. 
Religionsbiicher. 

Oatecl&isal mic pentru tinerimea ortodoxä (Kleiner Katechismus für die griechisch- 
orientalische Jugend). Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Broschiert 6 kr. 

ripecK»pTape din IcTopiea cB&nTi> a Tecxamen i »Jisl b^kIs iiii hpjisI noS (Kurze 
biblische Geschichte.) Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebuudeu 15 kr. 

Micul Catechis (Kleiner Katechismus). Wien. K.k. Schulbücher- Verlag. Geb. 14 kr. 

EnicTOJiejie nii Eeanre-AÜ^e ne Toaxe dsminiqee^ rai cepu'BTopi.ie (Evangelienbuch). 

Wien. K. k. Schulbuch er- Verlag. Gebunden 22 kr. 
IcTopiea CBÄUXTb a TecxamenT^BJi«^ seid« nii ^eji«l no« (Biblische Geschichte des 

alten und neuen Testamentes), Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Gebunden 25 kr. 
K'bpTiHiKi. de psr'iHlsnl (Gebetbüchlein). Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. 

Broschiert 6 kr. 
Vorobkiewicz Isidor, Cintaeri corale pintru liturgia sflutulul Joan Gurae-de-'^aur. 

(Choralgesänge.) K. k. Schulbücher- Verlag. 50 kr. 



*. 



Lesebflcher. 

Jeremiewicz Nik., Elementariü romänescu pentru scolele popolare. (Fibel.) Wien 
1884. K. k. Schulbücher- Verlag. Geb. 25 kr. 

— — Carte de cetire s^u Lepturai'iü romänescu (Lesebuch für die 2. und 
3. Stufe). Wien. K. k. Schulbücher Verlag. 35 kr. 

Isopescnl D., Lntä E. und Jeremievici N., Carte de cetire s6u Lectuariu romänescu 
pentru alü IV., alü V. si alü VI. anu alü scölelor poporale (Ijesebuch für 
die 4-, 5. und 6. Classe der allgemeinen Volksschulen). Wien 1887. K. k. Schul- 
bücher-Verlag. Gebunden 60 kr. 

Sprachlehrbucher. 

Jeremiewicz Nik., Gramatica elementar^ pentru anul II scoleL^r poporale (Elementar- 
Grammatik für die 2. Schulstufe). Czernowitz 1883. Selbstverlag. Preis 25 kr. 

— — Gramatica elementarä (Elementar-Grammatik für die 3. und 4. Schulstufe). 
Czemowitz 1885. Selbstverlag. Broschiert 40 kr., steif 50 kr. 

Rechenbücher. 

lutaeia carte de comput pentru scoalele poporale (Erstes Rechenbuch von Dr. Fr. 

R. V. Mocnik). Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Broschiert 7 kr. 
A doaüa carte (Zweites Rechenbuch). Broschiert 12 kr 
A trela carte (Drittes Rechenbuch). Broschiert 13 kr. 
A patra carte (Viertos Rechenbuch). Broschiert 14 kr. 
A cinoea carte (Fünftes Rechenbuch). Gebunden 20 kr. 

r 

LehrbOcher zur Erlernung einer zweiten Sprache. 

Gramatica germtnse pentru usul scoalelor poporale (Deutsche Sprachlehre für 
Volksschulen). Wien. K. k. Schulbücher- Verlag. Broschiert 33 kr. 
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L. 

In hebritischer Sprache. 

Fflr allgemeine Tolksschnlen. 

K^^pD^n. pt&^n Jl^lPl Hebräisches Sprach - und Lesebuch für den ersten 

Unterricht in den Volksschulen von J. Redlich. Wien. K. k. Schalbücher- 
Yerlag. 14. abgeänderte Auflage. Gebunden 16 kr. 

D'^'IIÖ^ in^^tt^K^. Hebräische Fibel von Rudolf Fuchs. 1. Stufe des Unter- 
richtes im Hebräischen. 1. Abtheilung: Die Leselehre. 12. Auflage» Wien« 
K. k. Schulbttcher-Yerlag. Gebunden 16 kr. 

D'^'Tte*? rV'^K^. — — 1. Stufe des Unterrichtes im Hebräischen. 2. Ab- 

theilung: Gebete und Schöpfungsgeschichte. 8. Auflage. Wien. K. k. Schul- 
bücher-Yerlag. Gebunden *lQ kr. 

T\^T[ ''tt^ÖIH T^^^ Der Pentateuch für den Schulgebrauch bearbeitet ^ Toll- 

ständigeAusgabe, übersetzt nach der correspondierenden Linien-Methode, 

nebst einer Leselehre der '"D"?- Schrift und einem Auszugs aus dem Commentare 
''D*?, dann einem für die betreffende Classe entsprechenden grammatischen 
Anhange. Von Rudolf Fuchs. 

n"*tt^K^3 = (B'reschit) Das erste Buch Moses. Gebunden 74 kr. 

mött^ = (Sch'mot). Das zweite Buch Moses. Gebundt^n 7(5 kr. 

j^«^p^^ = ( Wajikra). Das dritte Buch Moses. Gebunden 55 kr. 

■13*7Ö3 = (Bamidbar). Das vierte Buch Moses. Gebunden 54 kr. 

D^ST ^^ (Debarim). Das fünfte Buch Moses. Gebunden 60 kr. 

Dem Buche xwQJt} sind Abbildungen der StiftshUtte und ihrer Gcräthschaften , dem 
Buche "13*1011 ®u^® Karte, die ZUge der Israeliten durch die WUste betreffend, 
beigegeben. 

Bondi £., Hebrftische Fibel für den Schul- und Privatunterricht (i. Auflage. Pohrlitz 
im Verlage des mährisch- schlesischen israelitischen Lehrenrereins. Geb. IG kr. 

VX(/\ n^tt^K^ Hebräische Fibel von Samuel Epstein und Moriz Zeckendorf. 

Wien bei A. Pich ler's Witwe und Sohn. (1. und 2. (unreränderte) Anflage, 

geb. 16 kr. 
Hoff, Dr. E., Hebräische Lese- und Spracb-Fibel für Schule und Haus. Prag bei 

J. B. Brand eis. Gebunden 20 kr. 
KSninberg Samuel, Der erste Lehrmeister der Kinder oder Vereins-Fibel als 

Lehr- und Lesebuch der hebräischen Unterrichtsgegenstände für das 1. und 

2. Schuljahr. 2. (verbesserte) Auflage. Prag, bei S. W. Pasc hei es. Geb. 20 kr. 
Limude SchaäschuXm. Praktischer Lehrgang zur Erlernung der hebräischen Sprache 

als Yorbereitunff sum Bibelunterrichte. Herausgegeben rom mähr.-schles. 

israelitischen Lehrerrerein. 3. (rermehrte^ Auflage. Pressburg, 22 kr. 
Piek Moses, Hebräische Fibel. 13. (vermehrte und durchaus yei besserte) Auflage. 

Prag bei Jakob Pascheies, geb. 16 kr. 
Hebräische Fibel für BUnde. Wien. K. k. Schulbücher-Verlag. Gebunden 2 fl. 

n^T\ "^^ip^n n^^t|I (Pentoteuch). Wien. K. k. Schnlbüoher-Yerlag. Geb. 30 kr. 
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Zum Anscbainingsunterriclit 

AnscliauaDgsiiiitemGht in Bfldem. Sclmlaiuigabe, bestehend ans 86 colorierten Tafeln. 

Prag. 1. — ^24. (rerbesserte) Auflage. Tempsky. 6 fl. 66 kr. 
Ndzom6 yynioTinf y obrazfcb (Dasselbe Werk in bobmiscber Ausgabe). Jüngste 

24. yerbesserte Ausgabe. Preis der Sammlang, cartonniert, 6 fl. 66 kr., au%espannt, 

lackiert und cum Aufhängen montiert, Hfl. 

— — Dasselbe Werk in polnischer Ausgabe. 

Bilder (16) fOr den ersten Anschauungsunterricht und zur Grundlage für den natur- 
geschichtlichen Unterricht München. Expedition des k. Oentral-Schulbticher- 
rerlages, Verlag Ton Alfred Holder in Wien. 12 fl. 80 kr. 

HSlzeFs Wandbilder für den Anschauungs- und Sprachunterricht. Die vier Jahres- 
seiten. Wien bei Eduard Hol sei. 4 Blatt. Preis per Blatt 2 fl. 50 kr. 

Pokomy Franz, Obrazy rostlin k ndzom^mu Yyu£oTän{ (Pflanzenbilder zum 
Anschauungsunterricht). 1 ., 2. u. 3. Serie zu 3 Blatt. Prag. Otto. Preis pr. Blatt 1 fl. 

Tomüi J., Nazomi nauk za slorensko mladost( Anschauungsunterricht mit sloyenischen 
Erklftrungen). Laibach 1872. Giontini. 3 fl. 50 kr. 

Wilke*s Bilder-Tafeln für den Anschaunngsunterricht Braunschweig. F. Wreden. 
16 Tafek 4 fl. 80 kr. 

Winkelmaui's Bilder für den Anschauungs- und Sprachunterricht. A. P i c h 1 e r's 
Witwe und Sohn. 1 . Bild : Der Frühling ; der Mensch unter den Hausthieren ; 
2. Bild : Der Wald ; 3. Bild : Sommer-Ernte ; 4. Bild : Herbst-Ernte ; 5. Bild : 
Winter ; 6. Bild : Menschenverkehr ; 7. Bild : Der Garten ; 8. Bild : Gebirgs- 
landschaft. Preis eines unau%e8pannten Bildes 1 fl. 80 kr. 

Zum Unterricbte im Lesen. 

Deutsche Wandfibel von J. YogL Wien. K. k. Schulbücher-Verlag. 22 Blätter 2fl. 
Drei Sohreibschrifttafeln, schwarz auf weifl, gedruckt 50 kr. 

Schreiblese-Wandtafeln. 18 Blatt. Prag bei F. Tempsky. 4 fl. 

Ambros J., Wandfibel. Wien bei A. Pichler's Witwe & Sohn. 20 Tafeln. Unauf- 
gezogen 3 fl. 

Croatische Wandfibel in 12Blftttem. K.k. Schulbücher-Yerlag. Ungebunden 1 fl. 15 kr., 
gebunden 2 fl. 20 kr., einzeln 12 kr. 

Sloyenische Wandfibel in 12 Tafeln. K. k. Schulbücher-Yerlag. Ungebunden 
1 fl. 40 kr., gebunden 2 fl. 40 kr. 

Raziager Anton und äSnmer Andreas, Sloyenische Wandfibel, bestehend in 
25 Tafeln. Laibach. Preis einer Tafel 10 kr., Preis des Ganzen 2 fl. 50 kr. 

Hefazftische Wandfibel ron R. Fuchs. In 14 Tafeln. K. k. Schulbücher-Yerlag. 
Ungebunden 1 fl. 30 kr., gebunden 2 fl. 40 kr. 

Zum Unterrichte in Geograpliie und Geecliiclite. 

BaUDgardteii Max r.. Das Herzogthum Bukowina (Wandkarte). Wien bei Hölzel, 

auf Leinwand 6 fl. 
Baiir C. F., Elementar-Schulatlas fOr Yolksschulen, 1 Karten. Wien bei H 1 z e 1. 40 kr. 

— ZemSpisny atlas (Geographischer Atlas fOr Yolkssehulen in 10 Karten). Wien 
bei Ed. Hölzel. Preis 40 kr. 

3 



478 Geseise, Verordnaofen, Erlftsge. 

Raur C. F., österreiohiscli-ungar. Monarcbie (Wandkarte, auf Leinwand) 7 fl. 
-— Yfsecf tnapa Rakousko-uhersk^lio mocndifstTf (Wandkarte der Osterr.-ungar. 
Monarchie mit böhmischer Nomenolatur). Wien beiHolzel. 7 fl. 

— Anstro-uffarska monarhija (Wandkarte der öBterr.-nngarischen Monarchie 
mit croatischer Nomendatur). Wien bei Hölzel; anf Leinwand gespannt 9 fl. 

— La Monarchia Austro-Ungarica (Wandkarte der österr.-ungar. Bonarehie 
mit itah'enischer Nomenclatnr). Wien bei Hölzel; auf Leinwand gespannt 9 fl. 

— Seh ulwand karte vom Königreich Böhmen. Nach ZdenSk's Situationsentwarf 
und Dr. Koristka's Höhenachichtenkarte. Wien. Hölzel. Auf Leinwand 4 fl. 80 kr . 

— Schulwandkarte des Herzogthums Salzburg. Wien bei HölzeL In Mappe 6 fl. 

— Schulwandkarte des Herzogthums Krain (mit deutscher und sloreoischer 
Nomendatur). Wien bei £d. Hölzel. 

Berger Fr., Plan von Wien. 4. und 5. Auflage. Verlag Lehrerverein Volksschule 
in Wien. 35 kr. 

Berghans H., Physikalische Wandkarte der Erde in Mercators Projection; bei 
Perthes. 8 fl. 40 kr. 

Biblische Bilder für den Unterricht in der Volksschule. Wien bei Hölzel. 
32 Bilder, ein Bild aufgespannt 1 fl. 

CzSmig Karl, Freiherr von, Ethnographische Karte der österreichisch-nngari- 
schen Monarchie. Wien. K. k. Hof- und Staatsdruckerei. 15 fl. 

Dolelal A., Schulwandkarte der österreichisch-ungarischen Monarchie. Gk>dia und 
Wien. 2. Auflage. Perthes. 7 fl. 50 kr. 

Fees Theodor u. Commenda H., Schulwandkarte von Oberösterreich und Salz- 
burg. Wien bei Ed. Hölzel. Auf Leinwand gespannt in Mappe 6 fl. 50 kr. 

Pelkl J. F. und Sohn, Erdglobus. Durchmesser 8" = 21**. (Bezeichnung B. Nr. 5.) 
Prag. 5 fl. 30 kr. 

— Durchmesser 8" = 21«°. (Bezeichnung A. Nr. 5.) 12 fl. 60 kr. 
Tellurium 15 fl., Planetarium 30 fl. 

— — ZemSkoule, kreslil Otto Delitsch, sestavil J. &ehik. Preis bei 
einfachem Gestell 10 fl. (Durchmesser 32"^). 

firfinnes Raphael, Abbildungen zur Apostelgeschichte. 14 Blätter. Katechetischer 
Verlag, verschleiß im k. k. Schulbücher-Verlage. Preis 7 fl. 

Haardt Vincenz y., Geographischer Atlas fllr Volksschulen. In 12 Karten. Wien 
bei Ed. Hölzel. Preis 40 kr. 

— — Schulwandkarte ron Österreich-Ungarn. 

I. Stumme Ausgabe. 
II. Oro- hydrographische Auseabe. 

III. Politische Ausgabe. 4 BSttter. Maßstab: 1 : 1,000.000. Preis jeder 
Ausgabe unaufgespannt 3 fl. 50 kr. Wien. Ed. Holze 1. 

Haardt-Zdenik, HoropisnA a yodopisnil fikolnf mapa rifie Rakousko-Uhersk^ (Oro- und 
hydrographische Wandkarte der Osterr.-ungar. Monarchie). Maßstab : 1 : 1,000*000. 
Wien 1886. Ed. Hölzel. Preis, aufgespannt, auf Leinwand, in Mappe, 6 fl. 

Haardt Vincenz t., Wandkarte von Afrika nach Dr. J. h a r an n e's physikalischer 
Wandkarte. Wien bei Ed. H ölz el. Auf Leinwand in Mappe 5 fl., mit Stftben 6 fl. 

— — Schulwandkarte yon Asien. Nach Dr. J. Charanne^s phYsikalischer 
Wandkarte. Wien. Ed. Hölzel. Auf Leinwand in Mappe 9fl.^ mit Stäben 10 fl« 

— — Schulwandkarte TOn Amerika. Wien bei Ed. HölzeL 

— — Ausgabe mit böhmischer Nomendatur von Jos. Jireiek. Roh 5 fl.| 
gespannt in Mappe 7 fl. 50 kr., mit Stäben 8 fl. 50 kr. 

— — Politische Schulwaadkarte ron Europa. Wien bei Ed. Hölzel. 

— — — Mit böhmischer Nomendatur Ton J. Jireiek. Roh 4 fl., aufge- 
spannt 6 fl. 50 kr., mit Stftben 7 fl. 50 kr. 
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Haardt V i n c e n z y., Oro-brdrograpliisclie Wandkarte v. Europa. Wien. E d. H I) l a e L 
Preis jeder der drei Wandkarten unau%68pannt 4 fl., anfgeapäniit auf Lein* 
wand in Ifyppe 6 fl. 50 kr., mit Stäben 7 fl. 50 kr. 

— — Mit böhmisdier Nomenclatur von Jos. Jireiek. Rok 4 fl., gespannt 
in Mappe 6 fl. 50 kr., mit St&ben 7 fl. 50 kr. ' ' 

— — Scbulwandkarten Ton Australien und Polynesien. Wien b€^' Eduard 
Hölzel. Preis auf Leinwand gespannt in Mappe 7 fl. 50 kr. 

— ^ — Wandkarte der Alpen. Maßstab 1 : 600.000. IL Schulaufgabe 12 fl., 
au%e8pannt in Mappe 17 fl. ; III. Stumme Ausgabe 10 fl. , fiui^^fi^paifiit in 
Mappe 15 fl. Wien. Ed. Hölzel. 

— — Die Alpen. Übersichtskarte im Maßstäbe 1 : 2,000.000. Preis 24 kr. 
Wien. Ed. Hölzel 

— — Geographischer Atlas für die Volksschulen. Wien. E d. H ö4 z e 1 . 
Ausgabe für Niederösterreich, 



n 






Steiermark, 

Kärnten, 

Krain und Küstenland, 

Salzburg, 

Oberösterreioh, 

Böhmen, 

Mahren, 

Schlesien, 

Tirol und Vorarlberg. 



Jeder dieser Atlanten in 2 Ausgaben. 

7 Karten) 25 kr. ; 
'14 Karten) 50 kr. 



Ausgabe I (7 Karten) 25 krT; 

n HC 












Jeder dieser Atlanten (28 Elarten) mit 

erläuterndem Texte 1 fl. 50 kr. ; 

ohne Text 1 fl. 20 kr. 



— Geographischer Atlas für Bflrgerschulen. I. llheil 40 kr. ; iH. ^heil 45 kr.; 
HL Theü 40 kr. Wien. Ed. Hölzel. 

— Geographischer Atlas für die höheren Olassen der Volks- und Bürger^ 
schulen. Wien bei Ed. Hölzel. 

Ausgabe fbr Niederösterreich, 

Oberösterreich, 

Salzburg, 

Kärnten^ 

Elrain, 

Küstenland, 

Steiermark, 
„ ^ Böhmen, 
„ „ Mahren, 
„ „ Schlesien, 
y, „ Tirol und Vorarlberg. 

— Adas der österr.-ungar. Monarchie Air Volks* und Bürgerschulen. 
13 Karten. Wien bei Bd. Hölzel. Preis 50 kr. 

— Atlante geqgrafico ad uso delle scqole popolari del JJ^tfi^ (Trieste, 
Gorizia e Gradisca, Istria). 

Edizione I in 7 carte. Prezzo 30 soldi. 
p U in 14 carte. Prezzo 60 soldi. 
Vienna presso E. Hölzel. 

— Atlante geofi;rafico ad uso delle scuole popolari iti|l^e del Tirolo 
Edizione I in o carta. Prezzo 30 soldi. 

Edizione H in 13 carte. Prezzo 60 soldi. Vienna presao jEd. Hölzel. 

— ZemSpisny^ atlas pro obecnä Skolj krilorstrC i^^k^lio (AjtlfMi ftlr die 
Volksschulen im Königreiche Böhn^en). Bearbeitet von Jarx>8iay ZdenSk. 
Wien. Ed. Hölzel. Ausgabel in 7 Karten, Preis 28 krl, Ausgabe U 
in 14 Karten, Preis 50 kr. 
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Haardt Tineen z ▼., ZemSpisny atlas pro obecnä Skolj markrabstrf Morarsk^lio a 
TiTodstrl. Blezflkiho (Atlas Air d. Yolkssclialen der Markgrafschaft Mftliren nnd dem 
Herzogtlinms Schlesien). Bearbeitet von Jaroslay ZdenSk. Wien« Ed.Holxel. 
Ausgabe I in 7 Karten, Preis 28 kr., Ausgabe 11 in 14 Karten, Preis 50 kr. 

Handtke F., Schulwandkarte von Australien. Glogau. K. Flemming. 3 fl. 

Hartioger, Bilder aus der Geschichte tdr Schule und Haus. In Heften zu 4 Blattern. 
Heft I — ^IIL Jede Lieferung 6 fl., jedes Blatt eineeln 2 fl. 

Hauptformen der Erdoberfläche. Wien. A. Pichler's Witwe und Sohn. Unau&ezogen 
2 fl. 40 kr., mit Leinwand-Schutzwand 3 fl., auf Leinwand mit Stäben 4 fl. 20 kr. 

Kiepert H e i n r. , Politische Sehulwandkarte von Asien. Berlin. D. B e i m e r. 7 fl.' 50 kr. 

Knaus, ZemSpisnV^ atlas pro jedno-> ai pSti — tiffdnf 5esk6 Bkoly obecni. (Adas fikr 
1 — 5olassige Volksschulen mit 7 Karten). Praff. An t. Felke! 2. u. 3. Aufl. 50 kr. 

Koaenn B., Atlas der Österreichisch-ungarischen Monarchie. 90 kr. 

— Geographischer Schulatlas. (Ausgabe in 12 Karten.) 50 kr. 

— Geographischer Schulatlas für Bürgerschulen 2. Auflage. 2 fl. 

— Kleiner geographischer Atlas in lo Karten. 75 kr. 

— HohenschichtenJEarte yon Oberösterreich und Salzburg. 40 kr. 

— Handkarte der österr.-ungar. Monarchie. 50 kr. 

— Wandkarte der österreichisch-ungarischen Monarchie. 5 fl. *). 

— Wandkarte der Planiglobien, Ausgabe I, auf Leinwand aufgespannt 3 fl. 

— Wandkarte d. Planiglobien, Ausgabe II, mit Mercators Projection, aufgesp. 4 fl. 

— Wandkarte Ton Europa, aufgespannt 5 fl. 

— ^ I, „ in italienischer Sprache, aufgespannt 5 fl. 40 kr. 

— Wandkarte von E^ämten, auf Leinwand gespannt 3 fl. SCT kr. 

— Wandkarte von Niederösterreich. Wien. Verlag von Ed. Hölzel. 7 fl. 

— Wandkarte von Oberösterreich. Wien. Verlag Ton Ed. HölzeL Auf Lein- 

wand gespannt 5 fl. 50 kr. 

— Wandkarte Ton Palästina, aufgespannt 4 fl. 

— Neu bearbeitet von Ba ur : Wandkarte yon Mähren und Schlesien (in deutscher 

u.böhm.Sprache). Wien. Verlag TOn Ed. Hölzel. Auf Leinwand 5 fl. 50 kr. 

— „ „ „ in itdienischer Sprache, au&espannt 5 fl. 40 kr. 

— y, „ ,1 in böhmischer Sprache, angespannt 4 fl. 60 kr. 

— „ „ „ in croatisoher Sprache, aufgespannt 5 fl. 40 kr. 
-^ „ „ „ in serbischer Sprache, aufgespannt 5 fl. 40 kr. 

— n n Steiermark, auf Leinwand gespannt 6 fl. 40 kr. 

— ZemSpisnf atlas (Geographischer Atlas fdr Joürgerschulen) , böhmisch von 

M. B. Kortf. Ausgabe in 12 Karten, geheftet 72 kr. 

— - - n ,, 18 « „ 1 fl. 12 kr. 

— — — „ u 18 „ gebunden 1 fl. 60 kr. 

— Geograficzny atlas szkolnv (Geographischer Schulatlas) , polnisch ron 

S. E. Stöger. Ausgabe m 12 Ejurten, geheftet 72 kr. 

— - - „ , 18 „ , Ifl. 16kp. 

— — — „ „ 18 „ gebunden 1 fl. 60 kr. 

' — Vfsecf mapa zemSkouU (Wandkarte der Flamglobien mit böhmischer Ter- 
minologie), Ausgabe I, angespannt 3 fl. 20 kr. 

Ausgabe H, mit Mercators Projection, aufgespannt 4 fl. 80 kr. 

— Visecf mapa Eyropy (Wandkarte ron Europa), aufgespannt 5 fl« 40 kr. 

— Visecf mapa krifoTstvi 2esk6ho (Wandkarte des Königreichs Böhmen), 

aufgespannt 8 fl. 

— Wschodnia-zachodnia potkula (Planiglobien in polnischer Sprache), ange- 
spannt 4 fl 80 kr. 



Mi^a idenna Europy (Karte ron Enrona in polnischer Sprache), aufgespannt 

(Sammtlich in HölzeTs Verlag in men.) 



5Ü. 80 kr. 



*) Iil TWgriflSen, wird nicht mehr aufgelegt. 
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KfUtek y., äkolni zivitmi mapa kriloTstvi 2esk£ho (Schulwandkarte Ton Böhmen). 
Jansky in Tibor. Preis, aaf|D;e8paQnt 5 fl. 50 kr., unan^espannt 4 fl. 

Luve's, Dr. H., Yolkssckiilatlas über alle Theile der Erde. 35 Blatter in Farben- 
druck (Aasgabe für Osterreieb). Brannscbweig. G. Westermann. 60 kr. 

Letoschek Emil, Tableau der wiebtigsten pbjsikaUscben geographischen Yerbfiltnisse. 
Wien 1879. A. Holder. Preis eines nnanfgespannten Exemplars 3 ft, 50 kr. 

Masera Fr., Specialkarte von Südtirol (ftlr die Yolksschnlen in Tirol mit italienischer 
Unterrichtesprache). 

M elichar J., Yfsecf mapa krilorstyf Sesk^ho (Wandkarte yon Böhmen). Prag. 
Urbanek. Preis, aufgespannt 5 fl. 20 kr., nnanfgespannt 3 fl. 50 kr. 

Bandej^er's Wandkarte ron Yorarlberg. Anf Leinwand gedruckt 6 ä. 

Rothang J. G. , Atlas für den geographischen Unterricht in den Osterreichischen 
Bürgerschulen. 1 . und 2. (groQentheils neubearbeitete), 3., 4. (verbesserte) und 
5. (yerbesserte) Auflage. Wien. YerlagronArtaria u. Comp. Gebunden 1 fl. 20 kr. 

— — Österreichischer Schulatlas. Yerlag ron Fr. Temsky in Prag. 60 kr., 
gebnnden 75 kr. 

— — Österreichischer Schulatlas. Ausgabe fbr NiederOsterreich. Yerlag Ton 
F. T e m p s k y. Gebunden 75 kr. 

SckSifeF, Die Lander der heiligen Schrift. Yerlag ron Issleib & Rietsschel in 
Gera. Preis eines Exemplares in Farbendruck 1 Bthlr. 

Sohober, Dr. Karl, Schulwandkarte des Königreiches Böhmen. Im Maße 1 : 200.000. 
Ausgeführt und herausgegeben yom k. k. mib'tar-geographischen Institute. 
Wien 1886. Aufgespannt 6 fl., mit Stäben 6 fl. 50 kr. Zu beziehen bei dem 
k. k. militftr-geographischen Institute in Wien. 

—- — Handkarte des Königreiches Böhmen. Im MaOe 1 : 1,000.000. Ausge- 
flihrt und herausgegeben vom k. k. militar-geo^naphischen Institute in Wien. 
Preis 10 kr. Zu beziehen bei R. Lechner in Wien und beim k. k. Schul- 
bücherrerlage in Prag. 

— — §kolni mapa krilorstW 2esk6ho (Schulwakidkarte des Königreiches 
Böhmen). Wien 1887. K. k. milit&r-geographisches Institut. Preis, aufgespannt 
6 fl., mit Stäben 6 fl. 50 kr. 

— — Fftminl mapa kriloTstvi Sesk^ho (Handkarte des Königreiches Böhmen). 
Yerkleinerung der vorerwähnten Wandkarte. Wien 1887. K. k. militar- 
geographisches Institut. Preis 10 kr. (Lechner'sche Hof- und ünirersitftts- 
Buchhandlung in Wien, k. k. Schulbücherverlags-Yerwaltung in Prag). 

SebSnninger Fr., Erdglobus mit 12" Durchmesser, sammt Yerpacknng 11 fl. 

Spaleny N. und Ivinger B., Wandkarte Ton Österreich-Ungarn. Beproduciert Tom 
k« k. mib'tarisch-geographischen Institute in Wien. 3 fl. 20 kr. 

Steinhanser Ant, Wandkarte des Erzherzogthums Österreich (Land unter der Enns 
nnd Land ob der Enns). Wien bei Artaria & Comp. 5 fl* 

— — Die österreichischen Alpen. Wien. Artaria und Comp. Preis auf 
Leinwand gespannt in Mappe 5 fl. 50 kr. 

8tfilpnaf[;el, Wandkarte von Europa zur Übersicht der staatlichen Yerhflltnisse. 
2. Auflage (3. Auflage, neu gezeichnet Ton Y. Geyer.) Gotha bei Perthes. 

4 fl. 80 kr. 

8yd0W| Erdkarte in zwei großen Planiglobien. 4. Auflage. Gotha. Perthes. 6 fl. 

Tomid J., Zemlja (Erdglobus mit sloyenischer Nomendatur). Laibaeh. Giontini. 

5 fl. 30 kr. 
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Tnmphi B., AÜm- Ar 6in-, swei- und dreichstige aUgemehie Yolkf Bc&alen. Yetlag 
aar k. k. Hof- nsd Staatsdrucketei. 

Ausgabe fbr NiederOsterreich, 1. and 2. (rerbesserte) Auflage. 

Oberösterreick. 
Steiermark. 

Salzburg, 1. u. 2. (yielfack rerbesserte) Auflage. 
Eftmten. 

Tirol u. Vorarlberg, 1. u. 2. yielfacb rerbess.) Aufl. 
Böbmen. 
Kräin. 
Ktkstenland. 
Schlesien. 
Mähren. 

, — Adas fbr vier-, fOnf- und sechsolassige allgemeine Yolkssokulen. 
Yerlafl* der k. k. Hof- und Staatsdruckerei. 

Ausgabe fbr NiederOsterreioh, 1. und 2. (verbesserte) Auflage. 
„ „ OberOsterreick. 

, „ Salssbur^, 1. u. 2. (yielfacb verbesserte) Auflage. 

Steiermark. 
Kärnten. 

Tirol n. Vorarlberg, 1 . u. 2. (yielfacb yerbess.) Aufl. 
Böhmen. 
Krain. 
Kflstenland. 
Schlesien. 
Mähren. 
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TraMfler R., Atlas der österreichisch-ungarischen Monarchie fdr allgemeine Volks- 
ünd Bftrgerschulen. 1. u. 2. (vielfach verbesserte) Auflage in 14 Karten. Wien. 
K. k. Hof- und Staatsdruckerei. Preis 55 kr. 

Trampler R., Atlas fttr Bürgerschulen und fdr sieben- und adhtclassige Volksschulen. 
Verlag der k. k. Hof- und Staatsdruckerei. 

Ausgabe für NiederOsterreich, 1. und 2. (verbesserte) Auflage. 

OberOsterreich. 
Salaburg. 
Steiermark. 
Kärnten. 
Krain. 
Ktkstenland. 
Tirol u. Vorarlberg. 
Bohiben. 
Mähren. 
Schlesien. 
Atlas fär Osterreichische Bürgerschulen. 1. Theil (fbr die 1. Classe) 
9 Karten 40 kr.. 2. Theil (fbr die 2. Classe) 14 Karten 60 kr.; 3. TheU {tdr 
die 3. diasse) lO Klarten 40 kr. Verlag der k. k. Hof- und Staatsdruckerei. 
— — Atlas fbr die Osterreichischen Landschulen in 20 Karten. 1. und 2. (viel- 
fach verbesserte) Aufläge. Wien. K. k. Hof- und Staatsdruckerei. 78 kr» 
tJmlaufti Dr. Friedr., Wandkarte zum Studium der Geschichte der Osterr.-ungar. 
Monarchie. 4 Blatt 4 fl., auf Leinwand in Mappe 6 fl. Wien bei Eduard HO lael. 
troflo]ritMl Fr., Garta geografiea della Oontea prindpesea di Oorizia e Oradisea col 

Tenritorio di Triette. Gorz. Verlag des Landesausschusses. 2 fl. 
Wagner, Dr. Hermann, Wandkarte des deutschen Reichs und seiner Nachbar- 

febiete. 2. Auflage. Maßstab 1 : 800,000. 12 colorierte Sectionen. Gotha 1879. 
ustus Perthes. Auf Leinwand in Mappe 10 fl. 20 kr. 
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W^appentobleau der 6sterreicaiäicheii Monarchie, darstellend das Reichs- uiid die 
X.ftnderwappen, die Fahnen und Flaggen. K. k. Schulbücher- Verlag. 5 6, 

Zdenik Jarosl., Skolnl mapa krilorstW Gesk^ho (Schul- Wandkarte von Böhmen), 
aufgespannt 4 fl. 80 kr. Hierzu 2 Separat- Ausgaben : 

äkolni mapa horo- i Todopisnä (Oro-hjdrographische Schul- Wandkarte), 

aufgespannt 3 fl. 80 kr. 
^kolnf mapa vodo- i mlstopisni (Hydro-topographische Schul- WandkarteX 

aufgespannt 3 fl. 80 kr. 
Alle 3 Ausgaben zusammen, aufgespannt Hfl. Wien. Hölzel. 

Zum Unterrichte^ in der Naturgeschichte und Raturlehre. 

AhleSi Dr., Unsere wichtigeren Giftgewftchse mit ihren pflanzlichen Zergliederungen 
mit erlftutemdem Text. I. Theil Samenpflanzen, U. Theil Pilze. Preis eines 
Theiles geb. mit Text 5.5 Mark. Esslingen bei J. F. Schreiber. 

Charakterbilder aus der Thierwelt. Nach Original - Aquarellen von Heinrich 
Leutemann und Emil Schmidt. In Verkleinerung yon ^Leutemann 
Zoologischer Atlas fClr den Schul^ebrauch.** Leipzig. Alfred Oehmigke's 
Yerlag. 1., 2. und 3. Serie. Preis jeder Serie von 12 Blättern a) in losen 
Blättern 2 fl. 50 kr. , b) auf Deckel aufgezogen 3 fl. 50 kr. , c) auf Deckel 
gespannt und lackiert 4 fl. 

Eekart Theodor, Katurgeschichtliche Wandtafeln. Ed. Hölzel in Wien; 1., 2., 
7. und 8. Tafel, 4 Blatt, ungespannt 5 fl. 60 kr. 

Geisziep, Atlas der landwirtschaftlich schädlichen und nützlichen Thiere Mitteleuropas 
(2 Tafeb mit erklärendem Text). Nürnberg und Salzburg. Jede Tafel 5 fl. 

Grefe C, Lehrtafeln zum Anschauungsunterricht für Schule und Haus. Wien bei 
Leopold Sommer. 1 Blatt 40 kr. 

Hartinger, Die essbaren und giftigen Schwämme in ihren wichtigsten Formen. 
12 Tafeln in Farbendruck 12 fl. 

— Österreichs und Deutschlands wildwachsende oder in Gärten gezogene Gift- 
pflanzen. 14 Tafeln in Farbendruck 12 fl. 

— Landwirtschaftliche Tafeln. L Serie: Tafel 1—16, H. Serie: Tafel 17—30. 
Jede einzelne Tafel 1 fl. 

— Anatomische Wandtafeln. Mit erläuterndem Text in deutscher, italiem'scher. 
böhmischer, polm'scher und sloyem'scher Sprache. Von Dr. Hans Kund rat. 
5 Tafeln. 7 fl. 50 kr. 

— Wandtafeln für den naturgeschichtlichen Anschauungsunterricht in allge- 
meinen Yolks- und Bürgerschulen auf Grundlage der Lesebücher* Wien. 
Verlag ron Karl Gero las Sohn. ' 

L Abtheilung: Zoologie. 1.; 2., 3., 4., 5., 6., 7., 8., 9., 10./ 11. und 

12. Lieferung. 
n. Abtheilung: Botanik. 1., 2. und 3. Lieferung, 
in. Abtheilung: Bäume. 1. Lieferung. Je 5 Blatt 4 fl. 

Hoehatotter, v. Ferd., Geologische Bilder der Vorwelt und der Jetztwelt. 24 Bilder. 
Esslingen bei Schreiber. 5 fl. 70 kr. 

Hpomadko Fr., Zwölf physikalische Wandtafeln in Farbendruck ausgeführt, nebst 
einem Handbuche fbr den Lehrer von Karl Ne£asek. Tabor bei K. Jansky. 
Preis eines unaufgespannten Exemplars 7 fl. 50 kr. 
*— Ausgabe mit böhmischer Terminologie. 7 fl. 50 kr. 

— Physikalische Wandtafeln. H. Serie. 6 Tafeln. Verlag von Karl Jansky 
in Tabor. Nicht aufgespannt 3 fl. 80 kr. 

— — — Ausgabe mit böhmischem Texte 3 fl. 80 kr. 
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JeMifika Paul, Niatämi tabule KiToSiistra. Oddfl I. Ssavectro. Mit erUArendem 
Texte. Abbildungen Ton 132 Säueetbieren auf 5 Wandtafeln. Prag. J. L. Kober. 
Auf Leinwand gespannt 6 fl* & kr. 

— — Obrazy rostUn jedoTatj^ch i pSstoranycb (Abbildungen ron GKft- und 
Culturpflanzen). 30 Blatt. Praff. Kooer. Preis 4 fl. 80 kr. 

— — Nizomy atlas ssavcfi (Abbildungen ron S&ugethieren). In 30 Tafeln. 
Prag. K b e r. In Buelform 4 fl. 80 kr. 

' — — Nisom^ atlas ptactra (Abbildungen der Vögel). In 30 Tafeln. Phig. 
Eober. 4 fl. 80 kr. 

— — Nizomy atlas £iTo2icbfl studenokreTu^cb (Abbildungen der Amphibien, 
Fische etc.). In 30 Tafeln. Prag. K o b e r. 4 fl. 80 kr. 

— — Rostlinopis ▼ obrazf ch (Abbildungen r. Pflanzen). 53 Taf . Prag. K o b e r. 9 fl. 

Kffiek y., Yyobrazenl iiyo2ichft zem^dSlstru uSiteSn^ch a nSkteiVch Skfldc& jeho 
(Abbildungen der der Landwirtschaft nützlichen und schädlichen Inseoten). 
Tabor. J a n s k ^. Tafel 1—4, unaufgespannt k 4 fl., Tafel 5—7 i 4 fl. 10 kr. 

Lacher, y. Ed., Tableau, darstellend die äußere Gestalt der Biene; aufgespannt 6 & 

— Brutstadien der Biene. Preis 5 fl. 

Lehmaiili Ad., Zoologischer Adas nach großen Aquarellen ron Leutemann. 24 Tafeln. 
Leipzig bei F. E. Wachsmuth; Debit filr Osterreich. Prag bei C. Reichen- 
ecker. Auf Oartonpapier und mit Ösen 20 fl. Supplement hiezu: Die Menschen- 
rassen in fOnf OharakterkOpfen auf einer Tafel. 1 fl. 25 kr. 

— Zwölf Thierbilder. Leipzig bei F. E. Wachsmuth. Debit fOr österreiek, 
Prag bei C. Reichenecker. Preis je 6 Bilder 5 fl« 

Liebiseh F., Neue Bilder zum Anschauungsunterricht. Sftueethiere, 40 BlAtter auf 
Pappe und mit einem Holzrahmen. Prag bei F. Liebisch. Preis 10 fl», 
jedes Blatt einzeln 27 kr. 

Lorinser, Dr. Fr. W., Die wichtigsten essbaren, verdflchtigen und giftigen Schwämne 
in 12 Tafeln. 1. und 2. Auflage. Wien bei Hj[>lzel. 5 fl. 

— Ausgabe mit böhmischem Texte Ton Dr. OelakoTsk^. Preis 5 fl. 60 kr. 

Mainhold's Zoologische Wandbilder Nr. 1—20. Bei K. Jansky in Tabor. Preis 
eines Bildes 60 kr., bei Abnahme yon fünf beliebigen Bildern 50 kr. 

Httller H., Die nützlichen Vögel der Landwirtschaft. Stuttgart 1 Thbr. 227, Ngr. 

Patek Job., 4 Giftpflanzen-Tafeln (Schulwandtafek Nr. 5, 6, 7, 8). Ooloriert und 
aufgespannt Prag. Tempsky. 4 fl. 80 kr. 

Phftnomenentafeln (4 Tafeln). Das strahlende Nordlicht; dasNordb'cht in den höchsten 
arktischen Regionen; Gletscher, Ansichten und Details. Verlag ron Lenoir 
und Forster in Wien. Preis einer Tafel 3 fl. 

Schmidt^CfSbel, Med.- Dr. H. M., Die schädlichen und nützlichen Insecten in Forst, Feld 
und Garten. I. Abtheilung: Die schfldUchen Forstinsecten. 6 Foliotafeln in Farben- 
druck sammt Text 5 fl. ; Supplement: Die nützlichen Insecten — die Feinde der 
schädlichen. 2 Foliotafek in Farbendruck mit Text 1 fl. 80 kr. — II. Abtheilnng : 
Die schädlichen Insecten des Land- und Gartenbaues. 6 Foliotafeln in Farbendruck 
nebst Textheft. Preis 5 fl. 80 kr. Verlag von Eduard Holze 1 in Wien. 

Scbreiber*s große colorierte Wandtafeln der Naturgeschichte der drei Reiche. Esslingen 
bei Soll reib er. I. Theil: Säugethiere ; auf Leinwand in Mappe 6 fl. 48 kr. — 
n. Theil: Vögel. 6 fl. 48 kr. — III. Theil: Amphibien, Fische, Weich- und 
Schalenthiere. 6 fl. 48 kr. — IV. Theil : Pflanzen. 6 fl. — V. Theil : Geologische 
Büder. 6 fl. 48 kr. 

Schubert, t. Dr. G. H., Naturgeschichte des Pflanzenreichs. 53 Tafeln. Esslingen bei 
Schreiber. 8 fl. 70 kr. 

— — Naturgeschichte des Thierreichs. 3 Theile. 4 3 fl. 90 kr. Esslingen 
bei Schreiber. 
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Vier oolorierte Wandtafeln, landwirtschaftlicli nützlicher und sohftdlicher Thiere. 

Esslingen bei Schreiber. 7 fl. 38 kr. 
Velki nistSnn^ tabule^Hrodopisni (Naturhistoriscbe Wandtafeln). I. Abtheilnng: 

Sftngethiere. IL Vögel. Ul. Fische und Amphibien. Je 5 Blatt Preis jeder 

Abtheilang anf Leinwand 7 fl., mit Stftben 10 fl. Alle drei Abtheilongen 

zusammen 20 fl., mit Stftben 29 fl. 

Zum Unterricilte in Arithmetik, Geometrie und geometrieciier Formenielire. 

Sinter Mich., Das metrische Maß, seine Theile und deren ge&^enseitige Werte 
in ihren Beziehungen zum Wiener Maß. 2. Auflage. Wien. P ichler. 1 fl. 80 kr. 

— Modelle der metrischen Maße und Gewichte. Wien. Pich 1er. Größere 
Sammlung (46 Modelle) 36 fl., kleinere Sammlung (16 Modelle) 10 fl. 

Knorr Wilh., Quadratmeter. Wien bei Sallmayer & Comp. 60 kr. 

Matthey - Onenet Ernst, Das neue österr. Maß und Gewicht. Graz. Selbstverlag. 80 kr. 

Schrotter J., Die neuen österreichischen Maße und Gewichte (Wandtafel). Wien 
bei A. Holder. 2. Auflage. 70 kr. 

Swoboda K., Die fänf Maßeinheiten des metrischen Systems. Wien. Hartinger & 

Sohn. 1 fl. 40 kr. 

« 

Villiciu Franz, Die neuen Maße und Gewichte in der österreichischen Monarchie. 
Mit einer Maß- und Gewichtstabelle in Farbendruck. Dritte yermehrte und 
verbesserte Auflage. Wien. Seidel. 1 fl. 

Zum Unterricilte im Geeange. 

Nienberger, Wandtafeln far den Gesangunterricht, 12 an der Zahl. Wien. Pichler. 3 fl. 

Renner'sohe Gesangwandtafeln, 12 an der Zahl. Regensburg. Pichler. Wien. 
Meyer & Comp. 5 fl. 40 kr. 

Zum Unterricilte im Ziriciinen *). 

Andfil Anton, Anleitung zum elementaren Unterrichte im perspectivischen Freihand- 
zeichnen nach Modellen. 2. veränderte Auflage der „Grundsätze der perspectivi- 
sehen und Beleuchtungs-Erscheinungen." I. Theil. Graz 1880. Selbstverlag des 
Verfassers. Preis 2 fl. 

— — Das polychrome Flachomament. In 12 Lieferungen. Wien bei R. v. 
Waldheim. Bei directem Bezug vom k. k. Schulbücher-Verlage in Wien 
Preis fOr Schulen per Lieferung 2 fl. (statt 3 fl.) 

Bayr E. nnd Wunderlich M., Formensammlung fttr das Freihandzeichnen an Volks- 
und Bürgerschulen. Wien 1883. Alfred Holder. Preis des I. und II. Hefte;« 
je 28 kr.; des III. Heftes 32 kr. ; des IV. 36 kr. ; des V. 60 kr. ; des VI. 96 kr. 
und des VH. Heftes (für die Hand des Lehrers) 9 fl. 

Drahan E., Stickmuster. Wien 1873. Hartinger und Sohn. 2 fl. 88 kr. 

Eiehler Josef, Allgemeine Elementar-Zeichenschule.Wien 1877. Selbstverlag. 40 Hefte 
sammt Broschüre. 4fl. ; 2. — 5. (verb. u. vermehrte) Auflage in 2 Abtheilungen. 
L Abth. : Stigmographisches Zeidmen. — H. Abth : Freies Zeichnen. Preis jeder 
Abth. 3 fl. 20 kr. ; Preis d. erläuternden Textes 40 kr. Wien bei J. Klinkhar d t. 



*) Siehe Mimsterial-Verordntmg vom 10. December 1879 Z. 15886 (MinisterUl- Verordnungsblatt 
vom Jahre 1879, Nr. 56» Beite 488) nnd MinisterUl-Verordnong Tom 10. December 1879 Z. 18774 
(tfiniiterial- Verordnungsblatt vom Jahre 1879, Nr. 57, Seite 499). Ministerial - ErlaM Tom 
5. November 1882, Z. 16137 (Verordnuagiblatt 1882. Seite 217). 
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FalltnbSck Alfred, Elementar^Zeichenschale. Ein Lehrmittel f)lr den Zeidieniuiter' 
rieht an Volks- und Bürgersclmleii, (Jnterrealaclkulen etc. 100 BlAtter Qner-Folio* 
Format. Wien 1855, im Selbstverläge des Verfassers. (Wien, VIL, Lerchen- 
felderstraße 13.) Preis 6 A. 

Fellner A. imd Steigl S., Sehule des FreihandzeichneDs. 8 Hefte. Wien. A. Picliler's 
Witwe und Sohn. 1. Heft 60 kr.; 2. und 3. Heft k 70 kr.; 4. nnd 5. Heft 
k 80 kr.; 6. und 7. Heft i 1 fl. 20 kr. ; 8. Heft 2 fl. 40 kr. 

Orandaner Josef, Elementar -Zeichenschule. Vorlagen aum VorseieliDen anf der 
Scknltafel. Wien. K. k. Schulbücher -Verlag, a) Folioformat. 12 Hefte mit 
120 Blattern. Preis & Heft 40 kr., Erläuterungen dazn 20 kr. b) Handausgabe 
in gr. 8^-Format. Preis der yoUständigen Ausgabe in 1 20 Blättern 1 fl. 30 kr. ; 
Preis der Heftausgabe in 12 Heften zu lO Blättern i Heft 12 kr. ej Supplement- 
heft zur Elementar- Zeichenschule ^der Regelkopf^. 70 kr. 

Herdüe Ed., Die Elemente des Zeichnens, in 60 Blättern. Stuttgart. Nitzsekke. 
5 Hefte. Preis k Heft 48 kr. (80 Pf.) 

— — Vorlagenwerk für den Elementarunterriclit im Freihandzeidmen. 
60 Blätter in Folio, 24 Blätter Farbendruck, Großqnart ; Text Octay. Stuttgart. 
Nitzschke. Preis 18 fl. (30 M.) 

— — Blätter, Blumen und Ornamente auf Grundlage einfacher geometrischer 
Formen. 68 Vorlagen. J. Schreiber in Esslingen. Folio. 5 fl. 40 kr. (9 M.) 

Herdtle Hermanrn, Vorlagen für das polychrome Flachornament. Eine Sammlung 
italienischer Majolika-FUesen. Wien 1885. Karl Graeser. Preis in Mappe 15 fl. 

Hesky Karl, Einfache Objecte des Bau- und Maschinenfaches. 1. und 2. (duroh- 
gesebene) Auflage. Wien bei Karl Graeser. I. Theil, Einführung in das 
projectiyiscbe Zeichnen mit 5 Tafeln 80 kr.; IT. Theil, Vorlagen fQr das 
angewandte geometrische Zeichnen, 36 Tafeln nebst Text 14 fl. '*') 

Hesky K. und l^anda Franz, Ausgabe desselben Werkes in böhmischer Sprache« 
Tabor 1882. Karl Jansky. Preise der einzelnen Theile wie oben. 

Hess Th., Votrnba Fr. nnd ät^Anek Jos., Nov6 kreslenf pro ikoly obecni a 
mSMansk^ (Neue Schul -Zeichnungsyorlagen). In 8 Jahrgangs -Heften mit 
3 Heften Text und 1 Heft Tafeln. 2. umgearbeitete Auflage. Chrudim 1885. 
PosplSil. 8 fl. 60 kr. 

Lang Karl, Metbodenbucb für den Elementarunterricht in der Perspecüye. Wien^ 
Selbstyerlag des Verfassers (Hand- nnd Hilfsbnch für den Lebrer). 

Masekek Fr., Symmetrische Elementarformen als yerwandte ebene Systeme in einem 
neueren Sinne für den Unterricbt im Freibandzeichnen. Troppau. Verlag yon 
Bucbholz und Diebel. (15 Blätter und Text). Preis 1 fl. 80 kr. 

SteJgl Franz, Wandtafeln ftir den Zeichenunterricht in allgemeinen Volks« und Bü»er- 
schulen etc. Wien bei G.Frey tag und Brandt I.Serie 5 fl., II. Serie 10 fl. 

— — Wandtabellen fttr den Zeicbenunterricht an Volksscbulen, 12 Tafeln. 
Wien bei G. Frey tag und Berndt. Preis 3 fl. 50 kr. 



*) VeneicfaniB *der Modelle bu diesem Vorlagenwerke wurde im MiuisierUl«VeTord»uiigsblaiie. 
Jahrgang i8B5i ^eite 248 kundgemacht. 
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Oesamintverzeiolmls der Ar den ünterrloht im Freihand- 
zelolinen zul&Migen Apparate und Modelle. 



L Serie. Penpeetivisebe Apparate, elementare Dralit* und Holranodelle. 

A. Apparate. 

Nr. 1 Pi^rspectiTiBclier Yersnchsapparat , mit Glaatafel und 3 Stäbchen. Glastafel 

65"» breit, 50"» hoch. Preis 12 fl. 
Nr. 2 — 1 6 kleine perspectirisclie Anscbanniigsapparate zur Yersinnliclixmg der 
wicbtigsten Stellnsgen paralleler Geraden gegen die Bildflftche & 3 fl. 50 kr. 
Preia 20 fl. 
, 8 Eiaemes StaüV ftr Draht- and einige Holzmodelle der I.Serie. Preis 10 fl. 
p 10 Modelltisch zur Aufstellung einzelner Holzmodelle. Preis 28 fl. 

B. Drahtmodelle. 

„ 11 Getheilte Gerade mit 3 Marken, 140"^ lang. Preis 1 fl. 50 kr. 
,, 12 3 parallele Gerade zur ersten Einübung der perspectirischen Grundsatze. 
80"* lang. Preis 1 fl. 60 kr. 

13 Winkel mit beweglichem Schenkel, Seite 70 "" lang. Preis 1 fl. 10 kr. 

14 1 Quadrat, Seite 50"*. Preis 1 fl. 60 kr. 

15 1 gleichseitiges Dreieck, Seite 65 "". Preis 1 fl. 50 kr. 



n 

l i9 1 Kreis, Durchmesser 60">. Preis 1 flL 20 kr. 

„ 20 Kreis mit umschriebenem Quadrate u. 2 Durchmessern, Dorchm. 50 ^. Preis 3 fl. 



p 



22 Wfltfel, Seite 40*". Preb 2 fl. 50 kr. 



0. Elementare Holsmodelle. 

Nr. 29 i vöDer Wflrfel, Seite 40 «■. Preis 3 fl. 20 kr. 

I, 30 1 koUer Würfel, Seite 40*". Preis 3 fl. 50 kr. 
,31 
,32 
33 

^ 36 1 rolle vierseitige Pyramide, 50/36 "". Preis 2 fl. 70 kr. 

„ 38 1 ToUer Kegel, 55/38"». Preis 4 fl. 

„ 40 1 ToUe Kugel, Durchmesser 40 "". Preis 6 fl. 50 kr. 

„ 41 1 hohle Hdbkugel, 40"». Preis 5 fl. 

» 42 Quadratische Platte, 40/9. Preis 1 fl. 80 kr. 

n. Serie. Arehitektonisehe Elementarformen (Holzmodelle). 

Nr. 1 Vierseitiger Pfeiler mit quadratischer Deckplatte, 54"» hoch. Preis 3 fl. 40 kr. 

„ 2 Yierseitiger Pfeiler mit elementarem Sockel, 54"» hoch. Preis 3 fl. 70 kr. 

» 7 Gyhndrischer Schaft mit kreisrunder Deckplatte, 51 "» hoch. Preis 3 fl. 60 kr. 

y, 8 Oylindrische Nische mit Abschluss tmd Sockel, 73 "» hoch. Preis 5 fl. 50 kr. 

„ 9 Prismatischfell Doppelkreuz Mit Stufell, zerlc^^bAr, 70"» hoch. Preis 6 fl. 50 kr. 



n 
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IV. Serie. Ornamentale Stilformen (Oipsmodelle). 

Nr. 2 (519) FttlluDfi^mainent Ton einer in Hole ge8clinitsten Cassette im Stile der 

italieniBchen Renaissance, ansgefülirt yon Springer, 43^ hocli, 
20«" breit Preis 60 ir. 

3 (518) Desgleichen 43«° hoch, 29 •" breit. Preis 80 kr. 

4 (156) Flacmes Renaissance - Ornament von der Antoninskirche in Padna. 

16. Jahrhundert, 60« hoch, 72«» breit. Preis 1 fl. 50 kr. 

5 (157) Desgleichen 60"^ hoch, 72«» breit Preis 1 jfl. 50 kr. 

6 (622) Pilasteromamente,nach antiken und Renaissance-Yorbildem, 46«" hoch, 

30«" breit Preis 80 kr. 

8 (624) Desgleichen 46«" hoch, 30«» breit Preis 80 kr. 

10 (638) „ 50«» hoch, 30«» breit Preis 80 kr. 

13 (640) ^ 50«» hoch, 30«» breit Preis 80 kr. 

1 6 (600) Architektonische Verzier angen : Zahnschnitte, 28«» h., 22«» br. Preis 1 fl. 

17 (599) , n Eierstab 28«» h., 22«» br. Preis 1 fl. 

18 (598) n « r> 28«»h., 22«» br. Preis Ifl. 

19 (601) „ „ Blattwelle 28«» h., 22«» br. Preis 1 fl. 

23 (633) Pilaster-Capit&l , italienische Renaissance , 45«» hoch , 50«» breit 

Preis 2 fl. 50 kr. 

24 (628) Desgleichen 32«» hoch, 35«» breit Preis 2 fl. 30 kr. 

25 (629) ^ 32 •" hoch, 40«» breit. Preis 2 fl. 30 kr. 

Die in Psrentheae stehende Zahl ist die Nummer des Veneiohnisses der GipsabglLsse des 
k. k. Osterreichischen Mneenms für Konst und Industrie. 

Für allgemeine Yolksschnlen mit weniger als 8 Clasaen 

ist eine dem Lehrplane und den localen Bedürfnissen entsprechende Auswahl ans 

den oben angeführten Apparaten und Modellen zu treffen. 



n 
n 
n 

n 



fl 
n 



yerfiigungen, betreffend Lehrbttcher und Lehrmittel. 

I^ehrbttolier. 

a) Für allgemeine Volktsehulm. 

Klos Georg, Melodye piesni koscieinych uiywanych w zborach ewangelickicb na 
Szlasku. Taschen 1886. Selbstverlag. Preis, geheftet, 25 kr., gebunden, 32 kr. 
Dieses tiesangbuch wird zum Gebrauche beim evangelischen Religions- 
unterrichte an Volksschulen mit polnischer Unterrichtssprache zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 25. Mai 1888, Z. 2998.) 

Hoff, Dr. £., Derech Hallimmud. Hebräische Lese- und Sprachfibel fttr Schule 
und Haus. Nebst einem Anhange : Anleitung zum wörtlichen Übersetzen. Prag 1888 
bei Jakob B. Brandeis. Preis, gebunden, 20 kr. 

Dieses Buch, welches von der israelitischen Cultusgemeinde-Repräsentanz 
in Prag fOr zulässig erklärt wurde, kann zum Lehrgebrauche an allgemeinen 
Volksschulen in Prag fUr Schüler israelitischer Confession verwendet werden. 

Dieses Lehrbuch kann auch an anderen allgemeinen Volksschulen zum 
Lehrgebrauche unter der Voraussetzung verwendet werden, dass dasselbe von 
den betreffenden Cultusgemeinden als zulässig erklärt sein wird. 

(Ministerial-Erlass vom 23. Mai 1888, Z. 10189.) 
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Bfesina Ägid, Lehrbuch der böhmischen Sprache fQr deutsche VoIksschuleiL IL Theil. 
Prag 1887. J. Otto. Preis, gebunden, 60 kr. 

Dieser zweite Theil des genannten Lehrbuches wird zum Unterrichts- 
gebrauche in Volksschulen mit deutscher Unterrichtssprache, an denen die 
böhmische Sprache als Lehrgegenstand gelehrt wird, als zulässig erklärt, wie 
dies bezüglich des ersten Theiles mit Ministerial-Erlass vom 28. November 1885, 
Z. 16731 ♦) der Fall war. 

Der Preis dieses ersten Theiles wurde von dem Verleger von 50 kr. auf 
40 kr. für das gebundene Exemplar herabgesetzt. 

(Ministerial-Erlass vom 23. Mai 1888, Z. 9407.) 

b) Für ailgemelne Volk8- und BOrgerechulen. 

Hlawatsch Adolf, Das Synagogenjahr. Leitfaden ftir den Unterricht in der jüdischen 
Liturgik. 2. vermehrte und verbesserte Auflage. Reichenberg 1887 bei J. Fritsche. 
Preis, 40 kr. 

Dieses Buch, welches von der israelitischen Cultusgemeinde in Reichenberg 
für zulässig erklärt wurde, kann zum Lehrgebrauche an den dortigen allgemeinen 
Volksschulen und an Bürgerschulen für Schüler israelitischer Confession gebraucht 
werden. 

Dieses Lehrbuch kann auch an anderen allgemeinen Volks- und Bürger- 
schulen unter der Voraussetzung verwendet werden, dass dasselbe von den 
betreffenden Cultusgemeinden als zulässig erklärt sein wird. 

(Ministerial-Erlass vom 10. Mai 1888, Z. 7002.) 

c) Für Bürgerschulen. 

Rothailg J. G., Lehrbuch der Geographie für Bürgerschulen in 3 Stufen. IIL Stufe. 
Mit vielen in den Text gedruckten Holzstichen und Kartenskizzen in Farbendruck. 
7. Auflage. Wien und Prag 1888 bei F. Tempsky. Preis, geheftet, 44 kr., 
gebunden, 54 kr. 

Dieses Lehrbuch wird zum Unterrichtsgebrauche an Bürgerschulen für 
zulässig erklärt 

(Ministerial-Erlass vom 16. Mai 1888, Z. 7863.) 

Cfindely Anton, Lehrbuch der Geschichte für Knaben-Bürgerschulen. Herausgegeben 
unter Mitwirkung von J. G. Rothaug. IL Theil. Mit mehreren Abbildungen 
und 7 Karten in Farbendruck. 8. verbesserte Auflage. Wien und Prag 1888 
bei F. Tempsky. Preis, geheftet, 48 kr., gebunden, 58 kr. 

Dieses Lehrbuch wird zum Unterrichtsgebrauche an Knaben-Bürgerschulen 
für zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 17. Mai 1888, Z. 7864.) 



^) Minitteiial-yerordnuigBbUtt vom Jahre 1885, Seite 271. 
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Ojmdely Aoton, Lehrbuch der Geschichte für BOrgerachulen. Ausgabe iQrH&dohen- 
schulen. Herausgegeben uqter Mitwirkung von J. G. Rot hang. II. TheiK 
Mit mehreren Abbildungen und 7 Karten in Farbendruck. 9. verbesserte Auflage* 
Wien und Prag 1888 bei F. lern psky. Preis, geheftet, 48 kr., gebunden, 58 kr. 
Dieses Lehrbuch wird zum Unterrichtsgebrauche an Mädchen-Bürgerschulen 
für zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 16. Mai 1888, Z. 7615.) 

Benda Nik., Möfictvi a rysovaui pro U. tHdu äkol m69<anskych. Mit 100 Illustrationen 
und 2 Tafeln. 2. vermehrte Auflage. Prag 1887. Borovy. Preis, 60 kr. 

Diese neue Auflage des zweiten Theiles des Lehrbuches der Geometrie 
und des geometrischen Zeichnens wird zum Lehrgebrauche an der zweiten 
Classe der Bürgerschulen mit böhmischer Unterrichtssprache als zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 23. Mai 1«88, Z. 9404.) 

d) Für MHtelachulen. 

Lanpel Leopold, Deutsches Lesebuch für die oberen Classen österreichiacher 
Gymnasien. 11. Theil (für die 6. Classe). 3. umgearbeitete und gekürzte Auflage. 
Wien 1888. A. Holder. Preis, geheftet, 1 fl. 30 kr. 

Dieses Lesebuch wird mit Ausschluss der ersten und zweiten Auflage 
desselben zum Lehrgebrauche an Osterreichischen Gymnasien mit deutscher 
Unterrichtssprache allgemein zugelassen: 

(Ministerial-Erlass vom 18. Mai 1888, Z. 9132.) 

In 9. textlich unveränderter, somit gemäß Ministerial-Erlass vom 16. September 1885, 
Z. 16583 *) zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit deutscher Unterrichtssprache 
allgemein zulässiger Auflage ist erschienen: 

Qindely Anton, Lehrbuch der allgemeinen Geschichte für die unteren Classen der 
Mittelschulen. L Theil: Das Alterthum. Mit 30 Abbildungen und 6 Karten in 
Farbendruck. Preis, geheftet, 65 kr., gebunden, 80 kr. (gegen 80 kr., beriehungs« 
weise 93 kr. der früheren Auflage). 

(Ministerial-Erlass vom 18. Mai 1888, Z. 9409.) 

Wapienik A., Lehrbuch der Geometrie für die oberen Classen der Mittelschulen. 
Wien 1888. Karl Graeser. Preis, gebunden, 1 fl. 20 kr. 

Dieses Buch wird zum Unterrichtsgebrauche in den oberen Gassen der 
Mittelschulen mit deutscher Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 10. Mai 1888, Z. 8331.) 

Hoievar, Dr. Franz, Geometrische Übungsaufgaben für das Obergymnasium. jL Heft: 
Planimetrie und Stereometrie. Wien 1888. F. Tempsky. Preis, geheftet, 25 kr., 
gebunden, 40 kr. 

Diese Aufgabensammlung wird zum Unterrichtsgebrauche an den Ober- 
gymnasien mit deutscher Unterrichtssprache, an welchen das Lehrbuch der 
Geometrie desselben Verfassers **) als Lehrbuch eingeführt ist, zugelassen. 

(Ministerial-Eriass vom 18. Mai 1888, Z. 8187.) 

*) Ministerial- Verordnungsblatt vom Jahre 1885, Seite 194. 
**) Ministerial- Verordnungsblatt vom Jahre 1888, Seite 110. 
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P. Oridia Nasona vybrane basn^ kn poVteM äkol (eskych upravilJosef Pods tatny, 
druhe zmßnßne vydini. V Praze 1888. Nakladatel Fr. A. ürbanek. Preis, 
gebunden, 1 fl. 40 kr. 

Diese zweite unveränderte Auflage des bezeichneten Buches wird ebenso 
wie die erste Auflage desselben *) neben einer für zulässig erklärten nicht 
commentierten Epitome Ovid's (Punkt 10 des Ministerial-Erlasses vom 31 . März 1880, 
Z. 5085, Ministerial-Verordnungsblatt Nr. 14, Seite 48), zum Lehrgebrauche an 
Gymnasien mit böhmischer Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 10. Mai 1888, Z. 7889.) 

e) Für Lehrer- und Lebrerinnen-Bildungsanetalten. 

Bnrjan Ant, Arithmetika pro üstavy uätelske. 2. verbesserte Auflage. Brunn 1888. 
Selbstverlag des Verfassers. Preis eines Epemplares, 1 fl. 20 kr. 

Dieses Lehrbuch der Arithmetik wird zum Unterrichtsgebrauche an 
Lehrerbildungsanstalten mit böhmischer Unterrichtssprache für zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 17. Mai 1888, Z. 8812.) 

Marn Franz, Njema£ka vjeibenica za viäe djevojaöke Skole. Verlag der k. Landes- 
regierung in Agram. 

I. Theil, 1884. Preis, steif gebunden, 70 kr. 
IL Theil, 1887. Preis, steif gebunden, 90 kr. 

Dieses Sprach- und Lesebuch der deutschen Sprache wird zum Lehr- 
gebrauche in den Lehrerinnenbildungsanstalten mit kroatischer Unterrichtssprache 
als zulässig erklärt 

(Ministerial-Erlass vom 9. Mai 1888, Z. 3562.) 

f) Für Werkmeisterscbulen, gewerbliche Fachschulen und verwandte Lehranstalten. 

flaymerle, Dr. Franz Ritter von, Deutsches Lesebuch für Gewerbeschulen, 
Werkmeisterschulen, gewerbliche Fachschulen und verwandte Lehranstalten. 
% unveränderte Auflage. Wien 1888. Alfred Holder. Preis, gebunden, 1 fl. 20 kr. 
Diese neue Auflage des bezeichneten Lesebuches wird ebenso wie die 
erste Auflage desselben **) zum Unterrichtsgebrauche an Werkmeisterschulen, 
gewerblichen Fachschulen und jenen gewerblichen Fortbildungsschulen, an welchen 
die deutsche Sprache einen besonderen Unterrichtsgegenstand bildet, und überdies 
an allgemeinen Handwerkerschulen allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 20. Mai 1888, Z. 8862.) 



g) Für mit Volksschulen verbundene specielle Lehrcurse. 

Vusio £. M., Mladi poljedjelad (der junge Landwirt). 3. verbesserte und vervoll- 
ständigte Auflage. Zara 1888. Preis, 1 fl. 

Dieses Buch wird zum Gebrauche an den mit Volksschulen verbundenen 
spedellen (landwirtschaftlichen) Lehrcursen mit kroatischer Unterrichtssprache 
ftr andässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 9. Mai 1888, Z. 6565.) 

*) Mimsterial-VerordnimgBblatt vom Jahre 1880, Seite 32. 
**) Ministerial-VerordntuigBblaU vom Jahre 1884, Seite 244. 
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ILieliriuiittel. 

Umlanft, Dr. Friedr., Wandkarte zum Studium der Geschichte der österreichisch- 
ungarischen Monarchie. 4 Blatt. Wien bei Eduard Holze 1. Preis, 4 fl., auf 
Leinwand in Mappe, 6 fl. 

Dieses Lehrmittel wird zum Unterrichtsgebrauche an Lehrerbildungs- 
anstalten und Bürgerschulen für zul&ssig erklärt 

(Mmisterial-Erlass vom 23. Mai 1888, Z. 9836.) 

Meinhold's Zoologische Wandbilder (Löwe, Löwin, Auerhahn, Haushuhn und Esel). 
Verlag von K. Jansky in Tabor. Preis eines Bildes, 60 kr.; bei Abnahme 
von 5 Bildern, 50 kr. per Stück. 

Die bezeichneten Bilder werden zum Lehrgebrauche an allgemeinen Volks- 
und an Bürgerschulen für zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 10. Mai 1888, Z. 7200.) 



Kandmachnngen. 

Johann Solowy, GutspUchter in Borotyn hat eine den Namen Johann und Wanda 
Sotowy fahrende Stipendienstiftung gegründet. 

Das Vermögen beträgt 1000 Gulden im Nennwerte; der Ertrag desselben ist fi&r einen 
Knaben und ein Mädchen, welche aus Herbutöw gebttrtig sind und die dortige Volksschule 
beendet haben, bestimmt 

(Stiftbrief Tom 15. Juli 1887. — Ministerial-Erlass vom 7. Mai 1888, Z. 8418.) 



Der Minister ftlr Cultns und Unterricht hat das öffentlichkeitsrecht ertheilts 

der fon dem deutschen Schulvereine in Wien erhaltenen Privat-YoUnschule in Mährisch- 

^^^^^^' (Ministerial-Erlass vom 10 Biai 1888, Z. 7674), 

der I. und II. Glasse der Privat-Unterrealschule des Karl Rainer im UI. Besirke Wiens 
vom SchuJljahre 1888/89 angefangen, und 

der Privat-Unterrealschule hi Budweis; beiden auf die Dauer der EriUUung der gesets* 
liehen Bedingungen. 

Andreas Eokailf suletit Lehrer an der Volksschule zu Ostermiething in Ober- 
österreich wurde vom Schuldienste entlassen. 



Der Preis des in Stück IX des Ministerial- Verordnungsblattes vom Jahre 1888, Seite 129 
zulässig erklärten Lehrbuches: Sobek, Dijinj vseobeen^. II. Theil, 2. Auflage, hat zu lauten: 
SZ kr. ftlr das nicht gebundene Exemplar. 

(Ministerial-Erlass vom 12. Mai 1888, Z. 9075. 

Yerlag des k. k. Ministeriums fOr Cultus und Unterricht — Druck von Karl Qorischek in Wien. 
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die HersteHung eigener Gebäude zum Zwecke der Unterbringung der beiden Staats-Gymnasien 
in Graz und die Beschaffung der hiezu erforderlichen Geldmittel. Seite 194. — Nr. 20. Verordnung 
des Ministers ftir Cultns und Unterricht vom 18. Mai 1888, betreffend die Vorlage von Personal- 
standstabellen der Lehrpersonen an Kunst- und Staats-Gewerbeschulen, den k. k. Fachschulen, 
dann an den vom Staate erhaltenen oder subventionierten allgemeinen Handwerkerschulen. S. 194- 

Nr. 24. 

Gesetz vom 8. Mai 1888 *), 

betreffend den Ankauf eines (Gebäudes fOr die böhmische Staats-Gtowerbesohule 

in Brunn. 

Mit Zustimmung der beiden Häuser des Reicbsrathes finde Ich anzuordnen, 
wie folgt: 

§. 1. 

Die Regierung wird ermächtigt, das von den Bauunternehmern Heinrich Schmidt 

und Gottlob Alber in Brunn auf den ihnen gehörigen Grundflächen G.-E. 17 und 91 

der kleinen Neugasse und G.-E. 518 der Kreuzgasse in Brunn im Bau begriffene, 

von der Unterrichtsverwaltung für die Zeit vom 1. Mai 1888 bis 30. April 1908 

gemietete Gebäude um den Betrag von 65.000 Gulden gegen zwanzig, in vierzig 

halbjährigen Raten ä 2600 Gulden zahlbare Annuitäten k 5200 Gulden für Zwecke 

der böhmischen Staats-Gewerbeschule in Brttnn im Laufe des Solarjahres 1888 

anzukaufen. 

§. 2. 

Die Annuitäten sind vom Jahre 1888 an im Staatsvoranschlage im außerordent- 
lichen Erfordernisse des Ministeriums für Cultus und Unterricht, Titel „Industrielles 
Bildungswesen", einzustellen. 

§. 3. 
Mit dem Vollzüge dieses Gesetzes, welches mit dem Tage der Kundmachung 
in Wirksamkeit tritt, sind Mein Minister für Cultus und Unterricht und Mein Finanz- 
minister beauftragt. 

Wien, am 8. Mai 1888. 

Franz Josepli m./p. 

Taaffe m./p. Dunigewski m./p. Gautsch m./p. 



*) Enthalten in dem, den 29. Mai 1888 ausgegebenen XX. Stücke des R.-G.-Bl. unter ^Tr. 6S, Seite 2 13. 
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Nr. 25. 

Gesetz yom 26. Mai 188S % 

betreffend die Hentellung eigener (Gebäude zum Zwecke der Unterbringong der 
beiden Staats-GymnaBien in Gras und die Besohaffang der hiesn erforderlichen 

GMdmitteL 

Mit Zustiminuog der beiden Häuser des Reichsrathes finde Ich anzuordnen, 
wie folgt : 

§. 1. 
Die Regierung wird ermächtigt, zum Zwecke der Unterbringung der beiden 
in Graz bestehenden Staats-Gymnasien eigene Gebäude im Gesammtkostenbetrage 
von höchstens 315.000 Gulden herzustellen: 

§. 2. 
Die hiezu erforderlichen Geldmittel sind im obgenannten Höchstbetrage in der 
Weise zu beschaffen, dass das benöthigte Capital mit höchstens P/^ vom Hundert 
verzinst, mit % vom Hundert amortisiert und vom Jahre 1890 an mittelst halb- 
jähriger Annuitäten getilgt werde- 

§. 3. 
Mit dem Vollzüge dieses Gesetzes, welches mit dem Tage der Kundmachung 
in Wirksamkeit tritt, ist Mein Minister für Cultus und Unterricht und Mein Finanz- 
minister beauftragt. 

Wien, am 26. Mai 1888. 

Franz Joseph ^-/p. 

Taaife m^p. Dun^ewski m./p. Gaatsch m./p. 



Nr. 26. 

Yerordnung des Ministers für Cultus und Unterricht vom 

18. Mal 1888, Z. 10367, 

betreffend die Vorlage von Fersonalstandstabellen der Lehrpersonen an Xonst- 

nnd Staats -Gtowerbesohulen, den k« k. Faohsohxilen , dann an den vom Staate 

erhaltenen oder anbventionierten allgemeinen Handwerkerschnlen. 

Behufs Evidenthaltung des Personalstandes an den Kunst- und Staats-Gewerbe- 
schulen, an den k. k. Fachschulen, sowie an den vom Staate erhaltenen oder 
subventionierten allgemeinen Handwerkerschulen finde ich für die Zukunft Folgendes 
anzuordnen : 

Die Directionen, beziehungsweise Leitungen der genannten Lehranstalten haben 
die zu diesem Zwecke eigens bestimmten Personalstandstabellen, deren Drucklegung 



*) Enthalten in dem, den 12. Jimi 1888 aiugegebenen XXV. Stucke des R.-G.-Bl. anter Nr. 82, Seite 271. 
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bereits veranlasst worden ist, und welche vom k. k. Schulbücherverlage in Wien 
um den Preis von 4 Kreuzer per Bogen zu beziehen sind, am Anfange eines jeden 
Schuljahres durch die Mitglieder des Lehrkörpers einzeln und sorgfältig ausfüllen 
zu lassen, die Richtigkeit der Ausfüllung durch ihre Unterschrift zu bestätigen, und 
die ausgefüllten Tabellen längstens bis Ende October eines jeden Jahres 
unmittelbar an das k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht einzusenden. 

Ein zweites Exemplar dieser Tabellen ist gleichzeitig an die betreffende Landes- 
stelle zu leiten. 

Diese Bestimmung erstreckt sich nicht nur auf die Directoren, beziehungsweise 
Leiter, Professoren und Lebrer der genannten Anstalten, sondern auch auf die 
Supplenten, Hilfslehrer, Assistenten, Werkmeister und Vorarbeiter, welche am Beginne 
des Schuljahres an denselben in Verwendung stehen. 

Sollte die behördliche Bestätigung ihrer Verwendung zur Zeit der Einsendung 
noch nicht herabgelangt sein, ist dies in der betreffenden Rubrik der Tabellen in 
entsprechender Weise ersichtlich zu machen. 

Ein jeder innerhalb des Schuljahres eingetretener Personalwechsel ist durch 
sofortige Einsendung der bezüglichen Personalstandstabelle zur Evidenz zu bringen. 

Vom Beginne des Schuljahres 1888/89, wo die erste Vorlage der neuen Tabellen 
zu erfolgen hat, treten die hinsichtlich der Einsendung von Personalstandsausweisen 
erlassenen Bestimmungen, insofeme dieselben die bezeichneten Lehranstalten betreffen, 
außer Wirksamkeit. 

Yerfiigangeii, betreffend Lehrbücher und Lehrmittel. 

ILielii*l>liclier, 

a) FOr BOrgersGhulen. 

Kreji{ Job., Zemöpis pro äkoly mSäfanske. L Stufe. 5. verbesserte Auflage mit 

37 Illustrationen. Prag 1887. Tempsky. Preis eines Exemplares 30 kr., 

gebunden 40 kr. 

Dieses Lehrbuch der Geographie wird in der gegenwärtigen Auflage zum 

Lehrgebrauche an Bürgerschulen mit böhmischer Unterrichtssprache für zulässig 

erklärt 

(Ministerial-Erlass vom 23. Mai 1888, Z. 9408.) 

b) Für MittBlscbulen. 

In 15. unveränderter, somit gemäß Ministerial-Erlass vom 24. Jänner 1887, Z. 1572 *) 
zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit deutscher Unterrichtssprache, die 
Approbation der competenten kirchlichen Oberbehörde vorausgesetzt, allgemein 
zulässiger Auflage ist erschienen: 

Fisclier, Dr. Franz, Katholische Beligionslehre für höhere Lehranstalten. Wien 
1888. Mayer und Comp. Preis, broschiert, 50 kr. 

(Ministerial-Erlass vom 4. Juni 1888, Z. 10715.) 



Mmisterial-yerordnimgsblatt Yom Jahre 1887, Seite 21. 
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In 9. unveräDderter, somit nach Ministerial-Erlass vom 13. August 1887, Z. 16412 *) 
f&r Gymnasien mit deutscher Unterrichtssprache allgemein zulässiger Auflage 
ist erschienen : 

Lindner, Dr. Gustav Ad., Lehrbuch der empirischen Psychologie als inductiver 
Wissenschaft. Wien 1888. Karl Gerold's Sohn. Preis, geheftet, 1 fl., gebunden, 
1 fl. 20 kr. (gegen 1 fl. 40 kr. der früheren Auflage). 

(Ministerial-Erlass vom 25. Mai 1888, Z. 10330.) 

In 4., im wesentlichen unveränderter, somit gemäO Ministerial-Erlass vom 12. April 1883, 
Z. 6511 **) zum Lehrgebrauch in der 6. und 7. Classe der Realschulen mit 
deutscher Unterrichtssprache allgemein zulässiger Auflage ist erschienen : 

Janker Karl und No8 Heinrich, Deutsches Lesebuch für die oberen Classen der 
Realschulen. II. Theil (für die 6. und 7. Classe). Wien 1888. Karl Graeser. 
Preis, gebunden, 2 fl. 40 kr. (gegen 2 fl. 80 kr. der früheren Auflage). 

(Ministerial-Erlass vom 31. Mai 1888, Z. 10573.) 

Cfi^decika Josef, Lehrbuch der allgemeinen Arithmetik für die III. und IV. Gymnasial- 
classe. 3. gänzlich umgearbeitete Auflage. Brunn 1888. Selbstverlag des Ver- 
fassers. Preis, gebunden, 90 kr. 

Diese neue Auflage des genannten Buches wird zum Unterrichtegebrauche 
an Gymnasien mit deutscher Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

Der gleichzeitige Gebrauch dieser und der vorhergehenden Auflage **^) 
in einer Classe ist unstatthaft. 

Der Preis des Lehrbuches der Arithmetik für die I. und IL Classe desselben 
Verfassers wurde von 1 fl. 10 kr. t) auf 90 kr. für das gebundene Exemplar 
herabgesetzt. 

(Ministerial-Erlass vom 23. Mai 1888, Z. 9721.) 

Villiens Franz, Lehr- und Übungsbuch der Arithmetik für Unterrealschulen. 

I. Theil , für die 1. Classe. 9. verbesserte Auflage. Wien 1888. Preis, 60 kr. 

Diese neueste Auflage des genannten Lehrbuches wird ebenso, wie die 

achte Auflage desselben ff), zum Lehrgebrauche an Realschulen mit deutscher 

Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 31. Mai 1888, Z. 10376.) 

Losertb, Dr. J., Grundriss der allgemeinen Geschichte für Obergymnasien, Ober- 
realschulen und Handelsakademien. III. Theil: Die Neuzeit. 2. verbesserte 
Auflage. Wien 1888. Karl Graeser. Preis, geheftet 1 fl. (gegen 1 fl. 20 kr. 
der früheren Auflage.) 



*) MinlBterial-Verordnaiigsblatt Tom Jahre 1887, Seite 204. 
^) Ministerial-Yerordnangsblatt vom Jahre 1883, Seite 101. 
***) Ministerial- Verordnungsblatt vom Jahre 1883, Seite 126. 
t) MiniBterial-YerordnnDgsblatt vom Jahre 1885, Seite 48. 
ff) Mhiiiterial-YerordniuigBblatt vom Jahre 1884, Seite 6« 
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Diese neueste Auflage des genannten Lehrbuches wird ebenso wie die 
erste Auflage *) desselben zum Lehrgebrauche in den Oberclassen der Mittel- 
schulen mit deutscher Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 26. Mai 1888, Z. 9488.) 

Hannak, Dr. £., Lehrbuch der Geschichte des Mittelalters fbr Oberclassen der 
Mittelschulen. 3. verbesserte und gekürzte Auflage. Wien 1888. A. Holder. 
Preis, geheftet, 90 kr. (gegen 1 fl. der früheren Auflage). 

Diese neueste Auflage des genannten Lehrbuches wird wie die zweite 
Auflage desselben **) zum Unterrichtsgebrauche an den Oberclassen der Mittel- 
schulen mit deutscher Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerlal-Erlass vom 6. Juni 1888, Z. 11124.) 

Herr Gustav, Lehrbuch der vergleichenden Erdbeschreibung für die unteren und 
mittleren Classen der Gymnasien, Realschulen und verwandter Lehranstalten. 
Wien. Graeser. 

I. Cursus : Grundzüge für den ersten Unterricht in der Erdbeschreibung. 

15. umgearbeitete Auflage. 1888. Preis, gebunden, 50 kr. 
IL Cursus: Länder- und Völkerkunde. 11. umgearbeitete Auflage. 1888. 

Preis, gebunden, 1 fl. 40 kr. 
Diese neuen Auflagen der vorbenannten Lehrtexte werden, ebenso wie die 
früheren Auflagen ***) derselben zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit deutscher 
Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 29. Mai 1888, Z. 10572.) 

Koxenn-Jarz, Leitfaden der Geographie für die Mittelschulen der österreichisch- 
ungarischen Monarchie. L Theil : Allgemeine Grundzüge fbr den ersten geographi- 
schen Unterricht Mit 22 Holzschnitten. 9. Auflage. Wien und Olmütz 1888. 
Hölzel. Preis, gebunden, 45 kr. 

Diese neue Auflage des genannten Lehrbuches wird zum Lehrgebraucbe 
fbr die erste Classe der Mittelschulen mit deutscher Unterrichtssprache unter 
Ausschluss der früheren Auflagen desselben allgemein zugelassen. 

Zugleich wird bemerkt, dass im Verordnungsblatte vom Jahre 1888, 
Stück VII, Seite 70, Zeile 7 von oben ein Stern (*) irrthümlich weggeblieben 
ist, indem der IV. Theil des genannten Buches auch für Realschulen zul&ssig ist. 

(Ministerial-Erlass vom 28. Mai 1888, Z. 10038.) 

Hitteregger, Dr. Josef, Anfangsgründe der Chemie für die 4. Classe der Realschulen. 
Wien 1888. Holder. Preis, 70 kr. 

Dieses Buch wird zum Lehrgebrauche in der bezeichneten Classe der 
Realschulen mit deutscher Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 31. Mai 1888, Z. 10745.) 



*) Ministerial-VerordnuiigBblatt vom Jahre 1881, Seite 166. 
**) Ministerial-Yerordnangsblatt vom Jahre 1879, Seite 293. 
**^) Mimsterial-Yerordnangsblau vom Jahra 1884, Seite 236 und vom Jahre 1885, Seite 182. 
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Wallentin, Dr. Ignaz G., Lehrbuch der Physik für die oberen Classen der Mittel- 
schulen und verwandter Lehranstalten. 5. veränderte Auflage. Mit 232 in den 
Text gedruckten Holzschnitten und einer Spectraltafel in Farbendruck. Wien 1888. 
A. Pich 1er 's Witwe und Sohn. 

Ausgabe für Gymnasien. Preis, geheftet, 1 fl. 40 kr., gebunden, 

1 fl. 60 kr. (gegen 1 fl. 80 kr., beziehungsweise 2 fl. der früheren Auflage). 

Ausgabe für Realschulen. Preis, geheftet, 1 fl. 30 kr, gebunden, 

1 fl. 50 kr. (gegen 1 fl. 65 kr., beziehungsweise 1 fl. 85 kr. der 

früheren Auflage). 

Diese neueste Auflage des bezeichneten Lehrbuches wird ebenso wie die 

vierte Auflage desselben *) zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit deutscher 

Untenichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 4. Juni 1888, Z. 6925.) 

OngKenberger V., D£jiny cirkve katolickä pro strSdni §koly. Prag 1888. J. Otto. 
Preis, gebunden, 1 fl. 20 kr. 

Dieses Lehrbuch der Kirchengeschichte wird, die Approbation der competenten 
kirchlichen Oberbehörde vorausgesetzt, zum Lehrgebrauche an Mittelschulen 
mit böhmischer Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 28. Mai 1888, Z. 9711.) 

Sobek Franz, Väeobecny zemöpis. Dil ctvrty. Popis mocnafstvi rakousko-uherskeho 
pro IV. tHdu äkol sttednich. Chrudim 1888. S. PospiäiTs Schwiegersohn. 
Preis, 65 kr. 

Dieses Buch wird zum Lehrgebrauche in den bezeichneten Classen der 
Mittelschulen mit böhmischer Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 29. Mai 1888, Z. 10255.) 

c) Für Lehrer- und Lehrerlnnen-Blldungsanstalten. 

8ket, Dr. Jakob, Slovensko berilo za 5. in 6. razred srednjih Sol. Slovenisches 
Lesebuch für die 5. und 6. Classe der Mittelschulen. Klagenfurt 1886. 
St. Hermagoras- Verein. Preis eines Exemplars, broschiert, 1 fl. 60 kr. 

Dieses für die Mittelschulen mit Ministerial-Erlass vom 9. Juni 1886, 
Z. 9485 **) zugelassene Lesebuch wird auch für den slo venischen Sprach- 
unterricht an Lehrer- und Lehrerinnen - Bildungsanstalten als zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 29. Mai 1888, Z. 8731.) 

Baranowski Miecislaus, Pedagogika i dydaktyka dla uifcytku nauczycieli Bzkot ludo- 
wych i seminaryow nauczycielskich. Lwow, nakladem ksi^garni Gubrynowicza 
i Schmidta 1888. Preis, gebunden, 1 fl. 40 kr. 

Dieses Buch wird zum Unterrichtsgebrauche an Lehrer- und Lehrerinnen- 
Bildungsanstalten mit polnischer Unterrichtssprache zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 29. Mai 1888, Z. 9367.) 



*) Ministerial- Verordnungsblatt vom Jahre 1885, Seite 173. 
'**) MiDisterial-Yeiordnungsblatt vom Jahre 1886, Seite 151« 
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PycKa HMTEHKa ^ak HayKH ^ohobhoiohoii bt» niKOJiaxx Hapo^Hbix'B, ^acTb L, 
^iHa 45 Kp. JlBBOBTb 1887. K. k. Volksschulbücher- Verlag des Stauropigianischen 
Institutes. 

Dieses Lesebuch wird zum Unterrichtsgebrauche an galizischen Lehrer- 
bildungsanstalten zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 29. Mai 1888, Z. 4018.) 

X^ eh rm i 1 1 el« 

Stieler's Schulatlas. 67. Auflage. Vollständig neu bearbeitet von Dr. Hermann 
fi erghaus. Ausgabe fUr die österreichisch-ungarische Monarchie. Gotha 1888. 
Justus Perthes. Preis, cartoniert, 3 fl. 10 kr., in Leinwand gebunden, 
3 fl. 72 kr. 

Diese neueste Auflage des genannten Atlanten wird, ebenso wie die voran- 
gehende *), zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit deutscher Unterrichts- 
sprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 28. Mai 1888, Z. 9835.) 

Sydow-Wagner's Methodischer Schulatlas, bearbeitet von Hermann Wagner. 
60 Haupt- und 50 Nebenkarten auf 44 Tafehi. Gotha 1888. Perthes. Preis, 
gebunden, 4 fl. 96 kr. Einzelne Karten Nr. 11, 15—21, 24—44 je 20 Pfen., 
Nr. 1—10, 12—14 je 30 Pfen., Nr. 22, 23 je 40 Pfen. 

Diese Kartensammlung wird zum Unterrichtsgebrauche an Mittelschulen 
mit deutscher Unterrichssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 31. Mai 1888, Z. 9362.) 

K8ck Georg und Mayr Anton, Relief der Schweiz nach den Karten von C. Vogel 
(Stieler's Handatlas Nr. 24) und Dufour. Selbstverlag. Wien, Mariahilfer- 
gürtel 41. Preis sammt Rahmen und Namensverzeichnis 25 fl. 

Auf das Erscheinen dieses geographischen Lehrmittels werden die Lehrkörper 
der Mittelschulen aufmerksam gemacht. 

(Ministerial-Erlass vom 31. Mai 1888, Z. 9735.) 

Eundmachungeii. 

Der am 3. November 1885 in Wien verstorbene k. k. Oberbanrath Angust Ritter 
Sehwendenwein von Lanaaberg hat letztwilUg den Betrag von 40.000 Golden zur QrUndong 
eines Reisestlpendfams unter dem Namen „Stiftung der Frau Marie von Schwenden- 
wein-Lanauberg" fiir die k. k. technische Hochschule in Wien bestimmt 

Die Yerleihnng dieser Stiftung steht dem Professoren-CoUegium der genannten Hochschule su. 
(Stiftbrief vom 7. Mai 1888. — Ministerial-Act Z. 9449 vom Jahre 1888. 

Der am 26. Juni 1873 in Wien verstorbene pensionierte k. k. Unlversitittsprofessor 
Dr. Emanuel Hicliael bat letstwillig 2 Obligationen von susammen 2000 Gulden sur Errichtung 
einer Stipendienstiftung für fleißige Studenten mit dem Vorzugsrechte fUr Verwandte gewidmet. 

Die Verwaltung und Verleihung dieser Stiftung steht der k. k. n. ö. Statthalterei zu. 
(Stiftbrief vom 8. Mai 1888. — Ministerial-Act vom 25. Mai 1888, Z. 9741.) 



*) Ministerial- Verordnungsblatt vom Jahre 1887, Seite 64. 



200 



Eundmachiingen. 



Nach dem mit dem Finansgesetze vom 30. Mai d. J. *) genehmigten Staatsvoranschlage fUr das 

Jahr 1888 beträgt der Etat des Ministerinins fttr Cultns nnd Unterricht, und zwar: 

1. Theil. — Erfordernis. 



ex 
O 



S 



ja 



ae 

P-4 



AuMgalH^n 



Anagaben 



•rdeatllche 



auiterortfentliehe; a« sw. 
mit der Verwendungi- 
daaer bia Ende MKri 



1889 I 1890 



Summe 



Gulden in ftuterreichigcher Wahmng 



9 



i 

2 
3 
4 



6 
7 



8 



1 
2 



9 



2 



IX. Ministerium für Cultus und Unterricht 

A. Cenirmie. 

Central-Leitong 

Schnlaufflicht 

Akademien der Wissenschaften 

Hneenm fÜrKnnst und Industrie und chemisch- 
technische VersuchsauBtalt : 

Museum fttr Kunst und Industrie • • • . 

Chemisch-technische Versuchsanstalt • • 

Subvention an den niederösterr. G^werbeverein 

für das technologische Qewerbe-Musenm in 

Wien 

Statistische Central-Commission 

Geologische Reichsanstalt 

Zur Vollendung der Restaurierung und 
Adaptierung des Anstaltsgebftudes • • • 
Contral-Anstalt fUr Meteorologie und Erd- 
magnetismus 

Summe (Titel 1— 8) • 

Auslagen für Kunst- u. archäologische Zwecke : 

a) Fflr Kunstswecke ! 
Akademie der bildenden Kttnste in Wieu • • 
Zur Anschaffung von 4 neuen Dampfkesseln 
zum Central-Hetaapparate im Akademie- 
Geblude (1. Rate) 

Kunstschule in Krakau • • • 

Mttnsverlust (rund) • • • • 

Subventionen fttr Musikinstitote cur Erhaltung 

ihrer Schulen 

Kunststipendien, KunstauftrXge, Anklufe, Sub- 
ventionen künstlerischer Unternehmungen 
und sonstige Auslagen 

1. Auf Staatsankaufe und Staatspreise an- 
llsslich der im Jahre 1888 im Künstler- 
hause in Wien stattfindenden Jubilftums- 
Ausstellung 

2. Subvention an die Genossenschaft der 
bildenden Künstler Wiens behufii theil- 
weiser Bestreitung der Kosten einer 
gemeinsamen Betheilignng Österreichi- 
scher bildender Kttnsüer an der inter- 
nationalen Kunstausstellung in München 
im Jahre 1888 



269.400 

641.300 

75.000 



74.600 
9.900 



76.300 
56.800 



27.100 



1,230.400 



i3.900 

• • • • • 

7.000 
300 



114.100 



Summe (Titel 9, §§. 1-4 . 



19.700 



34.000 



167.800 



40.000 



91.200 



700 



iO 
23.200 



23.910 



2.266 



2.266 



13.000 



13.000 



5.000 



31.000 



313.300 

641.300 

82*000 



74.900 
9.900 



40.000 
76.300 

59.066 



27.100 



1,323.866 



127.800 

19.710 
23.200 



52.00Ü 



222.710 



"*) Enthalten im Reichsgesetzblatte vom Jahre 1888 unter Nr. 73| Seite 215. 
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s 

I 



1 



Ausgaben 



trdentllcke 



amserordentllehe^ n. sw. 
mit der Vervrendangs- 
dauer bis Ende Mars 



1889 I 1890 



Summe 



Qolden in österreichischer Währung 



Übertrag • 
9 9 b) Fttr archJiologische Zwecke : 

Oenfral-Commiasioxi aar Erforschung und Erhal- 
tung der Knnst- und historischen Denknuile 

Bestanriemng «Her Bandenkmale 

SnbTention für den Wiener Dombauverein 

Zur Bestanriemng nnd theilweisen Becon- 

slruction der Basilica in Seckan . • • • • 

Zur Beatauriempg des Glockenthuxmes in 

Spalato (3. Bäte) 

Zur Bestaurierung des Domes in Sebenico 

(3. nnd lotste Bäte) 

Zum Ausbaue des Prager Domes 

Ausgrabungen, Subventionen für archäologische 
Unternehmungen und sonstige Auslagen • • 

Summe (Titel 9, §§. 5—7) * 

Summe (Titel 9, §§. 1—7) • 

Zusammen (Capitel 9, Titel I - 9) • 

B. Cmiims. 

10 Erfordernis der Beligionsfonds : 

a) Ausgaben der Fonds: 

Österreich unter der Enns 

Neubauten .... 

^ Österreich ob der Enns 

Banbeitr&ge 

3| Salaburg 

4 Tirol 

g Vorarlberg 

ß Steiermark 

7 Kirnten 

ft Krain 

9 THeat 

101 Ö^J« 

Umbauten • 

ij Istrien 

12 Dalmatien 

Neu-, Um- und Zubauten 

Baubeiträge 

j3| Böhmen 

Neubauten und größere Bauherstellungen 

BaubeitrSge 

Vorschüsse gegen Ersats 

i4| MIhren 

Neubauten 

151 Schlesien . . 

Baubeiträge 

ig Oaliaien • • 

Nen-y Um- und Znbanten 

17 Krakau 

tsl Bukowina ... 

Vorschüsse gegen Ersats 

Samme (Titel 10, §§. i— i8) . 



167.800 



li.430 
2.500 



7.200 



21.130 



188.930 



14^9.330 



573.500 



185.300 



101.800 

384.600 

39.300 

394.000 

150.300 

181.700 

61.000 

87.200 



100.400 
307.400 



1,123.000 



552.000 



116.800 



1,298.500 



94.700 
47.200 



5,798.700 



23.910 



2.000 



2.000 



25.910 



117.110 



1.000 



4.000 



5.000 



31.000 



5.000 

5.000 

2.600 
15.000 



27.600 



58.600 



60.866 



222.710 



11.430 



32.100 



7.200 



50.730 



273.440 



1,597.306 



3.465 
1.165 



900 



37.700 
1.500 



18.000 

16.930 

5.300 



2.453 

2.500 

75.000 



2.600 



167.513 



576.965 

186.465 

lOi.800 
385.600 

39.300 
394.000 
150.300 
181.700 

61.000 

88.100 
100.400 

350.600 



1,163.230 

{ 554.453 

119.300 

1,373.500 
94.700 
49.800 



5,971.213 



aiMutriMtUek«, a. iw. 
mit dar Venreadnogt- 
dkner bia End« Hin 



Onlden in BaterrelehlaelierWglmtng 



Übertrag • 

b) Aui^ben der Fond>-For»to nod Domlaen 
Menbanten nnd ResUtUen-Ankauf . . . 
Vennegiiiing , VemuirknDg und Betrieb*- 

elDiiubtang . . . . 

SerT]tnten-B«^lierang nod AblOmog ■ ■ 
SoDitlgs auBerordeDtliofae Aualageo - ■ ■ 

ßumme (Titel 10, 8- 19) 

Samme (lltel 10, gg. 1—19) ■ 

Stiftungen n.BeitrIg« in k&thol.Cnltniiwec^ken: 

StiftDDgen 



Znr Tolle ndnng der SeitmirlerQDK der 
St. Peterskircbe in Wien 

Znr EiogerbtauK der Kirche eu M«rik am 
OeitKde in Wien (3. und letita Bäte) • . 

Znr Inut^rifftiahme der Restsnrioning dieaer 

Znr FortMlmnK der Rep&ratnr de« Harmor- 
pflaiteri in der Salsbnrger Domkircbo ■ 

ZurNenoindeckuagd.iraiiaclienDonherTeii- 
bSneer Nr. S. 9nnd 10 am MoMTtplatce 
In SaUburg 

Auf BnuheretellangoD an der Kapuilnerkirobe 
nnd am Kloster tu Werfen 

ZurVollendnoederReconitnirtiondeTKuppel 
des Domes in Trient 



B (Titct H, flg. 1 und 3) . 
Beitrkee ■» erMKeliNiben OultUK-ZwoRken: 

EvangeliiKheT Oberkirrhenrath 

UnterstDtaaugnpanichAle der evangcIUcben 
Kirche Anitfib. nnd Ilelret. Bokeuntnisse« 

Sammc (Titel i2, M- i tmd 3) . 
Beltrige au grlechisch-orlent. Cnl tun- Zwecken : 

Dalmatien 

Nen- , Uni' nnd Zubauten , dann KauF- 

Bi'hillinge ■ 

Soniine (Titel |3, g. i) . 

n (Cnpitel 9, Titel 10—13) . 



C. t/nterricAt. 



33.100 

«0,000 




los Inventars der Lahr- 
,ne au Instrumenten und 
jEiDrlGhtung einer Uand- 



167.513 
27^70 



B,971.213 
373.«0 



372430 



27.635 
3.300 
4.700 
3.000 

4.317 
3.200 

5.500 



33.400 
80.000 
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3 



o 



2 



Ausgraben 



•rdeiÜlche 



tBSserordeotllcke, u. sw. 
mit der Yerwendaags- 
daner bis Ende Mftra 



1880 I 1890 



Summa 



Gnlden in gaterreichigcher Währung^ 



9 14 Obertrag • 

ITniyersit&t in Innsbrack 

Nenbaa d. anatomischen Inatitiite« (2.Kate) 

ITniversitIt in Qrai 

Anacbaffong chirurgiscber Apparate und 

Bandagen .;.*.*... 

Erricbtang de« botanischen Uuirersitftts- 

Gartens in Gras (1. Rate) 

Universitäten in Prag 

Deutsche Uniyersit&t: 

Annuitäten 

Böhmische Universität: 
Fttr den Erweiterungsbau der mediciniscben 

Facultät (3. und letate Rate) 

Dotation aar wissenschaftlichen Ausstattung 
und Einrichtung des pharmakologischen 
und pharmakognostischen Institutes (2<and 

letite Rate) 

Grttndung einer Fachbibliotbek sowie An- 
schaffung von Instrumenten und Apparaten 
für die Iiehrkanxel der theoretischen Astro- 



6 



7 
8 



9 
10 
11 



nomie •• 

Tilgung und Veninsung des Kaufschillingea 
fflr den Baugrund sur Herstellung eines 
Gebäudes f.d.medican. Institute (6. Rate) 

Universität in Lemberg 

Daoheindeckung des Universitäts-Gebäudes 

mit Schiefer (2. Rate) 

Ankauf der Glowinskj*schen Realität sammt 
5 % Zinsen v. Kanfschillingsreste (7. Rate) 

Universität in Krakau 

Vervollständigung der wissenschaftlichen 
Ausstattung der Lehrkanael d. Physiologie 

(2. und letate Rate) 

Neubau sur Unterbringung der chirurgischen 

Klinik (4. Rate) 

Universität in Csemowita 

Sämmtliche Universitften 

Samme (Titel 14, S§ 1— 8) . 

b) Theologische Facultäten außer dem Ver- 
bände mit einer Universität: 

Katholiach-theologische Facultät in Salsburg . 

n fi «I n Olmüt« . 

Evangelisch-theologische Facultät in Wien . 

Summe (Titel 14, §§. 9— 11) . 



12 



c) Technische Hochschulen: 

Technische Hoehsohule in Wien 

Anschaffung eines Refractors fttr das bei der 
Lehrkanael der höheren Geodäsie und 
sphärischen Aatronomie bestehende Obser- 
vatorium (2. and letate Rate) 






Füllrag 



879.700 
221.700 



295.200 



733.600 



153.500 



262.600 



106.000 
11.300 



2,663.600 



13.970 
14.630 
26.800 



55400 



259.300 



259.300 



1.448 



1.500 



20.000 



25.300 



48.248 



3.500 



120.000 



1.000 
25.000 



50.000 



2.000 



9.000 



1.500 
40.000 



252.000 



4554 



4.554 



883.200 
341.700 



321.200 



808.548 



187.800 



304.100 



106.000 
11.300 



2,963.848 



13.970 
14.630 
26.800 



55.400 



263.854 



263.854 
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Kondmachoiigeii. 



S 

5 



s 



I 



AiisKabon 



trdraüleke 



mit der Verwendmiga- 
daner bis Ende Man 



1889 I 1890 



Summa 



Qulden in ggterreichigcher WJÜining 



9 



J4 



15 



Übertrag 

13| Technische Hochschule in Gras 

Neuban d. chemisch. Institutes (2. u.letsteRate) 
Innere Einrichtung fflr den Bau der tech- 
nischen Hochschule (2. und letste Rate) . 

Annuitäten (8. Rate) 

Beadaptierung der su Zwecken der techni- 
schen Hodischule gemieteten Blumlich- 

keiten 

i4| Technische Hoclischulen in t'rag ....'. 
Deutsche technische Hochschule : 
Anschaffung von Apparaten und Modellen 
für die Lehrkansel d. Ingenieur- Wissen- 
schaften (1. Rate) 

iSl Technische Hochschule in Brttnn 

Beconstruction der Heis- und Ventilations* 
Torrichtungen im Oebkude der technischen 
Hochschule (2. und letste Rate) • • • • 
i6 Technische Hochschule in Lemberg .... 
17 SlUnmtliche technische Hochschulen .... 
Erweiterung des elektro-techn. Unterrichtes 

Summe (Titel 14, §§. 12—17) . 

d) Hochschule für Bodencultur in Wien . . 
Honorare für Vortrage von Professoren und 



259.300 
113.800 



• ff • 



233.800 



18 

19 
20 



88.600 



90.300 
1.050 



785.850 



123.500 



Docenten anderer Hochschulen 

e) Heranbildung von Lehrkräften an Hochschulen 

f) UntersttttBungen für Studierende stimmt- 

lieber Hochschulen 

Summe (Titel 14, §§. 1—20) . 

Mittelschulen, 
a) Oymnasien und Real-Ojrmnasien : 
Tirol: 

Subvention * . . . . 

Krain: 
Adaptierung des Lyceal- und des Tormaligen 
Hauptwache-GebXudes in Laibach • • • 
Dalmatien : 

Herstellungen im Gymnasial - Gebftude in 

Ragusa • 

Böhmen : 

SubTentioneu , . 

Annuitäten und NebengebUren für dasStaats- 
Obergymnasium auf der Neustadt in Prag 

(böhmisch) 

Mfthron: 

Neubau eines Gymnssial-Geb&udes in Iglau 

(1. Rate) 

Adaptierung des Gymnasial -Gebftudes in 

Nikolsburg (2. und letste Rate) ... 

Annuitäten u. NebengebUren für den Bau des 

Gymnasial-Oebäudes in Brttnn (II deutsch) 

Annuitäten u. NebengebUren fllr den Bau des 

Gymnasial- Gebäudes in Brunn (bOhmisch) 

Fttrtrag« 



3.000 



3,631.350 



3,589.700 



3,589.700 



• • • 



3.000 



400 



• • 



3.400 



2.200 



20.000 



4.554 
60.000 

40.000 

• • • • • 

12.000 



73.848 



2.000 



14.500 



13.200 



8.750 
11.000 



49.450 



1.600 



10.000 



128.154 



• • • • 



380.164 



3.800 



1.520 



40.000 
10.000 



55.320 



263.854 



228.800 






233.300 



90.200 

90.300 
11.050 



917.404 



125.700 



20.000 



3.000 



4,085.352 



3,694.470 



3,694.470 



Kondmachimgen. 
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S 

'S 



2 
? 



I 



9 



15 



2 



3 
4 

S 
6 



Übertrag 
Galiiien : 
Aaswechslnng^ der Stnrsbtfden im Gymnasial- 

Qebände in Tamow 

Bukowina: 

Hentellnng der Blechdaobeindecknng des 

Gymnadal-Geblndes in CcemowitB • • • 

8&mmtUche im Beicbarathe yertretene KOnig- 

reicbe nnd Linder: 

VenroUstlndigong derLebrmittelBanunlnngen 

b) Bealflcbnlen 

Böbmen: 

SabTtntioneu 

Annnitlten 

Mlbren: 

BubTention . 

Sftmmtliche im Beicbsratbe vertretene König- 
reiche und Linder: 
Vervollitindigong der Lehrmittelnammlnngen 

c) Dienetalterssalagen der Bnpplenlen . . 

d) PrüinngBcommisflionen 

e) Tamlehrer-Bildangflcnrse 

f) Verdienstsulagen der Profesfloren . . . 
g) UnterstÜtsnngen u. Stipendien fQr Lehramts- 

Candidaten, dann Remunerationen Ar die 
Leitung der praktischen Ansbildnng der 
Candidaten 



Aoflgaben 



•rdeatllebe 



aDtserordentlkhe, n. sw. 

mit der Verwendangs- 

daner bis Ende WÜn 



188» I 1880 



Summe 



Gulden in Österreichischer WXhrung 



3,589.700 



16 
17 



Somme (Titel 15, 
Studien-Bibliotheken 



. 1—7) . 



1 



2 
3 



18 



2 

3 

4 



Industrielles Bildungswesen. 

Gewerbliche Schulen 

Neubau fttr die Staats-Gewerbeschule in 

Prag (2. Rate) 

Baubeitriige .....••. 

Adaptierung, Einrichtung und Unterrichts- 

Elfordernisse 

Annuitäten • 

Entschädigung an die Gemeinde Bielita für 

die der Staats-Gewerbeschule neuerlich 

flberlassenen SchuUocalitäten (1. Rate) • • 

Hilft- und Forderungsmittel des gewerblichen 

Bildungswesens 

Commerdelle Schulen 

Summe (Titel 17, §§. 1—3) . 

Special -Lehranstalten. 

Hebammen-Schulen 

Thierarsnei- und Hufbeschlagschule in Lemberg 
Reconstiuetion der Dacheindeoknng am 

Hauptgebäude 

Lehranstalt für orientalische Sprachen in 

Wien 

Nautische Unterrichtsanstalten 

Somme (Titel 18, |8. 1~4) . 



1,263.900 



26.000 
5.000 
1.000 
7.000 



4,892.600 



23300 



1,437.700 



78.700 
26.750 



1,543.150 



22.500 
26.600 



3.600 
85.600 



138.300 



49.450 



4.000 



6.000 
735 

4.000 



1.000 



11.700 



76.885 



230 



5.200 



5.000 



55.320 



4.700 



3.260 



3,694.470 



►3.706.430 



1,275.635 



26.000 
5.000 
1.000 
7.000 



11.700 



63.280 



150.000 



60.050 



10430 



5,032.765 



23.300 



1,658.180 



78.700 
26.750 



210.050 



3.000 



3.000 



1,763.630 



22.500 

29.600 

3.600 
85.600 



141.300 
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EondmachongeiL 



0) 

ST 

o 






p« 



I. 

P4 



A.u»fl:al>oii 



■ ■ 



ISigiSür 



trdeatliehe 



totaerirdentllcke^ a. bw. 

mit der Verwendanga- 

daoer bis Ende Hin 



1889 



18fW 



Summe 



9 



i9 



3 

4 

5 
6 
7 
8 



9 
10 



20 



Volksschnlen. 
Lehrer- nnd Lehrerinnen-BildnngBanstalten . 
Österreich unter der Eniis : 
Herstellan^ eines Einfriednngsg^tters beim 
Undwirtschaftlichen Versuchsgarten der 
Lehrerbildungsanstalt in Krems . . • • 
RenoTierung derFa^sde an dem Geb&ude des 
Giyil-Mftdchen-Pensionates in Wien • • • 
Görz : 
Für den Neubau der Lehrerinneubildnngs- 

anstatt in QOrs (1. Rate) 

Istrien : 
Herstellungen an dem Gebftnde der Lehrer- 
bildungsanstalt in Capodistria 

Böhmen : 
Herstellungen an dem Gebftude der deutschen 
Lehrerinnen-Bildungsanstalt iu Prag • • 
Einrichtungsstacke : 

a) fttr die deutsche Lehrerbildungsanstalt 
in Prag 

b) fflr die böhmische Lehrerbildungsanstalt 
in Prag 

e) fttr die Lehrerbildungsanstalt in Jifiin • • 
d) fttr die Obung^Ue der Lehrerbildungs- 
anstalt in Kuttenberg 

Schlesien t 

Renovierung der Fa^de an dem Gebäude 
derLehrerinnenbildungsanstalt in Troppau 

Dienstaltersinlagen fttr Supplenten an Lehrer- 
und Lehrerinnen-Bildungsanstalten . . 

Stipendien fttr LehramtssOglinge 

VerdienstBulagen fttr Lehrpersonen an Lehrer- 
und Lehrerinnen-Bildungsanstalten . . . 

Bargerschul-Lehrprcnrse • . • . 

StaatsEDSchüflse su Normalschulfonds . . . 

Zur Hebung des Volksschulwesens in Tirol . 

Remunerierung der Volksschullehrer fttr beson- 
dere Verdienste um die Forderung des 
Musikunterrichtes 

Forderung der mit Volksschulen Terbundenen 
landwirtschaftlichen Lehrcurse u. Schulgftrten 

Beiträge fttr allgemeine Volks- u. Bttrgerschulen 

Förderung des deutschen Volksschulwesens 

in Sttdtirol 



Somme (Titel 19, §§. 1-10) • 

Stiftungen und Beitrige. 
Stiftungen 

Beitrftc^ 

Annuitit fttr das Unterrichtsgebiude an der 
Schwanenbergstrafie in Wien (6. und 
7, Rate) 

Reconstruction des Warmhauses im botani- 
sehen Garten in Saliburg (2. u. letit« Rate) 

EuropMische Gradmessung 



Samme (Titel 20, §(. 1 und 2) . 



Gulden in österreichischer Währung 



1,253.700 



• • • 



2.000 



1.900 

16.000 

151.112 



1.000 

6.000 
87.884 



1,519.596 



36.496 
88.500 



124.996 



• • • 



700 

6.400 
1.800 

600 



SOjOOO 



15.000 



104.500 



60.000 



50.000 



1.000 
4000 

16000 

1.000 

2.660 



1.300 



• • • ■ 



38.000 



63.950 



500 
6.300 



6.800 



1,289.160 



2.000 
80.000 

1.900 

16.000 

151.112 

38.000 



1.000 

6.000 

102.884 



1,688.046 



36.496 



145.300 



181.796 



Eondmaclraiigen. 
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u 

I 

(Li 



n 



Ausgaben 



ordentliche 



aosserordeallieliej a. zw. 
mit der Verwendungfg- 
daaer bis Ende Mars 



1889 I 1890 



Summe 



Galden in österreichischer Wäbmng 



21 



1 



Administration der Stadienfonds. 

Ausgaben der Fonds 

Ausgaben der Fondsforste und Domünen . . 
Vermessung» Vermarknng und Betriebs- 
einricbtnng 

Samme (Titel 21, §§. 1—2) . 

ZiMammen (Capitel 9, Titel 14—21) . 

OeaammMliimine (Capitel 9, Titel i —21) . 



54.300 
17.210 



71.510 



11,944.802 



200 



200 



315.863 



19,840.462 449.603 



727.234 



1,044.725 



54.300 
17.410 



71.710 



12,987.899 



21,334.790 



//. Theil. — Bedeckung. 



s 



9 



1 



Elnualuneii 



1 

2 



3 

4 
5 



^ 



Kinnahmen 



ordeotJIcbe 



ausaer- 
ordentllcbe 



Summe 



Gulden in österreichischer W&hnmg 



1 
2 



1 
2 

3 



1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 



A. Centraie. 

Schnlanfsicht 

Museum für Kunst und Industrie und chemisch- 
technische Versuchsanstalt: 

Museum für Kunst und Industrie • . . • 
Chemisch-technische Venuchsanstalt • • • 

Statistische Central-Commission 

Geologische Reichsanstalt 

CentralanstAlt für Meteorologie und Erd- 
magnetismus 

Einnahmen für Kunst- u.archlologische Zwecke : 
• a) Einnahmen für Kunstzwecke : 

Akademie der bildenden Künste in Wien . 

Kunstschule in Krakau 

b) Einnahmen für archSologische Zwecke : 
Beiträge 



Samme (Capitel 9, Titel 1^6) 

B. tJHÜMS. 

Einnahmen der Beligionsfonds : 

a) Einnahmen der Fonds: 

Österreich unter der Enns 

Österreich ob der Enns 

Salibnrg 

Tirol 

Vorarlberg • 

Steiermark 

Kirnten • 

Krain 

Triest 



FUrtrag . 



25 



12.000 

200 

4.800 

2.600 

980 



5.440 
350 



26.395 



677.700 

146.000 

10.600 

98.700 

600 

220.700 
78.900 
77.300 
11.200 



1,321.700 



200 



2.200 



2.400 



542 



2.218 



2.760 



25 



12.000 

200 

5.000 

2.600 

980 



5.440 
350 

2.200 



28.795 



678.242 

146.000 
10.600 

100.918 
600 

220.700 
78.900 
77.300 
11.200 



1,324.460 
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Kiindmachangen. 



4 



9 



S 



8 



9 



10 



11 



m 



10 

11 

12 
13 
14 
15 
16 
17 



18 



Klnnalkineii 



^ tf *ii^h *?w #ii 



trdMtliche 



Mster- 



Summ» 



Onlden Iq Otterreichiioher Wähmn g 



2 
3 
4 



1 



Oön 

Istrien 

Dalmatien 

Böhmen 

Mähren und Schletien 

Qalisien 

Krakan 

Bukowina 



Übertrag 



Sumine (Titel 7, ». 1-17) • 

b) Einnahmen der Religionsfond«- 
Forste und Domänen • • • • 

Samnic (Titel 7, H. 1—18) • 

Stiftungen und Beiträge lu kathoUachen Cuitui - 
■wecken : 

Beiträge 

Zuaamman (Capitel 9, Titel 7 nnd 8) • 

C. Unierriehi. 

Hochsohulen. 

Univenitäien 

Beitrag dei Bukowinaer gr.-orient. Religionf- 
fondea aar Herstellung einee eigenen 
Oebändea fflr das naturwiaseneohaftliche 
Inatituti sowie sur AufVIlhrung eines Neu- 
baues für die Lehrerbildungsanstalt (6. und 
letale fiate) 

Theologische Facultäten 

Technische Hochschulen • 

Hochschule für Bodencultur in Wien • • • • 



Sanmie (Titel 9, §§. i-4) • 

Mittelschulen. 

Gymnasien und Bealgymnaslen 

Beiträge ftlr das Staats-Obergymnaflum In 
Badauts, und awar: 

vom Landesfonds 

▼on der Stadtgemeinde 

Bealschulen 

Beitrag fttr die Staats-Realschule In Seehs- 

baus (12. Bäte) 

SämmtUche Mittelschulen: 

Erlös aus dem Verschleüle von Schulgeld- 
marken . . . 

Samme (Titel 10, §§. 1 und 3) • 

Industrielles Bildungswesen. 

Qewerbliche Schulen 

Beitrag aum Schulhausbaue der Staate- 
Qewerbesehule in Prag: 

▼om Lande ^1. Rate) 

▼on der Stadtgemeinde (1. Rate) • • 

Summe (Titel U . 



1,321-700 

24.000 

11.100 

18.800 

857.900 

597.800 

426.300 

26.200 

4 



3,283.804 



493.790 



3,777.694 



13.000 



3,790.594 



115.100 



11.200 
76.050 
10.700 



218.050 



207.435 



54.711 



1,035.000 



1,297.146 



75.600 



2.760 



1059 



75.000 



1^324.460 

24.000 

11.100 

18.800 

859.959 

597.800 

601.300 

26.200 

4 



79.819 3,363.623 



5.130 



84.949 



1.123 



86.072 



10.000 



498.920 



3,862.543 



14.123 



3,876.666 



10.000 



3.000 
2.500 



500 



6.000 



25.000 
100.000 



75.600 126.000 



125.100 



11.200 
76.050 
10.700 



223.050 



212.935 



55.211 



1,036.000 



133.146 



200.600 



200.600 



Kundmaehnngen. 
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i 



9 






12 



13 



14 



15 






Rjnnahmen 



1 
2 
3 



1 
2 
3 

4 



Special-Lehranstalten. 

Hebammen-Schalen > • > . 

Thierarsnei- u. Uafheschlagsehnle in Lemberg 
Nantische Unteiriehtsanstalteu 

Snuime (Titel 12, §§. 1-3) • 

Volkflschnlen. 

Lehrer- und Lehrerinnen-BUdungaanstalten. • 
Stipendien für LehramtssOglinge, RAckersätBe • 
Zur Hebung des Volksschalwesens, Vorschuss- 

KflckersAtse 

Staats-Volksschulen 



Summe (Titel 13, §§. 1-4) • 

Stiftungen und Beiträge. 

Beiträge 

8amm€ (Titel 14) • 

Studienfonds. 

Einnahmen der Fonds 

Aufgeld für den In Gold einflieOenden Antheil 
an den Ausbeuten der Eisengewerkschaft 
Aohthal und Hanunerau in Baiem pr. 600 fl. 

«u 25 % 

Robotreluition»- und Grundsinsrflckstiude 

(10. Rate) 

Einnahmen der Studienfonds-Forste und Do- 
mänen 

Somm€ (Titel 15, §§. 1 und 2) • 

ZuMmmen (Capitel 9, Titel 9—15) • 

Cl««ammt-Biimme (Capitel 9, Titel 1—15) • 



Ehmahmeii 



trdeatlicle 



iDsser- 
ordentliche 



Summe 



Gulden in Österreichischer Währung 



252 

2.875 
11.250 



14.377 



74.900 
70 



5.150 



80.120 



6.424 



6.424 



61.000 



15.660 



76.660 



1,763.377 



5,580.366 



920 



920 



150 
1.697 



1.847 



143.767 



232.239 



252 

2.875 

11.250 



14.377 



74.900 
70 

920 
5.150 



81.040 



6424 



6.424 



62.847 



15.660 



78.507 



1,907.144 



5,812.605 



Der Minister für Cultos and Unterricht hat der Privat- Volksschule fur Knaben des Bernhard 
Speneder junior in Wien (TII.,WeBtbahnstraße 25) das Offentlichkeitsrecht ertheilt. 

(Ifinitterial-Erlass vom 29. Mai 1888, Z. 9273.) 
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210 KnndmachoDgeii. 

In Commisaion bei Karl Gerold's Sohn in Wien sind nachstehende Publikationen der 

k. k. siatistiselien Central-Commisrion enchieoen: 
Dm 1. Heft des XYIII. Bandes der „österreichischen Statistik", enthaltend: 

Die Bevölkerungsbewegung im Jahre 1886 

Preis: 3 fl. 
lud das 

ÖsterreicMsclie statistisclie Handbucli, 

VL Jahrgang, 1887. 

Preis: 3 fl. 



•l-i-l- 



Verlag des k« k. Ministeriums fttr Cultas und Untenncht. — Druck von Karl Goriscbek in Wien. 
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Verordnungsblatt 

für den Dienstbereich des 

Idüstenums für Cultus und ünternclit. 

Redigiert im k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht. 

Ansgegeben am L Juli 1888. 



bhalt. Ttr. 27. Gesetz vom 17. Jnni 1888, betreffend die Abänderung des Gesetzes vom 20. Juni 1872 
über die Besorgung des Religionsanterrichtes in den öffentlichen Volks- und Hittelschalen 
so wie in den Lehrerbildungsanstalten und den Kostenaufwand fbr denselben. Seite 211. ^ 
Nr. 29. Verordnung des Ministers filr Cultus und Unterricht vom 19. Juni 1888, betreffend 
die Pensionsbehandlung der Directoren und wirldichen Lehrer an Staats- Handwerkerschulen. 
Seite 212. — Nr. M. Erlass des Ministers für Cultus und Unterricht vom 19. Juni 1888, 
an die Statthalter fiir Böhmen und Tirol, betreffend die Anwendung der Vorschriften ttber 
das Probetriennium auf Lehrer an Staats-Handwerkerschulen. Seite 213. ~ Vr. 30. Verordnung 
des k. k. Statthalters von Dalmatien vom 25. März 1876, betreffend die Umrechnung der im 
Landesgesetze vom 29. December 1871 zur Regelung der Errichtimg, Erhaltung nnd des 
Besuches der öffentlichen Volksschulen angegebenen Entfernung in metrisches Maß. Seite 213. 

Nr. 27. 

Gesetz yom Vi. Jnni 1888 % 

betreffend die AbSnderong des Gtoseties vom SO. Jnni 1872 (B.-0.-BL Nr. 86) über 
die Besorgung des Beligionannterrlohtes in den öffentlichen Volke- nnd Ifittel- 
solinlen so wie in den Lehrerbildungsanstalten und den Kostenaufvrand für 

denselben« 

Mit Zusümmung der beiden Häuser des Reichsrathes finde Ich anzuordnen, 

wie folgt: 

Artikel L 

Die §§. 3 und 5 des Gesetzes vom 20. Juni 1872 (R.-6.-B1. Nr. 86) **) treten 

in ihrer bisherigen Fassung außer Kraft und haben fortan zu lauten, wie folgt: 

§. 3. 

Für die Besorgung des Beligionsunterrichtes an den höheren Classen einer 
mehr als dreiclassigen allgemeinen Volksschule oder an einer Bürgerschule ist entweder 
eine Remuneration zu ertheilen oder ein eigener Religionslehrer zu bestellen. 

Wenn der Religionsunterricht in Gemäßheit des §. 5 des Gesetzes vom 14. Mai 
1869 (R.-G.-B1. Nr. 62) ***) durch einen weltlichen Lehrer ertheUt wird, ist dem* 
selben eine angemessene Remuneration zu bewilligen. 

Ist der Religionsunterricht außerhalb des Domicils des Religionsldizer& zu 
ertheilen, so sind hiefÜr nach Erfordernis mit Rücksicht auf die Entfernung und 
sonstigen localen Verhältnisse angemessene Transportmittel beizustellen oder billige 
Wegentsch&digungen zu gewähren. 



*) Enthalten in dem^ den 26. Juni 1888 Ausgegebenen XXXin. Stücke des B.«G.'^BL unter Nr. 99- 
**) Alinlsterial- Verordnungsblau vom Jahre 1872, Nr. 45, Seite .268. 
*^*) Uinisterial-Verordnungsblatt vom Jahre 1869, Nr. 40, Seite 113. 
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§. 5. 

Die ftlr den Religionsunterricbt nach den §§. 3 und 4 erwachsenden Kosten 
gehören, wenn nicht eigene Fonds, Stiftungen oder Verpflichtungen einzelner Personen 
oder Corporationen bestehfn, zum ikuf wände der betreffenden Schulen. 

Die Regelung der den Beligionslehrem an allgemeinen Volksschulen und an 
Bürgerschulen zukommenden festen Bezüge und Remunerationen, die nähere Fest- 
stellung der Bedingungen ihrer Gewährung, femer die Normierung der Wegentschädi- 
guBg bleibi, wie dies in Beireff des Diensteinkommens der übrigen Lehrer der Fall 
ist (§§. 55, 57 des Gesetzes vom 14. Mai 1869, R.-G.-B1. Nr. 62) der Landes- 
gesetzgebnng vorbehalten. 

Artikel II. 
Die für den Religionsunterricht im Sinne dieses Gesetzes zu gewährenden 

■ 

Bezüge (§§. 3 und 5) sind Jenen Seelsorgegeistlichen, die nach dem Gesetze vom 
19. April 1885 (R.-G.-B1. Nr. 47) *) auf ein Minimaleinkommen (Congrua) Ansprach 
haben, in dasselbe nicht einzurechnen. 

Artikel lU. 
Mit dar Durchführuiig dieses Gesetzes ist Mein Minister für Cultus nnd Unter- 
richt beauftrag 

Budapest, am 17. Juni 1888. 

Franz Joseph »•/(>. 

Taaffe m./p. Oantseh m./p. 

Nr. 28. 

Verordnung des Ministers fUr Cnltus und Unterricht Tom 

19. Juni 1888» Z. 7868, 

betreffend die Penaionsbehandlung der Direotoren and wirkliohen Lelirer an 

Staata-Bandwerkereohulen. 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung 
vom 18. April 1. J. allergnädigst zu gestatten geruht, dass Directoren und wirklichen 
Lehrern an Staats-Handwerkerschulen die von solchen Lehrpersonen in froherer 
definitiver Stellung an Öffentlichen Volks- oder Bürgerschulen zurückgelegte Dienstzeit 
im Sinne des §. 1 dee Gesetzes vom 9. April 1870, B.-0.-6t. Nr. 47 **), unter Anwendung 
des daselbst fir Lehrer an Übnngsschnlen der Lehrerbildungsanstalten oder anderer 
Voftssehttlen nemierten Beredurangsmodns, bei der Bemessung der Pension aoge- 
rechnel werde. 

In Betreff der Anrechnung der von Direetoren und wirklichen Lehrern an 
Staata^HandweiliersclKilen vor ihrem Übertritte an solche Lehranstalten schon im 
Staatidienste zugebraehte» Dienstzeit sind die für die Pensionsbehandlung von 
Steata-LehrperBOBen überhaupt geltenden Normen, insbesondere die Bestimmungen 
des angeführten Gesetzes maßgebend. 



*) Ministerial-yerordnungBblatt vom Jahre 1885, Nr. 17, Seite 80* 
**) MiniBterial-yerordnuiigsblatt vom Jahre 1870| Nr. 59, Seite 215. 
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Nr. 2». 

Erlass des Ministers für Cultus und Unterricht yom 

19. Juni 188S, Z. 9768, 

an die Statthalter für Böhmen nnd Tirol, 

betreffend die Anwendung der Vorsohriften über das Frobetriennium anfliohrer 

an Staats-Handwerkersohulen. 

Anläsalich eines concreten Falles beehre ich mich Eure Excellenz darauf aufmerk- 
sam zu machen, dass die für Lehrpersonen an Staats-Lehranstalten geltenden Vorschriften 
über das Frobetriennium (Studien-Hofcommissionsdecret vom 18. September 1826, 
Z. 4412, Pol. Ges.-S., Bd. 54) auch auf die Lehrer an Staats-Handwerkerschulen 
Anwendung finden, und dass die betreifenden Lehrpersonen an diesen Anstalten im 
Sinne des Erlasses vom 1. Juni 1871, Z. 6031, Ministerial- Verordnungsblatt Ki". 35, 
demnach verpflichtet sind, nach Ablauf des Probetrienniums im vorgeschriebenen 
Wege um ihre definitive Bestätigung im Lehramte einzuschreiten. 



Nr. 30. 

Verordnung des k. k. Statthalters von Dalmatien vom 

25. MSrz 1876, Z. 2832, 

betreffend die Umreohnung der im Landesgesetse ▼cm 89. Deoember 1871 % lur 
Begelung der Errichtung, Brbaltung und des Besuohes der öffentliohen Volks- 

Bobulen angegebenen Bntfemung in metriseheB MaB. 

In Ausführung des Gesetzes vom 23. Juli 1871 (R.-G-Bl. Z. 16 ex 1872) und 
des Landesgesetzes vom 2. September 1875 (L.-G.- und V.-Bl. Z. 45), wird auf 
Grund der vom k. k. Handelsministerium im Einverständnisse mit dem k.k. Ministerium 
für Cultus und Unterricht ertheilten Ermächtigung vom 20. Februar 1. J., Z. 4455, 
verordnet, wie folgt: 

Die im §. 1 des Landesgesetzes vom 29. December 1871 (L.-G. und V.-Bl. Z. 10 
ex 1872 *) in Betreff der Regelung der Errichtung, Erhaltung und des Besuches der 
Volksschulen angegebene Entfernung wird auf 4 Kilometer festgesetzt 

Zara, am 25. März 1876. 

Der k. k. Statthalter : 

Bodiö iD./p. 



*) Ministerial-VerordnoDgsblatt vom Jabre ig72| Nr. 5, Seite 33. 
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Yerfttgungen, betreffend Lehrbücher und LehrmitteL 

Hielirbttolier. 

a) FOr BOrgerachulen. 

Eyselka Josef, Utobnice katolick^ho ndbo2enstvi pro prvni ti^idu Skol stitednfch a 
Skoly möäCanskä. Prag 1887. Fr. A. Urbanek. 

Dieses Religions-Lehrbuch wird zum Unterrichtsgebrauche an Bürger- 
schulen mit böhmischer Unterrichtssprache, die Approbation der competenten 
kirchlichen Oberbehörden vorausgesetzt, allgemein zugelassen. 

Der Preis dieses auch für Gymnasien *) und Realschulen **") zulässig 
erklärten Buches wurde vom Verleger von 60 kr. auf 50 kr. für das gebundene 
Exemplar herabgesetzt. 

(Ministerial-Erlass vom 21. Juni 1888. Z. 10962.) 

Krejii Jos., ZemSpis pro Skoly obecne amSSfanske. IL Stufe. 4. revidierte Auflage. 
Mit 16 Illustrationen. Prag 1888. Fr. Tempsky. Preis, 40 kr., gebunden, 50 kr. 
Dieses Lehrbuch der Geographie wird in der gegenwärtig vierten Auflage 
in gleicherweise wie dies bezüglich der dritten Auflage ***) der Fall war, zum 
Lehrgebrauche in Bürgerschulen mit böhmischer Unterrichtesprache als zulässig 
erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 21. Juni 1888, Z. 10879.) 

b) FOr MittolsciNilen. 

Dreher, Dr. Theodor, Lehrbuch der katholischen Religion für Obergymnasien. 
Sigmaringen. M. Li ebner. 

I. Theil: Die Göttlichkeit des Christenthums. 4. Auflage. 1887. Preis, 

1 fl. 12 kr. 

n. Theil: Die katholische Glaubenslehre. 2. Auflage. 1885. Preis, 1 fl. 12kr. 

in. Theil: Die katholische Sittenlehre. 3. Auflage 1886. Preis, 76 kr. 

Diese drei Theile des genannten Lehrbuches der katholischen Religion 

werden zum Unterrichtsgebrauche in den oberen Classen der Gymnasien 

mit deutscher Unterrichtssprache unter Voraussetzung der Approbation der 

competenten kirchlichen Oberbehörde allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 16. Juni 1888, Z. 11598.) 

Herodoti de hello Persico librorum epitome. In usum scholarum post A. Wilhelmii 
curam denuo edidit Franciscus Lauczizky. Wien 1888. Karl Gerold's 
Sohn. Preis, cartoniert, 95 kr. * 

Dieser Classikertext wird zum Unterrichtsgebrauche an österreichischen 
Gymnasien allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 26. Juni 1888, Z. 12495.) 

Gollioi; Josef, P. Ovidii Nasonis carmina selecta. Für den Schulgebrauch heraus- 
gegeben. Vertag von A. Holder. Wien 1888. Preis, 80 kr. 

Diese Ausgabe wird für den Unterrichtsgebrauch an Gymnasien mit 
deutscher Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 18. Juni 1888, Z. 11840.) 



*) Miniiterial-yerordnnngsblAtt vom Jahre 1887, Seite 158. 
**) Hinisterial-Yerordnungsblatt vom Jahre 1888i Seite 7. 
^*«) Ministerial-Yerordnungsblatt vom Jahre 188K| Seite 181 
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Hiiitner, D r. V a l, Griechisches Übungsbuch zur Grammatik von H i n t n e r (3. Auflage). 
2. Auflage. Wien 1888. A. Holder. Preis, geheftet, 84 kr. (gegen 1 fl. der 
früheren Auflage). 

Diese neue Auflage des bezeichneten Übungsbuches wird, *mit Ausschluss 
des gleichzeitigen Gebrauches der früheren Auflage in derselben Classe, zum Lehr- 
gebrauche an Gymnasien mit deutscher Unterriätssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 16. Juni 1888, Z. 11520.) 

— — Griechisches Übungsbuch zur Grammatik von Curtius-v. Hartel 
(17. Auflage.) 2. umgearbeitete Auflage. Wien 1888. A. Holder. Preis, 
geheftet, 84 kr. 

Diese neue Auflage des genannten Übungsbuches wird, mit Ausschluss des 
gleichzeitigen Gebrauches der früheren Auflage in derselben Classe, zum Lehr- 
gebrauche an Gymnasien mit deutscher Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 16. Juni 1888, Z. 11707.) 

Wallentin, Dr. Franz, Methodisch-geordnete Sammlung von Beispielen und Aufgaben 
aus der Arithmetik für 

die L und II. Classe (Preis, gebunden, 80 kr.), 
die ni. und IV. Classe (Preis, gebunden, 70 kr.) 
der Mittelschulen und anderen gleichstehenden Anstalten. 2. umgearbeitete Auflage. 
Wien 1888. Kajl Gerold's Sohn. 

Diese neue Auflage der genannten Aufgaben-Sammlungen wird mit Ausschluss 
der ersten Auflage zum Unterrichtsgebrauche in den bezeichneten Classen der 
Mittelschulen allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 18. Juni 1888, Z. 10875.) 

Krist, Dr. Josef, Anfangsgründe der Naturlehre fbr die unteren Classen der 
Mittelschulen , besonders der Gymnasien. 17. Auflage. Mit 257 Hobsschnitten. 
Wien 1888. W. Braumüller. Preis, gebunden, 1 fl. 25 kr. 

Diese neueste Auflage des genannten Lehrbuches wfrd ebenso wie die 
frühere Auflage desselben *) zum Unterrichtsgebrauche in den Unterclassen der 
Gymnasien mit deutscher Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 12. Juni 1888, Z. 11448.) 

Hannak, Dr. Emanuel, Lehrbuch der Geschichte des Mittelalters für die unteren 
Classen der Mittelschulen. 8. verbesserte und gekürzte Auflage. Wien 1888. 
A. Holder. Preis, geheftet, 42 kr. 

Diese neueste Auflage des genannten Lehrbuches wird ebenso wie die 
frühere Auflage desselben **) zum Unterrichtsgebrauche an Mittelschulen mit 
deutscher Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Eriass vom 18. Juni 1888, Z. 12051.) 

In 3. unveränderter, somit gem&ß Ministerial-Erlass vom ^9. Juni 1884, Z. 12196 ***) 
zum Unterricbtsgebrauche an Bealschulen allgemein zulässiger Auflage ist 
erschienen : 

Dr. Josef, Lehrbuch der Chemie für Oberrealschulen. IL Theil: 
Organische Chemie. Wien 1888. Preis, geheftet, 84 kr., gegen 92 kr. der 
firüheren Auflage. 

(Ministerial-Erlass vom 1. Juni 1888, Z. 10876.) 



*) Ministerial-yerordiiungsblatt Yom Jahre 1887, Seite 52. 
*^) Miniflterial-yerordnnngBblatt vom Jahre 1885| Seite 164. 
"c«^ Ministerial-Verordnungsblatt vom Jahre 1884, Seite 244. 
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. AntoD, Lehrbuch der allgemeinen Geschichte für die unteren Clafisen der 
Mittelschulen. II. Theil : Das Mittelalter. 10. verbesserte Auflage. Mit 24 Abbildungen 
und 8 Karten in Farbendruck. Wien 1888. F. Tempsky. Preis, geheftet, 65 kr., 
gebunden, 80 kr. 

Diese neueste Auflage des bezeichneten Lehrbuches wird ebenso wie die 
frühere Auflage desselben *) zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit deutscher 
Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 26. Juni 1888, Z. 12565.) 

— — Lehrbuch der allgemeinen Geschichte für die unteren Classen der 
Mittelschulen. III. Theil: Die Neuzeit. 9., unter Mitwirkung von Franz Lang 
verbesserte Auflage. Mit 14 Abbildungen und 9 Karten in Farbendruck. Wien 

1888. F. Tempsky. Preis, geheftet, 65 kr., gebunden, 80 kr. 

Diese neueste Auflage des bezeichneten Lehrbuches wird ebenso wie die 
frühere Auflage desselben **) zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit deutscher 
Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 21. Juni 1888, Z. 11346.) 

— — Lehrbuch der allgemeinen Geschichte für die oberen Classen der 
Mittelschulen. I.Band: Das Alterthum. 8. Auflage, revidiert von Franz Lang. 
Mit 94 Abbildungen und 6 Karten in Farbendruck. Wien 1888. F. Tempsky. 
Preis, geheftet, 1 fl. 60 kr., gebunden, 1 fl. 80 kr. 

Diese neue Auflage des bezeichneten Lehrbuches wird zum Unterrichts- 
gebrauche an Mittelschulen mit deutscher Unterrichtssprache aHgemein zuge- 
lassen. 

(Ministerial-Erlass vom 12. Juni 1888, Z. 11558.) 

Selmlts Ferd., Piccola grammatica latina. Nuova edizione autorizzata nveduta 
e corretta sulla 17* originale dal Prof. Raffaello Fornaciari. Triest 1888. 
F. EL Schimpff. Preis, gebunden, 1 fl. 20 kr. 

Cirtius 0., Grammatica della lingua greca, Quindicesima edizione riveduta e migüo- 
rata coUa cooperazione dal Prof. Bernardo Gerth da Giuseppe MQller. 
Triest 1888. F. H. Schimpff. Preis, gebunden, 2 fl. 

Schenk! Carlo, Esercizi greci. Parte L ad uso dei ginnasii. Versione italiana 
suir ultima edizione originale di Giuseppe Müller. Sesta edizione riveduta. 
Triest 1888. F. H. Schimpff. Preis, gebunden, 1 fl. 20 kr. 

— — Esercizi greci. Parte II. ad uso dei licei. Edizione italiana suir ultima 
originale di Giuseppe Müller. Seconda edizione riveduta. Triest 1888. 
F. H. Schimpff. Preis, gebunden, 1 fl. 50 kr. 

— — Crestomazia di Senofonte tratta dalla Ciropedia , dair Anabasi e dalle 
Memorie Socratiche. Nuova edizione riveduta da Giuseppe Müller. Triest 
1888. F. H. Schimpff. Preis, gebunden, 1 fl. 75 kr. 

Diese Lehr- und Übungsbücher werden zum Unterrichtsgebraucbe an 
Gymnasien mit italienischer Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

Fritseh Maur., Grammatica della lingua tedesca. Quarta edizione. Triest 1888. 
F. H. Schimpff. Preis, gebunden, 1 fl. 75 kr. 

Dieses Lehrbuch wird für die Oberclassen der Mittelschulen mit italienischer 
Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 



*) Ministerial-yerordnaBgBblatt Tom Jahre 1S86, Seite 56. 
**) Ministerial-yerordnangiblatt vom Jahre 1886^ Seite 194. 
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MfiUer Gl US., Corso pratico di lingiia (edesea« TritBt 1888. F. H. Schimpff. 

Parte I. Teorica dei suoni. Declinazione. Quinta edizione rivfduta e cor«- 
retta. Preis» gebunden, 1 fl. 20 kr. 

Parte II. Coniugazione. Particelle. Quarta edizione riveduta e eorretta. 

Preis, gebunden, 1 fl. 50 kr. 
Dieses Lehrbuch wird zum Unterrichtsgehrauche in den unteren Classen 
der Gymnasien mit italienischer Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

6indely A., Manuale di storia universale. Triest 1888. F. H. Schimpff. 
Volume I. Storia antfea. Frds, gebondm, 3 fl. 25 kr. 
Volume U. U medio evo. Preis, gebunden, 1 fl. 15 kr. 
Diese Lehrbücher werden zum Unterricht8g«brauche in den oberen Classen 
der Mittelschulen mit italienischer Unterrichtssprache allgemeia zugelaeien. 

Pokorny, D r. AI., Storia illustrata dei tre regni della natura. Triest. F. H. Schimpf f. 
Parte L Regno animale. 1885. Preis, gebunden, 1 11. 80 kr. 
Parte III. Regno minerale per Giovanni Struever. Terza edizione 

riveduta et aumentaU. 1888* Prtis, gebunden, 1 fl. 25 kr. 
Diese Lehrbücher werden zum Unterrichtsgebrauche an Mittelschulen mit 
italienischer Unterrichtssprache aligemeiii zugelassen. 

(Ministerial-ErlaSB vom 12. luni 1888, Z. 11446.) 

Carnel T e o d o r o, Storia illustrata dei regno vegetale secondo 1' opera dei dott. A 1 o i s i o 
Pokorny. Quarta edizione riveduta ed aumentata. Con 371 incisioni. Triest 1888. 
F. H. Schimpff. Preis, gebunden, 1 fl. 60 kr. 

Diese neue Auflage des genannten Lehrbuches wird ebenso w}e die zweite 
Auflage desselben *) zum Unterrichtsgebraucbe an Mittelschulen mit itaHetilBcher 
Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(MiniBterial-Erlass vom 21. Juni 1888, Z. 12125.) 

Jandeika W., Geometria pro vyiii gynmasia. Dil IV. Analytieki geometria v rovinö. 
3. Auflage. Prag 1888. J. L. Kober. Preis, 1 fl., gebaifdefi, 1 fl. 20 kr. 

Diese neue Auflage des genannten Lehrbuches wird, ebenso wie die zweite 
Auflage desselben **)^ zum Unterrkhtsgebrauche an Obergymnasien mit böhmischer 
Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 10. Mai 1888, Z. 7964.) 

Tille, D r. A n t., Uiebnice zemöpisu obecneho i rakousko-uherskeho pro äkoly sttedni 
a üstavy uöitelskä. Svazek I. Zemöpis obecny* 8. Auflage. Prag 1888. J. L. Kober. 
Preis, geheftet, 1 fl. 30 kr., gebunden, 1 fl. 50 lor. 

Diese neue Auflage des genannten Lehrbuches wird, ebenso wie die 
siebente Auflage desselben **^) zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit 
böhmischer Unterrichtssprache allgemeto zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 10. Mai 1888, Z. 7964.) 

c) Für LehrerliiMungeanrtiEftmi. 

Molin, Dr. Johann, Gramatyka j^zyka niemieckiego, dla szköt Srednich. 2. Auflage. 
Krakau 1886. Selbstverlag. Preis, geheftet, 1 fl. 

Dieses Lehrbuch wird fftr den Lehrgebrauch an Lehrerbildungsanstalten 
mit polnischer Unterrichtssprache zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 16. Juni 1868, Z. 5491.) 



*) MiniBterial-yerordiraugsblatt Tom Jahre 1880, Seite 266. 

**) Ministerial-YerordnungBblatt vom Jahre 1872, Seite 416. 

*'^*) Ministerial-Verordnmigsblatt vom Jahre 1884, Seite 288. 
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d) Für Handelsschulen. 

HoIuDf^er F. 8., Lehrbuch der politischen Arithmetik fQr höhere Handelsschulen 
(Handelsakademien) und zum Selbstunterricht. Braunschweig i88S. Fried r. 
Vieweg und Sohn. Preis, 3 Mark 50 Pf. 

Dieses Lehrbuch wird zum Lehrgebrauche an Handelsakademien, beziehungs- 
weise Handelsmittelschulen allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 21. Juni 1888, Z. 10039.) 

e) Für Werkmeisterscholen. 

Ciabriely Adolf von, Orundzüge des Hochbaues (Bauconstructionslehre). 11. vermehrte 
und verbesserte Auflage. Wien. Spielhagen und Schurich. Preis^ 2 fl. 80 kr. 
Für Schulen bei Abnahme von 12 Exemplaren 2 fl. 50 kr. 

Dieses Lehrbuch wird zum Lehrgebrauche an Werkmeisterschulen zuge- 
lassen. 

(Ministerial-Erlass vom 3. Juni 1888, Z. 4542.) 

I^elirmittel. 

Schober, Dr. Karl, Schulwandkarte des Erzherzogthums Österreich unter derEnns. 
Im Maße 1 : 150000. Ausgeführt und herausgegeben vom k. k. militär- 
geographischen Institute. Wien 1888. Preis eines Ezemplares auf Percail 
aufgespannt 6 fl., mit Stäben 6 fl. 50 kr. Zu beziehen bei dem k. k. militär- 
geographischen Institute in Wien. 

— — Handkarte des Erzherzogthums Österreich unter der Enns. Im Maße 
1 : 750000, Verkleinerung der vorerwähnten Wandkarte. Ausgefdhrt und heraus- 
gegeben vom k. k. militär-geographischen Institute. Wien 1888. Preis eines 
Exemplares 10 kr. Zu beziehen bei der R. Lechner'schen Hof- und 
Universitätsbuchhandlung und bei der k. k. Schulbücherverlags - Direction 
in Wien. 

Diese zwei Kartenwerke werden als Lehrmittel an den allgemeinen Volks- 
und an Bürgerschulen, sowie an Mittelschulen und Lehrerbildungsanstalten, die 
Handkarte auch als Lehrmittel für die Hand der Schüler, als zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 28. Juni 1888, Z. 10802.) 

Sydow-Habenichty Methodischer Wandatlas. Gotha 1888. Justus Perthes. Nr. 11: 
Italien, Nr. 13: Frankreich. Oro-hydrographische Schul Wandkarten. Maßstab 
1 : 750.000. Preis des auf Leinen gespannten Exemplars in Mappe, 9 fl. 45 kr. 
(15 Mark). 

Diese Schnlwandkarten werden zum Unterrichtsgebrauche an Mittelschulen 
allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 19. Juni 1888, Z. 11812.) 

StrShl Hugo Gerard, Cartouchen und Umrahmungen. Wien bei Josef Heim. 
Preis, 5 fl. 

Die Lehrkörper der gewerblichen Lehranstalten aller Kategorien werden 
auf dieses Werk behufs Anschafi'ung für die Bibliotheken aufmerksam gemacht. 

(Ministerial-Erlass vom 2. Juni 1888, Z. 3514.) 

Botlie Josef, Vorlagen für Bau- und Möbeltischler zum Gebrauche an gewerblichen 
Fach^ und Fortbildungsschulen. I. Serie. 20 Tafeln. Ausgabe mit böhmischer 
und polnischer Terminologie. Wien 1888. E. Graeser. Preis in Mappe, 5 fl. 
Die in Betreff der deutschen Ausgabe mit Ministerial-Erlass vom 4. December 
1887, Z. 23061 ausgesprochene Approbation wird mit Beziehung auf die betreffenden 
Lehranstalten mit böhmischer, beziehungsweise polnischer Unterrichtssprache, 
auch auf diese Ausgabe ausgedehnt. 

(Ministerial-Erlass vom 30. Mai 1888, Z. 6439.) 
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KoJBenn B., gkolski atlas hrvatski priredio A, Dobrilovic. Wien 1887. Hölzel. 
Preis, geheftet, 75 kr. 

Dieser Atlas wird zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit serbo-kroaüscher 
Unterrichtssprache zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 15. Juni 1888, Z. 8700.) 



PreisermSBIgung approbierter LehrbOcher. 

Willomitzer, D r. F r., Deutsche Grammatik für österreichische Mittelschulen. 4. Auflage. 
Preis, geheftet, 1 fl. (statt 1 fl. 20 kr.) 

Kummer, Dr. Karl F. und Stejskal, Dr. Karl, Deutsches Lesebuch für öster- 
reichische Gymnasien. 

II. Band. 2. Auflage. Preis, geheftet, 1 fl. (statt 1 fl. 10 kr.) 
m. „ Preis, geheftet, 1 fl. (statt 1 fl. 20 kr.) 
IV. „ Preis, geheftet, 1 fl. 10 kr. (statt 1 fl. 30 kr.) 
V. „ 4. Auflage. Preis, geheftet, 1 fl. 20 kr. (statt 1 fl. 60 kr.) 
VI. , 2. Auflage. Preis, geheftet, 1 fl. 30 kr. (statt 1 fl. 80 kr.) 
Vn. „ Preis, geheftet, 1 fl. 30 kr. (statt 1 fl. 60 kr.) 
(Ministerial-Erlass vom 21. Juni 1888, Z. 12459.) 

Lampel Leopold, Deutsches Lesebuch für die 1. Glasse österreichischer Mittel- 
schulen. 4. Auflage. Preis, geheftet, 1 fl. (statt 1 fl. 24 kr.) 

— — Deutsches Lesebuch für die 3. Classe österreichischer Mittelschulen. 
2. Auflage. Preis, geheftet, 1 fl. (statt 1 fl. 20 kr.) 

— — Deutsches Lesebuch für die oberen Classen österreichischer Gymnasien. 
I. Theil (für die 5. Classe). Preis, geheftet, 1 fl. 30 kr. (statt 1 fl. 48 kr.) 

Egger, Dr. Alois, Deutsches Lehr- und Lesebuch für höhere Lehranstalten. 

I. Theil : Einleitung in die Literaturkunde. 8. Auflage. Preis, (sowohl der 
Ausgabe für Gymnasien als der Ausgabe für Realschulen) geheftet, 
1 fl. 30 kr. (statt 1 fl. 50 kr., beziehungsweise l fl. 40 kr.) 

II. Theil : Literaturkunde. 1 . Band. 8. Auflage. Preis, geheftet, 1 fl. 70 kr. 
(statt 1 fl. 88 kr.) 

II. Theil : Literaturkunde. 2. Band. 5. Auflage. Preis, geheftet, 1 fl. 30 kr. 
(statt 1 fl. 50 kr.) 
(Ministerial-Erlass vom 23. Juni 1888, Z. 12605.) 



In das Verzeichnis der mit dem Erlasse vom 25. Mai 1888, Z. 10462 (Ministerial- 
Verordnungsblatt vom 1. Juni 1888, Stück XI, Nr. 23) für zulässig erklärten 
Lehrbücher wird nachträglich aufgenommen: 

Stein M., Weiner B. und Wraoy W., Deutsche Sprachschule, Orthographie, Grammatik 
und Styl in concentrischen Kreisen. Für österreichische allgemeine Volksschulen. 
In 3 Heften. Ausgabe B. 

1. Heft: Unterstufe. (2. und 3. Schuljahr.) 4. unveränderte Auflage. 

Preis, 15 kr. 

2. Heft: Mittelstufe. (4. und 5. Schuljahr.) 4. unveränderte Auflage. 

Preis, 20 kr. 

3. Heft: Oberstufe. (6., 7. und 8. Schu^ahr.) 4. unveränderte Auflage. 

Preis, 25 kr., cartoniert, 30 kr. 
Wien 1888 bei M a n z. 

(Ministerial-Eriass vom 13. Juni 1888, Z. 11542.) 
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Kundmachungen. 

Seine k. und k. Apostolische Mi^estät haben xur Restaurierung der Kirche „su den heiligen 
▼iersehn Nothhelfern" zu Lichtenthai in Wien eine UnterstUtsnng fon 200 Gulden ans der 
AUerhöchsten Privatcasse a. g. su bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migestttt haben der BohttlgaMiade 8 t Andrü zum Schulbaue 
eine Unterstützung von 200 Gulden aus der Allerhöchsten Priyatcasse a. g. lu bewilligen gerobt 

Seine k. und k. Apostolische Migest&t haben der Gemeinde Morawka lum Sebulbane 
eine Unterstützung von 300 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. in bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Mi\jest&t haben den Gemeindea Kell und T ach au lur 
Beitreitnng der Kosten für den Bau der neuen römisch-katholischen Kirche in Zkhof 300 Gulden 
aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. lu bewilligen gemhl. 

Seine k. und k. Apostolische ll%jestftt haben zum Scholerweiterongsbaue in St Georgen 
bei Krainbnrg 100 Gulden nnd zum Schulbaue am heiligen Berge im Scholbeiirke Littai 
150 Gulden ans der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewflligen gemht 



Die Erben des verstorbenen Großh&ndlen io Wien Eduard Bittor Wiemr vot 
Welten haben auf Grund einer testamentarischen Anordnung dei Erblassers einen Betrag von 
66700 Gulden in Papierrente zur Errichtung einer Stipendienstiftung gewidmet. 
Von den Interessen sollen 8 Plätze k 350 fl. für je einen Hörer der 3 Facult&ten der k. k. Wiener 
Universit&t, der k. k. technischen Hochschule in Wien, der k. k. Hochschttle fllr Bodencultur 
in Wien, der k. k. Akademie der bildenden Künste in Wien, sowie für 2 Hörer der Wiener 
Handelsakademie errichtet werden. 

Das Vorschlagsrecht fUr diese Stipendien haben sich die Nachkommen des Erblassers 
vorbehalten. 

(Stiftbrief vom 29. Mai 1888. — Ministerial-Act Z. 11377 vom Jahre 1888.) 



Zu dem vom k. k. Handelsministerium im Jahre 1886 in neuer Auflage herausgegebenen 

„Verzeichnisse '^) der Fahrtaxen nnd der ortsüblielien Fnhrlölme 

von den Eisenbahn-Stationen der im Reichsratbe vertretenen Kfinigreicbe und Länder 

in die nächst gelegenen Ortiehaften/* 

ist ein 

„Anhang ZI **), 
enthaltend die im Jahre 1887 eingetretenen inderungen,** 

» 

erschienen. 

Abdrücke dieses Anhanges können bei der k. k. Hof- und Staatsdraekerei nm den 
Preis von fünf Kreuxern per Exemplar besogen werden. 



*) Ministerial-Verordnungsblatt vom Jahre 1886, Seite 286. 
**) Bezüglich des Anhanges I sieh Ministerial- Verordnungsblatt Tom Jahre 1887, Seite 74. 

Verlag des k. k. Ministeriums für Cultos und Unterricht. — Druck yon Karl Ooriachek in Wien. 
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Verordnungsblatt 

für den Dienstbereich des 

Ifimsterixims für Cxilttts mid Untemclit. 

Redigiert im k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht, 
* Auflgegeben am 16. Juli 1888. 

% 

Yerfttgangen, betreffend Lehrbücher nnd Lehrmittel. 

X^ehrbttolier. 

Für Staats-Gewerbeschulen und gewerbliche Fortbildungsschulen. 

Selmiid H., Steinmetzarbeiten im Hochbau. Vorlageblätter für gewerbliche Lehr- 
anstalten. Ausgabe mit böhmischer und polnischer Terminologie. 
Wien 1888. K. Graeser. Preis (27 Blätter) in Mappe 7 fl. 

Diese Ausgabe *) wird zum Lehrgebrauche an Staats-Gewerbeschulen, an 
den Fachschulen für Steinbearbeitung und an gewerblichen Fortbildungsschulen 
mit der bezüglichen Unterrichtssprache zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 26. Juni 1888, Z. 10571.) 

Kundmachungeii. 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben dem Ortsschulrathe in Lattenberg zar 
Bestreitung der Kosten für das nen za erbauende Schalhaus in Luttenberg einen Beitrag von 
4000 Oulden aus der AUerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen und huldvollst zu gestatten 
geruht, dass dieses Schulhaus „Franz Joseph-Schule^ benannt werde. 

Seine k. und k. Apostolische Msgestät haben der Gemeinde Fr e vor je zum Schulbaoe 
eine Unterstützung von 250 Gulden aus der AUerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewiUigen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Mi^^b^^ haben zum Schulbaue in Radomle einen Beitrag 
von 250 Gulden ans der AUerhöchsten Privatcasse a. g. tu bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben ftr die Kirche in Gastein den Betrag von 
200 Gulden aus der AUerhöchaten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migest&t haben dem Pfarramte Filzmoos zur Kirchen- 
restanrierang den Betrag von 200 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewiOigen 
geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Mi^est&t haben der Yorstehung der Filialkirche luMatzelsdorf 
bei MOlstatl znm Kirehthnrmbaoe eine üntersttttiaiig von 150 Gulden ans der AUerköchsten 
Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht. 



*) Ministerial-Verordnungsblatt vom Jahre i887, Seite 22i. 
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Seine k. and k. ApoBtoHsche Mi^est&t haben dem Ortsschalrathe in Edelstanden zum 
Scholbaae. eine Untenttttiang Ton 150 Gulden aus der Allerhöchsten PrivatcaBse a. g. m 
bewOUgen gemht. 

Seine k. und k. Apostolische Majest&t haben der Gemeinde Karls thal snm Schnlbane 
eine Unterstützung ton 150 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. su bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migestat haben der Schnlgemeinde Glantschach com 
Scholerweiteni&gsbaae eine Unterstatrang ?on 100 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. 
SU bewilligen geruht. 

P. Peter Sebmidt, weiland Dechant in Kai schlug, hat eine Studentenstiftung mit 
3 Plätsen tu dem Jahresbeteage tou je 100 Gulden gegründet 

Anspruch auf dieselbe haben Verwandte und in deren Ermanglung die ifachkommen ver- 
schiedener, im Stiftbriefe namentlich beseichneter Familien und endlich Abstlimmlinge aus bestimmten , 
gleichfalls im Stütbrieüs angefllhrten Ortschaften. 

Die Stiftung ist bereits activiert 

(Stiftbrief vom 2. JuU 1879. — Ministerial-Act Z. 10886 vom Jahre 1888.) 

Der am 31. October 1884 verstorbene Frani Harmach hat letitwilHg eine Studenten- 
stiftung XU 4 Pl&tsen mit dem Capitale von Je 1000 Gulden gegrOndet; dieselbe ist für 
Studierende aller Mittelschulen und der k. k. böhmischen Hochschulen bestimmt. 

Anspruch auf den Stiftungsgenuss haben in er>ster Linie Verwandte, sohin Nachkommen 
gewisser im Stiftbriefe namentlich angeführter Familien und endlich nach Wolin zust&ndige und 
dort gebürtige Stadtsöhne. 

(Stiftbrief vom 17. Mai 1888. — Ministerial-Act Z. 10910 vom Jahre 1888.) 

Der am 6. November 1886 su Lautrach verstorbene P£srrer Christian Nigele hat 
letitwllliig ein Capital von 2000 Gulden zur Errichtung von Studenten-, eventuell 
Handwerker-Stipendien und ein Capital von 500 Gulde^ cur Errichtung von 
Handwerker-Stipendien gewidmet. 

Anspruch auf diese Stipendien haben in erster Linie Verwandte des Stifters und nach 
dem Aussterben der Verwandten aus der P&rrgemeinde Satt eins Stammende. 

(Stiftbrief vom 23. Mai 1888. — Ministerial-Act Z. 11423 vom Jahre 1888. 



Der Minister lür Cultus und Unterricht hat das dem Privat-Untergymnasium des 
Frani Meixner in Wien bisher verliehene Offentlichkeitsrecht auf weitere drei 
Jahre, d. i. bis sum Schlüsse des Schu^ahrea 1890/91 verlängert 

Der Minister ftlr Cultus und Unterricht bat der Privat-M&dcben-Volksschule der Gesellschaft 
der Töchter der göttlichen Liebe in Weinhaus das öffentlichkeitsrecht ertbeilt. 

(Ministerial-Erlass vom 26. Juni 1888, Z. 12361.) 

Der Minister für Cultus und Unterrieht hat der V. Classe am Privat-Gymnasium 
mit böhmischer Unterrichtssprache in Troppan vom sweiten Semester des Schul- 
jahres 1887/88 angefangen auf die Dauer der Erftülung der gesetslichen Bedingungen das 
Offentlichkeitsrecht verliehen. 

Der Minister fllr Cultus und Unterricht hat der von dem Fürsten Ferdinandvon Lobkowitz 
erhaltenenPrivat- Mädchen- Volksschule zu Unt er- Befkowits in Böhmen das offen tl ich k ei ts- 

recht ertheiU (Ministerial-ErUss vom 7. Juli 1888, Z. 12988). 

Wladimir FereBOewiec^ znletst Lehrer an der Volksschule in Majdan (GalislM), 
wurde vom Schuldienste entlassen. 

(Ministerial-Erlass vom 30. Juni 1888, Z. 9364) 



Vertag des k. k. Ministeriums für Coltus und Unterricht. '— Druck von Karl Gorischek in Wien, 
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Jahrgang 1888. Stflck XT. 

Verordnungsblatt 

für den Dienstbereich des 

SfOnisteriims fm Cultus und Untemclit. 

Redigiert im k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht. 

Ausgegeben am L August 1888. 



Yerfügungen, betreffend Lehrbücher nnd Lehrmittel. 

X^eliirbttoliei*. 

a) Für Mittelschulen. 

In zweiter unveränderter, somit nach Ministerial-Erlass vom 3. September 1862, 
Z. 9316, zum Lehrgebrauche in der 3. Classe der Gymnasien mit deutscher 
Unterrichtssprache, die Approbation der competenten kirchlichen Oberbehörde 
vorausgesetzt, allgemein zulässiger Auflage ist erschienen: 

Geschichte der Offenbarung des alten Testamentes. Zum Gebrauche für die Gymnasien. 
Prag. Karl Bell mann. Preis, geheftet, 1 fl. (gegen Ifl. 20 kr. der früheren Auflage.) 

(Ministerial-Erlass vom 25. Juni 1888, Z. 12801.) 

In 73., im wesentlichen unveränderter, somit nach Ministerial-Erlass vom 27. Sep- 
tember 1886, Z. 18622 *) zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit deutscher 
Unterrichtssprache allgemein zulässiger Auflage ist erschienen: 

Heis, Dr. Eduard, Sammlung von Beispielen und Aufgaben aus der allgemeinen 

Arithmetik und Algebra. Köln 1887. M. DuMont-Schauberg. Preis, geheftet 

1 fl. 80 kr. 

(Ministerial-Erlass vom 11. Juli 1888, Z. 14149.) 

b) FOr Lehrer- und Lehrerinnen-Blldungeanettiten. 

Seibert A. E., Lehrbuch der Geographie fiir österreichische Lehrerbildungsanstalten. 
I. Theil : für den I. und II. Jahrgang. 3., umgearbeitete Auflage. Mit 12 Abbildungen 
und einer Kartenskizze. Wien 1888 bei F. Tempsky. Preis, geheftet, 90 kr., 
gebunden, 1 fl. 10 kr. 

Dieses Lehrbuch wird zum Unterrichtsgebrauche an Lehrer- undLebrerinnen- 
bildungsanstalten für zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 15. Juü 1888, Z. 10600.) 



^) Ministerial-Verordnimgsblatt vom Jahre 1886, Seite 280. 
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Hj e li rm i 1 1 e 1 • 

tterhart Em an., Vorlagenwerk für das Fachzeichnen der Frauenkleidermacher an 
gewerblichen Fortbildungsschulen und verwandten Anstalten, sovrie zum Selbst* 
Unterricht. Beichenberg 1888. Commissionsverlag von J. Pritsche in Reichenberg. 
Preis eines Exemplares (20 Tafeln) sammt Text 4 fl. Preis des Textes allein 30 kr. 
Dieses Vorlagenwerk wird zum Lehrgebrauche an gewerblichen Fortbildungs- 
schulen mgelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 5. Juli 1888, Z. 12012.) 

Hartinger's Wandtafeln für den naturgeschichtlichen Anschauungsunterricht an 
allgemeinen Volks- und Bürgerschulen. L Abtheilung (Zoologie). 13. Lieferung. 
5 Blatt 4 fl. Wien bei Karl Gerold's Sohn. 

Dieses Lehrmittel wird zum Unterrichtsgebrauche an allgemeinen Volks- 
und Bürgerschulen für zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 15. Juli 1888, Z. 1 1362.) 

Kothe Bernhard, Handbuch für Oifjanisttn. Sammlung von Orgelstücken in allen 
gebräuchlichen Tonarten. Zur Benützung beim Gottesdienste sowie zum Studium. 
I. Theil, für Mindergeübte. Preis, 4 Mark 50 Pf. netto. 
Seidel Johann Julius, Die Orgel und ihr Bau. Herausgegeben von Bernhard 
Kothe. Leipzig bei F. E. C. Leuckart (Constantin Sander). 

Diese Werke werden im Sinne des Punktes 4 der Ministerial- Verordnung 
vom 2. Juli 1880, Z. 652 *), als für den Musikunterricht an Lehrerbildunga* 
anstalten geeignete Lehrmittel erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 10. Juli 1888, Z. 13234.) 

Preisermißigung approbierter Lehrbücher. 
Jahn Egid., Chemie nerostnä pro vySäi §koly £eske. 2. Auflage. Prag 1874. Kober. 
Preis, 1 fl. 80 kr. (statt 3 fl. 20 kr., gebunden, 3 fl. 40 kr.) 

(Ministerial-Erlass vom 11. Juli 1888, Z. 1.3970.) 



Kundmachungen. 

Der am 2. August 1879 in Melnik Terstorbene IgnaE Oerstenkom bat letztwillig 
fttr die Gemeinden Melnik ondWegstadtl je eine Studentenstiftaag mit dem Betrage 
▼on 1000 Golden gegründet. 

Die Stiftungen Bind bereits acUviert. 
(Stiftbrief Tom 10. November 1888. — Ministerial-ErlasB Z. 11787 vom Jabre 1888.) 

Seine k. und k. ApoBtoliscbe Mijestät haben der Gemeinde DentBcb-Radoieti tum 
Baue einea neuen Schulbansefl einen Beitrag von 100 Golden aas der Allerhöchsten PriTatcatse 
a. g. so bewüUgen gemht. 

Ferdinand Laureniak, tuleut provisorischer Unterlehrer an der Volksachale in 
BöhmiBch-Pokau (Böhmen) wurde vom Scboldienste entlassen. 

(Ministerial-Erlass vom 26. Joni 1888, Z. 12323.) 

*) MiniBterial-Verordnongsblatt vom Jahre 1S80| Nr. 22i Seite 153. 
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Mit Genehmigung des hohen k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht wird 
vom 1. August 1. J. an der Vertrieb der auf Kosten des Bukowina'er 
griechisch-orientalischen Religionsfondes herausgegebenen 

Lelirtexte für Mittelsclmlen 

in rumänischer und in ruthenisoher Sprache 

dnroh die k. k. Bohulbfloherverlags-Direotion in Wien 

besorgt werden. 

Diese Lehrbücher sind folgende : 

a) In rumäniacher Sprache : 

AndpieBinl KoncTanTin, M&n3apx;& ne'nxps ^nBi>i{i>T8pa pe^Ae^ls- 
napli> a secepinel dpenT-Kpedinqloace a pecBpiTs.«»!. 

I. Theil, für die 1. Gymnasialclasse 




IL 



2. 



III' n »II 3. „ 

Andpieei^il Camsi^, •^nBi>g'BT9pa opTodoKCT» de*n peAe^lsnea 
KpecTineacKi». 

L Theil : •iLnB'BS'BTspa dormaTiKi 9enepaji'B .... 
U. Theil : J|biB'BKi>Tspa dormaTiiCT» cnigla.^'b . . . . . . 

III. Theil : ^nB^uxTcpa mopa.^'B 

BopoBRieBinl I c i d o p, KskUrrbpi xopa.%e neuTps JÜTspria c<»&nTSJi8l 
loan r»p-de-A«p 

Pumnnl Aren, Lepturariu ruminesc. *) 

IL Band, 1. Theil: Für die 3. Gymnasialclasse 
II. Band, 2. Theil: Für die 4. Gymnasialclasse 
IIL Band : Für die 5. und 6. Gymnasialclasse . . 

IV. Band, 1. Theil: Für die 7. Gymnasialclasse 
IV. Band, 2. Theil: Für die 8. Gymnasialclasse 

*) Der I. für die 1. und 2. Classe bestimmte Band ist ausverkauft. 

Isopescul Samuel, Manualu de geografie pentru clasele inferiore nach 
Dr. Fr. Umlauft. Zweiter Curs 

— — Manualu de istorie universale pentru clasele inferiore 
de scole secundare. 

I. Theil: Istoria veche 

CosOTlei C&nstantin, InvStamSntul geometricu intuitivu pentru 
gimnasüle mferiore de Dr. Franz cav. de Mo£nik. 

L Theil, für die 1. und 2. Classe 

r. Theil, für die 3. und 4. Classe 



— fl.30kr. 
-» 30„ 
I, 38 - 



-» 40, 



» 35 „ 
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Bascheylci Animpodist, Zoologie illustratä prelucratä pentru clasele 
inferiore ale scölelor secundare deDr. AloisPokorny . . . 

DoKopnf Ai^oieiö, IcTopiea n'hTBpaji'h a j|imnep'x>Kie1 ujiSkUreJiop 
nenrpis yimnacie^e mi CKoa^e^e pea^e de »c!oc 

ProcopoTici Constantio, Mineralogia illustratä. Nach Dr. Alois 
Pokorny 

b) In rutlieziiflolier Sprache: 
AHAP'bilHyK EBcesie, üpaBOCAaBHoe y<ieHie XpHciiflHcKoft s^pbi 

e^HOft, CBflTOtf, COÖOpHOfi H anOCTCKCKOÜ BOCTOHHOA I^epKBU ^ASl 

6bictDHii> rnMHa8iajiHUzi> KJiaccB. '*') 

IL Theil: Hacraoe ^orMaxHHecKoe yxenie 

III. Theil : HayKa Mopa^bHaa 

♦) Der 1. Theil ist vergriffen. 

BopoGKeBHH I c a A o p , Xopnoe n'bnie öosKecTBCHHOH aurypriu 
Cb. loaHRa 3jiaToycTaro 



Fr«i« 



lfl.60kr. 



» 60 „ 



-- 80 



- » 30 « 

~ » 38 » 



-.30» 



I 



Die buchhändlerische Provision ist bei Bezug der Büchei^ für die Bukowina 
mit 26%, für Ungarn mit 20%, bei Bestellungen aus dem Auslande mit 80% 
vom Ladenpreise bemessen. 

In CommissioD bei Karl Gerold's Solm in Wien sind nachstehende Publikationen der 

k. k. statistischen Central-Comnission erschienen: 
Das 2. Heft des XTDI. Bandes der „österreichischen Statistik", enthaltend: 

Unterrichteanstalten pro 188ß/86, 



Preis: 1 fl. 40 kr. 



and 



das 8. Heft des XIX. Bandes, enthaltend : 

Concvirsverfahren pro 188ö. 

Preis: l fl. 90 kr. 



•f-t-l« 



Terlag des k. k. Ministeriums fUr Cultos and Unterricht. — Druck von Karl Gorischek in Wien. 
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Verordnungsblatt 

für den Dienstbereich des 

Ldüsteriums für Cxilttts und UntemcM. 

Redigiert im k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht. 

Ausgegeben am 16. Angost 1888. 

Inhalt. Nr. 81. Oesetz Tom 26. Febraar 1888, giltig für das Kanigreicli Dalmatien, womit der 
mit dem Landesgesetze vom 14. September 1881 abgeänderte §. 27 des Lamiesgesetzes vom 
29. December 1871 über die Errichtang, die Erhaltung and den Besuch der öffentlichen 
Volksschulen abgeändert wird. Seite 227. 

Nr. 31. 

Gesetz yom 26. Febrnar 1888 % 

giltig fiir das Königreich Dabnatien, 

womit der mit dem Landesgesetae vom 14. September 1881 **) (L.-G.-B1. Nr. 81) 
abgeänderte g. 27 des Landesgesetaes vom 29. December 1871 ***) (L.-G.-B1. Nr. 10 
ex 1872) über die Bnriahtimg, die Brlialtang und den Besudh der SlfontlielieB 

Volksschulen abgeändert wird« 

Über Antrag und mit Zustimmmig des Landtages Meines Königreiches Dalmatien 
finde Ich anzuordnen, wie folgt: 

Artikel I. 

Der §. 27 des Landesgesetzes vom 29. December 1871 (L.-G.-Bl. Nr. 10 ex 1872) 
über die Errichtung, die Erhaltung und den Besuch der öffentlichen Volksschulen, 
welcher mit dem Landesgesetze vom 14. September 1881 (L.-G.-Bl. Nr. 31) abgeändert 
wurde, tritt in seiner gegenwärtigen Fassung außer Kraft und soll künftighin lauten, 
wie folgt : 

§. 27. 

Die in den §§. 17, 20, 23 und 26 erwähnten Strafen verhängt in erster Instan^ 
die Bezirksschulbehörde. Das Verfahren erfolgt im allgemeinen nach jenen Vorschriften, 
welche die Untersuchung und Entscheidung über im allgemeinen Strafgesetze nicht 
vorgesehene Übertretungen regeln. 

Die in den §§. 20 und 23 bezeichneten Strafen können jedoch ohne Anhörung 
der Rechtfertigung des zu Bestrafenden (Formular L und M) verhängt werden, nur 



*) Kundgemacht in dem am 19. März 1888 ausgegebenen LandeB-Gesetz* nnd Yerordnungsblatte für 

Dalmatien, V. Stttck, unter Nr. 9, Seite 59. 
^) Ministerial-Yerordnnugsblatt yom Jahre 1882, Nr. 1, Seite 3. 
**^) Miolsterial-yerordnungBblatt vom Jahre 1872, Nr. 5, Seite 33, 
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mu88 in diesem Falle das betreffende Erkenntnis längstens innerhalb des dem Monate, 
in welchem die Absenzen stattfanden, nächstfolgenden Monates gefällt und zugestellt 
werden. 

Die Strafgelder fließen dem Pensionsfonde fttr Lehrer zu und werden von der 
politischen Bezirksbehörde im politischen Executionswege mit Anwendung des §. 3 
der kaiserlichen Verordnung vom 20. April 1854 (R.-G.-Bl. Nr. 96) eingebracht 

Zu diesem Behufe werden von den Bezirksschulräthen den betreffenden k. k. poli- 
tischen Bezirksbehörden die nach den einzelnen Fractionen abgesonderten Nominal- 
Ausweise über die einzubringenden Geldstrafen übermittelt, und die politischen 
Bezirksbehörden haben die eingebrachten Strafgelder, sowie die Protokolle über die 
wegen Armut uneinbringlichen Strafgelder mit Beschleunigung an die k. k. Bezirks- 
schulräthe einzusenden. 

Die nach den oberwähnten Paragraphen verhängten und wegen Armut der 
Verurtheilten uneinbringlichen Geldstrafen werden in Arreststrafen nach dem Maßstabe 
von einem Tage für je fünf Gulden umgewandelt. 

Artikel IL 
Dieses Gesetz tritt mit dem Tage seiner Kundmachung in Wirksamkeit und 
mit dessen Durchführung sind Meine Minister für Cultus und Unterricht und des 
Innern beauftragt. 

Budapest, am 26. Februar 1888. 

Frans Joseph m./^. 

Taaffe m./p. Gautsch m./p. 



Yerftigungen, betreifend Lehrbücher nnd Lehrmittel. 

X^elirblioliei*. 

Für Mittelschulen. 

In 6., im wesentlichen unveränderter, somit gemäß Ministerial-Erlass vom 9. Juni 
1882, Z. 8164 *) zum Unterrichtsgebrauche in den obersten Classen solcher 
Lehranstalten, an welchen Latein als Obligatgegenstand gelehrt wird, zulässiger 
Auflage ist erschienen: 

Ploetc C, Nouvelle grammaire fran^aise basee sur le latin. Berlin 1888. F. A.Her big. 
Preis, 1 fl. 35 kr. 

(Ministerial-Erlass vom 24. Juli 1888, Z. 15184.) 



Kundmachung, 

Der MiniBter ftlr Goltas und Unterriclit hat die deutsche PrAfangscommiBflon 
fttr das Lehramt an GymnaBlen and RealBcholen in Prag In ihrer dermaligen 
ZuBammensetsDDg für das Stadiei^ahr 1888/89 bestätigt 



*) MiniBterial^Yerordnungsblatt vom Jahre 1882| Seite 143 
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Mit Genehmigung des hohen k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht wird 
vom 1. August 1. J. an der Vertrieb der auf Kosten des Bukowina'er 
griechisch-orientalischen Religionsfondes herausgegebenen 

LeMexte für Mittelsclmleii 

in rumänischer und in ruthenisoher Sprache 

dnröh die k. k. BohuiblLolierverlags-Direotion in Wien 

besorgt werden. 

Diese Lehrbücher sind folgende : 

a) In rumänischer Sprache : 

ADdpicBi^ RonCTanTin, M&nsapiii ne'uTps jjmn'BftnbTBpa pe.Äe9!s- 
napli» a secepinel dpenT-Kpedinnloace a pec'BpiTS.ABY. 

I. Theilf für die 1. Gymnasialclasse 




IL 



2. 



AndpieBWI Gamisiji, ^ns'BK'&Tspa opTodoRCB de*n pejie^lsnea 
KpecTineacR'B. 

L Theil : «ILuBTigTiTTpa dormariK'B ^enepajii» 
II. Theil : •|LnB'B|5'BT«pa dormaTiirb cnigla.^'B 

III. Theil : Jf.nn'bg'BTcpa mopa^'B 

BopoBRieshl Icidop, Kaut'bpI xopa^e neuxp^ AiTspria c4»&nTSJi«! 
loan r»p-de-A«p 

Pumniil Aren, Lepturariu ruminesc. *) 

U. Band, 1. Theil: Für die 3. Gymnasialclasse . . 

IL Band, 2. Theil: Für die 4. Gymnasialclasse . . 

IIL Band : Für die 5. und 6. Gymnasialclasse . . . 

IV. Band, 1. Theil: Für die 7. Gymnasialclasse . . 
IV. Band, 2. Theil: Für die 8. Gymnasialclasse . . 

*) Der I. für die 1. und 2. Glasse bestimmte Band ist ausyerkanft. 

Isopescul Samuel, Manualu de geografie pentru clasele inferiore nach 
Dr. Fr. Umlauft. Zweiter Curs 

— — Manualu de istorie universale pentru clasele inferiore 
de scole secundare. 

L Theil: Istoria veche 

*) und **). Diese Preise wnrden in dem dermaligen Yerzeichnisse richtig 

gestellt und sind fortan die maßgebenden. 
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Gosoyici Constantin, Invötamfintol geometricu intuitivu pentru 
gimnasiile inferiore de Dr. Franz cav. de Mo£nik. 

I. Theil, für die 1. und 2. Classe 

II. Theil, für die 3. und 4. Classe 

DascheTlcl Animpodist, Zoologie illustratä prelucratä pentru clasele 
inferiore ale scolelor secundare deDr.AloisPokorny . . . 

ÜORopni Ajioici^, IcTopiea n'hT'spnjii» a Jimmepitisiel uA&nrejio^ 
nenTpv ];^imnacie.xe mi CKoajiejie peaiie de »loc 

ProGopoTicl Constantin, Mineralogia illustratä. Nach Dr. Alois 
Pokorny 

b) In ruthenisoher Bpraohe : 
AüjiP'lbiiHyR EsceBie, UpanocjiaBHoe j^^Hie XpHcriflHcxoä B%pi>i 

e/^HOft, CBflTOtf, COÖopBOfi H anOCTO^CKOÜ BOCTOHHOA I](epKBH ^.Xfl 

Bucman» rHMHama.^HBix'L iMaocB. *) 

II. Theil: Hacrnoe /^orMaTH^ecRoe ynesie 

in. Theil : Hayxa MopaABHafl 

♦) Der I. Theil ist vergriffen. 

BopoGReBHH IcHAop, XopHoe n'bHie öoneecTBeBHOH .^nTypriH 
Cb. loasHa 3jiaToyoTaro 
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Die buchhändlerische Provision ist bei Bezug der Bücher für die Bukowina 
mit 25%, für Ungarn mit 20%, bei Bestellungen aus dem Auslande mit 80% 
vom Ladenpreise bemessen. 
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Verlag des k. k. MinifteriumB für Cultug und UnteiTicht. — Druck von Karl Oorischek in Wien. 
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Jahrgang 1888. Staek XVn. 

Verordnungsblatt 

für den Dienstbereich des 

Lüiüsteriums f tlr Cultiis und TJnterriclit. 

Redigiert im k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht. 
Aiugegeben am L September 1688. 

Xahalt. Nr. 82. Circalar-Yerordnung des k. k. Reichs-Kricgsministeriams vom 21. Juli 1B88, Abth. 2» 
Nr. 3793, fUr das Normal- Verordnnngsblatt ftir das k. k. Heer, betreffend die Gleichstellung 
der Maler-Akademie in Prag mit den Obergymnasien und Oberrealschulen in Bezug auf den 
Eiigährig-Freiwilligendienst Seite 231. 

Nr. 32. 

Circular-Yerordnnng des k. k. Beichs-Kriegsministeriums Tom 
21. Juli 1888, Abth. 2, Nr. 3793, fttr das Normal-Yerordnungsblatt 

für das k. k. Heer, 

betreffend die GleiohBtellnng der Maler-Akademie in Prag mit den Obergymnaeien 
und Oberrealsohulen in Serag auf den Binjährig-Treiwilligendienst. 

Im Einvernehmen mit den betheiligten k. k. Ministerien wird auf Gnmd des 
§.21, Absatz 5 des Gesetzes vom 2. October 1882 die aus einer allgemeinen 
Malerschule und drei Specialschulen bestehende Maler- Akademie in Prag den Ober- 
gymnasien und Oberrealschulen in Bezug auf die Nachweise der wissenschaftlichen 
Befähigung für den Einjährig-Freiwilligendienst gleichgestellt. 

Auf die Einjährig - Freiwilligen - Begtlnstigung haben jedoch nur jene Schaler 
der Maler- Akademie in Prag Anspruch, welche vor dem Eintritte in dieselbe ein 
Untergymnasium oder eine Unterrealschule mit mindestens genügendem, zum Aufsteigen 
in die nächsthöhere Glasse berechtigendem Erfolge absolviert, dann eine der drei 
Specialschulen dieser Akademie durch mindestens drei Jahre besucht haben und 
den guten Erfolg der Frequentierung mit Jahreszeugnissen nachweisen. 

Hienach ist die Maler- Akademie in Prag, welche an Stelle der bestandenen 
Akademie der bildenden Künste in Prag getreten ist, in das Verzeichnis auf Seite 307 
der Instruction zur Ausfbhrung der Wehrgesetze bei gleichzeitiger Streichung der 
letzteren Akademie aufzunehmen. 



232 Kondmachangen. 



Eundmacliungen. 

Seine k. undk. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschh'eßung vom 12. August d. J. 
die Reorganisierung der Eunstge wer beschule und der chemisch-technischen Versuchs- 
anstalt des österreichischen Museums für Kunst und Industrie in Wien auf Qrund eines 
neuen Statutes und Lehrplanes a. g. bu genehmigen geruht. 



Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschlieaung vom 25. Juli d. J. 
a. g. zu genehmigen geruht, dass — vorbehaltlich der verfassungsmäßigen Bewilligung der 
erforderlichen Geldmittel — das Gommunal-Gymnasium in Unter-Meidling unter 
Annahme der angebotenen Beitragsleistuugen der betreffenden Gemeinden vom 1. Jänner 1889 
ab in die Staatsverwaltung übernommen und durch successive Eröffnung der noch 
fehlenden Oberclassen zu einem Obergymnasium vervollständigt werde. 

Seine k.und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 7. August d. J. 
a. g. zu genehmigen geruht, dass, vorbehaltlich der verfassungsmäläigen Bewilligung der erforder- 
lichen Geldmittel und unter Annahme des von der Stadtgemeinde Pola zugesicherten Baukosten- 
beitrages mit Beginn des Schuljahres 1890/91 ein Staats-Gymnasium mit deutscher 
Unterrichtssprache mit obligatem Zeichenunterrichte in den unteren Classen in Pola 
errichtet werde. 

Seine k. und k. Apostolische Mi^jestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 25. Juli d. J. 
a. g. zu genehmigen geruht, dass — vorbehaltlich der verfassungsmäßigen Bewilligung der 
erforderlichen Geldmittel — das Staats -Untergymnasium mit böhmischer Unter- 
richtssprache in Kremsier unter Annahme der diesbezüglichen, von der Gemeinde znge- 
sicherten Beitrags leistung durch successive Eröffnung der Obergymnasial-Classen zu einem voll- 
ständigen Gymnasium erweitert werde. 

Seine k. und k. Apostoliscbe Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 28. Juli d. J. 
a. g. zu genehmigen geruht, dass — vorbehaltlich der verfassungsmäßigen Bewilligung der 
erforderlichen Mittel unter Annahme der angebotenen Beitragsleistungen der Gemeinde Pilsen 
— eine vollständige Realschule mit böhmischer Unterrichtssprache in Pilsen 
successive errichtet werde. 

Seine k.und k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 25. Juli d. J* 
a. g. zu genehmigen geruht, dass — vorbehaltlich der verfassungsmäßigen Bewilligung der 
erforderlichen Geldmittel — das Staats- Unter gymnasiura in Bochnia unter Annahme 
der diesbezüglichen von der Gemeinde zugesicherten Beitragsleistung durch successive Eröffnung 
der Obergymnasialclassen zu einem vollständigen Gymnasium erweitert werde. 
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Seine k. und k. Apostolische Migest&t haben dem Presbyterium der evangelischen Kirchen- 
gemeinde A. G. Drahomischl sam Wiederaufbaue der Kirche and Nebengebäade 500 Golden, 
ferner zur Bestreitung der Auslagen für den neuen Altar und die Malerei der Nebencapelle der 
Pfarrkirche in Oderberg 150 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben der Cnratie und Gemeindevorstehung Raben- 
stein zum Kirchenbaue 500 Gulden aus der Allerhöchsten Priyatcasse a. g. su bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Msjestät haben dem Ortsschuh-athe in Wetzawinkel, 
Bexiik Weiz, eine Unterstützung von 300 Gulden zum Schulbane ans der Allerhöchsten Privat- 
casse a. g. 2U bewilligen geruht 

Seine k. und k. Apostolische M^jestftt haben dem Ortsscholrathe in Möttling zum Baue 
eines Scholhauses 300 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben dem Ortsschulrathe zuWindisch-Bleiberg 
zum Schulbaue 300 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben dem Ortsschulrathe St. II gen zum Schul- 
hausbaue 250 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Majest&t haben der Gemeinde Atzelsdorf im politischen 
Bezirke Mistelbach in Niederösterreich zu Schulbauzwecken eine Spende von 200 Gulden aus 
der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben der Gemeinde Gösting im politischen 
Bezirke Mistelbach in Niederösterreich zum Schulbaue eine Spende von 200 Gulden aus der 
Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Miy'estät haben der Catastralgemeinde Die t weis im politischen 
Bezirke Waidhofen an der Thaya in Niederösterreich zum CapelJenbaue eine Unterstützung im 
Betrage von 200 Gulden ans der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben der Gemeinde Bus in zum Schulbaue 
200 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben zur Restanrirung der Kirche und des Pfarr- 
hauses zu Mitterburg in Istrien den Betrag von 200 Gulden aus der AUerhÖchsten Privatcasse 
a. g. zu bewilligen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben der Gemeinde Olang zur Kirchenthurm- 
Restaurierung 200 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben dem Ortsschulrathe zu Heil. Dreifaltigkeit 
in Krain zur Zahlung der Schulbankosten 150 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. 
zu bewilligen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben der Gemeinde and Pfarre Krumbach zur 
Anschaffung der inneren Kircheneinrichtung 150 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. 
zu bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben dem Ortsschulrathe in Roubanin zum 
Schalerweiterungsbaue 100 Gulden ans der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht. 



240 Eundmachiingeii. 

Die Brody'er Handels- ond Oewerbekamner hat lor Feier des 40jfthrigeii Regi«iuigs- 
jabil&oms Seiner k. und k. Apostolischen Mijestät eine Stipendienstiftung gegründet. 

Die 2 Stiftnngsstipendien im Betrage von je 120 Gnlden jährlich sind für arme nnd 
würdige Schüler des k. k. Staats-Gymnasiams in Brody, welche mindestens die I. Classe mit 
gutem Erfolge absolviert haben, bestimmt. 

Diese Stiftung tritt mit dem Schufjahre 1888^89 ins Leben. 

(Stiftbrief vom 18. August 1888. — Minlsterial-Act Z. 17731.) 



Im k. k. Sclinlbttelierverlage in Wien (I., Ecke der Schwarzenbergstra0e und Hegelgasse) 

ist erschienen : 

Hitiilliiicl doT fieicilüpsetzil iil inistiiniil-yiiroTilfliiiiii 

Über das Yolksschulwesen 

in den im Reichsrathe vertretenen Königreichen nnd Ländern. 

Sechste, neu redigierte Auflage. 
Preis eines Exemplares, steif gebunden, 1 11. 30 kr. 
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Verlag des k, k. Ministeriums für Cultus und Unterricht. — Druck von Karl Gorischek in Wien. 



Jahrgang 1888. Stack XIX. 

Verordnungsblatt 

für den Dienstbereich des 

Mnsteriums fOr Cultus und Untemclit. 

Redigiert im k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht. 

Anagegeben am 1. Ootober 1888. 

Inhalt Nr. 34. Verordnung des Ministers ftlr Cultas nnd Unterricht vom 10. September i888, 
betreffend die Regelung des Vorschlagsrechtes bei Completierung der FrUfungscommissionen 
für die II. Staatsprüfung an technischen Hochschulen. Seite 241. 



Nr. 34. 

Yerordnnng des Ministers für Cultus und Unterricht rom 

10. September 1888, Z. 15982 *), 

betrelTend die Begelnng des Vexs^iiagsrechteB bei Oompletiezting der Prüfangs- 
oommissionen für die n^ Staatsprüfang an teohnisohen Hoohsehnlen. 

Auf Grund Allerhöchster Entschließung vom 30. Juli d. J. finde ich aus Anlass 
vorgekommener Zweifel über die Bedeutung des §.17 der hierortigen Verordnung 
vom 12. Juli 1878 (R.-G.-Bl. Nr. 94) **), betreflfend die Regelung des Prüfungs- 
und Zeugniswesens an den technischen Hochschulen zur Erzielung eines gleich- 
mäßigen Vorganges .bei Erstattung der Anträge auf Ergänzung der Prüfungs- 
commissionen für die Vornahme der Fachprüfungen (IL Staatsprüfungen) an technischen 
Hochschulen anzuordnen, dass die Vorschläge auf Bestellung neuer Mitglieder dieser 
Commissionen so wie auf Ernennung der Präses - Stellvertreter von den Präsides 
dieser Commissionen auszugehen haben. 



*) Enthalten in dem, den 25. September 1888 ausgegebenen Ltl. Stücke des B.-G.-BL unter Nr. 147, 

Seite 689. 
*^) UiniBterial-Verord nnngsblatt vom Jahre 1878, Nr. 24, Seite 137. 
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242 VerfDgungco betreffend Lehrbücher ond Lehrmittel. 

Yerfügungen, betreffend Lehrbiiclier und Lehrmittel. 

I^eliirbttoliei*. 

a) FOr Mittelschulen. 

In 5., im wesentlichen unveränderter, somit nach Ministerial-Erlass vom 5. September 
1883, Z. 15961 *) zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit deutscher Unterrichts- 
sprache — die Approbation der competenten kirchlichen Oberbehörde voraus- 
gesetzt — allgemein zulässiger Auflage ist erschienen: 

Fischer, Dr. Franz, Lehrbuch der Kirchengeschichte für Gymnasien und iindere 
höhere Lehranstalten. Wien 1888. Mayer & Comp. Preis, geheftet, HO kr. 
(Ministerial-Erlass vom 6. September 1888, Z. 17745.) 

Umlauft, Dr. Friedrich, Lehrbuch der Geographie für die unteren und mittleren 
Classen österreichischer Gymnasien und Realschulen. U. Cursus: Länderkunde. 
Im Anhange: Mathematische Geographie. 2. verbesserte Auflage. Wien 1888. 
Holder. Preis, geheftet, 80 kr. 

Diese Auflage des bezeichneten Buches wird, ebenso wie die erste Auflage 
desselben **), zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit deutscher Unterrichts- 
sprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 18. Juli 1888, Z. 13489.) 

Handl, Dr. Alois, Lehrbuch der Physik für die oberen Classen der Mittelschulen. 
4. umgearbeitete Auflage. Mit 209 in den Text gedruckten Abbildungen. 
Wien 1888. A. Holder. 

Ausgabe für Gymnasien. Preis, geheftet, 1 fl. 3ßkr. (gegen I fl. 04 kr. 

der früheren Auflage). 
Ausgabe für Realschulen. Preis, geheftet, 1 fl. 24 kr. (gegen 1 fl. 

50 kr. der früheren Auflage). 
Diese neueste Auflage des bezeichneten Lehrbuches wird, ebenso wie die 
dritte Auflage desselben ***), zum Lehrgebrauche an den bezeichneten Mittel- 
schulen mit deutscher Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-£rlas8 vom 31. Juli 1888, Z. 14640.) 

In 61. unveränderter, sonach gemäU Ministerial-Erlass vom 14. Juli 1887, Z. 13708 t) 
zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit deutscher Unterrichtssprache allgemein 
zulässiger Auflage ist erschienen: 

Lesebuch zum kurzgefassten Lehrbuch (Preisschrift) der Gab eisberger 'sehen 
Stenographie. Nach den Beschlüssen der stenographischen Commission zu Dresden 
herausgegeben vom königl. sächsischen stenographischen Institute. Durchgesehen 
und umgearbeitet von weil. Prof. Dr. Hey de und Dr. jur. Bätzsch, 
Dresden 1888. Gustav Dietze. Preis, 2 Mark = 1 fl. 24 kr. 
(Ministerial-Erlass vom 14. September 1888, Z. 18820.) 

*) Ministerial-Verordnungsblatt vom Jahre 1888, Seit« 2i6. 
**) Miniaterlal-Yerordnungsblatt vom Jahre 1886, Seite 194* 
***) Ministerial-Verordnungsblatt vom Jahre 1883i Seite 273. 
f) Ministerial-Verordnungsblatt vom Jahre 1887| Seite 199« 
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In 5. unveränderter, somit gemäß Ministerial-Erlass vom 17. September 1881, 
Z. 14194 *) zulässiger Auflage ist erschienen: 

Tiaftrnnk Karel, Öeskä £itanka (Böhmisches Lesebuch) für Schüler der Mittel- 
schulen. I. Theil. Prag. Eober. Preis, 80 kr., gebunden, 1 fl. 
(Ministerial-Erlass vom 14. September 1888, Z. 18311.) 

Herser, Dr. Johann, U£ebnä kniha jazyka francouzskeho. 

LTheil. 3. Auflage. Prag 1889. A. Storch 's Sohn. Preis, gebunden, Ifl. 20 kr 

IL Theil. 2. Auflage. Prag 1889. A. Stör ch 's Sohn. Preis, gebunden, 1 fl. 20 kr. 

Die dritte Auflage des I. Theiles des vorbenannten Buches wird, ebenso 

wie die zweite Auflage desselben **) und der II. Theil, dieser aber nur in der 

neuesten (zweiten) Auflage zum Lebrgebrauche an Mittelschulen mit böhmischer 

Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 4. August 1888, Z. 14732.) 

In 3. unveränderter, sonach gemäß Ministerial-Erlass vom 24. October 1883, Z. 19569 ***) 
zum Lehrgebrauche der Mittelschulen mit böhmischer Unterrichtssprache allgemein 
zulässiger Auflage ist erschienen: 

Roth Jul., CviCebna kniha jazyka ngmeckeho pro ti'eti a £tvrtou tHdu äkol stiPednfch. 
Prag 1889. Tempsky. Preis, 85 kr., gebunden, 1 fl. 

(Ministerial-Erlass vom 14. September 1888, Z. 18543.) 

In 4. unveränderter, sonach gemäß Ministerial-Erlass vom 12. August 1880, Z. 11670 f) 
zum Lehrgebrauche der Mittelschulen mit böhmischer Unterrichtssprache allgemein 
zulässiger Auflage ist erschienen: 

Jandeika Väcslav, Geometria pro vy§§i gymnasia. Dil IL Stereometria. Prag. 
Kober. Preis, 60 kr. 

(Ministerial-Erlass vom 16. September 1888, Z. 18326.) 

In 4. unveränderter, sonach gemäß Ministerial-Erlass vom 8. März 1880, Z. 3080 ff) 
zum Unterrichtsgebrauche an Mittelschulen mit böhmischer Unterrichtssprache 
allgemein zulässiger Auflage ist erschienen: 

Daatieh, Dr. J. und Jandeika V., Logika pro vygäi gymnasia. Prag 1889. J. L. Kober. 
Preis, broschiert, 70 kr. 

(Ministerial-Erlass vom 14. September 1888, Z. 18308.) 

Sket, Dr. Jakob, Slo venisches Sprach- und Übungsbuch nebst Chrestomathie und 
slovenisch-deutschem und deutsch-slovenischem Wörterverzeichnis für den ersten 
Unterricht. 4. veränderte Auflage. Klagenfurt 1888. Verlag der St. Hermagoras- 
Buchdruckerei. Preis, geheftet, 1 fl. 30 kr. 
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*) MiniBterial-yerordnimgsblatt vom Jahre 1881| Seite 232. 
**) Ministerial- Verordnungsblatt vom Jahre 1883, Seite 171. 
***) Ministerial- Verordnungsblatt vom Jahre 1883, Seite 32. 
f) MiniBterial-Verordnungsblatt vom Jahre 1880, Seite 198. 
ff > Ministerial- Verordnungsblatt vom Jahre 1880, Seite 83. 
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Diese neueste Auflage des genannten Lehrbuches wird, mit Ausschluss 
der ersten drei Auflagen desselben, zum Unterrichtsgebrauche an Mittelschulen 
allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 14. September 1888, Z. 17670.) 

Schultz, Dr. Ferdinand, Esercizi per la grammatica latina. Nuova edizione conforme 
alla 13 originale per cura di Raffaelo Tornaciari. Torino 1888. E. Loeschen 
Trieste. F. H. Schimpf. Preis, gebunden, 1 fl. 20 kr. 

Diese neue Auflage des vorbenannten Übungsbuches wird, wie die dritte 
Auflage *) zum Unterrichtsgebrauche an Gymnasien mit italienischer Unterrichts- 
sprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 6. September 1888, Z. 17260.) 

yiaeovich Nicolo, Elementi di fisica sperimentale ad uso dei corsi inferiori delle 
scuole medje e delle scuole nautiche. Con 240 indsioni inserite nel testo. Seconda 
edizione con variazioni ed aggiunte. Triest 1888. Selbstverlag. Preis, 1 fl. 60 kr. 
Diese neue Auflage des vorbenannten Lehrbuches wird unter Ausschluss 
des gleichzeitigen Gebrauches der ersten Auflage dieses Buches zum Unterrichts- 
gebrauche in den unteren Classen der Mittelschulen und in den nautischen 
Schulen mit italienischer Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 
(Ministerial-Erlass vom 11. September 1888, Z. 18239.) 

Menger Giuseppe, Elementi di geometria descrittiva ad uso delle scuole reali 
superiori. Versione itallana eseguita da Giuseppe Zian. Wien 1888. 
Alfred Holder. Preis, 1 fl. 40 kr. 

Dieses Lehrbuch wird zum Unterrichtsgebrauche an Realschulen mit 
italienischer Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Eriass vom 3. JuU 1888, Z. 13087.) 

b) Fflr höhere Handelslehranstalten. 

Schiller Rudolf, Lehrbuch der Buchhaltung für höhere Handelslehranstalten. Wien 
und Leipzig 1888. A. P ichler 's Witwe und Sohn. 

L Theü: 1 fl. 30 kr. 

IL Theü: 1 fl. 70 kr. 

m. Theil: 1 fl. 20 kr. 

Dieses Lehrbuch wird zum Unterriohtsgebrauche an höheren Handels- 
lehranstalten allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom U. September 1888, Z. 17242.) 



*) lUniiterial-Verordnung^blatt vom Jabs i880| Seite 36i 
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Kundmachungen« 

Seine k. und k. Apostolische Migestftt haben der Congregation der PP. Redemptonsten xa 
Wien zom Bane einer Klosterkirche sammt Gollegiam in Hern als eine Untersttttsong ^n 
2000 Gulden ans der Allerhöchsten Privatcasse a. g. an bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Majestftt haben der Yorstehung der Donriaikanerinnen in 
Liens snm Bane des Thurmes und inr Eindeckong des Daches der Klosteitirohe 300 Gulden 
aus der Allerhachsten Primtcasse a. g. ra bewilligen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Mijestftt haben dem katholischen Pfarramte in Lipthal 
cur Kirchen-Sestanrierung 200 Gulden ans der Allerhöchsten Privatcasse a. g. in bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben der Pfsrrgemeinde St. Peter bei Beichenfels 
rar Kirchenrestaurierung 200 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. ra bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migestttt haben der Gemeinde Nasedlowitz zum Schul- 
Erweiterungsbaue 200 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben der Gemeinde Werboutz zum Bane des 
neuen Schulhauses 200 Gulden aus der AUerhöchsten Priyatcasse a. g. zu bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migest&t haben dem Ortsschulrathe in Altenmarkt ram 
Baue eines neuen Schulhauses 150 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen 
geruht 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben zur Anschaffung eines neuen Hochaltares und 
einer neuen Kanzel für die P&rrkirche zuSeewalchen 100 Gulden aus der Allerhöchsten 
PriTatcasse a. g. zu bewilligen geruht 

Seine k. und k. Apostolische M%iest&t haben der griechisch-katholischen P&rrgemeinde 
Kotzmann zu Kirchenzwecken eine Unterstützung von 100 Gulden ans der Allerhöchsten Privat- 
casse a. g. zu bewilligen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben der PfiurkirGhen-yorstehung StMargareth 
ob Weidisch sor Kirchenrestaorierung 100 Gulden ans der AUerhöchsten Privatcasse a. g. au 
bewilligen geruht 
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Der Director der k. k. priv. Credittnitalt fbr Handel und Gewerbe in Wien Karl Ritter 
Weiss V n W e i 1 8 e n h a 1 1 hat ein Capital von 20.000 Gulden in österreichischer Notenrente cur 
Errichtung einer Weiss von Weissenhall'schen Stipendien-Stiftung gewidmet, 
aas deren Interessen xo gleichen Theilen je ein Stipendiomplats für Hörer der Rechte und für 
Hörer der Medichi an der k. k. Universit&t in Wien sa dotieren ist. 

Die Btiftong ist bereits genehmigt 

(Ministerial-Act Z. 18343 ex 1888.) 

Der am 28. September 1 876 verstorbene V i n c e n s Tomassich hat letstwilHg ein Capital 
von 1 2.000 Gülden zu einer Stipendienstiftong gewidmet ; hieraus wurden 3 Stipendien 
für Sohikler nautischer Schulen oder Oberrealschalen creiert. 

(Stiftbrief vom 9. September 1888. — Ministerial-Act Z. 19138 ex 1888.) 



Der Minister fUr Cultus und Unterricht hat der mit dem RettunKshause für arme und 
verwahrloste Kinder in Krakau verbundenen Privat-Volksschnle des P. Kasimir Sieoiaszko 
das öffentlichkeitsrecht verliehen. 

(Ministerial-Erlass vom 14. September 1888, Z. 17165.) 



Josef Winter, suletit Lehrer an der allgemeinen Volksschule ftir Knaben in Wien, 
IJI. Bexirk, PanUisgasRe 9/11 wurde vom Schuldienste entlassen. 

(Ministerial-Act Z. 18055 ex 1888.) 
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Die uacbbenannten Publicationen des ic. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht 

sind im Wege der k. k. Öchnlbüchei'-Verlags-Directioii in 'Wien 

(l., Schwarzenbergstraße 7) zn besieben : 

Verordnungsblatt für den Dienstbereich des k. k. Ministeriums für Cultus und 
Unterrieht. Jabrgang 1869, 1871—1873, 1875—1883, 1885, 1886 k 1 fl. 



Hnndbneh der Beiehsgesetce und Ministerial-Verordnangea ttber das VoUcsgehulwesen 

in den im Reicbsratbe vertretenen Königreichen und Ltodem. Fünfte, neu redigierte Auflage. 
Gr.-8^ Leinw.-Bd., 1 fl. 30 kr. 

Das Reichs-Yolksschnlgesetz samtnt der Durchführungs- Verordnung vom 8. Juni 1883. 

Broschiert 10 lor. 

Ordinansa del ministro del culto e dell' istruzione d. d. 8 giugno 1883, No. 10618, 

per regecnzione della legge 2 maggio 1883, 6. L. I. Nr. 53. IV3 Bogen. Preis, 5 kr. 

LebrpISne and Instruetionen f&r den Zeichnnngsnnterricbt in den Volks- nnd Bttrger- 

Bchnlen. Vg Bogen, Lex.-8^ Mit 6 lithographischen Beilagen, gefalzt 25 kr. 

Vorsebriften fiber die Ueranbildnng und Prüfung der Lebrer für allgemeine Volks- 
und BOrgerschulen in Österreich. I. Organisations-Statot der Bildungsanstalten ftlr Lehrer- und 
Lehrerinnen an Öffentlichen Volksschulen. — II. Statut der Bflrgerschul - Lehrercurse. -^ 
III. Vorschrift über die Lehrbeft&higungs-PrUfungen ftlr allgemeine Volks- und Burgerscbuleti. 
dVs Bogen Lex. -8^, broschiert 25 kr. 

Ol*ganisainl statnt üstavä ku vzdöläni uöitelä a uöitelek. — Statut kursfi pro uüitele 

Skol meifansk^ch. — Pfedpis o zkou&k&ch zpüsobOosti pro oby^f^n^ skoly obecnö a ro^§Cansk^. 
(Prager Ausgabe.) 5 Bogen Lex.-8^, gefalzt 25 kr. 

Lebrplan nnd Instrnetion für das Freifaandzeiebnen an Bildnngsanstalten für Lehrer 

und Lehrerinnen. Lex.-8^ Mit 6 lithographischen Beilagen, gefalzt 20 kr. 

Instrnetion für den Zeicbnnngsnnterricht an gewerblichen Fortbildnngssehnlen. 

Vfl Bogen Lex.-8°. Mit 6 lithographischen Beilagen, ge&lzt 20 kr. 

Istruzione per T insegnamento del disegno a mano sciolta. iV« Bog. Lez.-8^ Mit 

G lithographischen Beilagen, gefal«t 25 kr. 

Normalien für die Gymnasien nnd Realsehnlen in Österreieb. Im Auftrage und mit 

Benatzung der amtlichen Quellen des k. k. Ministeiiumi ftlr Cultus und Unterricht redigiert 
von Dr. Edmund Edlen von Marenzeller. 

I. TheiL L Band, LXXXVI und 380 Seiten in Lez.-8, broschiert, 1 fl. 80 kr. 

I. Theil II. Band, von Seite 881 — 831 sammt dem chronologischen Normalien- Register 
und dem alphabetischen Sach-Register, in Lez.-8^, broschiert, 2 fl. 20 kr. 

Instructionen für den Unterricht an den Gymnasien in Österreich; Einzige, vom 

k. k. Ministerium ftir Cultus und Unterricht autorisierte Ausgabe. XXVI und 316 Seiten in 
Lez.-8^ broschiert, 1 fl. 50 kr. 

Instmetionen für den Unterricht an den Realschulen in Österreich. 320 Seiten in 

Lez.-8^ broschiert, 1 fl. 

Weisungen nr Führung des Schulamtes an den Gymnasien in Österreich als Anhang 

lU den ginitrnctionen fttr den Unterricht.'' Einzige, Tom k. k. Ministerium ftlr 
Cultus und UBterrlcLt antorisierte Ausgabe. 94 Seiten in Lex^S**, broschiert, 40 kr. 
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Abindernngen des Lebrplanes fBr Gymnasien vom 2ß. Mai 1884. Oefiüzt 10 kr. 
Programma per T insegnamento della lingna italiana nelle sende reali anstriaclie. 

Oefalst 15 kr. 

Vorsehrift Ober die Prttftang der C/indidaten des Lehramtes an Gymnasien nnd Real- 
schulen in Österreich vom 7. Februar 1884. IV4 Bogen Lex.-8^ gefaht 12 kr, 

Programm Bber den Unterrieht im Tnrnen an den Realsehnlen in österreieh« 

1 Bogen Lez.-S*', gefalat 10 kr. 

Jahresberieht des k. k. Ministeriums fBr Cnltns nnd Unterriebt Jahrgang 1870, 1871, 

1873, 1874, 1875, 1876. Preis per Jahrgang 2 fl. 

Besehlflsse nnd Protokolle der internationalen Stimmton-Confereni in Wien 1886. 

27« Bogen 8^ broschiert 30 kr. 



Die nachbenannten Pnblieatiouen des k. k. Ministerinms fBr Cnltns nnd Unterrieht 

sind im Wege der k. k. Hof -Verlags- nnd üniTersitftts-Buchhandinng F. Maus (l., Kohlmarkt) 

zu beliehen .- 

Sammlung der fBr die Ssterreiehisehen Universitäten giltigen Gesetze nnd Verord- 
nungen, herauBgegeben im Auftrage und mit BenUtiung der amtlichen Quellen des k. k. Ministeriums 
f&r Cultns und Unterricht, redigiert tou Friedrich Freiherrn von Schweickhardt. 
Wien 1885. I. Band 6 iL, II. Band 3 A. 

Vorsehriften Bber Unterriehts - Stiftungen nnd Stipendien, nach amtlichen Quellen 

gesammelt von Dr. Frans Josef Ritter Mahl-Schedl yon Alpenburc^ Wien 
1885. 1 fl. 30 kr. 



Nachbenamite Pttblieationen des k. k. Ministerinms fiir Cnltns nnd Unterrieht sind im 

Wege der k. k. Hof- und Universitilts-Buchhandlung Alfred Holder (L, Rothenthurmstraße 15) 

zu beziehen : 

Centralblatt fBr das gewerbliehe Unterriohtswesen in Österreich « im Auftrage des 

k.k. Ministeriums für Gultus und Unterricht redigiert von Dr. Frans Ritter TonHaymerle. 
L Band (1882), D. Band (1883), HL Band (1884), IV. Band (1885), V. Band (1886). 
VI. Band (1887). Preis per Band 4 fl. 

Snpplement ram Centralblatt fBr das gewerbliehe Unterriehtswesen in Österreieh, 

im Auftrage des k. k.Bifaüsterinms fiir Cultus nnd Unterricht redigiert too Dr. Frans 
Ritter von Haymerle. L Band (1884), H. Band (1885), IIL Band (1885). 
per Band 1 & 20 kr. 



YerUg des k. k. Ifinlsteriums für Cultus und Unterricht. ^ Druck von Earl Gorischek in Wien. 
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Jahrgang 1888. Stfick XX. 

Verordnungsblatt 

fiir den Dienstbereich des 

l^Qüsteriums fILr Culttis xad TJnteniclit. 

Redigiert im k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht. 

Ausgegeben am 16. Ootober 1888. 

iBhfllt. Nr. 85. Gesetz vom 17. Juni 1888, wirksam für das Erzherzogthum Österreich unter der 
Enns, mit welchem einige Bestimmungen des Gesetzes vom 12. October 1870, beziehungsweise 
des Gesetzes vom 22. December i874, betreffend die Schulaufsicht, abgeändert werden. Seite 249. 
— Kr. 86. Verordnung des Ministers für Cultus und Unterricht und des Finanzministers vom 
22. September i888 , womit der für die Führung des Bezirks-Protopresbyteratsamtes in den 
nach dem Gesetze vom 10* December 1887 einzubringenden Einbekenntnissen betreffs des 
Localeinkommens der congruaergänznngsberechtigten griechisch - orientalischen Seelsorge- 
geistlichkeit Dalmatiens als Ausgabspost anzuerkennende Betrag festgesetzt wird. Seite 252. — 
Hr. 87. Verordnung des Ministers für Cultus und Unterricht und des Finanzministers vom 
24. September 1888, womit §. 1 der DurchfUhrungs- Verordnung vom 30. März i888 zum 
Gesetze vom 10. December 1887, betreffend provisorische Bestimmungen über die Dotation 
der griechisch-orientalischen Seelsorgegeistlichkeit Dalmatiens abgeändert wird. Seite 253. 



Nr. 35. 

Gesetz vom 17. Juni 1888 ♦), 

wirksam fiir das Erzherzogthum Österreich unter der Enus, 

mit welchem einige Bestimmungen des QesetEes vom 12. Ootober 1870, L.-G.-B1. 

Nr. 51 *% beaiehungBweise des Gfesetses vom 22. December 1874, Ii.*a.-Bl 1875, 

Nr. **% betreffend die Sohnlanfsicht, abgeändert werden« 

Über Antrag des Landtages Meines Erzherzogthumes Osterreich unter der Enns 
finde Ich anzuordnen, wie folgt: 

Artikel I. 

Die nachstehenden Paragraphen des Gesetzes vom 12. October 1870, L.-G.-BI. 
Nr. 51 **)j beziehungsweise des Gesetzes vom 22. December 1874, L.-G.-Bl. 1875, 
Nr. 9 ***), betreffend die Schulauüsicht, haben in ihrer gegenwärtigen Fassung 
außer Wirksamkeit zu treten und künftighin zu lauten : 



*) Enthalten in dem, am 12. Juli 1888 ausgegebenen Landes-Gesetz- und Verordnungsblntte ilir 

das Erzherzogthum Österreich unter der Enns, XV. btUck, unter Nr. 42, Sinte 5'J. 
*♦) Ministcrial- Verordnungsblatt vom Jahre 1870, Nr. 144, Seite 603. 
***) MtniBterial- Verordnungsblatt vom Jahre 1875, Nr. 9, Seiti^ 21. 
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§. 19. 

Der Bezirksschulrath besteht 

a) aus dem k. k. Bezirkshauptmann als Vorsitzenden; 

b) aus Fachmännern im Lehramte. Zwei derselben sind von der Lchrerconferctiz 
des Schulbezirkes zu wählen. Bestehen in einem Bezirke eine oder zwei öffent- 
liche Bürgerschulen, so treten die Directoren derselben in den Bezirksschulrath 
ein. Befinden sich in einem Bezirke mehr als zwei Bürgerschulen, so haben 
zwei Directoren derselben in den Bezirksschulrath einzutreten, welche von 
sämmthchen Directoren der Bürgerschulen des Schulbezirkes gewählt werden. 
Besteht in einem Bezirke eine Lehrerbildungsanstalt, ein Gymnasium oder eine 
Realschule, so haben die Directoren einer jeden Kategorie dieser Anstalten in 
den Bezirksschulrath einzutreten. Befinden sich in einem Bezirke zwei oder 
mehr als zwei Lehrerbildungsanstalten, Gymnasien oder Realschulen, so hat 
von jeder Kategorie dieser Anstalten ein Director in den Bezirksschulrath 
einzutreten, welcher von den Directoren der Anstalten gleicher Kategorie des 
Schulbezirkes gewählt wird. 

Im Falle der Stimmengleichheit bei einer dieser Wahlen entscheidet 
das Los; 

c) aus je einem von dem Landeschef ernannten Vertreter des Religionsunterrichtes 
jener Glaubensgenossenschaften, deren Seelenzahl im Bezirke mehr als 5(K) 
beträgt ; 

d) aus den Mitgliedern, welche von einer Versammlung der Geraeindevoratünde 
des Schulbezirkes gewählt werden. Diese Versammlung ist zu diesem Bchufe 
an den Amtssitz der Bezirkshauptmannschaft einzuberufen. Die Anzahl derselben 
wird vom Landesschulrathe festgesetzt, muss aber die absolute Meiirheit sämmt- 
lieber Mitglieder des Bezirksschulrathes betragen und mindestens so groß sein, 
als die Anzahl der Gerichtsbezirke innerhalb des Schulbezirkes. 

Außerdem hat die Versanmilung der Gemeindevorstände für die gewählten 
Mitglieder Ersatzmänner in gleicher Anzahl, und zwar dergestalt zu wählen, dass 
für jedes Mitglied ein bestimmter Ersatzmann gewählt wird. 

Wählbar als Mitglieder oder Ersatzmänner sind alle jene, welche fähig sind, 
in die Gemeindevertretung einer im Wahlbezirke befindlichen Gemeinde gewählt zu 
werden. Der Verlust der Wählbarkeit hat das Ausscheiden aus dem Bezirksschulrathc 
zur Folge. 

Auch hat die Lehrerconferenz des Schulbezirkes für die gewählten zwei Mit< 
glieder Ersatzmänner in gleicher Anzahl, und zwar dergestalt zu wählen, dass für 
jedes Mitglied ein bestimmter Ersatzmann gewählt werde. 

§. 20. 

In Städten mit eigenen Gemeindestatuten besteht jedoch der Bezirksschulrath : 
aj aus dem Bürgermeister als Vorsitzenden; 
b) aus vier Mitgliedern in der Reichshaupt- und Residenzstadt Wien, von welchen 

zwei Mitglieder aus der Zahl der an den öffentlichen Bürgerschulen wirkenden 
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Directoren und Bürgerschullehrer und zwei Mitglieder aus der Zahl der an 
ÖflFentlichen Volksschulen wirkenden Oberlehrer und Lehrer gewählt werden, 
aus einem Mitgliede in den anderen Städten. 

Diese Wahlen erfolgen durch die L ehrer conferenz des betreffenden städti- 
schen Schulbezirkes; 

c) aus drei Mitgliedern in der Reichshaupt- und Residenzstadt Wien, von welchen 
eines durch den Landesschulrath aus der Zahl der an den Lehrerbildungs- 
anstalten wirkenden Directoren und Lehrer, und zwei von den Directoren der 
daselbst befindlichen Mittelschulen gewählt werden, und in den Städten außer 
Wien aus den Directoren der etwa in der betreffenden Stadt befindlichen 
Lehrerbildungsanstalten, Gymnasien oder Realschulen, und öffentlichen Bürger- 
schulen. 

Bestehen in dem Gebiete solcher Städte außerhalb Wiens zwei oder mehr 
als zwei Lehrerbildungsanstalten, Gymnasien oder Realschulen und öffentliche 
Bürgerschulen, so hat jede Schulkategorie nur einen Vertreter in den Bezirks- 
schulrath zu entsenden, welcher von den Directoren der Anstalten gleicher 
Kategorie des Schulbezirkes gewählt wird. Bei Stimmengleichheit entscheidet 
das Los ; 

d) in Wien aus je einem von dem Landeschef ernannten Vertreter des katholischen, 
des evangelischen und des israelitischen Religionsunterrichtes, und in den 
Städten außer Wien aus je einem von dem Landeschef ernannten Vertreter 
des Religionsunterrichtes jener Glaubensgenossenschaften, deren Seelenzahl im 
städtischen Schulbezirke mehr als 300 beträgt; 

e) aus den von der Gemeindevertretung gewählten Mitgliedern. Die Zahl dieser 
Mitglieder bestimmt der Landesschulrath. Dieselbe muss aber die absolute 
Mehrheit sämmtlicher Mitglieder des Bezirksschulrathes betragen. 

Wählbar sind alle jene, welche das active Wahlrecht für die Gemeinde- 
vertretung haben. 

Der Verlust des Wahlrechtes für die Gemeindevertretung zieht den Austritt 
aus dem Bezirksschulrathe nach sich. 

Artikel IL 
Dieses Gesetz hat mit dem 1. Jänner 1889 in Wirksamkeit zu treten. 

Artikel IIL 

Mein Minister für Cultus und Unterricht wird mit dem Vollzuge dieses Gesetzes 
beauftragt. 

Budapest, am 17. Juni 1888. 

Franz Joseph ni./p. 

Taaffe m./p. Oautsch m./p. 
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Nr. 36. 

Verordnung des Ministers für ('ultus und Unterricht und des 
Finanzministers vom 22. September ISSS % 

womit der f&r die Fühmng des Beiirks-Protopreabyterataamtes in den nach dem 
OesetEe vom 10. Deoember 1887 (B.-G.-BL Nr. 142 **) einiubringenden Ein- 
bekenntnissen betreffs des Looaleinkommens der oongmaergänsongsberechtigten 
grieohisch-orientalisohen SeelBorgegeistliohkeit Dalmatiens als Ausgabepost ansa- 

erkennende Betrag featgesetst wird. 

In Ergänzung des §. 3, II, Alinea b, der DurchfQhrungs- Verordnung vom 
30. März d. J. (R.-G.-B1. Nr. 36 *•♦) zu dem Gesetze vom 10. December 1887 
(R.-G.-BI. Nr. 142 **) betreffend die provisorische Aufl)e88erung clor Dotation der 
griechisch - orientalischen Seelsorgegeistlichkeit Dalmatiens wird der Betrag der 
Protopresbyteratsauslagen , welche in den nach diesem Gesetze einzubringenden 
Einbekenntnissen als Ausgabspost anzuerkennen sind, unbeschadet der Prtlfung der 
Frage, ob den betreffenden Protopresbyteratspfarren eine Congrua-Ergänzung aus 
dem Staatsschatze im Sinne des bezogenen Gesetzes überhaupt gebürt, folgender- 
maßen festgesetzt: 

Für die Bezirks-Protopresbyteratsärater von Zara, Knin, Imoschi, Cattnro und 
Budua der Betrag von 100 fl.; 

fhr die Bezirks-Protopresbyteratsämter von Scardona, Kebenico, Risano und 
CastelnuoYO der Betrag von 80 fl. 

Dnniu'ewski m./p. Gantach m./p. 



*) Enthalten in dem, den 2. October 18S8 ausgegebenen LI V. Stücke des Huichsgeset^blatti^s unter 

Xr. 15i, Seite 693. 
**) MiniRteriHl-Vprordonngsblatt 7om Jahre 1888, Nr. 1, Seite 2. 
♦*•) Miniaterial- Verordnungsblatt vom Jahre i888, Nr. 15, Seite 115. 
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Nr. 37. 

Verordnung des Ministers für Cnltus und Unterricht und des 

Finanzministers vom 24, September 1888 *), 

womit g. 1 der Durchfühninga-Verordniing vom 80. MSte 1888 (R.-Q.-B1. Nr. 86 ♦♦) 
jnim Gesetze vom 10. December 1887 (ß.-Q.-Bl. Nr. 142 '**) betreffend provisorische 
Bestimmungen über die Dotation der grieclL-orientalischen Seelsorgegeistlichkeit 

Dalmatiens abgeändert wird. 

Die im §. t der bezogenen Ministerial-Verordnung bis Ende Juli 1888 fest- 
gesetzte Frist zur Einbringung der Einbekenntnisse des mit den Seelsorgeämtem 
verbundenen Localeinkommens wird bis Ende October d. J. erweitert. 

Ganisch m./p. Dunajewski m./p. 



Verfügungen, betreffend Lehrbücher und Lehrniittei. 

l^elifbliolief. 

a) Für MittelsGliulen. 

Konig, Dr. Arthur, Lehrbuch für den katholischen Religionsunterricht in den 
oberen Classen der Gymnasien und Realschulen. I. Cursus. 4. Auflage. Freiburg 
im Breisgau 1888. Herder'sche Verlagshandlung. Preis, 87 kr. 

Die vierte Auflage dieses Lehrbuches wird ebenso, wie die dritte Auflage f), 
die Approbation der competenten kirchlichen Oberbehörde vorausgesetzt, zum 
Unterrichtsgebrauche an Gymnasien mit deutscher Unterrichtssprache allgemein 
zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 25. September 1888, Z. 19060.) 

Qn.HoratilFlacei carmina selecta. Scholarum in usum edidit Michael Petschenig. 
Editio altera correctior. Prag 1888.' F. Tempsky. Preis, 75 kr. 

Die mit Ministerial-Erlass vom 2. Juli 1885, Z. 11736 ff) für die erste 
Auflage ertheilte Approbation wird auf die zweite Auflage ausgedehnt. 
(Ministerial-Erlass vom 25. September 1888, Z. 19066.) 



*) Enthalten in dem, den 2. October 1888 ausgegebenen LIV. Stucke des Reichsgesetzblattes, 

nnter Nr. 152» Seite 693. 
•♦) Ministerial-VororclniingBblatt vom Jahre 1888, Nr. 15, SMie il5. 
*♦♦) Ministerial-VerordnungBblatt vom Jahrp 1888, Nr. 1, Seito 2. 

f) MiniBterial-VerordnnriRsblatt vom Jahre 1884, Seitp 223. 
ff» älinlBterial- Verordnungsblatt vom Jahre 1885, Seite 168. 
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Roiek Joh. Alex., Lateinisches Lesebuch für die unteren Classen der Gymnasien. 
IL Theil. (5. umgearbeitete Auflage. Wien 1888. Verlag von Karl Oerold's 
Sohn. Preis, broschiert, 50 kr., cartoniert, 55 kr. 

Diese neueste Auflage des vorbenannten Buches wird, mit Ausschluss aller 
früheren Auflagen, zum Unterrichtsgebrauche an Gymnasien mit deutscher 
Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 27. September 1888, Z. 18924.) 

Heis, Dr. Ed., Raccolta di esempi i quesiti di aritmetica ed algebra ordinati ad 
uso delle scuole medie. Versione di Antonio Budinich. Seconda edizione 
riveduta. Torino, E. Loescher; Trieste F. H. Schimpf, 1889. Preis, 
gebunden 2 fl. 25 kr. 

Diese revidierte Auflage des bezeichneten Buches wird, ebenso wie die 
ei*ste Auflage desselben *) zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit italienischer 
Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 6. October 1888, Z. 19948.) 

b) FOr Lehrer- und Lehrerinnen-Bildungsanttalten. 

Tupetz, Dr. Theodor, Lehrbuch der allgemeinen Geschichte für Lehrer- und 
Lehrerinnen-Bildungsanstalten. Für den L und IL Jahrgang. Mit 108 Abbildungen 
und 11 Karten. Wien und Prag 1888. Verlag von F. Tempsky. Preis, 
geheftet, 1 fl. 20 kr., gebunden, 1 fl. 40 kr. 

Dieses Lehrbuch wird zum Unterricbtsgebrauche an Lehrer- und Lehrerinnen- 
Bildungsanstalten als zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 27. September 1888, Z. 12098.) 



Kundmachungen. 

Seine k. und k. ApoBtoliBche Majestät haben der Scbalgemelnde St, Georgen a. d. Leys 
im politiachen Be/Jrke Scheibbs in Niederösterreich zam Schnlerweiterungsbaue eine Unterstützung 
von 300 Golden aus der AUerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen gembt. 

Seine k. und k. Apostolische Mijestät haben znr Ausmalung des Presbyteriums in der 
katholischen Pfiurrkirche zu Goisern 300 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu 
bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Sfigestät haben dem Comit^ zur inneren Restaurierung der 
St. Katharina -Kirche in Chrndim 300 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu 
bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Miüe>tät haben der Gemeinde Rohr im Gebirge im politischen 
Bezirke Wiener-Neustadt in Nlederösterreich zom Schulbane eine Spende von 300 Gulden aus 
der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht 



*) Ministerial-Verordnnngsblatt vom Jahre 1880, Seite 265. 
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Seine k. und k. Apostolische Mi^'estät haben der Gemeinde St. Jakob in Defreggen 
xum Schulbaue 300 Gulden, tveiter zur Restaurierung der St. Walpurgn - Kapelle in Göflau 
nnd sur Restaurierung der Kirche in Going je 100 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse 
a. g. zu bewilligen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben den Gemeinden Annaberg und St. Martin 
zum Baue eines neuen Schulhauses 200 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu 
bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben der Gemeinde Weigelsdorf zum Schulhaue 
200 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben der Gemeinde Snovidek zum Baue eines 
Schulhauses 150 Gulden und den Gemeinden Bnde£ko, Slavikov und Zavadilka zur 
Erweiterung des Schulhauses gleichfalls 150 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu 
bewilligen geruht. 

Seine k. nnd k. Apostolische Migestät haben den Gemeinden Jassenka und Radoschau 
zu Schulbauten je 1 50 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geniht. 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben der Gemeinde Pliskovica zum Umgusse 
zweier Earchenglocken 125 Gulden ans der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben der Schulgemeinde Babenfeld zum Schnlbane 
100 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben der Gemeinde Lona zur Kirchenrestaurierung 
und Anschafiiing von Einrichtungsgegenständen 100 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse 
a. g. zu bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben der Kircheuvorstehung St. Jakob in P i c h 1 
zur Kirchen-Restaurierung 80 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht 



Die Geschwister Stephan und Andreas Moysa von Rosochaeki und Rypsyna 
Freiin €apri, geb. von Rosochaeki, sämmtlich Gutsbesitzer in Galizien, haben ein 
Capital von 6200 Gulden im Nennwerthe zur Gründung einer den Namen „Dr. Michael 
Moya von Rosochaeki" führenden Stipendienstiftung für einen Schüler der 
juridischen Facultät an der Universität Lemberg, christlicher Religion, gewidmet 

(Stiftbrief vom 13. September 1888. — Ministerial-Act Z. 19537 ex 1888.) 

Die am 1. October 1886 verstorbene Advocatenwitwe Therese von fifasteiger hat 
letztwillig 2000 Gulden haar zur Errichtung einer den Namen „Dr. Constantin von 
Gasteiger** tragenden Stipendienstiftung zu Gunsten eines Studierenden am Gymnasium 
in Meran vermacht 

Die Stiftung ist bereits activiert 
(Stiftbrief vom 14. September 1888, Nr. 19009. — Ministerial-Act Z. 19604 ex 1888.) 



Die k. k. Webeschule in Poliöka wurde mit Ende des Schuljahres 1887/88 
geschlossen. 
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Der Minister fllr Cultas und Unterricht bat das öffentlichkeitsrecht Terliehen: 

der von den Schalschweetem des Miitterhanseg Algorsdorf geleiteten Privat - M&dchen- 
schule y.n Stradon in Steiermark 

(MiniBterial-ErlaHB vom 29. September 1888, Z. 19527), 

der Privat-Madrhen-VolksBchule der Wilhelm ine Sin, geb. Lifka in Prag 
(Ministerial-EriaRS vom 25. Septemlirr 1898, Z. 18652) und 

der v(»n der Cou^regation der armen Schnlscbwestern de Notro-Ditme (»rbalteuen böhmiücbeii 
Privat-Madchen-VoIkMchuIe xu Austerlitz in Mäbren 

(Ministerial-ErlaBB vom 26. September 1888, Z. 18264). 



Vom SchnldienRte wurden entlassen: 

Alfred Richter, gewesener Unterlebrcr sm Ottakring in Niederöstcrreicb 
(Ministenal-Eriass vom 29. September 1888, Z. 10086), 

Honjaniin MftttjkA, xulctxt Unierb'brer au der Volksschule in Pfiwf'^titK in Böhmeu 
(Ministerial-ErlsHS vom 29. September 1888, Z. 15626) und 

Ludwig Berwid. xuletst Unterlebrer an der Volksscbnle zn Wriititr. -Benatek in 
Böhmen 

(Ministerial-Eriass vom 30. September 1888, Z. 18092). 



. erUg des k. k. Ministeriums für Cultnfi und TTnterricht. — Druck von Karl Onriscbi^k in Wien. 
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Verordnungsblatt 

für den Dienstbereich des 

ItOnistenums fdr Cultxis mid Untemclit. 

■ 

Redigiert im k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht. 

Auagegeben am L November 1888. 



Inhalt. Vr. 86. Verordnung des Ministers für Cultus und Unterricht yom 19. October 1888, betreffend 
die Auszahlung derKeisekosten und Diätenpauschalien derBezirksschulinspectoren. Seite 257. — 
Hr. 89. Erlass des Ministers für Cultus und Unterricht vom 27. September 1888, an sämmtliche 
Landeschefs, betreffend die Einkommensteuer von den Functionszulagen der Rectoren und 
Decane der technischen Hochschulen. Seite 257. 

Nr. 38. 

Terordnnng des Ministers für Cultns und Unterricht yom 

19. October 1888, Z. 15493, 

betreffend die AiiBiahlimg der Beiaekoeten und Diätenpausolialien der Beiirke- 

8Ohnlin0pectoren. 

Aller Anlass eines speciellen Falles ordne ich an , dass die den Bezirksschul- 
inspectoren bewilligten jährlichen Beisekosten und Diätenpauschalien in anticipativen 
Monatsquoten auszubezahlen sind. 

In Folge dieser allgemeinen Anordnung, durch welche die betreffenden älteren 
an einzelne Landesschulbehörden gerichteten Erlässe außer Kraft* tx^ten , ist auch 
bei Beurlaubung von Bezirksschulinspectoren die nach dem hierätntlichen Erlasse 
vom 3. November 1879, Z. 14795*) dem Stellvertreter gehörende „betreffende 
Quote' monatlich und zwar vom 1. des der Beurlaubung folgenden Monats anzu- 
weisen. 



IC 

.ONr. 39. 
V» 

Erlass des Ministers nir Cultus und Unterricht vom 

27. September 1888, Z. 17545, 

an sämmtliche Landeschefs, 

betreffend die Binkommenstener von den Fnnotionssniagen der Bectoren nnd 

Deoane der teohniflohen HoohBohnlen. 

Aus Anlass eines besonderen Falles beehre ich mich im Einvernehmen mit dem 
k. k. Finanzministerium Eure in Abänderung des hierortigen Erlasses 



*) Ministerial-Yerordnungshlatt vom Jahre i879, Nr. 54, Seite 476. 
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vom 4. Dacember 1880, Z. 18831 *) bekanntzugeben, dass die sogenannten Functions- 
zulagen der Rectoren und Decane der technischen Hochschulen im Hinblick darauf, 
dass der §. 4 des Gesetzes vom 15. April 1873, B.-G.-B1. Nr. 48, nur auf die in 
diesem Gesetze zur Sprache gebrachten £moIumeate des Staatalebrpersonales bezogen 
werden kann, dem §. 4 des Einkommensteuer-Patentes vom 29. October 1849, 
R.-G.-BI. Nr. 439 zufolge der Einkommensteuer unterliegen, weil bei denselben keine 
Beziehung auf die Bestreitung von Ausgaben, die mit der Dienstleistung verbunden 
sind, vorhanden ist, dieselben vielmehr Entschädigungen für vermehrte Diensleistungen 
darstellen. 



YerfUgungen, betreffend Lehrbücher und Lehrmittel. 

X^elirbftolier. 

a) Für allgenwine Volkaaolluton. 

Deutsche Sprachschule. Grammatik, Orthographie und Styl in cancentrischen Kreisen 
für allgemeine Volksschulen von M. Stein, B. Weiner und W. Wrany. 
In 4 Heften. Neubearbeitet von M. Binstorfer. I.Heft für das IL Schuljahr. 
7. Auflage. Wien 1888 bei Manz. Preis, 15 kr. 

Dieses Lehrbuch wird zum Unterrichtsgebrauche an allgemeinen Volks- 
schulen für zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 15. October 1888, Z. 10766.) 

ätastn]^ J. und Sokol J., Öitanka pro Skoly obecne (Vydani pötidilne). Prag 1888. 
K. k. Schulbücherverlag. 

n. Theil: Preis, steif gebunden, 23 kr. 
III. Theil : Preis, steif gebunden, 32 kr. 

Diese zwei Theile der fünftbeiligen Ausgabe des böhmischen Lesebuches 
für allgemeine Volksschulen werden in der gegenwärtigen revidierten Ausgabe 
zum Lehrgebrauche in allgemeinen Volksschulen mit böhmischer Unterrichts- 
sprache als zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 6. October 1888, Z. 18929.) 

— — Citanka pro äkoly obecne. (Vydani v osmi dilech.) Prag 1888. K. k. Schul- 
bücherverlag. 

II. Theil: Preis, steif gebunden, 20 kr. 
UI. Theil: Preis, steif gebunden, 30 kr. 

Diese zwei Theile der achttheiligen Ausgabe des böhmischen Lesebuches 
für allgemeine Volksschulen werden in der gegenwärtigen revidierten Ausgabe 
zum Lehrgebrauche in allgemeinen Volksschulen mit böhmischer Unterrichta- 
sprache als zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 6. October 1888, Z. 18929.) 



*) Ministerial- Verordnungsblatt vom Jahre 1881, Nr. 19, Seite 72. 
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Sioger Benedikt, Deutsche Schullieder nebst einem Anhange liturgischer Gesänge. 
Verlag des Verfassers. Wien 1888. Druck von Josef Eberle und Comp. 
Preis, 45 kr. 

Dieses Buch, welches von der israelitischen Cultusgemeinde Jungbunzlau 
für zulässig erklärt worden ist, kann zum Unterrichtsgebrauche an der israeliti- 
schen Volksschule in Jungbunzlau verwendet werden. 

Dieses Liederbuch kann auch an anderen Volksschulen zum Lehrgebrauche 
für israelitische Schüler unter der Voraussetzung verwendet werden, dass 
dasselbe von den betreffenden israelitischen Cultusgemeinden als zulässig erklärt 

sein wird. 

(Ministerial-Erlass vom 15. October 1888, Z. 11382.) 

b) Für allgemeine Volke- und BOrgerectiulen. 

Bondi E., Leitfaden zum Religionsunterrichte der israelitischen Volks- und Bürger- 
schul-Jugend. 

L Theil. Preis, broschiert, 25 kr., gebunden 30 kr. 
n. Theil. Preis, broschiert, 32 kr., gebunden 40 kr. 4. verbesserte Auflage. 
Brunn 1887, bei Beruh. Epstein. 

Dieses Lehrbuch, welches von der israelitischen Cultusgemeinde Brunn 
für zulässig erklärt worden ist, kann zum Lehrgebrauche an allgemeinen Volks- 
und Bürgerschulen in Brunn für Kinder israelitischer Confession verwendet 
werden. 

Dieses Lehrbuch kann auch an anderen allgemeinen Volks- und Bürger- 
schulen zum Unterrichte unter der Voraussetzung gebraucht werden, dass 
dasselbe von den betreffenden Cultusgemeinden als zulässig erklärt sein wird. 
(Ministerial-Erlass vom 15. October 1888, Z. 13780.) 

c) FOr BOrgerechulen. 

Anbros Josef und Kopetzky Franz, Rechenbuch (Aufgabensammlung) für Bürger- 
schulen. III. Classe. (8. Schuljahr.) 3. verbesserte um die häusliche Buchführung 
vermehrte Auflage. Wien 1888 bei A. Pichle r*s Witwe und Sohn. Preis, 25 kr. 
Dieses Lehrbuch wird zum Unterrichtsgebrauche an Bürgerschulen für 
zulässig erklärt 

(Ministerial-Erlass vom 15. October 1888, Z. 10606.) 

Pekeny's Naturgeschichte für Bürgerschulen in drei Stufen. Bearbeitet von Josef 
Gugler. 

I. Stufe. 9. verbesserte Auflage. Mit 145 Abbildungen. Preis, geheftet, 

60 kr., gebunden, 70 kr. 
n. Stufe. 7. verbesserte Auflage. Mit 193 Abbildungen. Preis, geheftet, 
60 kr., gebunden, 75 kr. 
Wien 1888, bei F. Tempsky. 

Dieses Lehrbuch wird zum Unterrichtsgebrauche an Bürgerschulen für 
zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 15. October 1888, Z. 12260.) 
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d) FOr MHtelscbulen. 

Wolf D r. 6., Die Geschichte Israels für die israelitische Jugend. IV. Heft. 8. Auflage 
2. Abdruck. Wien 1888. Alfred Holder. Preis, 42 kr. 

Dieser zweite Abdruck der achten Auflage des bezeichneten Buches wird 
ebenso, wie der erste Abdruck der achten Auflage und wie die früheren Auflagen 
desselben % die Approbation der competenten Cultusvorstände vorausgesetzt, 
zum Unterrichtsgebrauche an Mittelschulen mit deutscher Unterrichtssprache 
allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 3. October 1888, Z. 18518.) 

Hannak, Dr. E., Lehrbuch der Geschichte des Alterthums for Oberclassen der 
Mittelschulen. 3. verbesserte und gekürzte Auflage. Wien 1888. A, Holder. 
Preis, geheftet, 1 fl. 

Diese neue Auflage des vorgenannten Buches wird ebenso, wie die zweite 
([^Auflage **) desselben zum Unterrichtsgebrauche an Mittelschulen mit deutscher 
Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 12. October 1888, Z. 20076.) 



X^elii*iiiittel. 



Tafel der nützlichen Vögel Mitteleuropas. Wien, bei A. Pich 1er 's Witwe und Sohn. 
Preis, 3 fl. 

Dieses Lehrmittel wird zum Unterrichtsgebrauche an allgemeinen Volks- 
und Bürgerschulen für zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 13. October 1888, Z. 10976.) 

Heinzel Gustav, Vorschule für das Maschinenzeichnen. Vorlageblätter zum Gebrauche 
an gewerblichen Fortbildungsschulen , allgemeinen Handwerkerschulen und 
Werkmeisterschulen sammt Text. Veröfientlicht mit Unterstützung des Mini- 
steriums für Gultus und Unterricht. Wien 1888. E. Graeser. Preis, in 
Mappe, 6 fl. 

Diese Vorschule wird zum Lehrgebrauche an den bezeichneten Schulen 
allgemein zugelassen. 

(Ministerial-EriajBS vom U. October 1888, Z. 19760.) 



*) Ministerial-Verordnungiblatt vom Jahre 1885, Seite 73. 
**) Ministerial-YerordnungBblatt vom Jahre 1883, Seite 126. 
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Kundmachungen. 

Seine k. und k. Apostolische Bd^estät haben xnr Restaarierung der Dominicanerkirche in 
Fries ach 1000 Gnlden ans der Allerhöchsten Privatcasse a. g. su bewilligen geruht 

Seine k. nnd k. Apostolische Msjestät haben der Kirchenvorstehnng in Schiltern im 
politischen Bezh'ke Krems in' Niederösterreich zur Bestreitung der Auslagen der Kirchen- 
restaurierung eine Unterstützung von 200 Gulden aus der AUerhöchsten Privatcasse a. g. zu 
bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische MigestAt haben zum Umbaue der Khrchenorgel in Taxenbach 
150 Gulden ans der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Mi^o^tiit haben der Gemeinde Ullrichs im politischen 
Bezirke Waidhofen an der Thaya in Niederösterreich zur Renovierung des Schulhanses eine Unter- 
stützung von 100 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migesiät haben zur Anschaffung einer neuen Orgel fUr die 
Pfarrkirche zu Oswietiman 100 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen 
geruht 

Der verstorbene griechisch-katholische Pfi&rrer zu Zawadöw Johann Oillilowiez hat 
eine seinen Namen führende Stipendienstiftong zu Gunsten eines Schülers der in Jaworöw 
bestehenden öffentlichen Knabenschulen gegründet. Das Stammvermögen der Stiftung besteht aus 
100 Gulden Nennwerth und 38 Gulden bar. 

(Stiftbrief vom 13. September 1888, Z. 38793. — Ministerial-Act Z. 19869 ex 1888.) 



Der Mmister ftlr Gultus und Unterricht hat das Öffentlichkeitsrecht verliehen: 

der allgemeinen Volks- und Bürgerschule in der Privat -Lehr- und Erziehungsanstalt der 
Auguste PosSAMr Edlen von Ehrenthal in Wien 

(Ministerial-Erlass vom 12. October 1888, Z. 20541) und 

der israelitischen Knaben- und Mädchen-Volksschule in Brody 

(Ministerial-Erbws vom 6. October 1888, Z. 19491). 



Vom Schuldienste wurden entlassen: 

Johann Kryl, zuletzt Unterlehrer an der Volksschule zu Hnntschowitz in Mähren 

(Ministerial-Erlass vom 25. October 1888, Z. 21000), 

Franz Svoboda, zuletzt Lehrer an der Volksschule zu Win au in Mähren 
(Ministerial-Erlass vom 19. October 1888, Z. 19048) und 

Johann EolanOf zuletzt Volksschullehrer zu Budnik in Galizien 

(Ministerial-Erlass vom 22. October 1888, Z. 22470). 



Der Minister für Gultus und Unterricht hat die Wiederverwendung des mit Kundmachung 
vom 29. April 1884, Z. 5543 (Ministerial-Verordnungsblatt Stück X, Jahrgang 1884, Seite 152) 
entlassenen ehemaligen Volksschullehrers in Librantowa in Ghüisien, Ludwig Trzeeieski, 
im Schuldienste gestattet. 

(Ministerial-Act Z. 19.628 ex 1888.) 






262 



Im Verlage von F. Tempsky id Wien und Prag erBchien soeben und ist daselbst in liesiehen 

die nachstehende Publikation: 

,,GOTT BEHALTE!" 

Die Volkshymne, 

zur Erinnerung* an den 2. DecembeV 1888 

illustriert von 

Ssterreioliif oben Kfinstlam. 

In neun Ausgaben : 
Deutsch; italienisch, böhmisch| polnisch, ruthenisch, slovenisch, serbisch, kroatisch und runnänisch. 

Preis : 80 kr. 



In Commission bei Karl Gerold's Sohn in Wien sind nachstehende Pablikationen der 

k, k. fltatistiselien Central-CommiMion erschienen: 
Das 3. Ueft des XT. Bandes der ^^östeiTeichisehen Statistik", enthaltend: 

Strafrechtspflege 1884:. Prei«. 4 a. 30 kr. 

Das 8. Heft des XYIU. Bandes, enthaltend : 

Sparcassen 1886. Pwis: 1 a. 20 kr. und 

Das 4. Ueft des XTni. Bandes, enthaltend : 

Sanitätsw^eeen 188ö. Pwis: 4 a. 70 kr. 



•l-M-i- 
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Die nacbbenaonten Publlcationen des k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht 

Bind im Wege der k. k. Schulbücher- Verlags- Direotion in Wien 

(l., Schwarzenbergstraße 7) za besieben : 

Verordnungsblatt für den Dienstbereich des k. k. Ministeriums für Cultus und 
Unterrieht. Jahrgang 1869, 1871—1873, 1875—1883, 1885, 1886 k 1 fl. 



Handbuch der Reiehsgesetze und Ministerial- Verordnungen fiber das Volksselinlwesen 

in den im Reichsratbe vertretenen Königreichen and Ländern. Fünfte, neu redigierte Auflage. 
Gr.-^S^ Leinw.-Bd., 1 fi. 30 kr. 

Das Reichs- Volkssehnlgesetc sammt der Durchfilhrungs- Verordnung vom 8. Juni 1883. 

Broschiert 10 kr. 

Ordinansa del ministro del culto e dell' istruziöne d. d. 8 giugno 1883, No. 10618, 

per Fesecuzione della legge 2 maggio 1883, B. L. 1. Nr. 53. iVt Bogen. Preis, 5 kr. 

Lehrpläne und Instructionen fiir den Zeichnungsunterricht in den Volks- und Bfirger- 

schulen. Vg Bogen, Lex.-8^ Mit 6 lithographischen Beilagen, gefalzt 25 kr. 

Vorschriften fiber die Heranbildung und Priifting der Lehrer ffir allgemeine Volks- 
und Bürgerschulen in Osterreich. I. Organisations-Statut der Bildungsanstalten für Lehrer- und 
Lehrerinnen an öffentlichen Volksschulen. — U. Statut der Bttrgerschul • Lehrercurse. — 
m. Vorschrift über die Lehrbeftlbigungs-Prüftuigen ftir allgemeine Volks- und Bürgerschulen. 
^Va Bogen Lez.-8°, broschiert 25 kr. 

Organisaini statnt ustavfi ku vzd6Iani uätelä a uütelek. — Statut kursfi pro uätele 

Ikol m§i(anBk]^ch. — Pfedpis o zkouik&ch spüsobüosti pro obyi^cjn^ ikdly obecnä a mSsfansk^. 
(Frager Ausgabe.) 5 Bogen Lex.-8*', gefalzt 25 kr. 

Lehrplan und Instruction ffir das Freihandseichnen an Bildungsanstalten ffir Lehrer 

und Lehrerinnen. Lex.-8^. Mit 6 lithographischen Beilagen, gefiedit 20 kr. 

Instruction ffir den Zeichnungsunterricht an gewerblichen Fortbildungsschulen. 

Vs ^8^ Lex.-8^ Mit 6 lithographischen Beilagen, ge&bt 20 kr. 

Istruzione per V iusegnamento del disegno a mano sciolta. 1^/« Bog. Lex. - 8°. Mit 

6 lithographischen Beilagen, gefalzt 25 kr. 

Normalien ffir die Gymnasien und Realschulen in Österreich, im Auftrage und mit 

Beotttiung der amtüchen Quellen des k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht redigiert 
von Dr. Edmund Edlen von Marenzeller. 

L TheiL I. Band, LXXXVI und 380 Seiten in Lex.-8, bioscfaiert, 1 fl. 80 kr. 

I. TheiL n. Band, von Seite 381 — 831 sammt dem chrondlogischen Normalien -Register 
und dem alphabetischen Sach-Begister, in Lex.-8^, broschiert, 2 fl. 20 kr. 

Instructionen ffir den Unterricht an den Gymnasien in Österreich. Einzige, vom 

k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht autorisierte Ausgabe. XXVI and 316 Seiten in 
Lex.-8*', broschiert, 1 fl. 50 kr. 

Instructionen ffir den Unterricht an den Realschulen in Österreich. 320 Seiten in 

Lex.-8^ broschiert, 1 fl. 

Weisungen cur Ffihrang des Schulamtes an den Gymnasien in Österreich als Anhang 

an den „Instructionen fflr den Unterricht.* Einzige, vom k. k. Mimsterium für 
Cultus und Unterricht autorisierte Ausgabe. 94 Seiten in Lex.-8^, broschiert, 40 kr. 
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AbSndernngen des Lehrplanes für Gymnasien vom 26. Mai 1884. Gefalzt 10 kr. 
Programma per F insegnamento della liogna italiana neue scnole reali anstriaebe. 

GefUst 15 kr. 

Vorschrift fiber die Prflfting der Candidaten des Lebramtes an Gymnasien nnd Real- 
schulen in Österreich vom 7. Februar 1884. IV4 Bogen Lex.-8^, gefalst 12 kr. 

Programm fiber den Unterricht im Tarnen an den Realschnlen in Österreich. 

1 Bogen Lez.-8°, gefalzt 10 kr. 

Jahresbericht des k. k. Ministeriums für Cnltns nnd Unterricht Jahrgang 1870, 1871, 

1873, 1874, 1875, 1876. Preis per Jahrgang 2 fl. 

Beschlttsse nnd Protokolle der internationalen Stimmton-Confereu£ in Wien 1886. 

27« Bogen 8^ broschiert 30 kr. 



Die nachbenannten Pnblicationen des k. k. Ministeriums ffir Cnltns und Unterricht 

sind im Wege der k. k. Hof -Verlags- und Universit&ts-Buchhandlung F. Manx (l., Kohlmarkt) 

zu beliehen : 

Sammlung der ffir die Vsterreichischen Universitäten giltigen flesetiEe nnd Verord- 

nungen, heraasgegeben im Auftrage und mit Bentttsung der amtlichen Quellen des k.k. Ministerinrns 
für Cultus und Unterricht, redigiert von Friedrich Freiherrn von 8ch weickhardt 
Wien 1885. I. Band 6 fl., II. Band, 3 fl. 

Vorschriften fiber Unterrichts - Stiftungen nnd Stipendien, nach amtlichen Quellen 

gesammelt von Dr. Franz Josef Ritter Mabl-Schedl von Alpenbarg. Wien 
1885. 1 fl. 30 kr. 



Nachbenannte Publicationcn des k. k. Ministeriums ffir Cultns nnd Unterricht sind im 

Wege der k. k. Hof- und Ünifersit&ts-Buchhandlung Alfred Holder (l., Rothenthormstrafie 15) 

zu beziehen : 

Oentralblatt ffir das gewerbliche Unterrichtswesen in Österreich, im Auftrage des 

k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht redigiert von Dr. Frans Ritter von Haymerle. 
I. Band (1882), H. Band (1883), HL Band (1884), IV. Band (1885), V. Band (1886). 
VI. Band (1887). Preis per Band 4 fl. 

Supplement znm €entralblatt ffir das gewerbliche Unterrichtswesen in Österreicht 

im Auftrage des k. k. Ministeriums ftlr Cultns und Unterricht redigiert von Dr. Frans 
Ritter Ton Haymerle. I. Band (1884), U. Band (1885), lU. Band (1885). Preis 
per Band 1 fl. 20 kr. 



■fc ■ ■ fcli^ ^ . ^Pl ■ ■■ 11*1 n »,m I. 1^ II I ^^^»M^iii ^^»»«^ I ■*■■ ■ I — .1 w^*^«».^ 



Verlag des k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht. — Dnick tou Karl Oorischek in Wien. 
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Jahrgang 1888. Stack XXIL 

Verordnungsblatt 

inr den Dienstbereich des 

IliQmsteriiims für Cultus und Untemcht. 

Redigiert im k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht. 
Ausgegeben am 15. November 1888. 

ICundmachiing. 

Mit 1. Jänner 1889 beginnt der einnndzwanzigste Jahrgang des Verordnungs- 
blattes für den Dienstbereich des Ministeriums for Cultus und Unterricht, dessen 
Inhalt die einschlägigen Gesetze, Verordnungen, Erlässe, Kundmachungen, 
femer T erf&gungen betreffend Lehrbücher und Lehrmittel, Personalnachrichten 
und schließlich Concurs-Ausschrelbungen zum Zwecke der Besetzung TOn 
Dienstesstellen bilden. 

Zum Abnehmen desselben sind die LandesschulbehSrden beziehungs- 
weise Statthaltereien und Landesregierungen, die Bezirksschulbehörden 
beziehungsweise Bezirkshauptmannschaften, die Uniyersitäten, die außer dem 
Verbände mit letzteren stehenden theologischen Facultäten, die höheren 
Fachschulen, insoweit sie dem Unterrichtsministerium unterstehen,' die 
Unlversitäts- und Studienbibliotheken, die sonstigen dem. glenannten , Mini- 
sterium unterstehenden Institute, femer die Mittelschulen und dfe Lehrer- 
und Lehrerinnen-Bildungsanstalten yerpflichtet. 

Für die Behörden und die Lehrkörper jener Lehranstalten, welche aus 
Staatsmitteln oder aus öffentlichen Fonden erhalten werden, ist eine Verfügung 
des Ministeriums für Cultus und Unterricht, sobald sie in das Verordnungsblatt 
aufgenommen und ihnen dieses zugestellt worden ist, n^s intimiert anzusehen. 

Ein ToUständiges Exemplar desselben kostet loco^ien für das Jahr 1889 
2 fl. 30 kr., auswärts mit Postzusendung 2 fl. 50 if. 

Die Pränumerationen werden von der k. k. Schulbucher- Verlags-Dlrection 
(I., Schwarzenbergstraße Nr« 7) entgegengenommen, wohin die flankierten 
und mit dem Pränumerationsbetrage versehenen Brie Fe beziehungsweise Post- 
anweisungen unmittelbar zu richten sind. 



2ßß Verfügungeo betreffend Lehrbücher und Lehrmittel. 

YerfUgungen, betreffend Lehrbücher nnd LehrmitteL 

J^elirbtielier. 

a) Für allgemeine Volktscbulen. 

Roth Julius, Druha n6mecka cvißebnice pro Skoly obecne. Prag 1888. K. k. Schul- 
büchcrverlag. Preis eines Exemplares, steif gebunden, 35 kr. 

Dieses Lehrbuch der deutschen Sprache wird zum Lehrgebrauche an 
Volksschulen mit böhmischer Unterrichtssprache als zulässig erklärt. 
(Ministerial-Erlass vom 3. November 1888, Z. 18638.) 

Mo6nik, Dr. Fr. de, Libro d* aritmetica per la quinta classe delle scuole popolari 
generali austriache di Otto classi. Wien 1888 im k. k. Schulbttcherverlage. 
Preis, geheftet, 10 kr. 

Dieses Rechenbuch für allgemeine Volksschulen wird zum Unterrichts- 
gebrnuche an allgemeinen Volksschulen mit italienischer Unterrichtssprache 
für zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 27. October 1888, Z. 19511.) 

b) Für MIttelechulen. 

In 2. unveränderter, somit nach Ministerial-Erlass vom 28. Februar 1884, Z. 3346 *), 

zum Lehrgebrauche in den Realschulen mit deutscher Uuterrichtssprache allgemein 

zulässiger Auflage ist erschienen: 
Beehtel A., Französisches Elementarbuch für Mittelschulen. Mit dem für die zwei 

ersten Jahrgänge nöthigen Übungs- und Lesestoff. 2. unveränderte Auflage. 

Wien 1888. Klinkhardt. Preis, broschiert, 72 kr. 

(Ministerial-Erlass vom 2. November 1888, Z. 21924.) 

In 5. unveränderter, sonach gemäß Ministerial-Erlass vom 11. September 1885, 

Z. 1<)13() **), zum Lehrgebrauche au Mittelschulen mit böhmischer UnteiTichts- 

Sprache allgemein zulässige): Auflage ist erschienen: 
Blaiek M., Mluvnice jazyka f'eskeho pro Skoly sti*edn{ a üstavy u£itelske. Dil I. 

Nauka o slovß (Tvaroslovi). Brunn 1889. Wink 1er. Preis, 1 fl., gebunden, 

1 fl. 20 kr. 

(Ministerial-Erlass vom 31. October 1888, Z. 21145.) 

Arnold, Dr. G j uro, Logika za srednja uciliSta. Agram 1888. Verlag der königl. Landes- 
regierung. Preis, gebunden, 55 kr. 

Dieses Lehrbuch wird zum (Jnterrichtsgebrauche an Gymnasien mit serbo- 
croatischer Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 27. October 1888, Z. 21573.) 



*) Ministerial- Verordnungsblatt vom Jahre 1884, Seite 75. 
**) Miuistciial- Verordnungsblatt vom Jahre 1885, Seite 196. 
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c) Für Lehrer- und Lehrerinnen-Bildungeanetalten. 

Vogt Karl und Buley Wilh., Theoretisch-praktisches Turnbuch für Lehrer- und 
Lehrerinnen-Bildungsanstalten. Mit besonderer Berücksichtigung des L Theiles 
des Exercier-Reglements für die k. k. Fußtruppen. 3. neubearbeitete Auflage. 
1. Heft. Wien 1888 im k. k. Schulbücherverlage. Preis, broschiert, 45 kr. 

Dieses Lehrbuch wird zum Unterrichtsgebrauche an Lehrer- und Lehrerinsen- 
Bildungsanstalten für zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 30. October 1888, Z. 19935.) 

Letoinik J o s., U£ebnice döjepisu obecn^ho pro ustavy u£itelske. Dil L Od nejstarSich 
dob ai ku smlouvö ve Verdune. S. 55 obrazci. Prag 1888. F. Kylka. Preis, 
geheftet, 90 kr. 

Dieses Lehrbuch der Weltgeschichte wird zum Unterrichtsgebrauche an 
Lehrer- und Lehrerinnen- Bildungsanstalten mit böhmischer Unterrichtssprache 
als zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 7. November 1888, Z. 21526.) 

d) Für allgemeine Handwerkerechulen. 

Barei F., U£ebnä kniha zem^pisnä pro vgeobecni Skoly temeslnicke. Prag 1888. 
K. k. Schulbücherverlag. Preis, gebunden, 25 kr. 

Dieses Lehrbuch wird zum Lehrgebrauche an allgemeinen Handwerker- 
schulen mit böhmischer Unterrichtssprache zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 26. October 1888, Z. 20793.) 



IL«elii:*iiiittel. 



10 Tafeln der nützlichen Vögel Mitteleuropas zum Anschauungsunterrichte in der 
Maturgeschichte. Lebet in Lausanne. A. Pichler's Witwe in Wien. Preis, 
25 Francs. 

Diese Tafeln werden als Lehrmittel bei dem naturgeschichtlichen Unterrichte 
an Mittelschulen allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 30. October 1888, Z. 10976.) 

Patlia Johann, Duetta na bousle. Narodni pisn6, skladby skladatelä (eskoslovanskych 
a steräich klassikü. Heft 8, 9, 10. Prag. Fr. Urbanek. Preis für Lehramts- 
candidaten 70 kr. pro Heft. 

Diese Duettensammlung für Violine wird im Sinne der Ministerial- Verordnung 
vom 2. Juli 1880, Z. 652, Punkt 4, als geeignet zum Unterrichtsgebrauche an 
Lehrerbildungsanstalten erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 29. October 1888, Z. 19321.) 
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Kundmachungen. 

Seine k. und k. Apostoliscbe Majestät haben dem Ortsscholrathe in Sauritscb znm 
Baue des neuen SchulbauBes eine Unterstützung von 300 Gulden aus der Allerhöchsten PriTatcasse 
a. g. zu bewilligen und huldvollst zu gestatten geruht, dass diese neue Schule den Namen 
„Franz Joseph-Schule" führen dUrfe. 

Seine k. und k. Apostolische Mi^estät haben dem Kircbenbau-Comitä zu Perstetz 
300 Gulden und der Schulgemeinde Swientoszöwka-Bierau zu Schulzwecken 200 Golden 
aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. in bewilligen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben zur Restaurierung der Kirche St. Martin am 
Techeisberg 300 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben der Gemeinde Bullendorf im politischen 
Bezirke Mistelbach in Niederösterreich zum Schulbaue eine Unterstützung Ton 200 Gulden aus 
der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Migestat haben dem Schulpresbyterium zu Lyzbic zum 
Schulbaue 200 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht 

Seine k. und k. Apostoliscbe Majestät haben für den Schulbau in Terboje 150 Gulden 
aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben der Gemeinde Cerhof znm Schulbaue 
100 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. tu bewilligen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben der Gemeinde Glaselsdorf zur 
der Kirche 50 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht. 



Der am 13. Jänner 1882 in Tricst gestorbene Bischof Dr. Georg Dobrila hat letzt- 
willig ein Capital von 28.250 Gulden Nennwert zur Gründung einer Studenten-Stipendien- 
stiftung gewidmet 

Die Interessen des Stiftungscapitales werden zur Dotieruog von 1 1 Stipendien je jährlicher 
100 Gulden verwendet 

(Stiftbrief vom 14. October 1888. - Minis terial -Act Z. 21540 ex 1888.) 

Der Verein vormaliger Nikolsburger Studenten in Wien hat 2000 Gufden 
Notenrente zur Gründung einer Studenten - Stipendienstiftung am Staats- 
Gymnasium in Nikolsburg gewidmet. 

Die Stiftung ist bereits ins Leben getreten. 

(Stiftbrief vom 18. September 1888. — Ministerial-Act Z. 20118 ex 1888.) 



Der Minister für Cultus und Unterricht hat das dem Co mm unal -Gymnasium zu 
Pilgram bisher für sieben Classen verliehene öffentlichkeitsrecht auf die Daner der 
Erfüllung der gesetzlichen Bedingungen und unter Anerkennung des Reciprocitäts> Verhältnisses im 
Sinne des §. 11 des Gesetzes vom 9. April 1870 (R.-G.-BI Nr. 46) aufsämmtliche acht 
Classen dieser nunmehr vervolbtändigten Anstalt ausgedehnt 

(Ministerial-Erlass vom 27. October 1888, Z. 21062.) 



Verlag des k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht — Druck von Karl Goriiehek in Wien. 



/ 
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Jahrgang 1888. Stück XXm. 

Verordnungsblatt 

für den Dienstbereich des 

liiGmsteriums ftlr Cultus und üntemclit. 

Redigiert im k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht. 

Ausgegeben am 1. December 1888. 

Zuhält. Nr. 40. Verordnnng des Ministers für Cultus und Unterricht vom 21. November 1888, 
betreffend die Regelung des Vorganges beim Übertritte der Schüler von einer Staats-Gewerbe- 
schule an eine andere. Seite 270. 

Kundmaohung. 

Mit 1. Jftnner 1889 beglmit der einundzwanzigste Jalirgang des Yerordniuigs- 
blattes for den Bienstbereleh des Ministeriums for Cultus und Unterrieht^ dessen 
Inhalt die einselil&gigen Gesetze^ Yerordnungen^ Erlässe^ Kundmaeliungen^ 
femer Yerfngungen betreiTend Lelirbucher und Lehrmittel, Personalnaclirichten 
und selüieMielr Concurs-Aussclireibungen zum Zweeke der Besetzung yon 
Dienstesstellen bilden. 

Zum Abnehmen desselben sind die Landessehulbehörden beziehungs- 
weise Statthaltereien und Landesregierungen, die Bezirkssehulbehörden 
beziehungsweise Bezirkshauptmannsehaften, die Unirersitäten, die außer dem 
Terbande mit letzteren stehenden theologischen Facultäten, die höheren 
Faehschulen, insoweit sie dem Unterrichtsministerium unterstehen, die 
Unirersitäts- und Studienbibliotheken, die sonstigen dem genannten Mini- 
sterium unterstehenden Institute, femer die Mittelschulen und die Lehrer- 
und Lehrerinnen-Bildungsanstalten yerpflichtet. 

Für die Behörden und die Lehrkörper jener Lehranstalten, welche aus 
Staatsmitteln oder aus öifentlichen Fonden erhalten werden, ist eineYerfßgung 
des Ministeriums tur Cultus und Unterricht, sobald sie in das Yerordnungsblatt 
aufgenommen und ihnen dieses zugestellt worden ist, als intimiert anzusehen. 

Ein ToUstftndiges Exemplar desselben kostet loco Wien f&r das Jahr 1889 
2 fl. 30 kr., auswärts mit Postzusendung 2 fl. 50 kr. 

Die Pränumerationen werden Ton der k. k. Schulbucher- Yerlags-Bireetion 
(I., Schwarzenbergstraße Nr. 7) entgegengenommen, wohin die frankierten 
und mit dem Pränumerationsbetrage rersehenen Briefe beziehungsweise Post- 
anweisungen unmittelbar zu richten sind. 



270 G«ietie, VerordBongen, ErlUae. 



Nr. 40. 

Yerordnung des Ministers für Cnltus und Unterriclit yom 

21. \0Tember 188S, Z. 10751, 

betreffend die Begelung des Vorganges beim Übertritte der Sohüler von einer 

Staats-Oewerbesoliule an eine andere. 

Da an den einzelnen Staats- Gewerbeschulen mit Bücksicht auf die localen 
Verhältnisse der zunächst in Frage kommenden Industriezweige nicht anwesentliche 
Verschiedenheiten in der Behandlung einzelner Unterrichtsmaterien vorkommen, so 
erscheint es ungeachtet der sonstigen Gleichartigkeit der Lehrplftne dieser Anstalten 
als sehr wünschenswert, dass der Übertritt von Schülern von einer Staats-Gewerbeschule 
an eine andere vermieden oder zum mindesten eingeschränkt werde. 

Um jedoch in Fällen, in welchen ein solcher Übertritt aus Billigkeitsgründen 
nicht wohl verwehrt werden kann, den bezüglichen Vorgang einheitlich zu regeln, 
finde ich anzuordnen, wie folgt: 

1. Sieht sich ein Schüler veranlasst, die an einer Staats-Gewerbeschule begonnenen 
Studien im nächsten Schuljahre an einer anderen Lehranstalt dieser Art fort- 
zosetzen, so hat er den Austritt unter Nachweis der Zustimmung seiner Eltern oder 
ihrer Stellvertreter am Schlüsse des Schuljahres, beziehungsweise des Semestercurses, 
der Direction ordnungsmäßig zu melden, welche auf das bezügliche Semestralzeugnis 
dieses Schülers, falls gegen den angestrebten Übertritt kein Anstand obwaltet, die 
Clausel beizufügen hat : „N. N. hat den Austritt ordnungsmäßig angemeldet, und es 
Steht seiner Aufnahme an einer anderen Staats-Gewerbeschule kein Hindernis entgegen . 

Schülern, welche sich mit dieser Abgangsclausel nicht ausweisen, ist die Aufiiahme 
zu verweigern. 

2. An den Abtheilungen mit Jahrescursen ist der Übertritt mit Ablauf des 
I. Semesters nur ausnahmsweise und zwar aus sehr gewichtigen Gründen 
unter Vorweisung eines mit der vorgeschriebenen Abgangsclausel versehenen Semestral- 
zeugnisses zulässig. Über die Au&ahme solcher Schüler entscheidet die Lehrerconferenz. 

3. Im Laufe des Semesters kann der Schüler einer Staats-Gewerbeschule 
nur im Falle der Übersiedlung seiner Eltern oder ihrer Stellvertreter an einer 
anderen Lehranstalt dieser Art aufgenommen werden. — Die Aufiiahme hat in diesem 
Falle auf Grund eines Abgangszeugnisses zu erfolgen, welches längstens 8 Tage vor 
der Auihahmswerbung des Schülers von der Direction deijenigen Anstalt ausgestellt 
worden ist, aus welcher der Austritt stattfindet. — In dieses Abgangszeugnis sind 
die Urtheile über die sittliche Haltung, den Fleiß und den Fortgang des Schülers 
in den einzelnen Lehrgegenständen au&unehmen, wie sie sich bis zu dem Tage des 
Austrittes ergeben haben. 

In allen anderen Fällen kann der Übertritt der Schüler im Laufe des Semesters 
nur mit Genehmigung des Unterrichtsministeriums stattfinden. 

4. Sollten sich beim Übertritte eines Schülers von einer Staats-Gewerbeschule 
an eine andere Zweifel in Betreif seiner Vorbildung oder Aufnahmsfähigkeit ergeben, 
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80 wird es der Direction anheimgestellt, denselben aus den betreffenden Lehrgebieten 
einer Aufnahmsprüfüng zu unterziehen. 

5. Den Directionen wird es zur Pflicht gemacht, bei allen derartigen Über- 
tritten mit Vorsicht vorzugehen und sich namentlich dort, wo disciplinäre Bedenken 
obwalten, mit der Direction der Anstalt ins Einvernehmen zu setzen, an welcher 
der Aufiiahmswerber sich früher befunden hat. 

Schüler, über welche an einer anderen Lehranstalt die Localausschließung 
verhängt worden ist, sind im Falle der Aufnahme sorgf&ltig zu überwachen und 
beim Vorkommen von Disdplinarwidrigkeiten unter strenger Anwendung der Disciplinar- 
Vorschriften zu behandeln. 

YerfUgangen, betreffend Lebrbttclier und LehrmitteL 

X^elirbttolieir. 

a) Für Bürgerschulen. 

Maeh, D r. F r a n z. Katholische Religionslehre. Zum Unterrichtsgebrauche an Bürger- 
schulen. 2. verbesserte Auflage. Wien 1888, bei A. Pichle r 's Witwe und Sohn. 
Preis, geheftet, 45 kr., gebunden, 57 kr. 

Es wird genehmigt, dass dieses Lehrbuch, welches vom bischöflichen 
Consistorium in Leitmeritz für zulässig erklärt worden ist, in den Bürgerschulen 
innerhalb der Diöcese Leitmeritz zum Unterrichte gebraucht werde. 

Die Verwendung dieses Buches an Bürgerschiden innerhalb anderer 
Diöcesen wird gestattet, wenn dasselbe von der betreffenden confessionellen 
Oberbehörde für zulässig erklärt sein wird. 

(Ministerial-Erlass vom 22. November 1888, Z. 23039.) 

b) Für gewerbliche Lehranstalten. 

Peohan Josef, Leitfaden des Maschinenbaues. I. Abtheilung: Maschinen zur Orts- 
veränderung, Pressen und Accumulatoren. 2. verbesserte und vermehrte Auflage. 
Wien 1888. A. Schöpfer. Preis, 4 fl. 80 kr. 

Die Lehrkörper der gewerblichen Lehranstalten werden auf dieses Werk 
behu& Anschaffung für die Bibliotheken aufinerksam gemacht. 

(Ministerial-Erlass vom 11. November 1888, Z. 20856.) 

Eundmachungen. 

Der am 25. Mai 1884 in Nachod Terstorbene Professor Karl Eiche hat letstwillig 
den Betrag von 1000 Gulden zur Errichtung einer Studentenstiftang gewidmet. 
Diese Stiftung ist bereits activiert 

(Stiftbrief vom 4. August 1886.— Ministerial-Act Z. 21529 ex 1888.) 



Seine k. und k. Apostolische Majestät haben dem Vereine £ur Umgestaltung der Calvarienberg- 
(Harr-) Kirche in Hernalfl in Niederösterreich zur Förderung des VereinBiweckes eine ünter- 
Btütsnng von 2000 Gulden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilligen geruht. 
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Seine k. and k. ApostoliBche Mj^estAt haben der evangelischen Filialgemeinde A. C. io 
St. Polten in Niederösterreich snm Eirchenbane eine Untenttttinng von 300 Golden aas der 
Allerhöchsten PriTatcasse a. g. so bewilligen gemht. 



Seine k. and k. Apostolische Migestät haben rar Aasstattang der neaerbaaten Filialkirehe 
zo San Martino bei Pingnente 200 Galden aas der AUerhöchsten Priratcasse a. g. su 
bewilligen geroht. 

Seine k. and k. Apostolische Majest&t haben der Gemeinde Bogen-Nensiedl im poUtischen 
Beiirke Komeabarg in Niederösterreich xnr Bezahlung der Schalbaokosten eine Unterstfltrang 
von 100 Galden aas der Allerhöchsten Privatcasse a. g. za bewilligen gernht. 

Seine k. and k. Apostolische Migest&t haben der Gemeinde Albona in Istrien lom 
IQrchenbaue 100 Galden aas der Allerhöchsten PriTatcasse a. g. za bewilligen gernht. 

Seine k. and k. Apostolische M%jest&t haben der Schalgemeinde Maria Elend in Rosen- 
thale za Schalzwecken 200 Galden ans der AUerhöchsten PriTatcasse a. g. za bewilligea geroht. 

Seine k. and k. Apostolische Migest&t haben den Gemeinden Öechtin, Kunitz und 
Kojetitz za Scholbaaten je 100 'Golden aas der Allerhöchsten Priyatcasse a. g. so bewilligen 
gernht. 

Seine k. and k. Apostolische llsjest&t haben zam Baoe der Schalen inPoidom 100 Golden 
and in Morbes 50 Galden aas der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zo bewilligen geroht. 



Der Minister für Caltas and Unterricht hat das öffentlichkeiftsrecht ?erlieheo? 

der Ton dem Vereine „Üstfedni matice skolskÄ** in Prag erhaltenen PriTat-Yolksschole 
za Röscha in Böhmen 

(Ministerial-Erlass vom 21. November 1888, Z. 22654) ond 

der evangelischen Privat-Volksschole A. G. in Steinao in Galizien 

(Ministerial-Erlass vom 15. November 1888, Z. 19160). 



Jakob AoUer, znletzt Unterlehrer an der Volksschole inKastelrnth in Tirol wurde 
vom Schaldienste entlassen. 

(Ministerial-Erlass vom 22. November 1888, Z. 22927.) 



•{••*i-^ 



Verlag des k k. Ministeriums für Coltus ond Unterricht. — Druck von Karl Gorischek in Wien. 
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J ahrgaug 1888. Stück XXIY. 

Verordnungsblatt 

für den Dienstbereich des 

Mnsteriums für Cultus unä Untemcht. 

Redigiert im k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht. 
Ausgegeben am 16. Deoember 1888. 



Klundmacliuiig. 

Hit 1. J&nner 1889 beginnt der einundzwanzigste Jahrgang des Verordnungs- 
blattes f&r den Dienstbereich des Ministeriums for Cultus und Unterricht^ dessen 
Inhalt die einsehl&gigen Gesetze^ Verordnungen^ Erlässe^ Kundmachungen^ 
femer Yerfügungen betrelTend Lehrbücher und Lehrmittel, Personalnachrichten 
und schließlich Goncurs-Ausschreibungen zum Zwecke der Besetzung ron 
Dienstesstellen bilden. 

Zum Abnehmen desselben sind die Laüdesschulbehördon beziehungs- 
weise Statthaltereien und Landesregierungen , die Bezirksschulbehörden 
beziehungsweise Bezirkshauptmannschaften^ die Dniyersitäten^ die außer dem 
Yerbande mit letzteren stehenden theologischen Facultäten, die höheren 
Fächschulen, insoweit sie dem Unterrichtsministerium nuterstehen, die 
Unirersit&ts- und Studienbibliotheken, die sonstigen dem genannten Mini- 
sterium unterstehenden Institute, ferner die Mittelschulen und die Lehrer- 
und Lefarerinnen-Bildungsanstalten verpflichtet. 

Für die Behörden und die Lehrkörper jener Lehranstalten, welche aus 
Staatsmitteln oder aus öiTentlichen Fonden erhalten werden, ist eine Verfügung 
des Ministeriums für Cultus und Unterricht, sobald sie in das Verordnungsblatt 
aufgenommen und ihnen dieses zugestellt worden ist, als intimiert anzusehen. 

Ein vollständiges Exemplar desselben kostet loco Wien far das Jahr 1889 
2 fl« 30 kr., ausw&rts mit Postzusendung 2 fl. 50 kr. 

Die Pränumerationen werden von der k. k. Schulbücher- Verlags-Directlon 
d; Sehwarzenbergstraße Nr. 7) entgegengenommen, wohin die firankierten 
und mit dem Pränumerationsbetrage versehenen Briefe beziehungsweise Post- 
anweisungen unmittelbar zu richten sind. 
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YerfUgungen, betreffend Lehrbücher und Lehnnlttel. 

lLieliirl>ttolier. 

a) Für allgemeine Volks- und Bürgerschulen. 

Tritremmel Ferdinand, TrefFübungen für den Gesangunterricht an allgemeinen 
Volks- und Bürgerschulen. IV. Heft (für das 6. Schuljahr), V. Heft (für das 
7. Schuljahr). Wiener-Neustadt bei Karl Blum rieh. Preis, 12 kr. 

Dieses Werk wird zum Unterrichtsgebrauche an allgemeinen Volks- und 
Bürgerschulen für zulässig erklärt. 

(Ministerial-Erlass vom 29. November 1888, Z. 21082.) 

b) Für MmelsGhulen. 

Leserth, Dr. J., Grundriss der allgemeinen Geschichte für Obergymnasien, Ober- 
realschulen und Handelsakademien. L Theil : Das Alterthum. 4. Auflage (Unver- 
änderter Abdruck der 3. umgearbeiteten Auflage). Wien 1888. K. Graeser. 
Preis, gebunden, 1 fl. 32 kr. 

Diese neue Auflage des genannten Buches wird ebenso wie die dritte Auflage 
desselben *) zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit deutscher Unterrichtssprache 
aUgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 29. November 1888, Z. 20171.) 

NoS Enrico, Antologia tedesca, compilata per uso delle scuole medie. 

Parte prima, con un vocabulario delle parole contenute in ambo le parti. 

Seconda edizione (ristampata inalterata della prima edizione approvata). 

Parte seconda, Sunto della letteratura tedesca con saggi dei migliori 

scrittori. Seconda edizione riveduta. 

Wien 1888. Karl Graeser. Preis: L Theil, gebunden, 1 fl. 80 kr., II. Theil, 

gebunden, 1 fl. 60 kr. 

Diese neuen Auflagen der genannten Bücher werden ebenso wie die ersten 
Auflagen derselben **) zum Unterrichtsgebrauche an Mittelschulen mit italienischer 
Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 29. November 1888, Z. 20171.) 

In wesentlich unverändertem, somit nach Ministerial-Erlass vom 29. September 1875, 

Z. 11364 **^) zum Lehrgebrauche an Gymnasien mit italienischer Unterrichts« 

spräche zulässigen Abdrucke ist erschienen: 
SehnltjE Ferdinand, Raccolta di temi per esercizio della sintassi latina. Tradelia 

sulla quarta edizione originale daRaffaelloFornaciari. Turin 1889. Löscher. 

Preis, broschiert, 1 fl. 25 kr., gebunden, 1 fl. 50 kr. 

(Ministerial-Eriass vom 24. November 1888, Z. 23878.) 



*) MiDisterial- Verordnungsblatt vom Jahre 1884, Seite 325. 
**) Minlsterial-Verordnungsblatt vom Jahre 1880, Seite 264. 
♦♦•) MiniBterial- Verordnungsblatt vom Jahre 1875, Seite 275). 
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Gindely A., Manuale di storia universale per le dassi inferiori delle scuole secondarie. 
Parte prima: L' antichita. Ridotta ad uso delle scuole italiane sulla nova edizione 
originale, per cura di Demattio. Wien und Prag 1889. Tempsky. Preis, 
broschiert, 80 kr., gebunden, 95 kr. 

Dieses Lehrbuch wird für den Unterrichtsgebrauche an Mittelschulen mit 
italienischer Unterrichtssprache allgemein zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 29. November 1888, Z. 22690.) 

c) FOr Lehrer- und Lehrerinnen-Bildungsanrtalten. 

In 5. unveränderter, sonach gemäß Ministerial-£rlass vom 8. October 1885, Z. 18331 *) 

zulässiger Auflage ist erschienen: 
Blaiek M., Mluvnice jazyka ceskeho pro Skoly sttedni a ustavy uiitelskö. Dil I. Nauka 

slovfi (Tvaroslovi). Brunn 1889- K. Winkler. Preis, 1 fl., gebunden, 1 fl. 20 kr. 
(Ministerial-Erlass vom 23. November 1888, Z. 21145.) 

d) FDr Kunstgewerbeschulen und Fachschulen kunstgewerblicher Richtung. 
Kajetan Julius, Technisches Zeichnen für das Kunstgewerbe. I. Das geometrische 
Zeichnen. Im Auftrage des k. k. österreichischen Museums für Kunst und Industrie 
in Wien. Mit 141 Textfiguren. 2. durchgesehene und vermehrte Auflage. Wien 1888. 
K. Graeser. Preis, 80 kr. 

Diese neue Auflage des bezeichneten Lehrbuches wird, ebenso wie die 
erste Auflage desselben **) zum Lehrgebrauche an Kunstgewerbeschulen, sowie 
an Fachschulen kunstgewerblicher Richtung allgemein zugelassen. 
(Ministerial-Erlass vom 28. November 1888. Z. 21630.) 

Klauser Adolf H., Das gewerbliche Rechnen. Ein Leitfaden für den Unterricht, 
zugleich Handbuch für Gewerbetreibende. Herausgegeben auf Veranlassung und 
mit Unterstützung des k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht. 2. unver- 
änderte Auflage. Wien 1888. K. Graeser. Preis, 36 kr. 

Diese neue Auflage des genannten Lehrbuches wird, ebenso wie die erste 
Auflage desselben ***) zum Lehrgebrauche an gewerblichen Fortbildungsschulen, 
und ebenso an allgemeinen Handwerkerschulen zugelassen. 

(Ministerial-Erlass vom 28. November 1888, Z. 21630.) 



I^ehrinittel. 

In 10. unveränderter, somit gemäß Ministerial-Erlass vom 7. Februar 1888, Z. 25146 
ex 1887 1) zum Lehrgebrauche an Mittelschulen mit deutscher Unterrichtssprache 
allgemein zulässiger Auflage ist erschienen: 

Pntxger F. W., Historischer Schulatlas zur alten, mittleren und neuen Geschichte 
in 32 Haupt- und 55 Nebenkarten. Wien 1888. A. P ichler 's Witwe und 
Sohn. Preis, broschiert, 1 fl. 30 kr., gebunden, 1 fl. 50 kr. 

(Ministerial-Erlass vom 29. November 1888, Z. 24232.) 






) Ministerial- Verordnungsblatt vom Jahre 1885, Seite 228. 
) MinlBterial- Verordnungsblatt vom Jahre 1886, Seite 325. 
') Miiiisteriol- Verordnungsblatt vom Jahre 1885, Seite 169. 
f ) Ministerial- Verordnungsblatt vom Jahi'e 1888, Seite 41. 
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Kundmachungen. 

Seine k. and k. ApoBtolische Miy'eat&t haben dem Ortsschulrathe in Meitelding nun 
ScholerweiteruDgsbaue 300 Onlden ans der Allerhöchsten Privatcaste a. g. zu bewilligen gerohl. 

Seine k. und k. ApoitoUsche Miu^aUt haben der Gongregation der barmhersigen Sehwestem 
▼om heiligen Karl Borrom&ns in Prag lur Erhaltung einer sechsten Lehrachwester aa der 
M&dchenschnle in Ischl 200 Golden auf die Dauer von swei Jahren ans der AllerhOdiateii 
Priratcasse a. g. an bewilligen gemht. 

Seine k. nnd k. Apostolische Miü^stät haben der Scfaulgemeinde Heinreichs an Böhmen 
im politischen Beairke Zwettl in NiederOsterreich sum Schnlbaue eine UnterstOtmog too 200 Ooldeo 
aus der Allerhöchsten PriTatcasse a. g. an bewilligen geroht 

Seine k. nnd k. Apostolische IfijestiU haben der Ortsgemeinde Stickelberg im politlsehen 
Beiirke Nennkirchen in Niederösterreich lum Schulbaue iaHollenthon eine Untersttttsong von 
200 Gnlden aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g, in bewilligen geruht 

Seine k. nnd k. Apostolische Mj^estftt haben der KirchenTorstekvng Ton Doveno sum 
Kirchenbaue 200 Gulden aus der Allerhöchsten PriTatcasse a. g. sn bewilligen gemht. 

Seine k. und k. Apostolische Bfiyest&t haben der Gemeinde Lädings im politischen Bezirke 
Krems in Niederösterreich zur Bestreitung Ton Schulbaukosten eine ünterstttUung von 1 00 Gulden 
aus der Allerhöchsten Privatcasse a. g. zu bewilh'gen geruht. 



Die am 29. September 1863 in Tri est verstorbene Witwe Anna Pecota, geboroe 
Baronm VI ach, hat urkundlich des Testamentes ddto. Wien, 20. Juni 1862 unter der Bezeich» 
nung „Anna Witwe Pecota, gebome Baronin Vlach'sche Stipendienstiftnng für 
Castua^ Bubstituarisch drei Stipendien für Studierende an Mittel- und Hoch- 
schulen errichtet, zu deren Genüsse in erster Linie Verwandte der Stifterin berufen sind» 
Die Stiftung tritt unter obiger Beselchnuug mit dem Studienjahre 1888/89 ins Leben« 
(Stiftbrief ddto. Triest, 29. October 1888. MinisteriaUAct Z. 23073 ex 1888. Stlftongs- 
capital 17360 Gulden, belastet.) 

Die am 29. August 1878 in Graz verstorbene Friederike Edle von Kalehberg, 
gebome Edle von Brenning hat in ihrem Testamente ddto. 28. Juni 1875 sobstitnarisch 
eine Stiftung für einen elternlosen unbemittelten Studenten errichtet, wdcbe 
vom Studienjahre 1888/89 ab ins Leben tritt 

(Stiftbrief ddto. Graz, 27. October 1888. CapiUl vorlAufig 3000 Gulden.) 

(Ministerial-Act Z. 22916 ex 1888.). 



Der Iftinister ftlr Gnltus und Unterricht hat die Prflfungscommission far das 
Lehramt an Gymnasien und Realschulen in Csernowits flu* dio Dauer des 
Studienjahres 1888/89 in ihrer dermaligen Zusammenseuung bestätigt. 



Johann DvcfMek, zuletzt Lehrer an der Volksschule zu Kleinskal in Böhmen 
wurde vom Schuldienste entlassen. 

(Ministerial-Erlass vom 6. December 1888, Z. 14400.) 



■♦— I- • •!• 



Diesem StUcke liegt bei : das „ Vsraeiohaii der in den Frogrammen dar Oitwreiohiaohen Oyomaiif 
Bealgymnaaien und SeakohTden fOr das Bohoyahr 1887/88 yerOffentllohten Abhandlnagou'' 



Veriag des k. k. Ministeriums fUr Cultus und Unterricht. ^ Druck von Karl Gorischek in Wien. 




erieiehnis 



der in den 

Programmen der Österreichischen Gymnasien, Realgymnasien und 

f&r das Schi^jahr IS^/w 

veröffentlichten Äbhandlongen 




^ ^ ■ i -» 



L Gymnasien und Realgymnasien. 



Österreich unter der Bnns. 

Wien. 

a) Akademiaclies StaatsgymiiMtam im I. Gemeiadebezirke. 

Schenkt, Dr. Heinrich: Florilegia duo graeca. 18 S. 

b) K. k. Franz Josef - Gymnasium im I. Gemeindebezirke (Hegelgasse 3). 
Pajk, Dr. Johann: Piatons Metaphysik im Orondriss. 22 S. 

e) K. k. Gymnasium zu den Schotten im I. Gemeindebezirke. 

Schreiber, Johann M.: Franz Xaver Gabelsberger, der Begründer der deutschen 
Redezeichenkunst. 19 S. 

d) Staatsgymnasium im U. Gemeindebezirke (Taborstraße 24). 

Bitschofsky, Dr. Rudolf: Kritisch-exegetische Studien zu den scriptores historiae 
Augustae. 42 S. 

e) Gommunal-Beal- und Obergymnasium im II. Gemeindebezirke 

(Leopoldstadt). 

Renner, Victor von: Türkische Urkunden, den Krieg des Jahres 1683 betreffend; 
nach den Aufzeichnungen des Marc' Antonio Mamucha della Torre. 46 S. 

f) Staatsgymnasinm im III. Gemeindebezirke (Landstraße). 

Chodniiek, Josef: Über die Gründe der theoretischen Excurse und Bemerkungen 
des Polybius. 30 S. 



g) Gymnasium der k. k. Theresianisehen Akademie. 

Kukutsch Dr. Isidor: Über die laudatio funebris bei den Römern. 78 S. 

h) Staatsgymnasium im IT. Gemeindebezirke (Wiedner Hauptstraße 82). 

Franz Friedrich: Mythologische Studien. 63 S. 

i) Communal-Beal- und Obergymnasium im Tl. Gemeindebezirke (Hariahilf)* 

Washietl, Dr. Andreas: Die Lehre von der mittleren Perportionale nach Plato 
und ihre Bedeutung für die gesammte platonische Philosophie. 40 S. 

k) Staatsgymnasinm im VIII. Gemeindebezirke (J osefttadt). 

Pröll Laurenz: Ein Blick in das Hauswesen eines österreichischen Land-Edel- 
mannes aus dem ersten Viertel des 17. Jahrhunderts. 45 S. 

1) Staatsgymnasinm im IX. Gemeindebezirke (Aisergrund). 

Schneider Theodor: Über den Text der Trachinierinnen des Sophokles mit 
besonderer Berücksichtigung der Ketractationstheorie Bergks und seiner Nach- 
folger, n. Theil. 29 S. 

Baden. 
Landes-Beal- und Obergymnasium. 

Schmidt, Dr. Adolf: Beiträge zur livianischen Lexikographie. 24 S. 

Hemals. 
Staatsgymnasinm. 

1. Tschiassny Moriz: Studia Hyginiana, I. 36 S. 

2. Wessely , Dr. Karl: Ein bilingues Majestätsgesuch aus dem Jahre 391/2 nach Chr. 

10 S. 

Hom. 
Landes-Real- und Obergymnasium. 

Wollschak, Dr. Theodor: Die Verhältnisse Italiens, insbesondere der Langobarden 
nach dem Briefwechsel Gregors L 28 S. 

Krams. 

Staatsgymnasinm. 

N e u d a Herniauu : Über die Ausbreitung des Deutsch- und Christenthums im 
heimischen Ilfemoricum. 21 S. 

Melk. 

K. k. Gymnasium der Benedietiner. 

Schachinge r, Dr. Rudolf: Die Bemühungen des Benedictiners P. Placidus Arno 
um die deutsche Sprache und Literatur. 48 S. 



Oberho 11 abrann. 
Staatsgy mnasiuiii . 

1. Zeidler Jakob: Die Schauspiel thätigkeit der Schüler und Studenten Wiens. 44 S. 

2. Pich 1er Alois: Übersichtliche Zusammenstellung der meteorologischen Verhält- 

nisse von Oberhollabrunn 1887. 2 S. 

St^PSlten. 

Landes-Beal- und Obergymnaslnm. 

Herrroann, Dr. August: Zur Geschichte der Stadt St. Polten im XVI. Jahr- 
hunderte nebst einem Beitrage zur Geschichte des niederösterreichischen 
Bauernkrieges. 79 S. 

Beitenstetten. 

K. k. Gymnasium der Benedletiiier. 

Salzer, Dr. Anselm: Die Sinnbilder und Beiworte Mariens in der deutschen 
Literatur und lateinischen Hymnenpoesie des Mittelalters. (Fortsetzung.) 58 S. 

Stookerau. 

Landes-Bealgymnasiam. 

Scholz Eduard: Morphologie der Smilaceen mit besonderer Berücksichtigung ihres 
Sprosswechsels und der Anatomie der Vegetationsorgane. 41 S. Mit 2 Tafeln. 

Waldhofen an der Thaya. 

Landes-Bealgymnasium. 

Talif" Josef: Vom Unterricht überhaupt, vom erziehenden insbesondere, und über 
die Bedeutung des Unterrichtes in der Mathematik für den letzteren. 18 S. 

Wiener-Neustadt. 

Staatsgymnasinm. 

P r a z i 1 Ernst : Versuch einer vergleichenderf griechisch-deutschen Phraseologie 
zu Caesars bell. gall. (comm. I). 42 S. 

Österreicli ob der Bnns. 

Lins. 
Staatsgymnasinm. 

La Roche Jakob : Materialien für einen Commentar 2ur Odyssee. 24 S. 

Freistadt. 
Staatsgymnasium. 

Dupky Hermann: Satzlehre und Logik. 21 S. 
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KremsmllBurter. 
K. k. Gymnasium der Benedictiner. 

Wagner Coloman: Niederschläge und Gewitter zu Kremsmünster. 32 S. 

Med. 

Staatsgymnasin m. 

Vierhapper Friedrich: Prodronjus einer Flora des Innkreises in Oberösterreich. 
(IV. Theil). 30 S. 

öalzburg- 

Salsburg. 

a) Staatsgymnasium. 

Feichtinger Emanuel: Abriss der französischen Syntax mit Rücksicht auf 
lateinische und griechische Vorkenntnisse. 58 S. 

b) Ffirsterzbischdfliclies Privatgymnasium „Collegium Borromaeum'' 

(mit dem ÖlTentliclikeitsreclite). 

Vogl Balthasar: Flora der Umgebung Salzburgs analytisch behandelt. 29 S. 

Tirol. 

Innsbmok. 
Staatsgymnasium. 

1. Wind er Engelbert: Die Vorarlberger Dialektdiehtung. Zweiter Theil. 45 S. 

2. Murr, Dr. Josef: Beiträge zur Kenntnis der altclassischen Botanik. 27 S. 

Bösen. 

a) Staatsgymnasium. 

Kr a vogl Hermann: Wert des naturhistorischen Unterrichtes für die Entwicklung 
des Denkens. US. 

b) PriTat-Obergymnasium der Franziskaner (mit dem ÖlTentlichkeitsreclite). 

N e u m a y r , P. Emanuel : Theorie des Strebens nach Thomas von Aquin. 42 S. 

Brixen. 
a) K. k. Gymnasium der Augustiner Chorherren ron Neustift. 

1. Weissteiner Aldubrand: De nonnuUis stili Ü. Taciti proprietatibus ex 

collatione L. I. ab excessu divi Augusti et L. I. Historiarum maxime desumptis. 
26 S. 

2. Mitterrutzner Johann Chrys. : Ein Blatt der Erinnerung an Monsignore 

Josef Grasser, weilaiid Bischof von Verona etc., vom Jahre 1807 bis 181U 
Professor und Rector unseres Gymnasiums. 22 S. 



b) Fnrsterzbisehöfllches Priyatgymiiasiam am Seminarium „Vincetttinnm'' 

(mit dem ölTentlichkeitsrechte). 

Oettl Franz: Lucans philosophische Weltanschauung. 21 S. 

HalL 
K. k. Gymnasium der Franziskaner. 

§ rn Josef: Der Sprachgebrauch des Eutropius. Erster Theil. 44 S. 

Meraa. 
K. k. Gymnasium der Benedictiner von Marienberg. 

Stampfer Cölestin: Geschichte der Stadtmauern von Meran. 28 S. 

Bovareto. 
Staatsgymnasium. 

Visi utain er, Dr. Bernardino: L' idea nei sistemi filosofici di Hegel e Kosmini. 37 S. 

Trient 
Staatsgymnasium. 

D e f a n t Giuseppe : Uso Omerico deila particella 8^. (continuazione e fine.) 23 S. 



Vorarlberg. 



Feldkdroh. 

Staats-Real- und Obergymnasium. 

Müller, Dr. Josef: Zur Würdigung des Thukydides vom psychologischen Stand- 
punkte aus. 36 S. 

Steiermark. 

Orax. 

a) Erstes Staatsgymnasium. 

Mitterstiller Gabriel: Theken -Betrachtungen. 50 S. 

b) Zweites Staatsgymnasium. 

Rhu 11, Dr. Ferdinand: Viga-Glum. Eine germanische Bauerngeschichte der 
Heidenzeit. Aus dem Altisländischen frei und verkürzt übertragen. 3U S. 

CUIL 
Staatsgymnasinm. 

Gubo Andreas: Graf Friedrich II. von Cilli. 19 S. 
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Leoboflu 
LandesgymuMlaiii* 

Hantsch Max: Über Liutprand von Cremona. 55. S. 

Harburg. 

Staatsgymnasium. 

M a y r Ludwig : Die Tradition über die Heimstätten der lykurgiscben Verfassung. 
29 S. 

IC ä r n t e n. 

Klagenfiirt. 
Staatsgymnaslnm. 

Hann, Dr. Franz: Meister Jan Scorel und das Obervellacher Altarbild. 16. S. 

8t PanL 

Stifts-Untergymnaslam der Benedictlner. 

Hribernig Ämilian: Tacquets Theorie der Ringe. II. Theil: Oberfläche der 
Ringe. 15 S. 

VlUaoh. 

Staatsgymnaslnm. 

Tief Wilhelm: Beitrag zur Kenntnis der Dipterenfauna Kärntens. (Fortsetzung 
und Schluss.) 28 S. 

K r a i n. 

Laibaoh. 

Staatsgymnasium. 

Wallner Julius: Nicodemus Frischlins Entwurf einer Laibacher Schulordnung 
aus dem Jahre 1582. 35 S. 

BttdoUflwert. 

Staatsgymnasium. 

D e r g a n c Anton : Die Entdeckung des Hypnotismus und der mit demselben 
verwandten Zustände, und der sogenannte animalische oder Lebensmagnetismus. 
34 S. 

Qörz, Triest, Istrien. 

Oörx. 
Staatsgymnasium. 

§ an tel Anton: Über die wechselseitige Abhängigkeit zwischen den räumlichen 
Dimensionen der Naturkörper und den an ihnen vorkommenden Erscheinungen. 
25 S. 



Triest 

a) Staategymnasiuni. 

P a m e r , Dr. Caspar : Baco von Verulam und seine Stellung in der Geschichte der 
Philosophie. 29 S. 

b) Commniial-Gyiiinasium. 

1. Vettach Giuseppe: II Ginnasio comunale superiore di Trieste, 1863—1888. 93 S. 

2. Cristofolini Cesare: Sopra un passo controverso nell' „Antigene " di Sofocle. 

52 S. 

3. Morteani Luigi: Condizioni economiche di Trieste ed Istria nel secolo XVIII. 

21 S. 

4. Stossich Michele: Appendice al lavoro »I Distomi dei pesci marini e d'acqua 

dolce*. 11 S. 

5. Benussi, Dr. Bernardo. Santo Stefano al Quieto. 27 S. 

6. Szompathely Gioachino : Dante e Ovidio. 75 S. 

Oapodistria. 

Staatsgymnasium. 

Z e r n i t z Antonio : Saggio di una Biografia di Ugo Foscolo, tratta dalla sua 
corrispondenza epistolare. 37 S. 

BUtterbiirg. 

Staatsgymnasium. 

Kalberg Johann: Wert der lateinischen und griechischen Sprache als Lehr- 
gegenstände am Gymnasium. 13 S. 

üalmatien. 

Oattero. 

Staatsgymnasium. 

Vul ovic Fortunat: Bove d' Oro. Rukopisno djelo benedictinoa Kotoranina 0. Timoteja 
Cisilla. (Bove d' Oro. Eine Handschrift des Cattarenser Benedictiners P. Tirao- 
theus Cisilla). 29 S. 

Bayasa. 

Staatsgymnasium • 

Zore Lucas: Paljetkovanje. (Ährenlese auf dem Gebiete der Lexicographie). 28 S. 

Bpalato. 
Staatsgymnasium. 

B u 1 i c Franz : Inscriptiones, quae in c. r. Museo Archaeologico Salonitano Spalati 
asservantur. (Fortsetzung.) 84 S. 
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Böhmen. 



Prag. 

a) Akademischem Staatsgymnasium In der Altstadt. 

1. Me j snar Ignaz: Hesioda Askerskeho basnö. I. p&vodu bobä. (Hesiocis 

Gedichte. I. Über den Ursprung der Götter.) 21 S. 

2. Oehm Vincenz: P. Johann Dorovin, k. k. Professor. (Nekrolog.) 2 S. 

b) Staatsgymnasium in der Altstadt (mit deutscher Unterrichtssprache}* 

Uhl, Dr. Josef: Die Grundzüge der Psychologie David Humes. (II. Theü.) 38 S. 

c) Staatsgymnasium auf der Kleinseite (mit deutscher Unterrichtssprache). 

Kitzberger Hans : Über geometrische Constructionsaufgaben und deren Auf- 
lösung. 23 S. 

d) Staatsgymnasium in der Neustadt (mit deutscher Unterrichtssprache). 

T i s c h e r , Dr. Wendelin : Über die Sprache Ulrichs von Eschenbach. 26 S. 

e) Staatsgymnasium in der Steftiusgasse (mit deutscher Unterrichtssprache). 

1. Lindner, Dr. Gustav: Cicero als Dichter. 27 S. 

2. § i m e k Fridolin : Der Cotyledon und das normale Blatt. 21 S. 

f) Staatsgymnasium in der Neustadt (mit böhmischer Unterrichtssprache). 

Jäger, Adalbert: pohybu ballistick^ni. (Über die ballistische Bewegung.) 34 S. 

g) Staats-Beal- und Obergymnasium (mit böhmischer Unterrichtssprache). 

Kunstovny Franz: Nejd&leiitöjäi zmöny u vyvoji ztizeni uherskeho. II. iisU 
(Die wichtigsten Momente in der Entwicklung der ungarischen Staatsverfassung.) 
(n. Theil.) 48 S. 

h) Staatsgymnasium In der Korngasse (mit böhmischer Unterrichtssprache). 

Tieftrunk Karl: pisnich narodnich. (Über das Volkslied.) 2U S. 

Aman. 
Staatsgymnasium. 

Kohm, Dr. Josef: Die Tetralogien des Antiphon. 35 S. 

Brannaa. 
Stiftsgymnasium der Benedictiner. 

Buchner Georg: De Iridis apud Homerum et Vergilium discrimine. 15 S. 

Brlbt. 
Communal-Gymnasium. 

Weber, Dr. Friedrich: Die Entstehung des Begriffes der Idee bei Piaton. 24 S. 
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Budweis. 
a) Staatsgymnasium (mit deutscher Unterrichtssprache). 

1 1 z i n g e r Franz : Allgemeine Betrachtungen über die Entstehung der Tropen und 
den Bedeutungswandel mit besonderer Berücksichtigung der Metapher. 10 S. 

— — Index der in Ciceros Rede für Milo enthaltenen Metaphern und Angabe des 
Wandels der Wortbedeutung. 25 S. 

b) Staatsgymnasium (mit bfihmischer Unterrichtssprache). 

Weinzettl Valentin: cenö geologie. (Über den Wert der Geologie.) 27 S. 

öaslan. 

Communal-Untergymnasium. 

M a r e k Wenzel : Studie z narodnich pisni srbsko-chrvatskych. (Eine Studie aus 
den serbo-croatischen Nationalliedern.) 26 S. 

Ohmdim« 
Staats-Beal- und Obergyuinasium. 

1. Havlik Franz: poznaväni iactva. (Über das Kennenlernen der Schüler.) lü S. 

2. Beer Robert : Ant. Hoäka, k. k. Professor. (Nekrolog.) 4 S. 

Dentaohbrod. 

Staatsgymnasium. 

Machal, Dr. Johann: Ku kvantitö ceske. (Zur Quantität im Böhmischen.) 14 S. 

Barer. 

Staatsgymnasium. 

1. Kost er Josef: Zweck, Umfiang und Methode des naturgeschichtlichen Unter- 

richtes an den östeiTeichischen Gymnasien. 27 S. 

2. Steinhaussen, Dr. Ottomar Ritter von: Die meteorologischen Verhältnisse 

von Eger im Jahre 1887. 19 S. 

Hohenmantli. 
Communal-Oymnasium. 

Müller Peter: ploSe Sroubove. (Über Schraubenflächen.) 15 S. 

JiöiiL 

Staatsgymnasium. 

Vlfiek Josef: Rozbor Öechovy Dagmary. (Discussion des (iedichtes Dagmar von 
ÖechO 33 S. 

Jungbnaslaii. 

Staatsgymnasium. 

Frana Josef: Waldfiteiu a pomör jeho k dsati Ferdinandovi IL (Pokraiovani.) 
(Waldstein und sein Verhältnis zu Kaiser Ferdinand II.) (Fortsetzung.) 24 S. 
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Kaaden. 
Cooimnnal-Gyninasiuiii. 

Iloworka Wenzel: Die Fische und Fischereiverhältnisse des Egergebietes. 40 S. 

Blattao. 

Staats-Real- und ObergymDasinin. 

Z 6 1 e n k a Johann : iivotö a päsobeni i'ejnf ka Andokida, pi^ekiad a vyklad teii jebo 
„0 mysterüch." (Ostatek.) (Über das Leben und die Wirksamkeit des Redners 
Andokides; Übersetzung und Erklärung seiner Rede „von den Mysterien".) 
(Schluss.) 33 S. 

Komotan. 

Gominnnal-Gymiiasluin. 

Uausenblas Adolf: Zur einheitlichen Behandlung der Syntax im Gymnasial- 
Unterricht. 25 S. 

Königgr&ts. 
Staatagymnasium. 

1. Cervenka Johann: In honorem c. r. Majestatis Francisci Josephi L, Augustissimi 

Imperatoris Austriae, Apostolici Regis Hungariae, Regis Bohemiae etc., etc., etc., 
celebraturi die 2. mensis Decembris anni 1888. Festum imperii XL annos 
gloriosissime gesti. — B&sen. (Festgedicht.) 3 S. 

2. Pelikan Johann: duale v (eStinö. (Über den Dual im Böhmischen.) 17 S. 

Kmmau. 

Staatsgymnasium. 

A m m a n n Johann : Das Verhältnis von Strickers Karl zum Rolandslied des Pfaffen 
Konrad mit Berücksichtigung der Chanson de Roland. (Fortsetzung.) 34 S. 

Kuttenbarg. 
Staats-Realgymnasium mit Oberrealschulclasaen. 

1. Dolensky Jaroslav: Jan Cabelicky ze Soutic. (Johann Öabelicky von Soutic.) 38 S. 

2. E r h a r t Gustav : Georg Zach. (Nekrolog.) 13 S. 

Landskron. 
Staatsgymnasiam. 

Christ August Th. : Das Aiolosabenteuer in der Odyssee. 20 S. 

Böhmisoh-Leipa. 

1. Ott Eduard: Über die Congruenz des Prädicats mit mehreren Subjecten im 

Numerus bei Horaz. (Schluss.) 20 S. 

2. K r i s p i n Karl : Beiträge zur Horazkritik. 4 S. 
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Leitmerita. 

Staatsgymnasium. 

Unterforcher August: Slavische Namenreste aus dem Osten des Pusterthaies. 
18 S. 

LeitomisoU. 

Staats-Bealgymnasiam mit Obergymnasial- und Oberrealschulelassen. 

R u ( k a Adolf: vzajemnem na sehe pflsobeni dvou proudüv elektrickych. (Über 
die gegenseitige Einwirkung zweier elektrischer Ströme.) 17 S. 

lUea. 

Staatsgymnasinm. 

Kaspar Fridolin: Die Einwirkung der lateinischen Sprache auf das Deutsche 
und der Sprachunterricht an Gymnasien. 25 S. 

Nenbydiow. 

Commnnal-Gymnasium. 

§ u 1 c Johann : Studie o Filokt^tu Aischylovö, Euripidovö a Sofokleovö. (Eine Studie 
über Philoktet bei Aischylos, Eurypides und Sofokles.) 16 S. 

Neuliaus. 
Staatsgymnasinm. 

HeS Gustav: Ze statistiky mocnai-stvi Rakouskeho pi'ed sto lety se zvlaätnim 
ztetelem k zemi Ceske. (Aus der Statistik der österreichischen Monarchie vor 
hundert Jahren, mit besonderer Rücksicht auf Böhmen.) 19 S. 

PilprEiBu 

Commonai-Gymnasium. 

Kof inek Josef: rfiznorodnych tHdäch obyvatelstva statu Lykürgova a Solonova. 
(Über die verschiedenen Bevölkerungsclassen in dem Lykurgischen und Soloni- 
schen Staate.) 16 S. 

Pilaen. 

a) K, k. Gymnasium der Pr&monstratenser zu Tepl (mit dentscher 

Unterriclitssprache). 

H e r g e 1 Gustav : Die Syntax der griechischen Sprache in der Quarta. 18 S. 

b) Staats-Bealgymnasium mit Obergymnasial- und Oberrealschulelassen 

(mit böhmischer Unterriehtsspraehe). 

Öastek Franz: Döjiny üstavu. (Geschichte der Anstalt) 30 S. 
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Piiek. 

Staatsgymnasium. 

S m r ^ k a Franz : O figuräch i'ec^nickych u Detnosthena. (Über RedetigureD bei 
Demosthenes.) 12 S. 

VKbwBm 

Staats-Beal- und Obergymnaslum. 

Lang Prokop: Jazykovödecky rozbor Eucbologia Sinajsk^ho. I. Pravopis a blasko- 
slovi. (Sprachwissenscbaftliche Erklärung des Eucbologium Sinaicum. I. Recht- 
scbreibung und Lautlebre.) 51 S. 

Baadnlts. 
Commnnal-Beal- und Obergymnaalam. 

L i b i t z k y Ant. : monientech deviaönicb. (Über Deviationsmomente.) 26 S. 

Reiohenau. 

Staatsgymnasium. 

Koui-il, Dr. Toni.: Spartiaca: .üvaha o spartske listavö. (Abhandlung über die 
Verfassung in Sparta.) 35 S. 

Reiohanbarg. 
Staatsgymnasium mit UnterreAlsclialclassen. 

Maschek Friedrich: Goethes Reisen. (Schluss.) 21 S. 

Baaz. 

Staatsgymnasium. 

Merten Josef: Anwendung der Hamilton sehen Quaternionen auf die Statik. 
I. Theil : Theorie der Kräftepaare und der Momente. 22 S. 

SoUan. 
Commuua]>6ymnasinm. 

1. Kobliiek Karl: K ocenöni staroklassickych studii. (Zur Wertschätzung 

der altclassischen Studien.) 17 S. 

2. — — historickem infinitivö. (Pozndmka doplfikem ku pojednäni v roc. 

zprav6 äkol roku 1886—7.) (Über den historischen Infinitiv. Ergänzung zu 
der im Jahresbericht 1886—7 erschienen Abhandlung.) 1 S. 

BmioliOT. 
Staats-Untergymnasiuni (mit deutselier Unterriclitsspraelie). 

Kloucek Wenzel: Vergiliana. 15 S. 
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Tabor. 
Staats-Bealgymnaslam mit Obergymnasial- and Oberrealsehulelassen. 

S 1 a V { k Franz Aug: Jednotö bratrske v Cechich jihovychodnich. (Die böhmischen 
Bruder im südöstlichen Böhmen.) 39 8. 

Taus. 
Communal-Gymnasiam. 

Kaiika Franz: Jak zaleieji vyjevy, vlnu zYukovou provazejici, na chvöni moleku- 
lamem v prosttedi plynnem. (Die Abhängigkeit der akustischen Wellen von der 
Molecularschwingung des gasförmigen Mediums.) 34 S. 

Wltttngau. 

Staats-Bealgymnasiam. 

Hartmann Robert: Chram sv. Jilji ve Tireboni. (Die Kirche zu St. Egid in 
Wittingau.) 19 S. 

Mähren. 

Brflim. 
a) Erstes deutsches Staatsgyinnasinm. 
Wagner Josef: Präparation zu Piatons Euthyphron. 14 S. 

b) Zweites deutsches Staatsgymnaslum. 

Perathoner Wilhelm : Die Melodie der Sprache in den Ges&ngen Pindar's. 23 S. 

e) Staatsgymnasium (mit bdiunisclier Cnterriclitsspraclie)« 

Krön dl Anton: Uvedni do studia Tironskych not (Einleitung in das Studium 
der Tironischen Noten.) 8 S. 

Oaya. 

Commanal-Untergymnasiam. 

1. Tertsch Leopold: „Georg Rudolf Weckherlin.'' Ein Beitrag zur deutschen 

Literaturgeschichte. 9 S. 

2. Span dl Josef: Zur Etymologie des Wortes „consul.^ 3 S. 

ünifarisoh-HradiBoh. 

a) Staatsgymnasinm. 
Tvaruiek Ignaz : Zum Gebrauche des Verbums noieiv bei Demosthenes. 30 S. 

b) PriTat-Üntergymnasiam mit dem Öffentlichkeitsreehte (mit böhmisclier 

Unterrichtsspraehe). 

MoKik Methud: Topografie Vergiliova podsvgti a jeho obyvatel^. (Topographie 
und Bewohner der Unterwelt nach Yergil.) 26 S. 
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Staatsgymnasium. 

S p n n e r Adolf : Über die Begrenzung und Anordnung des Lehrstoffes auf den 
zwei untersten Stufen des Lateinunterrichtes. 18 S. 

Xremsler. 

Staatsgymnasium (mit dentseher Unterrielitssprache). 

Mai er Karl: Darstellung des philosophischen Standpunktes des Horaz. 31 S. 

WalUohisoh-MeMritMli. 

Staatsgymnasium. 

Capek Franz: K vykladu nejd&Ieütöjäich likonfl ieskeho genitivu. (Die wichtigsten 
Functionen des Genitivs im Böhmischen.) 20 S. 

Hikolsbnrg. 

Staatsgymnadom. 

Sauczizky, Dr. Franz : Die Sage von Agamemnons Ermordung und dem R&cher 
Orestes in der griechischen Poesie. 18 S. 

Olmüts. 
a) Staatsgymnasium (mit deutsclier ünterriclitsspraehe). 

§toura£ Franz: Über den Gebrauch des Genitivus bei Herodot. 18 S. 

b) Staatsgymnasium (mit bölimischer UnteiTiclitsspra<$he). 

Mach Josef: O poHdku olynthskych teil Demosthenovych. (Reihenfolge der olyn- 
thischen Reden des Demosthenes.) 22 S. 

PrwML 

Staatsgymnasium mit Obergymnasial- und Oberrealscliulelaasen« « 

K r i p p n e r Paul : Jak prospivalo b&snictvi Hmske v prvnim stoleti po Kr. (Über 
den Fortschritt der römischen Dichtkunst im I. Jahrhundert nach Chr.) 30 S. 

nrebitaöh. 

Staatsgymnasium. 

Petr&£ek Johann: Horatiovych näzorech filosofickych. (Über die philosophischen 
Ansichten des Horaz.) 21 S. 

M&hriaoli-Trübaii. 
Staatsgymnasium. 

1 1 1 e k , Dr. Franz : Über den Gebrauch der Präpositionen bei Hesiod. I. Theil. 
24 S. 



15 



KSbriMh-^WeiBkirolien. 



Staatsgymnasinm. 

Manlik Martin: Das Leben und Treiben der Bauern Südostdeutschlands im 
XIIL und XIV. Jahrhundert 53 S. 

Staatsgyinnasinm. 

Jarz, Dr. Konrad: Die Mythologie im Kreise des erziehenden UnteiTichtes. Ä. Die 
Mythologie der Ägypter. 36 S. 

Schlesien. 

Troppau. 

a) Staatsgymnasiam. 

Hoppe, Dr. Alfons : Die Besitznahme von Mergentheim durch die Krone Württem- 
berg im Jahre 1809. Nach Quellen dargestellt. (2. Hälfte.) 51 S. 

b) PrlTatgymnasium mit dem Öffentllchkeltsrechte (mit bölimiscber 

Cnterricbtsspraehe) • 

1. Prasek Vincenz: Svobodny dflm nökdy hrabat V16küv v Opavg. (Das Freihaus 

der weiland Grafen Wlczek in Troppau.) 23 S. 

2. Hruby Timoth&us : Z elegii TibuUovych. (Aus den Elegiien des TibuJlus.) 1 1 S- 

BleUtx. 

Staatsgymnasiam. 

Appl Johann: Der Versschluss in den mittelhochdeutschen Volksepen. 19 S. 

Teiohen. 

Staatsgymnasiam. 

Witrzens, Dr. Johann: Ein Beitrag zur griechischen Accentlehre. IV. 29 S. 

Weldenaa. 

Staatsgymnasiam. 

1. Holub Johann: A. Begründung der Emporosscene in Sophokles Philoktetes. 

B. Der Codex Laurentianus A und meine Ausgabe des Sophokles. I. 30 S. 

2. LObl Friedrich: Über die Bedeutung des Stammprincips für die Behandlung 

der 3. Declination im lateinischen Elementarunterrichte. U. TheiL 26 S. 

3. Wrzal, Dr. Friedrich: Die meteorologischen Verhältnisse von Weidenau im 

Jahre 1887. 4 S. 
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Qalizien* 

Lemberg. 

a) Akademisches Staatsgymnasiuni (mit ruthenischer Unterrichtssprache). 

Luczakowski Constantin : Nestoris Chronicon capp. 26—40. init. in Bomanorum 
serinonem conversa. 33 S. 

b) Zweites Staatsgymnasinm (mit deutscher Unterrichtssprache). 

Mankowski Boleslaus: Über die absolut-apriorischen Elemente der theoreUschen 
Erkenntnis. 44 S. 

c) Franz Josef-Staatsgymnasium (mit polnischer Unterrichtssprache). 

Gutwinski Roman: Budowa i rozwoj przewodow soku mlecznego w rodzaju 
Wymiona Czerw. (Mammilaria Haw.) (Über den Bau und die Entwicklung des 
Milchsaft'Canals der „Mammillaria Haw''.) Mit 1 Tafel. Cum argumento latine 
composito. 12 S. 

d) Yiertes Staatsgymnasinm (mit polnischer Unterrichtssprache). 

Pi^tkiewicz Stanislaus : Algebra w logice. (Algebra in der Logik.) 52 S. 

a) St. Anna*Staatsgymnasiam. 

Klemensiewicz, Dr. Stanislaus: frazowanim w spiewie. (Über das Phrasieren 

im Gesänge.) 8 S. 
— — sposobie umiej^tnego badania gtosow zwierz^ych. (Über die Methode 

der wissenschaftlichen Untersuchung der Thierstimmen.) 19 S. 

b) St. Hyacinth-Staatsgymnasium. 

P e t e 1 e n z , Dr. Karl : Aus B. Linde's Briefmappe. (Schluss.) 53 S. 

c) Drittes Staatsgymnasinm. 

Bronikowski Casimir: Foricoeniach Jana Kochanowskiego. (Über Johann 
Kochanowski's Foricoenien.) 44 S. 

Brody. 
Staats-Beal- und Obergymnasium (mit deutscher Unterrichtssprache). 

Fialka, Zdsislaus von: Über einige mit der Schraubenlinie im Zusammenhang 
stehende krumme Linien. 42 S. 

Bneiany. 

Staatsgymnasinm. 

Steiner Alois: Odmiana rzeczownika w j^zyku staropolskim na podstawie kodeksu 
Floryanskiego ze stanowiska gramatyki poröwnawcz^j. (Flexion des Substantivs 
im Altpolnischen auf Grund des Codex Florianensis erklärt vom Standpuukte 
der vergleichenden Grammatik.) 53 S. 
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Drohobyox. 

Staatsgymnaslnni. 

Sanat Basil: wJasnosiach wspolczynnikow dwumianowych. (Über die Eigen- 
schaften der Binomial-Coefficienten.) 41 S. 

Jaroilan. 

Staatsgymnasinm. 

Mandybur, Dr. Thadäus: Slady wptywu sa^rykow rsymskich na polskich. 
(Spuren des Einflusses der römischen Satiriker auf die polnischen.) 33 S. 

Jaito. 

Staatsgymnaslnni. 

Znamirowski Franz : Hermes w Iliadzie i Odysei. (Hermes in der Ilias und 
der Odysee.) 38 S. 

Kolomaa. 

Staatsgymnasinm. 

Jarosiewicz, Dr. Roman : Über das „Euchologium Sinaiticum." 40 S. 

Keu-Sandeo. 

Staatsgymnasium. 

M a t e c k i Ludwig : Ajschinesa mowa o wieneu czyli przeciw Etezyfontowi. (Über- 
setzung der Aischines' Rede „vom Kranze'' oder gegen Etesiphon.) 83 S. 

Prs«my<L 

Staatsgymnasinm. 

Schneider Stanislaus : Ust^py z poetow staroiytnych w przeUadzie rymowanym. 
(Bruchstücke aus altclassischen Dichtem in Reimen.) 49 S. 

Sseasöw. 

Staatsgymnasinm, 

Eossowski Marian: Eilka stow o literackiej dziatalnösd Horacego. (Einige Worte 
ttber die literarische Thätigkeit des Horaz.) 23 S. 

Sambor. 
Staatsgymnasinm. 

Paszkiewicz Emil: De Horatio Homeri imitatore. 16 S. 

Sanok. 

Staatsgymnasinm. 

1. Wrobel Valentin: De Aristotelis de arte poöüca Hbello recognoscendo. 36 S. 
iBrzostowicz Easpar: Metody i przyrz^y stuiace do wykazania i mierzenia 

pradow indukowanych. (Über die Methode und Apparate zur Bestimmung und 

Messung der Inductionsströme.) 29 S. 
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StanlslaiL 

Staatsgynmaslum. 

$ wider Ski Paul: Menon, dyalog Platona na jezyk polski przcttoraaczny z doda- 
niera kilku uwag o celu dyalogu. (Der Platonische „Menon* ins Polnische 
übersetzt und mit einigen Bemerkungen über den Zweck des Dialogs versehen.) 
32 S. 

Staatsgymnasinm. 

Lassen Anton : Inquiritur in judicia, quae Horatius de suae et prioris aetatis 
poetis fecit. 72 S. 

TarnopoL 

Staatsgymnasinm. 

Jezierski Andreas: Sapphus ad Phaonem epistulam P. Ovidii Nasonis esse 
evincere studet (A. St. J.) 56 S. 

Tamöw. 

Staatsgymnasinm. 

H a b u r a Franz : Stanowisko propedeutyki filozoficznej w systemie nauk gimnazy- 
alnych i jej znaczenie w dydaktyce gimnazyalnej. (Über die Stellung der philo- 
sophischen Propädeutik im Systeme des Gymnasialunterrichtes und über ihre 
Bedeutung in der Gymnasialdidaktik.) 37 S. 

Wadowloa. 

Staatsgymnasinm. 

Giinkiewicz Leon: roslinach owado2erczych i sposobie ich 2ywienia sie. (Über 
die insectenfressenden Pflanzen und ihre Ernährungsweise.) 3 S. 

Soosöw. 

Staatsgymnasinm. 

TruBz Simon: Przyczynek do flory Galicyi. (Ein Beitrag zur Flora Galiziens.) 36 S. 

BukoTvina. 

Oiemowltx. 

Staatsgymnasinm. 

Koczyiiski Ladislaus: Über die Composition der Demosthenischen Kranzrede. 27 S. 

Badauts. 

Staatsgymnasinm. 

Earausch Elias : Die Entwicklungsgeschichte der rumänischen Orthographie 
mit Zugrundelegung der diesbezüglichen Verhandlungen in der Bukarest^r 
Akademie der Wissenschaften.) 13 S. 
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IL Realschulen. 
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Osterreicli unter der Enns. 

Wien. 

a) Commnnal-Bealschule Im I. Oemeindebezirke. 

Kall Johann A.: Die praktischen Übungen im chemischen Laboratorium der 
Realschule. 34 S. 

b) Staats-Oberrealschnle im II. G^meindebezirke (Leopoldstadt). 

Hiebe! Gustav : Die geometrische Behandlung der topographischen Fläche. 23 S. 

c) Staats-Unterrealschnle im II. Gemeindebezirke (Leopoldstadt). 

Fetter Johann : £in Versuch mit der analytischen Lehimethode beim Unterricht 
in der französischen Sprache. 18 S. 

d) Staats*B,ealschuIe im III. Gemeindebezirke (Landstraße). 

Baudisch, Dr. Julius: Über Vergleiche im Französischen und Englischen. 34 S. 

e) Commnnal-Bealsclinle im IT. Gemeindebezirke (Wieden). 

Wyptel Ludwig: Englands Einfluss auf die Lehrdichtung Hallers. 31 S. 

« 

f) Staats-Unterrealschnle im Y. Gemeindebezirke (Margarothen). 

Hirsch Leopold : Das Genus der französischen Substantiva mit besonderer 
Berücksichtigung des Lateinischen. (Schluss.) 30 S. 

g) CommnnaLBealsehnle Im VI. Gemeindebezirke (Marlahllf). 

K au er Anton : Über eine Verallgemeinerung der Theilungsauigabe in der Pei*spective. 
Ein Beitrag zur constructiven Perspective- 22 S. 

h) Staats-Bealschule Im TU. Gemeindebezirke (Neubau). 

e h 1 e r Richard : Die ebeue Curve zweiter Ordnung als Resultat räumlicher 
Darstellung. 14 S. 

1) öffentliche Bealschule im YIII. Gemdndebezirke (Josefstadt). 

Weinberg Alexander: Die Chemie der Alaune. 50 S. 

Krems. 

•» 

Landes-Bealschnle. 

Dintzel Franz: Die Inversion nebst Anwendungen. Mit Beschränkung auf die 

Ebene. Mit 2 Tafeln. 39 S. 

* 
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SeohiluMis- 
Staats-Bealschnle. 

BaSB Josef: Die physikalischen und geographischen Bedingungen fttr die Anlage 
und Entwicklung großer St&dte. 25 S. 

Währlng. 
Staats-Bealsehule. 

Mi kl au Juüus: Vincenaio da Filiciua (1642—1707) und seine Canzonon auf die 
Befreiung Wiens von den Türken. 46 S. 

Waidhofen an dar Tbbi. 
Landes-Unterrealsehiile. 

Dupuis Eduard: Über Flächenverzierungen. 20 Tafeln. 3 S. 

Wlenar-Hauitadt. 

Laades-Bealaehule. 

PöBchko Andreas: Die niederösterreichische Landes-Oberrealschule und die Fach- 
schule fttr Maschinenwesen in Wiener-Neustadt seit dem 25jährigen Bestände 
der Lehranstalt 36 S. 
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Österreich ob der Enns. 

Uns. 

Staats-BealBclmle. 

.8 c h m i d Theodor : Die Form, Anziehung und materielle Beschaffenheit der Erde. 
(Fortsetzung und Schluss.) 40 S. 

Btayr. 
Staats-Bealsehnle. 

R 1 1 e d e r Anton : Beitrag zur Geschichte der Stadt Odrau. 40 S. 

Salzburg. 

Salaburg. 

Staats-Bealaehnle. 

Scholl er Hans: Die wichtigsten elementaren Methoden zur Bestimmung von 
größten und kleinsten Werten von Functionen. I. Theil. 70 S. 

Tirol. 

Innsbruck. 

Staata-Bealschule. 

Sander Hermann: Die Erwerbung der vorarlbergischen Grafschaft Sonnenberg 
durch Österreich. 81 S. 
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Bösen. 

Staats-Unterrealsehule. 

Walther Alfred: 1. Das figurale Zeichnen an der Realschule und 2. allgemeine 
Bemerkungen über Gedächtnis- und Componierabungen. 20 S 

S0V«Mt0. 

Staats-Realschule (laiaabettina). 

F i u m i Giovanni Cav. : Ricerche analitiche sul piombo contenuto nelle stoviglie 
comuni. 6 S. 

Steiermark. 

Chras. 

a) Landes- Oberrealsehule. 

Hofiuann-Wellenhof, Dr. Paul von: Zur Geschichte des Arminius-Gultus 
in der deutschen Literatur. Eine literarhistorische Abhandlung. IIL Theil. 
(Schluss.) 40 S. 

b) Staats-Unterrealsehule. 

Kurzreiter Heinrich: Über die Hamburger Dramaturgie und Comeilles's Discours. 
IL Theü. (Schluss.) 41 S. 

Max borg. 

Staats-Bealschnle. 

Nagele Anton : Nochmals die Reiserechnungen Wolfgers von Ellenbrechtskirchen. 
(Zugleich ein Beitiag zur Waltherfrage.) 38 S. 

Kärnten. 

BBagmfnrt- 

Staats-Bealsehnle. 

Slop, Victor von: Die tridentinische Mundart. 46 S. 

Kjrain. 

Laibaoh. 

Staats-Bealsehule. 

Raic Anton: Stapleton. Neznanega prelagatelja evangelija prelozena po Stapletonu 
V XVn veku. (Stapleton. Übersetzung von Stapletons Evangelium im XVII. Jahr- 
hunderte von einem unbekannten Übersetzer.) 66 S. 



22 

Görz, Triest, Istrien. 

05n. 
Staats-Bealsehule. 

Barchanek Clemens: Descriptive. Studien über Kegelschnitte. Mit 2 Tafeln. 54 S. 

Triert. 
a) Staats-BealsehQle. 

U r b a s Wilhelm : Über Sagen und Märchen. 22 S. 

b) Commnnal-Bealschiile. 

1. Vlacovich Nikolaus: Cronaca dei priini cinque Instri e considerazioni sulle 

scuole medie. 72 S. ' 

2. Morpurgo Alessandro : Vittoria Colonna. 82 S. 



Spalato. 

Staats-Bealschnle. 

Kolombatovic Georg : Catalogus vertebratorum dalmaticorum. 29 S. 

Böhmen. 



a) Erste deutsche Staats-Bealsehule. 

1. Bartl Eduard: Die Fourier'sche Divisionsmethode. 19 S. 

2« Herold. Dr. Franz: Josef Emanuel Hilscher. Ein Dichterleben. 51 S. 

b) Zweite deutsche Staats-Bealschule. 

Pitschmann Franz: Johannes ClajW des Älteren Grammatik der deutschen 
Sprache. 42 S. 

e) Staats-Bealsehule (mit böhmischer Unterrichtsspraehe). 

1. Sedlaöek P. Jaroslav: Z cesty Palestyn«u. (HeiseeindrQcke aus Palästina.) 35 S. 

2. Jarolimek Vincenz : Studie o rotaini ploäe kui^elove. (Studie über die 

Botationskegelfläche.) 9 S. 

Bndweii. 

a) Staats-Bealschule. 

Rypl, Dr. Matthias: Die Beziehungen der Slaven und Avaren zum oströmischen 
Reiche unter der Regierung des Kaisers Heraclius. 27 S. 

b) PriTat-BealschuIe mit dem ölTentUehkeitsrechte (mit böhmiseher 

Unterrichtssprache). 

Braniä Josef: Zhytky pflvodnf stavhy augustinidnskeho klaitera v Borovanech. (Die 
Reste von dem ursprünglichen Baue des Augustiner- Klosters in Borowan.) 13 S. 



23 

Elbogen. 
Staats-Bealschvle. 

1. Ts che mich, Dr. Franz: Über die Bedeutung des Pollens für die Charakteristik 

der Pflanzen. Eine phytosystemati^che Studie. 8 S. 

2. Neubauer Johann: Über das Fremdwort im Egerlande/4 S. 

BUuroUno&tliftL 

a) Staate-Bealschnle (mit deutsclier Cnterrlehtssprache). 

1. Burghauser, Dr. Gustav: Die germanischen Endsilbenvocale und ihre Ver- 

tretung im Gothischen, Altwestnordischen, Angelsächsischen und Althoch- 
deutschen. 16 S. 

2. Enobloch Wenzel : Die Ären und deren Umrechnung. 45 S. 

b) Staats-Bealschnle (mit böhmischer Unterrichtssprache). 

§ u b r t Franz : Essai d' nn Antibarbarus boh6me-franQais. 44 S. 

KSniggräts. 

Staats-Realschule. 

Hof ma n n Nikolaus: PHspävky ku methodice chemie na Skoläch stfednich. (Beitrag 
zur Methodik in der Chemie an Mittelschulen.) 37 S. 

Böhmisoh-Lelpa. 

Gommunal-Bealsehule. 

Münzberger Josef: Die ersten 25 Jahre der Böhmisch-Leipaer Oberrealschule. 
Beiträge zu einer Geschichte der Anstalt 37 S. 

Leitmerlts. 
CommuHal-Real schule. 

1. Dole schal Anton: Eigenthümlichkeiten der Sprache in Thomas Kyd's Dramen. 

21 S. 

2. Maschek Johann : Meteorologische Beobachtungen. 4 S. 

Pardabiti. 

StaatSoBealschttle. 

Cerny Karl: Zkoumani pitnych vod v Parducicich ze stanoviska zdravotniho. 
(Untersuchung des Trinkwassers vom sanitären Standpunkt) 39 S. 

Pilsen. 
Staats^Bealsehule. 

1. Neumann Franz: „Über den abenteuerlichen Simplidssimus und die Simplici- 

anischen Schriften'' von Hans Jakob Christoph von Grimmeishausen. 30 S. 

2. — — Christoph Jaksch, k. k. Director. (Nekrolog.) 3. S. . 



PUek. 
Staats-Bealschule. 

Matzner Johann: döjinach §kol Piseckych, zvldätä realnych. (Über die Geschichte 
der Schulen in Pisek, hauptsächlich die Realschule betreifend.) 38 S. 

Rakonits. 
Comninnal-Bealseliiile. 

Sykora Anton: Stanoveni kruhu body obvodovymi a teinami. (Bestimmung des 
Kreises durch Peripheriepunkte und Tangenten.) 14 S. 

Trantenau. 

Staats-Beatschule. 

Breuer Adalbert: Die Normalform der allgemeinen Kegelschnittsgleichung. Ein 
Beitrag zur analitischen Geometrie mit 8 Textfiguren. 37 S. 

Mähren. 

Brttnn. 
a) Staats-Bealschale (mit deutseher Unterrlehtsspraclie). 

Albrecht, Dr. Gustav: Über die Bestimmung der wägbaren Masse. 21 S. 

b) Landes-Bealsehule. 

Strzemcha Paul: Geschichte der Anstalt w&hrend der ersten 30 Jahre ihres 
Bestandes 1857—1887. 24 S. 

e) Staats-Bealschale (mit böhmischer Cnterrichtssprache). 

KubeS Adolf: Nöktere prameny k döjepisu m6sta Ti-ebiöe z doby panfiv Osovskych 
z Doubravice. (Einige Quellen zur Geschichte der Stadt Trebitsch aus der Zeit 
des Herrn Osovsky von Daubrawitz.) 44 S. 

Kremaier. 
Landes-Bealschole. 

Jahn Johann: Die orthogonale Astroide. (Fortsetzung.) Mit 2 Tafeln. 21 8. 

HentttaoheiiL 
Landes-Bealschule. 

Wink 1er Emil: Aus meiner Studienreise in Frankreich. I. Straßenleben in Paris. 
IL Schulwesen in Frankreich. 48 S. 

Mährisoh-OatraiL 

Landes-Bealachule. 

Miorini, Wilhelm von: Die Erweiterung des Tractionsproblems auf hoiuothetische 
Kegelschnitte. Mit 1 Tafel. 20 S. 
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ProMülts. 

a) Landes-Bealschnle (mit deatecher ünterrlehtsspraclie). 

Trollhahn Josef: Zur Lehre von den Folgerungen. 27 S. 

b) Landes-Realschule (mit bölimiseher Dnterrlclitsspraehe). 

Souiek Josef: NSktera i'eäeni rovnic trinonuckych provederi na tvani 

x° — (a + 1) X + a = 0. 

(Einige Auflösungen trinomischer Gleichungen der Form 

X«» — (a + 1) X + a = 0.) 21 S. 

Landes-Bealschule. 

Hallada Wilhelm: Schillers Ansichten über die Erziehung des Einzelnen und 
des Volkes. 14 S. 

Schlesien. 

Troppau. 

Staats-Bealschule. 

M a 8 c h e k Florian : Anwendung der Aquarellmalerei auf Holz mit Rücksicht auf 
Farben und Farbenwirkung. Mit 2 Tafeüi. 14 S. 

BieUts. 

Staats-Bealsclmle. 

Beranek Victor: Die Musik als Erziehungsmittel. 10 S. 

Jägemdor£ 

Staats-Bealsclmle. 

Bugl Beiüamin: Der Jägemdorfer Waldprocess. (Mit einer Lichtdruckbeilage.) 46 S. 

Teaohen. 

Staats-Bealsclmle. 

Kunz Franz: Bekämpfung und Fortbildung Lessing'scher Ideen durch Herder. Eine 
literarhistorische Abhandlung. 31 S. 

Galizien. 

Lemberg. 

Staats-Bealschnle. 

Pohorecki Franz: Kilka uwag a powstaniu z}o2onej deklinacyi przymiotnikow 
w j^zyku polskim. (Einige Bemerkungen über das Entstehen der zusammen- 
gesetzten Adijectivdeclination im Pohlischen.) 16 S. 



Staats-Bealschnle. 

Zagrodzki Josef: Elekcya Wamenczyka na krola wegierskiego. (Die Wahl 
Ladislaos des Dritten zum König von Ungarn.) 53 S. 
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Stenlslaiu 

Staats-Bealschnle. 

M i a z g a Franz * wa^niejszy eh produktach przez sucha destylacia mazi pogazowej 
powstafych z odpadkow naftowych. (Über wichtigere DestillatiooBproducte des 
Petroleumgastheeres.) 13 S. 

TamopoL 

Staats-Unterrealschule. 

Grzybowski Gregor : Poczatki o powierzchniach skosnych (spaczonych)^ 
przyczynek do nauki geometryi wykryslnej w szkole realnej.) Anfangsgründe 
über die windschiefen Flächen, ein Beitrag zum Unterrichte der darstellenden 
Geometrie an der Bealschule.) Mit 6 Tafeln. 16 S. 

Bukowina. 

Osemowits. 

Griechisch-orientalische Bealschule. 

Romanovsky Anton: Historisch-statistische Untersuchung über den Infinitiv 
bei Lafontaine. (Schluss.) 30 S. 



I 

Jahrgang 1888. Stack I. 

» 

Beilage zum VerordnungsUatte 

für den 

Dienstbereich des Ministeriums fär Gnltns und Unterricht 



Personalnachrichten. 

Seine k. n. k. ApoBtolischeMi^eBtftt haben mit Allerhöchstem Handschreiben vom 1 G.December 1 887 
dem ErzbiBchofe rit. lat. von Lemberg Severin Ritter von Morawski die Würde eines 
geheimen Rathes taxfrei a, g. so verleihen gemht. 



Seine k. n. k. Apostolische Mi^estftt haben mit Allerhöchster Entschließang vom 22. December 1 887 
den'Hofcaplan nnd Stndiendirector im höheren Weltpriester-Bildnngs-Institate znm heil. Augnstin 
in Wien, ordentlichen öffentlichen üniversitfttsprofessor Dr. Frans Lanrin den Orden der 
eisernen Krone m. Classe taxfrei a« g. zu verieihen gemht. 

Seine k. n. k. Apostolische Bli^ettät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 26. December 1887 
den Landes-Schulinspector Anton Maresch in Wien den Orden der eisernen Krone 
in« Classe taxfrei a. g. su verleihen geruht. 



Seine k. n. k. Apostolische Mi^^t&t haboD mit Allerhöchster Entschließung vom 26. December 1887 
dem Landes-Schulinspector Anton Ccarkowski in Lemberg den Orden der eisernen 
Krone III. Classe taxfrei a. g. in verleihen geruht. 

Seine k. u. k. Apostol. Biajestät haben mit Allerhöchstem Handschreiben vom 19. December 1887 
dem Privatlehrer Anton Weifler in Wien das Ritterkreuz des Franz Joseph- 
Ordens a. g. SU verleihen geruht. 

Seine k. u. k. Apostolische Miü^stat haben mit Allerhöchster Entschließung vom 7. December 1887 
dem Pfiurrer der evangelischen Gemeinde in Graz und evangelischen Senior Dr. Robert 
Leidenfrost das Ritterkreuz des Franz Joseph -Ordens a. g. zu verleihen geruht 

Seine k.u.k. ApostoliBchellfi^estilt haben mit AllerhöchBter Entschließung vom 23.December 1887 
dem P&rrer zu Niederneukirchen Josef Zweimfiller das goldene Verdienst- 
kreuz mit der Krone a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. u. k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 4. December 1887 
dem Lehrer an der allgemeinen Volks- und Bürgerschule in Innsbruck Alois SehoU das 
goldene Yerdienstkreuz a. g. zu verleihen geruht. 



II PenonaliiMshriehten. 

Seine k.a.k.Apo8toliiche Majestät haben ndtAUerhöchsterEntschUeaiu^ 15.Deoomber 1887 
dem SohoHeiter Vinoenz HSrmanil la Stockern in Niederösterreich das silberne Ver- 
dienstkreuB mit der Krone a. g.- m verleihen gemht. 

Seine k. a. L ApoBtoliache M^jett&t haben mit Allerhöchiter Entschließong yom 1 5. December 1 887 
dem pensionierten Oberlehrer Ignai NeuUnger sa St Oswald in Niederösterreich das 
silberne Verdienstkreus mit der Krone a. g. sa verleihen gemht. 

Seine k. n. k. Apostolische Majest&t haben mit Allerhöchster Entschlieflong vom 1 4. December 1 887 
dem pensionierten Volksschullehrer Jakob Kantner in Ranchenwarth das silberne 
Verdienstkreoi mit der Krone a. g. sn Terleihen gemht. 



Seine k. o. k. Apostolische Miyest&t haben mit Allerhöchster £ntschlieftang vom 18. December 1887 
dem ordentlichen Professor der Chirurgie und Vorstände der I. chirurgischen Klinik an der 
Wiener ümTersitHt Dr. Eduard Albert den Titel eines Hofrathes taxfrei a. g. su 
verleihen gemht 



Seine k. u. k. Apostolische MigestHt haben mit Allerhöchster Entachlieflung vom 24. December d. J. 
den Hofcaplan Dr. Josef SeyWftld lum Ober-Hofcaplan und Hofceremoni&r und 
den Gooperator bei der Propstdpferre an der Votivkirche zu Wien Dr. Karl Scbnabl sum 
Hofcaplan a. g. lu ernennen geruht. 

Seine k. u. k. ApostoliseheMigestat haben mit Allerhöchster Entschließung vom 16. December 1 887 
den nachbenannten \ier Priestern, und xwar: dem Domherrn der Metropolitankirche St. Stephan 
in Wien Dr. Karl Haublier, dem Dechant und Pferrer su UJesd in M&hren Dr. Karl Beraoek, 
dem Professor an der theologischen Facultat der Universit&t zu Wien Dr. Franz Seklüdiar 
und dem Domherrn der bischöflichen Kathedralkirche zu Tarno w in Galizien Dr, Josef Bfba 
den Hofkaplan-Titel taxfrei a. g. zu verleihen gemht. 



Seine k. u. k. Apostolische lüuestftt haben mit Allerhöchster EBtschlieAnng von i 0. December 1 887 
den Ganonicus des Gi^legiatcapitels am Vyftehrad in Prag Dr. theologiae Anton Leia 
■ um Propste dieses Gollegiatcapitels a. g. zu ernennen gemht 



Seine k. u. k. ApostoUsdie M^jestftt haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 3. December 1887 
den Benrksvicar und Personaldeehant, Pfivrer Andreas Deitseh in Hayd zum Ehren- 
domherrn am Gollegiatcapitel zu Altbnnslan a. g. zu ernennen geruht 

Seine k. u. k. Apostolisdie Mi^eittt haben mit Allerhöchster Entsohließang vom 1 5. December 1 887 
den MiHtftrpfiuTer Wenzel Kirchner in Brttnn zum Ehreadomherrn am dortigen 
Kathedralcapitel a. g. su ernennen gemht 



PenonalnachrichteiL III 

Seine k.ii.k.Apoitol]BcheMige8tttt haben mit Allerhöchster EntschUeftimg vom 10. Deoember 1887 
den CanonicaB-Seiiior des Kathedralcapitels ioTriest Johann Dllki<$ sam DomscholaBter 
und den Domdechant des ConkathedralcapitelB in Capodistria Peter Siscieb lom Dom- 
herrn des Triester Kathedralcapitels a. g. zn ernennen geroht 



Seine k. a. k. Apostolisehe Migestftt haben mit AUerhöohster Entschließung ?om 20. December 1887 
den Priyatdooenten an der Universitftt in Wien Dr. Adolph Jariscb mm außerordent- 
lichen Professor ftlr Hautkrankheiten und Syphilis an der UniversitAt in Inns- 
bruck a. g. SU ernennen geruht. 

Seine k. n. k. ApMloliBcheM%je8t&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 9. Deoember 1 887 
in Mitgliedern des Landesschnlrathes fttr die Bukowina auf die Daner der 
nächsten sech^'lhrigen Functionsperiode a. g. an ernennen geruht: den griechisch-katholischen 
P^urer und Ehrendomherm C öle st in Kostecki, die Professoren an der griechisch-orientalisch- 
theologischen Facultilt, Consistorialrath Ensebius Popowiea und Dr. Vasilie Mitrofanowiec, 
den evangelischen Pfarrer Josef FronillS, den Vorstand der israelitischen Gultusgemeinde 
Naftali TittiD|;er, den Gymnasialdirector Christoph Wflrfel und den Director der Lehrer- 
und Lehrerinnen-Bildungsanstalt, Scholrath Demeter IflOpeSCIl], sämmtliche in Gzernowits. 

Seine k. u. k. Apostolische MigestiU haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 8. December 1887 
d&i Director der Unterrealschule in Zara Anton Nisiteo zum Mitgliede des Landes- 
schnlrathes in Dalmatien für die noch übrige Dauer der laufenden Functionsperiode a. g« 
SU ernennen geruht. 



Seine k. und k. Hoheit der durchlauchtigste Herr Ershersog Rainer, Profeector des öster- 
reichischen Museums für Kunst und Industrie, hat sich bestimmt gefionden, den Director der 
n. Gruppe der kunsthistorischen Sammlungen des Allerhöchsten Kaiserhauses inWienDr. Albert 
Hg und den kön. Begierungs-BAumeister inDansig Johannes H^ise su Correspondenten 
diesee Museums su ernennen. 



Der Privatdocent und Kansleidirector an der Wiener UniversitiU Dr. Frans Klein 
wurde vom k. und k. Ministerium des kaiserlichen Hauses und des Äußern sum außerordent- 
lichen Professor an der k. und k. orientalischen Akademie für Civilprocess sowie 
für Handels- und Wechselrecht ernannt. 



Die k. k. Centralcommission für Kunst- und historische Denkmale in Wien hat den 
k« k. Ministeriafa-ath a. D. Leopold Ritter Walcber von Moltheim, den Regierungsrath 
und Generalsecret&r der priv. öbterreichisch -ungarischen Staatseisenbahn-Gesellschaft Felix Louis 
Raspi in Wien, den Pfarrer Josef Maurer in Markthof in Niederösterreich, den fürstlich 
Schwarsenberg'schen Archivar Anton MBrafb in Wien und den k. k. Bezirksarst Dr. Josef 
Hllbr in Mistelbach zum Correspondenten ernannt. 



IV Personalnachrichten. 



Vom Minister für Caltas and Unterricht wurden ernannt: 

ra Mitgliedern 
der judiciellen StaatsprüfailgSCOinniMSioil in Prag die Oberlandesgerichtsr&the in 
Prag Johann Hellmanil and Dr. Karl Boskosehny, dann den anl^erordentlichen Profesaor 
an der böhmischen Universität Dr. Leopold HejHTOWSky und den außerordenüichen Professor 
an der deutschen Universität daselbst Dr. Ludwig Mittels, 

Bxun BeiirksBohaliJiapeotor 
fOr die deutschen Schalen der dentschen Schnlbealrkc Brannan und Trantenan 
mit Ansnahme der Schnlcn in Trantenan, dann fttr die deutschen Schulen des 
bShmischen Schulbezirkes Trantenan und des Schulberirkes Neustadt an der Hettau 

der Übungsschullehrer an der Lehrerbildungsanstalt in Trautenau Johann BShni, 

Bum n. BezirkBBOhulinspeotor 
für den Schnlbezirk Stryj der Volksschul - Oberlehrer Julian Nowakowski in 

Potokztoty und 

f&r den SchnlbcEisk Sokal in 6ali£ien der Voiksschul-Oberlehrer Johann Maryniak 

in Moäciska, 

SU Faohezaminatoren 
bei der Prfifungscommission ffir das Lehramt der Stenographie in Prag für 

das Studieigahr 1887/88 der Professor am Staats-Gymnasium mit deutscher Unterrichtssprache 
inPrag-Eleinseite Emil Jone, sowie der Professor an der Staats-Realschule mit böhmischer 
Unterrichtssprache in Prag Weniel Stary, 

lum Direotor 
der Lehrerinnenbildungsanstalt in Lemberg der Professor an dieser Lehranstalt 

Ludwig Driedxicki, 

8um Seoretär 
des k. k. evangelischen Oberkirchenrathes Augsbnrger und Helretischer 

Confession in Wien der A^unct des k. k. Ereisgerichtes inTeschen Dr. Ludwig Oazda, 

ram Fachlehrer 
ftr Holischnitaerei an der Staata-fiewerbeschule in Graz Josef Jnrinka. 



Im Sinne der provisorischen Verordnung vom 28. Februar 1879 (R.«6.-BI. Nr. 35 und 36) 
hat das Ackerbauministerium im Einvemehmen mit dem Ministerium für Cultus und Unterricht 

cu Mitgliedern der Commission fBr die wihrend des Studienjahres 1887^88 abxn- 
haltcnden Befähignngsprfiftangen von Candidaten landwirtschaftlicher und forst- 
wirtschaftlichen Lehrstellen an niederen und mittleren Schulen bestellt, und iwar: 

als Vorsitsenden 
den Professor der Hochschule für Bodencnltur Dr. Emil Percls; 

als Stellyertreter des Yorsitsenden 
den Professor der Hochschule für Bodencultur Fontrath Adolf Bitter ? on Olttciberg; 



PenonalnachriehteiL V 

alfl PrflfangsoonunissSre 

1. bei den Piilfiiiig«ii Ton Candidftten bmd- und forstwirtseluiftlieher Lelirstdllea m 

mittlereii Selmleii: 

a) auB dem Lehrkörper der Hochschale für Bodenealtar: 

die Professoren Dr. Josef B8hm, Dr. Jakob Breitenlehner , Hofirath Wilhelm 
Franz Exner, Forstrath Adolf Ritter von Onttenberg, Regieraogsrath Wensel Hecke, 

Oasta? Hempel, Gustav Henseliel, Dr. Adolf Ritter von Liebenberg, Dr. Onstav 

Harebet, Hofirath Dr. Frans Xaver Ritter v o n Nenmanil-Spallart, Dr. £mil Perels, 

Josef Sehlesinger, Frans SebwaokbSfer, Dr. Hugo Weidl nnd Dr. Martin Wilekens; 

b) außerhalb des Lehrkörpers der Hochschule stehende Fachm&nner: 

den Director der landwirtschaftlichen Lehranstalt »Frandsoo-Josephinum^ Dr. Theodor 
von Oohren in Mödling, 

den Oüterinspector der Theresianischen Akademie Dr. Hugo Frei herrn von Sommarnga« 

den ordentlichen Professor am k. k. Thierarsnei-Institute Dr. Stanislaus Polansky, 

den Meliorations-Ingenieor im Ackerbauministerium Eduard Markus, 

den Oymnasialprofiessor Dr. Johann Odstrül, 

den gräflich Schönbom'schen Forstrath Eduard Lemberg oDd 

den Oberlaod&rstmeister a. D. Robert Hiokliti; 

2. bei den FrüAingen von Candidaten für landwirttebaftliebe Lehrstellen au Aekerban- 

sebulen : 

die Professoren der Hochschule 
Regierungsrath Weniel Hecke, 
Dr. Martin Wilckeas und 
Dr. Adolf Ritter von Liebenberg, dami 

die ausw&rtigen Fachmänner 
Director Dr. Theodor von Gohren in Mödling und 

den Director der niederösterreichischen Landes-Acker-, Wein- und Obstbansohule in Felds- 
berg Karl Sikora; 

8. bei den Prfiflingen für das Lehramt des Wein- und Obstbaues und der Kellenrirtscbaft 
an Wein- und Obstbausebulen oder an soleben Aekerbausehulen, welche fttr diesen Gegen- 
stand eigene Lehrer haben : 

die Professoren 
Regierungsrath Wenzel HeCke und 
Dr. Adolf Ritter von Llebenberg, dann 

den Director der k. k. öoologischen und pomologischen Lehranstalt in Klosterneubnrg 
August Freiherrn von Babo und 

die Directoren 
Dr. Theodor von fiohren und 
Karl Sikora; 



VI Perflonalnachrichtan. 

4. bei den Prttfoiiiron von Candidaten forstirirtseliaflllelier Lehrstollen. An.WftldbMisehalen; 

die ProfesBoren 
Foratrath Adolf Ritter von Glltteilberg, 
Qastav Hempel und 
Gustav Hensokel, dann 

die aniwartigen Fachmänner 
Forstiatb Eduard Lemberg und 
Oberlandforstmeister in Pension Robert Micklitl. 

Als Ministorial-Commisakre haben derBftinisterialrathDr. Josef Roman Ritter hweu 
von Liburnau und in dessen Stellvertretung der Seetkmsrath Dr. Johann SofellljE von 
Straßnicki zu fungieren. 

Im Einvernehmen mit dem Ministerium für Gnltus und Unterricht hat das Ackerbau- 

ministerium weiter als Hitglieder der in Prag eingeaetsten Commiseiou aar Prftftiug tob 
Cudidaton landwirtacbaftlieher Lehrstellen an Aekerbansehalen mit bSbmischer 

Unterrichtsspraebe Ihr die Dauer des Studieiuahres 1887/88 bestellt: 

den 0. ö. Professor für Landwirtschaftslehre an der böhmischen technischen Hochschule 
in Prag Dr. Johann Baptist Lambl, zugleich als Vorsitsenden, dann 

den ProfiasBor Franc Farsky, Localdirector der höheren landwirtschaftlichen Landes* 
lehranstalt in Tabor, 

Anton Cerveny, Professor an derselben Lehranstalt, 

Wilhelm TeUy, Director der landwirtschaftlichen LaDdes-Mittelschule in Hracholusk- 
R a u d n i t s, 

Josef iSlnsta, fürstlich Schwanenberg'schen Wirtachaftsdirector in Wittingau, 

Qutsbesitzer Wensel FÜera in Kleln-Barchov und 

Med.-Dr/Johann BSbm in Prag. 



Der Minister fttr Cnltns und Unterricht hat 

die PrUfangtcommission fttr das Lehramt der Stenographie in Prag in 
ihrer dermaligen Zusammensetsung auch für die Functions daner 1887/88' betklUigt, 

den Directortitel dem Oberlehrer an der Madchen - Volksschule sn Ghinmet« in 
Böhmen . W e n i e l' Laiar nnd 

den Titel Directorin der Leiterin der aechaclasaigen M&dchen • Volksschule in Neu- 
Sandec Julie Scbmidt verliehen nnd 

snm Werkmeister an der k. k. Webeschule in Warnsdorf den Weberei- 
Manipulanten daselbst Josef Sieber bestellt; femer 

den Tertragsmaftig bestellten Laufrisitiermeister an der k. k. Probieranstalt fOr Oewehrlftufe 
in Ferlach Johann Smel^, unter Einreihnng in die X. Rangsdasse der Staatsbeamten In 
den definitiven Staatsdienst Übernommen. 



CoBean-AaiBehreibaiifeiL VII 



Concurs-Ausschreibungen. 

An der k. k. to«blli«e]l6B Ho<)hMhale in Brllnn gelangt die Stelle eines ordent- 
lich^n Professors für chemische Technologie zur Wiederbesetxung. 

Die Übernahme derselben legt die Verpflichtong auf, den bezüglichen Unterricht zn ertheileu 
ond die Übungen im Laboratorium zu leiten, zn welchem Zwecke dem Professor ein Assistent 
and ein Stipendist beigegeben sind. 

Mit dieser Stelle ist die VI. Rangdasse und ein systemmlißiger Gehalt von 1800 fi., 
welcher nach je fOnf Dienstjahren bis einschließlich zum fünfnndzwanzigsten um 200 fl. erhöht 
wird nebst einer ActiTitfttszolage Ton 480 fl. Terbnnden. 

Ferner begründet diese Stelle einen Pensionsanspruch, welcher mit 8 ununterbrochenen 
Diensljahren begmnt und nach 30 solchen Jahren den vollen Gehalt mclusive der Quinquennal- 
sulage erreicht. 

In besonders berflcksichtigungswflrdigen Fttllen können auch höhere als die systemmWgen 
Bezüge und andere BegOnstigungen zugestanden werden. 

Endlich genießt die Witwe eines pensionsfiüiigen Professors für die Dauer ihres Witwen- 
standes eine Pension von jährlichen 500 fl. 

Bewerber um diese Lehrkanzel haben ihre an das k. k. Ministerium fdr Cultns und 
Untenicht in Wien gerichteten mit einem curriculum ritsB und allen zur Nachweisung ihrer 
bisherigen Dienstleistungen, ihrer LehrbeflUugung und ihrer wissenschaftlicheu und literarischen 
Leistungen n. s. w. erforderlichen Documenten versehenen Gesuchen bis 20. Jänner 1888 
beim Rectorate der k. k. technischen Hochschule in Brttnn einzubringen. 

Am Staatg-Gymnasinm im Vm. Bezirke Wiens kommt mit Beginn des Schuljahres 
1688/89 eine Lehrstelle fttr Naturgeschichte am ganzen und für Mathematik 
und Physik am üntergymnaainm mit den systemmäfiigen Bezügen zur Besetzung. 

Bewerber um dieselbe haben ihre vorschriftmäßig belegten Gesuche durch die vorgesetzte 
Behörde bis 15. Februar d. J. beim k. k. Landesschulrathe für Niederösterreich 
in Wien zu überreichen. 

An der I. dentseheil Staatg-Realsehnle in Prag kommt mit dem Beginne des Schul- 
jahres 1888/89 eine Lehrstelle fttr Mathematik und Physik mit den gesetzlich 
bestimmten Bezügen zur Besetzung. 

Bewerber um diese Lehrstelle haben ihre an das k. k. Ministerium ftr Gultus und Unterricht 
zn richtenden Gresuche unter Nachweis ihrer mit Anwendung der deutschen Unterrichtssprache 
erworbenen Lehrbefikhigung im vorgeschriebenen Wege bis 15. Februar d. J. beim 
k. k. Landesschulrathe fttr Böhmen in Prag einzubringen. 

Nach diesem Termine emlangende Gesuche üoden keii^e Berttcksichtigang. 



VIII Concorf-Aii88chreibiiiigeii. 

An der u. 9. Landes- Ober real- und Faohsehnle für Mascbinenwesen in Wr.-Nenstadt 

kommt Yom IL Semester des Schaljahrea 1887/88 an die Lehrstelle fOr Frei band- 
xeiehnen rar Besetaung. 

Mit dieser Stelle ist der Charakter eines n. ö. Landesbeamten der IX. Rangsclassey ein 
Jabresgehalt von 1200 fl., ein j&hrliches Qaarüergeld von 250 fl., dann der Ansprach aof eine 
fünfmalige Gehaltserhöhung von 5 la 5 Jahren mit je 200 fl. j&hrlich nnd aaf Pensionierong 
nach den dießfiüU für die n. ö. Landesbeamten geltenden Normale Terbonden. 

Im Sinne des Reichsgeseties vom 9. Aprü 1870 in Verbindung mit dem n. 6. Landtags- 
beschhiss vom 25. August 1870 besteht mit Staats-Mittdschnlen und benehnngsweise auch mit 
Landes- nnd Gommonal-Mittelschnlen die Redprodtät. 

Jeder in definitiver Eigenschaft als Profbssor an eine n. ö. Landes-Mittelschnle Berufene 
hat vor seiner Beeidigung die Verpflichtung schriftlich einingehen, dass er den n. ö. Landesdiensl 
niemals während der Dauer eines Schuljahres verlassen werde. 

Bewerber haben ihre mit dem Geburtsscheine, Lehrbef^thigungs» und Verwendungsieugnissen 
und sonstigen Documenten instruierten Gesuche im vorschriftmilßigen Wege bis 28. Jänner d. J. 
bei dem n. ö. Landesaasschusse in Wien, Stadt, Herrengasse Nr. 13 einiubringen, wobei 
bemerkt wird, dass auf verspätet eingelangte oder nicht mit den vorgeschriebenen Nachweisen 
belegte Gesuche keine Rttcksioht genommen werden kann. 



.j.^j. 



Verlag des k. k. Ministeriums filr Gultus und Unterricht. — Druck von Karl Gorischek in Wien. 



IX 
Jahrgang 1888. Stack II. 

Beilage zum 7erorcL2iiL]igsl)latte 

fUr den 

Dienstbereich des Ministerinms für Gnltas und Unterriclit 



Personalnachrieliten. 

Seine k. u. k. Apostolische Majestät haben mh Allerhöchster EntscblieBung vom 30. December 1887 
a. g. XU gestatten geruht, dass dem Professor am Staats-Gymnasiam in Laibach Dr. Karl 
AllB aas Anlass seiner Versetzung in den bleibenden Ruhestand der Ausdruck der Aller- 
höchstenZufriedenheit mit seiner pflichtgetreuen und ersprießlichen Dienstleistung bekannt 
gegeben verde. 



Seine k. und k. Apostolische Mi^cstät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 5. Jänner d. J. 
dorn Privatdocenten des österreichischen Civilrechtes an der Universität in Lcmberg, Landes- 
advocaten Dr. Ernst Till den Titel eines ordentlichen Universitätsprofesso rs 
a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1. Jänner d. J. 
dem Director des Staats- Gymnasiums in Radautz Heinrich Klauger taxfrei den Titel 
eines Schulrathes a. g. zu verleihen geruht. 



Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 7. Jänner d. J. 
den Professor am I. deutschen Staats-Gymnasium in Brtlnn Dr. Konrad Jarz zum Director 
des Staats- Gymnasiums in Znaim a. g. zu ernennen geruht. 



Vom Minister für Cultus und Unterricht wurden ernannt: 
zum Director 

der PrflftiDgseommission for das Lehramt der HaudelsfXcher in Wien der 

k. k. Hofrath und ordentliche Professor an der k. k. technischen Hochschule in Wien i. P. 

Dr. Hermann Blodig; ferner 

8u Mitgliedern und Taohescaminatoren 
dieser Pr&fbBgseommissioil für die Schuljahre 1887/88 und 1888/89, und /.war: 
ffir kanftnSlIIliselie und politische Arithmetik der k. k. Regiemngsrath und Director 

der Handelsakademie Rudolf SoDAdorfer, 

für Handelsgeographie und Beschichte der Professor an der Handelsakademie 

Dr. Karl Zehden, 



X Penonalnachricbten. 

fBr Handels- nnd Wechselknnde der k. k. Hüfrath nnd ordentliche Profewor an der 
k. k. techoiBcben Hochachale in Wien i. F. Or. Hermann Blodigi 

fBr kaarmSniiiaclie Correspondeuz und f&r BiiebfflbriiDK die Proteioren an der 

Handelsakademie Anton Kleibel nnd H n d o 1 f Seblller, dann der k. k. Profe^flor nnd Director 
der vormals P a t z e 1 t'schcn Handelslehranstalt Franx 61a886r und 

fBr die Unterriehtsapraehe der Director des TheresiaBischen Gymnasiams, Regierongsraib 
Dr. Alois Egger Ritter von Mallwald; 

Bu Hitgliedem und Faohexaminatoren 
der unter der Direction des ordentlichen ProfesBors an der k. k. dentschen technischen 
Hochschule in Prag Dr. Karl Ritter von Kofistka stehenden PrfifBllgseOBlIlliggioil fBr 

das Lehramt der HandelsfScher für das SchnUahr 1887/88 und 1888/89, und «war: 

fBr die Unterricbtsspraebe der ordentliche Professor an der k. k. üniTersität mit 
deutscher Vortragssprache Dr. Johann Kelle und der ordentliche Professor an der k. k. Universität 
mit höhmischer Vortragssprache Dr. Johann fiebaner, 

fBr Oesebiebte der ordentliche Professor an der k. k. üniversititt mit deutscher Vortrags- 
sprache Dr. Adolf Bacbmann und der Professor an der k. k. Universität mit böhmischer 
Vortragssprache Dr. Jaroslav Goli^ 

fBr Handelsgeograpbie der ordentliche Professor an der k. k. deutschen technischen 
Hochschule Dr. Karl Ritter von Koi^istka, 

fBr Haudelaaritbmetik der ordentliche Proüsssor an der k. k. Universität mit böhmischer 
Vortragssprache Dr. Frans Stndllitka und der ordentliche Professor an der k. k, deutschen 
technischen Hochschole Dr. Moria All^, 

fBr Bnebbaltong nnd HaHdebeorregpondeu der k. k. Statthalterei-Rechnungsrevtdent 
and Docent an der k. k. Universität mit böhmischer Vortragssprache Kar) BlemaU, 

fBr Handels- nnd Wecbaelkande der außerordentliche Professor an der k. k. Universität 
mit böhmischer Vortragssprache Dr. Josef Stnpeek]^, 

fBr Bncbbaltnng, Handelseorrespondeni nnd Handeli- nnd Weebselknnde der 

ordentliche Professor an der k. k. Universit&t mit deutscher Vortragssprache Dr. Dominik 

UUmannt 

anm Betirkflsohulinspeotor 
fBr den Scbnibealrk Hernais der Professor am k. k. Frans Joeeph-Oymnasium in Wien 
Dr. Karl Rieger, 

au BeslrkesohiilinBpeotoren in der Bukowina 
fBr den Stadtsebnlbeairk CaernowitJE der Universitauprofessor Wladimir Basil 
von Reptai 

fBr die Sebnlbesirke Ketsnann nnd Wiinita der griadüsch-orientalische Pferrer und 

Protopresbyter Isidor Martynowlci, 

fBr die Sebnibeairke Sneiawa nnd Kimpolnng der Oberlebrw an der griechiseh- 

orientalischen Knaben-Volksschule in Caernowits Stephan Barbntaa, 

fBr die Sebnlbesirke Radanti nnd Sereth der Volkssdml-Oberialirer inCsersowits 

Zacharias Hl^erany 

fBr die Sebnlbeairke Ciemowita (Land) nnd StoroEyneii der übungsschDUeiirer 

«n der Lehrerbildungsanstalt in Caernowits Oeorg Zankewski und 



PereonalnidirichteD. XI 

fftr 4ie Volksiebales nit magyariMber TJnterriektsspraclie der Localcaplan la 

Andr4gfalva Johann KübaMek, 

ram IL BeBirkssohulinspeotor 
fBr den bisberif^en ScbnlbeEirk Ztocöw in fialisien der Volksschollebrer Staoiaiaits 

Tokarski in StanisUu, 

siun wirklichen Beligionslelurer 

am Staats-Aymnasinm mit deutseber ünterriebfsspraebe in Olmtttc der sappiierende 

ReligioDBlebrer an dieser Anstalt Dr. Johann Knbüek, 
nun Analülfs-Zeiolienlelirer 
an der k. k. Webesebnle in Naebod der Unterlebrer daselbstr Josef Sova. 



Der Minister für Caltas und Unterricht hat den Beschlas« des Professoren-Collegtums der 
technischen Hochschale in Lemberg 
auf Zolassong 

des Architekten Kasimir KieexkoWflk] als Privatdocent fttr ästhetische 
Theorie der Architektar an der genannten Hochschule bestätigt. 



Der Minister fttr Cultus und Unterricht hat 

die Directorsstelle an der deutschen Lehrerinnenbildungsanstalt in 
Prag dem Director der Lehrerbfldongsanstalt in Traatenaa Frans Gaksch und 

eine Lehrstelle am IH. Staats-Oymnasium in Krakau dem Professor am 
St. Anna-Gymnasiom in Krakau Stanislaus Siedlecki verliehen, femer 

sum Lehrer an der k. k. Webeschule in Rumburg den Ingenieur Hugo Edlen 
von Rettieh bestellt, endlich 

die vertragsiDiiaig bestellten Zeichenlehrer Julius Oebetx an der k. k. Webeschale in 
Freudenthal, Frans Nicodin an der k. k. Webeschale in Starkenbach, Christian 
Neeser an der k. k. Webescbule in Hohenelbe, Eduard Pietseb an der k. k. Webeschule 
in Frankstadt, Clemens Wagner an der k. k. Webeschule in Jägerndorf, Georg 
Nabma an der k. k. Webevchule in Mährisch-Schönberg und Paul Prosperi an der 
k. k. Webeschule in Schlockenau unter Einreihung in die X. Rangsclasse der Staatsbeamten 
in den definitiven Staatsdienst Obemommen. 



» i ♦ !■ » 
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In CommissioD des k. k. ScholbttcherTerlages io Wien (l., SchwArsenberg* 
Straße Nr. 7) sind erschienen nnd durch denselben sn besdehen : 



NORMALIEN 



ftlT die 

Gymnasien und Realschulen in Österreich. 

Im Auftrage und mit Benützung der amtlichen Quellen des k. k. Ministeriums fUr Cultus imd 

Unterricht redigiert von 

Dr. Edmund Edlen Ton Mnrenieller, 

k. k. MlnifteriaUConeiplftcB. 



I. Thetl. I. Band, LXXXVI und 380 Seiten in Lexicon-Octav, Preis eines Exemplars 

broschiert, 1 fl. 80 kr. 

I. Theil. II. Band, von Seite 381—831 sammt dem chronologischen Normalien- Register 

und dem alphabetischen Sach-Uegister, in Lezicon-Octav. Preis eines 
Exemplars, broschiert, 2 fl. 20 kr. 



Instructionen für den Unterricht an den Gymnasien 



Einzige, vom k. k. Hinisteriam für Cnltns und Unterricht 

antorigierte Ausgabe. 

Preis eines KxemplarB, XXVI und 3i6 Seiten in Lexicon-Octav, broschiert, 1 fl. 50 kr. 

Instructionen für den Unterricht an den Realschulen 

in österreioh, 

Preis eines Kxcmplars, 32(' Seiten in Lexicon-Octav, broschiert, i fl. 



Weisungen 



zur 



Fühnmg des Schulanites an den Gymnasien in Österreich 

als Ajiliaxi^ au den 

y^butniotionen fttr den üntorrioht^' 

Einzige, vom k. k. Ministerium für Cultos und Unterridit autorisierte Ausgabe. 

Preis eines Kxemplara, 94 Seiten in Lexicon-Octav, broschiert, 40 kr. 



Verlag des k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht. — Druck ron E&rl Gorischek in Wien. 
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Jahrgang 1888. Stück III. 

Beilage zum VerordmingsUatte 

ftir den 

Dienstbereich des Ministeriiims für Galtns nnd Unterriclit 



Personalnachricliten. 



Seine k. and k. Apostolische Migestät haben mitiJlerhöch8terEnt8chlieaiuigvom24.Jänner d. J. 
dem Abte des Benedictinerstiftes zu den Schotten in Wien Dr. Krnst Hauswirth das 
Comtharkreaz des Franz Joseph-Ordens a. g. zii verleihen geruht 



Seine k. ondk. Apostolische MajesOlt haben mit AUerhöchsterEntschließnng ^om 1 4. Jftnner d. J. 
dem Sectionsrathe im Ministerium fUr Cultns und Unterricht Dr. Alfons Heinefetter den 
Titel und Charakter eines Ministerialrathes taxfrei a. g. zu verleihen geniht. 



Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mitAllerhöchsterEntschließungTom 17. J&nner d. J. 
dem Schulrathe und Director des Obergymnasiums der Franciscaner in Hall P. Flavian Or^er 
das Ritterkreuz des Franz Joseph-Ordens a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k.nnd k. Apostolische M^jesUU haben mit Allerhöchster Entscbliei^un« »*•■' ^^- J&nncr <1* J- 
dem Director der Lehrerinnenbildungsanstalt in Przemyäl Dot-^crrn Theophil Lekawski 
ausAnlass seines Rücktrittes vom r.o2ir»mte d«» nitterkreuz des Franz Joseph-Ordens 
a. g. zu verieihen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Migestat haben mit Allerhöchster Entschließung vom 20. Jftnner d. J. 
dem griechisch-orientalischen Consistorialrathe Dr. Yasilie lUasiewiCZ in Czernowitz das 
Ritterkreuz des Franz Joseph-Ordens a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. undk. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 22. Jftnner d. J. 
dem Dechant und Pfarrer in Hauskirchen Leopold Trost das goldene Verdien st- 
krenz mit der Krone a. g. zu verleihen geruht 

Seine k. nnd k. Apostolische M:4JeBtftt haben mit Allerhöchster Entschließung vom 19. Jftnner d. J. 
dem Bezirksschulinspeetor und Professor am Staats-Gymnasiom in OberhollabrunnDr. Theodor 
Rellij^ das goldene Yerdienstkreuz mit der Krone a. g. zu verleihen geniht. 

Seine k. und k. Apostolische M^jestftt haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 1. Jftnner d. J. 
dem Subprior des Franciscaner • Hospizes in Innsbruck und ehemaligen Religionslehrer am 
GymBasium der Frandicaner In Hall P. Hubert Riedl das goldene Verdienstkreni 
mit der Krone a. gi lu verleihen gemht, 



XIV Personalnacbrichten 

Seine k. aod k.ApoBtoliscbeMiueBt&t haben mit AllerhöchBter Entschließung Tom 13.Jttnner d. J. 
den GymnasialprofesBoren Dr. Ottomar Ritter Steinhäiul von Steinhaussen in Eger 
und Karl Kolbenheyer in Bielitz, dann dem fürstlich Schwarzenberg'schen Verwalter iu 
Winterberg Leopold Zeitbammer in Anerkennung der ^on ihnen durch vielj&hrige eripricBslichc 
Thätigkeit als Beobachter der meteorologischen Centralanstalt erworbenen Verdienste jedem das 
goldene Verdienstkreuv mit der Krone a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Mi^estät haben mit Allerhöchster EntschlieOung vom 16. J&nner d. J. 
dem P&rrer in Tierlitiko Franz Ligotski das goldene Verdienstkreus mit der 
Krone a. g. au verleihen geruht. 



Sehne k. und k. Apostolische Mifjostit haben mit Allerhöchster Entschließung vom 17. Jänner d. J. 
a. g. ananordnen geruht, dass dem Landesschulinspector Joseph Dvol^ak in B r U n n aus Anlass 
der von ihm erbeteneu Versetzung in den bleibenden Ruhestand die Allerhöchste Anerken- 
nung für seine vieUährige verdienstliche Thfttigkeit bekanntgegeben werde. 



Seine k. und k. Apostolische Mijestltt haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 7. Jänner d. J. 
dem Docenten der StaatBrechnungswissenschaft an der k. k. Universität in Innsbruck Karl 
Payr den Titel eines außerordentlichen UniTersitätsprofessors a. g. an 
verleihen geruht. 



Seine k. und k. Apostolische Mi^estät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 8. Jänner d. J. 
den römisch-katholischen Pfarrer in Oöra-Zbylilowska Franz Lesüiak snmDomherrn 
des römisch-katholischen Kathcdralcapitels in Tarnow a. g. xu ernennen geruht. 

Seine k. n. k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung von 30. December 1 887 
dte ^Qoperator der Stadtpfarre in Ragusa und Cborvicar des dortigen Kathedralcapitels 
Joachim ^«mni mij den Katecheten an der Lehrerinneubildungsanstalt inRaguBa Matthäus 
Piitai beide unter KacnBi.A^ der Taxe, zu Ehrendomherrn des Kathedralcapitels in 
R a g u s a^ a. g. zu ernennen geruht. 



Seme k. und k. Apostolische Maiestät haben mit Allerhöchster EnUchließung vom 1 7. Jänner d. J. 
den Director der k. k. Lehrerinnenbildungsanstalt in Wien Dr. Karl Seliob«r und den Director 
des Staats - Untergynmasiums mit böhmischer Unterrichtssprache in Brunn Wenzel Royt zu 
Landesschnlinspectoren a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 7. Jänner d. J . 
den außerordentlichen Professor Dr. Johann Urban Jarnlk zum ordentlichen Professor 
der romanischen Philologie an der k. k. Universität mit böhmischer Vortragsspracbe in 
Prag a. g. zu ernennen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Mi^estät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 24. Jänner d. J. 
den Privatdocenten Dr. Anton Kaiina zum außerordentlichen Professor der ver« 
gleichenden Philologie der slaTischen Sprachen an der UniTersität in Lemberg 
ä. g. in ernennen geruht 



Peraonalnachrichten. XV 



Bei den in GemäUfaeit der Ministerial-Yerordniug Tom 12 Joli 1878 (R-G.-B]. Nr. 94) 

an der k. k. technischen Hochschnle in Wien vorzunehmenden II. Staatsprttftin^en 

(FachprBfnOf^en) werden im Studieiuahre 1887/88 fdngieren : 

/. Für doM IngetUeHrboHfaeh: 

als Präses 

Georg Ritter Rebhann von Aspernbrack, k. k. ordentlicher Professor der technischen 
Hochschule ; 

als Fräses-Stellvertreter 

Matthias Ritter Waniek von Domyslow, k. k. Ministerialrath i. F.; 

als Prüfungsoommissäre 

Anton Beyer, k. k. MiniBterialratb, 

Wilhelm Ritter von Doderer, k. k. ordentlicher Professor der technischen Hochschule 

Matthias Ritter von Pischof, k. k. Hofrath und General-Inspector der österreichische! 
Eisenbahnen, 

Karl Prenninger, k. k. Oberbaurath, Baudirector der k. k. priv. Südbahn-GeseUschaft, 

Johann RBssler, k. k. Oberbanrath, 

Franx Ritter von Riiha, k. k. ordentlicher Professor der technisehen Hochschule, 

Anton Schell, k. k. ordentlicher Professor der technischen Hochschule, 

Johann Georg SchSn , k. k. Regierungsrath, ordentlicher Professor der technischen 
Hochschule, 

Wilhelm Tintcr, k. k. ordentlicher Professor der technischen Hochschule, 

Eduard Ritter Verida von Wellenbann, k. k. Hofrath, 

Mo rix Wappler, k. k. ordentlicher Professor, 

Gustav Ritter von Wex, k. k. Ministerialrath i. P. ; 

//. /Hr dmM Hoehbmafmeh: 

Moris Wappler, k. k. ordentlicher Professor der technischen Hochschule; 

als Präses-Stellyertreter 
Josef Ritter von Winterfaalder, k. k. Ministerialrath; 

Wilhelm Ritter von Dodcrer, k. k. ordentlicher Professor der technischen Hochschule, 

Wilhelm Ritter von Flattich, vormals Director der Hochbau -Abtheilung der k. k. priv. 
SUdbahn-GeseUschaft, 

Karl KSnig, k. k. ordentlicher PfoÜBssor der technischen Hochschule, 

Victor Lnns, k. k. außerordentlicher Professor, 

Friedrich Freiherr von Schmidt, k. k. Oberbanrath, ordentlicher Professor an der 
Akademie der bildenden Künste, 

Alezander Wielemans Edler von Monteforte, k. k. Baurath ; 

///. für das Masehinenbamfmch : 

als Präses 

Karl Jenny, k. k. Bergrath, ordentlicber Professor der technischen Hochschule; 

als Präses-Stellvertreter 

Eduard Redlhammer, kais. Rath, Director der Spinn- und Weberei - Manufactur in 
Cosmanos; 



XVI Pertonalaadirichtea. 

al0 PrüfungsoommüiBäre 
Friedrich Arcberger, k. k. MixüBteriAlmth , ordentlicher Profesaor der technischen 

Hochschule, 

Leopold Ritter von HaufTe, k. k. ordentlicher Professor der technischen Hochscbale, 
Johann Langer, kais. Rath, Maschioendireetor der k. k. priT. Nordwestbahn, 
Johann Radinger, k. k. Regiemngsrath, ordentlicher Professor der technischen Hochschule, 
Wenzel Rayl, Director fiir Zugförderung und Maschinendienst der k. k. priv. Kaiser 

Ferdinands-Nordbahnf 

Oskar Wolf, k. k. Commercialrath, Director der Kammgatufnbrik in Vdslau; 

/F. für das ehetnUeh'iechnisehe Fneh: 

als Präses 
Dr. Alezander Bauer, k. k. Regiemngsrath, ordentlicher Profesäor; 

als Präses-StellTortreter 

Dr. Franz Ritter von Schneider, k. k. Ministerialrat h, 

Dr. Eduard Prziwoxnik, k. k. Regieruiigsrath, Director des General -Probieramtes: 

als Prüfungsoommissäre 

Rudolf Benedikt, k. k. Adjjunct und Pri?atdocent an der technischen Hochschule, 

Michael Matscheko, k. k. Commersialrath, 

Dr. Johann Oser, k. k. ordentlicher Professor an der tcchuischen Hochschule, 

Dr. Josef Pohl, k. k. ordentlicher' Professor an der technischen Hochschule, 

Karl Sarg, kais. Rath, Fabriksbesitser, 

Paul Seybel, Fabriksbesitzer, 

Friedrich SneB, kais. Rath, Fabriksbesitser. 



Vom Minister fttr Cultus und Unterricht wurden ernannt: 

lam Präses 
der Commissien zur Abhaltung der II. Staatsprftfking f ftr das chemigob-teclinisehe 

Faeb der ordentliche Professor an der technischen Hochschule in BrUnn Dr. Josef Habermanu, 
mm Beiirkssohullnspeotor 

fttr die dentschen Schalen des dentseben Scbnlbecirkes Badweis, dann der 

Scbnlbezirke Kaplitz, Moldaatein and Pisek der Professor am Staats-Obergymnasium in 
Kr um au Julius Gilbofer, 

fSr die deutschen Schulen der deutschen Schulbeiirke Prachatita und Schfitten- 
bofen so wie der bShmischen Scbnlbezirke Praebatitc, Schttttenbofen und Strakonits 

der BargerschuUehrer Norbert Ladenbaucr in Tstschen, 
zum wirkliohen Lehrer 

f&r fieometrie, geometrisches Zeichnen und Projectionslebre an der Staats- 
ftewerbescbule in Triest der Professor Dr. Michael Supanücb und 

für Mathematik und Physik an dieser Lehranstalt der Privatdocent und Assistent 

Dr. Eduard Aulinger, 
znm Adjunoten 

an der k. k. Versuchsanstalt fSr Lederindustrie in Wien der Auistent an dieser 

Anstalt Berthold Weiss. 



Penonalnachrichten. — Concun-AoiBchreibungeD. XVIT 

Der Minrnter (Ur Cultus und Unterricht haX die k. k. Landesscholinspectoren Dr. Karl 
Seliober und Wenzel Royt dem k. k. Landesschulrathc in Mähren zur DieMtleistung 
■ufewiesen. 



Der Minister für CultuB und Unterricht hat 

den gegenBeitigen Dienstpostentauach der Professoren Ladislaus Klllczydski am Staats- 
Gymna«iam bei St Anna in Krakau und Dn Anton Wierzejski am Staats-Gymnasium bei 
8t. Hyaciath in Erakan genehmigt, 

eine erledigte Lehrstelle an der Staats-Realschule in Stanislau dem 
Professor am Staats-Gymnasinm in Stryj Thaddäus Eukamdza und 

die Eigenschaft eines definitiven Staatsbeamten dem Teilragsmäßig bestellten 
Zeichenlehrer an der Lehranstalt für Textilindustrie in Wien Severin Schröder Terliehen, 

als As sistenten fUr den Unterricht im Zeichnen und Modellieren an der 
k. k. Fachschule in Bechyü den Schüler der Kunstgewerbeschule des k. k. österreichischen 
Museums für Kunst und Industrie in Wien Franz Kofetkf bestellt. 



Concurs-Ausschreibungen. 

An der Bibliothek der k. k. technischen Hochschale in Wien kommt die Stelle 

eines Custos (YIIL Bangsclasse) mit dem Jahresgehalte von 1400 fl. nebst der Activitäts- 
sulage von 600 fl., eventuell eines Scriptors (IX. Rangsclasse) mit dem Jahresgehalte von 
1000 fl. nebst der Activität-sculage von 500 fl., in beiden Fällen mit dem Ansprüche auf Yor- 
rUckung in xwei Quinquennalculagen, zu besetzen. 

Bewerber um diese Stellen haben außer dem Gurriculum vitae folgende Nachweise au liefern : 

1 . Vollendete Universit&ts- oder technische mit Gymnasial-Yorbildung verbundene Hochschul- 
studien. 

2. Kenntnis der neueren Sprachen, insbesondere der französischen, englischen und italienischen 
Sprache oder statt einer dieser der ungarischen oder einer slavischen Sprache. 

3. Mehljährige Verwendung im Bibliotheksdienste. 

4. Schöne deutliche Schrift. 

Die mit diesen Nachweisen belegten Gesuche sind im Dienstwege bis 1. März d. J. 
beim Rectorate der k. k. technischen Hochschule in Wien einzubringen. 

Am I. deutschen Staats- Gymnasiam in Brfinn kommen mit Beginn des Schul- 
jahres 1888/89 drei Lehrstellen zur Besetzung, und zwar alle für Geographie und 
Geschichte und fttr Deutsch am ganzen Gymnasium. 

Bewerber um diese Stellen, mit welchen die durch das Gesetz vom 15. April 1873 systemi- 
sierten Bezüge verbunden sind, haben ihre gehörig instruierten Gesuche im vorgeschriebenen Dienst- 
wege bis Ende Februar d. J. beim k. k. Landesschulrathe für Mähren in BrUnn 
einzubringen. 

Am deutschen Staats-ftymnasinm in Olmntz ist mit Beginn des Schuljahres 1888/89 
eine Lehrstelle für classische Philologie zu besetzen. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die durch das Gesetz vom 15. April 1873 systemisierten 
Bezüge verbunden sind, haben ihre gehörig instruierten Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege 
bis 15. März d. J. beim k. k. Landesschulrathe für Mähren in Brunn einzubringen. 



X VIII CoDCurs-AiiBBcbreibiiiigcii. 

An der k. k. Lehrerinnenbildan^saiiiitalt in Wien ist die Stelle desDirectort 

zn besetien. 

Bewerber am diese Stelle, mit welcher die normalmäßigen Bezüge verbanden sind, haben 
ihre gehörig instruierten Gesuche im Wege der vorgesetsten Behörde bis Ende Februar d. J. 
bei dem k. k. Landesschulrathe für Niederösterreich in Wien einsubringen. 

An der mit der k. k. Lehrerbiidun^sanstalt cn Klagenftart verbundenen Übnn/;8- 

SCbnle ist die Stelle eines Lehrers mit dem Gehalte von 800 fl. , der Activit&tsxul&ge 
von 200 fl. and dem Ansprache anf 6 Qainqaenoalxnlagen k 100 fl. sa besetzen. Außer der 
gesetzlichen Lelirbefkhigang fttr Volksschulen haben die Bewerber insbesondere nachzuweisen, dass 
sie zum Unterrichte der Lehramtssöglinge in der Methodik und im Gesänge vollkommen 
befilhigt sind 

Die gehörig belegten Gesuche sind im Dienstwege bis 15. M&rzd. J. an den k. k. Landes- 
schulrath für Kärnten in Klagenfurt einzusenden. 

An der k. k. Knaben-Volkssobnle in Triest mit deutscher Unterrichtssprache ist 
eine Lehrer-, eventuell Unterlehrerstelle zu besetzen. 

Mit diesen Stellen sind die Bezüge eines Lehrers, beziehungsweise eines Unterlehrers an 
den k. k. Übungsschnlen verbunden. 

Die Bewerber haben ihre vorsohriftmäflig docamentierten Gesuche unter Angabe ihrer Sprach - 
kenntnisse im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis Ende März d. J. bei der k. k. Statt- 
Ii alterei in Triest einzubringen. 



Verlnjf des k. k. Ministerium« für Cultixp und nnterricht. — Druck von Karl Gnrischek in Wien. 



Jalirgang 1S88. Stfick IT. 

Seilage zum Verordnungsllatte 

für den 

Dienstbereich des Ministeriiims für Gultos und Unterricht 



Personalnachrichteii. 

Seine k. and k. Apostolische M^est&t haben mit Allerhöchster Entschliefiong vom 26. J&nner d. J. 
dem Übangsschollehrer an der Lehrerbildungsanstalt in Salsbnrg Josef HehenwarteP 
anl&sslich der von ihm erbetenen Übernahme in den Rahestand das goldene Terdienst- 
kreaz a. g. za verleihen geruht. 



Seine k. nnd k. Apostolische Migestltt haben mit Allerhöchster Entschlleßong vom 22. Jänner d. J. 
den Decan und Pfarrer in Göfis Johann Mayr, den Decan and Pfarrer in Prats Josef 
Pradella und den Decan and Pfiurer in Imst Johann Paul Ranoll zu Ehrendomherren 
des Kathedralcapitels in Brixen a. g. sn ernennen gemht 



Tom Minister fttr Cultus nnd Unterricht wurden ernannt: 

sTun Ooäxaminator 
fftr das II. medieiniscbe Rif^rosnm für den Rest des Studiei^ahres 1887/88 im 
Einvernehmen mit dem k. k. Ministerium des Innern der aufierordentifche ünh^rsitätsprofessor in 
Isnsbrnck Dr. Adolf Jariscb, 

£11 Mitgliedern der Prttfan^eommission fBr das Lehramt des Tnmens an 
Mittelsclinlen nnd Lehrerbildungsanstalten in Prag für die Studiei^ahre 1887/88, 1888/89 
und 1889/90 

Bum VorsitBenden 
der Director der Staats-Realschule mit böhmischer Unterrichtssprache in Prag Schulrath 
Johann Stastn^, 

an Faohezaminatoren 
fBr Anatomie nnd Physiologie der üniversitätsprofessor Dr. Wenzel Steifal, 

fBr Theorie nnd ftesehiehte des Tnmwesens der Professor an der k. k. Lehrerinnen- 
bildnngsanstalt in Prag mit deutscher Unterrichtssprache Augustin L8ffler, 

f&r den praktisehen Theil der Prfifling mit dentseher ünterriehtsspraehe der 

Turnlehrer an der k. k. Lehrerinnenbüdungsanstalt mit deutscher Unterrichtssprache in Prag 

Theodor Grohmann, 

fBr den praktischen Theil der PrBfting mit bShmiseher Unterrichtssprache der 

Supploit an der Staats-Realschole mit böhmischer Unterrichtssprache in Prag Johann Laciny, 

ram Beslrknsolialiiispeotor 
fBr den Schnlbezirk Drokobyca der Volksschullehrer in Lemberg Ladislaus 

Hampel, 

8tim ÜbnngBsohTdxmterlelirer 
an der Lehrerbildungsanstalt in Graz der Volksschullehrer in Sekkau Rudolf 
Scheneher; femer 



XX. Penonalnachrichten. 

u der k. k. Lehr- and Versiieksaiistalt Ar PketegrapUe and Reprodaetiou- 
VerftAren in Wien 

lum Frofeasor 
für Phdteehemie und HilfswiMensekaften der Photegrapkie der Professor an der 

Staats-Oewerbeschule in Wien Josef Maria Eder, 

Bu wirklichen Lehrern 
für die Zeickenficher der Leiter der allgemeinen Zeichenschale im VI. Beiirke Wiens 
Josef Eugen HSrwarter und 

fftr Pkysik nnd Ckemie der Supplent an der Staats-Gewerbescliule in Salsburg 
Alexander Lainer. 



Der Minister fbr Cnltus und Unterricht hat auf Grund der Beschlüsse der betreffenden 
Pi-oÜBSSoren-CoUegien 

die Zulassung 
des Gymnasialprofessors Dr. Josef Wilhelm Knbitsckek als Privatdocent für 
alte Geschichte 

an der philosophischen FacuItM der Universität Wien und 

des Assistenten an der Hochschale für Bodencultur Leopold Adametl als Privat- 
docent für allgemeine und specielle Thierzncht mit besonderer Berück- 
Bi/fhtigung der Gesundheitspflege der landwirtschaftlichen Hansthiere und 

V^ des Professors an der landwirtschaftlichen Lehranstalt Francisco Josephinum in Mödling 
^Johann PoU als Privatdocent für landwirtschaftliche Betriebslehre 

an der genannten Hochschule; endlich 

die Ausdehnung der venia legendi 

des Privatdocenten für Finaniwissenschaft an der rechts- und staatswissenschaftlicben Facuhät 
in Wien Dr. Robert Meyer auf das Geb-iet der politischen Ökonomie 
an der gedachten Facult&t bestätigt 



Der Minister fUr Cultus und Unterricht hat den Professor Josef Maria Eder mit der 
Leitung der k. k. Lehr- und Versuchsanstalt für Photographie und Reproductions-Yerfahren in 
Wien betraut 



Der Minister für Cnltus und Unterricht hat 

den Directortitel dem Oberlehrer an der aechadassigen Mädchen - Volksschule au 
Atzgersdorf in Niederösterreich Ferdinand Steiner, 

dem Oberlehrer an der Knaben- Volksschule lu Feldbach in Steiermark Josef Bttnte und 

dem Oberlehrer an der Volksschule in Oberplan in Böhmen Johann Koller verliehen und 

cum Werkmeister für mechanische Weberei an der k. k. Faehsehnle für 
Weberei in Reichenberg den Webemeiater Gustav 8ie|^nnd in Beichenberg bestellt 



Concon-Aauchreibtingeii. XXI 

Concurs-Ausschreibuiigen. 

Am II. deutsclteil Staats-Gymnarian il BrBnn ist eine Lehrstelle fOr Deutsch, 
Geographie and Geschichte xa besetzen. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die durch das Gesetz vom 15. April 1873 systemisierteo 
Beartige verbunden sind, haben ihre gehörig instmierten Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege 
bis 20. Mirz d. J. beim k. k. Landessohnlrathe fttr Mähren InBrQnn einzubringen. 

Am Staats-Untergymnagiam in Brfini mit böhmischer Unterrichtssprache ist die 
Directorsstelle mit den systemmäßigen Bezügen zu besetzen. 

Die gehörig instruierten Gesuche um diese Stelle sind auf dem vorschriftmäßigen Wege 
bis 15. März d. J. beim k. k. Landessohnlrathe für Mähren in Brunn zu überreichen. 

Am Staats-fiymnasiam in Trebitseh mit böhmischer Unterrichtssprache kommen 
zur Besetzung: 

eine Lehrstelle für Deutsch in Verbindung mit classische Philologie und 
eine Lehrstelle für Mathematik und Physik. 
Bewerber, welche auch fUr die philosophische Propädeutik lehrbelUiigt sind, erhalten unter 
sonst gleichen Verhältnissen den Vorzug. 

Die gehörig instruierten Gesuche sind im vorgeschriebenen Wege bis 20. März d. J. beim 
k. k. LandesBchulrathe fttr Mähren in Brunn einzubringen. 

An der Staats-Bealsehnle in Troppan mit deutscher Unterrichtssprache kommt mit 
Beginn des Schuljahres 1888^89 eine Lehrstelle für Französisch und Englisch mit 
den durch das Gesetz vom 15. April 1873 normierten Bezügen zur Besetzung. 

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig instruierten Gesuche im vorgeschriebenen 
Dienstwege bis 31. März d. J. bei dem k. k. Landesschulrathe für Schlesien in 
Troppau zu überreichen. 

An der k. k. Lehrerinnenbildnngsanstalt in Laibach kommt mit Beginn des Schul- 
jahres 1888/89 die Stelle einer Übungsschullehrerin zur Besetzung. 

Bewerberinnen um diese Stelle, mit welcher die gesetzlich normierten Bezüge verbunden sind, 
haben ihre an das k. k. Ministerium für Gultas und Unterricht gerichteten, vorschriftmäßig instruierten 
Gesuche mit dem Nachweise ihrer Lehrbefähigung für allgemeine Volks-, eventueU Bürgerschulen 
mit deutscher und sl ovenischer Unterrichtssprache im vorgeschriebenen Dienstwege 
bis 31. März d. J. beim k. k. Landesschulrathe für Krain in Laibach einzubringen. 

An der deutflcbett k. k. Lebrerbildnngsanstalt in Trantenan kommt die Directors- 
stelle mit den gesetzlich normierten Bezügen zur Besetzung. 

Bewerber um diese Stelle haben ihre vorschriftmäßig instruierten Gesuche im vorgeschriebenen 
Dienstwege bis 31. März d. J. bei dem k. k. Landesschulrathe fttr Böhmen in 
Prag einzubringen. 

An der k. k. Lebrerbildttttf^sanstalt in Troppan istdieStelleeinesÜbungsschnl- 
Unterlehrer 8 zu besetzen. 

Bewerber um diese Lehrstelle, mit welcher die gesetzlich normierten Bezüge (Gehalt 600 fl. 
und Activitätssulage 150 fl.) verbunden sind, haben ihre vorschriftmäßig belegten Gesuche im 
vorgeschriebenen Dienstwege bis 10. März d. J. beim k. k. Landesschulrathe für 
Schlesien in Troppau einzubringen. 

Bewerber, welche die Lehrbefähigung für Bürgerschulen und die Eignung zur Versehung 
des Musikoaterrichtes nachweisen, erhalten unter sonst gleichen Umständen den Vorzug. 



•!•• 



XXII 



In Cotunission des k. k SchulbücherTerlageB !n Wien (l., Schwansenberg- 
strafte Nr. 7) sind erschienen und durch denselben an beliehen: 



NORMALIEN 



fUr die 

Oymnaslen und Bealschnlen in Österreich. 

Im Auftrage und mit Benttteong der amtlichen Quellen des k. k. Ministerioms für €nltu8 und 

Unterricht redigiert von 

Dr. Edmund Edlen tob Marenseller, 

k. k. MlDl0tti1«l-Conetpl0t«n. 



I. Thell. I. Bandf LXXXYI und 380 Seiten in Lexicon-Octay, Preis eines Exemplars 

broschiert, 1 fl. 80 kr. 

I. Thell. II. Band, von Seite 381— 83( sammt dem chronologischen Normalien-Register 

und dem alphabetischen Sach-Register, in Lexicon-Octav. Preis eines 
Eaen^lars, broschiert, 2 fl. SO kr. 



Instructionen für den Unterricht an den Gymnasien 



Einzige, vom k. k. Ministerinm fttr Cnitas und Unterrieht 

autorisierte Ausgabe. 

Preis eines Exemplars, XXYI und 316 Seiten in Lexicon-Octav, broschiert, 1 fi. 50 kr. 



Instructionen für den Unterricht an den Realschulen 

In Ostei-reicli. 

Preis eines ExempUrs, 320 Seiten in Lexicon-Octav, broschiert, i fl. 



Weisungen 



zur 



Führnng des Sclmlamtes an den Gfymnasien in Österreich 

als Ajüiangp zu den 

yjnntmotioiien für den Unterricht.^' 

Einzige, vom L k. Ministeriom für Cultus und Unterricht autorisierte Ausgabe. 

Preis eines Exemplars, 94 Seiten in Lexicon-Octav, broschiert, 40 kr. 
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Verlag des k. k. Ministeriums fttr Cultus und Unterricht. — Druck von Karl Gorischek in Wien. 



xxm 

Jahrgang 1888. Stack Y. 

Beilage zimi VerordnungsUatte 

für den 

IHenstbereieh des Mudsterioms für Gnltns und Unterricht 



Personalnaclirichten. 

Seinek und k. Apo8loli8cbeMi06Bt&t hftben mit AUerhöchster EoUchliefiong vom 14.Febraard. J. 
a. g. SU gestatten geraht, dass dem Sectionsrathe im Mmisteriam ftar Galtas und Unterricht 
Dr. AagQBt Ritter von Hoüstetter-MSwensteill aus Anlass der von ihm erbetenen Yer- 
setsong in den bleibenden Ruhestand die Allerhöchste Anerkennung für seine vie^ährige 
und erspriessliche Dienstleistung bekanntgegeben werde. 



Sehie k. und k. ApostoUsdie M^jest&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 2. Februar d. J. 
dem pensionierten Portier der deutschen technischen Hochschule in Prag Matthias Wrcal 
das silberne Verdienstkreuz a. g. su verleihen geruht. 



Seine k. und k. Apostolische M^jest&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 9. Februar d. J. 
am Seckauer Domcapitel den Ganonicas - Senior und Dompfarrer Dr. Alois Hebenstr^lt 
zum DomcustoSy üsmer den Ghorvicar und Gaplan an der Grazer Hof- und Domkirche 
Johann W8hr zum Domherrn a. g. zu ernennen und huldvoUst zu gestatten geruht, dass 
der Domherr neuer Stiftung Anton Griefil auf ein altgestiftetes Ganonicat vorrücke. 



Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 21. Februar d.J. 
den ordentlichen Professor an der Universität in Graz, Regiemngsrath Dr. Karl Or088 zum 
ordentlichen Professor des Eirchenrechtes an der Universität in Wien a. g. zu 
ernennen geruht. 



Vom Minister für Gnltus und Unterricht wurden ernannt: 

Bu Mitgliedern 
der staatswüsenschaftlieben Staatsprftftiiigseoiiiinüsieii in Wien der Regiemngsrath 

der statistischen Gentralcommission, Universit&tsprofessor Dr. FransRittervon Juraschek, dann 
die Privatdocenten an der Wiener Universität Dr. Gustav Gregs und Dr. Victor Mat^a, 

der k. k. PriUtangseeninuMion fBr allgemeine Yelka- nnd BSrgemeknlen mit 

dentseker Unterriektsspraeke in LeitmeritB fOr die restliche Daaer der laufenden 

FoBctionsperiode 

der Beiirkssehnlinspector Franz Wensel in Leitmerits nnd 

der Masiklehrer an der Lehrerbüdnngsanstah daselbst Leopold Otnxl, 



XXIV Personalnachrichteu. — Goncun-AuBMlireibuiii^D. 

mm BeBirkssohuliiXBpeotor 

f&r die dentsoken Sehnlen des deateeken and des bSbrnisehen Sdmlberirkes 
Seaftenberg, dwii d«i Stadt- und des LandiefeiilbeBuiies KMggrita «d des Sebnl- 

bezirkes Reiekenan der ZMreeler der BOiforseimle In Beh]iil«ch*R«ai]iits Fraoi Zenker, 
sam Dlreotor 

der k. k. Faekseknle Ar Webtt>ei in Jbrttiui dar L^ter disw Amisk JakiLiin 
Plaekets, 

nun wirkUolien römisoh-katholisohen Beligionslehrer 
am Staats-Oymnasinm in Sanok der Sapplent an dieser Anstalt Weltpriester Josef 

Sidor, 

srvn wirkUohen grieohisoli'kntholisol&on BeUgtonalehrer 
am Staats - Oymnasinm in Stanislan der Sapplent an dieser Anstalt tfiehnei 
SemensiW. 



^•■•i 



Der Minister für Coltas nnd Unterricht hat den Beschlass des Professoren-Collegiams der 
medidniftiAen Facnlt&t d^r UniTersitiU Wien 

auf Zulassung 

des Dr. Victor Ritter von Hacker, als Privatdocent der Chirurgie an der 
genannten Facult&t bestätigt. 



Der Minister fttr Cultus und Unterricht hat 

zum Werkmeister an der k. k. Fachschule fttr Oewehrindustrie in 
F erlach den Büchsenmacher Rudolf Reisig In Wien bestellt. 



Concnrs-Ansschreibnngen. 

An der k. k. teekniscben Hoehsebnle in Brunn ist die Assistentensteile bei 

der Lehrkansel fttr Geodäsie und sphärische Astronomie mit einer Jahres- 
remuneration Ton 600 fl. SU besetxen. 

Die Ernennung erfolgt auf xwei Jahre und kann auf weitere swei Jahre verlängert werden. 
Jsk besonders berttcksichtigungswerten Fällen jedoch kann eine nochmalige Verlängerung der Ver- 
wendung auf w^ttre swei JahM statttedea. 

Bewerber um diese Stelle haben ihre an das Pfefesaoren»GoBeiBhmi sa alehteiden, mit einer 
60 kr.-Stempelmarike versehenen Gesuche mit den Belegen ttber lurttckgelegte StudieB, sowie ihre 
bisherige Verwendung bis 10. Mära d. J. bei dem Recteraie der k. k. technischen 
Hochschule in Brttnn einaubringett. 



CoBcurB-AaBsehreibuDgeii. XXV 

Am Staats-fl-ymnasiui anf der Kleinseite Im Ppag latt «eutKcher Unterrichts- 

tprache kommt mit Begiui des Schnljabres 1888/89 eine Lehrstelle für Mathematik 
und Physik mit den syBtemmftftigem Besttgen zur Beaetrang. 

Bewerber haben die gehörig instruierten Gesnche aaf dem Torgeschriebenen Wege bis 
31. März d. J. beim k. k. LandesBchnlrathe für Böhmen in Prag einzureichen und 
darin aosdrUckllch anzugeben, ob sie nur diese oder auch eine an einem anderen Gymnasium 
Böhmens eTentuell frei werdende Stelle gleicher Kategorie anstreben. 

Am bSlimi8ehen Staats-Obergymnasinin in der Neustadt zu Prag wird mit Beginn 

des Schu^ahres 1888/89 die Directorstelle besetzt. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die mit dem Gesetze vom 9. April 1870 normierten 
Bezüge verbunden sind, haben ihre an das k.k. Ministerium für Cidtus und Unterricht zu stilisierenden, 
mit den erforderlichen Dienstesdocnmeiiten versehenen Gesuche bis 10. April d. J. im Wege 
der vorgesetzten Behörde beim k. k. Landesschulrathe für Böhmen in Prag einzu- 
bringen. 

Am I. Staats-Oymnasinm in ttraz kommt mit Begmn des Schu^ahres 1888/89 eine 
Lehrstelle fttr Geographie, Geschichte und deutsche Sprache mit den durch 
das Gesetz vom 15. April 1873 normierten Bezügen zur Besetzung. 

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig instruierten Gesuche im vorgeschriebenen Dienst- 
wege bis Ende März d. J. beim k. k. Landesschulrathe für Steiermark in Graz 
einzureichen. 

An der Staats-Oberrealsohnle in WShring kommt mit Begkm te Sehuljaliree 1888/89 

eine^Lehrstelle fttr Katargeschichte als Hauptfach in YeMniung mit Mathematik 
und Natur lehre zur Besetzung. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die gesetzlich normierten Bezüge verbunden sind, 
haben ihre gehörig belegten Competenzgesuche im Wege der vorgesetzten Behörde bis 10. April d.J. 
bei dem k. k. Landesschulrathe für Niederösterreich in Wien einsabringen. 

An der dentsehen Staats-Oberrealschnle in Brftnn ist eine Lehrstelle für 

Mathematik und Physik zu besetzen. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die durch das Gesetz vom 15. AprQ 1873 systemi- 
sierten Bezüge verbunden sind, haben ihre gehörig instruierten Gesnche im vorgeschriebenen Dienst- 
wege bis 20. März d. J. beim k. k. Landesschulrathe fttr Mähren in Brttnn 
einzubringen. 

An der Staats-Realsehnle in Teselien mit deutscher Unterrichtssprache kommt mit 
Beginn des Schuljahres 1888/89 eine Lehrstelle fttr deutsche und französische 
Sprache mit den durch das Gesetz vom 15. AprO 1873 normierten Bezügen zur Besetzung. 

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig instruierten Gesuche im vorgeschriebenen Dienst- 
wege bis 31. März d. J. bei dem k« k. Landesschulrathe fttr Schlesien ia 
Troppan einiabringen. 



XXVI Concors-Ausacbreibungeo. 

▲n der k. k. LekrerbildiiDf|[taB8talt m Salsbarg ist die stelle eioet Obungi- 

lehrers in Erledigung gekommen. 

Bewerber um dieien Posten, mit welchem ein Jabresgehah fon 800 fl. und die ActivitAts« 
snlage von 200 fl. Terbunden ist, heben ihre gehörig instruierten, mit dem weiteren Nachweise 
ihrer etwaigen Mflit]tr-Dienst?erpflichtangen versehenen Gesuche bis 31. M&ri d. J. bei dem 
k. k. Landesschulrathe für Salzburg im Wege der Torgesetsten Schnlbehörden einsu* 
bringen. 



Im Verlage der k. k. Hof- und Staatsdruckerei in Wien erschien soeben und ist 

daselbst zu beliehen : 

Bildnis Seiner MajestSt des Kaisers Ton Österreich 

Franz Joseph I. 

(Gtanie Figur» im Ornate des goldenen VlieAee.) 

Mit Benutzung eines Gemäldes von Professor von An^^Uy gezeichnet und in Holz geschnitten 

von Professor W. Heoht. 

CartongröOe 122X90 Cm. 

I. Ausgabe Tor der Sehrlft, numerierte Exemplare 1—10, mit der Unterschrift des Künstlers 

von der Originalplatte gedruckt. Preis, 50 fl. 
n. Extra- Ausgabe vor der Hehrift, mit der Unterschrift des Künstlers, auf Chinapapier 

gedruckt. Preis, 25 fl. 
in. Feine Ausgabe, auf Chinapapier gedruckt. Preis, 10 fl. 
IV. GewShnlielie Ausgabe, mit Tondruck anf starkem Velinpapier mit Schrift. CartongröOe 

104 X 72 Cm. Preis, 3 fl. 

Auf Wunsch werden zu diesem Bilde elefl^ante Xtabmen geliefert, und iwar: 
Einfaehe sehwarae Ralimen mit Goldfa^tte (für lackierte Bilder ohne Glas, das AufiBpannea 

auf Deckel und Lackieren mit eingerechnet), 2 fl. 
Breite faQonierteRahnieii, schwarz, mit Goldverzierung saromt weifier Solinglastafel 5 fl. und 8 fl. 



•^eH*«-!- 



Verlag des k. k. Ministeriums ftlr Cultus und Unterricht. — Druck von Karl Gorischek in Wien. 



XXVII 
Jahrgang 198». Stfiek YI. 

Beilage zum VerordnungslDlatte 

für den 

Dienstbereich des Ministeriums für Cultns und Unterricht. 



Personalnachrichten. 

Seine k. and k.ApoBtoli8che)iaje8ttt haben mitAllerhöchBterEntschließung vom26.Febraard. J. 
den mit dem Titel and Charakter eines Sectionsrathes bekleideten Ministerial-Secretilr Dr. Frans 
Freiherrn von Werner sam S e c tio n sr at h e, ferner die Ministerial - Vioesecretäre 
Dr. Franz Eye and Otto Ritter von Fraydenegg and MoBZello za Ministerial- 
Secretären im Ministeriam für Galtus and Unterricht a. g. za ernennen and dem Ministerial- 
Vicesecretär in diesem Ministeriam Edmand Holenia den Titel and Charakter eines 
Ministerial-Secret&rs a. g. zn verleihen geruht 



Seine k. and k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschließong vom 6. März d. J. 
dem Dechant und Stadtpfarrer in Grieskirchen, Ehrendomherrn Josef Haugl das Ritter- 
kreuz des Franz Joseph -Ordens a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. und k« Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 26.Februar d. J. 
dem BUrgerschuldirector und Bezirksschulinspector Laurenz Mayer in Wien das goldene 
Yerdienstkreuz mit der Krone a. g. zu verleihen geruht 



Seine k. und k. Apostolische M^jest&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 24. Februar d. J. 
dem Director der aufgelassenen Staats-Unterrealschule inPirano Dr. Franss Locati anlftsslich 
seiner Versetzung in den bleibenden Ruhestand taxfrei den Titel eines Schulrathes a. g. 
zu verleihen geruht. 



Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 29. Februar d. J. 
die Wiederwahl des bisherigen Präsidenten der Akademie der Wissenschaften in Krakau 
Dr. Josef Hiyer auf eine weitere Functionsdauer von drei Jahren a. g. zu bestätigen geruht 



Seine k. andk.Apo8tolischeM%je8täthabenniit Allerhöchster Entschließung vom 21. Februar d. J. 
den Chorvicar und Pfkrrcooperator bei der Stadtpfiarrkirche in Sebenico, Ehrendomherm 
Seraphin Belamarid zum Canonicas ond den Chorvicar und Pfsrrcooperator bei derselben 
Kirche Gregor Mirkovid zum Ehrendomherrn des Kathedraicapitels in Sebenico a. g. 
la ernennen geraht 



XXVIII Penonalnacbrichten. 

Seine k. and k. Apostoliache Mig'ett&t haben mit AllerhöcliBterEntachließang fom 6. Btt» d. J. 
den außerordentlichen Professor Dr. Emilian Wojiltzki snm ordentlichen Professor 
der Moraltheologie an der griechisch-orientalischen theologischen Facult&t der Universität 
in Czernowits a. g. su ernennen geruht. 



Seine k. und k. Apostolische Migest&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 9. Märe d. J. 
den außerordentlichen Universitätsprofessor in Graz Dr. Albert von EttiDgghanaeil xum 
ordentlichen Professor der Physik an der Qraier technischen Hochschule a. g. au 
ernennen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische M^'est&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1. Man d. J. 
den Professor an der Staats-Mittelschule in Leitomischl Dr. Johann Plaiil cum Director 
der Staats-Mittelschule in Kuttenberg a. g. zu ernennen geruht. 



Der Minister für Cultus und Unterricht hat die Ministerialooncipisten Dr. Eugen 
Hanensohield von Prserfkb, Xenophon Freiherrn von Mnatatza und Karl Grafen 
Stflrgkll zu Ministerial-Yicesecretaren im Ministerium für Cultus und Unterricht ernannt. 

Der Minister für Cultus und Unterricht hat den Concipisten der Stattbalterei für Böhmen 
Dr. Karl Tobiaeh, den niederösterreichischen Auscultanten Dr. Adalbert Ritter von 
Knnzek-Liehton , den Conceptspraktikanten der Statthalteroi für Steiermark Dr. Richard 
Freiberrn von Bieiierth und den Concipienten der böhmischen Finansprocuratur Dr. Karl 
Kelle zu Ministerialooncipisten im Ministerium für Cultus und Unterricht ernannt 



Vom Minister fUr Cultus und Unterricht wurden ernannt: 

anm Mitgliede 
der Commiaaion aar Abbaltnni; der IL StaatsprBfting für das chemiaeb-teebniache 

Faeb an der teebniscben Hocbscbllle in Wien der Leiter der landwirtschaftlichen chemischen 
Versuchsstation Em er ich Heissl, 
itun Oonaerrator 
der Centraleommission für Ennst- nnd biatoriaebe Denkmale , und zwar für 

Dalmatien der k. k. Gymnasialprofessor in Spalato Simeon Rntar, 
an BegienmgaoominiaBären 
für die Inspeetion der gewerblieben Fortbildnngaacbnlen in Oaliaien für das 

Solaijahr 1888: 

der Director der kunstgewerblichen Fachschule in Lemberg Yincens Tsebiracbttita 
für diese Schulen in Lemberg, Stanislau, Kolomea und Brzeiany, 

der Fachlehrer an der genannten Fachschule Ladislans Ktapkowakl fttr Jaroslau, 
Praemjrtl nnd Drohobycz und 

der Professor an der Staats-Gewerbeschule in Krakau Johann Rotter für Tarnow, 
Raeaadw und Neusandez, 



PersonalnachrichteD. XXIX 

lum BeBirkssohnlinBpeotoir 
für den Schulbecirk Perg der Volksschullehrer Johann Asanger in St Georgen 
an der Gnsen, 

fBr den Oeriehtsbecirk Feldkirehen im Sehnlbesirke Klagenftirt Umgebnng der 

VolksBchullehrer Alois Ffirpass in Klagenfurt, 

Qsu BeBirkBBOhnlinspeotoren in GKSrs - Qradisoa : 

fBr den Stadtsehnlbenrk OSrs der Gymnasialprofessor in Görs Josef Cttlot, 

fBr die Volksschulen mit italienischer Unterrichtsspracbe im Schnlberirke 

Oradisca der Übangsschallehrer an der Lehrerbildungsanstalt in Gapo d' Istria Josef Picb, 

fBr den Scbnibesirk Sesana der Lehrer an der k. k. Knaben-Volksschule in Triest 
Martin Sinkovid, 

fBr den Schulbezirk Umgebung Gorz und fBr die Volksschulen mit sloveniseher 

Unterrichtssprache im Schnlberirke Gradisca der Professor an der Lehrerinnenbfldnngs- 
anstalt in Götz Franz Vodopivec, endlich 

fBr den Schulbezirk Tolmein der Leiter der Volksschule und der k. k. Vorbereitungs- 
dasse in Karfreic Director Franz Dominko, 

sum wirklichen Lehrer 

fBr Maschinenbau an der Staats-Oewerbeschule in Wien der wirkliche Lehrer an 

der deutschen Staats-Gewerbeschule in Brunn Victor Horwatitsch und 

fBr mechanische Technologie und beschreibende^Maschinenkunde an der Staats- 

Oewerbeschnle in Bielitz der Adjunct am k. k. technologischen Gewerbe-Museum in Wien 
Karl Schlenk, 

sum MüBlklehrer 

an der Lehrer- und Lehrerinnen-Bildungsanstalt in Linz der Suppient Martin 
Einfalt. 



Der Minister fttr Cnltus und Unterricht hat 

die Religionslehrerstelle an der Lehrerinnenbildungsanstalt inLemberg 
dem Beligionslehrer an der Staats-Ünterrealschule inTarnopol Athanasius NiJyniecki und 

eine erledigte Lehrstelle am Staats-Gymnasium in Görz dem Professor am 
Staats-Gymnasinm in Mitterbnrg Johann Erainz Terliehen und 

dem Bezirksschnlinspector ftlr die Schulen in den Gerichtsbesirken R o ft n a u und Wallachisch- 
Meseritsch (Schulbesirk Wallachisch-Meseritsch) Gymnasialprofessor Josef Tereba 
die Function als Beiirkss.chulinspector für die Schulen im Gerichtsbesirke 
Wsetin (Schulberirk Wallachisch-Meseritsch), dann 

die Function als Besirksschulinspector fttr die im Schulbesirke Luditz 
befindliche böhmische Privat-Yolksschule dem Bexirksschalinspector ftlr die böhmischen 
Schulen der Schulbesirke Kralowits und Rakonitz Gabriel JaroS übertragen. 



XXX CoDcurs-AttMchreibuDgen. 



Concurs-AuBschreibungen. 

Am k. k. akademisehen 6yilllia«iail in Prag, dessen Uoterrichtssprache die böhmische 
ist, wird mit Beginn des SchnUahres 1888/89 die Stelle eines Religionslehrers am 
ganzen Gymnasium besetst. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher der Jahresgehalt Ton 1000 fl., die ActiTitätasulage 
von 300 fl. nebst dem Ansprüche auf die gesetslichen Quinquennalsnlagen verbunden ist, haben 
ihre instruierten, besonders mit dem Nachweise der Lehrbefjthignng aus der katholischen Religions- 
lehre an Obergymnasien belegten Gesuche bis 30. April d. J. beim k. k. Landesschulrathe 
für Böhmen in Prag einzubringen. 

An den nachbenannteii Staats-Oymnasien in OberSsterreiob kommen mit Beginn 

des Schu^ahres 1888/89 folgende provisorische Lehrstellen zur Besetzung: 

a) am Staats-Gymnasinm in Lina 

eine provisorische Lehrstelle fttr classische Philologie und 

b) am Staats-fiymnasiam in Ried 

eine provisorische Lehrstelle fttr deutsche Sprache, Geographie 
und Geschichte. 

Mit jedem dieser Posten sind die dür definitive Lehrer festgesetzten Bezttge verbunden; 
übrigens müssen die Inhaber dieser Stellen, sobald sie entbehrlich werden sollten, der Versetzung 
auf einen anderen Dienstposten gewärtig sein. 

Bewerber um diese Stellen haben ihre mit den erforderlichen Belegen versehenen Gesuche 
im vorgeschriebenen Wege bis 10. April d. J. bei dem k. k. Landesschulrathe für 
Ober Österreich in Linz einzubringen. 

Am Staats-Oymnasinm in Line ist eine Lehrstelle fttr classische Philologie 
zu besetzen. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die durch das Gesetz vom 15. April 1673 bestimmten 
Bezttge verbunden sind, haben ihre mit den LehrbefiUugungs- und Verwendnngs-Zengnissen versehenen 
Gesuche im vorgeschriebenen Wege bis 10. April d. J. bei dem k. k. Landesschulrathe 
fttr Oberösterreich in Linz einzubringen.^ 

Am Staats- fiymnasinm in Ried kommt mit dem Beginne des SchaQahres 1888/89 
die Stelle eines katholischen Religionslehrers mit den fttr Ifittelschnllehrer gesetzlich 
normierten Bezttgen zur Besetzung. 

Bewerber um diese Stelle wollen ihre mit Maturit&ts-, Lehrbefilhigungs- and Yerwendongs- 
Zeugnissen versehenen Gesuche bis 1. Mai d. J. bei dem Ic k. Landesschulrathe fttr 
Oberösterreich in Linz einbringen. 



ConcurB-Aasschreibaogen. XXXI 

Am Neastkdter Staats-Obergymiiafliaiii in Prai; mit deutscher Unterrichtaaprache 
kommt mit Beginn des Scha^Ahres 1888/89 eine Lehrstelle für Geschichte und 
Geographie als Hauptfach mit den systemmäl^igen Besagen sur Besetiung. 

Bewerber, welche anfordern die LehrbeQlhigung für Latein und Griechisch am Unter- 
gymnaeium nachweisen, werden den Vorrag haben. 

Die gehörig instruierten Gesuche sind auf dem vorgeschriebenen Wege bis 20. April d. J. 
beim k. k Landesschulrathe für Böhmen in Prag einiubringen, und es haben die 
Bittsteller ausdrücklich zu erkl&ren, ob sie bloß die obenbcKeichnete oder aber auch eine an 
einem anderen deutschen Staats - Gymnasium Böhmens eveninell frei werdende Stelle gleicher 
Kategorie anstreben. 

Verspätet einlangende Gesuche werden nicht berücksichtigt. 

Am Staats- Obergymnasinm in Dentseb-Brod gelangt mit Beginn des Schuljahres 1888/89 
eine Lehrstelle für Geographie und Geschichte als Hauptfach und classische 
Philologie als Nebenfach, oder aber für classische Philologie als Hauptfach und 
Geographie und Geschichte als Neben£sch zur Besetzung. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher der Jahresgehalt von 1000 fl. und die Activitäts- 
sulage von 200 fl. nebst dem Anspruch auf die gesetzlichen Quinquennalzulagen verbunden ist, 
haben ihre mit dem Nachweise ihrer Lehrqualification und ihrer bisherigen Verwendung im Lehramte 
versehenen Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis 31. M&rz d. J. beim k. k. Landes- 
schulrathe für Böhmen in Prag einzubringen. 

An der Staats-Oberrealsehnle in Linz kommt mit dem Beginne des Schuljahres 1888/89 
die Stelle eines katholischen Religionslehrers zu besetzen. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die durch das Gesetz vom 15. April 1873 normierten 
Bezüge verbunden sind, wollen ihre mit Matnritäts-, Lehrbefilhigungs- und Verwendungs-Zeugnissen 
versehenen Gesuche bis 1. Mai d. J. bei dem k. k. Landesschulrathe für Ober- 
österreich in Linz einbringen. 

An der bSbmiseben Staats- Realschnle in Pisek kommt mit Beginn des Schuljahres 1888/89 
eine Lehrstelle für Mathematik und Physik als Hauptfach zur Besetzung. 

Mit dieser Stelle sind die durch das Gesetz vom 9. Aprü 1870} B.-G.-B1. Nr. 46 und 
vom 15. April 1873, R.-G.-B]. Nr. 48 normierten Bezüge verbunden. 

Bewerber um diese LehrsteUe haben ihre gehörig instruierten an das k. k. Ministerium für 
Cultas und Unterricht gerichteten Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis 10. April d. J. 
beim k. k. Landesschulrathe für Böhmen in Prag einzubringen. 

An der k. k. Lehrer- und Lehrerinnen-Bildnngsanstalt in Linz ist eine Haupt- 

lehrstelle für deutsche Sprache, Geographie und Geschichte mit subsidiarischer 
Verwendung in der Pädagogik definitiv zu besetzen. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher ein Jahresgehalt von 1000 fl«, die Activitätsznlage 
der IX. Rangsclasse und der Anspruch auf Quinquennalzulagen von 200 fl. verbunden ist, haben 



XXXII CoDcorB-ÄuBSchreibnogeo. 

ihre an das k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht so richtenden , gehörig documentierten 
Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis 1. Mai d. J. beim k. k. Landesschul- 
raihe für Oberösterreich in Lins einrabringen. 

An der deatsehen k. k. LehrerinBenbildnBf^saiigtalt in Prag ist die mit den 

Rechten und Pflichten einer Übnngsschnllehrerin verbundene Stelle einerKindergftrtnerin 
zu besetzen. 

Mit dieser Stelle ist der Gehalt von 800 ii., die Activitittszulage von 240 fl. und der 
Anspruch auf die gesetzlichen Qainquennalznlagen von 100 fl. verbunden. 

Bewerberinnen haben ihre vorschrifimäßig instruierten, an das k. k. Ministerium für Cnltoa 
und Unterricht gerichteten Gesuche mit dem Nachweise ihrer Befähigung als Kindergärtnerinnen 
und den eventuellen sonstigen Belegen ihrer Eignung im vorgeschriebenen Dienstwege, eventueU 
unmittelbar bis 30. April d. J. beim k. k. Landesschulratho fttr Böhmen in Prag 
einzubringen. 



A*^^ 



Verlag des k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht. — Druck von Karl Gorischek in Wien. 
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Beilage zum VerordnungsUatte 

für den 

Dienstbereich des Mimsteriams fiir Galtas und Unterricht 



Personalnachrichten. 

Seine k. und k. ApoBtoHsche MigeBtät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 18. März d. J. 
dem Oberbaurathe Friedrich Freiherrn von Schmidt in Anerkennung seines vieU&hrigen 
her?orragendeo und verdienstvollen Wirkens auf dem Gebiete der Kunst das Ehrenzeichen 
fttr Kunst und Wissenschaft a. g. su verleihen geruht. 



Seine k. und k. Apostolische Migest&t haben mit Allerhöchster EntschKeftong vom 1 7. M&rz d. «T. 
den Domcapitular und Kanzler Robert KttrEWernhart in Linz zum Mitgliede des 
LandesBchnlrathes fttr Oberösterreich auf die noch übrige Dauer der gegenwärtigen 
Functionsperiode a. g. zu ernennen geruht. 



Seine k. und k. Apostolische MigeBtät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1. März d. J. 
den außerordentlichen Professor Dr. Jakob MiBOr zum ordentlichen Professor der 
deutschen Sprache und Literatur an der Universität in Wien a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 20. März d. J. 
den außerordentlichen Professor an der Universität in Wien Dr. Theodor Ritter Dantscher 
von Kollesberg zum ordentlichen Professor des allgemeinen und öster- 
reichischen Staatsrechtes und den außerordentlichen Professor an der Universität in 
Czernowitz Dr. Vinco nz JohD zum außerordentlichen Professor der Statistik, 
beide an der Universität in Innsbruck, a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Miyestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 20. März d. J. 
den Hofboncipisten der statistischen Gentralcommission und Privatdocenten an der Universität in 
Wien Dr. Ernst Mischler zum außerordentlichen Professor der Statistik an 
der Universität in Czernowitz a. g. zu ernennen geruht 



Vom Minister fttr Cnltus und Unterricht wurden ernannt: 

nun Mitgliede 
der jadieiellen Staatspr&fangseemmigsion in Czernowitz der Finanzprocurator in 

Czernowitz, Oberfinanzrath Dr. Victor Kom, 

snm Mitgliede 
der Ceniralcommission zur Erforsehiug und Brhaltang der Kaust- nnd histo- 

risehen Denkmale der niederösterreichische Landes-Oberingenieor Karl Rosner, 
BTun Seoretftr 
des k. k. evangelisolien Oberkirehenrathes A. und H. C. in Wien der Gerichts* 

a^unct des k. k. Bezirksgerichtes in Pfibram Dr. Hermann Pfafff 



X.XXIV PeraonulDacbrichteu. 

f um Direotor 
der LehrerinneBbildunj^sanstalt im I. Bezirke Wiens der BesirksBcbuiinspector, 

Gynnatialprofessor Dr. Johann Rupp in Lins, 
cum Dtreotor-BtellTertreter 
der PrBftanfrseoiniiiissioii ffir allgemeiDe Volks- und Bttrf^ersclinlen mit deutscher 

Unterrielltsspraclie in Wien der Director der LehrerinnenbilduDgsanBtalt im I. Besirke Wiens 
Dr. Johann Rnpp, 

in Besirkssohulinspeotoren in Istrien 
für die slavisehen Yolkssehnlen des Schulbezirkes Capodistria der Professor an 

der LehrerbildungBanstalt in Capodistria Dr. Frans Kos, 

c 

für die italienischen Volksschulen desselben Bezirkes der übungsschollehrer an 

der Lebrerbildongsanstalt in Capodistria Frans Orbauicht 

fBr den Schulbezirk Volosca der Oberlehrer in Yolosca Frans Ursid, 

für den Schulbezirk Lussin der Übongsschollehrer an der Lehrerbildangsanstalt in 
Capodistria Paul Skopinid, 

für den Schnlbezirk Pola der pro?i8orische Hauptlehrer an der Lehrerbfldongsaottalt 
la Capodistria Stephan KrimiiS, 

fBr den Schulbezirk Mitterburg der Professor am Staats-Gymnasinm in Mitterbnrg 
Johann Kos, 

fftr den Schnlbezirk Parenzo der Domherr am Kathedralcapitel in Parenso Johann 

Pesante und 

ftr den StadtSChnlbezirk Rovigno der Oberlehrer in Rovigno Nicolaus Prodomoi 

■nm Soriptor 
der Stndienbibliothek in Laibach der Supplent am Staats • Gymnasiam in T r i e s t 

Konrad Stefan, 

inm wirklichen Lehrer 

an der k. k. allgemeinen Handwerkerschnle in Kladno der provisorische Zeichen- 
lehrer an dieser Anstalt Frans KofcUBk/. 



Der Minister für Cultos und Unterricht hat anf Orand der BeschUlsfle der batreffendeD 
Profenoren-CoUegien 

die Zulassung 

des Dr. Alezander Kolisko als Privatdocent für pathologische Anatomie, 

des Dr. Ferdinand Hochstettcr als Privatdocent für Anatomie, 

des Dr. Edmund NeUSSer als Privatdocent für interne Medicin und 

des Dr.Salonion Ehrmanu aln Privatdocent für Syphilid und Dermatologie 
f»ammtHch an der medicini^chon FaculUkt der Univer«ität Wien, ferner 

des Dr. Franz Studniczka als Privatdocent für classische Arch&ologie 
an der philosophischen Fncoltät der Universität Wien, endlich 

des Ober-Rechnnngsrathes Anton (^emy in Lemberg als Privatdocenten für 
Staatsrechnungswissenschaft an der rechts- und staatswisscnschaftlirhen FacultZt der 
UniTersitttt in Lemberg bestätigt. 



Persomünachrichten. — Concors-Aus Schreibungen. XXXY 

Der Minister für Caltna und Unterricht hat 

den Directorstitel dem Oberlehrer der allgemeinen Volksschule für Knaben in Wie n, 
I., Freinng Nr. 6, Johann Eder und 

eine am StaatB-Real> und Obergymnasium in Chrudim in Erledigung 
gekommene Lehrstelle dem dieser Anstalt zur Dienstleistung zugewiesenen Professor des Staats- 
Beal* and ObergymnaBioms in Klattau Wenzel Markalous vorliehen, 

zam Lehrer an der k. k. Webeschule in Warnsdorf den oommerciellen Beamten 
des Duxer Kohlen- Vereines in Dux Johann Srbek und 

znm Werkmeister an der k. k. Fachschule für Gewehrindustrie InFerlach 
den Schlossmachermeister Franz Jngt in F erlach bestellt und 

den Professor an der Lehrer- und Lehrerinnenbildungsanstalt in Czernowitz Johann 
Hlibowicki in die Vm. Bangsclaase befördert; femer 

den Tertragsmftßig bestellten Lehrer für die technologischen UnterrichtsfUcher an der 
k. k. Fachschule für Weberei in Reichenberg Franz Stftbehen-Kirehner in den 
definitiven Staatsdienst, IX. Rangsdasse, übernommen. 



Concnrs-Ausschreibungen. 

Am bShmiselieil Staats-Gymnaginm in KSniggritc kommt mit Beginn des Schul- 
jahres 1888/89 die Stelle eines provisorischen Lehrers fUr classische Philologie 
zur Besetzung. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher der Jahresgehalt von 1000 fl. und die Activitftts- 
znlage von 200 fl., keineswegs aber auch der Anspruch auf Zuerkennung von Quinquennalzulagen 
verbunden sind, haben ihre wohlinstruierten Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis 
5. Mai d. J. beim k. k. Landesschulrathe far Böhmen in Prag einzubringen. 

Am bShmiscben Staats-Real- und Obergymnasimn in Klattan und am bShmiseben 

Staats-Cfymnasinm in Jnngbnndan kommt mit Beginn des Schn^'ahres 1888/89 je eine 
Lehrstelle fttr classische Philologie zur Besetzung. 

Mit jeder dieser Stelle sind die durch das Gesetz vom 9. April 1870, R.-G.-B1. Nr. 46, 
und vom 15. April 1873, R.-G.-B1. Nr. 48, normierten BezUge verbunden. 

Bewerber um diese Lehrstellen haben ihre gehörig instruierten Gesuche im Wege ihrer 
vorgesetzten Behörde bis 5. Mai d. J. beim k. k. Landesschulrathe fttr Böhmen in 
Prag einzubringen. 

Am bBbmiscben Staats-Real- nnd Obergymnasinm in Pi^bram kommt mit Beginn 

des Schuljahres 1888/89 die Stelle eines provisorischen Lehrers für Geographie 
und Geschichte zur Besetzung. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher ein Jahresgehalt von 1000 fl. und die Activitäts- 
znlage von 250 fl., keineswegs aber auch der Anspruch auf Zuerkennung von Quinquennalzulagen 
verbunden sind, haben ihre wohlinstruierten Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis 
10. Mai d. J. bei dem k. k. Landesschulrathe für Böhmen in Prag einzubringen. 

Am Staats - Untergymnasi am in Smicbov mit deutscher Unterrichtssprache kommt 
mit Beginn des Schuljahres 1888/89 eine Lehrstelle für die Fachgrup pe Deutsch 
als Haupt&ch, Latein und Griechisch als Nebenf)kcher zur Besetzung, mit welcher die 
systenisierten Bezüge ▼erbanden sind. 



XXXVI Conmra-Aimchreibiiiigeii. 

Bewerber um diese Stelle haben die gehörig in simi ei l en Gesoche auf dem vorffeMfe 
Wege bis 30. April d. J. beim k. k. LandeBtchalrathe ffir Böhmeo ii 
einsttreichen. 

Verap&tel einlangende Gesuche werden nicht berackiicfatigt werden. 

Am roBlBVlial-RealgynMasivv » Teplitl kommt die erledigte Dire 
stelle zur Besetzung. 

Bewerber niii diese Stelle, mit welcher ein Jahresgehalt ran 1200 fl^ eine Foncti' 
Ton 300 fl. und ein Qnartiergeldbeitrag too 300 fl. leatgesetil nd, mdgen ihn mit deo g 
erforderlichen Zeugnissen belegten Gesuche bis Ende April d. J. bei dem Msgi 
in Teplitz überreichen. 

An der StUts-RealMkvle i« Liu kommt mit dem Beginne des Sckn^jahm I 
eine Lehrstelle für fransösische und deutsche Sprache mr Besetsasf. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die gcMlslich be stimm ten BeiHge verimsr 
wollen ihre aüt LehrbefiUJgnngs- and Verwendangs-Zen g niss e n Tetsehencn Gesuche 
geichiiebeBen Dien st w^e bis 1. Mai d. J. bei dem k. k. Landesschnlrathe ffii 
Österreich in Lins einbringen. 

An der bikuMbeM Steate-Oberreakchik n Krim komt eiae Lehnte 

böhmische und deutsche Sprache mir ITrnrIinag 

Bewerber um dieee SteDe, aüt wdcber die dnr^ das Gewis Tom 15. April 1873 syite 
Beillge ^ wrbnu dea sind, haben ihre Tonchriftmftftig müivierteB Gesacke im fot f es ih rieben 
bis 20. April d. J. beim k. k. Landesschnlrathe fttr M&krea ia BrQnn dsn 

An der intseb«! Laaies-Oberrealgchile !■ Mikrisdi-Oftrai ist eine Leh 

fir Mstkematik und darstellende Geometrie an be s etse a . 

Bewerber nm dieoe Steile haben ihre gehörig ämtndertea Gesadbe im Torgesfli 
Dienstwege bis 15. April d. J. beim k. k. Landesschnlrathe ftr Mthres ic 



Der Nachweis der Lehrbeffthigaag fttr das Taraen aa Mittelachalei N 



•t^^ 



Verla« des k. k. Ministociam ftr Caltas aad Uaterricht. — Drack voa Kari GmwAj^ - 
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■i- i :.Jahrgang 1888. Stück Vm. 

Beilage zum VerordnungsUatte 

*•»;: für den 

. .. Dienstbereich des Ministeriums für Cultos und Unterricht. 



«. 'if. ta. 

Personalnachrlchten. 

^ *" ^- ggjjjg 1^ „Q^ ]^^ Apostolische MiycBt&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1. April d. J. 

*' ^ ^en Pfarrer der evangelischen Gemeinde in Triest and Senior Heinrich MediCQS das 
^''' ^^ Ritterkreuz des Franz Joseph-Ordens a. g. zu verleihen geruht. 

• • : 1.'». Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 10. April d. J. 

ien Malern Budolf Alt und Wenzel Bro£ik, dem Universiatsprofessor Hofrathe Dr. Ernst 
Ritter von Brftcke in Wien, dem Professor an der Universität mit böhmischer Vortrags- 
^,.-. spräche in Prag Hofrathe Dr. Anton Randa und dem Vorstände des germanischen Museums 
n Nürnberg Hofrathe Dr. August Essenweill in Anerkennung hervorragender Leistungen 
. ^_ .-jnd Verdienste auf dem Gebiete der Kunst, beziehungsweise der Wissenschaften, das Ehren- 
g eichen für Kunst und Wissenschaft a. g. zu verleihen geruht. 



Seine k. und k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 3 I.März d. J. 
^^ '^'- ien Privatdocenten Dr. Emil Ritter von Habdauk - Dlinikowski zum außerordent- 
.ichen Professor der Mineralogie an der Universität in Lemberg a. g. zu ernennen 
^-üJt « '■geruht. 

^ '" Vom Minister für Caltns und Unterricht wurden ernannt: 

STim Mitgliede 
der staatswiggenseliaftliehen Staatsprfifungscommissiou in Krakau der Privat- 

docent der politischen Ökonomie an 'der Universität in Krakau Dr. Josef von Milewski, 
Btun Stellvertreter des Direotors 

der k. k. Prüftm^scommission ffir allgemeine Volks- nnd Bfirgersehnlen mit 

eroatischer Unterriehtsspraclie in Zara auf die noch übrige Dauer der laufenden Functions- 
periode der Director der k. k. Lehrerbildungsanstalt in Borgo-Erizzo Peter Jokovid, 

8um Professor 

fftr flgnrales nnd ornamentales Modellieren an der Knnstgewerbeschnle in 

Prag der Profassor an der Kunstgewerbeschule inFrankfurtamMain Gölestin Klontek. 



Der Minister für Cnltns und Unterricht hat den Beschluss des Professoren-GoUegiumB der 
philosophischen Facoltät der Universität Wien 

auf ZalaBsnng * 

des Dr. Karl ütlirz als Privatdocent für Geschichte des Mittelalters 
und historische Hilfswissenschaften 
an der genannten Facultät bestätigt. 






X.XXVI Concars-ÄuBBchreibaiigen. 

Bewerber um diese Stelle haben die gehörig instruierten Gesuche auf dem Torgesdiriebenen 
Wege bis 30. April d. J. beim k. k. Landesschalrathe fttr Böhmen in Prag 
einsureichen. 

Verspätet einlangende Gesuche werden nicht berücksichtigt werden. 

Am Commnnal- Realgymnasium in Teplitz kommt die erledigte Direotors- 

stelle zur Beset/un«;. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher ein Jahresgehalt von 1200 fl., eine Functionizulage 
von 300 fi. und ein Quartiergeldbeitrag von 300 fl. festgesetxt sind, mögen ihre mit den gaietslich 
erforderlichen Zeugnissen belegten Gesuche bis Ende April d. J. bei dem Magiatrate 
in Te plitz überreichen. 

An der Staats- Realsehule in Line kommt mit dem Beginne des Schotjahres 1888/89 
oine Lehrstelle fttr fransösische und deutsche Sprache cur Besetsung. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die gesetslich bestimmten BeaUge verbunden lind, 
wollen ihre mit LehrbefAhigungs- und Verwendongs-Zeugnissen versehenen Gesuche im vor- 
geschriebenen Dienstwege bis 1. Mai d. J. bei dem k. k. Landesschulrathe für Ober« 
Österreich in Lins einbringen. 

An der bSlimisclien Staats-Oberrealsehnle in Brftnn kommt eine Lehrstelle für 

böhmische und deutsche Sprache sur Besetiung. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die durch das Gesets vom 15. April 1873 systemialerten 
Bezüge verbunden sind, haben ihre vorschrütmftßig instruierten Gesuche im vorgeschriebenen Wege 
bis 20. April d. J. beim k. k. Landesschnlrathe fürM&hren in BrUnn einzubringen. 

An der deutsclien Landes-Oberrealschnle in Häbrisch-Ostran ist eine Lehrstelle 

für Mathematik und darstellende Geometrie zu besetzen. 

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig instruierten Gesuche im vorgeschriebenen 
Dienstwege bis 15. April d. J. beim k. k. Landesschnlrathe für M&hren in Brunn 
einzubringen. 

Der Nachweis der Lehrbefähigung fttr das Turnen an Mittelschulen begründet 
ehaen Vorzug. 



^|e|« 



Verlag des k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht. — Druck von Karl Oorischek in Wien. 
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Jahrgang 1888. Stück Vm. 

Beilage zum VerordnuzigsUatte 

für den 

Dienstbereich des Mmisterioms für Goltns und Unterricht 



Personalnachrichten. 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster EntschUeOang vom 1. April d. J. 
dem Pfarrer der evangelischen Gemeinde in Triest und Senior Heinrich MediCQS das 
Ritterkreuz des Franz Joseph -Ordens a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. undk. Apostolische Majest&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 10. April d. J. 
den Malern Budolf Alt und Wenzel Broük, dem üniversit&tsprofessor Hofrathe Dr. Ernst 
Ritter von Brücke in Wien, dem Professor an der Universität mit böhmischer Vortrags- 
sprache in Prag Hofrathe Dr. Anton Randa und dem Vorstände des germanischen Museums 
in Nürnberg Hofrathe Dr. August Essenweill in Anerkennung hervorragender Leistungen 
und Verdienste auf dem Gebiete der Kunst, beziehungsweise der Wissenschaften, das Ehren- 
zeichen für Kunst und Wissenschaft a. g. zu verleihen geruht. 



Seine k. und k. Apostolische Miyestat haben mit Allerhöchster Entschließung vom 3 I.März d. J. 
den Privatdocenten Dr. Emil Ritter von Habdauk - Dlinikowski zum außerordent- 
lichen Professor der Mineralogie an der Universität in Lemberg a. g. zu ernennen 
geruht. 



Vom Minister fttr Galtus und Unterricht wurden ernannt: 

zum Mitgliede 
der staatswissenseliaftlieheii Staatsprfifangscommissioa in Krakan der Privat- 

docent der politischen Ökonomie an 'der Universität in Krakau Dr. Josef von Mllewski, 

8um Stellvertreter des Directors 
der k. k. Prfifangscomiiiissioii f&r allgemeine Volks- und Bflrgersehnlen mit 

Croatischer Unterriehtsspracbe in Zara auf die noch übrige Dauer der laufenden Functions- 
periode der Director der k. k. Lehrerbildungsanstalt in Borgo-Erizzo Peter Jokovid, 

Bum Professor 

ffir fignrales nnd ornamentales Modellieren an der Knnstgewerbeseliule in 

Prag der Professor an der Kunstgewerbeschule in Frankfurt am Main Gölestin Klouiek. 



Der Minister für Cnltus und Unterricht hat den Beschluss des Professoren-Gollegiums der 
philosophischen Facoltät der Universität Wien 

auf Zulassung - 

des Dr. Karl ühlirz als Privatdocent für Geschichte des Mittelalters 
und historische Hilfswissenschaften 
an der genannten Facultät bestätigt 



XXXVUI GoDcars-AaBBchreibnngen. 



Üoncurs-Ausschreibungeii. 

An der Staats-Oberrealscbule in Lins kommt mit Beginn des SchoUahres 1888/89 
eine Lehrstelle für Freihandseichnen zur Besetsang. 

Bewerber am diese Stelle, mit welcher die für Mittelschullehrer gesetslich normierten Besttge 
verbanden sind, wollen ihre mit Lehrbefkhigiings- and Verwendangs-Zeugoissen versehenen Gesuche 
im vorgeschriebenen Dienstwege bis 20. Mai d. J. bei dem k. k. Landesschulrathe für 
Oberösterreich in Lins einbringen. 

An der Staats - Oberrealschule in Spalato mit serbo-croatischer Unterrichts- 
sprache kommen nachbenannte Stellen sur Besetzung, und zwar 

eine Lehrstelle für Mathematik und Physik and 

eine Lehrstelle für italienische Sprache als Haaptfiich and für Mathe* 
matik als Nebenfiich. 

Bewerber um eine dieser Lehrstellen haben ihre mit dem Nachweise der Lehrbefikbiguag 
und den sonstigen Dienstesdocnmenten iostruierten Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten Behörden 
bis Ende Mai d. J. an den k. k. Landesschnlrath für Dalmatien in Zara 
zu richten. 

An der k. k. Staats-Oewerbeschnle in Prag kommt mit Beginn des Schu^ahres 1888/89 
eine Assistentenstelle für die bautechnischen Fächer mit einer Jahresremaneration 
von 600 Gulden zur Besetzung. 

Die bezüglichen gestempelten, mit den gehörigen Beilagen versehenen, an das k. k. Ministerium 
für Cultus und Unterricht gerichteten Gesuche sind bis 10. Mai d. J. bei der Directioo 
der k. k. Staats-Gewerbeschule in Prag einzureichen. 

Im k. k. Tanbstnmmen-Institnte in Wien kommen mit Beghm des SchnUahres 1888/89 
drei Unterlehrer-Prftfectenstellen, mit welchen je ein Gehalt von 500 fl., bei zofiriedeo- 
stellender Dienstleistung fünf Quinquennalzulagen ä 100 fl., volle Verpflegung im Institute und 
eventuell statt der Naturalwohnung ein jährliches Quartiergeld von 150 fl. verbunden sind, sur 
definitiven, beziehungsweise prorisorischen Besetzung. 

Die vorschrütmäfiig gestempelten Gesache der Bewerber um eine definitiveStelle sind 
mit dem Nachweise der gesetzlichen Lehrbefähigung für allgemeine Volksschulen und aol^erdem 
mit dem Nachweise einer praktischen Verwendung beim Unterrichte taubstummer Kinder, die 
Gesuche um eine provisorische Stelle hingegen mit dem Lehrbefähigungsieugnis für 
allgemeine Volksschulen zu belegen und im Wege der vorgesetzten Behörde bis 30. Mai d. J. 
an die Direction des k. k. Taubstummen-Institutes in Wien za überreichen, wozu 
noch bemerkt wird, dass die definitive Anstellung der provisorisch Bestellten von der Erwerbung 
der Befähigung zum Unterrichte taubstummer Kinder abhängig gemacht ist. 



•l-i-i- 



XXXIX 



In Commission des k. k. Schulbücherverlages in Wien (l., Schwarzenberg- 
straße Nr. 7) sind erschienen nnd durch denselben so beziehen: 

NORMALIEN 

für die 

Gymnasien und Realschulen in Österreich. 

Im Auftrage and mit Benützung der amtlichen Quellen des k. k. Ministeriums Air Gultus und 

Unterricht redigiert von 

Dr. Edmund Edlen Ton Marenzeller, 

k. k. Iliniiterial-Conclpisteii. 



I. Thell. I. Band, LXXXVI und 380 Seiten in Lexicon-Octav, Preis eines Exemplars 

broschiert, 1 fl. 80 kr. 

I. Theil. II. Band, von Seite 381 — 831 sammt dem chronologischen Normalien-Register 

und dem alphabetischen Sach-Register, in Lexicon-Octav. Preis eines 
Exemplars, broschiert, 2 fl. 20 kr. 



Instructionen für den Unterricht an den Gymnasien 



Eimige, Tom k. k. Hinisterinm f&r Cnitns and Unterrieht 

autorisierte Ausgabe. 

Preis eines Exemplars, XXYI und 316 Seiten in Lexicon-Octay, broschiert, 1 fl. 50 kr. 



Instructionen für den Unterricht an den Realschulen 

in Oeiteirreioli. 

Preis eines Exemplars, 320 Seiten in Lexicon-Octav, broschiert, 1 fi. 



Weisungen 



2ur 



Ftthrniig des Schnlanites an den Gymnasien in Osterreicli 

als Anhang zu den 

„Inatmotioneii für den Unterrloht^^ 

Einzige, vom k. k. Ministeriom für Gultas und Unterricht autorisierte Ausgabe. 

Preis eines Exemplars, 94 Seiten in Lexicon-Octav, broschiert, 40 kr. 



xxxx 



Im Verlage der k. k. Hof- and Staatidinckeref in Wien eruhien soeben nnd ist 

daselbst m besiehen : 

Bildnis Seiner MajestSt des Kaisers ron Österreich 

Franz Joseph I. 

(Gaue Figur, im Ornate des goldenen VlleBes.) 

Mit Benützung eines Gemäldes von Professor von Aagelli gezeichnet und in Holz geschnitten 

von Professor W. Beoht. 

Cartongröße 122X90 Cm. 

I. Ausgabe vor der Sehrlft, numerierte Exemplare 1— 10, mit der Unterschrift des Künstlers 

von der Originalplatte gedruckt. Preis, 50 fl. 
IL Extra« Ausgabe vor der 8ehrift, mit der Unterschrift des Kunstlers, anf Ghinapapier 

gedruckt. Preis, 25 fl. 
m. Feine Ausgabe, auf Chinapapier gedruckt Preis, 10 ü. 
IV. Oewtniiiliebe Aasgabe, mit Tondruck anf starkem Velinpapier mit Schrift. Cartongröße 

104X72 Cm, Preis, 3 fl. 
Auf Wunsch werden zu diesem Bilde elegpante Rahmen geliefert, und zwar: 
Einfaehe sehwarze Rahmen mit Goldla^tte (für lackierte Bilder ohne Glas, das Aufspannen 

auf Deckel und Lackieren mit eingerechnet), 2 fl. 
Breite fa^onierteBabmen, schwarz, mit Goldverzierung sammt weißer Solmglastafel 5 fl. und 8 fl. 



Im Verlage des k. k. militftr-geographischen Institutes erschien soeben and ist 
daselbst ftlr Civil-Behörden nnd Staats-BUdungsanstalten la beliehen: 

Bildnis 

Seiner kaiserUchen und königlichen Hoheit des durchlauchtigsten Herrn Erzherzogs 

Heliographie auf Grund der speciell zu diesem Zwecke angefertigten Photographie 

in zwei Ausgaben: 

Praebtaasgabe A, auf Japan.-Papier gedruckt, mit Autograph. Preis, 1 fl. 
Aasgabe B, auf Chines.-Papier gedruckt, mit Autograph. Preis. 50 kr. 

Die Bestellungen mögen bei den Behörden und Lehranstalten womöglich gesammelt und an 
das militär-geographische Institut geleitet werden, um die Verpackungskosten möglichst zu vereinfachen. 
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Jahrgang 1888. Stack DL 

Eeilase zum Verord&wgslilatte 

für den 

Dienstbereieh des Mmisteriums für Gnltas und Unterrieht 



Personalnachrichteii. 

Seine k. und k. Apostoliiche MajesllU haben mit Allerhö€hgter EntschÜeftung ^m 16. April d. Jf. 
dem Curaten in Zwickenberg Jakob Ortier das goldene Yerdienstkreoi mit der 
Krone a. g. su Terleihen gembt. 



Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 14 April d. J. 
den Domherrn Matthias Laitl xnm Domcustos des Badweiser Kathedralcapitels 
a. g. in ernennen geruht. 



Mit Genehmigong Seiner k. und k. Apostolischen Migestät vom 8. April d. J. hat der Herr 
Cardinal and Fttrst-Ersbischof in Wien den ftnterabisdiöfliohen Bath, Dechant nnd P&rrer in 
Aspang Florian Polifka »am Ehrendomherrn des Metropolitancapitels xu 
St Stephan in Wien ernannt. 



Vom Minister für Cultus and Unterricht wurden eruanot: 
SU lütgliedeni 

der staatswiMensebaftliehen StaatsprfifnDggeommission ii Innsbrnek der ordent- 
liche öffentliche Professor an der UniversitiU in Innsbruck Dr. Theodor Dantseher Ritter 
von Kollesberg ond der aufierordentliche Universitatsprofessor daselbst Dr. Yincenz John, 
Bum ICitgliede 

der staatsfniSseiisehafUieben Staateprftflingseoiainiggioii in Krakan der aui^r- 

ordentliche Professor des deutschen Rechtes an der Universität in Krakan Dr. Lothar Ritter 

von Dargon, 

der k. k. Pr&fdiigscomiiiissiofl fDr allgemeine Volkg- und Bttrgersebnlen mit 
italieniscber , slovenlseber and kroatiseber Unterriebtsspraebe in Capodistria der 

Professor an der Lehrerbildungsanstalt daselbst Josef Koinb, 
zum BesirkssohulixiBpeotor 
fBr den StadtscbnlbeKirk Pettan der Dbrector des Landes-Untergymnaslums in P et tau 

Johann Tscbanet, 

sum wirkliohen ÜbUDgasohuUehrer 
an der Lebrerbildnni^nstalt in Taraopol der provisorische Übongaschallehrer an 
dieser Anstalt Johann Braeaina und 

an der Lehrerbildnnf^anstalt in Stanislan der provisorische übungischuiiehrer an 

dieser Anstalt Johann Steising, 
■um Aasiatenten 
an der k. k* Versnebsanstalt für Lederindustrie in Wien der Praktikant an dieser 
Anstalt Rudolf Jaboda. 



XXXXU Persontlnachrichtea. — Concnn-AasiehreibaDc^. 

Der Minister füi Caltas und Unterricht hat dep Betchlats de« ProfeMorea*CoUegiiimf der 
medidnischen Facolttt der Universitltt Wien 

auf Zalaisang 

des Dr. Richard Paltauf aU Priratdocent für pathologliehe Anatomie 
an der genannten Facult&t bestätigt 



Der Minister ffir Caltas nnd Unterricht hat 

eine am Btaats-Gymnasiam mit deutscher Unterrichtssprache in Prag 
(Stephansgasse) znr Besetzung gelangende Lehrstelle dem dasdbst sor DienstleiBtang 
ingewiesenen ProfSessor am Staats-Untergymnasiom mit deutscher Unterrichtssprache in SmichoT 
Frans Ulbpei^er ond die hiednrch an der letstgedachten Anstalt erledigte Lehr- 
stelle dem daselbst snr Dienstleistong sagewiesenen Professor am Staats-Oymnasiam in Mies 
Ferdinand Braugarten ; foner 

den Directorstitel dem Oberlehrer an der Volksschnle su Reichenburg in Steiermai^ 
Frans Jamiek und 

dem Oberlehrer an der Volksschule su Kumrowits in Mfthren Wensel Badasckek 
verliehen. 



Concan-Ausschreibnngen. 

Am bShmisehen Staats-ftymnaslnm in der Korngasse in Prag; kommen mit Beginn 

des SchuQahres 1888/89 folgende Lehrstellen zur Besetzung: 

eine Lehrstelle fttr böhmische Sprache als Hauptfach und classische 

Philologie als Neben&ch, 
eine Lehrstelle fttr deutsche Sprache als Hauptfach und classische 

Philologie als Nebenfitch, 
drei Lehrstellen fttr classische Philologie als Hauptftich, 
eine Lehrstelle fttr Geographie and Oeschichte als Hauptftcher nnd 
eine Lehrstelle fttr Mathematik und Physik als Hauptfächer. 

Die Betthigung fttr philosophische Propädeutik wird bei den Bewerbern um die 
LehrsteUen tör classische Philologie oder um die Lehrstelle fttr Mathematik und 
Physik, die Befähigung für das deutsche oder böhmische Sprachfach bei den Bewerbern 
um die Lehrstellen fttr classische Philologie oder um die Lehrstelle fttr Oeographie 
und Geschichte unter sonst gleichen Verhftltnissen einen Vorzug begrttnden. 

Mit jeder dieser Stellen sind die durch das Gesetz vom 15. April 1873 (R.-G.-BI Nr. 48) 
normierten Bezttge verbunden. 

Bewerber haben die gehörig instruierten Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis 
25. Mai d. J. beim k. k. Landes schulrathe fttr Böhmen in Prag einzubringen. 

Mit Beginn des Schu^ahres 1888/89 kommen an Staafaj-Cfymnasien BSlinieaa mit 

deutscher Unterrichtssprache nachfolgende Lehrstellen zur Besetzung: 

a) am Staats-Obergymnasinm in der Stefansgasse n Prag 

eine Lehrstelle fttr Deutsch als Hauptfisch, Latein und Griechisch 

als Nebenfächer, 
eine Lehrstelle fttr Böhmisch als Hauptfsch, Latein und Griechisch 

als Nebenitlcher, 
zwei Lehrstellen für classische Philologiei 
eine Lehrstelle für Mathematik und Physik als Hauptilcher nnd 
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b) an Staats-Obergymnasivm !■ Mies 

eine Lehrstelle für clftiiiache Philologie. 

Bewerber am diese Stellen, mit welchen die Bystemmäßigen BexUge Terbunden smd, haben 
die gehörig instmierten Geinche auf dem Torgeschriebenen Wege bis 26. Mai d. J. beim 
k. k. LandesBchulrathe für Böhmen in Prag einsnreichen. 

Yerspfttet einlangende Gesnche werden nicht berücksichtigt werden. 

Am bShmuehen Staats-Obergymnasiani in Dentschbrod gelangt mit Beginn des 

Scbu^ahres 1888/89 eine Lehrstelle für Geographie and Geschichte ab Hanpt- 
fifccher lar Besetzong. 

Bewerber am diese Stelle, mit der der Jahresgehalt Ton 1000 fl. and die ActiTitätssolage 
Ton 200 fl. nebst dem Ansprache aaf die gesetilichen Qninqaennalialagen Terbunden ist, haben 
ihre gehörig instmierten Gesnche im Wege ihrer Torgesetsten Behörden bis 25. Mai d. J. beim 
k. k. Landesschulrathe für Böhmen in Prag einzubringen. 

Die Gesuche jener Bewerber, welche bereits auf Grund der Concursausschreibnng Tom 
29. Februar d. J. um die gedachte Lehrstelle eingeschritten sind, behalten ihre Geltung und 
brauchen nicht erneuert lU werden. 

Am bShmischen Staats -Real- and Obergymnasinm in Kelin kommt mit Beginn 

des Schu^ahres 1888/89 eine Lehrstelle für die deutsche Sprache als Hauptfach 
und für classische Philologie als Nebenfach zur Besetzung. 

Mit derselben sind die durch das Gesetz Tom 9. April 1876, R.-G.-B1. Kr. 46 und Tom 
15. April 1873, R.-G.-B1. Nr. 48 normierten Bezüge Terbunden. • 

Bewerber um diese Lehrstelle haben ihre gehörig instruierten, an das k. k. Ministerium für 
Cnltos und Unterricht gerichteten Gesuche im Wege ihrer Torgesetzten Behörde bis 25. Mai d. J. 
bei dem k. k. Landesschulrathe für Böhmen in Prag einzubringen. 

An der Staats-Oberrealsebnle in Innsbruck ist mit Beginn des Schuljahres 1888/89 
eine Lehrstelle für Mathematik in Verbindung mit darstellender Geometrie 
zu besetzen. 

Mit dieser Stelle sind die gesetzlich normierten Bezüge Terbunden. 

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig belegten Gesuche im Torgeschriebenen Dienst- 
wege bis 20. Mai d. J. beim k. k, proTisorischen Landesschulrathe für Tirol 
in Innsbruck einzubringen. 

An der dentscben Landes-Unterrealachnle in Anspitz gelangen mit Beginn des Schul- 
jahres 1888/89 folgende Lehrstellen zur Besetzung: 

eine Lehrstelle für Naturgeschichte als Haupt&ch in Verbindung mit 

Mathematik und Chemie oder Physik und Geographie; 
eine Lehrstelle für französische und deutsche Sprache and 
eine Lehrstelle für Freihandzeichnen in Verbindung mit dem geometri- 
schen Zeichnen. 
Bewerber um diese Lehrstellen, mit denen die systemmäßigen Bezüge Terbunden sind, haben 
ihre Gesuche im Wege der Torgesetzten Behörde bis 20. Mai d. J. beim k. k. Landes* 
Bchulrathe für Mähren in Brünn einzureichen. 

An der mit der k. k. Lebrerbildnngsanstalt in Borgo-Erizzo bei Zara verbnndenen 

ÜbnngUCbnle mit serbo-kroatischer Unterrichtssprache ist dieStelle eines Lehrers 
mit dem jährlichen Gehalte Ton 800 fl. zu besetzen. 

Bewerber um diese Stelle haben ihre mit dem Torschriftsmäfiigen Nachweise der Lehr- 
befähigung für allgemeine Volksschulen mit serbo-kroatischer Unterrichtssprache, sowie mit den 
Nachweisen ihrer bisherigen Verwendung im Lehramte belegten Gesuche im Wege ihrer Torgesetzten 
Behörde bis 31. Mai d. J. an die Direction der genannten Lehrerbildungs- 
anstalt zu richten. 



XX. XXIV Goiicar8-Aui8chre]baDgeu. 

Ad der detttschen k. k. LehrerbildunKnustidt ki JBffer komat mit fieginn des 

Schi4jakrefi 1888/89 die Stelle einet Hauptlebrers fttr Mathematik, Freihaod* 
zeichnen und Schönschreiben mit den gesetslich normierten Bezügen zur Besetrang. 

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig instruierten Gesuche im TorschnfUmäßigen 
Wege bis 19. Mai d. J. bei dem k. k. Landesschulrathe fttr Böhmen in Prag 
einzubringen. 

Bewerber, welche den Nachweis beibringen, dass sie auch in der Musik, namentlich im 
Glavierspiele Unterricht ertheilen können, erhalten unter übrigens gleichen Umständen den 
Vorzug. 

An der k. k. Lehrerbild aDgsaitgtaU in BrUnn mit deutscher Unterrichtssprache 
ist die Directorstelle zu besetzen. 

Die Bewerber um diesen Posten, mit welcher ein Gehalt von 1000 fl., eine Fnnctionszulage 
von 300 fl., Natnralquartier in der Anstalt und die HUfte der Activitfttszulage im Jahresbetrage 
von 210 fl. verbunden ist, haben ihre an das k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht 
gerichteten, vorschriftm&ßig instruierten Gesuche bisEndcMai dJ. bei dem k. k. Landes- 
schulrathe für Mähren in Brunn einzubringen. 

An der mit der deutschen k. k. LehrerbildnngsEDStalt yerbnndenen ÜbangMebule 

in Brttnn ist mit Beginn des nächsten Schuljahres die Stelle eines Übnngsschollehrers, 
eventuell Unterlehrers zu besetzen. 

Blit erstgenannter Stelle ist ein Jahresgehalt von 800 fl. nebst einer Activitätssulage von 
240 fl. und der Anspruch auf die gesetzlichen Quinquennalzulagen per 100 fl., mit letzterer ein 
Jahresbezug von 600 fl. und der Activitätssulage von 180 fl. verbunden. 

Der Nachweis der subsidiarischen Verwendbarkeit beim Musikunterrichte (Violin-, Clavier- 
oder Orgelspiel, Gesang) oder flir den unobligaten böhmischen Sprachunterricht begründet bei 
übrigens gleicher Qualiflcation den Vorzug. 

Die Bewerber haben ihre vorschriftmäßig instruierten Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege 
bisEndeMai d. J. beim k. k. Landesschulrathe für Mähren in Brunn einzubringen. 

An der k. k. allgemeinen Handwerkerschnle in Kladno ist eine Lehrstelle 

für bautechnische Fächer mit Beginn des Schuyahres 1888/89 zu besetzen. 

Mit dieser Lehrstelle ist ein jährlicher Gehalt von 1000 fl., die Activitätszulage IX. Rangs- 
classe, jährlich 250 fl. und das Recht auf Vorrückung in fünf Quinquennalzulagen ä 200 fl. 
verbunden. 

Bewerber müssen beider Landessprachen mächtig sein. 

Bewerber mit lehramtlicher Verwendung an einer Gewerbeschule und mit Praxis im Bau- 
gewerbe werden bevorzugt; eventuell kann eine in der Praxis zugebrachte Zeit bis zu 5 Jahren 
als Dienstzeit bei der Bemessung der Quinquennalzulagen angerechnet werden. 

Die mit den bezüglichen Documenten und einem curricnlnm vitae versehenen Gesuche sind 
an das k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht zu richten und bis 25. Mai d« J. der 
Direction der k. k. Handwerkerschule in Kladno einzusenden. 



.1- 



Verlag des k. k. Ministeriums füi- Cultus und Unterricht. — Druck von Karl Gorischek in Wien« 



xxxxv 

Jahrgang 1888. Stiiek X. 

Beilage zum VerordniuigsUatte 

für den 

Dienstbereich des Ministeriams für Gnltas und Unterrieht 



Personalnachrichten« 

Seine k. ond k. Apostolische Mtgesttt haben mit Allerhöchster Entschliefiong vom 24. AprQ d. J. 
dem ordentlichen Professor der Zoologie an der Universität in Krakau Dr. Maximilian 
Ritter ron 8i)a-Nowieki den Orden der eisernen Krone III. Classe taxfrei a. g. 
za verleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische M^jest&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 24. April d. J. 
dem pensionierten Professor an der Lehrerbildungsanstalt in Innsbruck P. Karl Mo86r das 
goldene Yerdienstkreuz mit der Krone a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 28. April d. J. 
dem Professor an der Lehrerinnen-Bildnngsanstalt im I. Bezirke Wiens Josef Lehmailll das 
goldene Yerdienstkreuz mit der Krone a. g. zu verleihen geruht 



Seine k. und k. Apostolische MiÜ^stat haben mit Allerhöchster Entschließung vom 20. April d. J. 
a. g. zu gestatten geruht, dass dem Director des Staats-Obexgymnasiums mit böhmischer Unter- 
richtssprache in Brunn, Schulrathe Karl Wittek aus Anlass der von ihm nachgesuchten 
Versetzung in den bleibenden Bahestand die Allerhöchste Anerkennung für seine viel- 
j&hrige verdienstliche Thätigkeit im Lehramte ausgesprochen werde. 



Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 7. Mai d. J. 
dem Director des Staats - Gymnasiums im II. Gemeindebezirke Wiens Dr. Johann Haider 
den Titel eines Regierungsrathes taxfrei a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 7. Mai d. J. 
dem Privatdocenten und Universit&ts - Secretär in Lemberg Dr. Stanislaus SEaoboWSki 
den Titel und Charakter eines außerordentlichen Universitätsprofessors 
a. g. zu verleihen geruht. 



Seine k. und k. Apostolische Miqob^ haben mit Allerhöchster Entschließung vom 16. April d. J. 
den Domherrn des Kathedralcapitels in Gattaro Dr. Trifon Radonüid zum römisch- 
katholischen Bischöfe von Gattaro a. g. zu ernennen geruht. 



XXXXVI PerBonaloachrichten. 

Seine k.uod k. Apostolische M^jetit&t haben mit Allerhöchster EutscblieAung von 24. April dL J. 
am römisch-katholischen Metropolitancapitel inLemberg den Domcustos Dr. Felix ZAblocki 
snmDomdechant und den Domherrn Weihbisebof und Qeneralvicar derLemberger römisch- 
katholischen Ersdiöcese Johann Ritter von Pnlyna zum Domcastosa. g. in 
ernennen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Miyestät habeo mit Allerhöchster Entschliel^aDg vom 22. April d. J. 
den griechisch-katholischen Pfarrer in Kopecsyncc Jakob Ssinkowflki und den griechisch- 
katholischen Pfiurer in Chorostköw Basil BohODOS zu Ehrend omherren des griechisch- 
katholischen Kathedralcapitels in Stanislan a. g. su ernennen geruht 



Seine k.und k. Apostolische Mi^estät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 15. Aprfl d. J. 
den Gymnasialprofessor am III. Staats - Gymnasium in^Krakau und Privatdocenten an der 
Krakauer Universit&t Dr. Bronislaus KruCZkiewiCK zum aufterordentlichen Pro- 
fessor der classischen Philologie an der Universität in Lemberg a. g. zu ernennen 
geruht 



Vom Minister fUr Cultus und Unterricht wurden ernannt: 

lom Direotor^tellvertreter 
bei der k. k. Pr&fani^oiDiiiüisioii für allgemeine Volks- nnd B&r^rschalen 

mit demtseher Unterriehtssprache in Prag der Director der deutschen Lehrerinnenbildungs- 
anstalt daselbst Franz Gaksfb, 
Bnm Yonitsenden 

der in Prag bestebenden Prfifangscommission f&r das Lebramt des'^ttesanges 
an Hittelsebnlen nnd Lebrerbildnngsanstalten, femer des Violin-, Orgel- und Ciavier- 
spieles an Lehrerbildungsanstalten unter gleichzeitiger Belassung desselben als Examinator 
fOr das Glavierspiel und die Geschichte der Musik der Landesadvocat und k. k. Universitftts- 
Professor i. B. Dr. Eduard Onndllng, 
jmm ICitflfliede 

der staatswissenscbaftlicben Staatsprftftingscommission in Wien der ordentliche 

Professor an der Universität daselbst Dr. Lujo Brentano, 

der staatswissensekaftlieben Staatsprflfnngseemmission in Csernowitn der aofier- 

ordMittiche Professor an der Universität daselbst Dr. Ernst Misebler, 

der k. k« Prfiftangseommission für allgemeine Volks- nnd BBrgersebnlen mit 

dentscber Unterriehtsspraebe in Brfinn der Professor an der deutschen Lehrerbildungsanstalt 
daselbst David Hilty, 

itixn PrüfangsoommiBsär und Präaeo^BtellTertreter 

bei der II. Staatsprftftingscommission Ar das MaseUnenbanftMh an der 

k. k. teehniseben Htebsebnle in Lemberg der Inspector und Referent ihr dm ZugsfÖrderuags- 
und Werkstättendienst der k. k. Eisenbahn-Direction in Lemberg Jaromir Tniek und 
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Btun FrüfangsoommlBsär 
bei der l^enannten StaatsprufangSCOmmissioil der Salinenbau-Inspector bei der Finanz- 
LandeBdirection in Lemberg Wenzel Przetochi, 
ram HofoonoipiBten 

der statistischei CentralcommiBsion der Conceptsprakticant Dr. Moriz Ertl. 



Der Minister für Cultus und Unterricht hat auf Grund der BeschlttBee der betreffenden 
ProfesBoren-Collegien 

die ZalaBSung 

des Dr. Josef Trakal als Privatdocent für Rechtsphilosophie 

an der rechts- nnd staatswissenschaftlichen Facultät der böhmischen Uuiversität in 
Prag und 

des Dr. theol. Emil Michael als Privatdocent für Kirchengcschich te 
an der theologischen Facultät der Universität in Innsbruck bestätigt. 



Der Minister für Cultus und Unterricht hat die k. k. Webelehrer und WebeschuUeiter 
Anton Kalendovsky in Lomnltz, Julius Pllilipp in Nächod, Eduard Sitte in 
Rochlitz und Wilhelm Podhradsky in Poliöka, von der X in die IX. Rangsclasse der 
Staatsbeamten versetzt. 



Concurs-Ausschreibungen. 

Am Staats-Oymnasinm in luusbruek ist mit Beginn des Schn^ahres 1888/89 eine 
Lehrstelle für Geographie und Geschichte, wobei die Mitbefähigung für das deutsche 
Sprach fach unter sonst gleichen Umständen einen Vorzug begründen wird, zu besetzen. 

Mit dieser Stelle sind die gesetzlich normierten Bezüge verbunden. 

Bewerber um diese Stelle haben ihre vorschriftmäßig belegten Gesuche, und zwar, wenn sie 
schon angestellt sind, im ordnungsmäßigen Dienstwege bis 10. Juni d. J. bei demk. k. provi> 
sorischen Landesschulrathe für Tirol in Innsbruck einzubringen. 

Verspätete Gesuche können nicht berücksichtiget werden. 

An dem Staats-Obergymnasinm in Brfinn mit böhmischer Unterrichtssprache ist 
die Stelle des Directors zu besetzen. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die durch das Gesetz vom 15. April 1873 (R.-G.*B]. 
Nr. 48) normierten Bezüge verbunden sind, haben ihre Gesuche im Wege der vorgesetzten Behörde 
bis 28. Mai d. J. beim k. k. Landesschulrathe fUr Mähren in BrUnn einzubringen. 



XXXXVni Goncon-AaBschrelbiuigeii. 

An den Bildniif^aiistalteii fBr Lebrer ud Lekrerinaen ia Cseriowits kommt 

mit Beginn des SchuQahres 1888/89 eine Haoptlehrerstelle fflr das romanische 
Sprachfach und die Pädagogik in Verbindung mit Geographie nnd Geschichte 
oder dem deutschen Sprachfache rar Besetsnng. 

Bewerber nm Yerleihnng dieser Stelle, mit welcher die dorch das Oesets vom 15. April 1873 
(R*G.*BI. Nr. 25) systemisierten Bezüge verbunden sind, haben ihre vorschriftmAOig instmierten 
Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege bis 31. Mai d. J. bei dem k. k. Landestckul- 
rathe fttr die Bukowina in Csernowiti eimubnngen. 
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Jahrgang 1888. Stück XI. 

Beilage zum TerordnungsUatte 

für den 

Dienstbereich des Mimsterinms für Cnltns und Unterrieht 






Personalnachrichten. 

Seine k. und k. Apostolische Afsgest&t haben mit Allerhöchster Entschließang vom 10. Mai d. J. 
in Anerkennung hervorragend verdienstlicher Leistungen und erfolgreicher Mitwirkung bei der 
Ausführung des in Wien errichteten Denkmales weiland Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin 
Maria Theresia dem Professor Kaspar Ritter von Zumbusch das GomthurkreuK 
des Franz Joseph -Ordens mit dem Sterne a. g. zu verleihen und anzuordnen geruht, 
dass dem Architekten Professor Karl Freiherr von Hasen aner die volle Allerhöchste 
Anerkennung für seine Thätigkeit ausgesprochen werde. 



Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 3. Mai d. J. 
dem ordentlichen Professor des römischen Bechtes an der Universität in Innsbruck Dr. Jur. 
and Phil. Valentin Puiltsobart den Orden der eisernen Krone ni. Classe taxfrei 
a. g. zu verleihen geriibt. 

Seine k. und k. Apostolische Megestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 13. Mai d. J. 
dem ordentlichen Professor der Physik an der Universität in Innsbruck Dr. Leopold 
Pfaundler den Orden der eisernen Krone III Classe taxfrei a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 16. Mai d. J. 
dem Bezirksschulinspector, Gymnasialprofessor Dr. Franz Kiechl zu Feldkirch in Vorarlberg 
das goldene Verdien st kreuz mit der Krone a. g. zu verleihen geruht 



Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 21. Mai d. J. 
die erledigteTitularpropstei Zwettl dem bischöflichen Consistorialrathe, Dechant und 
Pfarrer Paul ürlinger in Scheibbs a. g. zu verleihen geruht. 



Seine k.und k. Apostolische Mi^estät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 17. Mai d. J. 
demDirector der Gentralanstalt fhr Meteorologie und Erdmagnetismus und Professor der Wiener 
Universität Dr. Julius Hann taxfrei den Titel eines Hofrathes a g. zu verleihen geruht. 

4 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 9. Mai d. J. 
den ordentlichen Professoren der Wiener technischen Hochschule Georg Ritter Rebhann 
von Aspernbruck und Leopold Ritter von Hanffe jedem taxfrei den Titel eines 
Hofrathes a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 16. Mai d. J. 
dem Director des akademischen Gymnasiums in Wien Karl Scbmidt aus Anlass der von ihm 
nachgesuchten Versetzuncf in den bleibenden Ruhestand taxfrei den Titel eines Regierung s- 
rathes a. g. zu verleihen geruht. 



L Personalnftchrichten. 

Seine k. und k. Apostolische Majest&t haben mit Allerhöchster Entschließung Tom 1 3. Mai d. J. 
den Ersbischof von Scopia P. Fulgentias CEareV zum Bischöfe von Lesina a. g. 
zu ernennen geruht. 



Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 15. Mai d. J. 
den Domherrn und Gapitelcuraten an der Conkathedralkirche in Pola Anton Basiliseo aum 
Domdechant des dortigen Conkathedralcapitels a. g. £u ernennen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Mi^estat haben mit Allerhöchster Entschließung vom 10. Mai d. J. 
den Pfarrer in Muggia und Ehrendomherrn des Conkathedralcapitels ikiCapodistria Karl 
Mecohia zum Domdec«hant dieses Capitels a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Mi^estikt haben mit Allerhöchster Entschließung vom 21. Mai d. J. 
den fürstbischöflichen Generalvicar der Diöcese Trient, Ehrendomherm Felix Endrioi cum 
Domherrn des Trienter Kathedralcapitels a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Majest&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 6. Mai d. J. 
den Dcchant und römisch-katholischen Pfarrer in Zurawno Michael Szamote zum Ehren- 
domherrn des römisch-katholischen Metropolitan- Capitels in Lemberg a. g. zu ernennen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Mi^estät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 14. Mai d. J. 
den Dechant und Pfarrer in Raabs Matthias Dimmel zum Ehrendomherrn des 
Kathedralcapitels in St. Polten a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Miyestat haben mit Allerhöchster Entschließung vom 19. Maid. J. 
den Militarpfarrer Johann Wichta zum Ehrendomherrn des Kathedralcapitels in König- 
grätz a. g. zu ernennen geruht. 



Seine k. und k. Apostolische Migestftt haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 9. Mai d. J. 
den Privatdocenten Dr. Gustav Pommer zum ordentlichen Professor der patho- 
logischen Anatomie an der Universität in Innsbruck a. g. zu ernesoen geruht. 

Seine k und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entochließung vom 18. Mai d. J. 
den Privatdocenten der Baumechanik und der Theorie des Brückenbaues an der k. k. technischen 
Hochschule in Lemberg Maximilian Ritter von Thallie zum außerordentlichen 
Professor dieser Fächer a g. zu ernennen geruht. 



Der Minister für Cultus und Unterricht hat im Einvernehmen mit dem Ministerium des 
Innern für die während des Studienjahres 1888/89 an der k. k. UoiversitSt in Cfrai 

abzuhaltenden medicinisehen Rigorosen folgende Functionäre ernannt: 

1. Bum Begienmgsoomnilasftr 

den Hofrath und Landes-Sanitätsreferenten im Ruhestande Dr. Ferdinand Ritter von 

Scherer und 

zu dessen Stellvertreter 
den landschaftlichen Primararzt Dr. Karl Platsl ; 

2. aum Ooexaminator für das aweite medioinisohe Bigoroanm 

den außerordentlichen Universitätsprofessor und Director des landschaftlichen allgemeinen 
Kranhenhauses Dr. Eduard Lipp und 

zu dessen Stellvertreter 
den praktischen Arzt in Graz Dr. Julius Richter; 



Personalnachrichten. — Goncan-AusschreibuDgen. LI 

8. auxu Ooexaminator für das dritte medioinisohe Bigorosum 
den Lasdes-Sanitätsrath Dr. Gustav Ritter von. ESppl und 

zu dessen Stellvertreter 

den außerordentlichen UniversitätsprofesBor Dr. Rudolf Ritter Jakseb vonWarten- 
hörst. 



Vom Minister für Cultus und Unterricht wurden ernarnnt: 

Enm Oonseryator 
der CentralcommiBsioii fBr Ennst- und liistorisolie Denkmale in der Bukowina 

der Professor der Staats- Gewerbeschule in Cxernowifs Karl Ronustorfer, 
sum Übungssohul-Unterlehrer 

an der k. k. Lehrerbildungsanstalt in Troppau der Unieriehrer in Troppau 
Franz Irmler. 



Die k. k. Centralcommission für Kunst- und historische Denkmale in Wien hat den Scriptor 
der k. k. Familien-Fideicommiss-Bibliothek Dr. Frans Schufirer in Wien zum Gorrespon- 
deuten ernannt. 



Der Minister Air Cultus und Unterricht hat auf Grund der Beschlttsse der betreffenden 
Professoren-Collegien 

die Zulassung 

des Pfarrers an der evangelischen Kirchengemeinde Augsbnrger Confession in Wien, 
Dr. Paul von Zimmermann als Prlvatdocent für Religionsphilosophie 
an der k. k. evangelisch-theologischen Facult&t in Wien und 

des Stephan Niementowski als Prlvatdocent für die Chemie aromatischer 
Verbindungen 

an der technischen Hochschule In Lemberg bestätigt. 



Concnrs-Ausschrelbniigeii. 

An der deutseheu Ijandes-Oberrealschule in Brttnn ist eine Lehrstelle für die 

französische und englische Sprache zu besetzen. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die im Gesetze vom 15. April 1873 normierten 
Bezüge verbunden sind, haben ihre vorschriftmäOig instruierten Gesuche bis 16. Juni d. J. 
beim k. k. Landesschulrathe für Mähren in Brunn einzubringen. 

Geprüfte Lehramtscandidaten, welche die vorgeschriebene eii^ährige Probeprazis ordnungs- 
mäßig abgelegt haben und auf eine Supplentenstelle an den Staats-Mittelschulen 
(Gymnasien, Realgymnasien und Realschulen) oder an den k.k Lehrer- undLehrerinnen- 
Bildnngsanstalten Böhmens aspirieren, werden angefordert, ihre documentierten Gesuche 
um Au&ahme in das betreffende Verzeichnis fttr das SchuJljahr 1888/89 im Sinne der Ministerial- 
Yerordnung vom 22. Juni 1886, Z. 12192 (Ministerial-Yerordnungsblatt vom Jahre 1886, S. 144) 
bei dem k. k. Landesschulrathe für Böhmen in Prag bis 15. Juli d. J. einzu- 
bringen. 

Dem Gesuche, in welchem die Kategorie und die Unterrichtssprache der Anstalten, für 
welche der Gandidat vorgemerkt zu werden wünscht, genau angegeben sein muss, ist beizuschließen : 



LH Concurs-AuBBchreibungen. 

Der Tauf- oder Gebartsschein , das Matoritäts- und Lehrbef^higonga-Zengnis, das Zeugnis über 
das abgelegte Probejahr und eyentnell uucb Zeugnisse über die bisherige Verwendung im Lehramte. 

Candidaten, welche im Stadium der Ablegung der Lehramtsprüfung oder nach der erfolg- 
reichen Ablegung der Lehramtsprüfung in Folge einer Mobilisierung suni activen Heeresdienste 
im stehenden Heere, in der Kriegsmarine, Landwehr oder im Landstürme einberufen wurden und 
eingerückt sind, haben über diese Dienstleistung die entsprechenden Belege beixabringen , damit 
ihnen die im Stande der Mobilisierten zugebrachte Zeit bei Feststellung der Reihenfolge im Sinne 
der Ministerial-Yerordonng vom 16. April 1887, Z. 4727 eingerechnet werden könne. 

Falls seit Absohluss der Probepraxis mehr als ein Jahr verflossen und der Candidat an 
keiner öffentlichen Anstalt angestellt ist, hat er über sein Verhalten w&hrend dieser Zeit aus- 
reichende Nachweise beizubringen. 

Die gegenwärtig an Staats - Mittelschulen , an Lehrer- und Lehrerinnen-Bildnngsanstalt^n in 
Verwendung stehenden Supplenten (Hilfslehrer), sowie auch die geprüften Assistenten an diesen 
Anstalten, insofeme sie das Probejahr bereits abgelegt haben, werden von amtswegen in daa 
Verzeichnis aufgenommen. 

Den Supplenten (Hilfslehrern) und eventuell auch Assistenten an Communal- Mittelschulen, 
insoferne sie den obigen B(>dingungen entsprochen haben und auf eine Anstellung an Staats- 
Lehranstalten aspirieren, bleibt es unbenommen, sich in der oben angedeuteten Weise im Wege 
der vorgesetzten Behörde beim k k. Landesscholrathe rechtzeitig sn melden. 

Mit Beginn des SchuUahres 1888/89 (1. September 1. J.) gelangen an den Handeb- 

selinlen in Bosnien nnd in der Herzegowina folgende Lehrstellen zur Besetzung: 

a) vier Lehrstellen für die mercantildn Fächer (Bnchhaltang, kaufmänni- 

sches Rechnen, Correspondenz, Warenkunde, Handels- und Wechselrecht) und 

b) eine Lehrstelle für die mathematis*che Gruppe. 

Bewerber um die sob a) ausgeschriebenen Stellen haben den Nachweis zu liefern, dass sie 
die für Lehrer der mercantilen Fächer nothwendigen theoretischen Kenntnisse und eine im 
Handels-, Verkehrs- oder Finanzfache erworbene Oomptoirprazis besitzen. 

Bewerber um die sub b) angeführte Stelle müssen die gesetzlich erworbene LehrbeAhigung 
für das Lehramt an Bürgerschulen aus der mathematischen Gruppe nachweisen, anOerdem haben 
sämmtliche Bewerber für die sub a) und sub b) angeführten Stellen den Nachweis zu liefern, 
dass sie der bosnischen Landessprache in Wort and Schrift mit lateinischen und cyrillischen 
Lettern vollkommen mächtig sind. 

Mit einer jeden der vorerwähnten Stellen ist ein Jahresgehalt von 800 fl. nebst 200 fl. 
Qnartiergeld und 200 fl. Zulage, zusammen 1200 fl. verbunden. 

Die gehörig instruierten Competensgetnche um die oben angegebenen Stellen sind b i b 
15. Juli d. J. an die Landesregiernog für Bosnien und die Herzegowina ein- 
zusenden. 



.f. ••$-<. 
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Personalnachrichten. 

Seine k. and k. Apostolisehe Mijest&t haben mit MerböchBter EntscfaUeftong tob 3. Jnni d. J. 
anl&Bslicb der internationalen Jabiläums - Konstausstellang in Wien a. g. sa gestatten gembt, 
dais dem Vorstände der Genossenscbaft der bildenden KOnatler Wiens, Oberbaarathe Friedrich 
Freiberrn von Schmidt sowie dem Casseyerwalter der genannten Genossenscbaft, Großhändler 
.Ednard Ritter yon Eanits die Allerhöchste Anerkennung aosgesprochen werde. 

Ans dem gleichen Anlasse haben Seine k. und k« Apostolische MigestiU mit derselben 
Allerhöchsten Entschließong dem Vorstand-Stellvertreter der Genossenschaft der bildenden Künstler 
Wiens» Maler Eugen Felix den Orden der eisernen Krone III. Classe taxfrei, dann 
dem Professor der StaaU - Gewerbeschale in Wien Jalins Deiainger and dem Secretftr der 
obgenannten Genossenschaft, ksis. Rath Karl Walz das Ritterkreas des Frans Joseph- 
Ordens a. g. zn Terleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 3. Juni d. J. 
dem Landesschulinspector Johann Kosilia in Prag ans Anlass der von ihm erbetenen Ver- 
setzung in den bleibenden Ruhestnnd den Orden der eisernen Krone IIL Classe taxfirel 
a. g. sa verleihen geruht 



Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 3. Juni d. J. 
den Director des Staats-Gymnasiums mit böhmischer Unterrichtssprache in Olmütz Adalbert 
Eotsmich zum Landesschulinspector a. g. zu ernennen geruht. 



Seine k. und k. Apostolische Migest&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 27 Mai d. J. 
a. g. zu gestatten geruht, dass dem Director des Staats-Gynmasiums in Königgratz Johann 
EluiDpar aus Anlass seiner Versetzung in den bleibenden Ruhestand die Allerhöchste 
Anerkennung für seine vie^ährige pflichteifrige Wirksamkeit ausgesprochen werde. 



Seine k. und k. Apostolische Migest&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 29. Mai d. J. 
den Kanzler des Budweiser bischöflichen Conaistoriums , Ehrendomherm Franz JaBSky 
zum Domherrn des Kathedralcapitels in Budweis a. g. zu ernennen geruht. 



LIV Personalnachrichten. 

Seine k, und k. ApoBtolische M^jeit&t haben mh Allerhöchiter Enticliliefiaiig tom 23. Bffai d. J. 
den außerordentlichen Professor Anton Bilohoubek zum ordentllcheD Professor der 
technischen Mikroskopie nnd Warenknnde an der böhmischen taehnischen Hoch- 
schule in Prag a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Mi^est&t haben mit Allerhöchster Entschlieftung vom 5. Juni d. J. 
den ordentlichen Universitätsprofessor in Innsbruck Dr. Friedrich Tbuer zum ordent- 
lichen Professor des Kirchenrechteg an der Universität in Graz a. g. zu ernennen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 23. Mai d. J. 
den außerordentlichen Professor Dr. Marian von Sokolowski zum ordentlichen Professor 
der Kunstgeschichte an der k. k. Universität in Krakau a. g. zu ernennen gemht 

Seine k. und k. Apostolische Miyestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 9. Joni d. J. 
den außerordentlichen Professor Dr. Lothar Ritter von Darf^n zum ordentlichen 
Professor des deutschen Rechtes an der Universität in Krakau a. g. zu ernennen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Ifajestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 9. Juni d. J. 
den Professor am Staats-Real-- und Obergymnasium mit böhmischer UnterrichtSiprache in Prag 
Dr. Eduard Kästner zum Director des Staats-Gymnasiums mit böhmischer 
Unterrichtssprache in Prag-Neustadt a. g. zu ernennen geruht 



Vom Minister für Cultus und Unterricht wurden ernannt: 

lum auBerordentUohen MUtgliede 
der k. k. statistischen Centraleommission auf Antrag dieser Commission der Secretäf 
derselben, Regierungsrath Universitätsprofessor Dr. Franz Ritter von Jurasohek, 
lum OustOB ^ 

der Bibliothek der Wiener teohnischen Hochschnle der Scriptor dieser Bibliothek 

August Ritter von Novak und 
sum Soriptor 
der genannten Bibliothek der Amanuensis der Wiener Universitäts-Bibliothek Dr. Eduard 

Fechtner, 

Bxun Mitgliede 

« 

der reehtshistorisohen Staatsprfifnngscomniission in Gras der ordentliche Professor 

der Kirchengeschichte an der k. k. Universität in Graz Dr. Leopold Schnsteri 
Biim Benirksfloliulinspeotor 
fiir den Schnlbezirk Wiznitg in der Bukowina der Oberlehrer an den Yolksschnlen 

in Wiznitz Gregor Turkiewies, 
zum Beligionslehrer 
an der Lehrerinnenbildnngsanstalt in Innsbrnek der Retigionslehrer an der Staau- 

Volksschule in Trient Johannes Wimpissinger. 



PerBonalnachrichteii. — Coocurs-Ausschreibaogen. LV 

Der Minister für Coltas und Unterricht hat den Landesachalinspector Ad albert KetSDlich 
dem k. k. LandesBchulrathe fttr Böhmen sar Dienstleistong zogewieseo. 



Der Minister Ar Cnltos und Unterricht hat die von der k. k. statistischen Gentralcommission 
▼ollzogene Wahl des Hofrathes i. B. Joseph Ritter Rosaiwall Ton Stollenan zum 
correspondierenden Mitgliede dieser Commission bestätigt. 



Der Minister für Cnltns und Unterricht hat den Beschloss des Proüsssoren-Collegiums der 
philosophischen Facnlt&t der Universität Lern borg 

anf Erweiterung der venia legendi 
des Privatdocenten für deutsche Sprache und Literatur Dr. Maximilian KawCKynski 
anf das Gebiet der romanischen Philologie an der gedachten Facultät bestätigt. 



Der Minister fflr Cnltus und Unterricht hat 

die erledigte Religionslehrerstelle an der Lehrerbildungsanstalt in 
Innsbruck dem Professor an der Lehrerbildungsanstalt in Bregens Franz Kessler verliehen, 

zum Lehrer fflr die fachlich-theoretischen Fächer an der k. k. Fach- 
schule in Brück an der Mnr den Assistenten an der k. k. technischen Hochschule in Graz 
Josef Zach bestellt; dann 

den vertragsmäßig bestellten Zeichenlehrer an der k. k. Webeschule in Rumburg 
Wolf gang Sehmidt und 

den vertragsmäßig bestellten Webelehrer und Leiter der k. k. Webeschnle in Römerstadt 
Josef Oramss in den definitiven Staatsdienst tibemommen und in die X. Rangsclasse der 
Staatsbeamten eingereiht und 

dem Bezirksschulinspector im Schulbezirke Sokal, Josef SpÜ, unter Enthebung desselben 
von diesem Amte die Function als Bezirksschulinspector im Landschulbezirke 
Krakan übertragen. 



Concnrs-Ausschreibungen. 

An der k. k. Theresianisclien Akademie in Wien kommt mit Beginn des nächsten 
Studieigahres eine Präfectenstelle (eventuell mehrere) zur Besetzung. 

Die akademischen Präfecte (Erzieher) stehen in der IX. Rangsclasse und beziehen nebst 
der Natural-Verpflegnng (Kost, Wohnung, Heizung, Beleuchtung, Bedienung und ärztliche Pflege) 
während der ersten fünf Diens^ahre einen Gehalt von 700 fl., welcher bei der definitiven 
Bettätigung um 300 fl. und hierauf durch 2 Quinquennalznlagen von je 150 fl. und 2 weitere 
Quinquennalznlagen um je 200 fl. erhöht wird. 



LVI Goncurs-AuaschreibiiDgen. 

Bewerber um diese Stellen haben im allgemeinen nebst der BeAlhignng für das Amt eines 
Erziehers jene Eigenschaften nachstaweisen, welche sur Erlangung von Lehrstellen an den öster- 
reichischen Gymnasien gefordert werden. Die mit dem Curriculnm vitae des Bewerbers und mit 
den Alters- nnd Studien -Nachweisen, sowie den Zeugnissen ttber die praktische Verwendung 
desselben, insbesondere im Erriehungsfache, belegten Gesuche sind bis 30. Juni d. J. bei der 
Akademie«Direction womöglich persönlich zu Überreichen. 

An der k. k. bSbmisclieii technischeii Hocheelmle in Prag gelangen Tom 1. October d. J. 

an Ewei Assistenten stellen, und swar 

eine Stelle bei der Lehrkanzel fttr Mathematik mit einer Jahresremuneration 

Ton 700 fl., eventuell 600 fl. und 
eine Stelle bei der Lehrkanzel fttr Architectur mit einer Jahresremuneration 
▼on 700 fl. zur Besetzung. 
Die Anstellung eines Assistenten ist keine dauernde, sondern bloß auf 2 Jahre festgesetsti 
nach deren Verlaufe noch eine Erstreckung der Dienstzeit auf zwei folgende Jahre erfUgen kann. 
Bewerber um diese Stellen haben ihre mit den entsprechenden Belegen versehenen Gesuche 
bis Ende Juni d. J. bei dem Bectorate der k. k. böhmischen technischen 
Hochschule in Prag einzubringen. 

Jene Bewerber um die Stelle eines Assistenten bei der Architectur, welche das Zeugnia 
ttber die abgelegte II. Staatsprttftmg nnd eine längere praktische Beschäftigung nachweisen können, 
werden bevorzugt. 

Jene approbierten Lehramtsoandidaten fBr Mittelsohnlen, welche das Prob^ahr zurück- 
gelegt haben und auf die Vormerkung fUr den Staats- Schuldienst an Gymnasien, 
Realschulen und Lehrerbildungsanstalten in Niederösterreich flkr das Schuljahr 
1888/89 reflectieren, werden im Sinne der Verordnung des k. k. Ministeriams für Cuitos und 
Unterricht vom 22. Juni 1886, Z. 12192 aufgefordert, ihre diesbezüglichen, gehörig bdegten 
und gestempelten Gesuche bis 10. Juli d. J., nnd zwar, falls sie an Staatsanstalten snpplieren, 
durch die vorgesetzte k.k. Direction, in jedem anderen Falle aber direct an den k. k. Landes» 
schulrathe fttr Niederösterreich in Wien einzusenden. Auf verspätet einlangende oder 
nicht genügend belegte Gesuche wird keine Rttcksicht genommen. 

Lehramtscandidaten , welche sich die Vormerkung pro 1888/89 bereits erworben haben, 
brauchen kein neuerliches Gesuch eiozubringen. 

Diesem Gesuche sind , und zwar in tabellarischer Form folgende Nachweise beizulegen : 
1. Geburtsdaten und Confession; 2. Wohnort; 3. Lehrbeflthigung , Zeit und Ort der Prttiung; 
4. Zeit und Ort des Probeijahres ; 5. bereits geleistete Dienste und die jeweilige Dauer derselben ; 
6. ob der Betreffende im Stadium der Ablegung der Lehramtsprttfung oder nach erfolgreicher 
Ablegung derselben infolge einer Mobilisierung zur Militär-Dienstleistung einberufen worden ist 
und wie lange er im Stande der Mobilisierten verblieb. 

Am bSbmisehen Staats - Oymnasinm in KVnig^^ltE kommt mit Begfam des Schul- 
jahres 1888/89 die Directorsstelle lur Besetzung. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die mit dem Gesetze vom 9. April 1870 normierten 
Bezüge verbunden sind, haben ihre an das k. k. Ministerium für Gultus und Unterricht gerichteten, 
mit den erforderlichen Dienstesdocumenten versehenen Gesuche bis 26. Juni d. J. im Wege ihrer 
vorgesetzten Behörde beim k. k. Landesschulrathe fttr Böhmen in Prag einzubringen. 



Concon-Aossclureibangen. LYII 

Am Commnnal-Obergyiniiasium in Brfix mit deatscher Unterrichtssprache kommt 
vom Schn\jahre 1888/89 an eine Supplenten stelle fttr Mathematik im Untergymnasium 
und dasFreihandseichnen (als freier Gegenstand) mit der Jahresremuneration von 7 20 fl. 

zor Besetzung. 

Gesuche sind bis 17. Juli d. J. an den Stadtrath in Brüx einzusenden. 

Am deutsehen Ceflimiiiial-üiitergymnasiiiiD zv Oaya, welche Anstalt die Redprocität 

im Sinne des §.11 des Gesetzes rem 9. April 1870, Z. 46 R.-G.-BL geniei^t, kommt mit Beginn 
des nächsten SchuQahres eine Snpplentenstelle far Geographie und Geschichte 
zur Besetzung. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher der Gehalt Ton 600 fl. und der Genuss eines freien 
Wohnzimmers im Gymnasialgebäude verbunden ist, haben ihre vorschriftmftßig instruierten Gesuche 
bis 15. Juli d. J. bei dem Gemeinderathe der kön. Stadt Gaya einzubringen. 

Kur vollsttndig geprüfte Bewerber werden berücksichtigt. 

An der Staats - Uiiterrealsclinle in Boeea ist mit Begmn des SchaQahres 1888/89 

eine Lehrstelle fttr italienische Sprache zu besetzen. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die gesetzlich festgesetzten Bezüge verbunden sind, 
haben ihre vorschriftm&Oig belegten Gesoche im ordentlichen Dienstwege bis 8. Juli d. J. bei 
dem k. k. provisorischen Landesschulrathe für Tirol in Innsbruck einzubringen. 

An der k. k. LelirerbildlUlgsailgtalt in Wien kommt mit Beginn des SchogahreB 1888/89 
die Stelle eines Übnngsschnllehrers zu besetzen. 

Bewerber um diese Lehrstelle, mit welcher die gesetzlich normierten Bezüge verbunden smd, 
haben ihre vorschriftmäßig belegten Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege bis 8. Juli d. J. 
bei dem k. k. Landesschulrathe für Niederösterreich in Wien einzubringen. 

Bewerber, welche die Eignung für den Tum- oder Musikunterricht an der Lehrerbildungs- 
anstalt nachweisen, erhalten unter sonst gleichen Umstanden den Vorzug. 

An den n.-5. Landes-Lehrer-Seminarien zn Wiener - Neustadt und 8i PSlten, 

welche die Au%abe haben, als vollständige Lehrerbildungsanstalten von 5 Jahr- 
gängen, die der Vorbereitungsdasse und den 4 Jahrgängen der staatlichen Lehrerbildungsanstalten 
gleichstehen, die Heranbildung von, den Anforderungen des Beichsvolksschulgesetzes vollkommen 
entsprechenden Lehrkräften für die n.-ö. Volks- und Bürgerschulen zu erzielen, kommen 
mit Beginn des Schuljahres 1888/89 in der Vorbereitungsciasse eine Anzahl von Ganz- und Halb- 
Stipendien, beziehungsweise Ganz- undHalb-Freiplätzen zur Besetzung, und zwar werden aufgenommen : 
a) in Wiener -Neustadt 15 Schüler mit Landes-Stipendien von je jährlich 200 fl.; 

^) » » iS » » n » » » lOOfl.; 

c) „ St Pulten 15 Schüler mit Landes - Freiplätzen im Internate, welche den 

Betreffenden unentgeltliche Wohnung und Verköstigung sichern; 

d) in St. Polten 15 Schüler mit Landes-Halbfireiplätzen im Internate, welche gegen 

Einzahlung des Betrages von 100 fl. beim Eintritte in das Internat zu Beginn 
eines jeden Schutjahres, oder von je 50 fl. zu Beginn jedes Semesters an die Anstalts- 
cassai Wohnung und Verköstigung sichern. 



LVm ConcarB-Aasscbreibimgen. 

Anl^rdem werden in Wiener-Neustadt and St. Polten eine Ansahl Schiller »li 
Extemisten auf ihre Kosten in die VorbereitungscIasBe sngelassen. 

Die LehramtasögUnge inWiener-Neu Stadt und die Zöglinge mit ganzen Freiplätsen in 
St. Polten haben keinerlei Zahlung an die Anstalt lu leisten. 

Die Attfhahmsbedingungen sind: 1. das lurückgelegte 14. Lebeniu<^lur; 2. physische Tüchtig- 
keit; 3. sittliche Unbescholtenheit; 4. das Entlassungsseugnis der Volksschule. 

Attfiiahmsbewerber haben ihre mit dem Taufscheine oder Gebortsseognisse, Impftingsseugniaie, 
ürstlichen Oesundheitsseugnisse, Entlassungsseugnisse ans der Volksschule, Heimatscheine and dem 
Nachweise über die Vermögensverhältnisse versehenen Gesuche bis 20. Juli d. J. bei dem 
Bezirksschulrathe, in dessen Bezirke die Bewerber die Schule besuchten, zu überreichen . 

In dem Gesuche ist anzugeben, ob der Bewerber nur auf einen ganzen oder auch auf einen 
halben Freiplatz reflectiert. 

Zugleich haben alle Di^enigen, welche sich um ein Landes-Stipendium oder einen Landes- 
Freiplatz bewerben, sich zur Unterzeichnung eines Reverses bereit zu erkläreni durch welchen 
sie verpflichtet sind, sich nach dem Austritte aus der Lehrerbildungsanstalt durch mindestens sechs 
Jahre dem öffentlichen Schuldienste in Niederösterreich zu widmen. 

Insofeme Jflnglinge als Schaler in einen der 4 höheren Jahig&nge emer der beiden Lehranstalten 
auf ihre Kosten aufgenommen werden wollen, was Jedoch in St Polten nur als Eztemist 
zulässig wäre, haben sie sich mit ihren ordnungsmäßig belegten Gesuchen an die betreffende 
Schuldirection zu wenden und sich eventuell einer AufiiahmsprDfiing zu unterziehen. 

Insbesondere muss noch hervorgehoben werden, dass jene Bewerber, welche die fUr den 
Eintritt in die Landes-Lehrer-Seminare zur Bedingung gemachte körperliche oder geistige Eignang 
thatsächlich nicht besitzen sollten, des etwa erlangten Stipendiums oder Frdplatzet sofort verlustig 
erklärt werden mUssten. 



♦-M-l-*- 
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Personalnaehrichten. 

Seine k. ood k. ApastoliBche Majestät haben laut Allerhöchsten Handschreibeos vom 11. Juni d. J. 
dem Sectionichef im k. k. Ministeriam filr Cultus und Unterricht Dr. ArthnrGrafen EnsenberS 
die Wttrde eines geheimen Rathes taxfrei a. g. su verleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische MiO^Btät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 1. Juni d. J. 
dem Minister ialrathe im Ministerium filr Coltas und Unterricht Dr. Eduard Rittner das 
Ritterkrenx des Leopold-Ordens taxfrei a. g. m verleihen geruht. 

Seine k. und k. ApostolischeMiü^t&t 1»»^^ ^^ Allerhöchster EntschlieOung vom 17. Juni d. J. 
dem ordentKcheB Professor der österreiehiechen Geschickte an der Universität mit böhmischer 
Vortragssprache in Prag, Begierungsrathe Dr. WenzelWladiwoj Tomek aw AnUss seines 
bevorstehenden Übertrittes in den bleibenden Buhestand das GomthurkreuB des Franz 
Joseph-Ordens a. g. lu verleihen gemht. 



Seine k. und k. Apostolische Migestiit haben mit Allerhöchster Entschließung vom 21. Juni d. J. 
dem Dechant und Pfarrer in Hernais, Ehrendomherm Heinrich Scknlthess das Bitter- 
kreus des Frana Joseph -Ordens a. g. su verleihen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Mijestat haben mit Allerhöchster EntschlieiSung vom 17. Juni d. J. 
dem Dhrector des Staats-Beal- und Obergymnasiums mit böhmischer Unterrichtssprache in Prag 
Josef Valenta anlasslich seiner Versetinng in den bleibenden Buhestand das Bitterkreuz 
des Frans Joseph-Ordens a. g. su verleihen geruht 

Seine k. und k. ApostoUsche MijMtat haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 3. Juni d. J. 
dem ordentlichen Professor an der deutschen technischen Hochschule in Prag Dr. Karl Bitter 
von Koi^ifltka den Titel eines Hofrathes taxfrei a. g. in verleihen geruht 



Seine k. und k. Apostolische Mi^^tat haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 5. Juni d. J. 
den Canonicus-Senior des Budweiser Kathedralcapitels Wilhelm Krillk «um Domdechant 
des genannten Kathedralcapitels a. g. su ernennen gemht 



\ 



Seine k. und k. Apostolische Migeitat haben mit Allerhöchster Entschließnng vom 17. Juni d. J. 
den ttü Titel nnd Charakter eines aofierordentHchen Professors bekleideten Honorardocenten der 
technischen lfikrosko|rfe und Warenkunde Dr. Frans Bitter von HShnel sum außer- 
ordentlichen Professor derselben Fächer an der technischen Hochschule in Wien 
a. g. SU ernennen geruht 



LX PersonalnachrichteD. 

Vom Minister für CnltnB and Unterricht worden ernmnnt: 
iiim Präses 

der n. StaatsprSAmf^seommission fBr das Ingeniearbanfaeli an der k. k. teehni- 

solieil Hochschule in Lembcrg der ordentliche Professor an der genannten Hochscbole Dominik 

Zbroiek ond 

Bum Mitgliede 
dieser Oommission der ordentliche Professor an derselben Hochschale Karl Skibttski; 

lum Übnngssohalunterlelirer 
an der Übnngsschnle der bShmlschen Lehrerbildnngsanstalt in Praf; der sappUerende 

Volksschnllebrer an 41er genannten Anstalt Wen sei Viehmann; 

wa Lehrem 
an der k. k. Fachschule in Haida der ▼ertragsmaßig bestellte Lehrer an dieser Anstalt 
Frans Vogel ond 

an der k. k. Fachschule in Turnau der Tertragsmiaig bestellte Lehrer an dieser 
Anstalt Karl Resl, beide unter Auühebang des bisherigen VertragsverhUtniBses in der Eigen- 
schaft deflnitirer Staatsbeamten anter gleichzeitiger Einreihong derselben in die X. Rangsdasse, 
anterste Gehaltsstufe, 

an der k. k. Knaben -Yelksschule in Triest der Unterlehrer an derselben Anstalt 

Johann Furlani ; femer 
in Unterlehrem 
an der k, k. Knaben- Volksschule in Triest der Lehrer an der Volksschole ta Oams 

Ernst Novak ond der Unterlehrer an der Volksschule zu Brundorf bei Marburg Friedrich 

Prieger; endlich 

rar Arbeitslehrerin 
an der k. k. Lehrerinnenbildungsanstalt in 68ra mit dem Range und mit den 

Bezügen einer Übongsscholunterlehrerin die Aushilfelehrerin an dieser Anstalt Louise von 

Baubela. 



Der lüniBter für Gultus ond Unterricht hat auf Orund der Beschlüsse der betreffenden 
Professoren-Collegien 

die Zulassung 
des Privatdocenten für chemische Mineralogie an der Hochschule fUkt Bodencultur Dr. Radolf 
Schariaer als PriTatdocent für Mineralogie 

an der philosophischen Facultat der k. k. UniTorsitat in Wien, ond 

des PriTatdocenten an der böhmischen philosophischen Facultat in Prag Dr. Ernst 
Kraus als Prlvatdocent der deutschen Literaturgeschichte 
an der böhmischen technischen Hochschule in Prag; femer 

die Erweiterung der Tenia legendi 
des PriTatdocenten für Pathologie des Nerrensystemes an der medicinisehen FacolUU der 
k. k. UniTorsitat in Wien Dr. Julius Ritter Wagner Ton Jauregg auf das Gebiet 
der Psychiatrie 

an der genannten Facultat bestätigt 
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Personalnachrichteii. — Goncara-AaBSchreiboDgeiL LXI 

Der Minister fttr Galtus und Unterricht hat 
den Directortitel dem Oberlehrer an der Yolkflschule in Bndolfsheim Johann 

Baober and 

eine systemisierte Adjanctenstelle bei dem botanischen Garten der Wiener 
UmVersitAt dem Assistenten bei der Lehrkansel für systenatiBche Botanik an der Wiener 
DniTersitilt Dr. Richard Ritter Wettstein Ton Wettersheim verliehen. 



i3oneuT8-Aii88c]ireibiingen. 

An der k. k. deatseheo teekiisflien Hochsekale in Prag gdangen mit 1 . October d. J. 

folgende Stellen snr Besetzung, und zwar: 

Die Gonstrnctears- and Assistentenstelle bei der Lehrkanzel für 

Maschinenbau L Cors a and IL Cnrs; 
die Assistentenstelle bei der Lehrkanzel fttr Geod&sie and 
die Assistentenstelle bei der Lehrkanzel fiir Ingenienrwissenschaften 
(straften-, Eisenbahn- and Brttckenbaa). 
Mit diesen Stellen ist eine jahriiche Remuneration von je 700 fl. veibnnden. 
Diese Anstelinngen sind keine stabflen, sondern dauern nur 2 Jahre , nach deren Ablauf 
über Ansuchen der Betheüigten und Antrag des Professoren - Gollegiums die Belassung derselben 
in dieser Stellung auf weitere 1 oder 2 Jahre erfolgen kann. 

Bewerber um diese Stellen haben ihre an das Rectorat der k. k. deutschen technischen 
Hochschule gerichteten und dassenmftftig gestempelten Gesuche^ welche mit den ihre Beffthiguag 
nachweisenden Documenten und dem Nachweise der erfilllten Militftrpflicht belegt sein müssen, 
wobei unter sonst gleichen Umständen die Bewerber um die Verleihung der Assistentenstelle bei 
der Lehrkanzel für Ingenieurwissenschaften, welche eine Praxis beim Baue oder in einer Gonstructions- 
Werkstfttte nachweisen, den Vorzug erhalten, bis 9. Juli d. J. bei dem Rectorate der 
k. k. deutschen technischen Hochschule in Prag einzubringen. 

Am Staatg-Oymnftsilini im Vm. Bezirke Wiens kommt mit Beginn des Schuljahres 
1888/89 eine Lehrstelle fttr classische Philologie mit den systemm&ftigen Bezttgen 
zur Besetzung. 

Befähigung ftlr Deutsch gewährt den Vorzug. 

Bewerber um diese Stelle haben ihre forschriftsmäftig belegten Gesuche durch die vorgesetzte 
Behörde bis 25. Juli d. J. beim k. k. Landesschnlrathe fttr Niederösterreich 
in Wien einzubringen. 

Am bSkmigebeii Siaats-Beal- und Obergymnasiiun in Prag kommt mit Beghm des 

Schuljahres 1888/89 eine Lehrstelle fttr die deutsche Sprache als Hauptbch und 
fttr classische Philologie als Nebenikch zur Besetzung. 

Mit derselben sind die durch das Gesetz Tom 9. April 1870, R.-G.-B1. Nr. 46, und vom 
15. April 1873, B.-0.-BI Nr. 48, normierten Bezöge verbunden. 



LXII Concan-AaBicbreibaDgeD« 

Bewerber om diese Lehrstelle haben ihre gehörig instruierten , an das k. k. MIniiterium 
für CultuB und Unterricht gerichteten Gesuche ih Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis 20. Juli d. J. 
bei dem k. k. Landesschnlrathe für Böhmen in Prag einsabringen. 

Am Staats - Oymnasiam mit bShmischer UnterrielitMpraebe in Olm&te ist die 

Directorstelle mit den systemmäßigen Besflgen zn besetzen. 

Die gehörig instruierten Gesuche um diese Steile sind auf dem vorschriftsml&igen Wege 
bis 20. Juli d. J. bei dem k. k. Landesschnlrathe fUr Mfthren in Brttnn ca 
Überreichen. 

Aeprfifte Lehramtseandidaten, welche die Torgeschriebene eiigEhrigeProbeprazis ordnnngs* 
mäßig abgelegt haben und auf eile SoppleiteDatelli an den Staats-Mittelscbniea 
(Gymnasien, Realgymnasien und Realschulen) oder an den k. k. Lehrer- nnd Lehrerinnen- 
Bildungsanstalten Mährens aspirieren, werden anfjieibrderti Ikte doenmenlierten Getache 
um Aufbahme in das betreffende Veneiehnis fOr das SchnUahr 1888/89 tm 8lnoe der Miaisterial- 
Verordnung vom 22. Jnni 1886, Z. 12102 (Ministerial-Verordnongsblatt vom Jahre 1886, 
Seite 144) bis 15. Juli d. J. bei dem k. k. Landetachnlrathe fttr Mähren in BrUnn 
einsubringen. 

Dem Gesnche, in wekhem die Kategorie mid die UmeiriehtMpricke der Anstalten, filr 
welche der Candidat vorgemerkt so werden wtknBckI, geoaa aagegebeo sein aast, ist beisuschlieften : 
Der Tauf- oder Geburtsschein, das Mafturitäti« nd Lekrbeflürigongs-Zengnhi das 2Sengnfs ttber 
das abgelegte Probcuahr nnd eventuell auch Zengnisse ttber die bisherige Terwendmiir ^>a Lebramte. 

Candidaten, welche im Stadion der Ablegnng der LehramtsprUfltng oder nach der erfolg- 
reichen Ablegung der Lehramtsprüfung in Folge einer Mobilisiemng anm activen Heeresdienste 
im stehenden Heere, in der Kriegsmarine, Landwehr oder im Landstürme einbemfbn worden nnd 
eingerückt sind, haben Ober diese Dienstleistong die entsprechenden Belege belinbringen , damit 
ihnen die im Stande der Mobilisierten angebrachte Zeit bei Featstelinng der Reihenfolge im Sinne 
der Ministerial-Yerordonng vom 16. April 1887, Z. 4727, eingerechnet werden könne. 

Falls seit Abschluss der Probepraxis mehr als ein Jahr verfloesen nnd der Oaadfdat an 
keiner öfiSantlichen Anstalt angestellt ist, hat er Ober sein Vorhalten während dfeaer Zeit aas- 
reichende Nachweise beiaabriagen. 

Die gegenwärtig an Staats-Mittelschulen, an Lehrer- nnd Lehrerinnen-Bildongsanstalten in 
Verwendung stehenden Snpplenten (HiUblehrer), sowie auch die ge p r ü ften Aa sia l sa t o n an diesen 
Anstalten, insoferne sie das Probejahr bereits abgelegt habe»| werden von amtswi^gen k das 
Verzeichnis aufgenommen. 

Den Snpplenten (Hnftlehrem) nnd evento^ anch Assistenten an Comanaat-MillBlechnlen, 
insofeme sie den obigen Bedingungen entsprochen haben nnd auf eine Anstellang aa Staats- 
Lehranstalten aspirieren, bleibt es unbenommen, sieh in der oben angedenteten Weise im W^e 
der vorgesetsten Behörden beim k. k. Landesschnbathe rechtaeitig an melden. 

An der Staats- OberrealBchiile zu WSkring kommt mit Beginn des Sobo^aliret 1888/89 

eine Lehrstelle für deutsche nnd französische Sprache snr fiesotaang. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die gesetslich normierten BesUge verbonden sind, 
haben ihre gehörig belegten Competenagesnche im Wege der vorgesetsten Behörde bis 20, Jnli d. J. 
bei dem k. k. Landesschulrathe für Niederösterreich in Wien einsubringen. 



Concnra-AaBBchreibungen. LXUI 

An der Landes -Oberrealflcbiile mit deutscher ünterrichtsspraclie io ProBnitz 

kommt mit Beginn des Scbn^jahres 1888/89 die Directorstelie zur Besetzung. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die gesetzlich normierten Bex.üge verbunden sind, 
haben ihre vorschriftsm&ßlg belegten Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten Behörde b i s 20. J u 1 i d. J. 
beim k. k. Landesschnlrathe für Mähren in Brttnn einzubringen. 

An der Commnnal - Oberrealsebiile im VI. Bezirke Wiens kommt vom Schu^abre 

1888/89 an eine definitive Lehrstelle far darstellende Geometrie und Mathe- 
matik für Oberrealichulen zor Besetzung. 

Qehalt: 1400 fl., 5 Quinqnennalznlagen k 200 fl., Quartiergeld: 30 7o des Gehaltes und 
der Quinquennalsulagen. 

Die gehörig, insbesondere auch mit dem Ausweise Aber die österreichische Staatsbargerschaft, 
mit dem Lehrbefilhigungs-Zeugnisse und den Yerwendnngs-Zeugnissen instruierten Gesuche sind 
bis 12* Juli d. J. bei dem* Wiener-Magistrate zu aberreichen. 

An der k. k. Lekrer- und Lebrerinnen-Bildnngsanstalt zn Innsbmck kommt mit 

Beginn des Sehuljahres 1888/89 eine Hanptlehrerstelle fttr deutsche Sprache, 
Geographie und Geschichte, eventuell auch eine provisorische Hauptlehrer- 
Btelle fflr dieselben Unterrichtsfächer zur Besetzung. 

Bewerber um diese Stellen, mit welcheii die gesetzlich normierten Bezüge verbunden sind, 
haben ihre an das k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht gerichteten und mit dem Nachweise 
über Lehrbef&higong, allfiUlige bisherige Dienstleistungen und erfüllte Militftrdienstpflicht belegten 
Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis Ende Juli d. J. beim k. k. provisori- 
schen Landesschnlrathe fflr Tirol in Innsbruck einzureichen. 

An der k. k. Lebrerbildnnf^sanstalt zn Innsbruck kommt mit Beginn des Schul- 
jahres 1888/89 die Stelle eines Übungsschul-Unterlehrers zur Besetzung. 

Bewerber um diese LehrsteUe, mit welcher die gesetzlich normierten BezUge verbunden sind, 
haben ihre an das k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht gerichteten, mit dem Nachweise 
über Lehrbefthignng und bisherige Dienstleistung versehenen Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten 
Behörde bis Ende Juli d. J. beim k. k. provisorischen Landesschnlrathe für 
Tirol in Innsbruck einzureichen. 

Petenten, welche auch ftr die Ertheilung des Musikunterrichtes bef)&higet sind, werden 
anter übrigens gleichen Umständen insbesonders berücksichtiget 

An der k« k. Knaben-Volksschule in Triest smd mit Beginn des Schutjahres 1888/89 
einige Snpplentens teilen mit der jfthrlichen Substitationsgebür von 480 fl. zn besetzen. 

Bewerber am diese Stellen haben ihre docnmentierten Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten 
Behörde bis Ende Jnli d. J. bei der Leitung der genannten Anstalt einzureichen. 

An der k. k. allgemeinen Handwerkersehnle in Imst kommt die stelle 

eines wirklichen Lehrers für die mechanisch-technischen F&cher für das 
Scbab'ahr 1888/89 zur Besetzung. 

Mit dieser SteUe sind ein Gehalt von jährlich 1000 fl., die Activit&tsznlage der IX. Rangs- 
dasse and das Becht auf Yorrttckong in fllnf Quinquennalznlagta k 200 fl. verbunden« 



LXIV CoocnrB-AaBBchreibiuigeii. 

Mit dieser LehnteUe gelangt eventoell auch die Stelle eines Leiten, beriehongweiBe Directors 
der Anstalt rar Verleihung, in welchem Falle aui^er dem obigen Gehalt von 1000 fl. und den 
gedachten Qalnqaennalsulagen der Gennss eines Nataralqaartlers, die halbe Activitätsralage der 
IX. Rangsdasse, respecüve bei Verleihung der Directorsstelle der VII. Rangsdasse, femer eine 
Functionsgebflhr tou J&hrlichen 200 fl., sowie eine systemmftßige Remuneration ftr die Leitung 
der mit der Handwerkerschule in Verbindung stehenden Abtheilungen (Fortbildungsschule und 
offener Zeichensaal) Ton susammen 200 fl. gewUhrt wird. Auch kann eine in der Praxtt 
Eugebrachte Zeit bis ra fünf Jahren bei der Bemessung der Quinquennien in Anrechnung 
gebracht werdea 

Bewerber um diese Stelle haben ihre an das lyßnisterium Dir Gultus und Unterricht ra 
richtenden, mit einem Gurriculnm Titae, mit dem Nachweise der Confession, sowie mit den 
besflglichen Documenten Tersehenen Gesuche direct an die k. k. Statth alterei fdr Tirol 
und Vorarlberg in Innsbruck bis 20. Juli d. J. einzusenden. 

Hiebei wird bemerkt, dass Bewerber mit einer akademisch -technischen Bilduug, namentlich 
mit einer lehramtlichen Thfttigkeit an einer Staatsgewerbeschule und mit einer entsprechenden 
gewerblichen Praxis bei der Besettung der Lehr- respective Directorssteile bevorragt werden. 



.j,«.|. 
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für den 

Dienstbereich des Ministeriums für Gultns nnd Unterrieht 



Personalnachrichten. 

Seine k. undk. Apostolische Miües^ftt haben mit Allerhöchster Entschb'eßong vom 21. Juni d. J. 
dem Director des kaiserliche Mttnz- und Antiken-Cabinets Dr. Friedrich Kenner in Aner* 
kennong seiner eifrigen and ersprießlichen Th&tigkeit als Mitglied der Ceotralcommission für 
Erforschong ond Erhaltung der Ennst- and historischen Denkmale den Orden der eisernen 
Krone m. Classe taxfrei a. g. an verleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische M^i'estftt haben mit Allerhöchster Entschließung vom 23. Juni d. J. 

m 

in Anerkennung ihrer TerdlenstvoUen Th&tigkeit als Mitglieder der Gentralcommission für Erforschung 
und Erhaltung der Kunst- und historischen Denkmale dem Professor an der Akademie der bildenden 
Künste in Wien Josef Matthias Trenkwald den Orden der eisernen Krone 
III. Classe, und dem Professor der Kunstgewerbeschule des österreichischen Museums für Kunst 
und Industrie in Wien Alois Hauaer den Titel eines Baurathes, beiden taxfrei a. g. 
SU Terleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 29. Juni d. J. 
dem Dh'ector der Staats-Gewerbeschule m Prag Johann Tille, dem Director der Staats- 
Gewerbeschule in Wien Gamillo Sitte, dem Director der Staats-Gewerbeschule in Beichen- 
berg Franz Richter nnd dem Director der Staats-Gewerbeschule in Bielits Johann Stinj^l, 
jedem taxfrei den Titel eines Regierungsrathes a. g. su ▼erleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Mi^estitt haben mit Allerhöchster Entschließung vom 27. Juni d. J. 
dem Professor am Staats-Gymnasium im IX. Bezirke Wien 's Karl Stejska! aus Anlass der 
von ihm erbetenen Versetzung in den bleibenden Ruhestand den Titel eines Schulrathes 
taxfrei a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. nnd k. ApoetdUsche Bfi^^stiit haben mit Allerhöchster Entschließung vom 29. Juni d. J. 
dem Director am Staals-Gymnasium bei St. Hyacinth in Krakau Theodor StaUberger 
anlassBch der von ihm nachgesuchten Versetzung in den bleibenden Ruhestand den Titel eines 
Schulrathes taxfrei a. g. in verleihen geruht. 



Sebe k. und k. Apostolische Miuestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 23. Juni d. J. 
a. g. anzuordnen geruht, dass dem außerordentlichen Professor der Psychiatrie an der Universität 
in Wien nnd Vorstande der psychiatrischen Klinik in der niederösterreichischen Landes-Irren« 
anstalt Dr. Max Leideadorf atis Anlass seines Obertrittes in den bleibenden Ruhestand für 
seine vietfibrige ersprießliche Th&tigkeit im Lehramte die Allerhöchste Anerkennung 
ausgesprochen werde. 



LXVI Personalnacbrichten. 

Seine k.ond k. ApostoliBcheMi^eBt&t haben mit Allerhöchster Entachliefiong vom 23. Juni d. J. 
a. g. in gestatten gemht, dass dem Professor am Staats-Oymnasiom in Laibach Michael 
Wnrner ans Anlass der von ihm erbetenen Yersetanng in den bleibenden Ruhestand die Aller- 
höchste Anerkennang fhr seine vie^ifthrige, ersprieftliche Wirksamkeit im Lehramte aus- 
gesprochen werde. 



Seine k. und k. Apostolische Mi^est&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 2. Juli d. J. 
dem Pfarrer in üntertannowiti, bischöflichen Gonsistoriabrathe Johann Peigerle das 
goldene Verdienstkreus mit der Krone a. g. sn verleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische M^jestitt haben mit Allerhöchster £ntschlieftung vom 20. Juni d. J. 
dem im Buhestande befindlichen israelitischen Religionslehrer Adam SattIeP au BrUx in 
Böhmen das goldene Verdienstkreus a. g. su verleihen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 19. Juni d. J. 
dem, pensionierten Obeilehrer Friedrich KnoU zu Kammersdorf in Niederösterreich das 
silberne Yerdienstkreui mit der Krone a. g. su verleihen geruht 

Seine kund k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 19. Juni d. J. 
dem pensionierten Yolksschollehrer Josef Dorscliner lu Neudorf in Böhmen das silberne 
Verdienstkreus mit der Krone a. g. su verleihen geruht 

Seine k. und k. Apostolische M^jestiit haben mit Allerhöchster Entschließung vom 19. Juni d. J. 
dem Oberlehrer der Volksschule su Strähn in Böhmen Siegmund Ballherr das silberne 
Verdienstkreus mit der Krone a. g. su verleihen geruht 

Seine k.und k. Apostolische Mi^estlU haben mit Allerhöchster Entschließung vom 20. Jnni d. J. 
dem Oberlehrer Nicolaus RSsler zu Nengarten in Böhmen das silberne Verdienst- 
kreus mit der Krone a. g. su verleihen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Migest&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 20. Juni d. J. 
dem pensionierten Oberlehrer Wensel LSffalniailll su Hammern in Böhmen das silberne 
Verdienstkreus mit der Krone a. g. su verleihen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 20. Jnni d. J. 
den pensionierten Oberiehrem Dominik Ambros in Saitz, Frans Zaradil su OroO- 
Raigern und Peter BrzoMaty su Lesnits in Mähren das silberne Verdienst- 
kreui mit der Krone a. g. zu verleihen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 20. Juni d. J. 
dem pensionierten Lehrer Frans EggeP su Jochberg in Tirol das silberne Yerdienit« 
kraus mit der Krone a. g. su verleihen geruht 

Seina k. und k. Apostolische Mi^estat haben mit AUerhdohster Entsohliißung rom 19. Juni d. J, 
dem Yolksschttllehrer Michael Teran zu Seitsdorf In Steiermark das silberne Ver- 
dienstkreus mit der Krone a. g, su verleihen geruht 
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Seine k. und k. Apoatoliiche Miyeet&t haben mit AllerböehBter Entsdüießnng Tom 19. Juni d. J« 
dem Oberlehrer an der VoUnschnle SU Straß bürg in K&mten Badolf EiMnk das silberne 
Verdienstkreus mit der Krone a. g. 2U verleihen gerohL 



Seine k. and k. ApoBtolische Majest&t haben mit Allerhöchster EntschlieOnng vom 7. Jali d. J. 
den Dechant nnd Pfarrer in Eberschwang Franx Stieglitz zum Domherrn des Kathedral* 
capitela in Linz a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. nnd k. Apostolische BfigeatiU haben mit Allerhöchster Entschließung ?om 24. Junid. J. 
den Professor der Moraliheologie an der theologischen Diöcesan-Lehranstalt in Brflnn, Ehren- 
domherm Johann Vojt^ch zum Domherrn des Kathedralcapitels in Brunn a. g. zu 
ernennen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Mi^'est&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 27. Juni d. J. 
den Professor des Bibelstudiums an der theologischen Diöcesan-Lehranstalt in Tarnow nnd 
Spiritnal des dortigen Glerikalseminares Dr. Johann Bernacki zum Domherrn des römisch* 
katholischen Kathedralcapitels zu Tariow a. g. zo ernennen geruht. 



Seine k. und k. Apostolische Miyestüt haben mit Allerhöchster Entschließung Tom 3. Juli d. J. 
den außerordentlichen Professor Dr. Anton Nissl zum ordentlichen Professor des 
Kirchenrechtes an der üniversit&t in Innsbruck a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische M^jestftt haben mit Allerhöchster Entschließung vom 3. Juli d. J. 
den außerordentlichen Professor der chemischen Technologie an der k. k. technischen Hochschule 
in Lemberg Bronislaus Pawlewski zum ordentlichen Professor dieses Faches 
a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. nnd k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster EntschUeßong vom 3. Juli d. J. 
den A^juncten an der Thierarznei- und Hnfbeschlagschnle in Lemberg Dr. Josef SEpilman 
zum ordentlichen Professor an dieser Anstalt a. g. zu ernennen geruht. 



Seine k. und k. Apostolische Majest&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 23. Juni d. J. 
die von dem Professoren-Collegium der k. k. Akademie der bildenden Künste in Wien vor- 
genommene Wahl der nachbenannten Persönlichkeiten zu Ehrenmitgliedern der Akademie 
der bildenden Künste a. g. zu bestätigen geruht: j 

!• der Knnstfiremicle: 

Karl Graf LanckoroAski-Brcerie, Mitglied des Herrenhanses, in Wien, 

Adalbert Ritter von Laniia in Prag nnd 

Ludwig Lobmeyr, Mitglied des Herrenhauses, In Wien; 
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5C$. der Afaler: 

Eugen Bitter vod Blaas, Profesaor, derseit in Venedig, 

Eduard Chwleinoilt, derzeit in Paris, 

Robert R1I88 in Wien, 

Emil Jakob Sehisdler in Wien, 

Oyula B6]Mllir, Professor in Budapest, 

Hermann Baiacb, Professor an der Kunstschule in Karlsruhe, 

Christian Ludwig Boekelmann in Düsseldorf, 

Wilhelm Diez, Professor an der Akademie in Manchen, 

Fritz August Kaalbach, Director der Akademie in München, 

Wilhelm Lindensehniit, Professor an der Akademie in München, 

Ludwig LSftt, Professor an der Akademie in München, 

Arnold BSekUll in Basel, 

Edouard Jean Bapt Detaille m Paris, 

Sir Frederik LeigbtoD, Präsident der Akademie in London, 

Jos^ Villegas aus Sevillay derzeit in Born; 

8. der Kupferstecher: 

Karl Koeppiog ans Dresden, 
Charles Albert Waltner In Paris; 

4. der Blldbaner: 

Josef Edgar BShm, derzeit In London, 

Anton SebariT, k. k. Kammer- und Mttnzmedaillenr in Wien, 

Victor Oskar Tilgner, Professor in Wien, 

Rudolf Weyr, Professor an der technischen Hochschule in Wien, 

Fritz Sebaper, Professor an der Akademie in Berlin: 

15. der AroMtelcteii : 

Karl ESnig, Professor an der technischen Hochschule in Wien, 

Josef MoekePi Dombaumeister in Prag, 

Alexander Wielemans Edler von Monteforte In Wien, 

Georg Hauberrisser, Professor In München, 

August Ortb in Berlin und 

Ed. G. H. Cnypers in Amsterdam. 



Seine k. und k. Apostolische Mi^jesMt haben mit Allerhöchster Entschlieaung vom 24. Juni d. J. 
a. g. zu gestatten geruht , dass der Director des Staats -Gymnasiums in Mies Dr. Anton 
Edler von Ledair auf sein Ansuchen der bisher bekleideten Stelle enthoben werde. 
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Der Minister für Coltos und Unterricht hat die Wahl des Professors Aagas t Ei86]lDI6nger 
snm Rector der Akademie der bildenden Künste in Wien für die Dauer der 
Stadieiuahre 1888/89 und 1889/90 bestätigt. 



Der Minister für Cnltns und Unterricht hat im Einvernehmen mit dem Ministerium des 

Innern für die während des Studieiuahres 1888/89 absuhaltenden medieiiiiseheD Rigorosen 

folgende Functionäre ernannt, und «war: 

an der Universitftt in Wien : 

1. SU BegiemngsoommlsB&ren 

den Ministerialrath im Ministerium des Innern Dr. Frans Bitter Ton Scbneidori 

den Sectionsrath in diesem Ministerium Dr. Emannel Kuaf^ 

d^ Statthaltereirath und Landes-Sanit&tsreferenten für Nie deröster reich Dr. Ludwig 

Ritter von Karajan und 

den Director des aUgemeinen Krankenhauses in Wien, UnlTersitatsprofessor Dr. Karl 
BShm; femer 

2. lum Ooexaminator beim aweiten inedioiniBohen Bigorosum 

den ordentlichen Professor an der Wiener Uniyersititi Hofrath Dr. Hermann Wider- 

hofer, und 

Bu dessen Stellvertreter 
den ordentlichen Professor an der Wiener Universität, Hofhith Dr. Theodor Meynert; 
endlieh 

8. inm Ooexaminator beim dritten medioiniaohen Bigorosum 

den aufierordentliohen Universitätsprofessor Dr. Josef Weinlecbner und 

« 

%u dessen Stellvertreter 
den außerordentlichen Universit&tsprofiMSor Dr. Josef Omber; 

an der UnirersitSt in Krakan: 

L lum BegierungBOommiasär 

den ordentlichen Universitätsprofessor Dr. Morii MadurowiCZ und 

zu dessen Stellvertreter 
den aufierordentlichen Universitätsprofessor Dr. Matthias Jaknbowtki; 

2« Btim Ooexaminator fSr daa aweite medicinisohe Bigoroanm 

den Primararst des allgemeinen Krankenhauses in Krakan Dr. Stanislaus 

Passkowski und 

SU dessen Stellvertreter 
den Privatdocenten und Sanit&tsconcipisten Dr. Stanislaus Ponikto; 

8. nun Ooexaminator f&r das dritte medioixÜBohe Bigorosum 
den Privatdocenten Dr. Prsemyslaus Pieni^ek und 

zu dessen Stellvertreter 
den Privatdocenten Dr. Heinrich Jordan; 
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u der üniverdtXt in Iinsbrnek: 

L Bum Begienmgsoomznissär 

den Statthaltereirath und Landes-Sanitättreferenten Dr. Anton HeiDlSCh ; 

2. Btun Ooexaminator f&r das «weite medieinisohe Bigorosum 
den anOerordentlicben UniTersitätsprofesBor Dr. Adolf Jarisck nnd 

8. Bum Ooexaminator fOr das dritte medioinisohe Bigorosmn 
den Landes-Banitätsrath Titniarprofessor Dr. Ludwig Lantsehoer. 



Der Minister f&r CnltoB und Unterricht hat den Minigterialrath im k. k. Mlnisteriom für 
GultuB und Unterricht Dr. Johann Ritter von Spann mm dritten Vicepräaei der 
rechtshistorischen Staatsprttfangscommission in Wien, femer den orSentllcbeD 
Professor an der Universität in Wien Dr. Karl 6r088 and den Mini8terial*yicesecret&r im 
k. k. Ministerium für Cultos and Unterricht und Privatdocenten an der genannten UnlTersit&t 
Dr. Max BnreUard «n Mitgliedern dieser StaatsprüfangscomnisiioD ernannt. 



Vom Minister fttr Caltas ond Unterricht worden ernannt: 

Bu BeBirkssohtilinBpeotoren 
für die bSkmiadien Schnlen der Sehnlbesirke Knttenberg nnd Ledei der Profesior 

an der Staats-Büttelsohole in Kottenherg Anton Zavat und 

für die Sebnlbecirke Snesawa nnd Kimpelnng in der Bnkewina der übungs- 

schallehrer an der k. k. Lehrerbildongsanstalt in Ciernowits Johann Bogsniag^ 
Btun ersten Vioepräses 

der gtaatgwissensebaftlieben StaatsprDflingsconiniiggion in Wien der sweite Vice- 

piiUes dieser Gommission Ministerialrath im Minisierraths-Priaidlam Dr. Karl Ritter von 
JIger und 

Bum Bweiten Vioepräses 
dieser Staatsprtfinn^eemniission der Sectionschef im Jostisministeriam Dr. Emil 

Steinbaeb, 

Bum Mitgliede 
der reebtflbistorigeben Staatsprftftmgseommisgion in Prag der ordentliche Frofeseor 

an der k. k. deutschen Universit&t in Prag Dr. Franz Krasnopolski, 
Bxmt Bibliothekar 
L der statistischen Centraleommission der Conoeptsprakticant bei dieser Centralcommissioo 

Dr. Anton Schlenkrieh, 
Bum Direotor 
der k. k. Faehschnle in Bogen der Director der k. k. Fachschale in Cbrndim 

Hans Komanth, 
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Bmn Hauptlehrer 
an der Lehrerbildungsanstalt in Eger der proTisorische Lehrer an der dentschen 
Staats-OberrealBcbnle in Badweis Josef Pleyl, 
Bnm Übungflschnllebrer 

an der fjbnngssclinle der k. k. Lekrerbildugsanstalt in Saixbnrg der proTisorische 

Unterlebrer an dieser Anstalt Julius Weiser, 
Bum ÜbungsBohullehrer 
an der dentschen Lehrerbildnngsanstalt in Brfinn der übongsschalanterlehrer an 

dieser Anstalt August Petyrek und 

8iim Übungseohnliinterlehrer ' 

M der genannten Anstalt der Volhsschnllelirer in Brunn Heinrich Pohl, 

SU Übnngssolixillehrerinnen 
an der Lehrerinnenbildnngsanstalt im L Bezirke Wiens die Unterlehrerin an 

dieser Anstalt Earoline Olässer und 

an der Lehrerinnenbildnngsanstalt im Civil -MSdehen-Pensionate in Wien die 

Unterlehrerin daselbst Karoline Hiller, 
inm Lehrer 

an der Übnngsschnle der k. k. Lehrerbildungsanstalt in Klagenfnrt der Lehrer 

an der Knaben-Volksschule daselbst Alois Ffirpass, 

anm Fachlehrer 
fDr Hohssehnitzerei an der Staats - Oewerbesebnle in Innsbmek Wendel in 
Bemeseh, 

aur Lehrerin 
der fk*anz8sisehen Sprache an der Lehrerinnenbildangsansialt im I. Bezirke 

Wiens mit den Pflichten and Rechten einer Übungsschullehrerin die Hilfslehrerin für den Unterricht 
in der französischen Sprache an dieser Anstalt Olga von Elsner, 
zur Kindergärtnerin 
an der dentschen Lehrerinnenbildnngsanstalt in Prag mit den Pflichten und 

Rechten einer Übungsschullehrerin die Unterlehrerin in Smfchov Hedwig Wolf. 



Der Minister für Guhus und Unterricht hat das Mandat desVorsitsenden der k. k Prüfung s- 
commission für das Lehramt des Turnens an Mittelschulen und Lehrer- 
bildungsanstalten in Wien, des Profassors an der k k. technischen Hochschule in Wien 
Dr. Josef Kolbe und der dermaligen Mitglieder dieser Commission, des ordentlichen Professors 
an der Wiener Universität Dr. Karl Brfthl und des Professors und Directors dar UoiTersit&ts- 
Tnmanstalt Hans Hoffer auf das Triennium 1888/89 bis 1890/91 ausgedehnt und an Stelle 
des v^torbenen Examinators für die praktische Prüfung Richard Klmmel den Turnlehrer 
an der Staats-Oberrealschule im YIL Bezirke Wiens und Assistenten an der Universitäts-Tum- 
anstalt Gustav Lnkas für die Zeit bis 1. October 1891 ernannt. 
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Der MiAister fiir Culttui nnd Uoterricht hat auf Onmd der Beschlfisse der betreffenden 
Professoren-CoUegien 

die ZnlasBong 
des CoBtoB-Adjancten an der mineraloglech - petarographiflchen Abtheflong des k. k. nator- 
historiBchen HofmasenmB, Dr. Fritz Berwertb aU Privatdocent fttr Petrograpbie 
an der pbiloBophiBchen FacaltHt der Universität in Wien, 
deB Dr. Josef Kern als Privatdocent für philosophisch-theologisohe 
Propftdeatik 

an der theologischen FacnltHt der Unifersitit in Innsbruck, 

des Dr. Andreas Waientowiez als PriTatdocent fflr Veterin&rkunde und 
Veterinärpolisei 

an der medicinischen Facoltät der Universitltt in Krakan nnd 

des Lehrers am städtischen Bfädchen-Lyceum in Gras Friedrich Emich als Privat- 
docent fflr allgemeine Chemie, dann 

des Pri?atdocenten an der Gräser Universität Dr. Arthur Bitter von Heider als 
Privatdocent für Zoologie 

an der technischen Hochschule in Gras; femer 

die Erweiterung der venia legendi 

des Privatdooenten ftlr Klimatologie und Balneotherapie an der medicinisehen Facnltät der 
böhmischen Universität in Prag Dr. Karl CbodoUDSky auf das Gebiet der Pharma- 
kologie und Toxikologie 

an der genannten Hochschule bestätigt. 



Der Minister fttr Cultus und Unterricht hat 

die Directorsstelle an der deutschen Lehrerbildnngsanstalt in Brunn dem Director 
der Lehrerbildungsanstalt in Olmflts Anton Weiler und 

eine Lehrstelle am Staats-Gymnasium im IX. Bezirke Wiens dem bisherigen 
Durector des Staats-Gymnasiums in Mies Dr. Anton Edlen von Leelair auf sein Ansuchen; 
femer 

die erledigte Übungssehnllehrerinstelle an der k. k. Lehrerinnen- 
bildnngBanstalt in Laibach der mit den Pflichten und Rechten einer ÜbnngsschuUehrerin 
ausgestatteten Arbeitslehrerin an derselben Lehranstalt Paula Edlen von Renienberg 
verliehen; dann 

som Werkmeister an der k. k. Gewehrindustrieschule in Ferlach den 
Schäftermeister daselbst Josef Usehlllg bestellt 
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Concurs-Ausschreibnngen. 

Mit Beginn des Schuljahres 1888/89 werden in die k. und k. orientalisehe Akademie 
mehrere Zöglinge angenommen. 

Diejenigen P. T. Eltern oder Vormünder, welche sich um die Au&ahme ihrer Söhne oder 
Mttndel in die k. und k. orientalische Akademie bewerben wollen, haben ihr diesbesflgliches, 
Torschriftm&ßig gestempeltes Gesuch an das k. ond k. Ministerinm des ÄnOem in Wien sn 
richten und l&ngstens bis 31. Angast d. J. bei der Akademie -Direction einzureichen. 

Die Vorbedingungen snr Anfiiahme sind: 
die österreichische oder ungarische Staatsbürgerschaft; 

das an einem österreichischen oder ungarischen Gymnasium erlangte Zeugnis der Reife; 
die vollkommene Kenntnis der deutschen und franeösischen Sprache sowie die mindestens 
cursorische Kenntnis einer der Landessprachen der österreichisch-ungarischen Monarchie. 

Als Belege sind dem Gesuche ansuschlieAen : 

1. Geburtsausweis; 

2. Gesundheitsieugnis ; 

3. Impfnngsseugnis; 

4. sftmmtliche Zeugnisse über die mit gutem Erfolge znrQckgelegten Gymnasialstudien, mit 
fUnschluss des Maturiti&tsieugnisses ; 

5. Zeugnisse Ober die stattgehabte Erlernung des Fransösischen und einer Landessprache 
der österreichisch-ungarischen Monarchie ; 

6. Erklftrung der Eltern oder Vormünder, dass die systemisierten , Zahlungen von denselben 
entrichtet werden können. 

Zu der vorgeschriebenen Aufnahm sprttfung, welche Anfangs October an einem spftter 
festzusetzenden Tage im Gebftude der k. und k. orientalischen Akademie (IV. Bezirk, Favoriten- 
straße Nr. 15) abgehalten wird, werden nur jene Bewerber zugelassen, welche die obbeieichneten 
Belege gehörig beigebracht haben. 

Die Gegenstände der besagten Prüfung sind folgende: 

I. Mündliche Prüfung. 

Allgemeine Geschichte vom westphftlischen Frieden bis zum Pariser Gongresse 1856, mit 
specieller Berücksichtigung der Geschichte der österreichisch-ungarischen Monarchie. 

n. Schriftliche Prüfung. 

a) Deutscher Aufiuttz über ein gegebenes Thema; 

bj eine Übersetzung aus dem Französischen ins Deutsche; 

cj eine Übersetzung aus dem Deutschen ins Französische. 

Die Entscheidung über die Aufiiahme des Aspiranten erfolgt durch das k. und k. Ministerium 
des Äußern, beziehungsweise durch den zum Delegierten für die k. und k. orientalische Akademie 
bestellten Beamten des genannten Ministeriums. 
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Die Jahrespension eines Zöglings betrügt 1300 fl. und bildet eine antheübare Paascbal- 
gebür, welche in halbjährigen Raten^ nämlich am 1. October und 1. Man Jeden Jahres, an der 
Casse der k. k. Theresianischen Akademie im vorbhiein sn erlegen ist. 

Außerdem hat jeder Zögling bei seiaem Eintritte in die Akademie einen einmaligen 
Einrichtungsbetrag von 120 fl. öst. W. su entrichten und die programmäßige Ausstattung an 
Leibwäsche, Beschuhung und Toilettegegenständen mitsubringen. 

In der oben bezifferten Jahrespension sind die Bestreitung aller 
Kosten fttr die vollständige Adjustierung und Ausstattung der Zöglinge 
so wie alle sogenannten Kebenauslagen enthalten. 

Die Yertheilung der Stiftungsdotationen, welche als aufmunternde Prämien an die vonQg- 
lichsten Zöglinge der Anstalt, und zwar mit vorsugsweiser Berücksichtigung der weniger bemittelten 
Candidaten, verliehen werden, findet in der Regel am Schlüsse des Schu^'ahres, eventuell des 
ersten Semesters statt. 

Die Ernennung der nach vollttideten Studien aus der Anstalt ausgetretenen Zöglinge auf 
systemisierte Gonsnlar - Eleven - Posten erfolgt bei eintretender Erledigung solcher Stellen nach 
Maßgabe des dienstlichen Bedarfes. Hiebe! werden die Stiftlinge in der Regel suerst berücksichtigt, 
falls das Ministerium des Äußern nicht aus besonderen Gründen hieven eine Ausnahme lu machen 
sich veranlasst findet. 

Am bSlmigeheD Staats - Obergymnasiam auf der Neustadt in Prag kommt mli 

Beginn des Schu^ahres 1888/89 eine provisorische Lehrstelle fttr classische 
Philologie sur Besetsung. 

« 

Mit derselben ist ein Jahresgehalt von 1000 fl. und die Activitätssulage im Betrage von 
300 fl., jedoch ohne Anspruch auf die definitive Bestätigung im Lehramte und auf die Quinqnennal- 
Kulagen verbanden. 

Bewerber um diese provisorische Lehrstelle haben ihre gehörig instruierten, an daa 
k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht gerichteten Gesuche im Wege ihrer vorgesetsten Behörde bis 
28. Juli d« J. bei dem k. k. Landesschulrathe für Böhmen in Prag einsubringen. 

Unter sonst gleichen Yerhältnissen werden jene Bewerber den Yonog erhalten, vrelche 
befähigt sind, die böhmische Sprache als Nebenfisch in lehren. 

An dem Commnnal-Real- niid Obergymnasinm im IL Besirke Wieas ist mit 

Beginn des Schu^ahres 1888/89 die erledigte Directorsstelle lu beseUen. 

Erfordernis : österreichische Staatsbttrgerschaft und Lehrbefähigung für das ganse Gymnasium. 

Gehalt 1400 fl., Functionszulage 700 fl., Quinquennalzulagen k 200 fl. bis zum Höchst- 
betrage von 100 fl. und Naturalwohnung. 

Gesuche sind bis 6. August d. J. an den Wiener Magistrat au richten. 
Verspätet einlangende oder nicht gehörig documentierte Gesuche werden nicht berücksichtigt. 

Am Obergymnasinm in Sarajevo gelangen mit Beginn des Schu^ahres 1888/89 
folgende Lehrerstellen sur Besetsung, und swar: 

swei Lehrerstellen fttr classische Philologie am ganien Gymnasium und 
eine weitere Lehrerstelle für die deutsche Sprache als Hauptf^ mit 
Verwendbarkeit in einer beliebigen anderen Disdplin, womöglich in Mathematik 
und philosophischer Propädeutik. 
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Mit diesen Stellen ist ein Jahreegehalt Ton je 1000 fl., Qaartiergeld Ton je 200 fl.» Zulage 
▼an je 300 fl., sohin Besflge im GeBammtbetrage von 1500 fl. Terbnnden. 

Bewerber um diese Stellen mttgen ihre woblinstmierten Gesuche, in welchen die gestsliche 
Befthigung, sich bei der ünterrichtsertheUung der bosnischen (serbo-croatischen) Landessprache 
bedienen an können, nachanweisen ist, im Wege der betreffenden Landesstellen bis 25. Jnli d. J. 
an die Landesregierung für Bosnien and die Herzegowina gelangen lassen. 

An der Staats-Oberrealschnle in Roveredo ist eine Lehrstelle für Geographie 
und Geschichte als Hanptl&cher und italienische Sprache als Nebenfach mit 
italienischer Unterrichtssprache an besetsen. 

Die gehörig instruierten Gesuche um diese Lehrstelle, mit welcher die systemmäßigen Besüge 
verbunden sind, sind auf dem vorgeschriebenen Wege bis 15. August d. J. bei dem 
k. k. provisorischen Landesschulrathe für Tirol und Vorarlberg in Innsbruck 
einaubringen. 

An der k. k. Lefarerbildongsangtalt mit dentscber ünterrielitgapraelie in Olmfitz 

ist die Stelle des Directors au besetsen. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die normalmäßigen Bezüge verbunden sind, haben 
ihre gehörig instruierten Gesuche im Wege der vorgesetzten Behörde bis 4. August d. J. bei 
dem k. k. Landesschulrathe für Mähren in Brunn einzabringen. 

An der k. k. Lehrerinnenbildnngaanstalt in Trient kommt eine Haaptlehrer- 

stelle für Naturgeschichte und Physik als Haupt- und geometrisches Zeichnen 
als Neben&ch zur Besetzung. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher ein Jahresgehalt von 1000 fl., eine Activitätszulage 
von jährlich 200 fl. und der Anspruch auf Qufnquennalüulagen von je 200 fl. verbunden ist, 
haben ihre gehörig instruierten Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis 1. August d. J. 
beim k. k. provisorischen Landesschulrathe für Tirol und Vorarlberg in 
Innsbruck einzureichen und in denselben auch anzugeben, ob und inwieweit ihrerseits der 
Militärdienstpflicht genüge geleistet wurde. 

An der k. k. bShmiseben Staats-fiewerbesebnle in Brfinn kommen mit Beginn des 

Schu^ahres 1888/89 (1. October 1888) zwei Supplentens teilen, und zwar 

eine Stelle für die bautechnischen Fächer und 
eine Stelle für Freihandzeichnen und Projectionslehre, 
zur Besetzung. 

Mit jeder dieser Stellen ist eine jährliche Remuneration von 720 fl. verbunden. 
Der Supplent für Freihandzeichnen und Prqjectionslehre wird gleichzeitig auch zu Assistenten- 
diensten verpflichtet sein. 

Die Bewerber haben ihre an das k. k. Mhiisterium für Cultus und Unterricht stilisierten, 
richtig gestempelten, mit einem cnrriculum vitae, den Studien- und Verwendungszeugnissen ans 
der Lehrthätigkeit oder Praxis belegten Competenzgesuche bis 25. Juli d. J« an die Direction 
der k« tu böhmischen Staati-Gewerbeschule in Brunn einzusenden, 



LXXVI Concari-AasschreiboDgen. 

An der k. k. bSbniiscben Staats-Oewerbeseknle in Pilsen gelangt mit Beginn det 

Scboyahres 1888/89 eine Lehrstelle fQr beschreibende MaBebinenkande, 
Mascbinenzeichnen, Mechanik nnd die mathematischen HilfswiBsenschaften 
znr Beaetsung. 

Mit dieser Stelle ist ein Jahresgehalt von 1 200 fl. nnd eine ActiWtItBanlage der DL Rangs* 
daese von 250 fl., nebst dem Ansprüche auf die gesetslichen Qainqnennaltnlagen yerbunden. 

Bewerber hm diese Stelle haben ihre an das k. k. Mhiisterinm für Coltas nnd Unterricht 
stilisierten Gesuche mit alJen nöthigen Belegen bis 22. Juli d. J. an die Leitung der 
k. k. böhmischen Staats-Oewerbeschnle in Pilsen einiusenden. 



^f. 
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Die nachbanaonten Publicationen des k. k. Ministeriums fDr CuKus und Unterricht 

sind im Wege der k. k. Schu Ibüoher- Verlags- Dir ection in Wien 

(l., Schwarzenbergitraße 7) su beriehen: 

Yerordnniigsblatt far den Dienstbereich des k. k, Ministerlnms für Gnltas und 
Unterricht Jahrgang 1869, 1871—1873, 1875—1883, 1885, 1886 k 1 fl. 



Handbuch der Reichs^setse und Ministerial-Verordnungen über das Volksschalwasen 

in den Im Reichsrathe Tertretenen Königreichen und LlUidern. Ftlnfte, nea redigierte Auflage. 
Qr..8®, Leinw.-Bd., 1 fl. 30 kr. 

Das Reichs-yolksschnlgesetB sammt der Durehf&hrungs-Verordnang vom 8. Juni 1883. 

Broschiert 10 kr. 

Ordinanza del ministro del cnito e dell' istruzione d. d. 8 giugno 1883, No, 10618, 

per PeBecttrione della legge 2 maggio 1883, B. L. I. Nr. 53. iVt Bogen. Preis, 5 kr. 

LehrpMne und Instructionen ffir den Zeichnnngsunterricfat in den Volks- nnd Bürger- 

schulen. Vs Bogen, Lex.-8^. Mit 6 lithographischen Bellagen, ge&lst 25 kr. 

Vorschriften fiber die Heranbildung nnd Prflfling der Lehrer ffir aUgemeine Volks- 

nnd Bürgerschulen in Österreich. I. Organisations-Statut der Bildongsanstalten flir Lehrer- und 
Lehrerinnen an öffentlichen Volksschulen. — n. Statut der Bflrgerschul - Lehrercurse. — 
lU. Vorschrift über die Lehrbe&higungs-PrQfnngen für allgemeine Volks- und Bürgerschulen. 
57$ ^gon Lex.-8^ broschiert 25 kr. 

Organisaini Statut üstavfi ku vzdölani uätelfi a u2itelek. — Statut kursü pro uätele 

ikol mSstanskych. — Predpis o ikouik&ch ipiisobilosti pro obydejn^ ikoly obecnä a m^tansk^. 
(Prager Ausgabe.) 5 Bogen Lex.-8^, ge&lzt 25 kr. 

Lehrplan und Instruction ffir das Freihandzeichnen an Bildungsanstalten ffir Lehrer 

und Lehrerinnen. Lex.-8^. Mit 6 lithographischen Beilagen, geftklsEt 20 kr. 

Instruction ffir den Zeichnungsunterricht an gewerbHchen Fortbildungsschulen. 

Va ^f^^ Lex.-8^ Mit 6 lithographischen Beilagen, gefallt 20 kr. 

Istruzione per T insegnamento del disegno a mano sciolta. 1^/« Bog. Lez.-8^ Mit 

6 lithographischen Beilagen, gefUst 25 kr. 

Normalien ffir die Gymnasien und Realschulen in Österreich, im Auftrage und mit 

Bentttsung der amth'chen Quellen des k. k« Ministeriums für Cultus und Unterricht redigiert 
von Dr. Edmund Edlen von Marenseller. 

L TheiL I. Band, LXXXVI und 380 Seiten in Lex.-8, broschiert, 1 fl. 80 kr. 

L Theil IL Band, Yon Seite 381 — 831 sammt dem chronologischen Normalien -Register 
und dem alphabetischen Sach-Register, in Lez.-8^, broschiert, 2 fl. 20 kr. 

Instmetionen ffir den Unterricht an den Gymnasien in Österreich. Einaige, vom 

k. k. Ministerium fbr Cultus und Unterricht autorisierte Ausgabe. X^I und 316 Seiten in 
Lex.-8^ broschiert, 1 fl. 50 kr. 

Instructionen ffir den Unterricht an den Realschulen in Österreich, 320 Seiten in 

Lez.-8^ broschiert, 1 fl. 

Weisungen zur Fflhrnng des Schulamtes an den Gymnasien in Österreich als Anhang 

an den „Instructionen für den Unterricht." Einzige, ?om k. k. Ministerium fbr 
Cultus und Unterricht autorisierte Ausgabe. 94 Seiten in Lex.«8^, broschiert, 40 kr. 
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Ablnderaogen des Lehrplanes fBr Gymnasien vom 26. Mai 1884. Oefiüxt 10 kr. 
Progranma per V insegnamento della lingna italiana nelle senole reali anstriaehe. 

Gefallt 15 kr. 

Vorsehrift fiber die Prfifting der Candidaten des Lehramtes an Gymnasien nnd Real- 
schulen in Österreich vom 7. Febraor 1884. 1*/% Bogen Lex.-8^ gefalst 12 kr. 

Programm Aber den Unterriebt im Tarnen an den Realsebnlen in österreieb. 

1 Bogen Lex.-8^ gefalzt 10 kr. 

Jabresberiebt des k. k. Ministeriums ffir Cnltns nnd ünterriebi Jahrgang 1870, 1871, 

1873, 1874, 1875, 1876. Preis per Jahrgang 2 fl. 

Beseblfisse nnd Protokolle der internationalen Stimmton-Conferens in Wien 1885. 

27« Bogen 8^ broschiert 30 kr. 



Die nachbenannten Pnblieationen des k. k. Ministeriums ffir Cnltns nnd ünterrieht 

sind im Wege der k. k. Hof -Verlags- und Universit&ts-Buchhandliing F. Mans (I., KoUmarkt) 

zu beliehen : 

Sammlnng der für die Ssterreiebiseben Universitäten gilti|;en fiesetae nnd Verord- 
nungen, herausgegeben im Auftrage und mit BenUtiung der amtlichen Quellen des k. k. BCinisteriums 
filr Cultos und Unterricht, redigiert von Friedrich Freiherrn von Seh veickhardt. 
Wien 1885. I. Band 6 fl., II. Band 3 fl. 

Vorsebriften fiber Unterriebts - Stiftnngen nnd Stipendien, nach amtlichen Quellen 

geaaramelt von Dr. Frans Josef Ritter Mahl-Schedl von Alpenbar^ Wien 
1885. 1 fl. 30 kr. 



Nachbenamite Pnblieationen des k. k. Ministeriums ffir Cnltns nnd Unterriebt sind im 

Wege der k. k. Hof- nnd UniTersititti-Bucbhandlung Alfred Holder (l., BMhenthurmstraae 15) 

zu beziehen : 

Centralblatt ffir das gewerbliebe Unterriebtswesen in Österreieb, im Auftrage des 

k. k. Ministeriums für Gnltus und Unterricht redigiert von Dr. Franz Ritter Ton Haymerle. 
I. Band (1882), H. Band (1883), IE. Band (1884), IV. Band (1885), V. Band (1886), 
VI. Band (1887). Preis per Band 4 fl. 

Supplement zum Centralblatt ffir das gewerbliebe Unterriebtswesen in Österreieh, 

im Auftrage des k. k. Ministeriums ftir Cultus nnd Unterricht redigiert von Dr. Frant 
Ritter Ton Haymerle. L Band (1884), II« Band (1885), HL Band (1885). Preis 
per Band 1 fl. 20 kr. 
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Verlag des k. k. Minlsterinn« für Cultus und Uutcrncht. — Prnck von Karl Gorischek in Wien* 



LXXIX 
Jahrgang 1888. Stück XV. 

Beilage zum Verordnungsblatte 

für den 

Dienstbereich des Ministeriums für Goltns und Unterricht. 



Personalnachrichten. 

Seine k. und k. ApoBtoliBche Majestät haben mit Allerhöchster Entschließun;? vom 24. <1uli d. J. 
dem Abte des Benedictiner-Stiftes in Seitenstetten Dominik Honigl das Comthtirkreuz 
des Franz Joseph-Ordens a. g. su verleihen geruht. 



Seine k. und k. Apostolische Mi^^Btät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 21. Juli d. J. 
dem Director des I. Staats-Gymnasinms in Graz Dr. Ferdinand Maurer den Titel eines 
Schulrathes taxfrei a. g. zu verleihen geruht. 



Seine k. und k. Apostolische Mi^'est&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 9. Juli d. J. 
den Privatdocenten Dr. Oustav Seidler zum außerordentlichen Professor der 
StaatB*Rechnang8wissenschaft an der Universität in Wien a.g. zu ernennen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 3. Juli d. J. 
den Oeneral-Vicariatsrath Dr. Anton Waltor in Feldkirch zum Mitgliede des Landes- 
schulrathes fttr Vorarlberg auf die noch ttbrige Dauer der laufenden Fnnctionsperiode 
a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Miyestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 16. Juli d. J. 
den Privatdocenten und Snpplenten an der k. k deutschen technischen Hochschule in Prag 
Friedrich Reinitzer zum außerordentlichen Professor der Botanik, Waren- 
kunde und technischen Mikroskopie an dieser Anstalt a. g. zu ernennen gernht. 

• 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 16. Juli d. J. 
den Privatdocenten Dr. Qeorg Pick zum außerordentlichen Professor der Mathe- 
matik an der Universität mit deutscher Vortragssprache in Prag a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 15. Juli d. J. 
den ordentlichen Professor der Physik an der technischen Hochschule in Lemberg August 
Witkowski zum ordentlichen Professor des bezeichneten Faches an der 
Unifersität in Krakau a. g. zn ernennen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 8. Juli d. J. 
den Pritatdocenten Dr. Max Freiherrn von Waldberg znm außerordentlichen 
Professor fttr neuere deutsche Sprache nnd Literatur an der k. k. Universität 
in Gsernowits a. g. za ernennen geruht 



LXXX Penonalnacbrichten. 

Seine k. und k. Apostolische Mijest&t haben mit Allerhöchster EntschlieOaog von 6. Joli d. J. 
die Wiederwahl des k. k. wirklichen geheimen Rathes, Directors des Hans-, Hof- und Staats- 
archives Dr. Alfred Ritter yon Ameth zum Präsidenten und des Universitättprofesiora, 
Hofrathes Dr. Joaef Stdfllll snm Yicepräsidenten der kaiserlichen Akademie 
derWissenschaften in Wien auf die Functionsdaner von drei Jahren a. g. xa bestätigen geruht. 

Femer geruhten Se. k. und k. Apostolische Majestät xu wirklichen Mitgliedern 
der Akademie, und swar in der philosophisch-historischen Glaaae: den ordeot- 
liehen Professor der Geschichte des Orients an der Universität in Wien Dr. Josef KarabA^ek 
und den ordentlichen Professor der slavischen Philologie an der Wiener Universität, kaiserlich - 
russischen Staatsratb Dr. Vatroslav Jagiö; in der mathematisch-naturwissen- 
schaftlichen Classe: den ordentlichen Professor der descriptiveo und topographischen Anatomie 
an der Wiener Universität Dr. Karl Toldt und den ordentlichen Professor der Zoologie an 
der Wiener Universität und Gustos am soologischen Hofcabinet in Wien Dr. Friedrich 
Brauer a. g. tu ernennen. 

Endlich geruhten Se. k. und k. Apostolische Mi^estät die nachfolgenden von der Akademie 
vollzogenen Wahlen corresp ondierender Mitglieder im In- und Auslande 
huldvollst SU bestätigen, und zwar: 

in der philosophisch-historischen Classe: die Wahl des P. Heinrich Denifle, 
Ordenspriesters und Archivars des vaticanischen Archivs in Rom, dann des ordentlichen Professors 
der classischen Philologie an der Universität in Innsbruck Dr. Johann Müller za 
correspondierenden Mitgliedern im Inlande; femer die Wahl des kaiserlichen Legations* 
rathes in Berlin Dr. Heinrich Bmgacb, des Professors am College de France in Paria 
Gasten Parte und des geheimen Oberregiemngsrathes und Professors an der Universität in 
Bonn Dr. Franz Bficheler zu correspondierenden Mitgliedern im Aailande; 

in der mathematisch - naturwissenschaftlichen Classe: die Wahl dea 
Regiernngsrathes, Professors der allgemeinen Chemie an der technischen Hochschule in W 1 e n 
Dr. Alezander Bauer, des Oberstlieutenants des Artilleriestabes und Professors der Physik aa 
der technischen Militär- Akademie io Wien Albert von Obermayer, endlich des Custoa am 
naturhistorischen Hofmuseom und Privatdocenten für Paläontologie an der Wiener Univeraität 
Theodor FttCbs zu correspondierenden Mitgliedern im Inlande; ferner die Wahl 
des Directors des physikalischen Central-Observatorinms imd Mitgliedes der kaiserlichen Akademie 
der Wissenschaften in St. Petersburg Dr. Heinrich Wild und des Professors der Physik 
an der Ecole polytechnique in Paris und Mitgliedes des Institut de France A. Gomn zn 
correspondierenden Mitgliedern im Auslände. 



Vom Minister fttr Cultus und Unterricht worden ernannt: 
mm Mitgliede 

der Commigsioii fBr die Abbaltung der IL StaatsprBfang fBr das Ingenieor- 
banfaeb an der tecbniscbeii Hocbscbnle in Oraz auf Omnd des §. 19 der Verordnung 

vom 12. Juli 1878 (R.-G.-B1. Nr. 94) der aul^erordentliche Professor des Hochbaues an dieser 
Hochschnle Wilhelm Edler von L5w, 

Bu BeairksiohulinBpeotoren in Oberöaterreioh 
fBr den Stadtscbnlbesirk Lins der Realschuldirector Rudolf Pindter daseist and 
fBr den Sebolbezirk Gmnnden der BUrgerschuldirector Michael Laber inGmnnden, 

au BeBlrkBBOhulinapeotoren in Galisien 

fBr die Scbulbeairke Biala nnd Zy wiec der Gymnasiallehrer in Stryj Anton Lassen ; 

fBr die Scbalbezirke Oorliee und ttryböw der Voikaschullehrer in Ropcsyce 
Severin Udaiela ; 

fBr die Scbnlbesirke Lisko nnd Dobromil der Volksschullehrer in Jaroslaa 

Anton Koseinski; 
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ffir die Scbulbezirke Tnrka und Staremiasto der Yolksschullebrer in stanislaa 
Anton Znrakowski; 

f&r die Schnlbecirke Nadwörna nnd Bohorodesany der Volksscbniiehrer inLemberg 
BroniBiauB Chmarowicz ; 

ffir die Schnlbezirke B6brka nnd Przemyslaiiy der YolksachuUehrer inPrzemysi 
Cornel Freund; 

fBr den Sebnlbezirk Sokal der Yolksschiülebrer inLemberg Bronislaus Sokalski ; 

fftr die Scbnibezirke Skalat und Zbarai der übuDgBBchullebrer in Tamopol 

Thomas Pisarezuk nnd 

fBr die Scbnibezirke Wadowice nnd Cbrzanow der üboogBgcbuUebrer in Tarnow 
Jobann BrzeziÄski; 

sum Direotor 
der Lehrerbildnngsanstalt in Trantenan der ProfeBsor an der deutscben Lebrer- 
bildungsanstalt in Prag Dr. Theodor Tnpetz, 

EU WerkmeiBtem 
an der Staats-Oewerbesebnle in Graz der bisher Tertragsmäßig bestellte Werkmeister 
Vincens Fellmann in der EigenBchafk eines definitiven Staatsbeamten in der X. Ranga- 
dasse und 

an derselben Gewerbeschule der bisher vertragsmäßig bestellte Werkmeister Gustav 
Miller in der Eigenschaft eines definitiven Staatsbeamten in der X. Rangsdasse. 



Der Minister für Cuitns nnd Unterricht hat den Bczirksschulinspectoren in flalizien 

folgende Schnlbezirke zugewiesen, und zwar: 

den Scbnibezirk Zydaczöw dem Julian Nowakowski; 

„ „ Ramionka strnmilowa dem Johann Maryniak; 

„ „ Brody dem stanislans Fokarski; 

die Schnlbezirke Krakan (Land) nnd Wieliczka dem Josef 8pis; 

„ ,, Bochnia nnd Brzesko dem Ladisiaus Etgens; 

,9 „ Tarnöw nnd Dabrowa dem Franz Nowicki ; 

„ „ Pilzno nnd Ropczyce dem Jakob Kowalski; 

„ „ Nielec nnd Tarnobrzeg dem Josef Szymanski ; 

„ ,9 Kolbnszowa und Nisko dem Johann Dtngosz; 

n 99 Rzeszöw nnd LaAent dem Cons tantin Steczkowski; 

,9 ,9 Myslenice und Nowytarg dem Alexander Dnchowicz; 

9, 99 Nensandez nnd Limanowa dem Eiiadius Petryka; 

,9 ,9 Jaslo nnd Krasno dem Adolf Szöstkiewicz ; 

„ „ Sanok nnd Brzozöw dem Jaroslans Bielawski; 

9, „ Przemysl nnd Moäciska dem Franz SzalVan; 

„ 9, Jaroslaw nnd Oieszanöw dem Erasmus Fangor; 

„ „ Oridek nnd Jaworöw dem LadisiauB Belinger; 

,9 „ Sambor nnd Rndki dem Hermann Knlisch; 

den Scbnibezirk Drohobycz dem Ladisiaus Hampel; 

,9 9, Stryj dem Julian Skwirzynski; 
die Schnlbezirke Kalnsz nnd Dolina dem Dem et r ins Mochnacki; 

9, 99 Stanistawöw nnd Ttnmacz dem Johann Rozaiöwski; 
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die Scholbezirke Kotomyja und Kossöw dem Adrian hotoeki; 

„ „ Sniatyn und Horodenka dem Franz Howorka; 

„ „ Zoikiew nnd Rawa dem Philipp Siarkiewies; 

den Schnlbezirk Lember^ic (Land) dem Josef Kerekjarto; 

,, „ Zloczöw dem Josef Sasiedjski; 

„ „ Rohatyn dem Ludwig Podhalicz ; 

die Schnlbezirke Brzezany und Podhajce dem Josef Bissinger; 
den Schulbezirk Tarnopol dem Emil Micbalowski; 
die Schulbezirke Trembowla nnd Hnssiatyn dem GroRor Szefer; 

„ „ Czortköw und Buozacz dem Ad albert W^rzynski und 

„ „ Zaleszcyki und Borsczöw dem stanislaas Rosteeki. 



Der Minister fUr Cultus nnd Unterricht bat im Einvernehmen mit dem Ministerium de« 

Innern fbr die an den UniTersitXtfU in Prag während des Studienjahres 1888/89 abzu- 
haltenden niedicinischen, beziehungsweise pharmaceutischen Rigorosen nachstehende 

Functionäre ernannt, und zwar: 

a) an der deutschen Universität in Prag: 

1. zam BegiertmgBcommiszär 

den Regierongsrath Universitatsprofessor Dr. Ferdinand Ritter Weber von 
Ebenhof and 

au dessen Stellvertreter 
den außerordentlichen üniversit&tsprofessor Dr. Friedrich Gaughoftier; 

2. fluin Ooexaxninatör beim nweiten medioinizohen Bigorosum 

den auüerordentlichen Universitätsprofessor Dr. Friedrich Gaughoflier und 

iu dessen Stellvertreter 
den außerordentlichen UniversitZtsprofessor Dr. Isidor Soyka, fsroer 

8. zum Ooexaminator beim dritten medioiniaohen Bigorosnm 

den außerordentlichen Universitätsprofessor Dr. Philipp Josef Pick und 

an dessen Stellvertreter 
den außerordentlichen Universitätsprofessor Dr. Emanael Zaufal» endlich 

4. lum Gaatprüfer beim dritten pharmaoeutiaohen Bigoroanm 
den Apotheker Augast Rehot und 

zu dessen Stellvertreter 
den Apotheker Karl Zechner; 

b) an der bShmischen UniversitSt in Prag: 

L znm Stellvertreter des Begieningflcommizzarz 

den Statthalterei-Concipieten Dr. Friedrich Wenisch, femer 

2. zum Ooexaminator beim zweiten medicinisolien Bigorosum 

den außerordentlichen Universitätsprofessor Dr. Theodor Neurcuttcr nnd 

2U dessen Stellvertreter 
den Privatdoceuten Dr. Karl Chodounsky, endlich 

8. znm Ooexaminator beim dritten medioinischen Bigorosum 
den Privatdoceuten Dr. Frans Michl nnd 

au dessen Stellvertreter 
den Privatdocenten Dr. Karl Schwing. 



PenonalnachricbteD. — Concurs-Aasschreibangen. LXXXIII 

Der Minister für Coltas ond Unterricht hat auf Grand der Beschlüsse des betreffenden 
Professoren-Collegiums 

die Zulassung 
des Dr. Christian Freiherrn Ton Ebrenfels als Privatdocent fttr Philo- 
sophie und 

des Dr. Franz Pastmek als Privatdocent für slavische Philologie 
an der philosophischen Facultät der Universit&t in Wien bestätigt. 



Der Minister fttr Cultus und Unterricht hat 

eine erledigte Hauptlehrerstelle an der Lehrerbildungsanstalt in Linz 
dem Professor an der Lehrerbildungsanstalt in Laibach Eduard Sambaber und 

eine Lehrstelle am Staats- 6y mnasium in Przemyil dem Professor am 
k. k. akademischen Gymnasium in Lemberg Gregor CegllUski verliehen, 

den k. k. Zeichenlehrer Julius Ochetz von der k. k. Webeschule in Freudenthal 
an jene in M&hrisch-8chönberg und 

den k. k. Zeichenlehrer Georg Nahma von der k. k. Webeschule in Milhrisch- 
Schönberg an jene in Freu den thal versetzt. 

Concurs- Au ssehreibungen. 

An der k. k. technischen Hochscbnle in Graz ist die Stelle eines Secret&rs, 
womit die IX. Rangsclasse und die derselben entsprechenden Bezüge, d. i. der Gehalt von 11 00 fl. 
nebst zwei Quinquennalzulagen von je 100 fl. und der Activit&tszulRge von 300 fl. verbunden 
sind, sogleich zu beisetzen. 

Mit dieser Stelle ist zugleich die Verpflichtung der Besorgung der Hausverwaltung im 
Hochschnlgebftude verbunden, wofbr der Gennss einer Amtswohnung zugestanden wird. 

Die Erfordemisse'zur Erlangung dieser Stelle sind eine gründliche Kenntnis der Kanzlei- und 
Verwaltungsgeschftfte, femer die Kenntnis der Buchhaltung und des Gassaweseos, sowie Fertigkeit 
ira Concepte und ist auch noch wünschenswert die Kenntnis der Stenographie und der italienischen Sprache. 

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig belegten Gesuche eventuell im vorgeschriebenen 
Dienstwege bis 10. August d. J. bei dem Rectorate der k. k. technischen Hoch- 
schule in Graz einzubringen. 

An der k. k. technischen Hochschnle in Brfinn sind die Assistentenstellen 
bei den Lehrkanzeln für Physik, Geod&sie und sphärische Astronomie, 
Straßen- und Eisenbahnbau je mit einer Jahresremuneration von 600 fl. zu besets^en. 

Die Ernennung erfolgt auf zwei Jahre und kann auf weitere zwei Jahre verlängert werden. 
In besonders berücksichtigongswerten F&Uen kann jedoch eine nochmalige Verlftugerung der Ver- 
wendung auf weitere zwei Jahre stattfinden. 

Bewerber um diese Stellen haben ihre an das Professoren- Colleginm zu richtenden, mit einer 
50 kr.-Stempelmarke versehenen Gesuche mit den Belegen über zurückgelegte Studien, sowie ihre 
etwaige bisherige Verwendung bezüglich der ersteren Assistentenstelle bis 20. October ond 
bezüglich der letzteren zwei Assistentenstellen bis 15. September d. J. bei dem Rectorate 
der k. k. technischen Hochschule in Brunn einzubringen. 

An dem Staatg-Obergymnasinm in Jnngbnnzlan kommt mit Beginn des Schul- 
jahres 1888/89 die Stelle eines wirklichen Lehrers der classischen Philologie 
zur Besetzung, mit welcher die gesetzlichen Bezüge verbunden sind. 

Die gehörig belegten und an das k. k. Ministerium für Gnltus und Unterricht gerichteten 
Gesuche sind im Wege der vorgesetzten Behörde bis 15. August d. J. bei demk. k. Lande s- 
echnlrathe fttr Böhmen in Prag einzubringen. 

Hiebei wird bemerkt, dnss unter sonst gleichen Umst&nden di^enigen Bewerber den Vorzug 
erbalten, welche xngleich die Lehrbefl&higung aus dem Deutschen für Obergymnas ieu nachweisen. 
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Abkndornngen des Lehrplanes fBr Gymnasien vom 20. Mai 1884. Gefalzt 10 kr. 
Programma per T insegnameuto della lingna italiana nelle sende reali anstriaebe. 

Gefalzt 15 kr. 

Voi'schrift Aber die Prttftang der Candidaten des Lehramtes an Gymnasien und Real- 
schulen in Österreich vom 7. Februar 1884, 1% Bogen Lex.-8®, gefalzt 12 kr. 

Programm über den Unterricht im Turnen an den Realschulen in Österreich. 

1 Bogen Lex.-8^ gefalzt 10 kr. 

Jahresbericht des k. k. Ministerinms für Cnitus und Unterricht. Jahrgang 1870, 1871, 

1873, 1874, 1875. 1876. Preis per Jahrgang 2 fl. 

Beschlfisse und Protokolle der internationalen Htimmton-Conferenz in Wien 1886. 

2Vh Bogen 8°, broschiert 30 kr. 



Die nacLbenannten Publicationen des k. k. Ministeriums fDr Cnitus und Unterriebt 

sind im Wege der k. k. Hof -Verlags- und UniTersitäts-Buchhandliing F. Manc (L, Kohlmarkt) 

zQ bestehen : 

Sammlung der für die Ssterreichiscben Universitäten giltigen Gesetse und Verord- 
nungen, herausgegeben im Auftrage und mit BenQtsung der amtlichen Quellen des k. k. Ministerluma 
für Cultus und Unterricht, redigiert von Friedrich Freiherrn von Schweickbardt. 
Wien 1885. I. Band 6 fl., II. Band 3 fl. 

Vorschriften über Unterrichts - Stiftuogen und Stipendien, nach amtlichen Quellen 

gesammelt von Dr. Franz Josef Ritter Mahl-Schedl Ton Alpenburg» Wiea 
1885. 1 fl. 30 kr. 



Nacbbenannte Publicationen des k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht sind ins 

Wege der k. k. Hof- und UniversiUts-Buchhandlung Alfred Holder (l., Rothenthurm strafte 15) 

zu bexiehen : 

Centralblatt ffir das gewerbliche Unterrichtswesen in Österreich, im Auftrage des 

k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht redigiert ron Dr. Franc Ritter vonHaymerle. 
I. Band (1882), H. Band (1883), IIL Band (1884), IV. Band (1885), Y. Band (1886), 
VI. Band (1887). Preis per Band 4 fl. 

Supplement zum Centralblatt ffir das gewerbliche Unterrichtsweaen in Österreich, 

im Auftrage des k. k. Ministeriums fllr Cultus und Unterricht redigiert von Dr. Frans 
Ritter Ton Haymerle. I. Band (1884), II. Band (1885), HL Band (1885). Preis 
per Band 1 fl. 20 kr. 



Verlag des k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht — Druck ton Karl Ooriachek in Wien. 



LXXXVII 
Jahrgang 1888. Stack XYI. 

Beilage zum VerordnungsUatte 

für den 

Dienstbereich des Mimsterinms für Gnltns und Unterricht 



Personalnachrichten. 

Seine k. und k. ApoBtolische Majest&t haben mit Allerhöchster EntschlieOang vom 26. Jnli d. J. 
dem Dechant und 8tadtp&rrer in Tal In, Ehrendomherrn Franz Eekel das Ritte rkreai 
des Frans Joseph-Ordens a. g. zu verleihen gernht 

Seine k. and k. Apostolische Majestftt haben mit Allerhöchster Entschließong vom 25. Jali d. J. 
dem Dechant nnd Stadtpfurer in Wels, bischöflichen Consistoriafarathe Aagast HeilmaiUl 
das Ritterkrens des Franz Joseph-Ordens a. g. zn verleihen gernht 

Seine k. und k. Apostolische Majest&t haben mit Allerhöchster Entschließong vom 4. Aagast d. J« 
dem Director der Communal - Oberrealschale im I. Bezirke Wiens, Regierongsrathe Eduard 
Walser anlttssh'ch seines Übertrittes in den bleibenden Ruhestand das Ritterkreuz des 
Franz Joseph -Ordens a. g. tu verleihen geruht. 

Seine k. and k. Apostolische Migest&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 26. Juli d. J. 
dem Stadtpfarrer in ürfahr Matthias Mayrhofer das goldene Yerdienitkreuz mit 
der Krone a. g. za verleihen geruht. 

Seine k. and k. Apostolische Mig'est&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 3. August d. J. 
dem Pfarrer in Obermühlbach, Decanalrath Johann Ubclaker das goldene Verdienst- 
kreaz mit der Krone a. g. zu verleihen geraht 

Sfine k. und k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 2. Juli d. J. 
dem ÜbnngSBchullehrer an der Lehrerbildungsanstalt in Wien Franz Gärtner anl&sslich seiner 
Yersetzong in den bleibenden Rohestand das goldene Yerdienstkreuz a. g. zu verleihen geruht 



Seine k. und k. Apostolische MigestiU haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1. Augost d. J. 
dem Privatdocenten an der Wiener Universität, Stabsarzt Dr. Florian EratflClliner den 
Titel eines außerordentlichen Unlversitätsprofessors a. g. zu verleihen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Mijestat haben mit Allerhöchster Entschließung vom 7. August d. J. 
den Director des Staats-Gymnasiams in Troppau Friedrich Slamecska zum Director 
des akademischen Oymnasloms in Wien nnd den Professor am Staats-Oymnasinm Im 
IX. Wiener Oemeindebezirke Dr. Johann Haemer znm Director des Staats- 
Gymnasiums im n. Wiener Gemeindebezirke a. g. zu ernennen geruht 



LXXXVI 

AbSndernngen des Lelirplanes fBr fiymiiasieii vom 20. Mai 1884. GefiUst 10 kr. 
Prograuima per T insegnameuto della lingaa italiana nelle gcnole reali anstriache. 

Gefalzt 15 kr. 

Vorschrift Aber die Prttfnng der Candidaten des Lehramtes an Oymnasieu und Real- 
schulen in Österreich vom 7. Februar 1884. 1'/% Bogen Lex..8^ gefjilat 12 kr. 

Programm fiber den Unterricht im Turnen an den Realschalen in Österreich« 

1 Bogen Lex. -8^, gefalzt 10 kr. 

Jahresbericht des k. k. Miuisterinms für Cnltus und Unterricht. Jahrgang 1870, 1871, 

1873, 1874, 1875. 1876. Preis per Jahrgang 2 fl. 

BeschIHsse und Protokolle der internationalen Stimmton-Conferenz in Wien 1886. 

2Vs Bogen 8^ broschiert 30 kr. 



Die nachbenannten Publicationen des k. k. Ministeriums für Cnltus und Unterricht 

sind im Wege der k. k. Hof -Verlags- and UniTersitäts-Buchbandlung F. Mans (L, Kohlmarkt) 

za beBieben : 

Samminng der fflr die Ssterreichisehen Universitäten giltigen Gesetze und Verord- 
nungen, herausgegeben im Auftrage und mit Benützung der amtlichen Quellen des k. k. Ministeriums 
für Cultus und Unterricht, redigiert von Friedrich Freiherrn von Schwelckbardt. 
Wien 1885. L Band 6 fl., II. Band 3 fl. 

Vorschriften fiber Unterrichts -Stiftungen und Stipendien, nach amtlichen Quellen 

gesammelt von Dr. Franz Josef Ritter Mahl-Schedl von Alpenburg. Wien 
1885. 1 fl. 30 kr. 



Nachbenannte Publicationen des k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht sind im 

Wege der k. k. Hof- und UniversiUts-Buchhandlung Alfred Holder (I., Rothenthurmstrafie 15) 

zu beziehen : 

Centralblatt ffir das gewerbliche Unterrichtswesen in Österreich, im Auftrage des 

k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht redigiert von Dr. Franz Ritter vonHaymerle. 
I. Band (1882), H. Band (1883), IIL Band (1884), IV. Band (1885), V. Band (1886)^ 
VI. Band (1887). Preis per Band 4 fl. 

Supplement zum Centralblatt ffir das gewerbliche Unterrichtswesen in Österreich, 

im Auftrage des k. k. Ministeriums für Cnltus und Unterricht redigiert von Dr. Frant 
Ritter von Haymerle. I. Band (1884), II. Band (1885), HL Band (1885). Preis 
per Band 1 fl. 20 kr. 



Verlag des k. k. Ministeriums fttr Cultus und Unterricht. — Druck von Karl Gorischek in Wien. 



LXXXVII 
Jahrgang 1888. Stock XYI. 

Beilage zum VerordniuigsUatte 

für den 

Dienstbereich des Ministerinms für Goitns und Unterriclit 



Personalnachrichten. 

Seine k. und k. Apostolische Migestftt haben mit Allerhöchster Entschließong vom 26. Jnli d. J. 
dem Dechant and Stadtp&rrer in Tnlln, Ehrendomherrn Franz Eekel das Ritterkrens 
des Franz Joseph -Ordens a. g. zu verleihen geruht 

Seine k. and k. Apostolische Majest&t haben mit Allerhöchster Entschlieftang Tom 25. Jali d. J. 
dem Dechant and Stadtp&rrer in Wels, bischöflichen Consistoriakathe Angast Heilmanil 
das Ritterkreuz des Franz Joseph-Ordens a. g. zu Terleihen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Majest&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 4. Augast d. J. 
dem Director der Communal - Oberrealschule im I. Bezirke Wiens, Regierungsrathe Eduard 
Walser anl&sslich seines Übertrittes in den bleibenden Ruhestand das Ritterkreuz des 
Franz Joseph -Ordens a. g. zu yerleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Mfyestät haben mit Allerhöchster EntschUeßong ?om 26. Juli d. J. 
dem Stadtpfarrer in Urfahr Matthias Mayrhofer das goldene Yerdienstkreuz mit 
der Krone a. g. zu verleihen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 3. August d. J. 
dem Pfikrrer in Obermühlbach, Decanalrath Johann Ubelaker das goldene Yerdienst- 
kreuz mit der Krone a. g. zu verleihen geruht 

Soine k. und k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 2. Juli d. J. 
dem Übnngsschullehrer an der Lehrerbildungsanstalt in Wien Franz Gärtner anlasslich seiner 
Versetzung in den bleibenden Ruhestand das goldene Yerdienstkreuz a. g. zu verleihen geruht 



Seine k. und k. Apostolische M^jestitt haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1. August d. J. 
dem Frivatdocenten an der Wiener Universität, Stabsarzt Dr. Florian Kratachmer den 
Titel eines außerordentlichen Universit&tsprofessors a. g. zu verleihen geruht 

Seine k.und k. Apostolische Mijestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom T.August d. J. 
den Director des Staats-Gymnasiums in Troppan Friedrich Slameczka zum Director 
des akademischen Gymnasiums in Wien nnd den Professor am Staats-Gymnasium im 
EL Wiener Gemeindebezirke Dr. Johann Hnemer zum Director des Staats- 
Gymnasiums im n. Wiener Gemeindebezirke a. g. zu ernennen geruht. 



LXXXVIII FenonalnMhrichten. 

Seine k. undk. Apostob'sche M^jestftt haben mit Allerhöchster Entschließung todi 29. Jali d. J. 
den Director des Staats-Real- nnd Obergymnasioms in Chrudim Matthias TrapI zum 
Director des Staats-Beal- und Obergymnasinnis mit böhmischer Unter- 
richtssprache in Prag a. g. za ernennen gemht. 

Seine k. nnd k. Apostolische Mijestlt haben mit Allerhöchster EntschlieOang vom 29. Jali d. J. 
den Professor am Staats-Obergymnasiam mit böhmischer Unterrichtssprache inBrttnn Franz 
Bartoö znm Director des Staats-Untergjmnasiams mit böhmischer Unter- 
richtssprache in Brunn a. g. lu ernennen gemht 

Seine k. und k. Apostolische Mig'estitt haben mit Allerhöchster Entschliefinng vom 30. Juli d. J. 
den Professor am Staats-Obergymnasium mit böhmischer Unterrichtssprache inBrttnn Franz 
Holub zum Director dieser Anstalt a. g. la ernennen gemht. 

Seine k. nnd k« Apostolische Migest&t haben mit Allerhöchster EntachlieAung vom 7. Anguit d. J. 
den Professor am Staats-Gymnasinm bei St Hyadnth in Krakaa Dr. Karl Petelens lam 
Director am Staats-Gymnasinm in Sanok und den Professor des Staats •Gymnasiams 
in Przemy§l Michael Zulkiewics znm Director am Staats-Untergymnasium 
in Bochnia a. g. za ernennen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Mijest&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 29. Juli d. J. 
den Professor am Staats-Gymnasinm in Zara Nikolaus RoglilS znm Director dieser 
Anstalt a. g. zu ernennen geruht 



Vom Miniiter für Cnltns nnd Unterricht wurden ernannt: 
lum Mitgliede 

der dentselieii Prflflmgscommission fBr das Lehramt an Gymnasien nnd Real- 
sehnlen in Prag nnd znm IL Facliexaminator f&r Chemie der ordentliche Professor an 

der k. k. UniYersität mit deutscher Yortragssprache in Prag Dr. Richard Maly, 

der rechtshistoriseben Staatsprfifnngscommission in Graz der ordentliche Professor 

des Eirchenrechtes an der Universität in Graz Dr. Friedrich Thaner, 
zu Mitgliedem 

der reehtshistorischen Staatsprfifiingscommission in Krakan der ordentliche 

Professor des österreichischen Civibrechtes an der Uni?ersit&t in Krakan Dr. Stanislans 
Ritter von Madeyski, und 

der Privatdocent an dieser Universität Dr. Boleslaus ülanowski, 
zum BezirksaohulixiBpeotor 

für die bShmischen Sehnlen des bShmisehen nnd des dentsehen Schnibezirkes 
KSniginhof, dann des Sehnlbezirkes Starkenbach in BBhmen der BttifersdmUehrer in 

Schlau Wenzel Morivek, 
zun Dlreotor 

der Staats-Sealschnle mit dentseher Unt^rriehtsipraehe in Pilsen der Profesior 

am Staats-Oymoasinm in Eger Joief Koster, 
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stun Hauptlehrer 
an der Lehrerinnenbildiiogsaiistalt des k. k. Civil-HSdchen-Pensionates in Wien 

der Übungsschullehrer an derselben Lehranstalt Max Schneider, 
zum ÜbnngsBohTLllehrer 

an der Übnogsschnle der Lekrerbildnngsanstalt in Borgo-Erizzo bei Zara der 

proWsoriBche Lehrer an dieser Lehransialt Anton Krfletidi 
Bum wirklichen Lehrer 
ffir ornamentales nnd flgnrales Zeichnen, decoratives Malen nnd Elemente der 
Anatomie an der Staats-Cfewerbeschnle in Triest der akademische Maler Eugen 
Scompariniy 

am Staats-Gymnasinm in Jaslo der Supplent des Staats-Gymnasioms in Tarnopol 
Nikolaas PleszkiewieZy 
Bxun Lehrer 
an der k- k. Fachschnle in Hol^ic der vertragsmäßig bestellte Lehrer an der genannten 
Lehranstalt Moriz Cernil, unter Aufhebung des bisherigen Vertragsverhaltnisses und unter 
gleichzeitiger Einreihung desselben in die X. Rangsciasse, unterste Gehaltsstufe, in der Eigenschaft 
eines definitiven Staatsbeamten, 

surn provieorisohen Lehrer 
am 8taats-6ymnasinm in Trient der Supplent an dieser Anstalt Leonhard Leveghi, 

Biun Zeichenlehrer 
an der k. k. Webeschnle in B9merstadt der Zeichenlehrer an der k. k. Webeschule 
in Warnsdorf Benjamin HeinZy 

nur Übnngssohiillehrerin 
an der Lehrerbildungsanstalt in Rovereto die provisorische Übungsschnkmteslehrerin 
an derselben Lehranstalt Marie Schenk. 



Der Minister für Gultus und Unterricht hat auf Grund der Beschlüsse der betreffenden 
Professoren-Gollegien 

die Zulassung 

der Dm. Ferdinand Frfihwald und Ludwig Ungcr als Privatdocenten für 
Kinderheilkunde 

an der medicinischen Facdtftt der Universität in Wien, 

des Dr. Eduard Freiherrn von Härdtl als Privatdocent für theoretische 
Astronomie 

an der philosophischen Facult&t der Universität m Innsbruck und 

die Erweiterung der venia legendi 

des Privatdocenten für österreichisches Yerwaltungsrecht an der rechts- und staatswissenschaft- 
lichen FacDltät der Universität Wien, Bezirksgerichts - A^juncten Dr. Edmund Bematcik, 
auf das Gebiet des allgemeinen und österreichischen StaatsreohtoB 
an der genannten Facnltät bestätigt. 



LXXXX PenonalnachrichteiL 



Der Minister für Cultui ond Unterricht hat erledigte Lehrstellen an Staat s- 
MittelBchulen Terliehen: 

eine Stelle am Untergymnatium mit deatscher UnterrichtBsprache in 
Smichov dem Professor am Staats^Gymnasium in Landskron Dr. Anton Ben^diet, 

eine Religionslehrer-Stelle am Gymnasium in Leitmerits dem Religions- 
profeesor am üntergymnasium mit deutscher Unterrichtssprache in SmichoT Josef Bernhard, 

eine Stelle am Gymnasium mit deutscher Unterrichtssprache in Prag- 
Stephansgasse dem Professor am Staats-Gymnasium in Landskron Angastin Christ, 

eine Stelle am Gymnasium in Deutschbrod dem Professor an der Staats*Mittei- 
schule in Preran Dr. Victor ?on CintuISt 

eine Stelle am Real- und Obergymnasium in Brody dem Professor am Staats- 
Gymnasium in Tarnopol Andreas Cayczkiewicz, 

eine Stelle an der Realschule mit deutscher Unterrichtssprache in 
Pilsen dem Professor am Staats-Realgymnasinm in Prachatits Dr. Georg Deschmano, 

eine Stelle am L deutschen Gymnasium in BrUnn dem Professor am Staats- 
Gymnasium in Gsernowits Raimund Dundacsek, 

eine Stelle an der Realschule in Troppau dem wirklichen Lehrer an der 
Staats-Realschule in Steyr Johann Ellinger, 

eine Stelle am Gymnasium in Eger dem Professor am Staats-Gymnasium in 
Bozen Alois Fiegl, 

eine Stelle am Gymnasium in Saaz dem Professor am Staats-Untergymnasinm in 
Frendenthal Johann fiirllDger, 

eine Stelle am Gymnasium mit deutscher Unterrichtssprache in Prag- 
Stephansgasse dem Professor am Staats-Gymnasium in Saac Eduard ttnad, 

eine Stelle am Gymnasium in Nikolsburg dem Professor am Staats-Gymnasium 
ia Trebitsch Josef Gustav Grttnes, 

eine Stelle am Gymnasium in Lins dem Professor am Staats-Gymnasium in Eger 

Johann Habenieht, 

eine Stelle an der Realschule in Währing dem Professor an der Staats-Real- 
schule mit deutscher Unterrichtssprache in Pilsen Vinceni Hansel, 

die Religionslehrer-Stelle am akademischen Gymnasium in Prag dem 
Religionsprofessor am Staats-Real- und Obergymnasium in Pfibram Josef Havrinek, 

eine Stelle am Gymnasium mit deutscher Unterrichtssprache in Prag- 
Neustadt dem Professor am Staats-Gymnasium mit deutscher Unterrichtssprache in Prag- 
Altstadt Dr. Adalbert HorJÜka, 

eine Stelle am Gymnasium mit deutscher Unterrichtssprache in Prag- 
Stephansgasse dem Professor am Staats-Gymnasium in Troppau Dr. Heinrich Ritter 

▼on HSpHingen und Bergendorf, 

eine Stelle am Gymnasium in Jaroslau dem Professor am Staats-Gymnasium in 

z^oczöw Julian Jaworski, 
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eine Stelle am OymDasiain mit böhmischer Unterrichtssprache in Prag- 
Korngasse dem Professor an der Staats-Mittehchule in Leitomlschl Alois Jiriisek^ 

eine Stelle an der Realschale in Pardabitt dem Professor an der Staats- 
Mxttelschule in Preran Ladislaas Kästner, 

eine Stelle am Gymnasium mit böhmischer Unterrichtssprache in Prag- 
Korngasse dem Professor an der Bealschnle in Pardnbiti Josef Kock, 

eine Stelle am Gymnasinm mit deutscher Unterrichtssprache in Olmtttz 
dem Professor am Staats-Gymnasium in Aman Dr. Josef Kohm, 

eine Stelle an der Realschule in Teschen dem wirklichen Lehrer an der Staats- 
Unterrealschule in Sereth Johann Kralik, 

eine Stelle am Gymnasium in Eger dem Professor am Staats-Gymnasium in 
Bozen Hermann Eravogl, 

eine Stelle an der Realschule in Pisek dem Professor an der Staats-Mittelschnle 
in Prerau Dr. Johann Kryfitafek, 

eine Stelle am Gymnasium in Stryj dem Professor am Staats-Real- und Ober- 
gymnasium in Drohobycz Anton Kwiatkowski, 

eine Stelle am ü. Gymnasium in Lemberg dem Professor am Staats-Gymnasium 
in T arnopol Peter Lewieki, 

eine Stelle am Gymnasium mit böhmischer Unterrichtssprache in Prag- 
Korngasse dem Professor am Staats-Gymnasium in Deutschbrod Dr. Johann Mackal, 

eine Stelle am Gymnasium in Landskron dem wirklichen Lehrer am Staats- 
Gymnasium in Mährisch-Weißkirchen Martin Manlik, 

eine Stelle am Real- und Obergymnasium in Ungarisch-Hradisch dem 
Professor am Staats-Untergymnasium in Freudenthal Peter MarOSCb, 

eine Stelle an der Realschule in Linz dem Professor am Staats-Gymnasium in 

Mies Ludwig HSsenbacber, 

eine Stelle am Gymnasium mit deutscher Unterrichtssprache in Prag- 
Altstadt dem wirklichen Lehrer am Staats-Gymnasium in Böhmisch-Leipa Dr. Hugo 

Ostermann, 

eine Stelle am Gymnasium in Brzezany dem wirklichen Lehrer am Staats- 
Gymnasium in Jaroslau Adam Paszezjnski, j 

eine Stelle am Gymnasium in Czernowitz dem wirklichen Lehrer am U. deutschen 
Staats-Gymnasium in Brunn Anton Polasebek, 

eine Stelle am Gymnasium in Troppau dem Professor am Staats-Gymnasium in 
Bozen August PSIt, 

eine Stelle am L Gymnasium in Graz dem Professor am Staats-Gymnasium in I 

Ried Johann Reis, 

eine Stelle an der Realschule in Lemberg dem Professor an der Staats-Mittel- 
flchnle in Jaroslau Robert Risebka, 

eine Stelle am Gymnasium in Mies dem wirklichen Lehrer am Staats-Gymnasium 
in Bozen Simon ScbieBling, 
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eine Stelle an der Bealichole in Innsbruck dem wirklichen Lehrer an der 
Staats-Bealschule in Triest Karl Scbober, 

die Religionfilehrer-Stelle an der Realschule in Lins dem Religionslehror an 
der StaaU-Realschule in Steyr Frane Schwan, 

eine Stelle am Gymnasium in Prsernyiil dem wirklichen Lehrer am Staats- 
Gymnasium in Sambor Frans Seidieri 

eine Stelle am Gymnasium mit böhmischer Unterrichtssprache in Prag- 
Korngasse dem Professor am Staats-Bealgymnasinm in Wittingau Anton Satelikf 

eine Stelle am Beal- und Obergymnasium in Feldkirch dem Professor am 
Staats-Gymnasium in Boxen Max Stadler von Wolffersgrttn, 

eine Stelle am Gymnasium im VIII. Gemeindebesirke von Wien dem 
Professor am Staats-Gymnasium in Hern als Dr. Julius Steiner, 

eine Stelle am Gymnasium mit deutscher Unterrichtssprache in Prag- 
Stephansgasse dem Professor am Staats-Gymnasium in Mies Martin StrobI, 

eine Stelle am Real- und Obergymnasium in Klattan dem Professor an der 
Staats-Mittelschule in TÄbor Wilhelm Voiadlo, 

eine Stelle an der Staats-Bealschule mit deutscher Unterrichtssprache 
in Brttnn dem Professor am Staats-Gymnasium in Boxen Georg Wagner, 

eine Stelle am Gymnasium mit deutscher Unterrichtssprache in Prag- 
Kleinseite dem Professor an der Staats-Mittelschule in Reichenberg Eduard Wensel, 

eine Stelle am Gymnasium in Mies dem Professor am Staata-Untergymnasium in 
Freudenthal Alwin von Wonwermanns, 

eine Stelle am Gymnasium mit böhmisöher Unterrichtssprache in Prag- 
Korngasse dem Professor am Staats-Gymnasium in Jiöin Gustav Ziba und 

eine Stelle am Gymnasium in Innsbruck dem Professor am Staats^Real- und 
Obergymnasium in Feldkirch Josef ZSsmair. 



Der Minister für Gultus und Unterricht hat ferner ernannt: 

A. Zn wirkliehen Lehrern an Staats-Mittelsehnlen : 

a) die provisorischen Lehrer: 

Alois Breindl von der Staats-Mittelschule in Pilsen für das Gymnasium mit böhmischer 
Unterrichtssprache in Prag-Korngasse; 

Frans Cüimk^ von der Staats-Mittelschule in Leitomischl für das Gymnasium in 
Jnngbnnslau; 

Hans Commenda vom Staats-Gynmasium in Lins für diese Anstalt; 

Frans Nabilek von der Staats-Mittelschule in Prerau für das Gymnasium mit deutscher 
Unterrichtssprache in Kremsier; 
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Johann Nowak Tom Staais-Gymnaüom in Bzeazow für das Gymnasium in Jaroslan; 

Leopold Seidler von der Lehrerbildungsanstalt in Stanislan für die Realschule in 
Stanislau; 

Dr. Georg WeinlSnder vom Staats - Gymnasiam im YIII. Gemeindebezirke in Wien 
fUr das Gymnasinm in Hernais; 

b) die Sapplenten: 

Franz BieniaSK vom III. Staats - Gymnasium in Erakau fUr das Gymnasium in 
Zloczow; 

Dr. Franz Bylicki vom III. Staats-Gymnasinm in Krakau für diese Anstalt; 

Franz Cerny von der Staats-Bealschule mit böhmischer Unterrichtssprache in Karolinen- 
thal für das Gymnasium in Trebitsch; 

Josef dllebek vom Staats-Gymnasium in Tarnow für das Gymnasinm in Tarnopol; 

Franz Coufill vom Staats - Gymnasium in Königgrätz für das Gymnasium in 
Deutschbrod; 

Franz Dreehsler vom Staats-Gymnasium mit deutscher Unterrichtssprache in Olmtttz 
für das Gymnasium in Arnau ; 

Josef Dnryeh vom akademischen Gymnasium In Prag für das Gymnasium in Ji6in; 

Johann Dzlorzyiiski vom St. Hyacinth - Gymnasium in Krakau für das Real- und 
Obergymnasium in Kolomea; 

Alois Frick vom SUats-Gymnasinm inBielitz für das Gymnasium in Höh misch -Leipa; 

Johann Halagarda vom Staats-Gymnasium in Stryj für diese Anstalt; 

Alois Hartl vom Staats-Gymnasinm in Ried für diese Anstalt; 

Gornel Heck vom Franz Joseph-Gymnasium inLemberg für das Gymnasium in Stryj; 

Josef Holzer vom Staats-Gymnasium in Triest für das Gymnasium in Mährisch- 
Trttbau; 

Anton Janik vom Staats-Gymnasinm in Jaroslau für diese Anstalt; 

Michael Jezienicki vom IL Staata-Gymnasium in Lemberg für das Gymnasium in 
Tarnopol ; 

Dr. Ignaz Kadlee vom Staats-Gymnasium mit böhmischer Unterrichtssprache m Prag- 
Korngasse für das Real- und Obergymnasium in Kolin; 

Alb in Eoconrek vom L deutschen Staata-Gymnasium iuBrttnn fürdasll. deutsche 
Gymnasium in Brunn; 

Wenzel Krynes vom deutschen Gymnasium in Pilsen filr die Mittelschule in 
Beichenberg; 

Franz Kniistovil^ vom Staats-Real- und Obergymnasium mit l[>öhmi8cher Unterrichts- 
sprache in Prag für das Gymnasium in Leitomischl; 

Ladislaus Leck vom St. Hyacmth-Gymnasium in Krakau für die Unterreabchule in 
Tarnopol ; 
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Karl Ludwig vom Staats-GymoMiam mit deutscher Unterrichtssprache in Prag-Nea- 
Stadt für das GymnaBium in Mies; 

Simon Matnsiak vom St. Anna*Gymnasiam in Krakau ftkr das Untergymnasiam in 
Bochnia; 

Johann Mfttwij vom Staats-Gymnasinm in Tarnow für das Heal- and Obergymnasiam 
in Drohobycs ; 

Jalins Miklan von der Staats-Realschole in W&hring fUr das I. deatsche Gymnasmm 
in Brunn; 

Bronislaus Mrawioczid vom St. Hyacinth-Gymnasiom in Krakaa für das Gymnasiam 
in Wadowice ; 

Fr am NiedermaTT vom deutschen Gymnasium in Pilsen für das Gymnasium in 
Landskron; 

Eduard OlrfedDlÖek vom Staats-Üntergymnasium mit böhmischer Unterrichtssprache in 
Kremsier für das Gymnasium in Trebitsch; 

Josef Sidek vom Staats-Gymnasium in Königgrftti für die Mittelschule in Tibor; 
Basil Sanat vom Staats-Real- und Obergymnasium in Drohobycz für das Gymnasium 
in Brseiany ; 

Victor Sckaller vom Staats-Gymnasium in Ried für diese Anstalt; 

Rudolf Schantroell vom Staats-Gymnasium in Tarnopol für das Gymnasium in 
S a m b r ; 

Rudolf Scheich vom Staats-Gymnasium mit deutscher Unterrichtssprache in Prag- 
Kleinseite für das Gymnasium in Mährisch-Weißkirchen ; 

Karl Schirek vom Staats-Gymnasium mit deutscher Unterrichtssprache in Prag* 
Stephansgasse für die I. deutsche Realschule in Prag; 

Stanislaus Schneider vom Staats-Gymnasium in Prsemyil für diese Anstalt; 

Ludwig SchSnaeh vom Staats-Gymnasium in Lini für das I. deutsche Gymnasium 
in 6 r tt n n ; 

Hugo Schwendenwein vom Staats-Gymnasium in Marburg für das Gymnasium 
in Teschen; 

Josef Slidek vom Staats-Real- und Obergymnasium in Klattau für das Gymnasium 
mit böhmischer Unterrichtssprache in Prag-Korngasse; 

Anton Stephanides von der n. deutschen Staats-Realschule in Prag für die Realschule 
in Triest; 

Stanislaus Switalski vom III. Staats-Gymnasium in Krakau für das Gymnasium 
in Zlocsow; 

MiecislauB Warmski vom Staats-Gymnasium in Priemyil für das Real- und Ober- 
gymnasinm in Drohobycs; 

Ludwig Wyplel von der Communal-Realschule im IV. Gemeindebezirke in Wien für 
die Realschule in Lins; 

Roman Zawilinski vom III. Staats-Gymnasium in Krakau für diese Anstalt und 

Theophil Zoscl vom Staats-Gymnasium in Jaslo für das Gymnasium in Stryj; 
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B. zu proTisorischen Lehrern an Staats-Mittelschnlen 

die Supplenten: 

Josef Hollering vom Staats- Gymnasiam im III. Gemeindebezirke in Wien iUr das 
Gymnasium in Linz: 

Ottokar Josek vom Staats-Gymnasium mit böhmischer Unterrichtssprache in find weis 
für das Beal- und Obergymnasiam in Pf ihr am; 

Johann Pelikan vom Staats-Gymnasinm in Königgrätz ftlr diese Anstalt; 

Jaroslav Simonides vom Staats-Gymnasinm inTrebitsch Air das Gymnasium in 
Prerau und 

Franz Veiovsky vom Staats-Real- und Obeigymnasium in Pfibram für die Mittel- 
schule in Pilsen. 



Der Minister fttr Cultus und Unterricht hat 

den Directorstitel dem Oberlehrer Josef Holzer in TUrniti (Niederösterreich) 
anlAsslich der Versetzung desselben in den bleibenden Rahestand, 

den Titel einer Directorin der Oberlehrerin J u 1 i e Kaufmann in Leo ben 
(Steiermark), dann 

eine erledigte Lehrstelle am Stats-Gymnasinm in Laibach dem Professor 
am Staats-Untergymnasium in Krainburg Franz Gerdinid, 

eine erledigte Lehrstelle am Staats-Gymnasium in Trient dem Profassor 
am Staats-Gymnasium zu Bovereto Dr. Anton Ire und 

eine erledigte Lehrstelle am Staats-Gymnasium in Zara dem Professor am 
Staats-Gymnasium in Cattaro Josef Vevii verliehen. 



Concurs-Ausschreibungen. 

Zur Besetzung der mit Beginn des Studienjahres 1888/89 an der k. k. dentflchen 
technischen Hochschule in Prag in Erledigung gelangenden Assistentenstelle bei der 
Lehrkanzel fttr Ingenieurwissenschaft (Straßen-, Eisenbahn- und Brückenbau), mit 
welcher eine jährliche Kemuneration von 700 fl. verbunden ist, wird hiermit der neuerliche 
Concors ausgeschrieben. 

Diese Anstellung ist keine stabile, sondern dauert nur 2 Jahre, nach deren Ablauf über 
Ansuchen des Betheiligten und Antrag des Professoren-Collegiums die Belassung desselben in dieser 
Stellung auf weitere ein oder zwei Jahre erfolgen kann. 

Bewerber um diese Stelle haben ihre an das Rectorat der k. k. deutschen technischen 
Hochschule in Prag gerichteten und classenmäßig gestempelten Gesuche, welche mit den ihre 
Befähigung nachweisenden Documenten und dem Nachweise der erfüllten Militärpflicht belegt 
sein müssen, wobei unter sonst gleichen Umständen jene Bewerber, welche eine Praxis beim Baue 
oder in einer Gonstructionswerkstätte nachweisen, den Vorzug erhalten, bis 15. Septemberd.J. 
bei dem Rectorate der genannten Hochschule einzubringen. 
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Am k. k. Frau Joseph-Gymnasiam in Wien kommt mit Beginn des IL 8emesten 
des Scha^abres 1888/89 eine provisorische Lehrstelle für Geographie und 
Geschichte als Hanptf&cher am Obergymnasiiun inr Besetinng. 

Die Lehrhenthigimg auch für den Unterricht im Deutschen als Hauptfach gewahrt den Vorsug. 

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig instruierten Gesuche im vorgeschrieibeDeii 
Dienstwege bis l.October d. J. beim k. k. Landesschnlrathe für Niederösierreich 
in Wien einzubringen. 

Am Staats - Gymnasimn in Mies kommt mit Beginn des n. Semesters 1888/89 die 
Stelle eines Directors mit den normalmäßigen Bezügen zur Besetzung. 

Bewerber haben die vorschriftsmäßig instruierten Gesuche auf dem Torgeschrlebenea Wege 
bis 30. September d. J. beim k. k. Landesschulrathe für Böhmen in Prag 
einzubringen. 

An der Landes-Oberrealschnle in Znain, deren Unterrichtssprache deutsch ist, ist 
eine Lehrstelle fttr französische und deutsche Sprache zu besetzen. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die für die mährischen Landes-Mittelschulen systemisierten 
Bezüge verbunden sind, haben ihre Gesuche im vorschriftsmäßigen Wege bis 30. Augnstd-J. 
beim k. k. Landesschulrathe fttr Mähren in Brttnn einzubringen. 

An der Commnnal-Oberrealscbule in BShmisch-Leipa (BSbmen) ist mit Beginn des 

Schuljahres 1888/89 eine Supplentenstelle für französische und englische 
Sprache zu besetzen. 

Bewerber um diese Stelle haben ihre vorschriftsmäßig documentierten Gesuche bis 
8. September d. J. bei dem BUrgermeisteramte in Böhmtsch-Leipa einzubringen. 

An der Übnngsselinle der k. k. dentscken Lebrerbildnn^anstalt in Bndweis 

kommt eine Unterlehrerstelle zur Besetzung, mit welcher der Gehalt jährlicher 600 fl. 
nebst emer Activitäkszulage fan Jahresbetrage von 150 fl. verbunden ist. 

Bewerber um diese Lehrstelle haben ihre an das k. k. Ministerium für Gultus und Unterricht 
gerichteten und gehörig documentierten Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis Ende 
August d. J. bei dem k. k. Landesschulrathe fttr Böhmen in Prag einzubringen. 

Auf Bewerber, welche sich im Besitze eines Lehrbef^lhigungszeagnisses für Bürgerschulen 
befinden, und die Eignung zur Ertheilnng des Unterrichtes in Musikfächem an der Lehrerbüdungs- 
anstalt nachzuweisen vermögen, wird besondere Rttcksicht genommen. 
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Die nachbenannten Publlcationen des k. Ic Ministeriums fOr Cuitus und Unterricht 

sind im Wege der k. k. Schulbücher- Verlags- Direotion in Wien 

(l.y Schwarzenbergstrftße 7) zu beziehen : 

Yerordnnngsblatt für den Dienstbereich des k. k. Ministeriums für Cuitus und 
Unterricht Jahrgang 1869, 1871—1873, 1875—1883, 1885, 1886 ä 1 fl. 



Handbucli der Beiebsgegetze und Ministerial-Yerordnungen fiber das Yolkssehnlwesen 

in den im Beichsrathe vertretenen Königreichen and L&ndem. Fünfte, neu redigierte Auflage. 
Qr.^8^ Leinw.-Bd., 1 fl. 30 kr. 

Dag Beiebs- Volkssehnlgeseta sammt der Durchführangs- Verordnung vom 8. Juni 1883. 

Broschiert 10 kr. 

Ordinanza dei ministro de! culto e dell' istruzione d. d. 8 giugno 1883, No. 10618, 

per l'esecazione della legge 2 maggio 1883, B. L. I. Nr. 53. iV« Bogen. Preis, 5 kr. 

LehrpISne und Instructionen f&r den Zeicbnungsunterricbt in den Volks- und Bürger- 
schulen. Vs Bogen, Lex.-8^ Mit 6 lithographischen Beilagen, gefalzt 25 kr. 

Vorscbriften fiber die Heranbildung und Prfifbng der Lebrer ffir allgemeine Volks- 

nnd Bargerschulen in Österreich. I. Organisations-Statut der Bildnngsanstallen für Lehrer- und 
Lehrerinnen an Öffentlichen Volksschulen. — n. Statut der Bflrgerschul - Lehrercurse. — 
ni. Yorsdirift über die Lehrbeffthigungs-Prüfungen für allgemeine Volks- und Bürgerschulen. 
5*78 Bogen Lez.-8^, broschiert 25 kr. 

Organisaini Statut üstavä ku vzdälani uätelft a ufitelek. — Statut kursü pro uöitele 

ikol m^ifansk^ch. — Predpis o zkoudk^ch zpüsobilosti pro obydc^juä ikoly obecn^ a meiCaosk^. 
(Prager Ausgabe.) 5 Bogen Lex.-8^, gefalzt 25 kr. 

Lebrplan und Instruction ffir das Freibandzeiebnen an Bildnngsanstalten ffir Lebrer 

und Lehrerinnen. Lex.-8^ Mit 6 lithographischen Beilagen, gefalzt 20 kr. 

Instruction ffir den Zeicbnungsunterricbt an gewerblichen Fortbildungsschulen. 

Vs Bogen Lex.-8^ Mit 6 lithographischen Beilagen, gefalzt 20 kr.. 

Istruzione per F insegnamento del disegno a mano sciolta. iV» Bog. Lex. -8^. Mit 

6 lithographischen Beilagen, gefalzt 25 kr. 

Normalien ffir die Gymnasien und Realschulen in Österreich. Im Auftrage und mit 

Benützung der amtlichen Quellen des k. k. Ministeriums für Cuitus und Unterricht redigiert 
von Dr. Edmund Edlen von Marenzeller. 

L TheiL L Band, LXXXVI und 380 Seiten in Lex.-8, broschiert, 1 fl. 80 kr. 

L Theil n. Band, von Seite 381 — 831 sammt dem chronologischen Normalien -Register 
und dem alphabetischen Sach-Register, m Lez.-8^, broschiert, 2 fl. 20 kr. 

Instructionen ffir den Unterricht au den Gymnasien in Österreich. Einzige, vom 

k. k. Ministerium für Cuitus und Unterricht autorisierte Ausgabe. XXVI und 316 Seiten in 
Lez.-8°, broschiert, 1 fl. 50 kr. 

Instructionen ffir den Unterricht an den Realschulen in Österreich. 320 Seiten in 

Lez.-8°, broschiert, 1 fl. 

Weisungen zur Ffihrung des Schnlamtes an den Gymnasien in Österreich als Anhang 

in den „Instructionen für den Unterricht* Einzige, vom k. k. Ministerium für 
Cttltui und Unterricht atttorisiette Ausgabe. 94 Selten in Lex-S®, broschiert, 40 kr, 
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ÄbSnderiiDgeii des LehrpIaDes fBr Gymnasien vom 26. Mai 1884. Gefalzt 10 kr. 
Program ma per V insegnamento della lingaa italiana nelle scnole reali anstriacbe. 

Gefalzt 15 kr. 

Vorsebrift fiber die Prfifnng der Candidaten des Lehramtes an Gymnasien nnd Real- 

Bcbulen in Österreich vom 7. Februar 1884. 1*/% Bogen Lex.'8^ gefalzt 12 kr. 

Programm fiber den Unterricht im Tnrnen an den Realschnlen in Österreich. 

1 Bogen Lex.-8", gefalzt 10 kr. 

Jahresbericht des k. k. Ministerinms ffir Cnitus nnd Unterricht Jahrgang 1870, 187 1, 

1873, 1874, 1875, 1876. Preis per Jahrgang 2 fl. 

Beschlüsse nnd Protokolle der internationalen Stimmton-Confereuz in Wien 1885. 

27« Bogen 8^ broschiert 30 kr. 



Die nachbenannten Pnblicationen des k. k. Ministerinms ffir Cnltns nnd Unterricht 

Bind im Wege der k. k. Hof-Yerlags- und UniversitätB-Bucbhandlung F. Manz (l., Kohlmarkt) 

zu beziehen : 

Samminng der ffir die Ssterreichischen UniversitSten giltigen Gesetze nnd Verord- 
nungen, heransgegeben im Auftrage und mit Benützung der amtlichen Quellen des k. k. Ministerium! 
für Cultuz und Unterricht, redigiert von Friedrich Freiherrn von Schweickhardt. 
Wien 1885. I. Band 6 fl., II. Band 3 fl. 

Yorschriften fiber Unterrichts - Stiftnngen nnd Stipendien, nach amtlichen Quellen 

gesammelt von Dr. Franz Josef Ritter Mahl-Schedl von Alpenbnrg» Wien 
1885. 1 e. 30 kr. 



Nachbenannte Pnblicationen des k. k. Ministerinms ffir Oultns nnd Unterricht sind im 

Wege der k. k. Hof- und üniTersit&ts-Buchhandlung Alfred Holder (I., RothenthurmstraOe 15) 

zu beziehen : 

Centralblatt ffir das gewerbliche Unterrichtswesen in Österreich, im Auftrage des 

k. k. Ministeriums fkir Gultus und Unterricht redigiert von Dr. Franz Ritter vonHaymerle. 
I. Band (1882), II. Band (1883), III. Band (1884), IV. Band (1885), V. Band (1886). 
VI. Band (1887). Preis per Band 4 fl. 

Snpplement znm Centralblatt ffir das gewerbliche Unterrichtswesen in Osterreich, 

im Auftrage des k. k. Ministeriums für Gultus und Unterricht redigiert von Dr. Franz 
Ritter von Haymerle. I. Band (1884), II. Band (1885), III. Band (1885). Pr«i8 
per Band 1 A. 20 kr. 
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Verlag des k. k. Ministeriums für Cultus und üntenicht. -- Druck Ton Karl Gorischek in Wien. 



IC 
Jahrgang 1888. Stfick XVn. 

Beilage ziun Verordnimgs'blatte 

für den 

Dienstbereich des Miiiisteriiims für Gultas und Unterricht. 



Personalnachrichten. 

Seine k. und k. Apostolische Mi^est&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 2. August d. J. 
dorn ordentlichen Professor des Hochbaues an der technischen Hochschule in Brttnn August 
Prokop den Orden der eisernen Krone Hl, Glasse taxfrei a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 4. August d. J. 
dem Chefarzte der Theresianischen Akademie Dr. Josef Heim das Ritterkreuz des 
Franz Joseph- Ordens a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 21. August d. J. 
dem Pfarrer in Groß-Ürhau Consistorialrathe Anton Piral das goldene Yerdienst- 
kreuz mit der Krone a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische M^'estät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 2. August d. J. 
den ordentlichen Professoren an der Wiener Universität und Mitgliedern des obersten Sanitäts- 
rathes Dr. Eduard Ritter von Hofmann und Dr. August Vogl, jedem den Titel 
eines Hofrathes taxfrei a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Miyestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 12. August d. J. 
den Kanzler der bischöflichen Consistorialkanzlei inParenzo Olivo Bismondo zum Dom- 
herrn und den Pfarrer in S. Lorenzo dl Pasenatico Matthäus Radossich sowie den 
Capitelprovisor und Pfarradministrator in Albona Jakob Lucas zu Ehrendomherren des 
Kathedralcapitels in Parenzo a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 7. August d. J. 
den Commandeur des ritterlichen Ereuzherm-Ordens mit dem rothen Sterne und Propstpfarrer in 
Maria Kulm Josef Dobuer zum Commandeur dieses Ordens bei St. Karl in 
Wien a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 3. August d. J. 
den außerordentlichen Professor Dr. Anton Be26k zum ordentlichen Professor der 
österreichischen Geschichte an der Universität mit böhmischer Yortragssprache in Prag 
a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. undk. Apostolische Miyestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 . August d. J. 
den außerordentlichen ProfSßssor Dr. Ottomar Novik zum ordentlichen Professor der 
Geologie und Paläontologie an der Universität mit böhmischer Yortragssprache in Prag 
a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Mi^estät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 29. Juli d. J. 
den außerordentlichen Professor Dr. Gott lieb Haberlandt zum ordentlichen Professor 
der Botanik an der k, k. Universität in Graz a. g. zu ernennen geruht 



Yom Minister ffir Cultus und Unterricht wurden ernannt: 
Bxun Mitgliede 
der k. k. FrflftiiigscoiiiiiiiMioii fBr allgemeine Volks- und Bfirgersclialeii mit 

deatflcher TJnterriclltsspracIie in Prag auf die noch übrige Dauer der laufenden Functions- 
periode der Übnngsschnllehrer an der deutschen Lehrerbildungsanstalt in Prag Johann Mttgraner, 
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sum ÜbtmgsBohallehrer 
an der k. k. Lehrer bildang^ianstalt in Wien der Lehrer an der •SgenifliMD Volki- 

Bcbule ftkr Knaben in Wien, IV., Phoruigasse Nr. 10, Julini Joktt, 
Bum Lehrer 
an der k. k. Fachschule in Karlstein der Lehr«r m der genaoatcn l^brmnstalt 
Oskar Ensmann, unter Aufliebang des bisherigen yertragaverh&ltniiset and aoler Einreibung 
desselben in die IX. Rangsclasse, unterste Gehaltostufe, in der Eigenschaft eines definitiveo 
Staatsbeamten. 

Der Minister für Cultns und Unterricht hat auf Qrond der Bescblüaw der betreffraden 
Professoren-CoUegien 

die ZnlasBung 
des Dr. Josef Nerinny alt Privatdocent fttr Pharmakognosie 
an der medicinischen Facaltüt der Universität in Wien und 

die Erweiterung der venia legendi 
des Privatdocenten fUr allgemeine Geschichte des Mittelalters an der philosophischen Facnltät 
der Universität in Grat Dr. Anton ChrOEst auf das Gebiet der historischen Hilfs- 
wissenschaften 

an der genannten Facultät bestätigt. 

Concurs-Ansschreibnngen. 

An der k. k. bShmischen technischen Hochschule in Prag gelangen mit 1. October 1888 

drei Assistentenstellen, jede mit einer Jahresremuneration von 600 fl. sar Beaetsanir, 
and swar: 

a) die Stelle eines Assistenten bei der Lehrkaniel fttr Mineralogie 

und Geologie, 

b) die Stelle eines Aushilfsassistenten bei der Lehrkansel (für 

anorganische und analytische Chemie and 

c) die Stelle eines Aushilfsassistenten bei der Lehrkansel für 

technische Mikroskopie und Warenkunde. 

Die Anstellung der Assistenten ist keine danemde, sondern bloß auf swei Jahre festgesetit; 
dieselbe kann jedoch noch auf weitere swei Jahre erstreckt werden. 

Die Bewerber um diese Stellen haben ihre mit den nöthigen Beilagen, insbesondere dem 
Zeugnisse ttber die II. Staatsprüftang und Über die bereits sorttckgelegte Militärdienstpflicht versehenen 
and gestempelten Gesuche bei dem Rectorate der k. k. böhmischen technischen 
Hochschnle in Prag bis 20. September d. J. eimsubringen. 



Am Staats-Obergymnasinm in Treppan gelangt die Directorsstelle sur 

besetsnng. 

Die Bewerber um diese Stelle, mit welcher die gesetilich bestimmten Besüge and der Genuss 
einer Natoralwohnung verbunden ist, haben ihre vorschriftsmäl^ig instruierten Gesuche im vor- 
geschriebenen Dienstwege bis 30. September d. J. bei dem k. k. Landesscholrathe 
fUr Schlesien in Troppan einsubringen. 

An der k. k. Staats-ttcwerbeschnle in Reichenberg gelangt mit Beginn des Studien- 
jahres 1888^89 eine Supplentenstelle für Freihand- nnd kunstgewerbliches 
Zeichnen mit einer Substitutionsgebttr von jährlichen 720 fl. zur Besetsung. 

Die an das k. k. Ministerium für Gultas und Unterricht stilisierten, mit dem cnrricalom vitae, 
den Stadienseugnissen und sonstigen Documenten belegten Gesuche sind sogleich bei der 
Direction der k. k. Staats-Qewerbeschule in Reichenberg einsabringen. 
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Verlag des k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht. •— Druck von Karl Gorischek in Wien. 



CI 
Jahrgang 1888. Stuck XYUI. 

Beilage zum VerordnungsUatte 

fUr den 

Dienstbereich des Ministeriiuns für Goltns und Unterricht 
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Personalnachiicliten. 

Seine k. and k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließong vom 3 1 . August d. J. 
dem Superintendenten der böhmischen evangelischen Snperintendenz helvetischer Confession Johann 
Vesel^ in Kloster den Orden der eisernen Krone IIL Glasse taxfrei a. g. zu 
Terleihen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 31. August d. J. 
dem Choralvicar und P&rroooperator in Sebenico Gregor LoiiM-Marini das goldene 
Yerdienstkrenz mit der Krone a. g. in verleihen geruht. 



Seine k. und k. Apostolische Mi^est&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 25. August d. J. 
den Privatdooenten Dr. Hermann Elots zum außerordentlichen Professor der 
Gyn&kologie an der k. k. Universität in Innsbruck a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Mijestät haben mit AUerhöchster Entschließung vom 31. August d. J. 
den mit dem Titel eines außerordentlichen Universitätsprofessors bekleideten Primararzt und 
Privatdocenten Dr. Alfred Obaluuiki zum außerordentlichen Professor der 
Chirurgie an der Universität in Krakau a. g. zu ernennen geruht. 



Vom Minister fttr Gultns und Unterricht wurden ernannt: 

Burn Begienrngsoonunissär 
ffir die mediciniselien und pharmaceiitiseheii Rigorosen an der bShmisehen 

UniversitSt in Prag für das Studiei^ahr 1888/80 im Einvernehmen mit dem Ministerium 
des Innern der Statthaltereirath und Landes-Sanitätsieferent Dr. Ignaz Pelc, 

8iun Seoretär 
der techniselien Hoebselinle in Graz der Kanzlist im k. k. Ministerium für Gultus 
und Unterricht Josef Piswanger, 

Biim provisorisohen Beairkssehnlinapeotor 
fBr den Stadt- nnd Land-Sebnlbeiirk Rovereto der Professor am Staats-Gymnasium 
in Rovereto Sylvins Battelli, 
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BTun Direotor 
der Lehrerbildungsanstalt in Olmfltz der ProfesBor der aufgelassenen LehrerbilduDgs- 
austalt in Bregenz Friedrich Holzinger, 

EXL Hanptlehrern 
an der Lehrerbildungsanstalt in Tarnöw der proviBorische Hanptlehrer an der 

Lehrerbildungsanatalt in Erakaa Hippolyt Parasiewicz, 

an der k. k. Lehrerbildungsanstalt in Csemowitc der Sapplent an dieser Amtait 

Dr. Demeter Oueiul, 

BU wirkliohen Lehrern 
für Maschinenkunde, Masehinenzeiehnen , Mechanik und die mathematischen 
Hilfsf9cher an der bShmischen Staats - Gewerbeschule in Pilsen der Ingenieur der 

Maschinenfabrik Breitfeld nnd Dandk in Prag Josef Halik, 

am Staats - Gymnasium in Deutsch -Brod der Snpplent am Staats - Oyoinasiam in 
Königgräti ignas Bi^eiaJlek, 

ffir die mechanisch-technischen FScher an der k. k. allgemeinen Handwerker- 
schule in Imst der Snpplent an der Staats -Gewerbeschule in. Gras Heinrich Biseilhnt, 

am Staats-Gymnasium in Landskron der Snpplent am Staats-Gymnasinm mit deatscher 
Unterrichtssprache in Prag-KleinsoSte Johann Kitcberger, 

am Staats-Gymnasium in Laibaeh die Snpplenten an dieser Anstalt Josef Piehler 

und Dr. Oskar Gratzy, 

an der Staats-Unterrealsehule in Bocen der Lehramtscandidat Alfred Bleyer, 

sum Lehrer 
an der k. k. Fachschule für Holzindustrie in Laibach der snppUerende Lehrer des 

Staats-Obergymnaslums in Laibach Johann Subic, nnter Einreihmig desselben in die IX. Rangs- 
classe, unterste Gehaltsstufe, in der Eigenschaft eines definiti?en Staatsbeamten, 

8U provisoriaohen Lehrern 
am Staats-Real- und Obergymnasium in Klattau der Supplent am Staats-Gymnasiam 

mit böhmischer Unterrichtssprache in Prag (Komgasse) Johann YehryakUi 

an der Staats - Realschule mit deutscher Unterrichtssprache in Budweis der 

Supplent an der Staats-Realschnle mit deutscher Unterrichtssprache in Pilsen Emil GrBnberger, 

an der Staats-Realschule in Rovereto der Supplent an dieser Ansult Josef 
Speramani, 

anm Werkmeister 
an der Staats - Gewerbeschule in Bielits der bisher yertragsmftßig bestellte Werk- 
meister Eugen John in der Eigenschaft eines definitifen Staatsbeamten in der X. Rangsdasse« 



PersonalnacbriditeD. — Goncus-AusBchreibaiigeii. CIU 

Der lÜDister für GultuB and Unterricht bat dem BeschloBse des Professoren-Gollegiams 
der philosophiBchen Facoltat der k. k. Uniyersit&t mit deatscher Yortragssprache in Prag 

auf Zulassung 
des Dr. Victor SeMAier als Privatdocent für systematische Botanik 
an der genannten Facolt&t die Best&tigong ertheilt. 



Der Minister für Cnltns und Unterricht hat 

eine erledigte Lehrstelle am Staats-Gymnasium im VUL Bezirke Wiens 
dem Professor am Staats-Gymnasium in Hernais Anton HorneFf 

eine erledigte Lehrstelle an der Staats-Realschnle in Währing dem 
Professor an der Marine-Unterrealschole in Pola Matthia» Friedwagner, 

eine erledigte Lehrstelle am Staats-Gymnasium mit deutscher Unter- 
richtssprache in Prag-Klein Seite dem Professor am Staats-Gymnasium iuLandskron 
Frans Eduard MflUer, 

eine erledigte Lehrstelle am Staats-Real* und Obergymnatium mit 
böhmischer Unterrichtssprache in Prag dem wirklichen Lehrer am Staats-Gymnasium 
in Dentsch-Brod Frans Haas, 

eine erledigte Lehrstelle für Maschinenbau und Maschinenaeichnen 
an der deutschen Staats-Gewerbeschule in Brttnn dem Professor an der deutschen 
StaatB-Gewerbeschule in Pilsen Hans Sweienj und 

eine erledigte Lehrstelle an der Staats-Bealschule in Bovereto dem 
dieser Anstalt sur Dienstleistung sugewiesenen Professor Ludwig Borri verliehen, 

den Lehrer an der k. k. Fachschule für Holsindustrie in Laibach Johann Subic bis auf 
Weiteres mit der Leitung dieser Fachschule sowie jener für Kunststickerei nnd 
Spitsennäherei in Laibach betraut und 

snm Lehrer fttr Zeichnen und Modellieren an der k. k. Fachschule in 
Tetschen den Absolventen der Kunstgewerbeschnle des k. k. österreichischen Museums fiBr Kunst 
und Industrie in Wien Frits Eichmann bestellt. 



Concnrs-Ansschreibnngen. 



An der k. k. tecIllliBClieil Hoeliselmle in Wien ist die Assistentenstelle bei 
der Lehrkansel für Mechanik und Maschinenlehre mit einer Jahresremuneration 
von 700 fl. SU besetsen. 

Die Ernennung erfolgt auf swei Jahre und kann auf weitere swei Jahre verlängert werden. In 
besonders berücksichtigungswerten F&Ilen kann jedoch eine nochmalige Verlängerung der Verwendung 
auf weitere swei Jahre stattfinden. 



CIV CoDcun-Aussdireibtiiigen. 

Bewerber am diese Stelle haben ihre an das Professorefl-CoUegium lu richtenden mit einer 
50 kr.-Stempelmarke versehenen Gesuche mit den Belegen über sortlckgelegte Stadien, sowie 
ihre bisherige Verwendang bis Ende September d. J, in der Rectoratskanslei der 
k. k. technischen Hochschale in Wien einsabringen. 

Bei der k. k. Marine-Uiiterrealschiile in Pola kommt mit 1. October d. J. eine 
Lehrstelle fiXi deutsche and franiösische Sprache su besetien. Die üntemchta- 
sprache ist die deutsche. 

Mit dieser Lehrstelle ist ein Gehalt von 1000 fl., eine Activitfttsiolage von 250 fl., eine 
Quartierentschädigang von 200 fl. femer der Anspruch auf Quinquennakulagen von 200 fl. bis 
zum vollendeten 25. Diens^ahre und im Falle ehitretender Dienstuntauglichkeit der Ansprach auf 
Pensionierung nach den hieflir giltigen Normen verbanden. 

Das Lehrpersonale der k. k. Marine-Unterrealschule gehört zum Status der Marine-Beamten 
für das Lehr&ch, die Professoren bekleiden die IX. Di&tenclasse. 

Bewerber, welche an einer öffentlichen Mittelschule in defiuitiver Anstellung sich befinden, 
werden mit allen erworbenen Ansprüchen übernommen, während nicht definitiv angestellte Bewerber 
erst nach einem lurückgelegten Triennium definitiv ernannt werden. Die im Provisorium sugebrachte 
Dienstzeit wird jedoch sowohl bei Bemessung der Quinquennalsulage, als auch seinerzeit bd der 
Pensionierung in die Dienstzeit eingerechnet werden. 

Die Bewerber haben ihre an das k. k. Beichs-Kriegsministerinm (Marine-Section) in Wien 
gerichteten Gesuche im vorgeschriebenen Wege bis 1. October d. J. beim k. k. Milit&r- 
Hafencommando in Pola einzubringen und den Gesuchen die das Alter, die Studien, ^e 
Lehrbefithigung und Verwendung ausweisenden Documente beizuschließen. 

Die Kosten fllr die Übersiedlung des ernannten Bewerbers von seinem gegenwärtigen 
AnsteUungs- oder Aufenthaltsorte nach Pola trägt das Marineärar nach dem für Marinebeamte 
der IX. Diätenclasse festgesetzten Ausmai&e; dem Betreffienden wird auch ein entsprechender Reise- 
vorschuss gegen nachträgliche Verrechnung gewährt. 



.|.«4^^ 



Verlag des k. k. Ministeriums fUr Cultus und Unterricht. — Druck von Karl Gorischek in Wien. 
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Beilage zum VerordnungsUatte 

für den 

Dienstbereich des Ministeriimis für Gnltiis und Unterricht 



Personalnacbriehten. 

Seine k u. k. Apostolische Majestät haben mit Ailerhöchster Entschließung vom 1 2. September d. J. 
dem Prifecten und Professor am Gymnasial-Convicte im Stifte Heiligenkreas P. Stephan 
Pfeiffer das goldene Yerdienstkreus mit der Krone a. g. zu verleihen geruht. 



Seine k. n. k. Apostolische Mi^est&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 15. September d. J. 
den Bezirkshauptmann Julius Ereh zum Begierungsrathe und Beferenten für die 
administrativen und ökonomischen Angelegenheiten beim Landesschnlrathe 
für Schlesien a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. u. k. Apostolische MiüeBt&t haben mit AUerhOchster Entschließung vom 1 0. September d. J* 
den ordentUchen Professor an der üniversit&t in Graz Dr. llmil Zuekerkandl zum ordent- 
lichen Professor der Anatomie, den ordentlichen Professor an derselben üniversitftt 
Dr. Victor Bitter von Ebner zum ordentlichen Professor der Histologie und 
den außerordentlichen Professor an der Wiener Universität Dr. Theodor PlUChmailll zum 
ordentlichen Professor der Geschichte der Medicin, sämmtlich an der Universität 
in Wien, a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. u. k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 23. September d. J. 
den außerordentlichen Umversitätsprofessor Dr. Gustav Rosckowski zum ordentlichen 
Professor der Bechtsphilosophie und des Völkerrechtes an der Universität in 
Lemberg a. g. zu ernennen geruht. 

Beine k. u. k. Apostolische Miyestät haben mit AOerhöchster Entschließung vom 18. September d. J. 
den Ad(juncten an der Bergakademie in Leoben Eduard Doüftth zum außerordent- 
lichen Professor der chemischen Technologie an der technischen Hochschule in 
Brttnn a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. u. k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 10. September d. J. 
den Privatdocenten Dr. Josef von Milewski zum außerordentlichen Professor der 
politischen Ökonomie an der Universität in Erakau a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. u. k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 10. September d. J. 
den Professor an der Staats-Mittelschule in T&bor Wilhelm SteinmaiUI zum Director 
des Staats-Gymnasiums in Königgrätz a. g. zu ernennen geruht 



CVI PenoDaliiachrichten. 



Vom Miniiter für Gultas uod Unterricht wurden ernannt: 

sum OonBorrator 
der Centralcommission snr Erforsehnng und Erhaltang der Kunst- nnd histo- 

riseben Denkmale, and «war farBöhmen der Lehrer an der böhmischen Privat-BealBchulc 
in Badweis Josef Branii| 

aum Mitgliede 

der Prflftangscommifision ffir allgemeine Volks- nnd Bfirgerschnlen in Klagen fürt 

auf die restliche Dauer der laufenden Fnnctionsperiode der Besirksschalinspector and Übungsschul- 
lehrer Alois FBrpass ip Klagen fürt, 

Bum BeBirksBolluiinspeotor 

ffir die bShmischen Schulen des SchnlbeBirkes Painiubitz der Bürgerschuldirector 

in Polna Frani äficha, 

• 

BU BeBirkBBohtQinspeotoren in Mähren 
für den Stadtbezirk BrBnn der Director der deutschen Lehrerinnenbildnngsanstalt in 
Brttnn Dr. Heinrich Sonnek fhr die dentschen Schalen und der Professor an der böhmischen 
Lehrerbüdongsanstalt in Brttnn Anton Burian für die böhmischen Schalen; 

fttr den Stadtbezirk Ungariseb-Hradisch der Director des deaUchen Staats-Gymnasiums 
in Kremsier Johann StSckI; 

ffir den Stadtbezirk Iglau der Director der Landes-Oberrealschiile in Iglau Adolf 

H&bner ; 

fflr den Stadtbezirk Kremsier der Professor am deutschen Staats • Oymnasram in 
Kremsier Hermann Strnschka fUr die deutschen und der Director des böhmischen Staats- 
Gymnasiums in Kremsier Franz Viiiik für die böhmischen Schulen ; 

ffir den Stadtbezirk Olmfttz der Professor an der Staats-Oberrealschale daselbst Josef 
Oertelt für die deutschen Schulen; 

ffir den Stadtbezirk Znaim der Professor an der Landes- Oberrealscbale daselbst Adolf 

Obom^ ; 

ffir den Schulbezirk Auspitz der Übungsschallehrer an der böhmischen Lehrerinnen- 
bildnngsanstalt in BrUnn Franz Kr^ek für die böhmischen und utraquistischen Schulen und 
der Volksschullehrer in Brunn Wilhelm Dechet für die deutschen Schulen; 

ffir den Schnlbezirk Boskowitz der Professor am I. deutschen Staats -Gynmasium in 
Brttnn Josef Cech für die böhmischen und der Übungsschullehrer an der deutschen Lehrer- 
bildungsanstalt in Brttnn Victor Steinwender für die dentschen Schulen; 

für den Schalbezirk Dngarisch-Brod der Director der allgemeinen Tolkt- ODd der 
Knaben -Bürgerschule in Wallachisch-Klobouk Anton Sicha für die dentschen und 
utraquistischen und der Professor des Staats-Untergymnasiums in Freiberg Peter Bezdfik für 
die böhmischen Schalen ; 
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fOr den Laudsehulbezirk Brfinn der ReligionsprofeBaor an der bdbmisclien Staats- 
Realschule in Brunn P. Alois Hmdiika für die böhmischen und utraquistiscben nnd der 
Volksschullebrpr in Brunn Wilhelm Dechet für die deutschen Schulen; 

f&r den Schalbezirk Datschitz der Director der allgemeinen Volks- und Knaben- 
Bttrgerscbule inTriescb Alois Lhotsky für die böhmischen und der Oberlehrer in Zlabings 
ViQcens StaenzI für die deutschen und utraquistiscben Schulen; 

f&r den Sehnlbezirk ttaya der Oberlehrer in Koritschan Franz Pataniöek; 
ffir den Sehnlbezirk Ooding der Oberlehrer in Tscheitsch Peter Sedla£ek für 

die böhmischen nnd der Professor an der deutschen Lebrerinneobildungsaustalt in Brunn Josef 
Marsehall für die deutschen und utraquistiscben Schulen; 

für den Schalbezirk Hohenstadt der Oberlehrer in Biauda Frans Wicenec für 

die böhmischen und utraquistiscben, dann der Professor am deutschen Staats - Gymnasium in 
Olmüta Josef Jahn für die deutschen Schulen; 

ffir den Sehnlbezirk Holleschan der BUrgerscbuldirector in Holleschau Johann 

Bosjpilek ; 

ffir den Sehnlbezirk Hotzenplotz der BUrgerscbuldirector in Hotsenplotz Josef 

BHza ; 

für den Landschnlbezirk Ungarisch-Hradisch der Beiigionsprofsssor am Staats-Real- 

und Obergymnasinm in Ungarisch -Hradisch P. Franz Perntka für die böhmischen und der 
Director des deutschen Staats-Gymnasiums inEremsier Josef StSckl für die deutscheu Schulen; 

ffir den Landschnlbezirk Iglan der Professor an der Laodes-Oberrealschule in Iglau 
Eduard Wiskoül für die deutschen und der Director und Oberlehrer in Wiese Cyrill 
Hrnda für die böhmischen Schulen; 

ffir den Landschnlbezirk Kremsier der Oberlehrer in :^alkowitz Alois Segeth; 

ffir den Sehnlbezirk Mährisch-Kroman der Professor an der deutschen Lehrerinneu- 
bOdungsanstalt in Brunn Josef Marschall für die deutschen und der Professor am böhmischen 
Staats-Obergymnaaium in BrUnn Franz Bitik für die böhmischen Schulen; 

ffir den Sehnlbezirk Littan der BUrgerscbuldirector in Littan Franz Klima für 
die deutschen und der Professor am böhmischen Staats- Gymnasium in OlmUtz AiitonKraos 
für die böhmischen Schulen ; 

ffir den Sehnlbezirk tirofi - Heseritseh der Oberlehrer in Trebitsch Johann 

Jelinek ; 

ffir den Sehnlbezirk VVallaebiseh-Meseritsch der Professor am Staats-Gymnasium iu 

Wallachisch-Meseritsch Josef Tereba für die böhmischen Schulen; 

ffir den Sehnlbezirk Histek der Übungsschullehrer an der Lehrerbildungsanstalt iu 
Freiberg Franz Tato?i£ für die böhmischen und utraquistiscben, dann der BUrgerscbul- 
director in Mährisch -Weii^kirchen Alois JUDg für die deutschen Schulen; 

ffir den Sehnlbezirk Neostadti der Professor au der böhmischen Staats-Oberrealscbule 
in Brttnn Franz Martinek ; 

ffir den Sehnlbezirk Nentitschein der BUrgerscbuldirector in Neutitschein Antou 
Blaschke für die deutschen und der Director der Lehrerbildungsanstalt in Freiberg Johann 
LoSfak füff die böhmischen Schulen ; 
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fBr den Sehnlbezirk Nikolsburg der Professor an der deutschen Lebrerinnenbilduogs- 
aostalt in Brunn Josef Marschall; 

fDr den Landschalbezirk Olmati; der Professor am böhmischen Staats-Qymnasiam in 
Olmtttz Josef Sytko für die böhmischen and der Bürgerscholdirector inOlmütz Johann 
Schober fUr die deutechen Schalen ; 

ffir den Sehulbezirk Preran der Professor an der Staats • Mittelsehale in Preraa 
Josef Sikola fttr die böhmischen und der Professor an der Staats-Oberrealscbale in 01m üts 
Josef Oertelt für die deotschen Schulen ; 

für den Sehnlbecirk Proßnitz der Professor am böhmischen Staats • Oymnasiom in 
Olmütz Josef Sytko für die böhmischen und der Bttrgerschaldirector in OlmUta Johann 
Schober für die deutschen Schulen; 

fftr den Schnlbezirk RSmerstadt der Director der Landes-Üoterrealschule in Römer* 

Stadt Albin Ninee; 

fttr. den Schnlbezirk MShrisch-SohSnberg der Director des Landes-Realgymnasioms 
in Mährisch-Schönberg Dr. Leopold Rotter für die deutschen und der Oberlehrer in 
Blauda Frans Wicenec fUr die böhmischen und utraquistischen Schalen; 

ffir den Schnlbezirk Sternberg der Oberlehrer in B&rn Franz Qnidenns für die 

deutschen und der Professor am böhmischen Staats-Gymnasiam in OlmQtz Josef Sjrtko für 
die böhmischen Schalen ; 

ffir den Sehnlbesirk Trebitsch der Director der Landes - Oberrealschule in Iglau 
Adolf Hfibner für die deutschen und der Professor am Staats-Gymnasium in Trebitsch 
Josef Pokorny für die böhmischen Schalen; 

fttr den Sehnlbezirk MUrisch-Trttban der kais. Rath, BUii^erschaldlrector in Zwittaa 
Adolf Porm für die dei^tschen und der Oberlehrer in Cetkowitz Eduard Matonschek 
für die böhmischen und utraquistischen Schulen; 

fttr den Sehnlbezirk Mährisch- WeiAkirehen der Professor am Staats-Gymnasüim in 

Mfthrisch-Weißklrchen Rudolf Kadej^ivek für die böhmischen und utraquistischen, 
dann der Bürgerschuldirector in Mährisch-Weißkirchen Alois Jnng für die deutschen 
Schulen ; 

fttr den Sehnlbezirk Wischan der Professor an der böhmischen Lehrerinnenbildungs- 
anstalt in BrUnn Anton Vorel für die böhmischen und utraquistischen, dann der Professor 
der deutschen Lehrerinnenbildungsanstalt InBrttnn Franz Urbanek für die deotschen Schalen; 

fBr den Landschnlbezirk Znaim der Bürgerschuldirector in Eibenschitz Franz 
Charvit für die böhmischen und utraquistischen, dann der Oberlehrer in Znaim Johann 
Paponsehek für die deutschen Schulen. 

Zugleich hat der Minister für Galtus und Unterricht mit der Inspection der höh* 
mischen Schule in Iglau den Bezirkssohnlinspector für die böhmischen Sdiulen des Land- 
schulbezirkes Iglau Oyrill Hmda, femer mit der Inspection der böhmischen 
Schule in Olmütz den Professor am böhmischen Staats-Gymnasium daselbst Johann Vesel^, 
dann mit der Inspection der böhmischen Schule in Znaim den BezirksachuUnspeetor 
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für die böhmischen und ntraquistischen Schulen des LandschnlbezirkeB Znaim Frans Chanrit 
und mit der Inspection der deutschen Schalen im Schulbesirke Wallachisch- 
Meseritsch den Bezirksscboliospector für die deutschen Schalen des Schalbesirkes Neutitschein 
Anton Blascike betraat. 

Weiters wurden ernannt: 

sum Hanpüehrer 
an der Lehrerbildungsanstalt in Marburg der übungsschuliehrer an dieser Anstalt 
Johann Koprivnik, 

BtLxn wirklichen Lehrer 
ffir decorative Arehitektnr an der Knnstgewerbesefaole in Prag der Assistent 

an der technischen Hochschale in Wien, Architekt Friedrich Ohmann, 

fBr ornamentale nnd flgnrale Holzschnitzerei an der Knnstgewerbeschnle in 

Prag der Holsbildhauer Johann Kästner in Wien, 

fKr die bantechnischen FBcher an der k. k. allgemeinen Handwerkerschnle 

in Kladno der Architekt Wenzel Erotky in Smichöw, 

am Staats-Oymnasinm in Jnngbnnzlan der Supplent am Staats-Gymnasium mit böhmischer 
Unterrichtssprache in Prag (Nenstadt) Anton Setnnsky, 

zum provizorizchen Lehrer 
am Staats-Oymnasinm mit bShmischer Unterrichtssprache in Prag (Nenstadt) 

der Supplent am Staats - Gymnasium mit böhmischer Unterrichtssprache in Prag (Komgasse) 
Dr. Ignaz Vysok]^, 

zum Turnlehrer 
an der Lehrer- nnd Lehrerinnen-Bildnngsanstalt in Innsbruck der städtische 

Turnlehrer und Hilfslehrer an der Lehrer- nnd Lehrerinnen-Bildungsanstalt in Innsbruck' 
Victor Freiherr von Oraff« 



Der Minister fur Gnitns und Unterricht hat in Ausftlhmng des Ministerial-Erlisies vom 

610 

3. April 1 888, z. ^-^^^ *), betreffend die Bestellnng von fachmännischen Hilfsorganen 
(Beiräthen) ffir Angelegenheiten des gewerblichen Unterrichtes bei den politischen 

Landesstellen im Einvomehmen mit dem Handelsminister die nachbenannten Persönlichkeiten 
als Vertrauens- oder Fachmänner (Beir&the) fttr das gewerbliche Unterrichts- 
wesen der einzelnen Länder bezeichnet : 

Für Oberösterreich: 

Josef Ritter Dierzcr von Traunthal, Baumwoll-Spinnfiibriks-Mitbesitzer in Klein- 
mUnchen, 

Josef Hnber, Maschinenfabrikant in Steyr, 

Alfred Hnsil, Director der k. k. Fachschule in Steyr und . 

Eduard Reihl, Ooldwarenfabrikant in Linz; 



*) Ministerial- Verordnungsblatt vom Jahre 1888, Nr. li, Seite 63. 
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für Bolsburg : 

Karl Demel, Architekt in Salxburg, 

Konrad Lneff, Architekt, Director der Staats-GewerbeBchnle in Salsborg und 

Peter Beitsamer, Gold- und Sjiberarbeiter in Salzburg; 

für Tirol und Vorarlberg: 

Johann W. Deininger, Architekt, Director der StuaU-Gewerbeschnle in Innsbruck, 
Dr. Samuel Jenny, Fabriksbesitser in Hard, 
Hans Hadein, Architekt in Boien nnd 
Anton TambOfli in Trient; 

für Steiermark: 

JnliuB Krepescb, FabrikBbeBitrer in Qras, 

Karl Laoiil, Architekt, Director der Staats-Gewerbeschule in Grai, 

Josef Schmidhammer, k. k. Oberbergratb und Eisenwerksdirector in Neuberg und 

Raimund Zamponi, ZinngieOer in Graz; 

für Kämthen : 

Leodegar Canaval, kais. Rath, HandelBkammer-Secretar in Klagenfurt, 

Dr. Josef Hltteregger, k. k. Professor an der Oberrealschule in Klagen fürt und 

Krnst Pliwa, Director der k. k. Fachschule in Vi 11 ach; 

für 2[rain: 

Dr. Johann Mrhal, Director der Staats-Oberrealschnle in Laib ach, 
Johann Murnlk, kais. Rath, Landtags- Abgeordneter in Laibach und 
Albert Samassa, Fabrikant in Laibach; 

für Trieet und das Küstenland : 

Dr. Alois Buzci, CiTiMngenieur in Triest, 

Johann Oasser, Civil-Geometer in Görz, 

Karl Hesky, Architekt, Director der Staats-Gewerbeschule in Triest und 

Dr. Franz Loeati. Schulrath, Realschuldirector i. R. in Triest; 

für Böhmen : 

Karl Bulifi Director der Fortbildungsschule in Prag, 

Wenzel Eckerth, Maschinen-Ingenieur, Centraldirector der RinghoiTer'Bchen Maschinen- 
Fabrik in Prag, 

Franz Edler von Hardtmuth, Thonwarenfabrikant in Budweis, 

Richard Jahn, Maschinenfabriksbesitzer in Prag, 

Julius Piette, Papierfabriksbesitzer in Pilsen, 

Franz Riebter, Regierungsrath, Director der Staats-Gewerbeschule in Reicbenberg, 

Emilian Ritter von Skramlik, Möbelfiibrikant in Prag, 

Robert Stflbchen-Kircbner, Architekt, Leiter der k. k. Fachschule in Gablonz, 

Johann Tille, Regierungsrath, Director der Staats- Gewerbeschule in Prag und 

Anton Wieb!, Architekt, k. k. CoiiBervator und Mitglied des Curatoriums des Kuust- 
gewerbe-MuBenms in Prag; 
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ffir Mähren : 

Karl Bllbela, HolzindoBtrieller in Wsetin, 

Eduard (Jemy, Professor^ Leiter der böhmischen Staats-Gewerbeschnle in Brttnn, 

August Prokop, Architeirt, o. ö. Professor an der technischen Hochschnle in BrQnn and 

Director des mährischen G^erbe-Mnseumi, 

Gnstay Ritter von SchSUer, Schafwollwarenügibrikant nnd Vicepr&sident der Handels- 

und Gewerbekammer in Brflnn, 

Dr. Arnold Scktttz, Thonwarenfabrikant in Olomucsan, 

Friedrich Wanieckt Ingenieur, Maschinenfabrikant in Brlinn und 

Eduard Wilda, Regierungsrath, Director der deutschen Staats-Gewerbeschnle in Brunn; 

for SohleBien: 

Friedrich KurKWeil, Fabrikant in Freudenthal, 
Ferdinand Qaittner, Tnchfabrikant in Troppaa und 
Johann Stingl, Regierungsrath, Director der Staats-Gewerbeschule in Bielits; 
f&r die Bukowina: 

Josef Laizner, Director der Staats-Gewerbeichale in Czernowitie, 

Dr. Richard Pj^ibram, k. k. o. ö. üniversitaUprofessor in Gzernowits und 

Dr. Hubert Wiglitzky, Secretär der Handels- und Gewerbekammer in Cxernowiti. 



Der Minister für Cultus und Unt'erricht hat 

eine Hauptlehrerstelle an der Lehrerinnenbildungsanstalt in Trient 
dem Professor am Staats-Gymnasium in RoTereto Stephan Persoglia, 

eine erledigte Lehrstelle am Staats-Gymnasium so Teschen dem Lehrer 
am Staats-Gymnasium lu Weidenan Friedrich LSbl and 

den Lehrertitel dem Unterlehrer an der Knaben-Volksschole I an Marburg in 
Steiermark Anton Stiebler yerliehen. 



Der Minister ihr Cultus und Unterricht hat auf Grund der Beschlüsse der betreffenden 
Professoren-GoUegien 

die Zulassnng 
des Dr. Otto Stapf als Privatdocent für systematische Botanik 
an der philosophischen Facultttt der Universität Wien, 

des Alois Pogatsober als Privatdocent für englische Sprache und 
Literatur 

an der philosophischen Facultät der Universit&t Grai, 

des Roman Zatoziecki als Privatdocent für Technologie des Erdöls und 
Erdwachses 

an der technischen Hochschule in Lemberg und 

des Dr. Josef Siemiradcki als Privatdocent für allgemeine Geologie 
an der philosophischen Facultät der Universität in Lemberg bestätigt. 



CXn Goncori-AiiBSchreibiiiig. 



Concurs-Ansschreibnng. 

An der k. k. Staats - Gewerbesclmle in Reiekeiiberg ist eine Ab eis tent eo- 
steile fttr darstellende Geometrie and geometrisches Zeichnen mit der Jahrei« 
remuneration von 600 fl. sn besetien. 

Die Dauer der Anstellong ist aof vier Semester festgesetst, kann jedoch auf weitere iwei 
Semester erstreckt werden. 

«Bewerber um diese Stelle haben ihre mit den entsprechenden Belegen Tersehenen Gesuche 
sogleich bei der Direction der k. k. Staats-Gewerbeschnle in Reichenberg 
dnsnbringen. 



Verlag des k. k. Ministeriums fttr Cultus und Unterricht. — Druck Ton Karl Gorischek in Wien. 



cxm 

Jahrgang 1888. Stück 

Beilage zum VerordnungsUatte 

für den 

Dienstbereich des Ministeriums für Gultus und Unterricht 



Personalnachrichten. 

Seine k. und k. Apostolische Miy^^t haben mit AUerhöchstor Entschließung vom 2. October d. J. 
dem griechisch-orientalischen Bisdiofe in Gattaro Gerasim Petranovid den Orden der 
eisernen Krone II. Classe taxfrei a. g. su verleihen geruht. 

Seine k. u. k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 30. September d. J. 
dem Capitularpriester des Benedictinerstiftes zu den Schotten und ordentlichen Professor an der 
Universität in Wien Dr. Anselm Ricker den Orden der eisernen Krone III. Classe 
taxfrei a. g. zu verleihen geruht 

Seine k. nnd k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließttng vom 2. October d. J. 
dem infulierten Domdechanten des Salz bürg er Metropolitancapitels Franz Xaver Scbleiodl 
den Orden der eisernen Krone III. Classe taxfrei a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. n. k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 30. September d. J. 
dem Erzdcchanten und bischöHichen Bexirksvicär in Dux, Ehrendomherm Anton PiGhl6r das 
Ritterkreuz des Franz Joseph-Ordens a. g. zu verleihen geruht 

Seme k. nnd k. Apostolische M^estät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 2. October d. J. 
dem Pfarrer in Katzelsdorf Albcecht Dichtl das goldene Yerdienstkreuz mit 
der Krone a. g. zu verleihen geruht 

Seine k. und k. Apostolische Mijestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 2. October d. i. 
dem Superior der deutschen Ordens-Schwestern-Gemeinde in Freudenthal, Deutschen -Ordens- 
Priester Johann MftSChke das goldene Verdienstkreuz mit der Krone und dem 
Cooperator inWttrbenthal, Deutschen- Ordens-Priester Josef Prokseh das goldene Ver- 
dienstkreuz a. g. zu verleihen geruht 



Seine k. undk. Apostolische Migestät iiaben mit Allerhöchster Entschließung vom 2. October d. J. 
dem Ministenal-Secretär im Ministerium für Cultns und Unterricht Dr. Franz Jo sef Ritter 
von Hayinerle das Ritterkreuz des Franz Joseph-Ordens a. g. zu verleihen geruht 



Seine k. und k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entachließnng vom 2. October d. J. 
dem ordentlichen Professor der Geschichte des Orients nnd ihrer Hilfiirissenschaften an der 
Universität in Wien Dr. Josef Karabacek den Orden der eisernen Kroqe III. Classe 
taxfrei a. g. zu verleihen geruht, 
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Seine k. u. k. Apostolische Majestät babeo mit Allerhöchster Kutsch Ucttung vom 30. September d. J . 
dem Leiter der Fachschule in Teplitc Franz Laobe und dem Leiter der Webeschale in 
Schluckenau Franz Hansel das goldene Verdienstkreus mit der Krone a. g. 
zu Terleihen geruht. 



Seine k. u. k. Apostolische Miyestät haben mit Allerhöchster Entschließung Tom 25. September d. J. 
zu Mitgliedern des Landesschulrathes für Oberösterreich für die nächste drei- 
jährige Functionspcriode den Domdechant und Stadtpfarrer in Linz Dr. Johann Plakolm, 
den Domcapitnlar und bischöflichen Kanzler daselbst Robert Kurzwernbarti den Superinten- 
denten und evangelischen Pfarrer inWallern Jakob Ernst Koch, den Rabbiner der israelitischen 
Cultusgemeinde Linz-Ürfahr Moriz FriedmaDD, ferner den Director des Staats-Oyranasiums 
in Linz, Schulrath Jakob La Roche und den Director der dortigen Lehrer- und Lehrerinnen- 
Bildungsanstalt Dr. Wilhelm Ze.üJB a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. u. k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 27. September d. J. 
den Archidiakon des Brünner Domcapitels Dr. Franz Zeibert, den Domcapitnlar Johann 
Raus in BrUnn, den Superintendenten-Stellvertreter, Senior und evangelischen Pfarrer helvetischer 
Confession in Rove2in Benjamin Fleischer, den Vorstand der israelitischen Cultusgemeinde 
in Brunn Julius Ritter von Gomperz, den Professor an der technischen Hochschule tu 
BrUnn, Regierungsrath Gustav Niessl von Mayendorf, den Director des I. deutschen 
Staats - Gymnasiums daselbst Ignaz Pokomy und den Professor an der dortigen böhmischen 
Lehrerinnenbildungsanstalt Anton MaehiJ au Mitgliedern des mährischen Landes- 
schulrathes für die nächste sechsjährige Functionsperiode a. g. zu ernennen gemht. 

Seine k. u. k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 25. September d. J. 
den deutschen Ordenspriester und Propst in Troppau P. Josef Scham, don EhreDdomherm, 
fUrstbischöflichcn Commissär und Erzpriester zu Skotschau Josef Michalek, den Super- 
intendenten und evangelischen Pfarrer in Teschen Dr. Theodor Haase, den Fabrikanten 
Ferdinand Qüittner in Troppau, ferner den Director der Lehrerbildungsanstalt in Troppau, 
Schulrath Dr. Josef Mich und den Director des Staats -Gymnasiums inBielitz Dr. Josef 
Waniek zu Mitgliedern des Landesschulrathes für Schlesien für die nächste 
sechsjährige Functionsperiode a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. u. k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 23. September d. J. 
den außerordentlichen Professor Dr. Emerich Maixner zum ordentlichen Professor 
der speciellen medicinischen Pathologie und Therapie an der k. k. Universität 
mit böhmischer Vortragssprache in Prag a. g. zu ernennen geruht. 

Seine k. u. k. Apostolische Miyestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 23. September d. J. 
den Privatdocenten Dr. August Bilohoubek zum außerordentlichen Professor der 
allgemeinen Chemie an der k. k. Universität mit böhmischer Vortragssprache in Prag 
a. g. zu ernennen gemht. 



Der Minister für Gnltus und Unterricht hat den Ministerial-Concipisten Dr. Franz Josef 
Ritter Mahl-Schedl von Alpenburg zum Ministerial-Yicesecretär und dcnConcepts- 
praktikanten der Statthalterei für Böhmen Oskar Freihorrn von Villani zum Mini- 
sterial-Concipisten im Ministerium für Cultus und Unterricht ernannt 



Penonalnachricfaten. CXV 

Der Minister für Cultus und Unterricht hat auf Grund des §. 14 der Verordnung vom 
8. December 1881 (R.-G.-Bl. Nr. 1 ex 1882) und der Verordnung vom 20. August 1884 

(R..G. Bl. Nr. 145) ZU Mitgliedern der Staatsprufangs-Cominissionen an der Hochschale 

für Bodencnltnr in Wien für die Dauer des Studienjahres 1888/89 ernannt, und zwar: 

Für die erste (allgemeine) Staatsprüfung: 

/. Für das iandwirUehaftiiche Studium: 

zum Präses: 
den ordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur in Wien Franz Sch wackhofer ; 

zum Fräses-Stellvertreter : 
den ordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur inWienDr. Gustav Marchet ; 

zu Früfangscommissären: 

den ordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur in Wien Dr. Josef Böhm, 
den außerordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur in Wien Dr. Jakob 

Breitenlohner, 

den ordentlichen Professor an der Universität in Wien Dr. Friedrich Brauer, 

den ordentlichen Professor an der technischen Hochschule in Wien, Regierungsrath 

Dr. Leander Ditscheiner, 

den außerordentlichen Professor an der Universität in Wien Dr. Franz Exner, 

den außerordentlichen Professor an der Universität in Wien Dr. Karl Orobben, 

den Director der Gentralanstalt für Meteorologie und Erdmagnetismus und Professor an 

der Universität in Wien, Hofrath Dr. Julius Mann, 

den Intendanten des natnrhistorischen Hofmuseums Hofrath Dr. Franz Ritter von Hauer, 
den außerordentlichen Professor an der technischen Hochschule in Wien Dr. Franz 

Bitter von Hohnel, 

den Gymnasialprofessor und Docenten an der Hochschule für Bodencultur in Wien, kaiserlichen 

Rath Dr. Gustav Adolf Koch, 

den Ministerialrath im Ackerbauministerium Dr. Josef Roman Ritter Lorenz von 

L i b n r n a tt, 

den ordentlichen Professor an der Universität in Wien Dr. Ernst Ludwig, 

den außerordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur in Wien Dr. Oskar 

8imony, 

den Chef- Geologen der geologischen Reichsanstalt Dr. Emil Tietze, 

den ordentlichen Professor an der technischen Hochschule in Wien Franz Toola, 

den ordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur inWieuDr. Hugo Weidel und 

den ordentlichen Professor an der Universität in Wien Dr. Julius Wiesner, 

^. FHii- das /brsiwiriscka/Hiü^he Studium : 

zum Präses: 
den ordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur in Wien Josef Schlesinger ; 

zum Präses-SteUvertreter : 
den ordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur in Wien Dr. Josef Bohmj 

zu Prüfangsoommissären : 
den außerordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur in Wien Dr. Jakob 

Breitenlohner, 

den ordentlichen Professor an der technischen Hochschule in Wien, Regferungsrath 
Dr. Leander Ditscheiner, 
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den aaßcTordentlichen Professor an der Universit&t in Wien Dr. Franz Einer, 

den Obcrforstrath im Ackerbauministeriiim Josef Friedrich, 

den Director der Gentralanstalt für Meteorologie und Erdraagnetismns und Professor an 
der Universität in Wien, Hofratb Dr. Julius Hann, 

den Intendanten des naturhistorischen Hofmuscums Hofrath Dr. Frans Ritter von Hftlier, 

den außerordentlichen Professor an der technischen Hochschule in Wien Dr. Frans 
Ritter von HShnel, 

den GymnasialprofesBor und Docenten an der Hochschule für Bodencultar, kaiserlichen Rath 
Dr. Gustav Adolf Eoch, 

den Ministerialrath im Ackerbauministerium Dr. Josef Roman Ritter hOTtWL von 
LiburnaUi 

den ordentlichen Professor an der Universität in Wien Dr. Ernst Ludwig, 

den ordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur in Wien Dr. Gustav 

Marebet, 

den ordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur in Wien Frans SehwackhSfer« 
den außerordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur in Wien Dr. Oskar 

Simony, 

den Chef-Geologen der geologischen Reichsanstalt Dr. Emil TietiEe, 

den ordentlichen Professor an der technischen Hochschule In Wien Frans Tottla, 

den ordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur in Wien Dr. Hugo W«i4el, 

den ordentlichen Professor an der Universität in Wien Dr. Emil Weyr und 

den ordentlichen Professor an der Universität in Wien Dr. Julius Wiesner. 

J. AlAr ^ias ettÜMriecAniseJke SintÜHm: 

cum Präaes: 
den ordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur in WienDr. Gustav Marcbet / 

BU PrüfOngaoommiaBären : 

den außerordentlichen Professor an der Hochschule fttr Bodencultur in Wien Dr. Jakob 

Breitenlobner, 

den ordentlichen Professor an der technischen Hochschule in Wien, RegieroDgarath 

Dr. Leander DitfiCbeiner, 

den außerordentlichen Professor an der Universität in Wien Dr. Franz Exner, 

den Director der Gentralanstalt für Meteorologie und Erdmagnetismus und ProfSsssor an 

der Universität in Wien, Hofrath Dr. Julius Hann, 

den Intendanten des naturhistorischen Hofbuseums Hofrath Dr. Frans Ritter von Hanor« 
den Gymnasialpiofessor und Docenten an der Hochschule für Bodencultur in Wien, kaiserlichen 

Rath, Dr. Gustav Adolf Eocb, 

den Ministerialrath im Ackerbauministerium Dr. Josef Roman Ritter Lorens von 

L i b u r n a n, 

den ordentlichen Professor an der Universität in Wien Dr. Ernst Lndwig, 

den ordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur in Wien Josef Scblesinger, 

den außerordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur in Wien Dr. Oskar 

Simony, 

den außerordentlichen l^ofessor an der Hochschule für Bodencultur in Wien Theodor Tapla, 

den ordentlichen Professor an der technischen Hochschule in Wien Dr. Wilhelm TlBter^ 

den Chef-Geologen der geotogischen Reichsanstalt Dr. Emil Tietze, 

den ordentlichen Professor an der technischen Hochschule in Wien Frans Toula, 

den ordentlichen ProfiBssor an der Hochschule für Bodencultur in Wien Dr. Hugo 

Weidel und 

den ordentlichen Professor an der Universität in Wien Dr. Emil Weyr. 



PerfiODalnachrichten. CXVII 



Für die zweite Staatspriifniig (Fadiprüfong) : 

/. #Vr das iaudwirisekaffHehe SiuHiam: 

zum Präses: 

den ordentlichen Professor au der Hochschule für Bodencultur in Wien, Regierungsrath 

Wenzel Heeke; 

aiun Präses-Stellvertreter: 
den ordentlichen Professor an der Hochschule fhr Bodencaltur in Wien Dr. Emil Pereis; 

SU Prüfungsoommissären : 

den Gutshesitser Rudolf Freiherrn von Doblhoff-Dier, 

den Präsidenten der statistischen Centralcommission und Professor an der Universität in 
Wien, Hofrath Dr. Karl Theodor von Inama-Steriiegg, 

den außerordentlichen Professor an der technischen Hochschule in Wien Dr. Guido Kraift, 
den ordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur in Wien Dr. Adolf 

Ritter von Liebenberg, 

den ordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur in Wien Dr. Gustav 

Ifarehet, 

den Meliorations-Ingenieur im Ackerbauministerinm Eduard MarkttS, 

den Professor am Militär-Thierarznei-Institute in Wien Dr. Stanislaus Polansky, 

den Fabriksbesitzer Emanuel Ritter Proskowetz von Proskow und Marstorff jun., 

den Sectionschef im Ackerbau ministerium Anton Ritter von RlualdlDI, 

den ordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur inWicnFranz ScbwackhSfer, 

den ordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur in Wien Dr. Martin 

Wilckens und 

den Guter- Inspoctor der Theresianischen Akademie Dr. Hugo Freihern von Sommarnga. 

2. Für das forsiwirisekaftiieke Siudium : 

suin Präses: 
den ordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur in Wien, Forstratb Adolf 

Ritter von Onttenberg; 

8um Präses-Stellvertreter : 
den ordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur in Wien Gustav 

Ernst Hempel; 

SU Prüfungsoommissären : 

den Forstmeister Karl Breymann in Wien, 

den ordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur in Wien, Hofrath Wilhelm 

Franz Exoer, 

den Oberforstrath im Ackerbauministeriuro Josef Friedrieb, 

den ordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur in Wien Gustav Hensebel, 

den Präsidenten der statistischen Centralcommission und Professor an der Universität in Wien, 

Hofi'ath Dr. Karl Theodor von Inama-Sternegg, 

den Ministerialrath im Ackerbauministerium Christian Lippert, 

den ordentlichen Professor an der Hochschule für Bodencultur inWienDr. Gustav Marcbet, 

den Oberinspector der Direction der österreichischen Staatsbahnen, Privatdocenten Arthur 

Oelwein, 

den Sectionschef im Ackerbauministerinm Anton Ritter von Rinaldini und 
den Ministerialrath im Ackerbauministerinm Johann Salzer« 
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3. F&r das CMituriechnische Siudiam: 

Bxun Präses: 
den ordentlichen Professor au der Ilocbschule für Budencultur in Wien Dr. Emil Pf reis; 

Bu Früfangsoommissären : 
den ordentlichen Professor an der Ilocbschule für Bodencultur in Wien Dr. Adolf 

Ritter von Liebenberg, 

den ordentlichen Professor an der Üochschule fUr Bodencultur in WicnDr. Gustav Harchet, 

den Meliorations-Iugenieur im Ackerbauministerium Eduard MarkUH, 

den Oberinspector der Direction der österreichischen Staatsbahneu, Privatdocenten Arthur 

Oelwein, 

den Sectionschcf im Ackerbauminiätcrium Anton Ritter von Rinaldioi, 
den ordentlichen Professor an der technischen Hochschule in Wien, Regierongsratli Johann 
Georg ScIlSll und 

den GUter-Inspector der Theresianiscbcn Akademie Dr. Hugo Freiherrn von SoiDUiaiilga. 



Vom Minister für Cultus und Unterricht wurden ernannt: 

Bum Mitgliede 
der rechtsbistoriselieii Staatspriifunj^s-Oommissioii in Wien der JuriätenprAfect. aa 

der Theresianischen Akademie und Privatdocent an der Universität in Wien Dr. Adolf 

Menzel, 

der k. k. Pr&fanggeommission für allgemoiue Volk»- und ßiirgerschuleu mit 

deutscher Unterrichtssprache in Linz auf die noch übrige Dauer der laufenden Function«* 
Periode der Hauptlehrer au der Lehrer- und Lehrerinnen- liildungsaustiilt in Linz Kduard 

iSanihaber, 

der k. k. Prfifnugscommission fiir allgemeine Volks- und Bürgerschulen mit 

deutscher Unterrichtssprache in Bger der Professor an der Lcbrerbildunf^Hanstalt daselbst 
Josef Pleyl, 

zum Hauptlehrer 
an der Lehrerinnenbildungsanstalt in Lemberg der übuugsschuliohrer au der Lehrer- 

btiduagsanstalt daselbst Dr. Maximilian Kawczynski, 
Bom wirklichen Lehrer 

der mechanisch-technischen Fächer an der Staats-Gewerbeschule in Triest der 

Maschinen-Ingenieur in Triest Arthur Vio, 
zum MuBiklehrer 
an der Lehrerbildungsanstalt in Krems der Hilfslehrer an dieser Anstalt Wenzel 

Heybai, 

8U ÜbungssohtLl-Unterlehrerinnen 

an der Lehrerbildungsanstalt in Rovereto die provisoriscbc übungssobui-Um^r- 

lehrorin daselbst Lucia TicUer und die nUfslehrerin an dieser Anstalt Emilic Bruguara, 

zum Leiter 
der k. k. Webeschule in Koniginhof der Leiter der k. k. Webeschulo in Poliika 

Wilhelm Podhradsky, 

zum Werkxneizter 
der k. k« Webeschule in KSniginhof der bisherige Werkmetstor an der L k, Webn- 
schule in Poliaka Franz Teply. 



Penonalnachrichten. — Goncan-AaaBchreibungen. CXIX 

Der Minister für Cultus und Unterricht hat den Beschhiss des Profes äoren-Gollegiums der 
rechts- und staAtswissenschaftlichen Facaltät der Universität in Krakau 

auf Zulassung 
des Dr. Julius Leo als Privatdocent für Finanzwissenschaft und öster- 
reichisches Finanzrecht 

an der genannten Facultät bestätigt 



Der Minister fflr Cultus und Unterricht hat 

eine erledigte Amanuensis-Stelle an der Universitäts-Bibliothek in 
Wien dem Praktikanten daselbst Dr. August Weiss und 

eine erledigte Lehrstelle am Staats-Gymnasium in Tarnow dem Professor 
am IL Staats-Gymnasium in Lemberg Clemens Sehllitsel verliehen, 

aum Leiter der k. k. Webeschule in Neutitscheiu den Maschinenbau- Ingenieur 
August in Bratilik bestellt und 

den gegenseitigen Dienstpostentausch des Professors am Staats - Gymnasium in Göre 
Dr. Georg Biesok und des Professorsam Staats-Gymnasium in Znaim Dr. Alois Kimmerle 
genehmigt. 



Concurs-Ausschreibungeii. 

An der k. k. teclilliscbeil Hoehselinle in Wien ist die Assistentenstelle bei 
der Lehrkanzel fttr Straßen- und Wasserbau mit einer Jabresremuneration von 
700 fl. zu besetzen. 

Die Ernennung erfolgt auf zwei Jahre und kann auf weitere zwei Jahre verlängert werden. 
In besonders berttcksichtigungswerten Fällen jedoch kann eine nochmalige Verlängerung auf weitere 
zwei Jahre stattfinden. 

Bewerber um diese Stelle haben ihre an das Professoren-Collegium zu richtenden mit einer 
50 kr.-Stempelmarke versehenen Gesuche mit den Belegen über zurückgelegte Studien, die abgelegte 
II. Staatsprüfung und praktische Verwendung bis Ende October d. J. bei dem Rectorat e 
der k. k. technischen Hochschule in Wien einzubringen. 

An der k. k. bShmischeu teebnisehen Hoebschale in Prag gelangt eineAssistenteu- 

stcllo bei der Lehrkanzel der mechanischen Technologie mit der jährlichen 
Remuneration von 700 fl. zur Besetzung. 

Die Anstellung der Assistenten ist keine dauernde, sondern bloß auf zwei Jahre festgesetzt, 
dieselbe kann jedoch nach deren Verlaufe noch auf weitere zwei Jahre erstreckt werden. 

Bewerber um diese Stelle haben ihre Gesuche mit den nöthigen Documenten demRectorate 
der k. k. böhmischen technischen Hochschule in Prag bisEnde October d. J. 
einzusenden. 

An der k. k. tecbniflcben Hoebscbule in Brfinn ist die Assistentenstelle bei 
der Lehrkanzel für Brückenbau und Baumechanik mit einer Jahresremuneration 
von 600 fl. zu besetzen. 

Die Ernennung erfolgt auf zwei Jahre und kann auf weitere zwei Jahre verlängert werden. 
In besonders berücksichtigungswerten Fällen jedoch kann eine nochmalige Verlängerung der 
Verwendung auf weitere zwei Jahre stattfinden. 



CXX Concars - AnsschreibniigeD . 

Bewerber um diese Stelle haben ihre an das Profifssoren ColU'gium /u ricbtendto, mit ctuer 
50 kr.-Stempeltiiarke ver^fcbeuen Gesncbe mit den Belegen Über zurückgelegte Stndien, sowie ihre 
etwaige bisherige Verwendung bis 25. October d. J. bei dorn Recturate der k. k. tecb- 
niBchen Hochschule in BrUnn eimsubringen. 

Am Staats - Ijyiiiunsium mit bohmiseber Unterricbtsspraelie in Olmfits ist die 

Directorsstelle mit den systcmuiäßigen Bezügen zu besetzen 

Die gehörig instruierten Gesuche um diese Stelle sind auf dem vorschriftsmäßigen Wope 
bis 14. November d. J. bei dem k. k. LaDdesschulrathe für Mähren in Brüon 
Ml überreichen. 

Am Staats-Oymnasinm mit deutscher Unterrichtsspraehe in Aman kommt für 

die Dauer des I. Semesters 1888/89 die Stolle eines supplierendco Zeichenlehrers 
gegen Bezug der normalmäßigen SubBtitutionsgehUr zur Besetzung. 

Unter übrigens gleichen Umständen wird die subeidiarisclie Verwendbarkeit für d(;n mathe- 
matischen Unterricht in den unteren Classcn den Vorzug l)egründen. 

Bewerber haben die gehörig instruierten Gesuche bis 25. October d. J. bei der 
Direction des Staats-Gymnasiums in Aman einzureichen. 

Am Staats - Gymnasinm mit deutscher Unterrichtssprache in Arnau kommt mit 

Beginn des II. Semesters 1888/89 die Stelle des katholischen Religionslehrers, 
mit welcher die Bezüge eines wirklichen Gynuiasiallehrers verbunden sind, xur Beset/.ung. 

Bewerber um diese Stelle haben ihre vorschriftmäßig instruierten Gesuche auf dem vor- 
geschnobenen Wege bis 31. Ortober d. J. beim k. k. Landeaschulrathe für Böiinn»n 
in Trag einzureichen. 

Au der mit <]er k. k. LehrerinnenbiMnngsanstalt in Görz verbundenen k. k. Knaben- 

IJbungsschuIe kommt die Katechctenstelle mit den systemmäßigen Bezügen einen 
ribungsschullehrers zur Besetzung mit der Verpflichtung, den Unterricht auch an der k. k. Mädchen- 
Ubungsschule zu ertheilen. 

Bewerber, welche der italienischen, sluvenischen und deutschen Sprache vollkommen mächtig 
st'in sollen, haben ihre mit der LehrhcTähigung und den sonstigen Dienstesdocumcnten instruierten 
(lesuche im Wege der vorgesetzten Holiörden bis Ende October d. J. beim Präsidium 
«les k k. LandesBchulratbes iür Görz und (trndisca in Triest einzubringen. 



.j.«.j. 



Verlag des k. k. Ministeriums fUi Cultus und Unterricht. •— Druck von Karl Gorischek in Wien. 



CXXI 
Jahrgang 1888. Stück 

Beilage zum 7erorcl2iii2igs1)latte 

für den 

Dienstbereich des Ministeriums für Gnltos und Unterricht 



Personalnachrlchten. 

Seine k. and k. Apostolische M^est&t haben mit Allerhöchster Entschliefinng vom 7. October d. J. 
das zur Vorlage an Allerhöcbstdieselbe gebrachte, vom Leiter der Zeichen- nnd Modellierschnle 
in Ischl Heinrich OoldmaBü angefertigte Porträt-Medaillon des vormaligen OberstklUnmerers 
Feldceogmeisters Grafen Crenneville der huldvollsten Annahme zu würdigen und aas diesem 
Anlasse dem Genannten als Zeichen allergnftdigster Anerkennung die mit dem Allerhöchsten 
Bildnisse und Wahlsprache geeierte goldene Medaille in verleihen geruht. 

Seine k. and k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster EntschlieOong vom 20. October d. J. 
der Oberlehrerin und Leiterin der Mädchen-VolksBchole in Wels Katharina Zlabinger das 
goldene Ver dienstkreuz a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Msgestät haben mit Allerhöchster Entschließong vom 19. October d. J. 
dem pensionierten Yolksschullehrer in St. Polten Josef fiflatc das silberne Verdienst- 
kreus mit der Krone a. g. zu verleihen geruht. 



Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 9. October d. J. 
den Pfarrer und bischöflichen Vicariats-Secretär in Kalsching Franz Dichtl zum Dom- 
herrn des Kathedralcapitels in Budweis a. g. zu ernenne geruht. 

Seine k. u. k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschlieiäung vom 1 1. October d. J. 
den Dechanten und Pfarrer in Pilzno Ignaz Ritter von Wieiliawa-BlllgOSZOWSki, den 
Dechanten in Wojnicz und Pfarrer in Szczurowa Johann Kitrys und den Dechanten von 
Badomysl und Pfarrer in Czermin Franz Szumiiak zu Ehrendomherren des Kathedral- 
capitels in Tarnow a. g. zu ernennen geruht. 



Seine k. und k. Apostolische Mi^estät haben mit Allerhöchster Entschliefinng vom 17. October d. J. 
den Privatdocenten Dr. Ignaz ElemeBJii zum außerordentlichen Professor der 
Physik an der k. k. Universität in Graz a. g. zu ernennen geruht 

Seine k.u. k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 10. October d. J. 
die Privatdocenten an der Krakauer Universität Dr. La d isla us Abraham undDr.Boleslaus 
Ulanowski zu außerordentlichen Professoren und zwar den ersteren für canoni- 
Bchea Becht an der Universität in Lemberg, den letzteren für canonisches und alt- 
polnisches Becht an der Universität in Krakau a. g. zu ernennen geruht. 




CXXII Personalnachrichten. 



Vom Minister für Galtus und Unterricht wurde bestellt: 

Buin Vorstände 
der k. k. öffentlichen Lehranstalt f&r die orientalischen Sprachen in Wien 

der Professor an der k. und k. orientalischen Akademie in Wien Dr. Adolf Wahpmnnd^ 

und wurden ernannt: 
ZTUU Direotor 

der k. k. Prfifkingscommission fdr allgemeine Volks- und B&rgerschnlen mit 
deutscher Unterrichtssprache in Trautenau für die noch übrige Dauer der laufenden 

Functionsperiode der Director der Lehrerbildungsanstalt daselbst Dr. Theodor Tupetc, 

2U Mitgliedern der k. k. Prftfkingscommission ffir allgemeine Volks- und Bfirger- 
schnlen mit deutscher Unterrichtssprache in Olmfits, und zwar: 

Biun Direotor 
der Director der Lehrerbildungsanstalt Friedrich Holzluger, 

zu desBon Stellvertreter 
der Director der Mädchen-Bttrgerschule Job an n Sohober und 

Eum Mitgliede 

der Professor an der Lehrerbildungsanstalt Franz Protiwa, 
sämmtliche in OlmUtE; 

zum Mitgliede 

der k. k. Prfifnngscommission fftr allgemeine Volks- und B&rgerschnlen mit 
deutscher Unterrichtssprache in Linz der Obungsschullehrer an der Lehrerbilduogsanrtalt 

daselbst Martin Einfalt, 

der Pr&fungscommission fOr das Lehramt des Turnens an Mittelschalen nnd 
Lehrerbildungsanstalten in Graz und zum Fachexaminator für die Theorie des Turaena 

der Vorstand der Landes-Turnanstalt in Gras Franz Kreuuz, 

der Prttftingscommission fBr das Lehramt an Gymnasien nnd Realschulen nnd 
zum zweiten Examinator f&r deutsche Sprache und Literatur in Innsbruck der außer- 
ordentliche Professor an der Universität in Innsbruck Dr. Josef £. Wackemell, 

der Prüfnngscommission für das Lehramt an Gymnasien nnd Realschulen in 
Krakau und zum Fachexaminator f&r Physik der k. k. ordentliche öffentliche Professor 
an der UniTersitHt in Krakau Dr. Auguat Witkowski, 

der k. k. Prttftingscommission fttr allgemeine Volks- und B&rgerschulen mit 
deutscher und slovenischer Unterrichtssprache in Laibach der Professor an der Lehrer- 
bildungsanstalt daselbst Josef Weiss, 

der k. k. Pr&ftingscommission f&r allgemeine Volks- und BBrgerschnlen mit 
deutscher und sloYenischer Unterrichtssprache in Marburg der Gymnasiallehrer daselbst 

Johann KoSau, 

der k. k. Pr&fungscommission fttr allgemeine Volks- nnd B&rgerschulen mit 
italienischer und slovenischer Unterrichtssprache in G8rz auf die noch übrige Dauer 

der laufenden Functionsperiode der Professor an der Oberrealschnle daselbst Ferdinand Seidlf 

der k. k. Pr&ftongscommission f&r allgemeine Volksschulen mit polnischer 

Unterrichtssprache in TarnÖW der Professor an der Lehrerbildungsanstalt daselbst Hippolyt 

Parnsiewicz, 



Personalnachrichten. — Goncars-Aasschreibungen. CXXIII 

BUXn wirklichen Lehrer 

für flgnrales Zeiehnen an der Kanstgewerbesehule in Prag der akademische 

Maler £. K. Li&ka in München, 

ffir Banknnde, Bau- nnd Freihandzeichnen nnd Modellieren an der böhmischen 

Staats-Gewerbeschnle in Pilsen der Architekt Anton Brif in Prag. 



Der Minister für CaltuB und Unterricht hat anf Gnind der Beschlösse der betreffenden 
Professoren-Collegien 

die Zulassung 

des Dr. Oskar Eberstaller als Privatdocent fttr Anatomie 
an der medicinlschen Facaltät der Universität Graz und 

des Dr. Anton von Cforskl als Privatdocent fttr Handels- und Wechselrecht 
an der rechts- und staatswissenschafUichen Facult&t der Universität Krakaii bestätigt 



Der Minister fttr Cnltas und Unterricht hat 

die Prttfungscommission fttr das Lehramt an Qymnasieü nnd Real- 
schalen in Wien und 

die Prttfungscommission fttr das Lehramt der Stenographie in Gras und 
nrar beide in ihrer dermaligen Zusammensetzung fhr das Studienjahr 1888/89, 

die k. k. Prttfungscommission fttr das Lehramt des Turnens an Mittel- 
schulen und Lehrerbildungsanstalten in Graz in ihrer dermaligen Zusammensetzung 
für das Triennium 1888/89 bis 1890/91, dann 

die k. k. Prttfungscommission für das Lehramt an Gymnasien und Real- 
schulen in Innsbruck und 

die k. k. Prttfungscommission fttr das Lehramt an Gymnasien und Real- 
schulen in Erakau und zwar beide in ihrer dermaligen Zusammensetzung fttr das Studien- 
jahr 1888/89 bestätigt; femer 

den gegenseitigen Dienstpostentausch des Professors am Staats-Gymnasium mit böhmischer 
Unterrichtssprache iuBudweis Ignaz Mikenda und des Gymnasiallehrers am Staats-Gymnasium 
mit böhmischer Unterrichtssprache in Jungbunzlau Anton Setnnsk]^ genehmigt. 



Concurs-Ausschreibungen. 

An den nachbenannten bShmischen Staats - Mittelschulen BShmens kommen mit 

Beginn des Schufjahres 1889/90 folgende Lehrerstellen zur Wiederbesetzung, und zwar: 

a) Am I. Staats-Beal- nnd Obergymnasinm in Prag 

eine Lehrerstelle für Freihandzeichnen, 

b) am Staats-Obersymnasinm auf der Neustadt in Prag ^ 

eine Lehrerstelle fttr Freihandzeichnen, 

c) am Staats-Real- nnd Obergymnasium in Chrudim 

eine Lehrerstelle fttr classische Philologie, 

d) am Staats-Obergymnasium in Jungbunzlau 

eine Lehrerstelle für Mathematik und Physik nnd 

e) am Staats-Obergymnasium in Leitomisehl 

eine Lehrerstelle fttr classische Philologie. 



CXXIV Concars-AosschreibuDgen. 

Mit jedAr dieser Stellen siod die durch das Gesetz Tom 9. April 1870, R.-G.-Bh Nr. 46 
und 15. April 1873, R.-G.-Bl. ^r. 25, normiertOD BesUge Terbnnden. 

Bewerber um diese Posten haben die gehörig instruierten Gesuche im Wege ihrer Torgesetsten 
Behörde bis Ende December d. J. bei dem k. k. Landesschulrathe für Böhmen 
in Prag einzubringen. 

Am Staats-Cfymnasiam mit deutscher Unterriehtgspraclie in Olmfits ist die 

Stelle des Directors zu besetzen. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die normalmftOigen Bezüge verbunden sind, haben 
ihre gehörig instruierten Gesuche im Wege der vorgesetzten Behörde bis 20. November d. J. 
beim k. k. Landesschulrathe für Mähren in Brunn einzubringen. 

Am Staats -Real- and Obergymnasium mit bShmiseher Unterrichtsspraclie iu 

€hrildim kommt die Directors stelle, mit welcher die durch das Gesetz vom 9. April 1870, 
R.-G.-B1. Nr. 46 und vom 15. April 1873, R.-G.-B1. Nr. 25 normierten Bezüge verbunden sind, 
zur Wiederbesetzung. 

Bewerber um diesen Posten haben ihre gehörig instruierten Gesuche im Wege ihrer vor- 
gesetzten Behörde b i s 10. December d. J. beim k. k. Landesschulrathe für Böhmen 
in Prag einzubringen. 

Am Staats -Real- und Obergymnasinm mit bShmiseher Unterriehtsspraehe in 

PHbram ist die Stelle eines wirklichen Lehrers der katholischen Religion 
mit den gesetzlich normierten Bezügen in Erledigung gekommen. 

Die gehörig instruierten, an das k. k. Ministerium für Cultns und Unterricht gerichteten 
Gesuche sind im Wege der vorgesetzten Behörde (bei Bewerbern, welche nicht im öffentlichen 
Dienste striien direct) bis 30. November d. J. bei dem k. k. Landesschulrathe für 
Böhmen Jn Prag einzubriogen. 

An der k. k. Lehrerbildungsanstalt in Krems kommt die stelle eines katho- 
lischen Beligionalehrers zu besetzen. 

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die im Gesetze vom 15. April 1873, R.-G.-B1. Nr. 48, 
für Hauptlehrer normierten Bezüge verbunden sind, haben ihre vorschriftsmiißig instruierten Gesuche 
im Wege der vorgesetzten Behörde bis 15. November d. J. beim k. k. Landesschulrathe 
für Nie der Österreich in Wien einzubringen. 

An der meebanischen Lehrwerkstätte der k. k. Staats-fiewerbesehnle in Reichen- 

berg ist der Posten eines Vorarbeiters mit einer Jahresremuneration von 600 fl. zu besetzen. 

Es werden nur hervorragend praktisch ausgebildete Schmiede mit docamentierter mehijähriger 
Thätigkeit in renommierten Maschinenfabriken berücksichtigt. Jene Bewerber, welche gleichzeitig 
eine tüchtige Ausbildung in der Eisen- und Metalldreherei oder in der Maachinenschlosserei nach- 
weisen, haben den Vorzug. 

Die Besetzung der Stelle erfolgt vorläufig mit monatlicher Kündigungsfrist. 

Bewerber um diese Stelle haben ihre mit den entsprechenden Belegen versehenen Gesuche 
bis Ende November d. J. bei der Direction der k. k. Staats-Gewerbesch ule 
in Reichenberg einzubringen. 



•i--i-l-^ 
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Personalnachrichten. 

Seine k. u. k. Apostolische Miyestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 3. November d. J. 
dem Dechanten und ELauptpfarrer in Pischelsdorf, Ehrendomherrn Franz Weingraber 
das Ritterkreni des Franz Joseph-Ordens a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 27. October d. J. 
dem Religionslehrer an der Lehrerbildungsanstalt in Boaen, Canonicus Josef Widmann das 
goldene Y er dienstkreuz mit der Krone a. g. zu verleihen geruht. 



Seine k. n.k. Apostolische lii^estät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 3. November d. J. 
dem außerordentlichen Professor für angewandte Mathematik und mathematisch - physikalische 
Geographie an der Universität in Graz, Regieningsrath Dr. Karl Friesach aus Anlass der 
von demselben angesuchten Versetzung in den bleibenden Ruhestand den Orden der eisernen 
Krone III. C lasse taxfrei a. g. zu verleihen geruht. 



Seine k. u. k. Apostolische Mpjestftt haben mit Allerhöchster Entschließung vom 28. October d. J. 
in huldvoller Würdigung hervorragend verdienstlicher Leistungen und erfolgreicher Mitwirkung bei 
dem Baue des neuen k. k. Hofburgtheaters und dessen künstlerischer Ausschmückung a. g. zii 
Terleihen geruht: 

den Orden der eisernen Krone III. Classe taxfrei, 

dem Bildhauer Johannes Benk, 

dem Maler Eduard Charlemont, 

dem Bildhauer Professor Oskar Victor Tilgner, 

dem Regiemngsrathe Professor Dr. Adalbert von Walteuhofen und 

dem Bildhauer Professor Rudolf Weyr; 

daa Ritterkreuz des Franz Joseph-Ordens: 
den Malern Adalbert Hynais und Robert Rass; 

das goldene Yerdienstkrenz mit der Krone: 
den Malern Ernst Klimt, Gustav Klimt und Franz Hatscb. 

Außerdem haben Seme k. und k. Apostolische Mi^estät a. g. zu gestatten geruht, dass 
den Malern Professor August Eisenmenger und Professor Karl Karger sowie dem Bildbauer 
Piofeiior Karl KundmaiUl der Ausdruck der Allerhöchs'ten Anerkennung ihrer 
Leistungen bekanntgegeben werde. 



CXXVI Penonalnacbricbten. 

Seine k. und k. Apostolische MigeBt&t haben mit Allerhöchster EntschlieAang vom 10. October d. J. 
dem ordentlichen Professor an der Krakauer Universität, Hofratbe Dr. Eduard Piericb 
anlässlicb dessen Übernahme in den bleibenden Ruhestand den Ritterstand taxfrei a. g. su 
verleihen geruht. ' 

Seine k. u. k. Apostolische Majest&t haben mit Allerhöchster Entschliefiung vom 2. November d. J. 
dem mit dem Titel und Charakter eines außerordentlichen Universitfltsprofessors bekleideten 
Universitäts-Eancleisecretar und Privatdocenten an der Krakauer Universität Dr. Leo Cyfi*OWicz 
das Ritterkreuz des Franz Joseph-Ordens a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. u. k. Apostolische Miyestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 27. October d. J. 
dem Director an der Lehranstalt fUr Textil-Industrie io Wien Ferdinand Lieb den Titel 
eines kaiserlichen Rathes taxfrei und dem Lehrer an dieser Anstalt Friedrich Eekstdiü 
das goldene Verdienstkreuz mit der Krone a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 30. October d. J. 
dem Oberlehrer an der Volksschule in Opdina Anton ValentÜ das goldene Verdienat- 
kreuz a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entachliel^ung vom 22. October d. J. 
dem Dommusiker Franz Rudolf Maier in Salzburg das silberne Yerdienstkreus 
mit der Krone a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. und k. Apostolische Miyestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 27. October d. J. 
dem Universitäts-Diener in Wien Matthias Pehani das silberne Verdienstkreuz a. g. 
zu verleihen^'gemht« 



Seine k. und k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 26. October d. J. 
den Domherrn und Weihbischof der römisch-katholischen Przemysler Diöcese Dr. Jakob 
Alazer zum Domscholaster des römisch-katholischen Domcapitels in Przemysl a. g. zu 
ernennen geruht 

Seine k. u. k. Apostolische Migestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 4. November d« J . 
den Pfarrer inOravosa, Ehrendomherm Stephan Basdan zum Domherrn des Kathedral- 
capitels in Ragnsa a. g. zu ernennen geruht. 



Vom Minister für Cultus und Unterricht wurden ernannt: 
lum Vorstände 

der exegetiseh-historischeii Abtheilung der Pr&fongaeommiaaioii für Studierende 
der Kriechiscli-orientalischen Theologie an der Universität in Casemowitz der ordentliche 

Professor an der griechisch-orientalischen theologischen Facultät in Czernowitz IsidorRitter 

Ton Oneiul, 

in Mitgliedem 
der jndiciellen Staatsprfifnngscommission in Lemberg 

die Universitätsprofessoren Dr. Oswald Balxer und Dr. St anislaus Suchowski, 

der Privatdocent Dr. Peter Stebelski, 

der Oberlandesgerichtsrath Thomas Lohinski und 

die Landesgerichtsräthe Dr. Franz Hofmokl, Dr. Eduard Baneh und Dr. Eduard 

Zenegg-Scharfeusteiu; ferper 

der Finanzrath Dr. Romuald Sclinbert und 

die Finanzprocuratnrs-Secretäre Dr. Karl Bngel und Dr. Eugen Jarosch, 



Personalnachrichten. — Concurs-AasschreibuDgen. CXXVII 

BUm MitgUede 

der k. k. PrfifangseominissioD f&r das Lehramt an Gymnasien und Bealschulen 
in OraE, nnd zwar als Facliexaminator ffir Botanik der k. k. Professor od der üniversit&t 

daselbst Dr. Gottlieb Haberlandt und 

der bShmiselien Prfifkingseommission f&r das Lehramt an Gymnasien nnd Real- 
schnlen in Prag nnd znm Faehexaminator für Geschichte der Universitätsprofessor 

Dr. Anton Bezek. 



Der Minister fttr Gultas und Unterricht hat 

die k. k. Prüfungscommission für das Lehramt an Gymnasien und Beal- 
Bchnlen in Graz, 

die k. k. böhmische Prüfungscommission fttr das Lehramt an Gymnasien 
und Bealschnlen in Prag, 

die k. k. Prüfungscommission für das Lehramt der Stenographie in 
Innsbruck und 

die k. k. Prüfungscommission fttr das Lehramt der Stenographie in 
Lemberg, sämmtliche in ihrer dennaligen Zusammensetzung für das Studienjahr, beziehungsweise 
die Functionsperiode 1888/89 zu bestätigen befunden, 

die Function als Bezirksschulinspector fttr die deutschen Schulen des 
Schulbezirkes Trebitsch dem Bezirksschulinspector für die deutschen Schulen des Land- 
schulbeiirkes Iglau Eduard Wiskoiil ttbertragen, 

dem Oberlehrer Anton Stmad in Ro£(falowitz (Böhmen) den Directorstitel 
verliehen und 

den Professor an der Staats-Oberrealschule iuTriest Johann Hopfner in die YIII. Rangs - 
dasse befördert 



Concurs-Ausschrelbungen. 

Am Staats-Gymnasinm in Hernais ist mit Beginn des Schn^ahres 1889/90 eine 
Lehrstelle für classische Philologie mit den systemmäßigen Bezügen zu besetzen. 

Bewerber haben ihre gehörig instruierten Gesuche auf dem yorgeschriebenen Wege bis 
31. Dezember d. JT. beim k. k. Landesschulrathe für Niederösterreich in 
Wien einzureichen. 

An der k. k« tecliniseben Hocbschnle in Lemberg gelangt die ordentliche 
Lehrkanzel für Physik zur Wiederbesetznng. 

Mit dieser Lehrkanzel ist der systemisierte Gehalt von jährlichen 1800 fl. und die Activitäts- 
zulage der VI. Rangsclasse, sowie fünf Quinquennalzulagen von je 200 fl. verbunden. 

Die an das k. k. Ministerium für Gultus und Unterricht zu ricbteuden, mit den nötbigen 
Documenten, sowie mit dem Nachweise einer genauen Kenntnis der polnischen Sprache belegten 
Gesnehe sind bis 15. December d. J. an dasKectorat der k. k. technischen Hoch- 
schule in Lemberg einauienden. 



CXXVIII Concon-AaBSchreibiingen. 

Am Staats-Untergymnasiom mit deutscher Cnterriehtssprache in Smichov kommt 

mit Begion des II. Seme9ters 1888/89 die Stelle dei katholtacben Religionslehrers, 
mit welcher der Jahresgohalt von 525 fl. lud die Activitäti^subige jährlicher 250 fl. verbunden 
ist, zur BettetsuDg. 

Bewerber haben die vorBchiiftsmäßig instraierten Gesucbe auf dem vorgeachriebeoen Wege 
bis 30. November d. J. beim k. k. Landeaschulrathe für Böhmen in Prag einsu- 
reichem 

An der k. k. Staats-Oewerbesehule in Bielits (Österr. Schlesien) kommt eine 

syatemisierte Sapplentenatelle fklr die Fachgegenatände : Freihandiefchnen tind 
daratellende Geometrie mit 720 fl. Jahrearemoneration zur Besetzong. 

Unter sonst gleichen Umständen haben Bewerber mit abgelegter Lehramtsprüfung aus 
Freihandzeichnen für die oberen Classen der Realschale den Yorzag. 

Bewerber am diese Stelle haben ihre mit einem ausführlichen Corriculum vitaa and den 
dazu gehörigen Zeugnissen belegten und an das k. k. Ministeriam für Cultus und Unterricht 
stilisierten Gesuche (50 kr.- Stempel) bis 20. November d. J. bei der Direction der 
k. k. Staats-Gewerbeschule in Bielitz einaureichen. 



Im Verlage von F. Tempsky in Wien und Prag erschien soeben and ist daselbst su besieheo 

die nachstehende Publikation: 

„GOTT BEHALTE!" 

Die Volkshyiniie, 

zur ErinneruDg' an den 2. December 1888 

illustriert von 

datarrelohiMhan Kflnfflem. 

In neun Ausgaben : 
Deutschi italienischi böhmisch, polnischi ruthenisch, slovenischi serbisch, kroatisch und rumänisch. 

Preis: 80 kr. 



^^••I*^» 



Verlag des k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht. » Druck Ton Karl Qorischek in Wien. 



/ 
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Personalnachricliten. 



^( Seine k. o. k. Apostolische fiduestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 1 . November d. J . 

"^^ die Versetzung des ordentlichen Professors an der theologischen Facultät der Universität in 

Innsbruck Dr. Anton Tnzer in den bleibenden Ruhestand a. g. zu genehmigen und zu 
gestatten geruht, dass demselben aus diesem Anlasse die Allerhöchste Zufriedenheit 
mit seiner vietjfthrigen pflichteifrigen Dienstleistung bekanntgegeben werde. 

I Seine k. u. k. Apostolische Msiiestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 1 . November d . J. 

dem Pfarrer in Gaming Leopold Wimmer das goldene Verdienstkreuz mit der 
j Krone a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. u. k. Apostolische Migest&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 13. November d. J. 
dem pensionierten Lehrer Josef Bfezina in Kolin das goldene Verdienstkreuz a. g. 
zu verleihen geruht. 

Seine k. u. k. Apostolische Migestftt haben mit Allerhöchster Entschließung vom 5. November d. J. 
dem Volksschullehrer Johann Sieberer zu Walchsee in Tirol das silberne Ver- 
dienstkreuz mit der Krone a. g. zu verleihen geruht. 

I 

Seine k. n. k. Apostolische Majest&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 2. November d. J. 
dem Oberlehrer Anton NemDann zu Altharzdorf in Böhmen das silberne Verdienst- 
! kreni mit der Krone a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. n. k. Apostolische Mi^estitt haben mit AUerhöchster Entschließung vom 1 5. November d. J. 
dem pensionierten Lehrer Friodrich Stftdler in Gmunden das silberne Verdienst- 
, kreuz mit der Krone a. g. zu verleihen geruht. 

Seine k. u. k. Apostolische Migeatät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 5. November d. J. 
dem Vdksschnllehrer Prosper Maricich in Cherso das silberne Verdienstkreuz 
mit der Krone a. g. zu verleihen geruht 

Seine k. u. k. Apostolische Miy'estät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 5. November d. J. 
dem pensionierten Oberlehrer Franz Fraidl zu Eibisvrald in Steiermark das silberne 
Verdienstkreuz mit der Krone a. g. zu verleihen geruht. 



CXXX PenonalnaclirichtaL 

Seine k. o. k. Apostolische Majest&t haben mit Allerhöchster Entschlledcing Tom 9. November d. J. 
den Stadt-Haoptpfarrer niSt. Egydin Klagenfnrt Alois Fiseher, den Dechant und Stadt- 
pfarrer Valentin Bergmann in Bleibarg und den Dechant and Stadtpfarrer Matthias 
OrSssiilg in St. Leonhard sn Ehrendomherren des Garker Kathedralcapitels a. g. zn 
ernennen geroht. 

Seine k. o. k. Apostolische Msjestftt haben mit Allerhöchster Entsohlieftang vom 1 1 . November d. J. 
den Privatdocenten Dr. Johann Nisius sam aul^erordentlichen Professor des Bibel* 
Studiums des nenen Testamentes an der theologischen Facnltät der Universit&t in 
Innsbrack a. g. ku ernennen geruht. 



Seine k. n. k. Apostolische Migest&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 5. November d« J. 
den Erzdechant des römischen Metropolitancapitels in Zara Gregor BaiievilS» den Gymnasial- 
Professor und griechischorientalisch bischöflichen Protosingiel daselbst Crisante Qrkinid, den 
Director der Unterrealschnle Anton Nisiteo in Zara und den Director der Lehrerbildungs- 
anstalt in Borgo-Eriizo Peter Jokovitf sa Mitgliedern des Landesschulrathes 
far Dalmatien für die vierte sechsj&hrige Functionsperiode a. g. lu ernennen geruht 

Seine k. u. k. Apostolische Mijest&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 1 7. November d. J. 
den Professor an der griechisch-orientalischen theologischen Facult&t der Universität inCsernowitx 
Isidor Ritter von Onciul tum Mitgliede des Landesschulrathes fUr die Buko< 
wina auf die noch übrige Dauer der laufianden Functionsperiode a. g. eu ernennen geruht. 



Mit Allerhöchster Genehmigung Sr. k. and k. Apostolischen MigestlU vom 3. November d. J. 
hat der Herr Cardinal und Fttrst-Erzbischof von Wien den fürstersbischöflichen geistlichen 
Rath, Dechant und Pfarrer in Moosbrunn Joseph Macho zum Ehrendomherrn des 
Metropolitancapitels in St Stephan in Wien ernannt. 



Vom Minister fttr Cultns und Unterricht wurden ernannt: 

sum BeiirksBoliTillnBpeotor 
fllr die Sehnlbezirke VScklabrnek und Sehftrding der Realschniprofessor in Lina 
Julian Timmel, 

snm Mitgliode 
der Commission fBr die Abkaltnng der zweiten Staatspr&fling für das ekeulsf k- 
teeknisoke Fack an der tecknigeken Hookscknle in Oras auf Grund der §§. 17 und 19 

der Verordnung vom 12. Juli 1878 (R.-G.-B1. Nr. 94) der Privatdocent und Sapplent an der 
technischen Hochschule in Gras, Lyoeallehrer Friedrich Euiek, 



PoraoiiEliiachriohteii. CXXXI 

ra Mitgliedern 
der PriiAiiigscamBiissioii ffir das Lehramt an fifmnasien nnd Realsebnlen in 

Lemberg die k. k. Professoren der Universit&t in Lemberg Dr. Bronislaus Krncckiewicz 
nnd Dr. Emil Bitter von Habdank-Dnnikowski, und zwar der erstere als Fach- 
examinator fUr clasBiBcbe Philologie, der letztere als Fachexaminator für 
Mineralogie, 

sum proTieorieohen Hauptlehrer 
an der Lehrerbildvngsanstalt in Stanislan der Suppient an dieser Lehranstalt 

Johann Enbisstal, 

SU wirkliohen Lehrern 
an der k. k. allgemeinen Handwerkerschnle in Jaromii^ die Suppienten an dieser 

Schule U dal rieh Sekerka and Karl ÜtTUf^ 

■um Lehrer 
an der k. k. Faehsehnle in Ebensee der Leiter der Zeichen- nnd Modellierschule in 
Ischl Heinrich Ooldmann in der Eigenschaft eines definitiven Staatsbeamten und unter 
Einreihnng in die X. Bangsclasse, unterste Gehaltsstufe mit der Bechtswirksamkeit vom 1. Jttnner 1889 
und unter einstweib'ger Belassung in seiner derzeitigen Verwendung, 

vam Unterlehrer 
an der Übnngsscbnle der Lehrerbildungsanstalt in Bndweis der Lehrer an der 

Volksschule in Podersam Franz Frank, 

inm Werkmeister 
der k. k. masebinengewerbliehen Faebsehnle in Klagenftart der vertragsmäßig 

besteUte Werkmeister der genannten Lehranstalt Hieronymns Ooltscb in der Eigenschaft 
eines definitiven Staatsbeamten unter Einreihuog desselben in die XI. Bangscia sse, unterste Gehalts- 
stnfe, und 

der k. k. Faebsebnle in Trient der vertragsmäßig besteUte Werkmeister der genannten 
Lehranstalt J osef Dogregorie in der Eigenschaft eines definitiven Staatsbeamten unter Einreihung 
desselben in die XI. Bangsclasse, mittlere Gehaltsstufe. 



Im Sinne der provisorischen Verordnung vom 28. Februar 1879 (B.-G.-B1. Nr. 35 und 36) 
hat das Ackerbaumioisterinm im Einvernehmen mit dem Ministerium für Cultus und Unterricht 

ZU Mitgliedern der Cemmission ffir die wSbrend des Stndienjabres 1888/89 
abzubauenden Befibignngsprfifnngen ven Candidaten landwirtscbaftlieher nnd ferst- 
wirtsebaftlieber Lebrerstellen an niederen nnd mittleren Sehnlen bestellt, und zwar: 

als Vorsitsenden 
den Professor der Hochschule für Bodencultnr Dr. Emil Perels; 

al0 Stellvertreter des Vorsitsenden 
den Professor der Hochschule für Bodeneultor, Forstrath Adolf Bitter von Ctnttenberg; 



CXXXII PenonalnachrichteD. 

als Früfttngsoommissäre 

1. bei den Prüfungen Ton Candidaten land- und forstwirtschaftlleber LebrersMlan 

mittleren Sebnlen: 

a) aus dem Lehrkörper der Hochschale für Bodencnltar*. 
die ProfcBsorcu: Dr. Josef BShm, Dr. Jakob Breitenlohner, Hofratb Wilhdlm Frans 
Einer, Foretrath Adolf Ritter von Onttenberg, RegferongBrath Wensel Hecke, Gaitar 
Hempel, Foistmcister Gustav Hensehel, Dr. Adolf Ritter von Liebeilberg, Dr. Gnstav 

Marcbet, Dr. Emil Pereis, Josef Scblesiny^er, Frans ScbwaokbSfer, Dr. Hngo Weidel 

und Dr. Martin Wllekens; 

hj aof^crhalb des Lehrkörpers der Hochschule stehende Fachra&nner: 

den Director der landwirtschaftlichen Lehranstalt „Francisco Josephinnm'' Dr. Theodor 

von Gobren in Mödling, 

den Güter- Inspoctor der Theresianischen Akademie Dr. HugoFreiheirrn von SoiBlIlftnigll, 

den ordeotlichen Prufessor am Thierarznei- Institute Dr. Stanislans Polansky, 

den Meliorations-Iogenieur im Ackerbauministerium Eduard Markus, 

den ordentlichen Professor an der philosophischen Facnlt&t der Wiener Universität 

Dr. Emil Weyp, 

den gräflich Schönborn'schen Forstrath Eduard Lemberg und 
den Oberlandforstmeister a. D. Ministerialrath Robert Mickllti; 

2. bei den Prüfungen von Candidaten für landwlrtsebaftliohe Lehrerstellen an AekerbauBchalen: 

die Professoren der Hochschule : Regierungsratb Wenzel Hecke, Dr. Martin WilckeBS 
und Dr. Adolf Ritter von Liebenberg, dann 

die auswärtigen Fachmänner: 
Director Dr. Theodor von ttohren in Mödling und 
den Director der niederösterreichischen Landes- Acker-, Obst- und Weinbaaschnle in Feldsberg 

Karl Sikora; 

B. bei den Prüfungen für das Lehramt des Mein- und Obstbaues nnd der Kellerwirttebaft 
an Wein- und Obstbausehulen oder an solchen Aekerbausehnlen, welohe fllr diesen Gegen- 
stand eigene Lehrer haben: 

die Professoren: 
Regierungsratb Wenzel Hecke und 
Dr. Adolf Ritter von Liebenberg, dann 

den Director der k. k. önologischen und pomologischen Lehranstalt m Klosternenburg 
uud Üonorar-Docenten der Hochschule für Bodeocultur August Freiherrn] von Bftbo und 
die Directoren Dr. Theodor von (Kobren und Karl Sikora; 

4. bei den Prllfnngea von Candidaten forstwirtsehaftlleher Lehrerstellen an Waldbausehnlen : 

die Professoren: Forstrath Adolf Ritter von Onttenberg, Gustav Hempel nnd 
Forstmeister Gustav Henscbel, dann 

die auswärtigen Fachmänner: 
Forstrath Eduard Lemberg und 
Oberlandforstmeister i. P. MiniBteriahrath Robert Micklits« 



Peraonaloachrichten. CX XXIII 

Ah Ministerial-CommiSflSre haben der MinisterUlrath Dr. Josef Roman Ritter 
Lorenz von Llbamaa und in dessen StelWertretiing der Sectionsratb Dr. Johann Schult 
von Btrasinitiki m fangieren. 



Im Einvernehmen mit dem Ministerium fQr Gultus und Unterricht hat das Ackerbauministerium 

welter als Mitglieder der in Prag eingesetzten Commission znr PrfiAing von Candidateu 
landwirtschaftlicher Lehrerstellen an Ackerbanschnlen mit bShmischer Unterrichts- 
sprache für die Dauer des Studienjahres 1888/89 bestellt: 

den 0. ö. Professor für Landwirtschaftslehre an der böhmischen technischen Hochschule in 
Prag Dr. Johann Baptist Lambl, angleich als Vorsitsenden, dann 

den Professor Fr ans Farsk]^, Director der landwirtschaftlichen Landes-Lehranstalt iu T 4bor ^ 

Anton Ceryeny, Professor au derselben Lehranstalt; 

Wilhelm Tekly, Director der landwirtschaftlichen Landes-Mittelschulc inHracholnsk- 
Raudnits; 

Josef Snsta, ftlrstlich Schwarsenberg'schen Wirtschafts^Director in -Wittingau; 

Gotsbesitcer und Reichsraths-Abgeordneten Wenzel FiSera in Klein-Bar chov; 

Med. -Dr. Johann BShm in Prag; 

den Director der Ackerbauschule in Pisek Ladislaus Bnrket; 

den Director der landwirtschaftlichen Mittelschule in Chrudim Adolf Eckert; 

den Domftnen-Director Wen sei Ccrvinka in Maied bei Chotebof; 

den Wirtschaftsbesitser Johann Proknpek, BIltgHed des Landescnltur-Ausschusses in 
Ktttlif' bei Kolin, und 

den Hofpächter Wenzel Havclka in Pfibislavic bei Öaslan. 



Der Minister für Gultus und Unterricht hat den Beschlüssen der betreffenden Professoren- 
Collegien, womit 

Dr. Yincenz Knancr als Privatdocent fttr Philosophie 

an der philosophischen Facultät der Universität Wien zugelassen, 

die von dem Privatdocenten Dr. Gustav Schacherl an der Grazer Universität erworbene 

venia legendi für Chemie 
als giltig für die philosophische Facultät in Wien anerkannt und 

die venia legendi des Privatdocenten für Ohrenheilkunde an der medicinischcn Facultät 
der böhmischen Universität in Prag Dr. Emiiian Kanfinann auf das Gebiet der 
Krankheiten der Nase und des Rachens ausgedehnt wurde, die Bestätigung ertheilt. 



CXXXIV PenonalnMhrichten. 



Der Minister fttr Caltus ond Unterricht hat 

die k. k. PrttfongBcommisBion fttr das Lehramt an Gymnasien and Real* 
schalen in Lemberg in ihrer bisherigen Zasammensetzang für das Stadieiyahr 1888/89 und 

die k. k. Prüfungscommission für das Lehramt des Tarnens an Mittel- 
schülern und Lehrerbildungsanstalten in Lemberg in ihrer bisherigen Zusammen- 
setzung für die Studieigahre 1888/89, 1889/90 und 1890/91 zu bestätigen befunden; 

den Professor an der Lehrerbildnugsanstalt in Linz Julias Gftrtner in die VIII. Ranga- 
classe befördert ; femer 

den Directorstitel dem Oberlehrer Eduard Treokler in Dux verlieheo und 

zum Werkmeister an der k. k. Webeschale in Schluck^nau den Weberei« 
Manipulanten Anton HAIlSSIllliail und 

zum provisorischen Hilfslehrer für das Zeichnen und Malen an der 
k. k. Kunstgewerbeschule in Prag den Assistenten an dieser Anstalt Jakob Schikaneder 
bestellt. 



(Joncurs-Aus8chrelbungen. 

Au der k. k. Hftrme-Akademie m Finme ist die Assistentenstelle für Physik 
ssu besetzen. 

Mit dieser Stelle ist ein Jahresgehalt von 600 Ü. und ein Quartiergcld von 120 fl. 
jährlich verbunden. 

Die Anstellong erfolgt auf zwei Jahre und kann auf weitere zwei Jahre verlängert werden. 

Bewerber um diese Stelle haben ihre Gesuche mit den Docomenten über Alter, surflck- 
gelegte Studieni den Nachweis der mathematischen Kenntnisse und über die bisherige Verwendung 
bis 20. December d. J. an das k. k. Reichs-Kriegs-Mtnisteriuro (Marine-Section) 
in Wien einzusenden. 

Die Reise- Auslagen von dem Aufenthaltsorte bis Fi am e werden von Seite des Marine-lrars 
nach dem Müitttr-Tarif vergütet. 

Au dem Unterrealgjmnasinni zu Praehatits ist die Katechetenstelle, mit welcher 
ein Gehalt von 525 fl. und eine Activitätsznlage von 200 fl. verbunden ist, vom 1. J&nner 1889 
an zu besetzen. 

Die Bewerber haben ihre Gesuche bis 15. December d. J. bei dem Stadtrathe einzureichen 
und mit dem Taufscheine, mit dem Maturitätszeugnisse nebst dem Befähigungszeugnisse zur Ertheflnng 
des Religionsunterrichtes an Mittelschulen zu belegen. 
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» 

Die nachbenaimteD Pubilcatlonen des k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht 

sind im Wege der k. k. Schulbücher- Verlags- Direotion in Wien 

(l., Schwarzenbergstraße 7) su besiehen : 

Verordnungsblatt für den Dienstbereich des k. k. Ministeriums ffir Cultus und 
Unterricht Jahrgang 1869, 1871—1873, 1875—1883, 1885, 1886 ä 1 fl. 



Handbuch der Rcichixgefletae nd Hinisterial- Verordnungen ftber das Volksschnlwesen 

in den im Reicharathe yertretenen Königrekhen und Ländern. Sechste, neu redigierte Auflage. 
6r.-8^ Leinw.-Bd., 1 fl. 30 kr. 

Das Reichs- Volksschnlgesetz sammt der DurchfQhrungs- Verordnung vom 8. Juni 1883. 

Broschiert 10 kr. 

Ordinansa del ministro del culto e dell' istruzione d. d. 8 giugno 1883, No. 10618, 

per Fesecusione della legge 2 maggio 1883, B. L. I. Nr. 53. IV« Bogen. Preis, 5 kr. 

LehrplSne und Instructionen Ar den Zeichnnngsunterricht in den Volks- und Bfirger- 

Bchalen. Vg Bogen, Lex.-8^. Mit 6 lithographischen Beilagen, gefalxt 25 kr. 

Vorschriften fiber die Heranbildung und Prfifüng der Lehrer fflr allgemeine Volks- 

nnd Bfirgerschnlen in Österreich. I. Organisations-Statat der Bildangsanstalten für Lehrer- und 
Lehrerinnen an öffentlichen Volksschulen. — IL Statut der Bttrgenchul - Lehrercnrse. — 
ni. Vorschrift über die Lehrbefltbigungs-PrOftingen für allgemeine Volks- und Bürgerschulen. 
^Vs ^SOn Lex.-8^, broschiert 25 kr. 

Organisaini Statut üstavfi ku vzdöläni uätelü a uätelek. — Statut kursfi pro u(^itele 

ikol medtanskjfch. — Prodpis o skouik&ch spfisobilosti pro obyöcjn^ fikoly obecnd a mg§{anskd. 
(Prager Ausgabe.) 5 Bogen Lex.-8^, ge&Lrt 25 kr. 

Lehrplan und Instruction für das Freihandicichnen an Bildungsanstalten fBr Lehrer 

und Lehrerinnen. Lez.-8^ Mit 6 lithographischen Beilagen, gefalst 20 kr. 

Instruction fflr den Zeichnungsunterricht an gewerblichen Fortbildungsschulen. 

V« Bogen Lex.-8^. Mit 6 lithographischen Beilagen, gefalzt 20 kr. 

Istruxione per i' insegnamento del disegno a mano sciolta. l^A Bog. Lex. - 8^. Mit 

6 lithographischen Beilagen, gefalzt 25 kr. 

Normalien fflr die Gymnasien und Realschulen In Österreich, im Auftrage und mit 

Bentttsnng der amtlichen QueUen des k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht redigiert 
von Dr. Edmund Edlen von Marenzeller. 

L TheiL L Band, LXXXVI und 380 Seiten in Lez.-8, broschiert, 1 fl. 80 kr. 

I. TheiL n. Band, von Seite 381 — 831 sammt dem chronologischen Normalien -Register 
und dem alphabetischen Sach-Begister, in Lex.-8^, broschiert, 2 fl. 20 kr. 

Instructionen fflr den Unterricht an den Oymnasien in Österreich. Einzige, vom 

k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht autorisierte Ausgabe. XXVI und 316 Seiten in 
Lez.*8^ broschiert, 1 fl. 50 kr. 

Instructionen fflr den Unterricht an den Realschulen in Österreich. 320 Seiten in 

Lez.-8^ broschiert, 1 fl. 

Weisungen cur Ffihrung des Schulamtes an den Oymnasien iu Österreich als Anhang 

zu den ^Instructionen fttr den Unterricht** Emzige, vom k. k. Ministerium für 
Cultus und Unterricht autorisierte Ausgabe. 94 Seiten in Lez.-8^y broschiert, 40 kr. 
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AbftHdernngen des Lehrplanes fBr Gymnasien vom 26. Mai 1884. Gefabst 10 kr. 
Programma per V insegnamento della lingna italiana nelle senole reali anstriaehe. 

Gefallt 15 kr. 

Vorschrift Aber die PrAfung der Candidaten des Lehramtes an Gymnasien nnd Real- 
schulen in Österreich vom 7. Februar 1884. IV4 Bogen Lex.-8", gefiiüzt 12 kr. 

Programm fiber den Unterrieht im Tarnen an den Realschalen in Österreich. 

1 Bogen Lez.-8^y gefalzt 10 kr. 

Jahresbericht des k. k. Ministerinms fBr Cnltns und Unterricht Jahrgang 1870, 1871, 

1873, 1874, 1875, 1876. Preis per Jahrgang 2 fl. 

Beschlfisse nnd Protokolle der internationalen Stimmton-Conferenz in Wien 1886. 

2V» Bogen 8^ broschiert 30 kr. 



Die nachbenannten Pnblicationen des k. k. Ministerinms fflr Onltns nnd Unterricht 

sind im Wege der k. k. Hof -Verlags- ond UniTersit&ts-Buohhandliing F. Mans (l., Kohlmarkt) 

za besiehen : 

Sammlung der ffir die Ssterreichischen UniversitXten giltigen Oesetce und Verord- 
nungen, herausgegeben im Auftrage und mit Benutzung der amtlichen Quellen des k. k. Ministeriums 
für Cnltus und Unterricht, redigiert von Friedrich Freiherrn von Schweickhardt 
Wien 1885. I. Band 6 fl., U. Band 3 fl. 

Vorschriften Aber Unterrichts - Stiftungen nnd Stipendien, nach amtlichen Quellen 

gesammelt von Dr. Franz Josef Ritter Mahl-Schedl von Alpenbur^ Wien 
1885. 1 fl. 30 kr. 



Nachbenannte Publicationeu des Ic. k. Ministeriums ffir Cultus und Unterricht sind im 

Wege der k. k. Hof- und Universitäts-Buchhandlung Alfred Holder (l., Rothenthurmstraße 15) 

zu bezieben : 

Centralblatt für das gewerbliche Unterrichtswesen in Österreich, im Auftrage des 

k. L Ministeriums iür Cultus und Unterricht redigiert von Dr. Frans Ri tt er von Hay nerl e. 
I. Band (1882), H. Band (1883), IIL Band (1884), IV. Band (1885), V. Band (1886). 
Tl. Band (1887). Preis per Band 4 fl. 

Supplement nm Centralblatt f&r das gewerbliche Unterrichtswesen in Österreich, 

im Auftrage des k. k. Ministeriums ftir Cultus und Unterricht redigiert von Dr. Frans 
Ritter von Haymerle. I. Band (1884), H. Band (1885), III. Band (1885). Preis 
per Band 1 fl. 20 kr. 



Verlag des k. k. Bfinisterinms für Cultus und Unterricht — Druck von Karl Gorischek in Wien. 
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JahrjBWig 1888. Stück XXIY. 

Beilage zum VerordnuiigsUatte 

fte den 

Dienstbereich des Ministeriums für Cnltos nnd Unterricht 



Personalnachrichten. 



Seine k. q. k. Apostolische MiüesttU habes mit AUerhOchsler EntscblieAimg fom 27. November d. J. 
dem Capitolaren des Beoedictinentiftes St Paal P. Beda SekroII das Ritterkreas des 
Frans Joseph -Ordens a. g. sn verleihen gemht 

Seine k. o. k. Apostolische Mi^estlt haben mit AllerhOchtler Entschliefivng vom 27. Novmnber d. J. 
dem Pfarrvenreser in Stamroersdorf F. Maximilian Mfttl das .goldene Yerdienst- 
kreas mit der Krone a. g. zn verleihen geruht. 

Seine k. n. k. Apostolische Mij^tät haben mit Allerhöchster Eotschliefiong vom 8.Deoember d« J. 
den Amudienem im Ministeiiam fflr Caltas nnd Unterricht Peter Schmid and Johann 
Weikfaveh das silberne Verdienstkrens a. g. sn verieihen geruht 



Seine k. u. k. Apostolische Msjest&t haben mit Allerhöchster Entschließnng vom 9. Deoember d. J. 
dem derseitigen Rector der technischen Hochschnle in Gras Professor Wilhelm Heyi6 ond 
dem Prorector dieser Hochschule Professor Frans HlftWatsckek, jedem den Titel eines 
Regiernngsrathes taxfrei a. g. su verleihen gemht. 

Seine k. n. k. Apostolische BiijestiU haben mit Allerhöchster Entschlieftang vom 8. Deoember d. J. 
dem HOfeAmter-Directionsa^juncten im Ministerium filr Cnltos and Unterricht Josef Riesefifeld 
den Titel und Charakter eines Hilfs&mter-Directors a. g. su verleihen geraht 



Seine k. u. k. Apostolische Blijest&t haben mit Allerhöchster Entschließung vom 4. December d. J. 
zu Mitgliedern des Krainer Landesschulrathes für die n&chste sech^fthrige Functions- 
periode den Dompropst Dr. Leonhard Klofntar, den Gymnasial-Religionsprofessor Thomas 
Zupailf den Director der Staats-Oberrealschnle in Laib ach Schulrath Dr. Johann Mrhal 
und den Oberlehrer der I. st&dtisehen Yolksschule daselbet Andreas Praprotnik a. g» sa 
ernennen gemht 



ex KX VIII PerBODalnachricbten. 

Seine k. u. k. ApostoliBchcMigeBtät halben mit Allerhöchster Entschliettong vom 25. November d. J. 
den DIrector der LehrerbilduDgeanstalt in Lemberg, Regieniugsrath Sigismund SawesyAskl 
und den Professor der technischen Hochschule daselbst Dr. Ladislaas Zl^ftCCkoWflki m 
Mitgliedern des ga I irischen Lande sschulrathes fttr die nächste dreü&hrige Fanctiona- 
periode a. g. su ernennen geruht 

Seine k. u. k. Apostolische Majestät haben mit Allerhöchster Entschließung vom 14. November d. J. 
den Privatdocenten Dr. Przemyslaw Pienifiek sam außerordentlichen Professor 
der Laryngologie an der Universität in Krakau a. g. su ernennen geruht. 



Vom Minister fur Cultus und Unterricht wurden ernannt: 
Eum Vorsitsenden 

der Prfifangscommissioii ffir Candidaten des nantischen Lehramtes in Triest 

der Dürector der k. k. Handels- und nautischen Akademie daselbst Ferdinand Osiiaghi und 

sn Mitgliedern dieser Ooxnmiflaion 
der Oberinspector der k. k. Seebehörde in Triest Alois Zamara, sowie 
die Professoren der obengenannten Akademie Dr. Vincens Farolfl, Dr. Michael 

Stenta, Victor Lntschaanig und Johann Eicheiter, u. x. für die Periode vom 1. Jäoner 

1889 bis 31. December 1891, 

sum MitgUede 

der k. k. Prfifoogscommissioii ffir das Lehramt an Gymnasien nnd Realschulen 
in Ccernowitz und zum Fachexaminator für deutsche Sprache and Literatur der 

aui^erordentliche Professor an der Uni?ersit&t in Csernowitz Dr. Max Freiherr von 

Waldberg, 

Bum BeiirksBohulinspeotor 
' ffir die bShmischen Schulen des Schulbezirkes Littau in Mthren der Oberlehrer 

an der Volksschule in Loschits Stephan Chytil, 

num proTisorisohen Amanuenaia 
an der Universitäts-Bibliothek in Praf; der Volontär an dieser Bibliothek Johann 
dfastny. 



Der Minister fttr Gnltas und Unterricht hat 

den Assistenten an der Staats-Oberrealschule in Laibach Josef Vesel als prorisorl« 
sehen Zeichenlehrer, 

Ernst Cigoj als provisorischen Werkmeister fttr Tischlerei, 

:, frans Bn&ur als proTisorischen Werkmeister für Drechslerei und 
Schnitzerei, 
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den Volksschollehrer Anton Fantek als Hilfslehrer fUr deutsche und slove- 
nische Sprache und merkantile Fächer und 

den Spiritualen am fürstbischöflichen Priesterseminar io Laibach Johann Flis als 
Religionslehrer und Exhortator, 

Bämmtliche an der k. k. Fachschule fttr Holsindustrie in Laibach 
bestellt, dann 

eine erledigte Lehrstelle an der Staats-Realschnle in Laibach dem 
Professor am Staats-Gymnasium zu Spalato Simon Rntar und 

je eine erledigte Lehrstelle an der Staats-Realschnle in Spalato dem 
Professor an der aufgehobenen Staats-Realschule anPirano Dr. Dominik Kat4llilli£ nnd dem 
Lehrer am Staats-Gymnasium in Gattaro Marens Poli6 verliehen. 



Concars-Ausschreibung. 

An der k. k. deutschen tecbnischeil Hoebschnle in Prag gelangt die Assistenten- 
steile bei der Lehrkanzel fttr Hochbau L G. zur Besetzung. 

Siit dieser Stelle ist eine jährliche Remuneration von 700 fl. verbunden. 

Diese Anstellung ist keine stabile, sondern dauert nur zwei Jahre, nach deren Ablauf über 
Ansuchen des Betheiligten und Antrag des Professoren • Gollegiums die Belassnng desselben in 
dieser Stellung auf weitere 1 oder 2 Jahre erfolgen kann. 

Bewerber um diese Stelle haben ihre an das Rectorat der k. k. deutschen technischen 
Hochschule gerichteten und classenmaßig gestempelten Gesuche, welche mit den ihre Befähigung 
nachweisenden Documenten nnd dem Nachweise der erfüllten Militärpflicht belegt sein müssen, 
bis Ende December d. J. bei dem genannten Rectorate einzubringen. 
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Im Yeriage der k. k. Hof- iind SlaatsJrocktrci in Wm siml trechieiifn : 




NMorätorr. AMeMer für 19. 



(XXIV. Jahrgang.) 

Mit Benützung amtlicher Quellen zueammengee teilt. 

<ir.-0€ftv. Steir geb. In Lelnwandriicken. 55 Begea. 

Der iimächst fUr den Oebrauch von Behörden, Gemeinden nnd öffentliche 
Anstalten eingerichtete niederösterr. Amtskalender enthält eine nmfaasende Darstellnng 
der gesammten Yerfassangs- und Verwaltungsorgane der öiterreichisch-ungarischen 
Monarchie, insbesondere auch eine Reihe von, dem täglichen Verkehrsleben dienenden 
geschäftlichen Kotisen und bildet, da durch seinen reichen Inhalt den verschiedensten 
Bedürfnissen Rechnung getragen ist, und seine Angaben stets dem neuesten Stande 
entsprechen, seit Jahren ein allen Behörden und öffentlichen Anstalten willkommenes 
Hilft- und Nachschlagebttch. 

Ezemjplare am dem ermKßigten Preise Ton 1 11. 50 kr. ktanen von BahOrdas, 
Oemoindan und öffentliähen Anitalten Jedarseit dTiroh das Ezpedlt der k. k. Eof* und 
Staatsdmokerei in Wien (L, Singerstrane Nr. 26) belogen verdm. 

Geschäfts-Vormerk-Blätter für 1889. 

(XVII. Jahrgang.) 

Groß-Octav. Steif gebunden in Lcinwandrllckeu. 6 Boj^en. 

Mit Wochentags-Kalender fUr alle Jahrhunderte, Tabelle der bewegllohen Christ* 
liehen Feste und der Faschingsdauer Ton 1880-1920, Stempelscalen, Interesaeii-, 
Oehalt- und Lohnherechnungs-, Haas- und Gewichts-, sowie Mttna- und Zelt» 
Terglelchungs-Tahellen, Post- und Telegraphen-Tarifen, endlieh einer Ohersleht 
der im Jahre 1889 stattfindenden Lottoanlehens-Zlehungen. 

Die Geschäfts-Vormerk-Blätter werden bei ihrer die verschiedenartigsten iledUrf- 
nisse berücksichtigenden Einrichtung nicht bloß Civil-, Militär- und kirchlichen Behörden, 
sondern auch Gemeinden, Bank- und Creditinstituten, Eisenbahn- und Versicherungs- 
gesellschaften, Industrie- und Handelsuntemehmungcu, Vereinen und Corporationen, 
dann Advocaten, Notaren, Ärxten, Lehrern u. s. w., überhaupt jedermann einen 
praktischen Behelf bieten. Dieselben enthalten entsprechend rubricierte Blätter für 
Tages-, Wochen-, Monats- und Jahres- Vormerke, und zwar insbesondere : 1 . cur Vormerkung 
von Amtscommissionen, Tagsatzungen, Privatgebcbäften etc. (für jede Woche eine Seite), 
2. zur £intr;ig(ing der Einnahmen und Ausgaben (für jeden Monat eine Seite), 3. zur 
Zusammenstellung verschiedenartiger JahresUbersichtcn (sieben Seiten), 4. zur Eintragung 
von Stundenplänen für eine ganze Woche, und zwar für Winter- und Sommersemester 
(zwei Seiten), 5. Zur Vormerkung von besonderen Gedenktagen, Namens- und Gebnrts- 
festen etc. (eine Seite), 6. zur Vormerkung für das Jahr 1890 (eine Seite). 

Exemplare ou dem ermKßigten Preise von 20 kr. können von Behörden, Gkmei&dan 
nnd OAmtllohan Anstalten Jederseit durch das Expedit der k. k. Hof- xmd Staate 
dmokerel in Wien (I« Singtrstrane Nr. 26) besogen werden. 



"J^V. 



Verlag des k. k. Ministeriums für Cultus und Uuteiricht. — Druck von Karl Oortscbek in Wien» 
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